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Zahlungsbilanz
und Geldpolitik

Die gegenwirtige Zahlungsbilanzsituation

Die Wirtschaft der Bundesrepublik ist im Verlauf der
letzten zwei Jahre durch hohe und bis in die jlingste Zeit
hinein noch zunehmende Defizite in der Leistungsbilanz
in eine neue, Uber fast drei Jahrzehnte hinweg nicht mehr
gewohnte Lage geraten, die in mancher Hinsicht frihere
wirtschaftspolitische Rezepte in Frage stellt. Die 6ffent-
liche Diskussion 14Bt das Ringen um den richtigen Aus-
weg aus dieser Situation deutlich erkennen. Verschie-
dene Optionen werden angeboten. Von der Aufforderung,
die auBenwirtschaftlichen Probleme zu negieren und sich
ausschlieBlich an den binnenwirtschaftlichen Notwendig-
keiten zu orientieren, bis hin zur Empfehlung, bewuBt
eine Abwertung der D-Mark hinzunehmen oder weitere
Wihrungsreserven einzusetzen, reichen die Vorschléage.
Nicht selten werden dabei die Zwangslaufigkeiten unter-
schatzt oder iibersehen, die sich aus dem Leistungs-
bilanzdefizit ergeben, insbesondere, daB es finanziert
werden muB und daB diese Finanzierung nicht chne Kon-
sequenzen fir die Entwicklung am Devisenmarkt und das
inldndische Zinsniveau bleiben kann.

Die Leistungsbilanz der Bundesrepublik geriet im Friih-
jahr 1979 ins Defizit, als mit der damals anlaufenden zwei-
ten Welle von Olpreissteigerungen fir Einfuhren erheb-
lich mehr aufgewendet werden muBte als bis dahin. Im
zweiten Quartal 1979 belief sich das Defizit der Leistungs-
bilanz (saisonbereinigt) auf knapp 3 Mrd DM oder auf
Jahresbasis umgerechnet auf knapp 12 Mrd DM; bis zum
vierten Quartal 1980 erhdhte es sich auf rd. 8 Mrd DM
und damit auf einen Jahresbetrag von 32 Mrd DM. Im
Januar 1981 war es exzeptionell hoch (vgl. S. 15); dabei
spielten Zufallseinflisse eine Rolle, doch auch ohne sie
ware das Defizit groBer gewesen als in den vorangegan-
genen Monaten.

Es ist in diesen Berichten des 6fteren dargelegt worden,
daB das Defizit in der Leistungsbilanz und seine Zu-
nahme sehr stark von dem Anstieg der Preise fiir Mine-
ralél und andere eingefiihrte Energien bestimmt worden
ist. Doch haben andere Faktoren ein kaum geringeres
Gewicht. So war beispielsweise das Defizit in der Dienst-
leistungsbilanz 1980 um 6 Mrd DM hoher als 1978, dem
Jahr vor der zweiten Olpreiswelle, und das Defizit in der
Bilanz der Ubertragungen (Zahiungen an internationale
Organisationen, Gastarbeiteriiberweisungen u.a.m.) Gber-
traf 1980 den Wert von vor zwei Jahren um rd. 62 Mrd
DM. Eine genauere Analyse zeigt auBerdem, daB die
AuBenhandelsbilanz der Bundesrepublik durch das Vor-
dringen von Fertigwarenimporten auf dem inléndischen
Markt stark belastet wurde.

Die gegenwartige Hohe des Leistungsbilanzdefizits der
Bundesrepublik bedeutet, daB rd. 2% der an Inlénder ab-
gesetzten Waren und Dienstleistungen nicht aus dem
selbst erzeugten Sozialprodukt aufgebracht werden und
auch nicht aus den laufenden Exporterlésen bezahlt



werden kénnen, daB sich m.a.W. die Vermégensposition
der Bundesrepublik gegeniiber dem Ausland in diesem
Umfang verschlechtert hat. Zunéchst fand dies in dem Ab-
bau von Vermoégenswerten im Ausland, insbesondere
durch den Abbau der Devisenreserven, seinen Nieder-
schlag. Neuerdings verstérkt sich auch die Kreditauf-
nahme im Ausland, allerdings ist sie bisher kaum hé&her
als der gleichzeitige Kapitalexport der Bundesrepublik.

Das Ungieichgewicht in der gesamten, auch den Kapital-
verkehr umfassenden Zahlungsbilanz der Bundesrepu-
blik hat auBer zum Abbau der Devisenreserven der Bun-
desbank auch zur Abwertung der D-Mark beigetragen.
Die D-Mark hat sich gegeniiber dem US-Dollar von Ende
1980 bis Mitte Februar ~ also kurz vor den jiingsten geld-
politischen MaBnahmen der Bundesbank — um 13 % und
seit Ende 1979 um 23 % abgewertet. Auch gegenlber dem
englischen Pfund (7,6 % bzw. 24 %) und dem japanischen
Yen (10 % bzw. 33 %) sank der Wert der D-Mark in diesen
beiden Vergleichszeitraumen betréchtlich, wihrend sich
ihre Position im Européischen Wahrungssystem natur-
gemaB nur wenig verdndern konnte. Die Abwertung der
D-Mark wirkte sich unmittelbar in einer Verteuerung der
Einfuhren aus, die Uiber kurz oder lang auch die Preise
der im Inland abgesetzten Fertigwaren und Dienstleistun-
gen berithren wird.

Die Abwertungstendenz der D-Mark blieb auch nicht ohne
Riickwirkungen auf den Kapitalverkehr mit dem Ausland.
Zwar hat sich allem Anschein nach bisher bei den auslan-
dischen DM-Haltern nicht die Erwartung einer dauerhaf-
ten Abwertung durchgesetzt, aber die frither bestehende
Aufwertungserwartung hat sich zweifellos verringert. Die
Folgen dieser veranderten Einschitzung fiir das inlan-
dische Zinsniveau waren unverkennbar. So hat der deut-
sche Kapitalzins den Anstieg des internationalen Zins-
niveaus seit dem letzten Sommer mitvolizogen, obwohl
die Bundesbank die deutschen Geldmarktsitze bis Mitte
Februar d.J. praktisch auf unverindertem Niveau hielt;
trotzdem bewegten sich wahrend des Jahres 1980 die
langfristigen Zinsen in der Bundesrepublik — wenn auch
unter Schwankungen — erheblich unter dem Zinsniveau
in den meisten gréBeren Industrielandern. Die kurzfristi-
gen Zinsen machten den weltweiten Zinsanstieg nur in
einem geringen Umfang mit, so daB sich hier der Ab-
stand, besonders bei den Geldmarktzinsen, zeitweilig auf
noch nie beobachtete Spannen ausweitete. Im Dezember
1980 beispielsweise waren die Zinsen fiir Drei-Monats-
Geld in Frankfurt um 10 Prozentpunkte niedriger als fiir
Eurodollars.

Die natirliche Reaktion der Finanzmaérkte in einem Land
mit einem hohen Leistungsbilanzdefizit und der Not-
wendigkeit, diesés Defizit durch Nettokapitalimporte
zu finanzieren, besteht in einem Zinsanstieg. Ob das
nationale Zinsniveau an das anderer Lander heranrei-
chen muB, ob es darunter bleiben kann oder ob es dieses
Ubertreffen muB, hangt vor allem von der Einschitzung

der kianftigen Entwicklung der eigenen Wihrung ab. Die
Bundesrepublik als ein Land mit geringeren Preissteige-
rungen als die meisten anderen Lander hatte hier in der
Vergangenheit ein Plus und hélt noch immer einen
deutlichen Stabilitdtsvorsprung, so daB Geldanlagen in
D-Mark auch dann fiir Auslander attraktiv sein kénnen,
wenn die nominelle Verzinsung der DM-Werte niedriger
ist als in Landern mit vergleichsweise hohen Preissteige-
rungen. Dieser Stabilitatsbonus, der sich in den lénger-
fristigen Wechselkurserwartungen der ausidndischen
Geldanleger als ,Prdmie“ der D-Mark niederschligt,
muB aber laufend ,verdient* werden, und zwar im Wett-
bewerb mit den wachsenden Stabilitditsbemiihungen in
anderen Landern. Je weniger dieser Vertrauensvor-
schuB fir die D-Mark gerechtfertigt erschiene, um so
mehr geriete das Zinsniveau in der Bundesrepublik un-
vermeidlich in den Sog der Anpassung an die Zinsbedin-
gungen auf den internationalen Kreditmarkten; die , Ab-
wertungsstrategie” hatte daher eine Zinserhéhung nicht
vermeiden lassen, sondern sie ldngerfristig eher noch
verstarkt.

Die binnenwirtschaftliche Lage

Die wirtschaftspolitische Diskussion in der Bundesrepu-
blik ist vor allem von der inneren konjunkturellen Lage
bestimmt, die nach Uberwiegender Ansicht ein nied-
rigeres Zinsniveau erwinscht erscheinen l4Bt. Auf Grund
der bisher vorliegenden Daten ist nicht mit GewiBheit zu
sagen, ob sich die konjunkturelle Lage seit Beginn dieses
Jahres verschlechtert oder verbessert hat. Die Nach-
richten Uber die Verfassung des Arbeitsmarktes, beson-
ders liber die Hohe der Arbeitslosigkeit, sind zweifellos
unbefriedigend. Die Auftragseingdnge in der Industrie
sind dagegen im Januar saisonbereinigt beachtlich ge-
stiegen. Besonders der Eingang von Auslandsorders
hat sich verstérkt; er hat damit die Bewegung akzen-
tuiert, die sich schon im vierten Quartal 1980 abgezeich-
net hatte. AuBerdem ist in Rechnung zu stellen, daB sich
der Auftragseingang in der Bauwirtschaft in den letzten
Monaten des vergangenen Jahres eher etwas gebessert
hat. Derartige kurzfristige Verbesserungen im statisti-
schen Datenbild lassen aber keine weiterreichenden
Schliisse zu. Wenn sich auch eine Bilanz aus den positiven
und negativen Impulsen fiir die konjunkturelle Lage im
Augenblick schwer ziehen [4Bt, so ist es doch sehr wahr-
scheinlich, daB zumindest die Beschiftigung und die
Produktion zuletzt nochmals gesunken sind. Es ist daher
durchaus versténdlich, daB von der konjunkturellen Seite
her eine Entlastung der Wirtschaft durch eine Zinssen-
kung gewiinscht wird. Die Zinsbelastung der Unterneh-
men stellt freilich nur einen von mehreren fir ihre In-
vestitionstétigkeit und fiir ihre Ertragslage maBgeblichen
Faktoren dar. Die Ertragslage ist zweifellos weit mehr
abhéngig von der Entwicklung der Arbeitskosten sowie
der Einfuhrpreise als von der der Zinsen. In diesem Zu-
sammenhang wird ein doppelter Aspekt der Lohnpolitik
deutlich. Zum einen wirde eine Zurlickhaltung bei Lohn-



steigerungen die Ertragslage verbessern, zum anderen
wirken sich als zuriickhaltend beurteilte Lohnabschliisse
positiv auf die Einschitzung des kiinftigen Wechselkurses
der D-Mark aus, weil hiervon eine Kraftigung der Wett-
bewerbsfahigkeit der deutschen Wirtschaft erwartet wird.

Ein vergleichsweise hohes Zinsniveau wird im privaten
Bereich der Wirtschaft Tendenzen zu seiner Korrektur
auslosen, denn es wird in den zinsabhéangigen Bereichen
die Kreditnachfrage ddmpfen und das Kapitalangebot der
privaten Anleger erhéhen. Mit einer entsprechenden
Selbstkorrektur ist jedoch im staatlichen Sektor unserer
Volkswirtschaft nicht zu rechnen. Auf Grund der Konjunk-
turschwache fallen dort vielmehr die Defizite héher aus
als urspriinglich geplant, was fiir sich betrachtet zins-
erhéhend wirkt, jedenfalls dann, wenn es nicht gelingt,
zur Finanzierung der Defizite zusatzliche Mittel im Aus-
iand aufzunehmen, Die zentralen &ffentlichen Stellen sind
bemiiht, die Kreditaufnahme im Ausland zu verstérken,
wobei sie freilich nur erfolgreich sein kdnnen, wenn das
Zinsgebot den potentiellen auslédndischen Geldgebern
attraktiv genug erscheint. Dies macht deutlich, daB auch
hier eine Verzahnung mit den gesamten auBenwirtschaft-
lichen Problemen der Bundesrepublik besteht. Es wére
m.a.W. nicht angangig, die konjunkturelle Problematik
im Inland so zu behandeln, als ob es die auBenwirtschaft-
lichen Zwénge nicht gabe. Mit groBer Wahrscheinlichkeit
wiirden konjunkturpolitische MaBnahmen, die nicht in
Betracht ziehen, daB sich die Bundesrepublik auBenwirt-
schaftlich im Ungleichgewicht befindet, und die unter
Umstanden selbst dazu beitriigen, daB sich das Lei-
stungsbilanzdefizit wegen der Zunahme der Inlandsnach-
frage noch vergroBert oder daB sich die Zinsdifferenz
zum Ausland ausweitet, das Gegenteil dessen erreichen,
was sie anstreben.

Die geldpolitischen Optionen

Die Einbettung in den auBenwirtschaftlichen Zusammen-
hang, der fir die Haushaltspolitik des Staates und fiir die
Lohnpolitik beschrieben wurde, gilt in eher noch groBe-
rem MaBe fiir die Geldpolitik. In der &ffentlichen Diskus-
sion und insbesondere in Veroffentlichungen von wis-
senschaftlicher Seite wird zur Zeit stark darauf abgeho-
ben, die Bundesbank solle ausschlieBlich oder jedenfalls
primir eine am Produktionspotential orientierte Geld-
mengenpolitik betreiben und die Lésung der auBenwirt-
schaftlichen Probleme dem freien Spiel der Wechselkurse
iberlassen. Dahinter steht die Vorstellung, daB mit einer
solchen Politik das Zinsniveau im Inland sinken wiirde.
Den Ausgleich der Zahlungsbilanz verspricht man sich
bei dieser Strategie davon, daB eine Abwertung der
D-Mark einen AnpassungsprozeB in Gang setzt, der
langerfristig wieder eine Aufwertung der D-Mark zur
Folge hatte.

Nun besteht keine Meinungsverschiedenheit dariiber,
daB die Bundesbank ein Wachstum der Geldmenge erzie-
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len soll, das sich am Produktionspotential orientiert. Die
Bundesbank hat sowohi flir 1980 als auch fiir die Vor-
jahre und erneut fir 1981 Geldmengenziele formuliert,
die diesem Grundgedanken entsprechen. Sie hat die Aus-
weitung der Geldmenge in den Jahren 1979 und 1980
innerhalb der von ihr selbst gesetzten Zielmargen — einer
Zunahme um 6 bis 9 bzw. 5 bis 8 % — halten kdnnen. Auch
in den ersten beiden Monaten von 1981 hielt sich die Zen-
tralbankgeldmenge in der Mitte des Zielbandes, das fiir
dieses Jahr eine Zunahme von 4 bis 7% vorsieht. Der
Kurs der Bundesbank entspricht insofern durchaus
den Vorstellungen einer potentialorientierten Geldpolitik.
Er kann eigentlich nur dann kritisiert werden, wenn die
Geldmengenziele als falsch gesetzt betrachtet werden
oder wenn man der Meinung ist, die Bandbreite sei zu
weit gehalten oder je nach den auBen- und binnenwirt-
schaftlichen Problemen nicht addquat genutzt worden. In
den Begriindungen zu den Geldmengenzielen fiir 1980
und 1981 ist ausfiihrlich dargelegt worden, wie diese
Ziele abgeleitet wurden und warum die Bundesbank in-
nerhalb der gewahlten Bandbreite auch auBenwirtschaft-
lichen Gegebenheiten (aber auch anderen Einflissen)
Rechnung tragen will?). Gegen dieses mehr pragma-
tische Vorgehen wird es immer Einwénde aus der Sicht

1 Vgl. die Ausfiihrungen im Monatsbericht fiir Dezember 1979, S. 7 f. und
Dezember 1980, S. 8 1.



der ,reinen” Theorie geben. Tatséchlich aber ist das Ein-
halten der beschlossenen Geldmengenziele auch inner-
halb der gewéhlten Bandbreiten unter den gegebenen
Umstéanden ein durchaus ehrgeiziges Vorhaben, wie die
z.T. ganz erheblichen Zielverfehlungen in anderen Lan-
dern zeigen, wo die Ziele der Geldpolitik nicht weniger
ernst genommen werden.

Mit der stetigen Linie der Zinspolitik am Geldmarkt und
der zielgerechten Ausweitung der Geldmenge hat die
Bundesbank 1980 und zu Beginn des Jahres 1981 die
«natlrlichen” Konsequenzen eines Zahlungsbilanzdefi-
zits fir das inlandische Geldvolumen, die tendenziell in
einer Verringerung der Geldmenge bestehen, weit-
gehend kompensiert. Das ist deutlich daran zu erkennen,
daB die Bundesbank den Entzug an Zentralbankgeld im
Bankenapparat auf Grund von Devisenabflissen — seit
Anfang 1980 bis zum AbschluB dieses Berichts fast
40 Mrd DM — durch Bereitstellung von Zentralbankgeld
auf anderem Wege nicht nur ausglich, sondern erheblich
uberkompensierte. Durch mehrere Mindestreservesen-
kungen, durch mehrmalige Erhéhung der Rediskont-
Kontingente und durch Operationen verschiedener Art
am Geldmarkt ist in diesem Zeitraum dem Bankenappa-
rat Zentralbankgeld in Hohe von knapp 45 Mrd DM zu-
geflossen. Die Bereitstellung von zusatzlichem Bargeld
und die Erfiillung des Mindestreservesolls und damit die
zielgerechte Ausweitung der Zentralbankgeldmenge er-
folgten bei weitgehend gleichbleibenden Zinssitzen der
Bundesbank und ab September 1980 sogar zu einem
leicht erméBigten Satz fiir den Lombardkredit.

In den letzten Monaten stellte sich aber zunehmend die
Frage, ob diese kompensierende, auch die binnenwirt-
schaftlichen Gegebenheiten berlicksichtigende Politik der
Liquidititssteuerung bei unveranderten Bundesbankzin-
sen, aber weit hdheren Zinsen auf den internationalen
Geldmarkten, fortgefiihrt werden konnte. Es wurde offen-
sichtlich, daB sich die Lage am Devisenmarkt zuspitzte
und sich Entwicklungen durchsetzten, die weitergehende
Entscheidungen erzwingen wiirden. Bei der bis Februar
gegebenen Datenkonstellation, besonders bei einem
wachsenden Zinsabstand gegeniiber dem Ausland, aber
auch einem weiter zunehmenden Defizit in der Leistungs-
bilanz, konnte der Wechselkurs der D-Mark nicht stabili-
siert werden; der Dollar erreichte gegeniiber der Mark
Mitte Februar einen Hochststand von 2,25 DM. Ein noch
weitergehender Einsatz von Devisenreserven hétte an
dieser Tendenz vermutlich nicht viel &ndern kénnen.

Die Bundesbank hatte nun die Option gehabt, die ihr auch
vielfach nahegelegt wurde, die Devisenreserven zu scho-
nen und die weitere Abwertung der D-Mark hinzuneh-
men. Dieser Ratschlag verband sich mit der Hoffnung,
der bisherige Stabilitatsvorsprung der Bundesrepublik
sei so groB, daB die Abwertung alsbald zum Stillstand
kommen und dann in eine Aufwertungstendenz umschla-
gen werde. Der Wahrscheinlichkeitsgehalt einer solchen

These lieBe sich aber nur durch ein gefahrliches Experi-
ment testen. Denn das Risiko ist groB, daB sich aus einer
Abwertungstendenz eine Spiralenbewegung nach unten
ergibt, und zwar dann, wenn die steigenden Einfuhrpreise
auch das inlandische Preis- und Kostenniveau nach oben
ziehen. Die Bundesrepublik ist der Gefahr einer ,, Abwer-
tungsspirale” auch deshalb in besonderem MaBe ausge-
setzt, weil die D-Mark im Verlauf der Jahre unfreiwillig,
aber unaufhaltsam in die Rolle einer Reserve- und An-
lagewahrung hineingewachsen ist, so daB heute von Aus-
landern DM-Guthaben und andere auf D-Mark lautende
finanzielle Vermbégenswerte gehalten werden, die — be-
zogen auf die Wirtschafts- und Finanzkraft der Bundes-
republik (etwa im Vergleich zu den USA) — als recht hoch
bezeichnet werden miissen. Ginge das Vertrauen der
ausléndischen DM-Glaubiger auch nur teilweise verloren,
so miBte mit zusatzlichen Kapitalabfliissen und mit einer
weiteren Spiraldrehung in Richtung Abwertung gerech-
net werden. Die Bundesbank hat sich zwar nie gegen
eine in gewissem Umfang unvermeidliche Abwertung
der D-Mark gestemmt, aber sie hat in der Wechselkurs-
frage niemals eine Haltung des ,benign neglect® ein-
genommen.

Hierfir war es nicht entscheidend, wie dies 6fter unter-
stellt wurde, daB sich die D-Mark im Européischen Wah-
rungssystem im Wechselkursverbund mit anderen Wih-
rungen befindet. Tatsachlich war die Position der D-Mark
in diesem System langere Zeit ziemlich schwach, aber
diese Schwache war vor allem das Resultat des im Ver-
gleich zu den anderen L&ndern niedrigen deutschen
Zinsniveaus. Eine Abwertung der D-Mark in diesem
System, wie dies teilweise fiir den Fall empfohlen wurde,
daf der weitergehende Ratschlag, aus dem System zeit-
weise auszuscheiden, nicht verwirklicht wiirde, hatte zu
sehr widerspriichlichen Ergebnissen gefiihrt, denn die
Bundesrepublik hat die geringsten Preissteigerungen
unter den EG-Landern, ihre Staatsfinanzen sind nicht so
angegriffen wie in manchen dieser Lander u.a.m. Die
Abwertung der D-Mark wére daher von der fundamenta-
len Lage der Bundesrepublik her nicht zu begriinden
gewesen, ganz abgesehen davon, daB ein solcher Schritt
vermutlich im Ausland als eine Aufgabe der deutschen
Stabilisierungsbemiihungen gewertet worden ware und
damit die D-Mark zusatzlich in Bedrangnis gebracht hétte.

Die Befurworter einer Losung des Zahlungsbilanzpro-
blems allein iiber eine Wechselkursanpassung sehen ver-
mutlich einige der erwahnten Gefahren dieser Konzep-
tion; jedoch wird von ihnen der erhoffte Vorteil, das in-
landische Zinsniveau aus binnenwirtschaftlichen Griin-
den niedrig halten zu kénnen, offenbar stirker gewichtet.
Hier wird eine grundséatzliche Meinungsverschiedenheit
Uber die Zahlungsbilanzfinanzierung ohne Einsatz von
Devisenreserven deutlich. Wenn das Inland auf Grund
des Defizits in der Leistungsbilanz einen Nettobedarf an
ausléndischer Wahrung hat, miissen diese Wahrungen im
Ausland geborgt werden, und zwar in einem Umfang, der



neben dem Leistungsbilanzdefizit auch noch den Devi-
senabgang ausgleicht, der sich aus den gleichzeitigen,
bisher recht hohen Kapitalexporten ergibt. Inlandische
Schuldner miissen m.a.W. mit tendenziell steigenden
Zinsgeboten im Ausland auftreten, um mehr Kredit zu
erhalten, und sie missen die auslandischen Kreditneh-
mer auch am inlandischen Kreditmarkt zu liberbieten ver-
suchen. Die notwendige Umkehr der Kapitalbewegungen
— von Nettokapitalexporten zu Nettokapitalimporten — in
hohen Betrdagen verlauft nicht ohne eine Tendenz zur An-
passung an das hohere auslandische Zinsniveau. Sie
wird nur dadurch gebremst, daB — wegen der geringeren
Geldentwertung in der Bundesrepublik als in anderen
Léandern — langeriristig die Hoffnung auf eine spatere
Aufwertung der D-Mark besteht. Die , marktmaBige*
Finanzierung des Leistungsbilanzdefizits, die bisher
nicht erfolgte, kann sich also nicht allein liber einen
sinkenden Wechselkurs vollziehen, sondern sie bedarf
auch der Mithilfe durch steigende Zinsséatze. Seit Beginn
des Jahres 1981 war beides verstarkt im Gange, nicht nur
eine Abwertung der D-Mark, sondern auch die Anhebung
des Zinsniveaus am inldndischen Rentenmarkt, zumal
auch in den Vereinigten Staaten die langfristigen Zinsen
erneut stiegen. Eine Erhdhung der Geldmarktsétze in der
Bundesrepublik, die bis Mitte Februar ausblieb, war
schlieBlich ebenfalls unvermeidlich. Die Bundesbank
hatte sich dieser Konsequenz unter Hinnahme eines
weiter sinkenden Wechselkurses und durch einen mas-
siven Einsatz ihrer Wahrungsreserven vielleicht noch
einige Zeit entziehen kénnen, jedoch nicht lange, denn
ein weiterer Riickgang des Wechselkurses und ein anhal-
tender Abbau der Wahrungsreserven hatte fiir die D-Mark
die Gefahr einer Vertrauenskrise heraufbeschworen.

Mit der Aussetzung des Lombardkredits der Bundesbank
zum Normalsatz von 9% und der Deckung des Spitzen-
bedarfs an Zentralbankgeld auf anderem Wege, insbe-
sondere durch Sonderlombardkredit — bisher zum Satz
von 12% mit der Moglichkeit, diesen Satz zu &ndern,
diese Kreditfazilitdt kurzfristig aufzuheben und wieder
einzufithren —, haben sich die Geldmarktzinsen in der
Bundesrepublik kraftig erhoht, die Kapitalmarktzinsen
stiegen ebenfalls an, und der Wechselkurs der D-Mark
stabilisierte sich. Bei AbschluB dieses Berichts notierte
der Dollar mit 2,10 DM; auch der Wechselkurs der
D-Mark gegentiiber anderen frei floatenden Wahrungen
befestigte sich etwas, und im Europiischen Wahrungs-
system wurde die Mark wieder zur ,starksten” Wahrung,
was dem Stabilitadtsvorsprung der Bundesrepublik ge-
geniiber den meisten Partnerlandern in diesem System
entspricht. Mit diesen Erfolgen im Sinne einer Ver-
trauensstarkung fiir die D-Mark setzten bereits erste
Korrekturen der kraftig gestiegenen Kapitalmarktzinsen
nach unten ein. Das weiterhin hohe Zinsniveau in der
Bundesrepublik ist freilich mit zusatzlichen Erschwer-
nissen flir die Binnenwirtschaft verbunden. Firr die Geld-
politik der Bundesbank aber gibt es unter den gegen-
wirtigen Bedingungen keine wirkliche Alternative. Die

letzte Zielsetzung ihrer Politik besteht, ihrem gesetz-
lichen Auftrag folgend, darin, die Preisstabilitat aufrecht-
zuerhalten, Die Formulierung des Geldmengenzieles und
die Schritte, um es zu verwirklichen, sind ein ,Zwischen-
ziel" auf diesem Weg. Die Beachtung der Zahlungsbilanz
und des Wechselkurses der D-Mark sind hierfiir eben-
falls von Belang, weil es unter den gegebenen Umstén-
den nicht moglich ist, den Wert des Geldes nur im Innern
zu verteidigen, aber die besonderen Einflisse, die vom
AuBenwert der Wahrung ausgehen kénnen, zu miB-
achten. Gelingt es, die inflatorischen Tendenzen von der
Bundesrepublik wie bisher weitgehend fernzuhalten, so
wird damit die wichtigste Voraussetzung fiir ein lang-
fristig gesundes Wachstum der Wirtschaft und fiir einen
hohen Beschiftigungsgrad gesichert sein.
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Monetéare Entwicklung

Im Januar hat sich die seit einigen Monaten wieder be-
schleunigte monetdre Expansion mit unvermindertem
Tempo fortgesetzt. Die Geldmenge in der weiten Ab-
grenzung M3 (Bargeld, Sichteinlagen, Termingelder unter
4 Jahren, Spareinlagen mit gesetzlicher Kindigungs-
frist) ging saisonbedingt zwar zuriick, nach Ausschaltung
der Saisoneinflisse erhéhte sie sich aber in dhnlich star-
kem Umfang wie im Dezember. Unter den einzelnen
Komponenten des (saisonbereinigten) Geldvolumens ex-
pandierten die klrzerfristigen Termingelder auBerordent-
lich rasch, auch die Sichteinlagen nahmen recht kraftig
zu. Die Bestédnde an Spareinlagen mit gesetzlicher Kiin-
digungsfrist wurden demgegeniiber leicht abgebaut. In
den letzten sechs Monaten wuchsen die gesamten Geld-
bestande M3 saisonbereinigt und auf Jahresrate umge-
rechnet um 81/2%, ihren entsprechenden Vorjahrsstand
tberschritten sie Ende Januar um 79%. Die Geldmenge
M2 (M3 ohne Spareinlagen mit gesetzlicher Kiindigungs-
frist) war zu diesem Zeitpunkt um 972% und das Geld-
volumen M1 (Barge!ld und Sichteinlagen) um rd. 6%
héher als vor Jahresfrist.

Die Kredite der Kreditinstitute an inldndische Unterneh-
men und Privatpersonen wurden im Januar mit 4,1 Mrd
DM weit weniger als zum Jahresanfang ublich zuriick-
gefihrt (im gleichen Vorjahrsmonat hatte der Abbau 10,4
Mrd DM betragen). Saisonbereinigt betrachtet hat sich
die Kreditgewédhrung an den privaten Sektor weiter be-
schleunigt; dabei nahmen die kurzfristigen Wirtschafts-
kredite sehr kraftig zu, aber auch langerfristige Kredite
wurden eher verstarkt in Anspruch genommen. In den
vergangenen sechs Monaten stiegen.die Bankkredite
an Unternehmen und Privatpersonen nach Ausschaltung
der Saisoneinfliisse mit einer Jahresrate von 11 /2 %.

Die Kassendispositionen der éffent/ichen Hand haben die
Geldmengenentwicklung im Januar per Saldo nicht nen-
nenswert beeinfluBt. Die 6ffentlichen Haushalte nahmen
zwar verhéaltnisméagig viele neue Kredite bei den Banken
auf (1,3 Mrd DM), gleichzeitig fUhrten sie jedoch ihre Ver-
schuldung bei der Bundesbank etwas zuriick und stock-
ten ihre nicht zum Geldvolumen rechnenden Zentralbank-
guthaben kréftig auf (um 1,2 Mrd DM).

Im Zahlungsverkehr der inlandischen Nichtbanken mit
dem Ausland flossen im Januar geringfiigige Mittel zu.
Die Netto-Forderungen der Kreditinstitute und der Bun-
desbank gegeniiber dem Ausland erhdhten sich um 0,2
Mrd DM, nachdem sie im Dezember 1980 um 5,1 Mrd DM
abgenommen hatten; beide Vorgange waren zu einem
erheblichen Teil saisonbedingt (,Window-dressing-
Operationen” im Dezember und ihre Umkehr im Januar).

Stark kontraktiv auf das monetiare Wachstum wirkten im
Januar fur sich genommen — &hnlich wie schon im Vor-
jahr — die ,Sonstigen Einfliisse” (9,6 Mrd DM). Dabei
hatten unter anderem die Schwebenden Verrechnungen
ein hohes Gewicht.

Entwicklung der Geldbestéinde
im Bilanzzusammenhang

Verinderung Im Verlauf des Monats; Mrd DM

Zum Vergleich:

Jan, Dez. Nov., Jan.
Posten 1981 p) 1980 1980 1980
1. Kreditvolumen 1) — 29 + 22,3 + 26,2 — 10,0
1. Kredite der Bundesbank — 01 — 23 + 55 — 03
2. Kredite der Kredit-
institute — 27 + 247 4+ 20,7 — 97
an Unternehmen
und Private — 4,1 + 243 + 13,7 — 10,4
an offentliche
Haushalte + 13 + 04 + 7.0 + 08
1. Netto-Auslands-
forderungen 2) + 0.2 — 51 + 17 + 23
1l. Geldkapital 3) + 3,0 + 13,5 + 47 + 24
darunter:

Termingelder

von 4 Jahren und dariiber + 0,2 + 22 + 14 - 0,1
Spareinlagen mit verein-
barter Kiindigungsfrist — 57 4+ 98 + 0,1 — 56
Sparbriefe + 22 4+ 11| + 02| + 39
Bankschuldverschrei-
bungen 4) + 58| + 01| + 27| + 39
IV. Zentralbankeinlagen
intandischer &ffentlicher
Haushalte + 120 — 11| — 11 — 02
V. Sonstige Einfliisse + 96 — 15,3 — 43 + 11,8
VI. Geldvolumen M3 5)
(Saldo: { + 11—l —IV—V) — 16,5 + 20,2 + 28,5 — 21,6
Nachrichtlich:
M2 (M3 ohne Spar-
einlagen) — 18,3 + 6.1 + 27,3 — 22,4
M1 (Bargeld und
Sichteiniagen) — 16,3 — 6,2 + 24,9 — 209

1 Einschl. Schatzwechsel- und Wertpapierkredite. — 2 Kreditinstitute und
Bundesbank. — 3 Ohne Termingelder unter 4 Jahren und ohne Spar-
einlagen mit gesetzlicher Kindigungsfrist. — 4 Ohne Bankbestande. —
5 Bargeld, Sichteinlagen, Termingelder unter 4 Jahren, Spareinlagen
mit gesetzlicher Kiindigungsfrist. — p Vorléufig.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

Die Geldkapitalbildung, die sich im Herbst abgeschwicht
hatte, fiel im Januar etwas kraftiger aus. Insgesamt kamen
3 Mrd DM l&ngerfristige Mittel bei Banken auf, verglichen
mit 2,4 Mrd DM vor Jahresfrist. Den Ausschiag gab dabei,
daB die Kreditinstitute in hohem Umfang Bankschuld-
verschreibungen im Nichtbankensektor unterbringen
konnten (5,8 Mrd DM). Aus dem Verkauf von Sparbriefen
erldsten sie demgegentber (mit 2,2 Mrd DM) weniger als
saisonlblich. Die Spareinlagen mit vereinbarter Kiindi-
gungsfrist wurden um 5,7 Mrd DM abgebaut und damit
stérker, als durch den Ablauf der Sperririst bei pramien-
begiinstigten Spareinlagen bedingt war (4,1 Mrd DM).

Die Zentralbankgeldmenge, Uber die bereits vorlaufige
Angaben fiir Februar vorliegen, nahm in diesem Monat
(saisonbereinigt und zu konstanten Reservesitzen — Ba-
sis Januar 1974 — gerechnet) um 0,5 Mrd DM zu. Dabei
weitete sich die Reservekomponente im Einklang mit den
Ergebnissen der Monetéren Analyse flir Ende Januar (mit
0,7 Mrd DM) sehr kréftig aus, wahrend der Bargeldum-
tauf leicht zurlickging. Auf Jahresrate umgerechnet lag
die Zentralbankgeldmenge im Februar um knapp 6%
Uber ihrem Durchschnittsstand vom vierten Quartal 1980
und damit in der Mitte der Zielspanne fiir 1981.
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Wertpapiermarkte

Inlandische Emittenten begaben im Januar festverzins-
liche Wertpapiere im Nominalwert von 17,6 Mrd DM
(brutto); ein héheres Absatzergebnis war bisher ledig-
lich in der Renten-Hausse vom April v.J. erzielt worden.
Das Mittelaufkommen, das sich nach Abzug der Tilgun-
gen (6,5 Mrd DM) und geringfligiger Rucknahmen in die
Eigenbestédnde der Emittenten ergibt, stieg daher im
Januar auf 10,9 Mrd DM (Kurswert), verglichen mit nur
1,1 Mrd DM im Dezember und 11,0 Mrd DM im April 1980.

Den gréften Anteil am Mittelaufkommen hatten im
Januar die Kreditinstitute. Sie verkauften per Saldo
Bankschuldverschreibungen im Kurswert von 7,3 Mrd DM
gegeniiber 1,4 Mrd DM im Vormonat; dabei Gberwogen
weiterhin Papiere mit einer Laufzeit bis einschlieBlich
vier Jahren. Fast die Halfte des Netto-Absatzes von Bank-
schuldverschreibungen entfiel auf Kommunalobligatio-
nen (3,3 Mrd DM). Auch der Verkauf von ,sonstigen”
Bankschuldverschreibungen hat sich kréftig belebt (3,0
Mrd DM), wahrend der Pfandbriefabsatz gering blieb
(0,4 Mrd DM). Die éffentliche Hand, die sich im Dezember
am Anleihemarkt zuriickgehalten hatte, setzte im Januar
per Saldo eigene Schuldverschreibungen flr insgesamt
3,7 Mrd DM ab. Wichtigster offentlicher Emittent war der
Bund, der in diesem Monat eine zehnjéhrige Anleihe
uber 1,5 Mrd DM (einschlieBlich 0,3 Mrd DM Markipflege-
quote) begab. Aus dem laufenden Verkauf von Bundes-
obligationen erléste er 2,3 Mrd DM, wahrend bei den Bun-
desschatzbriefen weiterhin die Rickgaben den gleich-
zeitigen Neu-Absatz deutlich Gbertrafen. Per Saldo fios-
sen dem Bund aus dem Absatz seiner Schuldverschrei-
bungen 3,2 Mrd DM zu. Als weiterer 6ffentlicher Emittent
nahm die Bundesbahn 0,5 Mrd DM netto am Rentenmarkt
auf. Der Umilauf an DM-Auslandsanleihen, fir die im
Januar eine Emissionspause vereinbart worden war,
ging in diesem Monat auf Grund von Tilgungen zuriick
(— 0,3 Mrd DM).

Die mit Abstand wichtigste Kaufergruppe waren im
Januar erstmals seit einem halben Jahr wieder die in-
léndischen Nichtbanken. Sie libernahmen fiir 9,6 Mrd DM
in- und auslandische Rentenwerte, nachdem sie sich in
den vorangegangenen Monaten fast vdllig vom Renten-
markt zuriickgezogen hatten. Die Nichtbanken erwarben
hauptséachlich Bankschuldverschreibungen (5,7 Mrd DM},
aber auch 6ffentliche Rentenwerte in betrachtlichem Um-
fang (3,3 Mrd DM). AuBerdem zeigten sie auch ein ver-
haltnismaBig groBes Interesse an ausldndischen Titeln
(0,5 Mrd DM). Die Kreditinstitute bauten dagegen ihre
Bestdnde an auslandischen Rentenwerten etwas ab
(— 0,2 Mrd DM). Inlandische Schuldverschreibungen er-
warben sie im Januar fiir 1,8 Mrd DM. Dabei konzentrier-
ten sich ihre Anlagen auf Bankschuldverschreibungen.
Ausléndische Anleger lieBen ihre deutschen Anleihebe-
stande weiter abschmelzen.

Der Absatz inlandischer Dividendenwerte sank im Januar
auf 0,3 Mrd DM. Gleichzeitig erwarben Inlander in be-

Absatz und Erwerb von Rentenwerten

Mio DM
Januar Dezember
Position 1981 1980 1980 1979
Absatz = Erwerb insgesamt 11 296 7 609 1203 249
Absatz
1. Inlandische Rentenwerte 1) 10 923 5 302 1118 112
Bankschuldverschreibungen 7217 4361 1403 — 718

Pfandbriefe 399 299 370
Kommunalobligationen 3309 2 291 1837

Schuldverschreibungen
von Spezialkreditinstituten 535 408 — 255 162

Sonstige Bankschuld-

— 177
—1 456

verschreibungen 3033 1363] — 549 753
Industrieobligationen — 35| — 356] — 250 — 382
Anielhen der dffentlichen
Hand 3682 1206 — 34 1211

2. Auslandische Renten-
werte 2) 373 2 307 84 137
Erwerb
1. Inldnder 3) 11 427 7233 1359 —1058
Kreditinstitute X) 1598 | x) 2004 x) 1045 | x)— 124
Nichtbanken 9 607 5 309 — 130 — 417
Offenmarktoperationen der
Bundesbank 227 — 170 444 | — 517
2. Auslénder 4) — 131 375 — 156 1307

1 Netto-Absatz zu Kurswerten plus/minus Verdnderungen der Eigen-
bestinde der Emittenten. — 2 Netto-Erwerb ausléndischer Rentenwerte
durch Inlédnder. — 3 In- und ausldndische Rentenwerte. — 4 Netto-Er-
werb (+) bzw. Netto-VerduBerung (—) inlandischer Rentenwerte durch
Auslénder, — x Statistisch bereinigt.

sonders hohem Umfang auslandische Aktien (0,9 Mrd
DM). Die inlandischen Nichtbanken, die fur 1,4 Mrd DM
in- und auslandische Dividendenwerte iibernahmen,
dominierten eindeutig als Kaufergruppe. AuBerdem er-
warben Auslander in geringfigigem Umfang Beteili-
gungspapiere an deutschen Unternehmen. Dagegen
bauten die Kreditinstitute ihre Aktienanlagen im Januar
weiter ab. Bei den /nvesimentfonds hielten im Bereich
der Publikumsfonds die Mittelabfliisse an, und zwar so-
wohl bei den Rentenfonds (— 56 Mio DM) als auch bei
den Aktienfonds (— 49 Mio DM). Dagegen verzeichneten
die offenen Immobilienfonds weiterhin Mittelzuflisse
{34 Mio DM). Bei den Spezialfonds, denen von institu-
tionellen Anlegern relativ stetig Mittel zuflieBen, kamen
im Januar per Saldo 201 Mio DM auf.



Offentliche Finanzen

Bundesfinanzen

Am Jahresbeginn 1981 verlief die Kassenentwicklung des
Bundes recht expansiv. ImJanuar und Februar zusammen
erreichte das Kassendefizit 12 Mrd DM und war damit um
41/ Mrd DM groBer als ein Jahr zuvor. Einerseits haben
die Kassenausgaben das Vorjahrsniveau um 122 %"}
Ubertroffen, wobei eine Rolle spielte, daB die Bundes-
anstalt flir Arbeit hauptséachlich auf Grund der héheren
Arbeitslosigkeit, aber auch wegen des relativ strengen
Winters weit mehr Bundeshilfen als in der entsprechen-
den Vorjahrszeit benétigte. Andererseits sind die Kas-
seneinnahmen in den beiden Monaten kaum gestiegen.
Hierfliir war magebend, daB sich imJanuar noch die Er-
hdéhung des Weihnachtsfreibetrages und im Februar erst-
mals die fiir 1981 beschlossenen Steuersenkungen in gré-
Berem Umfang auswirkten. Die Einnahmensituation diirfte
sich freilich ab dem zweiten Quartal u. a. wegen der Anhe-
bung einzelner Verbrauchsteuern etwas verbessern.

Uffentliche Verschuldung

Die offentlichen Haushalte hatten zu Jahresbeginn ins-
besondere wegen der hohen Defizite des Bundes einen
sehr umfangreichen Finanzierungsbedarf. Im Januar
wurde die staatliche Kreditaufnahme zunachst noch durch
die tendenziell sinkenden Kapitalmarktzinsen und eine
damit relativ groBe Anlagebereitschaft erleichtert; seit
der zweiten Januarhélfte ist sie aber infolge des erneut
einsetzenden Zinsauftriebs wesentlich schwieriger ge-
worden. Die Gebietskdrperschaften nahmen im Januar
netto 9 Mrd DM Kredite an den Finanzmarkten auf. Das
war weit mehr als im November und Dezember und ent-
sprach ungeféhr den Spitzenergebnissen vom April bzw.
Oktober 1980. Der groBte Teil der Neuverschuldung ent-
fiel mit 7,5 Mrd DM auf den Bund. Hiervon wurden 4,3 Mrd
DM in Form von Schuldscheindarlehen bei auslandischen
und inléandischen Kreditgebern aufgenommen. AuBer-
dem erhdhte sich der Umlauf an Bundesobligationen um
2,3 Mrd DM; besonders stark nachgefragt wurden diese
Titel in der Zinssenkungsphase der ersten Monatshalfte
vor der zweimaligen Herabsetzung ihrer Rendite. Zur
Monatsmitte begab der Bund auBerdem eine Anleihe im
Betrag von 1,2 Mrd DM. Bundesschatzbriefe wurden in
gréBerem Umfang getilgt oder zurliickgenommen als neu
abgesetzt; der Umlauf sank um 0,2 Mrd DM. Die ibrigen
Offentlichen Haushalte beschafften sich im Januar per
Saldo etwa 1,5 Mrd DM an den Kreditmarkten, und zwar
praktisch nur als Direktdarlehen von Banken.

im Februar hat sich die Kreditmarktverschuldung des
Bundes — fiir die bisher allein Angaben verfiigbar sind —
netto um 2,1 Mrd DM erhéht. Brutto hat der Bund weit
mehr Kredite aufgenommen, denen jedoch ungewdhnlich
umfangreiche Tilgungen gegeniberstanden. Da die Ka-
pitalmarktzinsen im Februar stérker stiegen, beschrankte
sich der Bund weitgehend darauf, Schuldscheindarlehen
von inldndischen und auslandischen Stellen aufzuneh-

1 Die Zunahme der haushaltsm#Big verbuchten Ausgaben, flir dle An-
gaben erst teilweise vorliegen, ist vermutlich niedriger ausgefallen.

KassenmaésBige Entwicklung des Bundeshaushalits *)

Mio DM
Januar/Februar Februar
Position 1981 p) 1980 1981 p) 1980
Kassentransaktionen
1) Eingénge 30 023 29 764 15 089 14 753
2) Ausgénge 42109 37 418 19 350 17 634
3) Saldo der Ein-und Ausgange} —12086| — 7654 | — 4261 | — 2882
4) Sondertransaktionen 1) . 2 . 1
5) KassenlberschuB (+)
bzw. -defizit (—) —12086| — 7656 — 4261| — 2882
Finanzierung
1) Verédnderung der Kassen-
mitte! 2) — 2447 — 1718 + 102 — 118
2) Verdnderung der Buch-
kredite der Bundesbank + 2244 + 898 + 2266 4+ 898
3) Verdnderung der
Kreditmarktverschuldung,
gesamt + 9529 + 4916 + 2080 + 1815
a) Unverzinsliche
Schatzanweisungen — 37| — 275 —{ — 110
b) Finanzierungsschatze — 3] + 5850 — 34| + 64
¢) Kassenobligationen —| — 80 — —
d) Bundesobligationen + 2550 + 617) + 267 + 265
e) Bundesschatzbriefe —1252| + 107| —1026| + 27
f) Anleihen + 162| + 138 — 1007 | — 407
@) Bankkredite + 7447} + 1196| + 3755| + 1610
h) Darlehen von
Sozialversicherungen + 78! 4+ 78| + 50| + 12
i} Darlehen von sonstigen
Nichtbanken + 654 + 2598 | + §9¢{ + 353
j) Sonstige Schulden — 41| — 43 — 4| + 1
4) Einnahmen aus
Minzgutschriften 72 55 37 35
5) Saldo der Verrechnungen
mit dem Lastenausgleichs-
fonds 3) + 2 — 70 c ] — 16
6) Summe1‘—-2—3—4+5 —12086| — 7656 — 4261 | — 2882
Nachrichtlich:
Zunahme bzw. Abnahme
gegenliber dem Vorjahr in %
1) Eingénge + 09 + 129 + 28| + 218
2} Ausgénge + 125 + 167 + 97} + 19,2

* Bei den in dieser Tabelle nachgewiesenen Kassentransaktionen handelt
es sich um die Ein- und Auszahlungen auf die bzw. von den bel der
Deutschen Bundesbank unterhaltenen” Konten des Bundes (ohne Sonder-
vermégen). Von den Ergebnissen der amtlichen Finanzstatistik weichen
die Kassenelngénge bzw. -ausgénge vor aliem deshalb ab, weil sie nicht
im Zeitpunkt threr haushaltsméaBigen Verbuchung, sondern im Zeitpunkt
des effektiven Ein- und Ausgangs erfaBt werden und weil Giber die Kon-
ten des Bundes Transaktionen fir die Europdischen Gemeinschaften
ab?ewickelt werden, die nicht im Bundeshaushalt selbst, sondern in
Anlagen dazu verbucht werden, — 1 Vgl. Anmerkung 2 in Tab. VIl g
im Statistischen Teil. — 2 Einlagen bei der Bundesbank und sonstige
Guthaben. — 3 Aus der Weiterleitung der auf dem Konto der Bundes-
hauptkasse eingehenden Lastenausgleichsabgaben. — p Vorléufig.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

men, wobei er die Konditionen flexibel den Marktbedin-
gungen anpaBte. Die Darlehensverpflichtungen nahmen
um 3,9 Mrd DM netto zu, wéhrend der Umlauf an Anleihen
und Bundesschatzbriefen auf Grund von Tilgungen (und
vorzeitigen Riickgaben) jeweils um 1 Mrd DM zuriickging.
Die Rendite der Bundesobligationen wurde zwar mehr-
fach angehoben, wegen des stédndigen Anstiegs der
Marktzinsen blieb der Absatz mit netto 0,3 Mrd DM jedoch
relativ gering. Da die am Markt aufgenommenen Mittel
insgesamt nicht ausreichten, um das Kassendefizit zu
decken, muBte der Bund Ende Februar den Buchkredit
der Bundesbank mit 3,6 Mrd DM in Anspruch nehmen,
das waren gut 2 Mrd DM mehr als Ende Januar.
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Konjunkturindikatoren
Auftragselngang

Die Nachfrage nach Industrieerzeugnissen nahm nach der
Jahreswende deutlich zu. Beim Verarbeitenden Gewerbe
gingen im Januar saisonbereinigt rd. 4Y2% mehr Auf-
trage ein als im November/Dezember v.J.; hinter dem
entsprechenden Vorjahrsstand blieben sie allerdings um
41/2%, zuriick. Vor allem die Aus/andsnachfrage hat sich
gebessert. Schon im November/Dezember v. J. waren die
Auslandsbestellungen saisonbereinigt héher gewesen
als in den Monaten davor. Im Januar sind sie gegenlber
dem genannten Zweimonatsdurchschnitt erneut um
B'2% gestiegen. Den vergleichbaren Vorjahrsstand
{ibertrafen die Auslandsauftrdge zuletzt um 2%. Alle
Sektoren des Verarbeitenden Gewerbes verzeichneten
héhere Bestelleingdnge aus dem Ausland; besonders
gilt dies fiir das Investitionsglitergewerbe, das auch
einige GroBauftrage buchen konnte.

Das Inlandsgeschéft des Verarbeitenden Gewerbes be-
lebte sich im Januar ebenfalls, wenn auch weniger aus-
gepragt als das Exportgeschéft; die Auftragseingénge
aus dem Inland waren im Januar saisonbereinigt um 2%
héher als im November/Dezember v.J. Am meisten
haben sich die Inlandsbestellungen im Verbrauchsguter-
gewerbe erhoht, weniger dagegen im Grundstoff- und
Produktionsglitergewerbe. Beim Investitionsgiiterge-
werbe gingen im Januar saisonbereinigt etwa ebenso
viele Inlandsauftrdge ein wie in den beiden letzten Mo-
naten des abgelaufenen Jahres.

(Amtliche Daten fiir die Produktion im Januar lagen bei
AbschluB dieses Berichts noch nicht vor.)

Arbeitsmarkt

Auf dem Arbeitsmarkt zeichnete sich noch keine
Besserung ab. Die Zahl der registrierten Arbeitslosen
ist im Februar, saisonbereinigt betrachtet, auf 1,07
Mio gestiegen. Die saisonbereinigte Arbeitslosenquote
erhdhte sich auf 4,6% der abhéngigen bzw. 4,0%
aller Erwerbspersonen. Der Arbeitskraftebedarf der Wirt-
schaft war nach wie vor riicklaufig; denn bei den Arbeits-
amtern wurden Ende Februar saisonbereinigt abermals
weniger offene Stellen registriert als einen Monat zuvor.
Die Zahl der Kurzarbeiter hat sich im Februar um 28 000
auf 374000 verringert; sie war aber weiterhin deutlich
hoher als im Herbst letzten Jahres. Vor allem in der Elek-
trotechnik, im Maschinenbau und im StraBenfahrzeug-
bau waren Arbeitnehmer von Einschrénkungen der Ar-
beitszeit betroffen.

Wichtige Konjunkturindikatoren

Salsonberelnigt 1) i
Auftragseingang im Verarbeitenden Gewerbe 2); 1976 = 100
davon:
aus dem Inland
dar.: In-
vestitions- Volumen
Werte insgesamt | gliter- aus dem insgesamt
Zoit insgesamt | 3) gewerbe | Ausland 3) | 3)
1979 3. Vj. 120 121 126 117 111
4. Vj. 122 123 130 121 110
1980 1. Vj. 127 128 132 129 113
2. V). 122 121 124 125 107
3. Vj. 19 120 126 115 104
4. Vj. 120 118 128 122 104
Nov. 118 118 125 119 102
Dez. 120 118 126 126 103
1981 Jan. p) 125 120 125 133 107
Produktion im Produzierenden Gewerbe 4); 1970 = 100
darunter:
Grundstoff-
und Pro- In- Ver-
duktions- | vestitions- | brauchs-
Insgesamt | glter- giter- guter- Bauhaupt-
ohne Bau | gewerbe | gewerbe |gewerbe |gewerbe
1979 3. Vj. 126 128 121 121 115
4, V]. 127 128 124 1 115
1980 1. Vj. 129 129 125 123 115
2. Vj. 126 123 123 120 109
3. Vj. 123 118 123 119 106
4. V|. 122 17 120 115 100
Okt. 124 120 123 7 106
Nov. 122 118 120 115 101
Dez. 120 114 118 112 88
Arbeltsmarkt; in Tsd
Arbeits- Abhangig
Arbeits- losen- Kurz- Offene Beschaf-
lose 3) quote 5) arbeiter §) | Stellen 3) | tigte p)
1979 3. Vj. 857 3,7 31 313 22 010
4. Vj. 826 3,6 69 326 22 090
1980 1. Vj. 821 3.6 98 328 22180
2. V]. 850 3,6 20 317 22 220
3. Vj. 916 3.9 88 302 2210
4. Vj. 986 4,2 270 286 22 150
Dez. 1046 4,5 357 277 .
1981 Jan. 1042 4,5 402 266
Febr. 1071 4,6 374 252

1 Saisonberseinigt mit dem Census-Verfahren X-11. — 2 Ohne Nahrungs-
und GenuBmittelgewerbe. — 3 Saisonfaktoren neu berechnet. — 4 Ver-
arbeitendes Gewerbe, Bergbau, Elektrizitits- und Gasversorgung sowie
Bauhauptgewerbe. — § Arbeitslose in % der abhéngj_gen rwerbsper-

sonen (ohne Soldaten) nach dem Mikrozensus. — §

nigt. — p Vorl&ufig.

icht saisonberei-




Zahlungsbilanz

Das Defizit in der Leistungsbilanz — das zusammenge-
faBte Ergebnis von Handels-, Dienstleistungs- und Uber-
tragungstransaktionen mit dem Ausland - ist im Januar
1981 auf 5,0 Mrd DM gestiegen, verglichen mit 0,7 Mrd
DM im Dezember 1980 und 2,4 Mrd DM im Januar 1280.
Auch saisonbereinigt war der Passivsaldo im Leistungs-
verkehr mit dem Ausland deutlich hoéher als im Durch-
schnitt des vierten Quartals von 1980. Neben zufallsbe-
dingten Schwankungen im Transithandel (d.h. beim
~Durchhandeln“ von im Ausland gekauften Waren an
andere Auslédnder) — in diesem Bereich entstand im
Januar ein Defizit von 0,4 Mrd DM, verglichen mit
Ublicherweise nicht unbetrachtlichen Uberschiissen —
spielte bei der anhaltenden Verschlechterung der Lei-
stungsbiianz vor allem eine Rolle, daB der AuBenhandel
im Januar mit einem Defizit von 0,9 Mrd DM abschloB,
wahrend sich im Vormonat noch ein UberschuB von 1,0
Mrd DM ergeben hatte. Schaltet man die saisonalen
Schwankungen aus, so wies die Handelsbilanz im Januar
ein geringes Plus aus (0,2 Mrd DM), wobei Ausfuhren und
Einfuhren nach dem leichten Riickgang im Dezember
saisonbereinigt wieder betrachtlich gestiegen sind. Ge-
geniiber dem gleichen Vorjahrsmonat waren freilich die
Ausfuhren im Januar dem Wert nach um 212 % geringer,
wiahrend die Einfuhren dem Werte nach um 2% héher
ausfielen, nicht zuletzt wohl wegen des wechselkursbe-
dingten Anstiegs der Einfuhrpreise. Zum Anstieg des De-
fizits in der Leistungsbilanz im Januar 1981 trug auch die
starke Passivierung des Dienstleistungsverkehrs mit dem
Ausland entscheidend bei, die allerdings groBenteils sai-
sonbedingt war. Nach einem UberschuB von 0,5 Mrd DM
im Dezember, der vor allem mit den in diesem Monat
kumulierenden Zinseinnahmen der Bundesbank aus der
Anlage ihrer Wahrungsreserven zusammenhing, entstand
nun in der Dienstleistungsbilanz ein Defizit von 1,3 Mrd
DM; allein die Ausgaben in der Kapitalertragsbilanz er-
hohten sich gegeniiber dem Vormonat um 1,6 Mrd DM,
wahrend die Einnahmen hier praktisch konstant blieben.
Die unentgeltliichen Leistungen der Bundesrepublik an
das Ausland waren dagegen im Januar netto mit 2,1 Mrd
DM geringfligig niedriger als im Dezember 1980.

Im langfristigen Kapitalverkehr mit dem Ausland kam es
im Januar mit 1,8 Mrd DM zu betrachtlichen Netto-Kapital-
importen. Bestimmend dafiir waren zum einen hohe Mit-
telaufnahmen der offentlichen Hand im Ausland, wenn-
gleich diese mit 2 Mrd DM niedriger waren als im Dezem-
ber (3,8 Mrd DM). Zum anderen haben die Banken per
Saldo langfristiges Kapital im Betrage von 0,8 Mrd DM
importiert; sie flihrten erstmals seit ldngerem ihre an Aus-
lander gewéhrten langfristigen Kredite und Darlehen (um
gut 0,2 Mrd DM) zuriick — eine Entwicklung, die insbe-
sondere mit dem mit der Bundesbank abgeschlossenen
befristeten Gentlemen's Agreement zusammenhingt,
keine langfristigen Kredite an das Ausland zu gewahren.
Gleichzeitig nahmen die Banken fiir 0,5 Mrd DM lang-
fristige Mittel im Ausland auf. Dagegen iiberwogen bei
den Wertpapiertransaktionen mit dem Ausland die Mittel-

Wichtige Posten der Zahlungsbilanz

Mio DM
1981 1980
Position Jan. p) Dez. r) Jan.r)
A. Leistungsbilanz
AuBenhandel
Ausfuhr (fob) 2721 30 273 27 970
Einfuhr (cif) 28 194 29 262 27 628
Saldo — 923 +1011| + 342
nachrichtlich:

Saisonbereinigte Werte

Ausfuhr (fob) 30 180 28 940 29 490
Einfuhr {cif) 29970 28 520 28 190
Ergénzungen zum Warenverkehr 1)
und Transithandel — 666 + 114] + 649
Dienstleistungen
Einnahmen 9 000 8 500 7631
Ausgaben 10 300 8 000 8 584
Saldo — 1300 + 500| — 953
Ubertragungen
Fremde Leistungen 1200 500 961
Eigene Leistungen 3 300 2 800 3411
Saldo — 2100 — 2300 — 2451
Saldo der Leistungsbilanz — 4989 | — 675 — 24143
B. Kapitalbilanz
(Nettokapitalexport: —)
Langfristiger Kapitalverkehr
Privat — 240 — 1262 — 2639
Direktinvestitionen — 405 —1053| — 652
Deutsche Anlagen im Ausland — 831 — 84| — 711
Auslandische Anlagen
im Inland + 426 — 207 + 59
Portfolioinvestitionen — 631 — 10| — 1951
Kredite und Darlehen
der Banken + 778 — 316| 4+ 380
Sonstige + 17 + 18| — 417
Offentliche Hand + 2046| + 3843| + 2143
Saldo + 1806 + 2582 — 485
Kurzfristiger Kapitalverkehr
Kreditinstitute — 2181 + 1219 — 5352
Wirtschaftsunternehmen 2) + 4942 | — 3417 + 3765
Uffenttiche Hand — 437| — 858 + 266
Saldo + 2324 — 3056 — 1321
Saldo der gesamten Kapitalbilanz + 4130 | — 474 — 1817
C. Saldo der statistisch erfaBten
Transaktionen (A + B) — 859 — 1149 — 4230

D. Saldo der statistisch nicht
aufgliederbaren Transaktionen

(Restposten)
a) ohne Handelskredite . — 2668 + 346
b) einschl. Handelskredite + 14| (+ 88)| (— 1461)

E. Saldo aller Transaktionen im
Leistungs- und Kapitalverkehr

(C+D) — 85| — 3817 | — 3884
F. Ausgleichsposten zur Auslands-
position der Bundesbank 3) + 546 + 1656 -+ 508

G. Veranderung der Netto-Auslands-
aktiva der Bundesbank

(Zunahme: +) — 298| — 2161| — 3376
darunter:

Verdanderung der Auslands-

verbindlichkeiten der Bundesbank

(Zunahme: —) — 967| —3618| + 678

1 Hauptséchlich Lagerverkehr auf inldndische Rechnung und Absetzung
der Ruckwaren und der Lohnveredelung. — 2 Kurzfristiger Kapitalverkehr
der Unternehmen im Januar 1981 vorldufig ohne Veranderung der Han-
delskredite, die sich bis zu ihrer spiteren statistischen Erfassung im
Restposten (Pos. D.b,) niederschlagen. — 3 Zuteilung von IWF-Sonder-
ziehungsrechten und Anderung des DM-Wertes der Auslandsposition der
Bundesbank. — p Vorlaufig. — r Berichtigt.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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abflisse (0,6 Mrd DM), da Inléander verstarkt ausléndische
Aktien und — auf Fremdwahrung lautende — festverzins-
liche Wertpapiere erworben haben. Fir Direktinvestitio-
nen flossen — wie iiblich — ebenfalls Mittel ab (0,4 Mrd
DM).

Im statistisch erfaBten kurzfristigen Kapitalverkehr wur-
den im Januar — gegenlaufig zum Dezember — fiir netto
2,3 Mrd DM Gelder importiert. Zwar liberwogen bei den
Banken die Geldabfliisse, da die Auslandsverbindlich-
keiten der Kreditinstitute, die im Vormonat infolge der
,window-dressing-Operationen“ zum Jahresende kraf-
tig gestiegen waren, weit starker zurilickgingen (— 6,8 Mrd
DM) als die entsprechenden Auslandsforderungen (— 46
Mrd DM). Gleichzeitig nahmen aber die Unternehmen fir
5,4 Mrd DM Finanzkredite im Ausland auf, nachdem sie
im Dezember voriibergehend etwa den gleichen Betrag
an das Ausland zuriickgezahlt hatten; auch diese Bewe-
gung entspricht dem Saisonrhythmus.

Die Netto-Auslandsaktiva der Bundesbank sind im Januar
— ohne die Neuzuteilung von Sonderziehungsrechten im
Gegenwert von 0,5 Mrd DM gerechnet — um 0,8 Mrd DM
gesunken, und zwar vor allem deshalb, weil die amerika-
nischen Wahrungsbehdrden ihre durch Devisenmarkt-
interventionen erworbenen DM-Guthaben bei der Bun-
desbank anlegten, wodurch bei ihr die Auslandsverbind-
lichkeiten entsprechend stiegen.



Die Zahlungsbilanz
der Bundesrepublik
im Jahre 1980

Leistungsbilanz

Die Leistungsbilanz der Bundesrepublik hat sich im Jahre
1980 erneut drastisch verschlechtert. Nachdem bereits
1979 die hohen Uberschiisse des Vorjahres (17 /2 Mrd
DM) in Defizite (10 Mrd DM) umgeschlagen waren, setzte
sich die Passivierungstendenz 1980 weiter fort; das Lei-
stungsbilanzdefizit erhdhte sich auf 28 Mrd DM (knapp
16 Mrd $), womit die Bundesrepublik an der Spitze aller
Defizitlander stand, noch vor Japan (11 Mrd $) und Frank-
reich (7 Mrd $). Auch im Verlauf des Jahres 1980 war noch
keine Wende zum Besseren zu erkennen; vielmehr sind
die Passivsalden — saisonbereinigt betrachtet — bis zu-
letzt deutlich weiter gewachsen; im vierten Quartal von
1980 bewegten sie sich auf einerJahresrate von 32 Mrd DM.

Ausschlaggebend fiir die Zunahme des Defizits war
neben einem fortgesetzten Anstieg der Nettodevisen-
ausgaben fiir ,unsichtbare Transaktionen®, der noch
ndher zu analysieren ist, vor allem der Riickgang des
traditionellen Handelsbilanziiberschusses der Bundes-
republik von 221 Mrd DM (1979) auf nur noch
9 Mrd DM, wobei die unterschiedliche Preisentwicklung
bei der Einfuhr und Ausfuhr stark zu Buche schiug.
Hauptsachlich wegen der erneuten Anhebung der Ol-
preise, aber auch im Gefolge der DM-Abschwéchung an
den Devisenmarkten sind die Einfuhrdurchschnittswerte
mit 14% doppelt so stark gestiegen wie die Ausfuhr-
durchschnittswerte (7 %), so daB sich die deutschen terms
of trade — wie bereits 1979 — nochmals um gut 6%
verschlechterten. Insbesondere bei den héheren Einfuhr-
preisen handelt es sich aller Voraussicht nach um einen
weitgehend irreversiblen Vorgang, dessen negative Aus-
wirkungen auf die Zahlungsbilanz nur dadurch wieder
wettgemacht werden kdnnen, daB zur Bezahlung der teu-
rer gewordenen Einfuhren mehr real exportiert wird.

AuBenhandel im einzelnen

Die Ausfuhren der Bundesrepublik sind 1980 dem Wert
nach um 112 % auf gut 350 Mrd DM gestiegen. Dem
Volumen nach war das Wachstum freilich viel geringer;
mit etwas (ber 4% dirfte es sogar noch leicht unter der
Expansion der Nachfrage auf den wichtigsten Auslands-
markten gelegen haben, so daB die Bundesrepublik 1980
wohl geringfiigig Marktanteile verloren hat. Nach einem
ausgesprochen umsatzstarken ersten Quartal haben
die Exporte im Verlauf von 1980 real standig ab-
genommen, was jedoch vor allem mit der riicklaufigen
Weltkonjunktur zusammenhing. Besonders schwach
waren 1980 die Ausfuhren von StraBenfahrzeugen (dem
Volumen nach — 39%), wobei sich neben der weltweiten
Anpassung an die gestiegenen Olpreise vor allem auch
die starke Konkurrenz japanischer Anbieter auf den tra-
ditionellen Absatzmarkten der Bundesrepublik ausge-
wirkt haben kdnnte. Aber auch Eisen und Stahl wurden
im Zusammenhang mit den weit verbreiteten Uberkapa-
zitéten in diesem Bereich und den konjunkturell beding-

* Bel den hier analysierten Zahlungsbilanzdaten handelt es sich teilweise
noch um vorléufige Angaben, die — wie liblich — in den nachsten Monaten
noch revidiert werden kénnen.

17




18

ten Lagerreduzierungen real weniger exportiert (- 1%).
Dagegen haben sich die Ausfuhren von Maschinenbau-
erzeugnissen (+ 5 %) und elektrotechnischen Erzeugnis-
sen (+ 61'2%) — zwei der ,klassischen” Exportindu-
strien der Bundesrepublik — angesichis der trotz
Konjunkturabschwéachung immer noch verhalinismaBig
widerstandsfahigen Investitionstatigkeit in zahlreichen
Partnerlandern recht gut gehalten. Die Anpassung an die
hoheren Energiekosten erfordert hohe Investitionen zur
Umstrukturierung des Produktionsapparates in allen
entwickelten Landern, so daB den deutschen Exporteu-
ren mit ihrer breiten Investitionsgiterpalette ein wach-
sender Markt offensteht, vorausgesetzt sie bleiben wei-
terhin wettbewerbsfahig.

Regional betrachtet sind vor allem die Ausfuhren in die
Ol- und Gaslieferiander der Bundesrepublik gestiegen,
hauptsachlich also in die OPEC-Lander (199%), die So-
wjetunion (20 %) und nach Norwegen (22 %); selbst nach
GroBbritannien konnte trotz des dortigen Konjunkturein-
bruchs wesentlich mehr exportiert werden (9%). Wenn
auch die Bundesrepublik gegeniiber ihren Konkurren-
ten, insbesondere aus Japan, auf dem Markt der OPEC-
Lander etwas zurickgefallen ist, so diirften die langer-
fristigen Absatzchancen in diesen Landern dennoch aus-
gesprochen giinstig zu beurteilen sein. Kraftig zugenom-
men haben ebenfalls die Ausfuhren in eine Reihe von
Industrielandern, in denen die Konjunktur noch relativ
gut lief und denen gegeniiber sich — bei weitgehend sta-
bilen DM-Wechselkursen und teilweise hdheren Preisstei-
gerungen dort — die deutsche Wettbewerbsfahigkeit
deutlich verbessert hat. So haben sich die Exporte in die
Schweiz und nach ltalien jeweils um 22% erhéht, nach
Osterreich und nach Frankreich jeweils um 17 %. Da-
gegen waren die Exporte in Lander mit einer flaueren
Konjunktur eher schwach, z.B. nach Danemark (— 2 /2 %),
Belgien/Luxemburg (+ 3 %), in die USA (+ 3'/2 %) oder
in die Niederlande (+ 6°9%). In die Volksrepublik China
wurde — nach dem vorangegangenen starken Anstieg —
sogar ein Viertel weniger exportiert, vermutlich eine
Foige der dort nun wieder etwas realistischer einge-
schitzten Entwicklungsmdglichkeiten. Die Ausfuhren in
die nicht Erddl fordernden Entwicklungslénder nahmen
dagegen noch um 12 % zu; die 6ipreisbedingt verschlech-
terte Zahlungsbilanzlage vieler dieser Lander hat somit
bislang die Importnachfrage, zumindest nach deutschen
Produkten, noch nicht erkennbar negativ beeinflussen
kdénnen.

Die Einfuhren der Bundesrepublik haben sich 1980 dem
Wert nach — nicht zuletzt wegen der fortgesetzten Olpreis-
steigerungen — um 17 % auf 341 Mrd DM erhdht. Dem Vo-
lumen nach hat sich das Wachstum mit der schlechter
werdenden Binnenkonjunktur freilich deutlich abgeflacht,
und zwar auf nur noch gut 2%; im Verlauf des Jahres
sind die realen Importe — saisonbereinigt betrachtet —
sogar kontinuierlich zuriickgegangen. Die schwache Ent-
wicklung der Einfuhr hangt unter anderem damit zusam-
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men, daB die Importe von Rohdl und MineralOlerzeugnis-
sen 1980 dem Volumen nach um rund 10% gesunken
sind, was neben dem milden Winter 1979/80 und den im
Vorjahr bis an die Kapazititsgrenze aufgestockten
Lagerbestanden wohl auch auf verstarkte Bemiihungen
um Energieeinsparung zuriickzuflihren sein dirfte. Trotz-
dem stieg die Olrechnung der Bundesrepublik von 48 Mrd
DM (1979) auf nun 63 Mrd DM, da sich die Einfuhrdurch-



schnittswerte fiir Rohd! und Olderivate um 46 % erhéh-
ten. Stellt man Uberdies auch die Einfuhren von Erdgas,
Kohle, Elektrizitat sowie von Spalt- und Brutstoffen in
Rechnung, so muBte fiir die gesamte Energieein-
fuhr rund 77 Mrd DM aufgewendet werden®). Die
Einfuhr der ubrigen (nicht zum Energiebereich zah-
lenden) Produkte wurde ebenfalis von der Inlands-
konjunktur und dem Umschwung im Lagerzyklus ge-
dampft, auch wenn sie im Jahr 1980 insgesamt dem Volu-
men nach noch um 4% zunahm. Selbst bei den sich in
den letzten Jahren besonders dynamisch entwickelnden
Einfuhren von Endprodukten zeigt sich neuerdings eine
gewisse Beruhigung. Zwar waren die Importe von End-
erzeugnissen im gesamten Jahr 1980 immer noch real um
7% hoher als vor einem Jahr. Jedoch sind auch sie seit
dem ersten Quartal von 1980 saisonbereinigt nicht mehr
weiter gestiegen und gegen Jahresende sogar merklich
zuriickgegangen.

Besonders stark sind 1980 die wertmaBigen Importe der
Bundesrepublik aus den wichtigen Ollieferlandern ge-
stiegen, namlich aus den OPEC-Landern um 39 %, Grof-
britannien um 33% und aus Norwegen sogar um 45 %.
Der weitgehende Ausfall des Iran bei der Olversorgung
konnte durch verstarkte Bezlige vor allem aus Saudi-
Arabien wettgemacht werden, das nun mit einem
Anteil von etwa einem Viertel weit an der Spitze der an
die Bundesrepublik liefernden Ollander liegt. Unge-
wohnlich  kraftig wuchsen ebenfalis die Importe
aus den USA (27%) und Japan (32%), aus Lé&n-
dern also, gegeniber denen sich die D-Mark zu-
vor stark aufgewertet hatte. Dagegen haben die Ein-
fuhren aus den meisten Partnerlandern im Européischen
Wahrungssystem eher unterproportional zugenommen
(aus Frankreich um 10%, den Niederlanden um 9%, so-
wie Italien und Belgien/Luxemburg jeweils um 59%). Bei
weitgehend stabilen Wechselkursen stiegen die Preise in
diesen Landern in der Regel deutlich starker als in der
Bundesrepublik, so daB sich die Wettbewerbsfahigkeit
ihrer Exportprodukte wohl merklich verschlechtert hat.
Die Einfuhren aus den nicht Erddl férdernden Entwick-
lungsléndern sind mit 17 % abermals recht beachtlich ge-
stiegen — teilweise wohl als Reflex der h6heren Rohstoff-
erldse, die bei diesen Landern eine besondere Rolle spie-
len. Die Importe aus den Staatshandelsl&ndern nahmen
— bei stagnierenden Beziigen aus der Sowjetunion und
kréftig erhdhten Einfuhren aus der Volksrepublik China —
insgesamt um 9 % zu.

Die (brigen Verschiebungen in den AuBenhandelsstré-
men sowie den AuBenhandelssalden lassen sich
aus der nebenstehenden Tabelle entnehmen. Ins Auge
fallt vor allem die starke Verschlechterung der deutschen
AuBenhandelsposition gegeniiber den OPEC-Landern
(um 7 Mrd DM), GroBbritannien (um 4 Mrd DM), den USA
(um fast 5 Mrd DM) und Japan (um knapp 3 Mrd DM). Nen-
nenswert verbessern konnte die Bundesrepublik ihre

1 Nach Abzug der entsprechenden Ausfuhren von 13 Mrd DM belief sich
die Netto-Belastung der Leistungsbilanz durch Energieeinfuhren 1980 auf
64 Mrd DM, das waren 16 Mrd DM mehr als im Jahr zuvor.

Regionale Entwicklung des AuBenhandels

Ausfuhr (fob) nach Verbrauchsliindern;
Einfubr (cif) aus Herstellungsléindern

1979 l 1980 p)
Verdnde-
rung von
Aus- und
Einfuhr
(in %)
und des
Saldos
(in Mrd
DM)

i gegen
Landergruppe/Land Mrd DM Vorjahr
Industrialisierte Ausfuhr 249,6 277,7 + 11,3
westliche Liinder Einfuhr 221,5 254,2 + 14,8
darunter: Saldo + 281 + 23,6 — 45

EG-Lénder 1) Ausfuhr 155,5 172,0 + 10,6

Einfuhr 143,7 160,2 + 11,5

darunter: Saldo + 11,8 + 11,8 + 0,0

Frankreich Ausfuhr 40,0 46,6 + 16,6
Einfuhr 33,2 36,6 + 10,2

Saldo + 6,8 + 10,0 + 3.2

GroBbritannien Ausfuhr 21,0 22,9 + 9,0
Einfuhr 17,2 22,9 + 32,8

Saldo + 38 + 00 — 38

Italien Ausfuhr 24,5 29,9 + 22,0
Einfuhr 25,8 27.1 + 50

Saldo — 13 + 29 + 4.1

Vereinigte Staaten Ausfuhr 20,8 21,5 + 35
von Amerika Einfuhr 20,3 25,7 + 26.8
Saldo + 05 — 4,2 — 47

Japan Ausfuhr 4,2 4,0 — 44
Einfuhr 7.9 10,4 + 319

Saldo — 38 — 6,5 — 2,7

Staatshandelslénder Ausfuhr 18,8 19,4 + 3,0
Einfuhr 16,0 17.4 + 85

Saldo + 28 + 2,0 — 08

OPEC-Liinder Ausfuhr 19,2 22,8 + 19,0
Einfuhr 27.0 37,4 + 387

Saldo — 7.8 — 146 — 6.8

Entwicklungslénder Ausfuhr 25,9 28,9 + 11,8
(ohne OPEC-Lé&nder) Einfuhr 27,3 32,1 + 174
Saldo — 1,4 — 31 — 17

Alle Lénder Ausfuhr 314,5 350,4 + 114
Einfuhr 292,0 341,3 + 16,9

Saldo + 22,4 + 9,1 — 13,3

1 Einschl. Griechenland. — p Vorldufig.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

Handelsbilanz nur gegeniiber Frankreich (um 3 Mrd DM)
und ltalien (um 4 Mrd DM).

Dienstleistungen und Ubertragungen

Das Defizit der Bundesrepublik in der Dienstleistungs-
bilanz ist im Jahre 1980 erneut stark gestiegen, und zwar
auf 14,2 Mrd DM nach 12,4 Mrd DM im Vorjahr und erst
8,1 Mrd DM 1978, Der Dienstleistungsverkehr mit dem
Ausland hat damit erheblich zu den Passivierungstenden-
zen in der Leistungsbilanz beigetragen — eine Entwick-
lung, die strukturelle Ursachen hat und als Ausdruck
einer sich laufend vertiefenden internationalen Arbeits-
teilung kaum reversibel ist. Im Rahmen dieser Arbeits-
teilung hat sich die Bundesrepublik — als raumlich relativ
kleine und daher ,offene” Volkswirtschaft — zu einem
begehrten Standort flir die Produktion und den inter-
nationalen Handel von industriellen Erzeugnissen ent-
wickelt; dagegen ist sie als Urlaubsregion weniger als
andere Lander beglinstigt. Dies kommt auch darin zum
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Ausdruck, daB sich im abgelaufenen Jahr der Passivsaldo
der Bundesrepublik im Reiseverkehr mit dem Ausland
von 22,4 Mrd DM (1979) auf nun fast 26 Mrd DM erhéhte.
Die Bundesrepubiik ist damit nach wie vor mit Abstand
das Land mit den gréBten im Ausland getatigten Reise-
ausgaben. Die Ausgaben von deutschen Touristen und
Geschaftsreisenden im Ausland allein nahmen um rund
5 Mrd DM auf knapp 38 Mrd DM zu?). Der Anstieg der
Reiseausgaben dirfte allerdings groBenteils auf die teil-
weise wesentlich hoheren Preissteigerungen im Ausland
zurlickzufihren sein, die nun — angesichts einer sich eher
abwertenden D-Mark — nicht mehr durch gegenlaufige
Wechselkursbewegungen ausgeglichen wurden. Im ein-
zelnen zeigten sich die deutschen Touristen erneut ziem-
lich preisbewuBt. So sind die Ausgaben in den relativ
preisstabilen Landern Osterreich und der Schweiz recht
kraftig gestiegen, wahrend in Lander mit einer hohen
Inflationsrate wie italien, Spanien und Jugoslawien wchl
erheblich weniger gereist wurde; jedenfalls haben die
Ausgaben von deutschen Reisenden in diesen Landern
1980 trotz der Preissteigerungen kaum noch zugenom-
men, teilweise sind sie sogar deutlich gesunken.

Auf der anderen Seite sind auch die Ausgaben von aus-
landischen Reisenden in der Bundesrepublik kraftig ge-
stiegen, und zwar um 112 Mrd DM oder 14% auf knapp
12 Mrd DM. Die Bundesrepublik gehdrt damit ebenfalls
zu den gréBeren Reiseziellandern in der Welt, was wohl
vor allem mit ihrer geographischen Lage als ,Transit-
land“ fur Touristen aus den Nachbarlandern, aber auch
mit der bedeutenden Rolle der Bundesrepublik im inter-
nationalen Austausch von Giitern und Kapital und den
zahlreichen groBen Messen zusammenhéangen diirfte, die
haufige Geschéftsreisen in die Bundesrepublik erforder-
lich machen.

Die Dienstleistungsbilanz wurde — neben dem Reisever-
kehr — auch durch den Riickgang der traditionellen Uber-
schiisse der Bundesrepublik in der Kapitalertragsbilanz
belastet. Im Zusammenhang mit dem hohen Leistungs-
bilanzdefizit verminderte sich namlich das verzinsliche
Netto-Auslandsvermdégen der Bundesrepublik, so daB der
Aktivsaldo bei den Kapitalertragen 1980 auf 3,1 Mrd DM
sank (verglichen mit 4,3 Mrd DM vor einem Jahr). Zwar
sind die Einnahmen der Bundesrepublik in der Kapital-
ertragsbilanz erheblich gestiegen (um 3,6 Mrd DM auf
fast 24 Mrd DM), vor allem weil wegen der weltweiten
Zinssteigerungen mehr Zinsen auf an Auslidnder ge-
wéhrte Kredite und Darlehen eingegangen sind. Doch
haben sich die entsprechenden Ausgaben — im Gefolge
der zunehmenden Bruttoverschuldung der Bundesrepu-
blik im Ausland — noch starker erhoht (um fast 5 Mrd DM
auf knapp 21 Mrd DM).

Dagegen wirkten die Ubrigen Bereiche der Dienstlei-
stungsbilanz diesen grundlegenden Passivierungsten-
denzen etwas entgegen. So haben die Uberschiisse der
Bundesrepublik bei Transportleistungen (einschlieBlich

2 Méglicherweise wurde diese starke Expansion aber auch dadurch iiber-
zeichnet, daB insbesondere im Herbst 1980 wegen der DM-Schwéche an
den Devisenmérkten D-Mark beschleunigt in ausldndische Zahlungsmittel
umgetauscht wurde.

Hauptposten der Zahlungsbilanz

Mrd DM

Position 1977 1978 1979 1980

A. Leistungsbilanz
AuBenhandel

Ausfuhr (fob) 273,6 284,9 314,5 350,4
Einfuhr (cif) 235,2 243,7 292,0 341,3
Saldo + 38,4 + 41,2 + 22,4 + 9,1
Ergénzungen zum
Warenverkehr 1)
und Transithandel + 00 + 21 + 0,7 + 1,2
Dienstleistungsbilanz - 10,8 — B1 — 124 — 14,2
darunter:
Reiseverkehr — 16,4 — 19,0 - 224 — 25,9
Kapitalertrage + 04 + 46 + 43 + 31
Ubertragungsbilanz — 179 — 176 —208] — 243

darunter:
Uberweisungen
auslé@ndischer
Arbeitskrafte — 6,1 — 59| — 64 — 66
Leistungen an die
Europaischen

Gemeinschaften (netto) — 3,2 — 21 — 39| — 51
Saldo der Leistungsbitanz + 98 + 17,5 — 101 — 281
B. Kapitalbilanz
(Nettokapitalexport: —)
Langfristiger Kapitalverkehr
Privat — 11,3 + 06 + 12,0 — 144
Direktinvestitionen — 32| — 39} — 63] — 57
Portfolioinvestitionen — 31 — 1,0 + 29| — 67
Kredite und Darlehen
der Banken — 4,6 + 62 + 16,9 — 1,2
Sonstiges — 04| — 07{ — 16| — 08
Offentliche Hand — 16| — 83| — 15 + 21,4
Saldo —129| — 27 + 10,4 + 6,9
Kurzfristiger Kapitalverkehr
Kreditinstitute + 81 + 10,1 + 43| — 97
Wirtschaftsunternehmen + 4,6 — 29 — 51 + 86
Offentliche Hand — 05 + 13] — 04} — 01
Saldo + 12,2 + 85 — 11 — 1,2
Saldo der gesamten
Kapitaibilanz — 08 + 58 + 93 + 57

C. Saldo der statistisch
erfaBten Transaktionen
(A+B) + 9,0 + 233 — 08| — 224

D. Saldo der statistisch nicht
aufgliederbaren Trans-
aktionen (Restposten) +

E. Saldo aller Transaktionen
im Leistungs- und
Kapitalverkehr (C 4 D) + 10,5

F. Ausgleichsposten zur
Auslandsposition der
Bundesbank 2) — 79| ~ 76| — 23 + 22

+ 198 — 50| —279

G. Verdnderung der Netto-
Ausiandsposition der
Bundesbank (Zunahme: +) + 2,6

darunter:

Auslandspassiva der
Bundesbank
(Zunahme: —)

+122| — 73 — 257

+ 08| — 49 + 19| — 94

1 Hauptséchlich Lagerverkehr auf inléndische Rechnung und Absetzung
der Ruckwaren und der Lohnveredelung. — 2 Zuteilung von IWF-Sonder-
ziehungsrechten und Anderung des DM-Wertes der Auslandsposition der
Bundesbank.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

aller bei der Einfuhr zu zahlenden Frachten) im Zusam-
menhang mit den — im Vorjahrsvergleich — gestiegenen
Seefrachtraten und dem hdheren Dollarkurs betrachtlich
zugenommen. Auch die Einnahmen von in der Bundes-



republik stationierten fremden Truppen haben sich — wie
Ublich —weiter erhoht. Darlber hinaus erzielte die Bun-
desrepublik abermals hohere Uberschiisse bei den im
Ausland erbrachten Bauleistungen; insbesondere Saudi-
Arabien bedient sich bei der Verbesserung seiner Infra-
struktur in hohem Umfang deutscher Bauunternehmen.
Insgesamt reichen allerdings diese positiven Effekte bei
weitem nicht dazu aus, den strukturellen Anstieg der Defi-
zite im Reiseverkehr und den Riickgang der Uberschisse
bei den Kapitalertrdgen auszugleichen.

In der Ubertragungsbilanz sind die Defizite der Bundes-
republik von 20,8 Mrd DM 1979 auf 24,3 Mrd DM 1980
gestiegen und damit noch weit starker als im Dienst-
leistungsverkehr mit dem Ausland. Freilich spielt hierbei
eine Rolle, daB einer Reihe von besonders bedirftigen
Entwicklungslandern fir 1,5 Mrd DM Schulden erlassen
wurden (gegeniber ,nur“ 0,4 Mrd DM 1979). Diese rei-
nen Vermoégensiibertragungen sind wirtschaftlich sicher-
lich anders zu werten als die Uibrigen ,laufenden® unent-
geltlichen Leistungen, liegt doch die eigentliche ,reale”
Belastung der Bundesrepublik in der Regel schon weit
zuriick; sie erfolgte namlich zu der Zeit, als die Kredite
gewadhrt und die damit im allgemeinen verbundenen
Exporte abgewickelt wurden. Aber auch bei den
anderen, ,regularen“ Transaktionen in der Ubertra-
gungsbilanz haben sich 1980 die Defizite erhéht. Insbe-
sondere {iberwies die Bundesrepublik mit netto 5,1 Mrd
DM iiber 1 Mrd DM mehr an die Européischen Gemein-
schaften als im Vorjahr. Zwar haben die Brutto-Zahlun-
gen an die EG — trotz des betrachtlich gestiegenen EG-
Haushalts — nur wenig zugenommen (um 0,4 Mrd DM auf
12,9 Mrd DM); doch nahmen im Zuge des gestiegenen
Preisniveaus fiir wichtige Nahrungsmittel auf dem Welt-
markt die Aufwendungen der EG fiir die Aufrechterhal-
tung der gemeinsamen Agrarpreise im Rahmen der EG-
Agrarmarktordnungen und damit die Riickfiisse von der
EG in die Bundesrepublik deutlich ab (um 0,7 Mrd DM auf
7.8 Mrd DM). Die Zahlungen an die EG tragen damit seit
zwei Jahren betrachtlich zur Verscharfung der deutschen
Leistungsbilanzlage bei. Auch die an das Ausland zu
zahlenden Renten, Pensionen und Unterstiitzungszah-
lungen sind weiter gestiegen (um 0,6 Mrd DM auf 5,9 Mrd
DM), unter anderem, weil von den Rentenversicherungen
nun verstarkt Leistungen fiir in ihre Heimatlander zuriick-
gekehrte Gastarbeiter oder im Ausland lebende deutsche
Pensiondre erbracht werden missen. Die Heimatiiber-
weisungen der in der Bundesrepublik lebenden auslan-
dischen Arbeitnehmer (6,6 Mrd DM) waren dagegen kaum
hoher als im Vorjahr.

Kapitalverkehr

Der kurz- und langfristige Kapitalverkehr hat 1980 zur
Finanzierung des Leistungsbilanzdefizits — bei Netto-
zufliissen von rd. 212 Mrd DM?3) — nur wenig beigetra-
gen. Die an sich anzustrebende marktméBige Finanzie-
rung des Leistungsbilanzdefizits gelang hauptséchlich

3 EinschlieBlich des Restpostens der Zahlungsbilanz sowie ohne Swap-
geschéfte zwischen Bundesbank und Kreditinstituten gerechnet.

deswegen nicht, weil auf Grund der Zins- und Wechsel-
kursentwicklung im privaten Kapitalverkehr verstarkt
langfristige Mittel aus der Bundesrepublik abflossen, wéh-
rend gleichzeitig die langfristigen Kapitalimporte von
Banken und Unternehmen — trotz weitgehender Locke-
rung der Anfang 1980 noch bestehenden Beschrankun-
gen des Kapitalimports — erheblich zuriickgingen. Die
umfangreichen Kreditaufnahmen der éffentlichen Hand
im Ausland konnten diesen Umschwung in den privaten
langfristigen Kapitalbewegungen, die sich gegenuber
dem Vorjahr um 26%> Mrd DM passivierten, nicht voll
ausgleichen.

Die erhebliche Passivierung im privaten Kapitalverkehr
hing vor allem damit zusammen, daB im letzten Jahr
wegen der restriktiven, auf Einddmmung der Inflation
gerichteten Geldpolitik das Zinsniveau in wichtigen
anderen LaAndern, insbesondere in den USA, teilweise
wesentlich hgher war als in der Bundesrepublik — ein
Gefélle, das angesichts der verschlechterten Zahlungs-
bilanzsituation der Bundesrepublik nicht mehr geniigend
durch eine Aufwertungserwartung flr die D-Mark kom-
pensiert oder gar iberkompensiert wurde. Trotz der wei-
terhin erheblich divergierenden Inflationsraten verloren
damit DM-Anlagen fiir das Ausland an Attraktivitat, wobei
zeitweise auch politische Ereignisse auBerhalb der Bun-
desrepublik eine Rolle gespielt haben dirften. Wéahrend
so die D-Mark als Anlagewahrung weniger gesucht war,
erhohte sich zugleich die Neigung des Auslands zur Ver-
schuldung in D-Mark; die D-Mark wurde also verstarkt
zur ,,Schuldnerwahrung“#).

Der enge Zusammenhang zwischen den Schwankungen
des Zinsgefalles vom Ausland zur Bundesrepublik und
den privaten Kapitalbewegungen wurde im Verlauf des
letzten Jahres mehrmals deutlich: So flossen allein im
ersten Vierteljahr, als die Zinssatze fir Dollar-Anlagen
auf ein bis dahin noch nicht verzeichnetes Rekordniveau
stiegen, fast 15 Mrd DM kurz- und langfristiger Gelder
im privaten Kapitalverkehr ab. Im Gefolge des raschen
Zinsabbaus in den USA stréomten zwar wahrend der néch-
sten sechs Monate wieder insgesamt lber 10 Mrd DM
— hauptséachlich kurzfristiger Gelder — in die Bundes-
republik. In den letzten Monaten des Jahres folgten hier-
auf aber — bei nun wieder steigendem Zinsvorsprung des
Dollars — erneut Netto-Geldexporte von lber 15 Mrd
DM3s). Zweifellos wéren solch hohe Abfliisse kurz- und
langfristiger Gelder im ersten und vierten Quartal des
letzten Jahres ohne die gleichzeitigen Dollar-Abgaben
bzw. DM-Kaufe der Zentralbanken nicht méglich gewe-
sen (denn dadurch wurden bei defizitdrer Leistungs-
bilanz letztlich die Devisen fiir Kapitalexporte bereit-
gestelit), doch hatte ein Verzicht auf diese Interventionen,
soweit sie nicht ohnehin auf Grund der EWS-Regelungen
erforderlich waren, auch das Risiko abrupter und destabi-
lisierender Wechselkursausschlage verstérkt und schlieB-
lich das Zinsniveau im Inland erhéht (vgl. S. 7 ff.).

4 Die D-Mark spielt als Anlage- und Schuldnerwdhrung auch auf den inter-
nationalen Kreditmérkten — insbesondere auf den Euro-Mérkten — eine
Rolle, auf die im Rahmen dieses Aufsatzes nicht eingegangen wird. Vgl.
hierzu auch ,Die D-Mark als internationale Anlagewahrung®, in: Monats-
berichte der Deutschen Bundesbank, 31. Jg., Nr. 11, November 1979, S. 26 ff.
5 Jeweils einschlieBlich des Restpostens der Zahlungsbilanz sowie ohne
Swapgeschiéfte zwischen Bundesbank und Kreditinstituten gerechnet.
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Langfristiger Kapitalverkehr

Die Kapitalexporte durch langfristige Anlagen im Ausland
(in Form von Direktinvestitionen, Krediten und Wert-
papieren) erreichten 1980 eine GrdBenordnung von fast
30 Mrd DM, womit sie um etwa 8 Mrd DM bzw. fast 40 %
héher ausfielen als vor Jahresfrist. Ausschlaggebend
dafiir war, daB auf Grund der zunehmenden Nachfrage
des Auslands nach langfristigen DM-Finanzierungen — bei
zugleich nachlassendem Interesse ausléandischer Investo-
ren an DM-Anlagen — durch Auslandskredite deutscher
Banken und Kaufe auslandischer Wertpapiere fast 8 Mrd
DM mehr langfristige Mittel abflossen als 1979. Allein
durch die langfristige Kreditgewahrung deutscher Ban-
ken an das Ausland — und zwar Uberwiegend an Indu-
strieldander in Europa mit ebenfalls defizitdrer Leistungs-
bilanz — wurden 1980 rd. 9'/2 Mrd DM exportiert, nach-
dem die langfristigen Auslandsforderungen der Banken
im Vorjahr um 52 Mrd DM zugenommen hatten (damals
allerdings hauptséachlich wegen der Ubernahme von sog.
Carter-Notes im Rahmen des Dollar-Stiitzungspro-
gramms). Zugleich kauften Inlander im letzten Jahr aus-
Iandische Wertpapiere im Gesamtbetrag von 7 3/s Mrd DM
(nach 3 Mrd DM 1979); dabei handelte es sich insbeson-
dere um DM-Auslandsanleihen, deren Renditen im Ver-
lauf des zweiten Halbjahres auf Grund des abnehmenden
Interesses des Auslands an DM-Werten so weit liber das
Zinsniveau von Inlandsanleihen gestiegen waren, daB die
Neuemissionen fur Inldnder attraktiv und auch weit-
gehend bei diesen plaziert wurden. Der Markt fir DM-
Auslandsanleihen fungierte damit nicht mehr primér als
Drehscheibe filir Auslandskapital, sondern entwickelte
sich gegen Jahresende zunehmend zu einer Belastung
fir die deutsche Zahlungsbilanz. Die Emissionshiuser
vereinbarten deshalb, ab Mitte Dezember vorlaufig keine
weiteren DM-Auslandsanleihen mehr aufzulegen (ausge-
nommen einige Emissionen internationaler Organisatio-
nen). Parallel hierzu vereinbarten die im Kreditgeschaft
mit dem Ausland fiihrenden Banken mit der Bundesbank,
die Gewéahrung langfristiger Auslandskredite — soweit es
sich nicht um direkte Finanzierungen deutscher Exporte
handelte — bis Ende Méarz 1981 grundsatzlich einzustel-
len, da hiervon ebenfalls ein wachsender Druck auf den
Wechselkurs der D-Mark ausging und die Zinsauftriebs-
tendenzen im Inland genahrt wurden. Bereits im Dezem-
ber letzten Jahres sind durch solche Kredite der Banken
sowie durch Kaufe von DM-Auslandsanleihen praktisch
keine langfristigen Mittel mehr exportiert worden; zeit-
weise flossen sogar auf Grund von Kreditriickzahlungen
wieder Gelder zuriick.

Die Kapitalexporte durch die hauptséchlich von langerfri-
stigen absatzpolitischen Erwagungen bestimmten Direkt-
investitionen deutscher Unternehmen (und Banken) in aus-
fandischen Niederlassungen waren 1980 mit 8 /4 Mrd DM
nicht héher als im Vorjahr, in der zweiten Jahreshalfte
lagen sie sogar deutlich unter dem entsprechenden Vor-
jahrswert. Nachdem sich die deutschen Beteiligungen im

Langfristiger Kapitalverkehr der Bundesrepublik

Mrd DM, Netto-Kapitalexport: —

Position 1978 1979 1980

Doutsche Anlagen im Ausland

(Zunahme: —) — 24,1 — 211 — 291
Direktinvestitionen — 7.2 — 84 -— 83
Portfolioinvestitionen — 42 — 3,0 - 77
Kredite und Darlehen der
Banken — 8,5 — 54 — 94
Sonstiges — 09 — 19 - 2,0
Offentliche Hand — 33 — 24 — 17

Ausléindische Anlagen im Inland

{Zunahme: +) + 21,4 + 31,5 + 36,0
Direktinvestitionen + 33 + 21 + 26
Portfolioinvestitionen + 3,2 + 59 + 10
Kredite und Darlehen der
Banken + 14,8 + 22,4 + 82
Sonstiges + 0,1 + 03 + 1,2
Uffentliche Hand — 0,0 + 09 + 231

Saldo des langfristigen

Kapitalverkehrs — 27 + 10,4 + 69

darunter:
Saldo des privaten
langfristigen Kapitalverkehrs + 06 + 12,0 — 14,4

Ausland wahrend der letzten Jahre sehr dynamisch ent-
wickelt hatten, kdnnte hier eine Konsolidierungsphase,
wenn nicht sogar bereits eine erste Reaktion auf die
reale Abwertung der D-Mark, eingetreten sein,
welche insbesondere Direktinvestitionen in den USA
-- dem bei weitem wichtigsten Anlageland — kréftig ver-
teuert hat. Auch die langfristigen Neuanlagen der 6ffent-
lichen Hand, die hauptséachlich in Entwicklungshilfekredi-
ten und Beteiligungen an den Instituten der Weltbank-
Gruppe bestehen, fielen 1980 im Zusammenhang mit dem
SchuldenerlaB an Entwicklungslander (der sich in der
Kapitalbilanz als Abnahme der Auslandsaktiva der éffent-
lichen Hand niederschiagt) etwas geringer aus als im
Vorjahr.

Wiéhrend insgesamt die langfristigen Kapitalexporte der
Bundesrepublik 1980 deutlich zunahmen, war gleichzeitig
der ZufluB langfristiger Auslandsmittel zu Banken, Unter-
nehmen und Privaten mit knapp 13 Mrd DM noch nicht ein-
mal halb so hoch wie im Vorjahr (31 Mrd DM). Ausschlag-
gebend dafir war, daB die langfristigen Auslandsanlagen
bei deutschen Banken nur noch um 8 Mrd DM wuchsen;
1979 hatte das Ausland dagegen — im Zuge des Diversi-
fizierungsprozesses — insgesamt noch 22v. Mrd DM
bei deutschen Banken angelegt. Insbesondere die Aus-
landsplazierungen von Bankschuldscheinen, auf die 1979
etwa die Halfte des gesamten Mittelzugangs entfallen
war, erreichten im letzten Jahr nur noch ein Zehn-
tel des Vorjahrswerts. Die riicklaufige Tendenz dieser
Kapitalimporte dirfte allerdings auch damit zusammen-
héangen, daB im letzten Jahr erstmals seit 1975/76 wieder
fir auslandische Anleger in groBem Umfang Schuld-
scheine der 6ffentlichen Hand verfligbar waren, die von
Auslandern gegeniber eigenen Schuldscheinen der Ban-
ken offenbar bevorzugt wurden.



Deutlich nachgelassen hat 1980 auch das Interesse des
Auslands an deutschen Wertpapieren, insbesondere an
(kuponsteuerpfiichtigen) Anleihen der &ffentlichen Hand.
Abgesehen von den Sommermonaten, als Anlagen in
deutschen Wertpapieren auf Grund der Zins- und Wech-
selkursentwicklung offenbar wieder etwas attraktiver
wurden, gaben ausldandische Anleger per Saldo deutsche
Wertpapiere ab; insgesamt erreichten damit die Kapital-
importe durch Portfolioinvestitionen in deutschen Wert-
papieren 1980 mit 1 Mrd DM nur noch einen Bruchtei!f des
Vorjahrswerts (6 Mrd DM). Das Ausbleiben soicher Kapi-
talimporte ist um so bemerkenswerter als im Laufe des
letzten Jahres die Beschrankungen beim Kauf inlandi-
scher Rentenwerte durch Auslander (und parallel hierzu
die Vereinbarungen mit den Banken (ber Schuldschein-
plazierungen im Ausland) weitgehend gelockert wurden.

Etwas mehr langfristige Mittel als im Vorjahr sind 1980
durch Direktinvestitionen des Auslands in deutschen Un-
ternehmen zugeflossen; die Neuanlagen nahmen hier
hauptsachlich auf Grund verschiedener Kapitalerhéhun-
gen um /2 Mrd DM auf 2> Mrd DM zu. Daneben nahmen
deutsche Unternehmen auch verstarkt langfristige Finanz-
kredite im Ausland auf (12 Mrd DM gegeniiber /2 Mrd
DM im Vorjahr), wobei es sich teilweise um Umschuldun-
gen von zunéchst kurzfristigen Finanzkrediten gehandelt
haben diirfte.

Ein erhebliches Gegengewicht zu den hohen Netto-
Kapitalexporten im privaten langfristigen Kapitalverkehr
bildete im letzten Jahr die direkte und indirekte Kredit-
aufnahme der 6ffentlichen Hand im Ausland, wodurch
rd. 23 Mrd DM Auslandsgelder in die Bundesrepublik
flossen. Schatzungsweise die Halfte dieses Kapital-
imports entfallt auf Auslandsplazierungen von Schuld-
scheinen des Bundes (aber auch der Lander) durch Ban-
ken, welche diese Schuldscheine vor allem an OPEC-
Lander mit hohen Leistungsbilanziiberschiissen und ent-
sprechendem Diversifizierungsbedarf weiterverkauften.
Direkt, d.h. ohne solche Zwischenschaltung von Kredit-
instituten, nahm der Bund auBerdem Kredite hauptséch-
lich in Saudi-Arabien auf, was praktisch ein unmittelbares
Recycling von Olgeldern bedeutete. Daneben legten im
letzten Jahr auch offizielle Stellen der USA Mittel in
Schuldscheinen des Bundes an. Dabei handelte es sich
teils um- DM-Betrdge, welche die amerikanischen Wéh-
rungsbehdrden in Phasen der DM-Schwéche am Devisen-
markt erworben hatten, teils um den DM-Erlds aus den im
Januar 1980 aufgelegten sog. Carter-Bonds, deren Uber-
nahme durch deutsche Anleger zunéchst einen Kapital-
export der Bundesrepublik dargestellt hatte.

Kurzfristiger Kapitalverkehr

Im kurzfristigen Kapitalverkehr sind [etztes Jahr netto
rd. 472 Mrd DM exportiert worden¢); die kurzfristigen
Mittelabfliisse fielen damit zwar geringer aus als im Vor-
jahr (712 Mrd DM), jedoch haben diese Geldexporte die

8 EinschlieBlich des Restpostens der Zahlungsbilanz sowie ohne Swapge-
schéfte zwischen Bundesbank und Kreditinstituten gerechnet.

Kurzfristiger Kapitalverkehr der Bundesrepublik

Mrd DM, Netto-Kapltalexport: —

Position 1978 1979 1980
Wirtschaftsunternehmen und
Private (einschl. Restposten der
Zahlungsbilanz) — 6.4 — 9,2 + 3,2
Finanzkredite + 11 — 32 + 13,4
Handelskredite — 39 -— 1,7 — 48
Sonstiges und Restposten — 37 — 4,2 — 54
Uffentliche Hand + 1.3 — 04 — 01
Kreditinstitute + 10,1 + 43 — 97
Nachrichtlich:
ohne Swapgeschafte mit der
Bundesbank + 10,1 + 21 — 75
Forderungen — 22 — 17 — 7.2
Verbindlichkeiten + 12,3 + 61 — 25
Saldo des kurzfrstigen Kapital-
verkehrs (einschl. Restposten
der Zahlungsbilanz) + 50 — 53 — 67
Nachrichtlich:
ohne Swapgeschéfte zwischen
Bundesbank und Banken + 50 — 75 — 45

ohnehin bescheidenen langfristigen Netto-Kapitalimporte
wieder weitgehend ausgeglichen. Die Entwicklung des
kurzfristigen Kapitalverkehrs war 1980 durch gegen-
laufige Tendenzen bei den Geldbewegungen von Unter-
nehmen und Banken geprégt: Wahrend von den Banken
verstarkt Mittel abflossen, haben die Unternehmen in
groBem Umfang kurzfristige Finanzkredite aufgenommen
(netto 137/ Mrd DM). Dabei handelte es sich haupt-
sachlich um Euro-DM-Kredite, die von den Auslands-
téchtern und -filialen deutscher Banken herausgelegt
wurden und 1980 — anders als im Vorjahr — zu
glinstigeren Konditionen erhaltlich waren als vergleich-
bare Kredite am Inlandsmarkt. Diese Kredite diirften
wohl teilweise auch mit den aus der Bundesrepublik ab-
geflossenen in- und ausléndischen Geldern finanziert
worden sein. Neben DM-Krediten haben die Unterneh-
men aber auch in gewissem Umfang Fremdwé&hrungs-
kredite bei auslandischen Banken aufgenommen. Die
statistisch erfaBten Netto-Kapitalexporte aus Handels-
krediten der Unternehmen waren 1980 mit knapp 5 Mrd
DM héher als im Vorjahr. Auch durch statistisch nicht
erfaBbare Transaktionen von Unternehmen und Privaten
sind anscheinend zusétzliche Mittel ins Ausland geflos-
sen, wie sich aus dem erh&hten negativen Restposten der
Zahlungsbilanz schliefen 14Bt.

Die kurzfristigen Geldbewegungen der Banken wechsel-
ten im Jahresverlauf — bedingt durch die Wechsel-
kursentwicklung, Anderungen des Zinsgefélles und
Schwankungen in der offenen DM-Position des Auslands
— mehrmals ihre Richtung; zugleich wurde die kurz-
fristige Auslandsposition der Banken auch erheblich
durch die von der Bundesbank zur Geldmarktsteuerung
vorgenommenen Swapgeschéfte beeinfluBt. Allein im
ersten Quartal, als die D-Mark erstmals unter Druck ge-
riet, flossen von den Banken — ohne diese Swapge-
schafte gerechnet — per Saldo 13 Mrd DM kurzfristige
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Gelder ab. Mit der zeitweiligen Umkehr der Wechselkurs-
entwickiung setzten zundchst wieder Geldimporte ein,
die sich in den Monaten April bis September auf insge-
samt fast 10 Mrd DM beliefen. Im Gefolge der erneuten
DM-Schwache kam es dann im vierten Quartali — ent-
gegen der Ublicherweise durch die Jahresultimotrans-
aktionen bestimmten Tendenz — wieder zu Geldexporten
(von 4 Mrd DM). Insgesamt sind die kurzfristigen Aus-
landsaktiva der Banken im Verlauf des letzten Jahres um
gut 7 Mrd DM gestiegen. Gleichzeitig hat das Ausland
seine kurzfristigen Geldanlagen bei deutschen Banken,
die in den Vorjahren durchweg kraftig gewachsen waren,
um 2%z Mrd DM abgebaut. Per Saldo belief sich damit der
Netto-Geldexport der Banken auf 7 /2 Mrd DM (nach Aus-
schaltung der am Jahresanfang 1980 noch ausstehenden
Swapgeschafte); dagegen waren den Banken im Vorjahr
noch netto gut 2 Mrd DM zugeflossen.

Wechselkursentwicklung und Wihrungsreserven

Die massive Verschlechterung der Leistungsbilanz, die
nicht durch entsprechende Kapitalimporte ausgeglichen
wurde, konnte nicht ohne Folgen fir den Wechselkurs
der D-Mark bleiben. Die kurzfristigen Wechselkursbewe-
gungen der D-Mark wurden dabei angesichts der neuen
auBenwirtschaftlichen Lage der Bundesrepublik nunmehr
entscheidend durch die Verdnderungen des Zinsgefalles
gegeniber dem Dollar beeinfluBt. Nachdem die D-Mark zu-
nachst im Marz 1980 unter erheblichen Abwertungsdruck
geraten war, gewann sie zwar in den folgénden Monaten
— bei sinkendem Zinsniveau in den USA — ,verlorenes
Terrain® wieder zuriick, doch war sie seit September,
bei nun wieder steigenden Zinsséatzen fur Dollar-Anlagen,

einem erneuten Abwertungsdruck ausgesetzt. Gemes-
sen am Kursniveau des Jahresanfangs, als der Dollar auf
einem historischen Tiefstand von etwa 1,70 DM notierte,
hat die D-Mark bis Ende 1980 gegenlber dem Dollar fast
13% an Wert verloren. Wegen der weitgehend stabilen
Wechselkursrelationen im Européischen Wahrungssy-
stem war allerdings die Abwertung der D-Mark gegen-
Gber dem Durchschnitt der Wahrungen von 23 wichtigen
Handelspartnern im Verlauf des letzten Jahres mit rd. 4 %
sehr viel weniger ausgepragt.

Angesichts der zunehmenden Diskrepanz zwischen der
nominalen Wechselkursentwicklung der D-Mark und dem
Preisgefélle zwischen dem Ausland und der Bundes-
republik hat sich die bereits 1979 einsetzende reale Ab-
wertungstendenz der D-Mark im letzten Jahr nochmals
verstarkt. So war der reale AuBenwert der D-Mark (auf
Grundlage der GroBhandelspreise industrieller Produkte)
Ende 1980 um gut 7% geringer als vor Jahresfrist. An-
ders als in friheren Jahren, in denen die Bundesrepublik
durch die Aufwertung der D-Mark gegen den hdheren
Preisanstieg im Ausland nicht nur voll abgeschirmt wurde,
sondern Uber den Wechselkurs noch Stabilitat impor-
tierte, wurden damit neuerdings durch den AuBenhandel
verstérkt inflationdre Impulse auf die Bundesrepublik
ubertragen. Doch erdffnet diese reale Abwertung léanger-
fristig auch zuséatzliche Chancen fiir die zum Abbau des
Leistungsbilanzdefizits notwendige reale Anpassung im
Inland.

Dem zeitweise sehr starken Abwertungsdruck auf die
D-Mark wurde im letzten Jahr durch groBere Dollar-Ab-
gaben der Bundesbank und DM-Kaufe der amerikanischen
Wahrungsbehdérden sowie Interventionen im Euro-
péischen Wahrungssystem (EWS) entgegengewirkt; ins-
gesamt sind durch solche Kaufe von Zentralbanken fast
30 Mrd DM aus dem Markt genommen worden.
Die Dollar-Abgaben der Bundesbank — im Gegen-
wert von netto rd. 10 Mrd DM — konzentrierten
sich dabei auf die Monate Marz und April, als es
gait, Uberreaktionen des Marktes und einen zu abrupten
Rickgang des DM-Kurses zu verhindern. im weiteren
Verlauf des Jahres intervenierte die Bundesbank da-
gegen kaum noch am Dollarmarkt. Allerdings erwarben
nunmehr die amerikanischen Wahrungsbehorden gré-
Bere DM-Betrage, mit denen sie eine Gegenposition zu
den DM-Verbindlichkeiten aus den seinerzeit am deut-
schen Kapitalmarkt begebenen sog. Carter-Notes und
-Bonds aufbauten. Soweit diese D-Mark bei der Bundes-
bank angelegt wurden, nahmen die Auslandsverbindlich-
keiten der Bundesbank zu. Im EWS, wo die D-Mark uUber-
wiegend schwach tendierte, waren bei besonders star-
ken Ausschlagen des Dollarkurses kurzfristig auch obli-
gatorische Interventionen zur Stitzung der D-Mark,
hauptséchlich gegeniiber dem franzdsischen Franc, er-
forderlich. Diese obligatorischen Interventionen finan-
zierte die Bundesbank in erster Linie durch Beanspru-
chung der ,sehr kurzfristigen” Fazilitat im Européischen
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Fonds flir wahrungspolitische Zusammenarbeit (EFWZ),
wodurch die Auslandsverbindlichkeiten der Bundesbank
ebenfalls stiegen. AuBerdem nahmen Partnerzentralban-
ken im EWS innerhalb der Bandbreite sog. intramarginale
DM-Kaufe vor.

Die Netto-Auslandsaktiva der Bundesbank sind im letz-
ten Jahr — transaktionsbedingt und bereinigt um Swap-
geschéfte mit Kreditinstituten (2,2 Mrd DM) — insgesamt
um 25,7 Mrd DM zuriickgegangen, was hauptsachlich mit
den erwéhnten Stutzungskdufen von D-Mark seitens der
Bundesbank und anderer Zentralbanken zusammenhing,
wahrend sich die sonstigen Devisenbewegungen bei der
Bundesbank weitgehend ausglichen. Im Endeffekt hat
sich damit das letztjdhrige Leistungsbilanzdefizit fast
vollstdndig in der Auslandsposition der Bundesbank
niedergeschlagen. Zwar fiel 1980 der AbfluB von Wah-
rungsreserven mit 16,3 Mrd DM merklich geringer aus als
das gesamte Zahlungsbilanzdefizit von 25,7 Mrd DM;
gleichzeitig stiegen aber die Auslandsverbindlichkeiten
der Bundesbank um 9,4 Mrd DM. Fir die Reserveposition
der Bundesbank macht es sicherlich einen Unterschied,
ob die Wahrungsreserven abgebaut werden oder die
Auslandsverbindlichkeiten der Bundesbank zunehmen,
doch sind auch einer Defizitfinanzierung durch steigende
Verbindlichkeiten der Bundesbank Grenzen gesetzt.

Nach der Neubewertung der Auslandsposition der Bun-
desbank am Jahresende, die einen Bewertungsge-
winn von 1,7 Mrd DM ergab, stellten sich die Wahrungs-
reserven der Bundesbank (abziiglich des Gegenpostens
im Zusammenhang mit der Bewertung des in den EFWZ
vorlaufig eingebrachten Goldes) auf insgesamt 77,8 Mrd
DM. Davon entfielen unverandert 13,7 Mrd DM auf den
eigenen, nicht in den EFWZ eingebrachten Goldbestand
der Bundesbank in Hohe von rd. 95 Mio Unzen. Diesen
Reserveaktiva standen Auslandsverbindlichkeiten von
insgesamt 14,4 Mrd DM (darunter 4,2 Mrd DM Verbindlich-
keiten gegeniiber dem EFWZ aus der ,,sehr kurzfristigen
Finanzierung“) gegeniiber. Die Netto-Wahrungsreserven
der Bundesbank betrugen also am Jahresende 63,4 Mrd
DM. Hierzu kamen noch Kredite und sonstige weniger
liquide Forderungen an das Ausland von 4,0 Mrd DM.
Die Netto-Auslandsaktiva der Bundesbank beliefen sich
damit per Ende 1980 auf insgesamt 67,4 Mrd DM.
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Gesamtwirtschaftliche
Entwicklung und
Unternehmensertrage
im zweiten Halbjahr 1980

Sozialprodukt und Einkommen *)

Verlangsamtes Wachstum von Umsétzen und Einkom-
men kennzeichnete die gesamtwirtschaftliche Entwick-
lung im zweiten Halbjahr 1980. Das nominale Brutto-
sozialprodukt Ubertraf in dieser Zeit sein Vorjahrsniveau
um rd. 5'2%, nachdem es in der ersten Jahreshalfte,
zum Teil durch Sonderfaktoren begiinstigt, um rd. 8%
gestiegen war. In konstanten Preisen gerechnet war das
Bruttosozialprodukt im zweiten Halbjahr 1980 allerdings
nicht hoher als in der gleichen Vorjahrszeit; saisonberei-
nigt betrachtet unterschritt es den Stand der ersten Jah-
reshalfte um rd. 12 %.

Das Abflauen der Wirtschaftstatigkeit in der zweiten
Halfte v.J. spiegelt vor allem die Anpassungsvorgénge
wider, die der zweite Olpreisschub von Ende 1979 und
Anfang 1980 weltweit ausgelost hat. So bekamen die
inlandischen Unternehmen in ihrem Exportgeschéft rela-
tiv rasch zu spiren, daB sich die Weltkonjunktur ab-
kihlte, nachdem die Olerzeugerlander mit der Erhéhung
ihrer Rohdlabgabepreise viel Kaufkraft an sich gezogen
hatten, ohne ihre eigene Giterabsorption gleichzeitig
entsprechend zu erhdhen. Das allgemein nachlassende
Wirtschaftswachstum flhrte zudem zu einer starken Ver-
scharfung des Wettbewerbs auf den Weltméarkten. Die
deutschen Ausfuhren von Waren und Dienstleistungen
blieben unter diesen Umstdnden im zweiten Halbjahr
1980 saisonbereinigt dem Wert nach um fast 2% und
dem Volumen nach um 3':% unter dem Stand der
ersten Jahreshélfte, in der sie allerdings — teilweise
unter dem EinfluB spekulativer Preiserwartungen im Zu-
sammenhang mit dem Olpreisschock und der gleichzei-
tigen weltpolitischen Zuspitzung — sehr stark zugenom-
men hatten. Hinzu kam, daB die Wirtschaft mit ihren
Lagerdispositionen erheblich vorsichtiger wurde, als sich
mehr und mehr abzeichnete, daB mit der Verschlech-
terung der Weltkonjunktur auch die Rohstoffpreishausse
der ersten Monate v.J. auslaufen wiirde und die Be-
stdnde an Vorprodukten und Fertigerzeugnissen offenbar
zu reichlich dotiert worden waren. In der zweiten Jahres-
halfte von 1980 entfielen saisonbereinigt lediglich 1%
der gesamten Guterverwendung im Inland auf den Vor-
ratsaufbau, verglichen mit fast 2% in der ersten Jahres-
héifte, 2'/2% im zweiten Halbjahr 1979 und 1'2% im
Durchschnitt der letzten funf Jahre.

Als verhaltnismaBig stabil erwies sich demgegeniiber
die inlandische Nachfrage der Verbraucher und In-
vestoren. Private und Offentliche Haushalte gaben in der
zweiten Halfte v.J. flir Verbrauchszwecke saisonberei-
nigt rd. 3%2% mehr aus als im Halbjahr davor; auch in
konstanten Preisen gerechnet sind ihre Konsumaufwen-
dungen weiter, wenn auch nur leicht, gestiegen. Als recht
widerstandsféhig gegeniber den gesamtwirtschaftlich
zu verzeichnenden Schwiachetendenzen erwiesen sich
vor allem die Aufwendungen fiir Anlageinvestitionen,
speziell fir Ausriistungen. Letztere waren im zweiten

* Die folgenden Ausfiihrungen stitzen sich weitgehend auf eigene Berech-
nungen, da aktualisierte Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen des Statistischen Bundesamtes bei RedaktionsschluB noch
nicht vorlagen.



Halbjahr 1980 saisonbereinigt dem Wert nach um 3%
und dem Volumen nach immerhin um 1% hdéher als im
vorangegangenen Halbjahr. Die Aufwendungen fiir neue
Bauten sind dagegen in der zweiten Halfte v.J. nominal
nur relativ wenig gestiegen und bei Ausschaltung der
relativ starken Preissteigerungen gegentiber dem ersten
Halbjahr saisonbereinigt um 1%29% zurlickgegangen.
Neben der zeitweise recht schwachen Baunachfrage
haben hierzu gegen Ende v.J. freilich auch die vergleichs-
weise hohen witterungsbedingten Produktionsausfalle im
Bau beigetragen.

Insgesamt sind im zweiten Halbjahr 1980 knapp 24%
der gesamten Giiterverwendung im Inland in neue An-
lagen investiert worden. Gegeniiber der ersten Jahres-
hélfte hat sich diese Quote damit nicht weiter erhoht,
was anzeigt, daB der seit etwa drei Jahren in Gang be-
findliche Umschichtungsproze in der gesamtwirtschaft-
lichen Einkommensverwendung zugunsten der Anlage-
investitionen und zu Lasten der konsumtiven Ausgaben
ins Stocken geraten ist. lhn langerfristig wieder in Gang
zu bringen, erscheint unerléBlich, um die Wettbewerbs-
fahigkeit der deutschen Wirtschaft gegeniber ihren Kon-
kurrenten an den in- und auslandischen Markten zu stér-
ken und damit die gegenwértigen grofien auBenwirt-
schaftlichen Probleme der Bundesrepublik einer Lésung
naher zu bringen.

Immerhin mag als erster Schritt in die richtige Richtung
gewertet werden, daB die Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen im zweiten Halbjahr 1980 — in jeweiligen Prei-
sen und saisonbereinigt gerechnet — ihren hohen Stand
der ersten Jahreshalfte nicht gehalten, sondern leicht
unterschritten hat, wahrend der Gesamtabsatz im In- und
Ausland weiter (um 17/2%) gewachsen ist. Der Beitrag
der heimischen Produktion zur Deckung der Gesamt-
nachfrage hat damit erstmals seit 1'2 Jahren wieder
leicht zugenommen. Der Einfuhranteil ist dementspre-
chend im Vergleich zum ersten Halbjahr geringfugig ge-
sunken, wahrend er bis dahin ziemlich stetig gestie-
gen war; mit rd. 22% blieb er aber nach wie vor héher
als in allen fritheren Jahren. 1979 haiten die Einfuhren
rd. 21 %, in den Jahren unmittelbar vor der ersten Olkrise
sogar nur knapp 17 % des gesamten Absatzes im In- und
Ausland betragen. Fiir die Leistungsbilanz der Bundes-
republik war mit der leichten Abschwéchung der Einfuhr
freilich noch keine Entlastung verbunden, denn die Aus-
fuhren gingen im zweiten Halbjahr 1980 dem Wert nach,
wie schon erwahnt, noch erheblich mehr zuriick (um fast
29) als die Einfuhren. Erstmals seit 15 Jahren schioB
damit der Austausch von Waren und Dienstleistungen
zwischen In- und Ausland mit einem Defizit ab, und zwar
in Hohe von (saisonbereinigt) gut 2 Mrd DM. Die gesamte
Leistungsbilanz der Bundesrepublik, die auBer dem
Waren- und Dienstleistungsverkehr auch die unentgelt-
lichen Ubertragungen zwischen In- und Ausland ein-
schlieBt, wies im zweiten Halbjahr 1980 saisonbereinigt
ein Defizit von 15 Mrd DM auf, nachdem sie bereits in der

Gilterangebot, Giiterverwendung und
Einkommensverteilung*)

Saisonberelnigte Werte

1980 1980
Ins- Ins-
gesamt|[1. Hj. {2. Hj. | gesamt{1. Hj. j2.Hj.
. Verdnderung gegen
Position Mrd DM Vorzeitraum in % 1)
Gesamtwirtschaft-
liches Gilterangebot
Bruttosozialprodukt 1501,9| 7439 7580 + 7,01 + 35 + 20
Einfuhr 430,9| 2162 2146| +165| +11,0| — 0,5
Insgesamt 1932,7| 960,1| 9727 + 90 + 55| + 15
davon verwendet fiir:
Verbrauch und
Investitionen
im Inland 1503,9 743,7 7602 + 80| + 40| + 2,0
Privater und
offentlicher
Verbrauch 11242 553,0 5711,2| + 75| + 45| + 35
Brutto-
investitionen '379,7| 190,7; 189,0| + 90| + 25| — 1,0
Anlagen 357,4| 176,6| 1807 +125| + 55| + 25
Vorrite 23| 141 8,2 | 2)(—6,0),2)(—4,0)2)(—6.0)
Ausfuhr 428,9 216,4 212,5| +12,0f +10,0] — 2,0
Einkommens-
vertellung
Volkseinkommen 1160,6 | 576,2 5844 | + 65| + 35| + 15
davon:
Bruttoeinkommen
aus unselbstan-
diger Arbeit 8250 4041f 42098| + 75| + 30| + 40
desgl. in % des
Volkseinkommens (71,2)) (70,7)] (72,0
Bruttoeinkommen
aus Unternehmer-
tatigkeit und
Vermdgen 335,6 1721 1636 + 3,5 + 50[ — 50
desgl. in % des
Volkseinkommens (28,8)] (29,9) (28,0)

* Eigene Berechnungen. — 1 Auf ganze bzw. halbe Prozentpunkte ge-
rundet. ~ 2 Ver&nderung gegen Vorzeitraum in Mrd DM.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

ersten Jahreshalfte mit rd. 13 Mrd DM im Minus gewesen
war. Gesamtwirtschaftlich gesehen ist in diesem Umfang
per Saldo auf auslandische Produktivkrafte zuriickge-
griffen worden, um die Nachfrage zu befriedigen. Im In-
land sind allerdings die dadurch verfiigbar gewordenen
zusatziichen Glter nicht so sehr investiven, die Produk-
tionsstruktur verbessernden Zwecken zugute gekommen,
als vielmehr konsumtiv verwendet worden.

Der verlangsamten Umsatzausweitung entsprechend hat
sich auch der Einkommensanstieg abgeflacht. Das Volks-
einkommen ist im zweiten Halbjahr 1980 saisonbereinigt
um 1%29% und damit weit weniger als in der ersten Jah-
reshélfte (312 %) gestiegen; seinen vergleichbaren Vor-
jahrsstand lbertraf es um 5 %. Dabei haben sich zugleich
die Relationen der Einkommensverteilung deutlich ver-
schoben. Ausschlaggebend dafiir war, daB die Brutto-
einkommen aus unselbstdndiger Arbeit in der zweiten
Halfte v.J. von der Abschwéchung der gesamtwirtschaft-
lichen Einkommensexpansion nicht tangiert wurden, son-
dern sogar starker als in den ersten sechs Monaten von
1980 und auch weit mehr als das gesamte Volkseinkom-
men wuchsen. Gegeniiber dem ersten Halbjahr hat das
Arbeitseinkommen saisonbereinigt um rd. 4% und im
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Vergleich zum Vorjahr um fast 7'2% zugenommen.
Dementsprechend ist die gesamtwirtschaftliche Lohn-
quote kréftig gestiegen, namlich von saisonbereinigt
70% des Volkseinkommens im ersten auf 72% im zwei-
ten Halbjahr 1980. Das Einkommen aus Unternehmer-
tatigkeit und Vermégen ist demgegeniiber im zweiten
Halbjahr 1980 deutlich zuriickgegangen — nach Ausschal-
tung saisonaler Schwankungen um 5% — und erreichte
nur knapp das vergleichbare Vorjahrsniveau. Sein Anteil
am Volkseinkommen hat sich auf saisonbereinigt 28 %
verringert. Dabei ist freilich zu berlicksichtigen, daB der
statistische Ausweis der Unternehmenseinkommen im
zweiten Halbjahr 1980 auf Grund von Sondereinfliissen
zusatzlich gedriickt war'). Bisher beeintrichtigte die Ver-
schiebung der Einkommensstruktur die Binnenkonjunk-
tur nur relativ wenig, weil sie einer langeren Phase rela-
tiv glinstiger Ertrdge der Unternehmen folgte. Neue
Kostenschiibe konnten allerdings die Widerstandskraft
der Wirtschaft (iberfordern und Produktion und Beschii-
tigung nachhaltiger dampfen.

Unternehmensertrige

Das Unternehmenseinkommen im engeren Sinne?) hat
in der zweiten Halfte v.J. das Niveau vom ersten
Halbjahr saisonbereinigt um rd. 5%29% unterschritten:
gegenlber der gleichen Vorjahrszeit ist es um rd.
3'2% gesunken. Es entsprach damit zuletzt 19% des
gesamten Volkseinkommens, verglichen mit 219% ein
Jahr zuvor. Zu dieser Ertragsabschwachung im Unter-
nehmensbereich hat maBgeblich beigetragen, daB der
Kostenauftrieb im Inland im Laufe des vergangenen Jah-
res wieder stirker geworden ist. So gingen die Stiick-
kosten im zweiten Halbjahr 1980 — bezogen auf den
realen Giiterabsatz im In- und Ausland — um rd. 7 % iiber
ihren vergleichbaren Vorjahrsstand hinaus. Besonders
ins Gewicht fielen dabei die erheblichen Mehraufwendun-
gen fiir L6hne und Gehélter aus den im Vergleich zu 1979
erhbhten Anhebungen der Tarifverdienste. Sie kamen
in den Kostenrechnungen der Unternehmen groBenteils
erst im Verlauf der zweiten Hilfte v.J. voll zum Tragen,
als sich in der Gesamtwirtschaft bereits eine schwachere
Produktionstendenz durchzusetzen begann. Hinzu kam,
daB konjunkturbedingt vielfach die Kapazitatsauslastung
zuriickging, so daB es schwerer wurde, (iberhaupt noch
Produktivitatsfortschritte zu erzielen, nicht selten ist die
Produktivitat sogar etwas gesunken. Insgesamt sind die
Lohnkosten je Produkteinheit im zweiten Halbjahr 1980
gegeniber der gleichen Vorjahrszeit um rd. 7%, d.h.
fast doppelt so stark wie in der ersten Jahreshilfte, ge-
stiegen. Da auf Lohn- und Gehaltszahlungen mehr als
die Halfte des gesamtwirtschaftlichen Aufwands3) ent-
féllt, schlug dies in den Ertragsrechnungen der Unter-
nehmen besonders stark zu Buch.

Im Vergleich zu den Arbeitskosten diirfte der Zinsauf-
wand der Wirtschaft auch 1980 trotz des Anstiegs der
Zinssétze als Kostenfaktor nach wie vor — bei groBen

1 Neben auBerordentlich hohen Zahlungen an Umsatzsteusr wirkten Ver-
tsch:ebungen im Zahlungsrhythmus bel den Subventionen in diese Rich-
ung.

2 Einkommen der Privaten aus Unternehmertéitigkeit und Vermégen ab-
ziglich der Einkommen der finanziellen Institutionen und der Wohnungs-
wirtschaft sowie der Vermdgenseinkiinfte aller privaten Haushalte.

Einkommen und Investitionen der Unternehmen *)

Saisonbereinigte Werte

1980 1980
Insge- insge-
samt 1. Hj. 2. Hj. |samt |1.Hj. |2 Hj.

Verdnderung gegen

Position Mrd DM Vorzeitraum in % 3)
Bruttoeinkommen
der Unternehmen 1) 220,8 13,6 107,2| — 1,01 + 20| — 55
Eigenfinanzierungs-
mittel 173,4 88,5 848| — 25 — 55| — 4,0
Bruttoinvestitionen 2101 107,2 1029 + 50 — 0O — 4,0
darunter:

Anlageinvestitionen 186,5 91,5 950 + 95| + 35| + 4,0
Finanzierungsdefizit —36,7| —18,7 ]| —18,1
Nachrichtlich:
Eigenfinanzierungs-
quote 2) (82,5) (82,6) (82,4)

* Ohne Wohnungswirtschaft sowie ohne finanzielle Institutionen; eigene
Berechnungen. — 1 Bruttoeinkommen der Privaten aus Unternehmer-
tatigkeit und Vermdgen abziglich der Vermégenseinkiinfte atler privaten
Haushalte sowie ohne die Einkommen aus Wohnungsvermietung und
von finanziellen Institutionen. — 2 Eigenfinanzierungsmittel in % der
Bruttoinvestitionen. — 3 Auf ganze bzw. halbe Prozentpunkte gerundet.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

Unterschieden im einzelnen ~ insgesamt nur relativ ge-
ringe Bedeutung gehabt haben, denn in aller Regel
haben die Unternehmen nicht nur fiir ihre Kredite Zinsen
zu zahlen, sondern sie erzielen auch Zinsertrage, die bei
steigenden Zinssatzen ebenfalls wachsen. Nach den Er-
gebnissen der Unternehmensbilanzstatistik betrug der
Nettozinsautwand in den hier erfaBten Unternehmens-
bereichen 1979 — neuere Angaben liegen noch nicht
vor — rd. 24 /2 Mrd DM und damit nur etwa 5 % der Per-
sonalkosten. Selbst im Jahr 1974, in dem das Zinsniveau
héher war als 1980, war dieser Prozentsatz nicht {iber
7'2% hinausgegangen. Diese Relationen zeigen, daB
die Bedeutung der Zinsen als Kostenfaktor der Unter-
nehmen nicht so groB ist, wie dies verschiedentlich ver-
mutet wird. Anders verhélt es sich mit dem Gewicht des
Zinskalkils bei neuen Investitionsvorhaben der gewerb-
lichen Wirtschaft, bei denen der Zinskosten-Ertragsver-
gleich ein entscheidender Faktor sein kann (und auch
sein sollte).

Zu der schwicheren Ertragsentwicklung im Unterneh-
mensbereich im zweiten Halbjahr 1980 trug ferner bei,
daB trotz im ganzen merklich verringertem Umsatzwachs-
tum die Zahlungen an indirekten Steuern — nach Auf-
rechnung mit den Subventionen — deutlich verstarkt zu-
genommen haben; méglicherweise waren dabei aller-
dings Verschiebungen im Zahlungsrhythmus einzelner
Verbrauchsteuern mit im Spiel, Einflisse also, die nicht
von Dauer sein diirften. Relativ stark fielen schlieBlich
— wie schon seit langem — die Abschreibungen auf die
Sachanlagen als Kostenfaktor ins Gewicht. Sie gingen in
der zweiten Hélfte v.J. um rd. 10% Uber ihr vergleich-
bares Vorjahrsniveau hinaus. Der tatséchliche Erneue-
rungsbedarf bei den Sachanlagen diirfte sogar eher noch

3 AuBer den Lohn- und Gehaltszahlungen (einschl. aller Lohnnebenkosten)
werden dazu noch die Abschreibungen, die indirekten Steuern und der
Zinsaufwand gerechnet sowie auch die Aufwendungen fiir importierte Waren
und Dienstlelstungen, auf die allein 1980 rd. ein Drittel des so ermittelten
gesamtwirtschaftlichen Aufwands entfiel.



mehr zugenommen haben als dies in den auf Wiederbe-
schaffungswerten beruhenden Abschreibungsansétzen
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zum Aus-
druck kommt, weil im Zuge der Energieverteuerung nicht
wenige Produktionsanlagen vorzeitig veraltet und er-
neuerungsbediirftig geworden sein dirften. Im Gegen-
satz zu dem Kostenauftrieb aus inldndischen Quellen hat
der Kostendruck von der Importseite her nach den vor-
angegangenen starken Einfuhrpreisschiiben im ganzen
nicht weiter zugenommen.

Gleichwohl sind die gesamten Aufwendungen der Wirt-
schaft im zweiten Halbjahr 1980 saisonbereinigt deutlich
mehr gestiegen als die Erlose fir die an den In- und
Auslandsmarkten abgesetzten Giter. Die Ertragsmargen
sind damit spiirbar enger geworden, was auch den Eigen-
finanzierungsspielraum der Unternehmen verringerte.
Insgesamt standen den Unternehmen (ohne Wohnungs-
wirtschaft und finanzielle Institutionen gerechnet) im
zweiten Halbjahr 1980 saisonbereinigt rd. 85 Mrd DM
an Eigenfinanzierungsmitteln — nicht entnommene Ge-
winne, Abschreibungserldése und Investitionszuschiisse
anderer Sektoren — zur Verfiigung, rd. 4% weniger als
im vorangegangenen Halbjahr. Sie deckten damit die
gleichzeitigen Aufwendungen der Unternehmen fiir neue
Anlagen und Vorrite zu 8272 %. Gegeniiber der ersten
Jahreshalfte hat sich die Eigenfinanzierungsquote damit
trotz der Ertragsverschlechterung nicht nennenswert
verringert; in der gleichen Vorjahrszeit war sie (mit 87 %)
allerdings noch wesentlich hdher gewesen. Nach wie
vor bewegte sich die Eigenfinanzierungsquote jedoch
langerfristig betrachtet auf vergleichsweise hohem
Niveau; jedenfalls hat sich die im Gefolge der ersten
Olpreisexplosion von 1973/74 eingetretene sehr starke
Verschlechterung der Eigenfinanzierung bisher nicht
wiederholt. Dies erklart sicher teilweise, warum die In-
vestitionsneigung der Unternehmen bislang relativ robust
blieb. Zumindest die bereits eingeleiteten Investitions-
vorhaben dirften iiberwiegend ziigig weitergefiihrt wor-
den sein. Eine gewisse finanzielle Entlastung verschaff-
ten sich die Unternehmen zudem dadurch, daB sie, wie
schon erwéhnt, ihre Vorrate nicht mehr so stark dotierten
wie zuvor oder sich sogar bemiihten, ihre teilweise stark
Uberhdhten Lagerbestidnde zu reduzieren. Im Verhélt-
nis zur Endnachfrage verfiigten die Unternehmen im
zweiten Halbjahr 1980 freilich immer noch iber sehr
hohe Lagervorréte.

Die gesamten Aufwendungen der Unternehmen fiir Sach-
anlagen und Vorréte sind fir das zweite Halbjahr 1980
saisonbereinigt auf rd. 103 Mrd DM zu veranschlagen,
rd. 42 Mrd DM (oder 49%) weniger als in der ersten
Jahreshilfte. Sie sind damit etwa im gleichen AusmaB
gesunken wie das Aufkommen an Eigenfinanzierungs-
mitteln, so daB sich der auBerhalb der Unternehmen zu
deckende Finanzierungsbedarf gegeniber dem ersten
Halbjahr nur unwesentlich verandert hat. Mit (saison-
bereinigt) 18 Mrd DM war er aber um 4> Mrd DM gr6Ber
als in der gleichen Vorjahrszeit.

Einkommen, Investitionen und
Eigenfinanzierung der Unternehmen *)
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Im Gesamtergebnis 148t sich festhalten, daB die deut-
sche Wirtschaft mit den durch den zweiten Olpreisschub
ausgeldsten Anpassungsschwierigkeiten bisher relativ
besser als nach der ersten Olpreisexplosion fertig ge-
worden ist. Insbesondere von der Finanzierungs- und
— mit gewissen Abstrichen — auch von der Ertragsseite
der Unternehmen her sind die Voraussetzungen nicht un-
glinstig, die Investitionen im Rahmen der gesamtwirt-
schaftlichen Einkommensverwendung weiter voran zu
bringen. Ob dies gelingt, hangt freilich weitgehend davon
ab, daB vor allem der heimische Kostenauftrieb in engen
Grenzen gehalten werden kann und der Wirtschaft Raum
fiir angemessene Ertrdge bleibt. Nicht zuletzt wiirde dies
auch zur Uberwindung der gegenwértigen Probleme am
Arbeitsmarkt beitragen kdnnen.
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I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

1. Entwicklung der Geldbestande
- . N »
im Bilanzzusammenhang™
Mio DM
1. Kredite an inléndische Nichtbanken
1. Netto-Forderungen 1Il. Geldkapitalbil-
Kreditinstitute gegeniiber dem Ausland 2) aus inléndischen
Unternehmen und offentliche Kreditinstitute
Privatpersonen Haushalte Termin-
gelder
mit Be-
fristung
darunter von
Deutsche darunter darunter | Deutsche mittel- 4 Jahren
ins- Bundes- | zu- zu- Wert- 2u- Wert- ins- Bundes- zu- und | ins- und
Zeit gesamt bank 1) sammen | sammen | papiere sammen papiere gesamt bank sammen langfristig | gesamt dariiber
1963 + 26 806 + 978 + 25828 + 22374 + 434 + 3454 + 191 + 3296 + 2710 + 586 + 1253 +15 430 + 4772
1964 + 30192 — 10321 + 31224| + 25137 + 762 + 6087 + 748 <+ 1668 + 433 + 1235 + 1320 +17 919 + 4633
1965 + 34173 — 433| + 34606 4 27542 + 719 + 7064 + 287 + 472 — 1313 + 1785 + 1244 +16 693 + 3735
1966 + 28203 4+ 2921 + 27911 + 21556 + 103 + 6355 + 415 + 3617 + 1901 + 1716 + 1142 +15 900 + 3224
1967 + 32 892 + 668| + 32224| + 18332 + 470 +13 892 + 2815 + 6281 — 166 + 6447 + 1624 +14 632 + 2554
1968 + 40019 — 2045| + 42064 + 30895 + 2736 +11 169 + 1790 +10 929 + 6568 + 4361 + 6759 +19 738 + 1485
1969 + 53 482 + 674 + 52808| + 51215 + 1314 + 1593 + 590 — 2450 —10 282 + 7832 +11 999 +26 287 + 5524
1970 + 50 531 — 240) + 50771 + 43805 + 895 + 6966 — 958 +14 231 +21 595 — 7364 — 23 +27 786 + 4257
1971 + 69 054 — 626| + 69680 4+ 59522 + 601 +10 158 — 404 +11 518 +15 913 — 4397 — 3284 +32 651 + 7073
1972 + 86 414 — 2068 + 883482 + 78222 + 353 +10 260 — 13 + 8664 +15 491 — 6827 — 6393 +46 998 + 8683
1973 + 67 546 + 2366 + 65180 + 54591 + 895 +10 688 + 396 +23 481 +26 489 — 3008 — 7708 +45 643 +10 217
1974 + 59 770 — 1476 + 612461 + 41176 + 51 +20 070 + 1218 +13 188 — 190t +15 089 + 5540 +34 462 + 7952
1975 + 85 508 + 6619 + 78889 + 30868 — 1635 +48 021 + 3822 +16 840 — 2222 +19 062 +15 899 +61 338 + 9411
1976 + 91207 — 5100 + 96307 -+ 65758 + 3341 +30 549 + 5871 -+ B 267 + 8744 — 477 + 6837 +59 117 +11 448
1977 + 94184 -~ 1616( + 95800| + 69108 + 1970 +26692| + 9801 +10 147 +10488 | — 341 + 8253 +42923| +13647
1978 +125365| + 2776 | +122589| + 87860| — 237| +34729| + 3709| + 7086 +19769| —12683| — 1884| +54802( +170M
1979 +138953| — 1952 +140905 +112375| — 625 +28530| — 1414| —21836| — 4853 —16983| —12140| +75766| -+18676
1980 +126612| + 3885( +122727| +100936| + 1145| +21791| — 2093 —10595| -—27928| +17333| + 7852 +62015| +14561
1977 1. Hj. + 30 554 — 2050 + 32604 -+ 25655 + 910 + 6949 + 3776 + 4942 — 765 + 5707 + 5873 +22 475 + 6479
2. Hj. + 63 630 + 434 + 63196 + 43453 + 1060 +19 743 + 6025 + 5205 +11 253 — 6048 + 2380 +20 448 + 7168
1978 1. Hj. + 40057 4+ 1130 + 38927 + 28113 — 473 +10 814 — 13 + 2231 + 419 + 1812 — 949 +27 206 + 7865
2. Hj. + 85308 + 1646| + B3662( + 59747 + 236 +23 915 + 3782 + 4855 +19 350 —14 495 — 935 +27596| + 9146
1979 1. Hj. + 600971 — 625\ -+ 60722| 4 502411 + 176 +10481| — 2643\ —7361) —11499] -+ 4138| _557| +34722] + 9186
2. Hj. + 78 856 — 1327 + 80183 + 62134 — 80 +18 049 + 1229 —14 475 + 6 646 —21 121 — 6613 +41 044 + 9490
1980 1. Hj. + 45888 — 802 + 46690| + 38479 + 546{ + 8211| + 43| —5352| 16077 +10725| + 2365 +32353| + 4685
2. Hj. + 80724 4+ 4687 + 76037| + 62457 + 599| +13580| —2136| — 5243 —11851] +6608| + 4987| +29662| + 9876
1977 1. Vi. + 7214 — 2260 + 9474 + 49278 — 15 + 5196 + 1375 + 3915 + 641 + 3274 + 981 +11 991 + 3486
2. Vj. 4 23340 + 210 + 23130| + 21377 + 925 + 1753 + 2401 + 1027 — 1406 + 2433 + 4892 +10 484 + 2993
3. Vi. + 20174 — 288 + 20462| + 14472 + 657 + 5990 + 2420 — 2124 — 8 — 2063 + 1978 + + 3433
4. V]. + 43 456 + 722 + 42734 + 28981 + 403 +13 753 + 3605 + 7329 +11 314 — 3985 + 402 +19717 + 3735
1978 1. Vj. + 6880 — 778 + 7658| + 2435| — 607 + 5163| —1317] + 4700 + 4545 + 155\ — 2759} +13742| + 4176
2. Vj, + 33177 + 1908 + 31269 + 25618 + 134 -+ 5651 + 1244 — 2469 — 4126 + 1657 + 1810 +13 464 + 3689
a. Vi + 38357 + 1909| + 36448| + 22591| — 199 +13857| + 1761 — 662y - 6324 6986 —1478| + 8525| + 4065
4. Vj. + 46 951 — 263 + 47214 + 37156 + 435 +10 058 + 2021 + 5517 +13 026 — 7 509 + 543 +19 071 + 5081
1979 1. Vj. + 17 653 — 497 | + 18150 + 14170 + 83 -+ 3 980 — 1857 — 2852 - 9321 + 6469 — 1134 +17 007 + 4656
2. Vj. 4 42444 — 128| + 42572} + 36071 + 93 +6501| — 78] —4a509] —2178| -— 2331 — 4393 +17 715 + 4530
3. Vj. + 26764 — 606| + 27370 + 22781| —1151| + 4589| + 195 —5975| + 9739 —15714| —~5184| +14945| + 4602
4. Vj. + 652082 — 721 + 52813] + 39353 + 350 +13 460 + 10347 — 8500 — 3093 — 5407 -— 1429 +26099 | + 4888
1980 1. Vj. + 10013 + 368 + 9645| + Bo05| + 529 + 740| — 12657 — 207} —~11159| +10862] 4+ 2317| +14386| + 2089
2. Vj. + 35875 — 1170 + 37045{ + 29574 + 17 + 74N + 1300 — 5055 ~— 4918 — 137 + 48 +17 967 + 259
3. vj. + 19950| -+ 1315| + 18835| + 15961| — 253] + 2674] — 738 —2385| —2081| — 304| 4+ oass| + 9996 + 5329
4 Vi, + 60774| + 3372 + 57402| + 46496] + 852 +10906| — 1398| — 2858 — 9770 + 6912 + 2621 +19666 | + 4547
1978 Juli + 8612 + 1954 + 6658 + 4622 — 182 + 2036 — 1548 — 705 + 502 — 1207 — 101 -— 778 + 1063
Aug. + 12 562 + 266| + 12296 + 3777 — 190 + 8519 + 774 + 1924 + 3045 — 1121 — 174 + 5212 + 1880
Sept. + 17183 — 31| 4+ 17494 + 14192 + 173 + 3302 + 2535 — 1881 + 2777 4658 — 1203 + 4091 + 1122
Okt. + 8048 + 58 + 7990 + 5770 + 315 + 2220 — 260 + 5544 + 8318 — 2774 — 1215 + 2604 + 1041
Nov. + 17 465 — 43| 4 17508 + 11827 — 163 + 5681 + 1732 + 5338 + 2695 + 2643 — 82 + 4787 + 1355
Dez. + 21438 — 278| + 21716| + 19559 + 283 + 2157 + 549 — 5365 + 2013 — 7378 + 2579 +11 680 + 2685
1979 Jan. — 8472 — 242 — 8230 — 7192 + 140 — 1038 — 1928 — 542 — 2230 + 1688 — 1819 + 3572 + 1012
Febr. + 12472 + 150 + 12322| 4 10194 + 57 + 2128 348 + 198 — 3027 + 3225 — 260 + 6130 + 2324
Mérz + 13653 — 405| + 14058| + 11168 — 114 + 2880 — 77 — 2508 — 4064 + 1556 + 945 + 7305 + 1320
April + 8985 — 32 + 9017| + 7868 — 167 + 1149 — 5§57 — 2095 — 989 — 1106 — 264 + 5995 + 1741
Mai + 13755 + 32 + 13723 + 10387 — 42 + 3336 — 198 — 3181 — 6093 + 2912 — 615 + 7 009 + 1931
Juni + 19704 — 128 + 19832| + 17816 + 302 + 2016 — 3 + 767 + 4904 — 4137 — 3514 + 4711 + BS8
Juli + 6072 — 228| + 6300 + 2363 — 799 + 3937 + 69 — 525 + 2774 — 3298 — 2100 + 2971 4+ 1739
Aug. + 7661 — 198 + 7859 + 6368 — 377 + 149H - 32 900 — 2526 + 1628 — + 7 500 + 1653
Sept. + 13 031 180 + 13211 + 14050 + 25 — 839 + 158 — 4 550 + 9 491 —14 041 — 2260 + 4474 + 1210
Okt. + 8054 — 119 + 8173| + 6034 + 383 + 2139 + 138 — 440 + 351 — 791 — 1393 + 6182 + 1413
Nov. + 21530 + 2901 + 18629| + 11739 — 161 -+ 6 890 + 140 — 644 — 9216 + 8572 + 2193 + 8212 + 1989
Dez. + 22 508 — 3503 + 26011 + 21580 + 118 + 4431 + 756 — 7416 + 5772 -~13 188 — 2229 +11 705 -4 1486
1980 Jan. — 9994 — 320 — 9674] — 10429 + 346 + 755 — 40 + 2333 — 3884 + 6217 + 1135 + 2355 — 123
Febr. + 11 556 + 1486 + 10070 + 8668 + 150 + 1402 — 442 — 2125 — 3392 + 1267 + 398 + 6124 + 1719
Mérz + 8451 — 798| + 9249| 4 10666 + 33 — 1417 — 775 — 505 — 3883 + 3378 + 784 + 5907 4+ 493
April + 12 258 — 156 | + 12414| + 8389 - 3 + 4025 + 598 — 5405 — 6301 + 89 + 426 + 7191 + 902
Mai + 10 362 + 101 + 10 261 + 7623 + 52 + 2638 + 509 — 1019 — 836 — 183 — 592 + 7 046 + 1671
Juni + 13 256 — 1115 + 14370 + 13562 — 4 + 808 + 193 + 1369 + 2219 — 850 + 214 + 3730 + 23
Juli + 4313| + 433| + 380| + 1901| — 301 + 1979 — 167| + 1985 + 1211 + 774 — 27| + 2200] + 1829
Aug. + 6567| + 355| + 3002| + 3772 + 31| —~ 770} — 78| — 33| — 263| — 120| + 1281 + 4559 + 2427
Sept. + 9070 —2683| + 11753| + 10288 — 303 + 1465| — 493 —3987| —3029| — 958 + 1192| + 3237 + 1073
Okt. + 12 312 + 249 + 12063 | + 8550 + 443 + 3513 + 249 + 544 — 3456 + 4000 + 1621 + 1484 + 999
Nov. + 26 152 + 5464 | + 20688| + 13676 + 346 + 7012 — 1090 + 1681 — 2509 + 4190 + 639 + 4716 + 1386
Dez. + 22 310 — 2341 + 24 651 + 24 270 + 63 + 381 — 557 — 5083 — 3805 -— 1278 + 361 +13 466 + 2162
1981 Jan. p) — 2894 — 145| — 2749 — 4074 — 484 + 1325 — 163 + 182 — 887 + 1069 — 581 + 2970 + 232

* Die Angaben der Ubersicht beruhen auf der ,Kon-
solidierten Bilanz des Bankensystems" (Tab. |, 2);
statistisch bedingte Veranderungen sind hier aus-

geschaltet, — 1 S, Tab. II, 1, — 2 Enthalt kurz-,
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mittel- und langfristige Positionen einschl. Wert-
papiertransaktionen mit dem Ausland sowie einschl.

der Entwicklungshilfekredite der Kreditanstalt far

Wiederaufbau. — 3 Ohne Termingelder mit Befristung

bis unter 4 Jahren und ohne Spareinlagen mit
gesetzlicher Kiindigungsfrist. — 4 Bereinigt
um den Saldo der Transaktionen mit dem Aus-

land. — 5 Einschl. des Kapitals und der Riicklagen




I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

dung bei den Kreditinstituten

VI. Geldvolumen M3

Quellen 3) (Saldo: | + Il — Il —1V—V)
V. Son- Geldvolumen M2 Si?ﬁl;éen
IV. Zen- | stige Ein- Termin- inldn-
Inhaber- tralbank- | fllisse 6) Geldvolumen M1 gelder discher
Spar- schuld- einlagen | (einschl. Sicht- inlan- Nicht-
einlagen verschrei- inlan- Guthaben einlagen | discher banken
mit ver- bungen Kapital discher auf inlan- Nicht- mit ge-
einbarter im und offent- Sonder- discher banken setzlicher
Kiindi- Spar- Umlauf Rack- licher konten ins-~ zu- zu- Bargeld- | Nicht- bis unter | Kindi-
gungsfrist | briefe (netto) 4) | lagen 5) Haushalte | Bardepot) { gesamt sammen | sammen | umlauf 7) | banken 4 Jahren | gungsfrist| Zeit
+ 4133 . + 4991 + 1534 — 607 + 1900 +13 379 + 5964 + 4409 + 1271 + 3138 + 1555 + 7415 | 1963
+ 4822 . + 6600 + 1864 — 851 + 659f +14133| -+ 6425| + 5397 + 2376 + 3021 + 1028 + 7708 | 1964
+ 5127 . + 5995 + 1836 — 1111 + 1829 +17 234 + 6103 + 5573 + 1770 + 3803 + 530 +11 131 | 1965
+ 7809 . + 3275 + 1592 — 529 + 1489 +14 960 + 6498 + 1094 + 1224 — 130 + 5404 + 8462 | 1966
+ 8239 + 249 + 1800 + 1790 + 285 + 906 +23 350 +14 190 + B 307 + 636 + 7671 + 5883 + 9160 | 1967
+ 9464 4 1569] + 4652| + 2568 + 1189] -+ 881| +29140| +18150| + 5531 <+ 959| + 4572 +12619] +10990 | 1968
+11316| + 1941| + 4900| + 2606 + 443| -+ 1421 +22881| +14548| <+ 5983| + 2102| + 3861 + 8585 + 8333|1969
+11478] + 1457 + 7898 +2696| + 4089 + 8905| +23982| +16408| + 8690| + 2200| + 6490 + 7718 + 7574 1970
+12 597 + 2135 + B 152 + 2694 + 4203 + 5003 +38 713 +24 967 +13 243 + 3523 + 9720 +11724 +13746 | 1971
+17140| + 3475 +13 491 + 4209 — 3846 + 4782 4471447 433505 +17546 + 5475] +12071 +15 959 +13 639 | 1972
+11980| + 5537 414346 + 3563 + 4215 + 7173 +33996| +31943} + 2572 + 1745 + 827 +29 371 + 2053 | 1973
+ 8523 + 4830 +10 092 + 3065 + 444 + 2876 +35 176 +13 682 +15 500 + 4095 +11 405 — 1818 +21 494 | 1974
+25 884 + 8923 +12 932 + 4188 + 1414 + 1171 +38 425 — 395 +21 396 + 4956 +16 440 —21 791 +38 820 | 1975
+12 245 +10 403 +19 277 + 5744 —10 217 + 9567 +41 007 +18 922 + 6884 + 4091 + 2793 +12 038 +22 085 | 1976
+ 804| +13440 4+ 9723| + 5309 — 819 + 3281| +58946| +33472| +21094| + 6934| -+14160| +12378| +25474|1977
+ 7702 +10 282 +14 161 + 5646 4+ 251 +10 356 +64 782 443 496 +29 743 + 8698 +21 045 +13 753 +21286 | 1978
+ 3293 +14 818 +33 557 + 5422 — 1692 + 3795 +39 248 +30 954 + 9860 + 3674 + 6186 +21 094 + 829411979
— 1893 +17 823 +27 033 + 4491 — 1924 +13 187 +42 739 +33 925 + 9360 + 4085 + 5275 +-24 565 + 8814 | 1980
— 2068 + 8475 + 6784 + 2805 4+ 3132 + 9931 - 42 — 5444 + 3561 + 1337 + 2224 — 9005 + 5402 (1977 1. Hj.
+ 2872 + 4965 + 2939 + 2504 — 3951 — 6650 +58 988 438 916 +17 533 + 5597 +11 936 +21 383 +20 072 2. Hj.
— 1349 + 7249 + 9611 + 3830 + 6 000 +12 338 — 3256 — 7 434 + 7223 + 4146 + 3077 —14 657 + 4178 | 1978 1. Hj.
+ 9051 + 3033 + 4550 + 1816 — 3489 — 1982 +68 038 -+50 930 +22 520 + 4552 417 968 +28 410 +17 108 2. Hj.
4+ 196 + 4313 +17 757 + 3270 + 7016 +15 588 - 4 590 — 8427 — 4843 + 722 — 5565 — 3584 + 383711979 1. Hj.
+ 3097 +10 505 +15 800 + 2152 — 8708 —11 793 +43 838 +39 381 +14 703 + 2952 +11 751 -+24 678 + 4457 . Hj.
— 9172 412 008 +21 573 + 3259 + 5114 +18 966 —15897 — 7131 —10 876 + 25 —10 901 + 3745 — 8766 | 1980 1. Hj.
+ 7279 + 5815 + 5460 +1232| — 7038 —5779| +58636| +41056| +20236| + 4060 +16176 +20 820 +17 580 2. Hj.
— 4097 + 5534 4 5706 4+ 132| + 6410 + 1954 —9228| —15111| —7134] —1222| —5912| —7977 + 6588511977 1. Vi,
+ 2029 + 2941 + 1078 4+ 1443 — 3278 + 7977 + 9184 + 9667 +10 695 4 2559 + 8136 — 1028 — 483 2. Vj.
— 8005 + 2836 4 1425 + 1042 4+ 476 + 2541 +14 302 + 5586 + 2578 + 2841 — 263 + 3008 + 8716 3. Vi.
+10 877 + 2129 + 1514 + 1462 — 4427 — 9191 +44 686 +33 330 +14 955 + 2756 +12 199 +18 375 +11 356 4. Vj.
— 4466 + 5879 + 6371 + 1782 +10 363 + 4851 —17 376 —20 849 — 3854 + 490 — 4344 —16 995 + 3473 {1978 1. V].
+ 3117 + 1370 + 3240 + 2048 — 4 363 + 7487 +14 120 +13 415 +11 077 + 3 656 + 7 421 + 2338 + 705 2. Vj.
— 1305 + 1207 + 3528 + 1030 + 9714 + 2612 416 844 +11 232 + 2109 + 371 + 1738 + 9123 + 5612 3. Vj.
+10 356 + 1826 + 1022 + 786 —13 203 — 4594 +51 194 +39 698 +20 411 + 4181 +16 230 +19 287 +11 496 4. Vj.
— 425 + 2232 + 9162 + 1382 + 6182 + 9854 —18 242 —25 086 —12 469 — 1098 —11 371 —12 617 + 6844|1979 1. Vj.
+ 621 + 2081 + B 595 + 1888 + 834 + 5734 +13 652 +16 659 + 7626 + 1820 + 5806 + 9033 — 3007 2. Vj.
~ 3 436 + 4834 + 8226 + 719 + 197 + 5136 + 511 + 2137 — 2920 + 425 — 3345 + 5057 — 1626 3. Vj.
+ 6533 + 5671 + 7574 + 1433 -— B 905 —16 929 -+43 327 +37 244 +17 623 + 2527 +15 096 +19 621 + 6083 4. Vj.
— 7284 + 5962 +12 295 + 1324 + 1730 +13 327 —19 727 —16 900 —19 190 — 1048 —18 142 + 2290 — 2827 | 1980 1. Vj.
— 1888 + 6046 + 9278 + 1935 + 3384 + 5639 + 3830 + 9769 + 8314 + 1073 + 7 241 + 1455 — 5939 2. Vj.
— 3040 + 4155 + 3066 + 486 — 3646 + 7939 + 3276 + 1828 + 678 + 289 4 389 + 1150 + 1448 3. Vij.
+10 319 + 1660 + 2394 + 746 — 3392 —13718 +55 360 +39 228 +19 558 + 37 +15 787 +19 670 +16 132 4. Vj.
— 3323 + 457 + 359 + 666 — 1832 — 377 +10 894 + 6675 + 3333 + 640 -+ 2693 + 3342 + 4219 [ 1978 Juli
+ 1157 + 330 + 1723 + 122 + 3738 + 68 + 5 468 + 4137 — 1014 — 747 — 267 + 5151 + 1331 Aug.
+ 861 + 420 + 1446 + 242 + 7808 + 2921 + 482 + 420 — 210 + 478 — 688 + 630 + 62 Sept.
+ 1214 + 646 — 494 + 197 — 6192 + 2088 +15 092 +13 307 + 3616 — 786 + 4 402 + 9691 + 1785 Okt.
+ 1044 + 498 + 1565 + 324 — 7658 + 3738 +21 936 +20 735 +16 352 -+ 3559 +12 793 + 4383 + 1201 Nov.
+ 8098 4+ 681 — 49 + 265 + 647 —10 420 +14 166 + 5656 + 443 + 1408 — 965 + 5213 + 8510 Dez.
— 2157 + 1039 + 3433 + 245 + 235 + 6 100 —18 921 —24 102 —14 072 — 3560 —10 512 —10 030 + 5181 [ 1979 Jan.
+ 1078 + 405 + 2111 + 212 — 667 + 1011 + 6196 + 4173 -+ 1600 + 428 + 1172 + 2573 + 2023 Febr.
+ 654 + 788 + 3618 + 925 + 6614 + 2743 — 5517 — 5157 + 3 + 2034 — 2031 — 5160 — 360 Méarz
+ 391§ + 594 +2800| + 469| — 4440 + 189 + 5146| + 5894 + 2743 + 493 + 2250 + 3151 — 748 April
+ 360] 4+ 87| +3117| + 774| —1726| —1972| + 7263 + 8195 <+ 2337} + 22| + 2215 + 5858| — 932 Mai.
— 130 + 660 + 2678 + 645 + 7000 + 7517 + 1243 + 2570 + 2546 + 1205 + 1341 + 24 — 1327 Juni
— 3167 + 1078 + 2902 + 418 — 2173 + 1697 + 3052 + 2546 + 520 + 444 + 76 + 2026 + 506 Juli
— 114 + 2325 + 3432 + 204 — 2310 + 805 + 766 + 1712 — 2374 + B47 — 3221 + 4086 — 946 Aug.
-~ 155 + 1430 + 1892 + 97 + 4 680 + 2634 — 3307 — 2121 — 1066 — 866 — 200 — 1055 — 1186 Sept.
— 255 + 1299 + 3312 + 413 — 429 + 1453 + 4270 + 5060 + 433 — 712 + 1145 + 4627 — 790 Okt.
— 689 + 1530 + 5237 + 145 — 6494 + 281 +18 887 +20 210 +17 632 + 4573 +12 959 + 2678 — 1323 Nov.
+ 7477 + 2842 — 975 + 875 + 1880 —18 663 +20 170 +11 974 — 342 — 1334 + 992 +12 316 + 819 Dez.
— 5624 + 3882 + 3874 + 346 — 150 +11773 —21 639 —22 386 —20 941 — 2526 —18 415 — 1445 + 747 1980 Jan.
768 + 1538 + 3425 + 210 — 750 — 1947 + 6 004 + 6 655 + 2544 + 1788 + 758 + 4111 — 651 Febr.
— 892 + 542 + 4996 + 768 + 2630 + 3501 -~ 4092 — 1169 — 793 - 308 — 485 -— 376 — 2923 Mérz
—1351| +2063| + 5042 + 835 + 705( + 955 —1998| + 1817| + 1009| -+ 469 + 540 + 808 — 3815 April
379| +2166| + 282) + 76| — 1937 —3194| + 7428 + 8935 + 5172 + 405 + 4767 + 3763 — 1507 Mai
— 158 + 1817 + 1374 + 674 + 4616 + 7878 — 1600 — 983 + 2133 + 199 + 1934 — 3116 — 617 Juni
— 3409 + 2355 + 1226 + 199 — 4356 + 5030 + 3424 + 2578 — 904 + 1457 — 2361 + 3482 + 846 Juli
+ 296 + 1369 + 370 + 97 — 1877 — 773 + 4275 + 3683 — 178 — 104 — 74 + 3861 4+ 592 Aug.
+ 73 + 431 + 1470 + 190 + 2587 + 3682 — 4423 — 4433 4+ 1760 — 1064 + 2824 — 6193 + 10 Sept.
+ 364 + 202| — 37| + 200 —1143| +5884| +6631| +5766| + 889 + 1019 — 130| + 4877 + 865 Okt.
+ 123 + 243 + 2650 + 314 — 1126 — 4290 +28 533 +27 323 +24 908 + 2834 +22 074 + 2415 + 1210 Nov.
+ 9832 + 1125 + 115 + 232 — 1123 —15 312 +20 196 + 6139 — 6239 — 82 — 6157 +12 378 +14 057 Dez.
— 5715 + 2238 + 5837 + 378 + 1184 + 9641 —16 507 —18 312 —16 338 — 2392 —13 946 — 1974 + 1805 | 1981 Jan. p)

der Deutschen Bundesbank. — § Saldo der
ibrigen Positionen der Konsolidierten Bilanz
des Bankensystems; Verdnderungen ergeben

sich hauptsdchlich aus Schwankungen der bank-

internen schwebenden Verrechnungen, der Auf-
wands- und Ertragskonten sowie der Interbank-

beziehungen. — 7 Ohne Kassenbestdande der Kredit-
institute, jedoch einschl. der im Ausland befindlicher

DM-Noten und -Minzen. — p Vorlaufig.
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|. Bankstatistische Gesamtrechnungen

2. Konsolidierte Bilanz des Bankensystems *

Aktiva
Mio DM
Kredite an inlndische Nichtbanken
Deutsche Bundesbank Kreditinstitute
offentliche Haushalte Bundesbahn und Bundespost Unterneh-
Buch- Buch-
kredite kredite
inldn- sowie sowie Inlén-
dische Schatz- Aus- Schatz- dische
Stand am Nicht- wechsel gleichs- wechsel Nicht-
Jahres-/ Aktiva banken und Waert- forde- und Wert- banken _
Monatsende insgesamt [ insgesamt | insgesamt | zusammen | U-Schitze | papiere rungen zusammen | U-Schitze | paplere insgesamt | zusammen
1973 958 286 756 976 11 852 11 541 2852 6 8 683 311 300 11 745 124 631 276
1974 1 034 043 814 886 10 376 10 204 1232 289 8 683 172 _ 172 804 510 672 122
1975 1153 420 900 594 16 995 12 970 361 3926 8 683 4025 — 4 025 883 599 703 190
1976 1 259 226 991 971 11 895 11187 1795 709 8 683 708 —_ 708 980 076 769 168
1977 1376 139 1086 575 10 279 9947 905 359 8 683 332 — 332 1076 296 838 696
1978 1540 744 1212 030 13 055 11 180 156 2341 8 683 1875 — 1875 1198 97! 926 686
1979 1694 188 1351 153 11 103 10 046 309 1 054 8 683 1057 —_ 1057 1 340 050 1039 511
1980 1 840 226 1477 275 14 988 13 400 2437 2280 8683 1588 — 1588 1 462 287 1140 587
1979 Okt. 1 640 321 1307 175 11 705 10 372 57 1632 8 683 1333 _— 1333 1205470 1006172
Nov. 1666 521 1328 705 14 606 13 363 3295 1385 8 683 1243 —_ 1243 1314099| 1017911
Dez. 1694 188 1351 153 11 103 10 046 309 1054 8683 1057 - 1057 1340050 1039 511
1980 Jan. 1682241 1340 769 10 783 9759 159 917 8 683 1024 —_ 1024 1320986 1029042
Febr. 1690 024 1352 155 12 269 11 255 1723 849 8 683 1014 —_ 1014 1339 1037 690
Mérz 1706 103 1360 586 1471 10 457 982 792 8 683 1014 —_ 1014 1349 115 1048 356
April 1709 916 1372 674 11315 10 214 774 757 8 683 1101 100 1 001 1361 359 1056 575
Mai 1720 217 1383 076 11 416 10 213 858 672 8 683 1203 250 953 1371 660 1064 238
Juni 1743 531 1 396 431 10 301 9379 95 601 8 683 922 —_ 922 1386 130 1077 900
Juli 1745 459 1400 814 10 734 9770 558 529 8 683 964 100 864 1390 080 1079 871
Aug. 1756 589 1 407 381 14 299 13 250 4 063 504 8 683 1049 200 849 1393082 1083643
Sept. 1765 862 1 416 451 11 616 10 553 1055 815 8 683 1063 150 913 1404835 1093931
Okt. 1777 317 1428 763 11 865 10 780 981 1116 8 683 1085 —_ 1085 1 416 898 1102 481
Nov, 1819 850 1455 015 17 329 15 875 5222 1970 8683 1 454 — 1454 1 437 686 1116 257
Dez. 1 840 226 1477 275 14 988 13 400 2437 2 280 8 683 1588 — 1588 1462 287 1140 587
1981 Jan. p) 1 836 136 1474141 14 843 13 162 2070 2409 8 683 1681 — 1 681 1459 298 1136 483
Passiva
Mioc DM
Geldvolumen M3
Galdvolumen M2
Termingelder inlandischer
Nichtbanken mit Befristung Zentral-
Geldvolumen M1 bis unter 4 Jahren Spar- bgr}k-
Sichteinlagen inléndischer ier:?éﬁgen ?A?ﬁﬁ?en
Bargeld- [ Nichtbanken discher | discher
umlauf offentl. Nicht- offent-
(ohne Unter- Haus- Unter- banken licher
Kassen- nehmen halte 7) nehmen mit ge- Haushalte|
bestande und (ohne und offent- setzlicher| {(einschl.
Stand am Passiva | der Kre- Privat- Zentral- Privat- liche Kindi- ver-
Jahres-/ ins- ins- zu- zu- ditinsti- zu- per- bankein- | zu- per- Haus- ungs- lagerter
Monatsende gesamt gesamt sammen | sammen tute) 6) sammen | sonen 1} | lagen) sammen | sonen 1) | halte 7) rist Gelder) 8)
1973 958 286 416 749 265 861 142 862 47 429 95 433 85 470 9 963 122 999 100 376 22 623 150 888 11 298
1974 1034 043 452 205 279 603 158 432 51524 106 908 97 563 9 345 121171 97 901 23 270 172 602 11742
1975 1153 420 490 890 279 318 179 898 56 480 123 418 113 495 9923 99 420 81123 18 297 211 572 13 156
1976 1259 226 532 027 298 180 186 852 60 571 126 281 116 009 10 272 111 328 87 453 23875 233 847 2939
1977 1376 139 591 473 331 812 208 076 67 505 140 571 130 058 10513 123 736 97 955 25 781 259 661 2120
1978 1 540 744 656 595 375 408 237 909 76 200 161 706 150 177 11 529 137 499 111 160 26 339 281 187 4 631
1979 1694 188 696 213 406 492 247 869 79 877 167 992 154 641 13 351 158 623 135 097 23 526 289 721 2939
1980 1840 226 739 392 440 577 257 348 83 962 173 387 161 308 12079 183 228 157 389 25 839 298 815 1015
1979 Okt. 1640 321 657 116 374 288 230 659 76 638 154 021 144 705 9 316 143 629 122 272 21357 282 828 7 553
Nov. 1 666 521 676 003 394 498 248 1N 81211 166 980 165 457 11 523 146 307 125 033 21274 281 505 1059
Dez. 1694 188 696 213 406 492 247 869 79 877 167 992 154 641 13 351 158 623 135 097 23 526 289 721 2939
1980 Jan. 1682 241 674 604 384 116 226 938 77 351 149 587 141 267 8 320 157 178 133773 23 405 290 488 2789
Febr. 1690 024 680 608 390 771 229 482 79137 150 345 141 099 9 246 161 289 136 441 24 848 289 837 2039
Maérz 1706 103 676 516 389 602 228 689 78 829 149 860 141 854 8 006 160 913 136 175 24738 286 914 4 669
April 1709 916 674 578 391 439 229718 79 298 150 420 141 832 8 588 161 721 139 273 22 448 283 139 5374
Mai 1720 217 682 056 400 394 234 900 79 703 155 197 145 009 10 188 165 494 140 076 25 418 281 662 3437
Juni 1743 531 680 576 399 451 237 063 79 902 157 161 147 231 9930 162 388 138 350 24 038 281 125 8 053
Juli 1745 459 684 080 402 059 236 179 81 359 154 820 146 159 8 661 165 880 142 938 22 942 282 021 3697
Aug. 1756 589 688 355 405 742 236 001 81 255 154 746 144 798 9 948 169 741 143 977 25764 282 613 1820
Sept. 1765 862 683 932 401 309 237 761 80 191 157 570 147 843 9727 163 548 138 924 24 624 282 623 4407
Okt. 1777 317 690 563 407 075 238 650 81 210 157 440 148 104 9 336 168 425 145 395 23 030 283 488 3264
Nov. 1819 850 719 136 434 418 263 568 84 044 179 524 168 090 11 434 170 850 147 352 23 498 284 718 2138
Dez. 1840 226 739 392 440 577 257 349 83 962 173 387 161 308 12079 183 228 157 389 25 839 298 815 1015
1981 Jan. p) 1836 136 722 885 422 265 241 011 81 570 159 441 150 381 9 060 181 254 156 488 24 766 300 620 2199

* Es handelt sich um eine zusammengefaBte statisti-
sche Bilanz der Kreditinstitute (ohne Aktiva und
Passiva der Auslandsfilialen) einschl. der Deutschen
Bundesbank. Vgl. Tabsllen [, 1 sowie IIl, 2 und 3. —
1 Einschl. Bundesbahn und Bundespost. Ausnahme:
Zentralbankeinlagen der Bundespost, vgl. Anm, 13. —

2 Einschl. Schatzwechsel und U-Schitze der Bundes-
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bahn und Bundespost. — 3 Einschl. Schatzwechsel
und U-Schétze des Bundes und der Lander, ohne
Mobilisierungs- und Liquiditdtspapiere. — 4 Wegen
Behandlung der taglich félligen DM-Forderungen an
ausléndische Kreditinstitute s. Tab. IX, 7, Anm. 3. —~
§ Einschl. Gegenposten zum Miinzumlauf, —

6 Einschl. der im Ausland befindlichen DM-Noten
und -Miinzen. — 7 Abweichend vom Status der Kredit-
institute (Tab. Ill, 3, 5, 7) ohne voribergshend zu
den Kreditinstituten verlagerte &ffentliche Gelder
(§ 17 BBank@G). — 8 Abweichend vom Ausweis der

Deutschen Bundesbank (Tab. 11, 1) einschl. voriiber-



I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

Auslandsaktiva
men und Privatpersonen 1) offentliche Haushalte
Aus-
gleichs-
und
mittel- mittel- Deckungs- Deutsche Stand am
kurz- und Wert- kurz- und Wert- forde- Bundes- Kredit- Sonstige |Jahres-/
fristig 2) |langfristig | papiere zusammen | fristig 3) langfristig | papiere rungen insgesamt | bank institute 4) | Aktiva §) | Monatsende
166 951 448 697 14 628 113 848 2744 96 772 7 656 6676 150 492 92 466 58 026 50 818 | 1973
179 667 477 816 14 639 132 388 6 465 110 927 8774 6 222 156 364 83 449 72 915 62 793 11974
171 204 518 982 13 004 180 409 13 957 147 948 12776 5727 189 172 86 419 102 753 63 654 | 1975
182 830 570 013 16 325 210 908 9678 177 377 18 657 5196 204 933 88 505 116 428 62 322 | 1976
192 979 627 422 18 295 237 600 11195 193 155 28 458 4792 215739 90 228 125 511 73 8251977
205 603 703 125 17 958 272 289 10 022 225 660 32127 4480 244 240 107 213 137 027 84 474 11978
236 503 785 745 17 263 300 539 8716 257 187 30 433 4203 253 575 107 048 146 527 89 460 | 1979
268 124 854 145 18 318 321 700 8 366 281 681 27 710 3943 275 537 104 401 171 136 87 414 [ 1980
220 272 768 584 17 316 289 298 8 411 247 012 29 617 4258 249 808 111 839 137 969 83 338 | 1979 Okt.
225 798 774 958 17 155 296 188 8 327 253 846 29 757 4 258 255 116 104 738 150 378 82 700 Nov.
236 503 785 745 17 263 300 539 8716 257 187 30 433 4203 253 575 107 048 146 527 89 460 Dez.
225770 785 733 17 539 300 944 9283 257 418 30 043 4 200 249 140 105 804 143 336 92 332 | 1980 Jan.
228 707 791 314 17 669 302 196 8 380 260 166 29 451 4199 248 021 101 879 146 142 89 848 Febr.
233 476 797 178 17 702 300 759 8104 259 798 28 656 4 201 253 454 99 672 153 782 92 063 Mérz
234 543 804 361 17 671 304 784 8 266 263 063 29 254 4 201 255 630 99 789 155 841 81 612 April
237 480 809 035 17723 307 422 7 385 266 072 29 763 4202 253 608 99 025 154 584 83 532 Mai
247 527 812 654 17 719 308 230 7 596 266 573 29 956 4105 256 188 100 864 155 324 90 912 Juni
243143 819 310 17 418 310 209 6 637 269 786 29 789 3997 258 626 104 825 153 801 86 019 Juli
242 913 822 961 17 769 309 439 6 080 269 652 29 711 3996 261 335 105 004 156 331 87 873 Aug.
248 570 827 895 17 466 310 904 6419 271 272 29 218 3995 258 653 102 271 156 382 90 758 Sept.
249 526 835 046 17 909 314 417 6 893 274 062 29 467 3995 262 287 100 085 162 202 86 267 Okt.
255 893 842 109 18 255 321 429 10 399 278 658 28 377 3 995 270 826 102 435 168 391 94 009 Nov.
268 124 854 145 18 318 321 700 8 366 281 681 27 710 3943 275 537 104 401 171 136 87 414 Dez.
262 922 855 757 17 804 322 815 9185 282 352 27 337 3941 274 561 106 409 168 152 87 434 | 1981 Jan. p)
Geldkapital inlandischer Nichtbanken bei den Kreditinstituten Auslandspassiva
Termingelder mit Befristung
von 4 Jahren und dariiber
{einschl. durchlaufender Kredite)
Spar- Inhaber- Ober-

Unter- einlagen schuld- schuB

nehmen mit ver- verschrei- der Inter-

und offent- einbarter bungen bank-

Privat- liche Kandi- im Kapital Deutsche | Kredit- verbind- | Sonstige | Stand am
ins- zu- per- Haus- ungs- Spar- Umlauf und Riick-| ins- Bundes- | institute | lich- Passiva |Jahres-/
gesamt sammen | sonen 1) | halte rist briefe (netto) 9) | lagen 10) | gesamt bank 11) | 12) keiten 13) | 14) Monatsende

418 137 123 985 29 984 94 001 129 598 16 343 110 014 38 197 45725 3 669 42 056 13 478 52 899 | 1973

449 975 130 101 34 362 95 739 138 131 211738 119 308 41 262 48 537 3785 44 752 13 321 58 263 | 1974

511 344 141 612 41 129 100 483 164 065 30 0386 130 121 45 450 60 979 3522 57 457 15 874 61177 | 1975

570 542 153 230 49 727 103 503 176 360 40 449 148 399 51 104 75 608 4 260 71 348 19 340 58 770 | 1976

614 404 166 947 62 459 104 488 177 404 53 839 159 801 56 413 84 125 3352 80773 19 481 64 536 | 1977

668 427 183 898 77 442 106 456 185 256 64121 173 203 61 949 114 040 8 149 105 891 23 599 73 452 | 1978

745 849 202 574 91 106 111 468 188 689 78 939 208 276 67 371 148 521 15723 132 798 22 279 78 387 | 1979

809 800 217 135 97 102 120 033 186 986 96 762 237 055 71 862 180 622 39 374 141 248 22 533 86 864 | 1980

724 192 199 099 89 162 109 937 181 881 74 567 202 294 66 351 133 628 14 184 119 444 30 710 87 122 | 1979 Okt.
732 520 201 088 90 333 110 755 181 192 76 097 207 647 66 496 139 464 16 299 123 165 29 572 87 903 Nov.
745 849 202 574 91 106 111 468 188 689 78 939 208 276 67 371 148 521 15723 132 798 22279 78 387 Dez.
749 726 202 451 91 616 110 835 183 075 82 821 213 662 67 717 142 591 18 363 124 228 30 076 82 455 | 1980 Jan.
756 247 204 170 92 299 111 871 182 307 84 359 217 484 67 927 143 680 17 830 125 850 30 625 76 825 Febr.
762 147 204 663 92 487 112 176 181 415 84 901 222 473 68 695 149 035 19 506 129529 33135 80 601 Mérz
769 245 205 565 93 289 112 276 180 084 86 964 227 402 69 230 156 679 25 924 130 755 30774 73 266 April
776 282 207 236 93 875 113 361 179 725 89 130 230 235 69 956 155 736 25 996 129 740 27 682 75 024 Mai
780 011 207 259 94 415 112 844 179 617 90 947 231 558 70 630 157 617 25 616 132 001 33 562 83712 Juni
782 168 209 088 95 574 113 514 176 248 93 302 232 701 70 829 157 953 28 366 129 587 30 489 87 072 Juli
786 609 211 515 96 636 114 879 176 544 94 671 232 953 70 926 161 213 28 808 132 405 31925 86 667 Aug.
789 642 212 588 97 123 115 465 176 617 95 102 234 219 71 116 162 902 29 104 133 798 30 968 94 011 Sept.
791 175 213 587 97 802 115 785 176 981 95 394 233 897 71 316 165 963 30 374 135 589 31 982 94 370 Okt.
796 190 214 973 98 251 116 722 177 124 95 637 236 826 71 630 172 472 35233 137 239 29 864 100 050 Nov.
809 800 217135 97 102 120 033 186 986 96 762 237 055 71862 180 622 39 374 141 248 22 533 86 864 Dez.
813 804 217 367 98 162 119 205 181 271 99 000 243 926 72 240 179 690 42 269 137 421 31 240 86 318 | 1981 Jan. p)

gehend zu den Kreditinstituten verlagerter dffent-
licher Gelder (§ 17 BBankG). — 8 Umlauf nach Abzu
der Bankschuldverschreibungen (eigener und fremder

Emissionen) im Bestand von Kreditinstituten.

Einschl. Bankschuldverschreibungen in auslan-
dischem Besitz. — 10 Bundesbank und Kreditinstitute.

Nach Abzug der Aktivposten: nicht eingezahltes
Kapital, eigene Aktien und Beteiligungen an inlédn-
dischen Kreditinstituten. — 11 Einschl. an Auslander
abgegebener Mobilisierungs- und Liquiditatspapiere
sowie des Ausgleichspostens flir zugeteilte Sonder-
ziehungsrechte. — 12 Ohne Betriebskapital der

Zweigstellen ausldndischer Banken. — 13 Die Inter-
bankverbindlichkeiten enthalten auch die Zentral-
bankeinlagen der Bundespost, da diese iberwiegend
Einlagen der Postscheck- und Postsparkassenédmter
darstellen. — 14 Einschl. Guthaben auf Sonderkonten
Bardepot. S. Tab. Il,1. — p Vorlaufig.
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|. Bankstatistische Gesamtrechnungen

Mio DM; berechnet auf der Basis von Tagesdurchschnitien der Monate,
bis Ende 1973 auf der Basis von Durchschnitten der vier Ban} h

tichtage der Monate

3. Zentralbankgeldschaffung und freie Liquiditétsreserven der Banken

A. Veridnderung der Zentralbankgeldmenge
und der freien Liquiditdtsreserven (Zunahme: +)

B. Bestimmungsfaktoren der Zentralbankgeldmenge und der

1l. Freie Liquidi-
I. Zentralbankgeldmenge tatsreserven 1) I. Brutto-Zentralbankgeldschaffung bzw. -vernichtung 2)
Nachrichtlich: Ver@nderung der
Saisonbereinigte Nettoguthaben
Zentralbank- Nach- inléndischer Nicht-
Mindest- | 9eldmenge 4) richtlich: banken bei der JFloat*
reserve | Mrd DM Bestand Devisen- [ Bundesbank im
auf an ankaufe [{(Zunahme: —) Zah-
Inlands- freien (+) bzw. lungs-
verbind- Liqui- Ins- -verkdufe verkehr
lich- Ver- ditats- gesamt (—) der | Bund, sonstige | mit der
zusam- | Bargeld- | keiten ande- Bestand | zusam- |reserven |(Al + Il | zusam- |Bundes- | Lander, | Nicht- Bundes- | sonstige
Zeit men umlauf | 3) rung ) men ) = B) men bank 6) | LAF banken | bank Einfliisse
1972 +10 421 +6033| + 4388 + 104 88,3| — 7457 7344| + 2964| +16160| +16905( + 3011 — 1435| + 1592 — 1826
1973 + 6905 +2990| + 3915 + 64 947 — 4394 2950 + 2511 +19546 | +27248| — 1118 — 3N + 1953 — 2899
1974 + 5774 +4455| + 1319 + 6,0 10081 + 1649 4492 + 7423 —9940| — 2826 — 2965 + 72| — 438 — 42309
1975 + 9480 +5297 | + 4183 [|10)+ 9,9 10) 110,7] 410390 14882| +19870( + 8276 — 2080 | + 1721 | + 1092 + 434 — 2509
1976 + 7 878 +4004 | + 3784 (10)+ 9,3 10) 1200 | — 7581 7301y + 297 + 4080| + 8277] + 3651 | — 462 — 758] — 4515
1977 +10 914 +68644 | + 4270 + 12,0 131,91 + 6337 13638 | +17 251 2543 8361] + 4983 + 206| + 278 — 4131
1978 +14112 |10)+8722 | + 5390 [10)+ 157 | 10) 43,2) + 165| 13803 | +14277 | +11744 | +20307 | — 2139 [ — 496 | + 1059 | — 4342
1979 + 7752 +5248| + 2504 [10)+ 7.3| 10) 150,5| — 9658 4145 —1906| —3882| —5178| + 3964| — 186 — 114| — 4842
1980 + 6523 | + 4203| + 2320 [10)+ 88| 10) 1593 + 1014 5159 | + 7537 | —15017 | —24644| + 188 + 310| — 728| — 7843
1977 1. Vj. — 3099 —3398( + 299 + 23 122,01 — 1988 5313| — 5087 —7727| + 72| —2777| + 93| — 7767 — 1138
2. V. + 3117 +2473] + 644 + 28 1248 + 2948 8261 4+ 6065| + 972 | — 1039 + 4386 + 21| + 873 — 1016
3. Vj. + 3535 +2708| + 827 + 3.8 1286 + 2578 10839 + 6113 — 899 | + 517] — 1972 + 105] — 449 — 1140
4. Vi. + 7361 +4861| + 2500 + 34 1819 + 279 13638 | +10160| +10197 | + 8171 + 5351| — 13| + 630 — 837
1978 1. Vj. — 1087 |10)—1212| + 125|10)+ 3,9 11) 131,4] — 3135 10503 | — 4222 —2680| + 6722 —1703| — 333} — 39§ — 1115
2. Vj. + 2710 +2032| + 678 3.4 1348 — 1343 9160 + 1367 —2902| —3948| + 3431} 4+ 197 — 256| — 1217
3. Vj. + 38441 +2414| 4+ 1230 [10)+ 37| 10) 1385 — 235 8925| + 3400| — 1440| + 4343| —3444| — 141 + 157| — 901
4. Vj. + 8845 +5488 | + 3357 |[10)+ 4,7 10) 143,2| + 4878 13803 | +13723| +18766 | +13190| + 9577 | — 219 | + 1477 — 1109
1979 1. Vj. — 3374 —2081| — 393 + 28 1460 — 9678 41251 —13052| — 65562 —5575| — 6849 — 159 | — 1132 | — 1552
2. Vj. + 2761 +1802| + 959 + 22 148,21 — 489 3636 +2272| — 3266 —13899| + 2042 — B2 + 990| — 520
3. Vj. + 1229 +1366f — 137 + 13 1494 | — 79 2840 + 433 + 33| +14077] — 2413 + 53| — 667} — 1780
4. V|. + 7136 +5061| + 2075 ([10)+ 1,0 10) 1505} + 1305 4145 + 8441 | + 4615| + 219| +11184| + 2] + 695 — 990
1980 1. Vj. — 4175 —3868| ~— 307 |10)+ 3,5 10) 153,9] + 1326 5471 — 2849 — 6971 —10960 | — 3253) — 591 — 759| — 2021
2. Vj. + 127 +12121 + 59 + 08 154,71 — 507 4964 + 764 — 7669 | — 4205 —3231| + 406 + 151 — 1823
3. Vj. + 1222 +1044! + 178 [10)+ 1.6 10) 1563| + 801 5765| + 2023 | — 4228 + 201( + 4649 + 55 — 604 — 2758
4. V}. + 8205 +5815| + 2390 + 29 159, — 606 5159 + 7599 | + 3851 | — 9680 + 2023| — 92| + 484} — 1241
1978 Jan. — 1595 —2888| + 1293 + 15 133,5 — 3080 10558 — 4675| - 2162| + 4021| — 5136 — 247| — 757 — 239
Febr. -— 1070 — 26} — 1044 + 14 1349 — 321 0237 —1391| —2637| + 517| — 88| — 1| + 115 — 543
Mirz + 1578 [10)+1702| — 124 {10)+ 09| 11) 131,4| + 266 10503 | + 1844 + 2119| + 2184 —6479| — 75| + 323 — 333
April — 107 + 499 — 606 + 09 132,3| — 486 10017 — 593| — 652 — 17| + 3197} + 51f — 197 — 572
Mai + 1595 +1032| + 563 + 14 133,7| — 362 9655| + 1233 + 1364 —2952| + 2304 — 17} + 267 — 316
Juni + 1222 + 501} 4+ 721 + 11 1348 — 495 9160 + 727{ — 3614 — 979 — 2160 + 163} — 326 — 329
Juli + 2575| +2504| + 71| + 12 136,0| + 487 9647 | + 3082 —1615) + 733| + 91| — 37] — 192 — 247
Aug. + 6§32| — 173| + 705[10)+ 13 10) 137.3 — 400 92471 + 132| + 257| + 1558 — 857 + 23| + 194| — 686
Sept + 537 + 83| + 454(10)+ 1,2|10) 138,5| — 322 8925 + 215| — 82| + 2052 —3498] + 153| + 55| + 32
Okt. + 117 — 180 + 207 1)+ 1,6| 10) 140,31 | + 857 9782| + 974 + 1101 + 6980 — 2463} — 64] + 32| — 525
Nov. + 1799 + 386f + 1413 + 16 141, + 3249 13031 + 5048 + 9634| + 5907| + 5368| — 23| — 31} + 257
Dez. + 6929 +5282| + 1647 + 15 1432 + 772 13803{ + 7701 | + 8031 4+ 303| + 6672 + 83| + 1186 | — 841
1979 Jan. — 2643 —3613( + 970 + 08 1439 | — 6860 6943 —9503| — 4362 + 1664| —3445| — 160 — 1575| — 72
Febr. — 1908 — 500 — 1408 + 06 144,5 — 1585 5358 —3493| — 1179 — 3926 + 2815 + 63| + 458| — 1486
Maérz + 1177 +1132| + 45 + 1,4 146,0 [ — 1233 4125} — 56| — 21| —3313| —6219| — 62| — 15| + 6
April + 638 +1116| — 478 + 0,6 1465 + 988 5113} + 1626 —3773| —5435| + 94| — 41| + 916 — 369
Mai + 548 — 106 + 654 + 1,2 1477 — 1321 3792y — 773 — 739| — 6256 + 2862 + 40| — 502| — 212
Juni + 1575 + 792| + 783 + 05 148,2 — 156 3636 + 1419 + 1246 — 2208 — 1741 — 81| + 576 + 61
Juli + 1338 +1294| + 44! + 05 1487 | — 726 2910 + 612 + 771| + 6574 — 4262} — 78| — 476 — 909
Aug. + 203 + 109 4+ 184] + 06 1493| — 85 2825 + 208 + 160 + 1856| + 3419 + 99| — 642 — 385
Sept. — 402 — 37| — 35| + 02 1494 + 15 2840 — 387 — 600 + 5647 — 4570 + 132| + 451 — 486
Okt. — 622 — 465| — 157 [10)+ 1,0 10) 1504 | — 170 2670 — 792 — 603 + 4604 — 1902 — 156 — 139 — 465
Nov. + 1013 + 122 + 891([10)+ 00| 10) 150,4| + 929 3699 + 1942 — 2229 — 2899 + 8340) + 71| + 607 — 195
Dez. + 6745 +5404 | + 1341 + 0,1 s + 546 4145 | + 7291 | + 7447 — 1486 + 4746| + 87| + 227| — 330
1980 Jan. — 3272 —4341] + 1069 (10)+ 1,2(10) 151,7] — 747 3398] — 4019 — 3957 — 357 — 4527 — 184 — 995| — 1356
Febr. — 2049 — 440 — 1609 + 07 152, — 190 3208 —2239| — 2681 —2193| + 2209 + 126 + 262 — 635
Maérz + 1146 + 913| + 233 + 16 153,9| + 2263 5471 + 3409 — 333 —8410| — 1025 — 1| — 26| — 30
April — 95 + 2451 — 340 + 01 1540 — 1635 3836| —1730| — 1873 —5886( —2943| — 97 — 46| — 167
Mai + 379 + 537 — 158 + 01 1541 + 1364 5200 4+ 1743 — 6067 — 822( 4+ 2762| + 342] + 780} — 1738
Juni + 987 + 430 + 557 + 07 1547 — 236 4964| + 751 + 21| + 2503 — 3050 + 161 — 583| + 82
Juli + 1567 +1402| + 165(10)+ 06 10) 15541 — 584 4380 + 983| + 839 + 2627| +1064| — 320 — 811 — 793
Aug. + 37 + 265 — 228 + 01 155, + 400 4780 + 437 + 274} —1235| + 4191| + 110 + 1020 — 1339
Sept. — 382 — 623 + 241 + 09 156,3| + 985 5765 + 603| —5341| —1191| — 606| + 265 — 813 — 626
Okt. — 370 — 1786| — 195 + 06 1570 + 1318 7083 | + 948] — 642) — 1359 — 2841 — 8| + 279 — 64
Nov. + 1369 + 711 + 658 + 04 157,4| — 907 6176 | + 462 —1864! — 5181 + 5263] — 17| + 605 — 466
Dez. + 7206 +5279| + 1927 + 19 159,3 | — 1017 5158 | + 6189 | + 6357 | — 3140 — 399| — 67| — 400 — 131
1981 Jan. — 3440 —4437{ + 997 + 04 1596 | — 699 4460 | — 4139 —4073| — 446 — 1717} — 63| — B19] — 1496
Febr. ts) — 2 069 —1133| — 936 + 05 1602 — 79 4381 —2148] — 9260 | — 3495| + 3098 + 261| + 766 — 1457

* Ohne Geldinstitute der Post. — 1 Uberschuigut-
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raum. — 2 Soweit sie nicht mit dem Rickgriff der
haben, Offenmarkttite!, deren Ankauf die Bundesbank Banken auf freie Liquiditadtsreserven oder der Um-
zugesagt hat, und unausgenutzte Rediskontkontin-

1 wandlung von Zentralbankgeld in freie Liquiditats-
gente sowie — bis Mal 1973 — freier Lombardspiel-

reserven zusammenhéngt. — 3 In jeweiligen Reserve-

séatzen (Anderungen des Mindestreserve-Solls aut
Grund von Neufestsetzungen der Reservesitze sind in
B Il erfaBt). — 4 Tagesdurchschnittlich, bei konstanten
Reserveséitzen (Basis Januar 1974). — 5 Im laufen-




I. Bankstatistische Gesamtrechnungen

freien Liquiditatsreserven (expansive Wirkung: +)
1l. Angeordnete besondere Reserve- IV. Unmittelbare Beeinflus-
und Depothaltung bel der Bundesbank sung der freien Liquiditats-
{Zunahme: —) reserven
Offenmarktoperationen Geld-
(Nettoverkdufe: —) markt-
mit Verén- verschul-
Nicht- mit 1IN derung | dung von
banken, | Banken Sonder- Netto- der Re- | Nicht-
in N- im Devisen- | und be- Mindest- Zentral- diskont- | banken
Papieren | Rahmen | swap- fristeter Verédnde- | reserve bank- kontin- | gegen-
und in von Riick-| und Lombard rung des | auf Aus- geld- gente Uber Ins-
lang- kaufs- -pen- (Rick- Mindest- | lands- schaffung (Kir- Kredit- gesamt
zusam- | fristigen | verein- sionsge- | zahlun- | zusam- |reserve- |verbind- | Bar- (B 14 1) | zusam- | zung: —) | instituten|(B 111 + 1V
men Titeln barungeni schafte jgen:—) |men Solls 7) | lichkeiten| depot 2 men 8) 9) = Zeit
— 2087 — 2087 — -— —| —9586| — 5978 —2121| — 1487 + 6574 — 3610 — 5061 | + 1451 | + 2964|1972
— 6342 — 7676 + 1334 — ) +1075] — 5149 — 5833 | — 538 + 1222| +14397| —11886| —13243 | + 1357 | + 25111973
— 1466 28| — 1438 — | 4 1992| +12831| +10416{ + 2308| + 107| + 2891 | + 4532 + 3832 + 700| + 7423 (1974
+11649 | +11397( + 252 —| — 2031 | + 7052 + 5900 + 12757 — 123 +15328| + 4542 + 2748| + 1794 | -+19870| 1975
— 8606 —B3I54| — 252 —| + 6473 — 4429 —3909| — 702| + 182 — 369 + 666 -+ 51| + 615| + 2971976
— 686 — 686 — —| — 6473 + 8177 + 7923| + 155| + 99| +10720f + 6531| + 6633 — 102 -+17251|1977
— 3620 | — 3620 — —| + 975 —1846| — 1288 — 558 — | + 9898 | + 4379| + 4646 | — 267 +14277 (1978
+ 2705 + 2705 —| —2389| + 2158 — 3159 | — 2538 — 621 —| —7041| +5135| + 4693| + 442| — 1906|1979
+10502| + 4479 | + 6023 + 4615| + 2583 +10472| +10030 | + 442 | — 4545 +12082| +10856 | + 1226 | + 7537 (1980
+ 1605| — 304 | + 1909 — 5446 + 1364 + 1097 + 318 — 51| — 6363 + 1276} + 1784] — 508 — 50871977 1. Vj.
— 2018 — 521 | — 1497 —| — 235 + 2181 | +2216| + 21 — 37| +3153| + 2912 + 2781 | + 131| + 6065 Vi.
+ 22021 + 181} + 2111 —| —~ o252| +4629| + 4810 + 64| — 45| -+ 3730 + 2383 + 2013| + 370| + 6113 3. V.
—2585| — 42| —2523 — 540 + 3 —| — 220 + 232 +10200( — 40)] + 55( — 95| +10160 4, Vi.
— 1454 — 3583 4+ 2129 —| + 552| —1032}| — 101] — 931 —| —3712| — 510 — 232 — 278] — 4222|1978 1. V].
+ 1977 + 1302 + 675 —| —3086| + 4345| + 2991 | + 1354 —| + 1443 — 76| — 35} — 41| + 1367 2. Vj.
+ 138} + 2942 — 2804 — —1592| — 148 —| — 148 ] — 1588 + 4997 + 4787| + 2i0| + 3409 3. Vj.
— 4281 | — 4281 — —| 4+ 131| —5011| —4178| — 833 —| +13755) — 32| + 12| — 158 +13723 4. Vj.
+ 539 + 539 — —1] + 9166 | — 2551 | — 2538 — 13 —| —8113] — 4939 — 488 — 71| —13052)1979 1. Vj.
+ 5887 + 3362 + 25251 + 66564 — 4248 + 76 —| + 76 —| —3190| + 5462 4+ 5043 | + 49| + 2272 2. Vj.
+ 6692 — 758| + 7450 —10416| — 5215 — 237 —| — 237 —_—1 4 94| + 33| + 31| — 22| + 433 3. Vj.
—10413| — 438| — 9975| + 1463| + 2455| — 447 —| — 447 —| 4+ 4168| + 4273| + 4157 + 116] + 8441 4. Vj.
+ 1990 + 1990 —| +55812] +2579| + 34 —| + 34 —| —6937| + 4088| + 3735 + 353| — 2849]1980 1.V|.
+ 1656| + 609| + 1047| — 3123 + 2500| + 4953| + 4644 + 309 —| — 2716} + 3480 + 3370| + 110| + 764 2. Vj.
4+ 176 — 39| + 215| + 1398) — 7345| 4+ 5739] + 5386 + 353 —{ +1511| + 512 + 344| + 168 + 2023 3. Vj.
+ 6680 + 1919 4+ 4761 | + 828 + 4849 | — 254 — | — 254 — | + 3597 | + 4002| + 3407 | + 595 + 7599 4. Vj.
— 47| — 427 —_ —| + 68| —2420 —| —2420 —| — 4582 — 931 4+ 10| — 103| — 4675|1978 Jan.
— 2845 — 2845 — —{ + 218 + 1479 — 1 + 1479 —| —1158}{ — 233} — 121 — 12| — 13N Febr.
+ 1818 — 311| + 2129 —{ + 4681 ] — 10| + 10 —| +2028] — 184| — 121| — 63| + 1844 Marz
4+ 1113 — 331} + 1444 —| —4227| — 69 -—] — 69 —| — 721| 4+ 128} + 3| + 89| — 593 April
+ 1186 + 744 + 442 - + 802 — 9 —| — 9 — | 4135 — 122 — 6| — 116 + 1233 Mai
— 322} + 889 — 1211 — 1 + 339§ + 4423 + 2991 | + 1432 —| + 809| — 8 — 68| — 14| + 727 Juni
— 1622} + 1182| — 2804 — 881| — 7 - - 7 —| —1622| + 4684 + 4438| + 248| + 3062 Juli
+ 1946 + 1946 —_ — 1921 — 182 -] — 152 —| + 105 + 27 + 153 — 1286 + 132 Aug.
- 186} — 186 — + 1210 + k3| — + 1 - — 7| + 286 + 196| + 9| + 215 Sept.
—1977| — 1977 — —| — 1172} — 143 —| — 143 + 958 + 16| 4+ 46| — 80| + 974 Okt.
— 1892 — 1892 — —| 4+ 263| —4711] — 4178 — 533 — | +4923] + 125 + 69| + 56| + 5048 Nov.
— 412| — 412 — —| + 1040 — 157 —| — 157 —| + 7874 — 173| + 11} — 184 + 7701 Dez.
+ M7 + 447 — —! —1221| — 507 — | — 507 —| —4869| — 4634 — 4698 + 64 | — 9503|1979 Jan.
+ 395 + 395 — —| + 502| —2258}) —2538| + 280 —| —347 | — & — 34| — 22| — 3493 Febr.
— 303 — 303 -_ -—| + 9885 + 214 —| + 214 —| + 193] — 249 — 136 — 13| — 56 Mérz
— 432 — 432 — 1 +2959| —20292| + 40 + 40 —| —3733| + 5359 + 4878 + 481 + 1626 April
+ 1368 -+ 1368 — | +1587{ + 374 — 13 —| - 13 - — 752| — 21| + 29| — 50| — 773 Mali
+ 4951 | + 2426 + 2525 + 2018 —2330| + 49 —| + 49 — | + 1295 + 124 + 136 — 12] + 1419 Juni
+ 2667 — 179| + 2846 —1773| — 872| — 218 —| — =218 —| + s + 59 + 60| — 1| + 612 Juli
— 4310 — 12| —4298| — 92| + 1035| — 47 - - 47 —| + 13| + 95| + 105 — 10| + 208 Aug.
+ 8335 — 567 + 8902 — 7731 —5378] + 28 -1 + 28 —| — 5721 + 185} + 196| — 11} — 387 Sept.
— 83287 + 2| —8330| + 4252] + 1531 — 110 - — 110 —| — M3 — 79} — MNM3| + 34 — 79 Okt.
— 1794 — 294 — 1500 —7035| + 676 — 53 —! — 53 —| —2282; + 4224} + 4212| + 121 + 1942 Nov.
— 201| — 46| — 145| + 4246| + 248 — 28B4 —1 — 284 —| + 7163 + 128| + 58| + 70 + 7291 Dez.
+ 976 + 976 —| + 2598 — 112} — 346 —| — 346 — | — 4303 + 284| + 76| + 208| — 4019|1980 Jan.
— 2315] — 2315 —1 — 209 — 16| + 467 — | + 467 —| — 2214} — 5] — 70| + 451 — 2239 Febr.
+ 3329 | + 3329 —| + 3123 +2707| — &7 —| — 8 —| — 420| + 3829} + 3729 + 100} + 3409 Miérz
+ 4273} 4+ 1467 + 2806 — 136 + 3129| + 98 —| + 98 —| — 1775 + a7 + 5 + 40| — 1730 April
+ 96| — 399| + 495} — 2595 — 4892| + 4871 | + 4644 | + 227 —| — 1196 + 2939 + 2919 + 20| + 1743 Mai
— 2713 — 459 — 2254 | — 392| + 4263 — 16 -1 — 16 —| + 255 + 496| + 446| + 50| + 751 Juni
+ 1592 | — 186 + 1778 —| —2520| — 33 —| — 33 —| + 808| + 77| + 67 + 110 + 983 Juli
+ 2507 + 17| + 2390 + 862| —5842| + 108 —| + 108 —| + 38| + 55| + 58| — 3| + 437 Aug.
—3923| + 30| —3953| + 536| +1017| + 5664 + 5386 + 278 —| + 323 + 280 + 219| + 61| + 603 Sept.
+3969| + 72| + 3897 — 1398 + 1360 — B — 6 —| — 648| + 1596 + 1296| + 300 + 948 Okt.
+ 983| + 1072| — 89| —1703| — 1348| — 65 —|[ — 65 —| —1920| + 2391 + 2108 + 283[ + 462 Nov.
+1728| + 775| + 953 + 3929 + 4837 | — 183 —| — 183 —| + 6174 + 151 + 3] + 12| + 6189 Dez.
+ 3602| + 289| + 3313| —2226| — 908 — 181 — | — 181 — | —4254 + 15| + 36| + 79| — 4139 | 1981 Jan.
— 5328 + 620 —5948| — 2798 — 307 | + 4141 4+ 36001 + 541 — | — 5119 + 2971 4+ 30909 | — 128 — 2148 Febr. ts)
den bzw. im letzten Monat der Periode. — 6 Ohne warnmarke. — 9 In Form von Titeln, deren Ankauf die an inlandischen Noten und Miinzen (Marz-Stand
Devisenswapgeschafte. — 7 Durch Festsetzung neuer Bundesbank zugesagt hat. — 10 Statistisch bereinigt. ~ einschl. Kassenbesténde 135,8 Mrd DM). — ts Teil-
Mindestreservesétze fir Inlandsverbindlichkeiten. — 11 Ohne die ab Marz 1978 auf die Mindestreserve weise geschétzt.
8 Bis Juni 1973 einschl. Veranderung der Lombard- anrechenbaren Kassenbestdnde der Kreditinstitute
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. Deutsche Bundesbank

1. Aktiva und Passiva der Deutschen Bundesbank
a) Aktiva
Mio DM
Wihrungsreserven und sonstige Auslandsaktiva 1) 2) Kredite an in-
Waéhrungsreserven
Reserveposition im IWF - -
und Sonderziehungsrechte f‘?,:ggn nﬁllch:
an den Wah-
Kredite EFWZ im rungs- Kredite
auf Grund Rahmen reserven | und
Zie- von des Euro- abziglich | sonstige
Stand am hungs- beson- pdischen Gegen- Forde-
Jahres-/ rechte deren Sonder- | Wah- Devisen | posten rungen mit ohne
Monatsende/ Aktiva in der Kredit- Zie- rungs- und wegen an das
Ausweis- ins- ins- 2u- Reserve- | verein- hungs- systems | Sorten Gold im | Ausiand | angekaufte(n) Geld-
stichtag gesamt 1) | gesamt sammen | Gold tranche barungen | rechte 1) 3) EFWZ 4) marktwechsel(n) 5)
1974 131 530 83 441 71 805 14 002 3807 — 4248 — 49 748 71 805 11 636 15 516 14 513
1975 130 310 86 417 74 614 14 002 4395 480 4454 — 51303 74614 11 803 8 521 7849
1976 132 945 88 503 76 655 14 002 4 207 1647 4796 —_ 52 003 76 655 11 848 19 517 17 478
1977 139 347 90 226 80 970 14 065 2 951 2 636 3008 — 58 310 80 970 9 256 19 588 18 091
1978 170 737 107 211 102 814 17 083 4820 3043 3284 - 74 584 102 814 4397 24 252 22 497
1979 180 175 107 045 103 013 13 693 3248 2163 3 595 28 488 51 826 93 943 4032 36 246 33781
1980 195 708 104 382 100 348 13 688 2916 15672 3612 35 936 42 624 | 16) 77 837 4034 57 554 54 627
1980 Febr. 172 326 101 876 97 844 13 688 3138 2122 4083 29 648 45 165 85 964 4032 37 058 34 683
Mérz 180 062 99 669 95 634 13 688 3108 2182 4074 28 751 43 831 83 754 4035 42 413 40 047
April 171 996 99 786 95 751 13 688 3024 2159 4036 34 987 37 857 76 846 4035 45 852 43 470
Mai 170 247 99 022 94 987 13 688 2819 2193 4217 34 984 37 086 76 082 4035 45 005 42 622
Juni 184 709 100 845 96 810 13 688 2 610 2262 4226 34 980 39 044 77 905 4 035 50 666 48 264
Juli 186 B52 104 806 100 771 13 688 2 524 2240 4217 35 495 42 607 79 079 4 035 51314 48 944
Aug. 181 660 104 985 100 950 13 688 2 430 2220 4209 35 491 42 912 79 258 4 035 40 864 38 559
Sept. 186 687 102 252 98 217 13 688 23 2220 4 205 35 486 40 227 76 525 4035 49 926 47 569
Okt. 179 770 100 066 96 031 13 688 2269 2239 4 156 35 488 38 191 73 851 4 035 51923 49 394
Nov. 190 130 102 416 98 381 13 688 2218 1252 4 051 35 480 41 692 76 201 4 035 48 356 45 548
Dez. 195 708 104 382 100 348 13 688 2916 1572 3612 35 936 42 624 | 16) 77 837 4034 57 554 54 627
1981 7. Jan. 192 082 105 078 101 044 13 688 2912 1572 4151 35 936 42 785 78 533 4034 56 807 53 888
15. Jan, 192 977 106 120 102 086 13 688 2 840 1572 4151 38 312 41 523 78 236 4034 59 024 56 165
23. Jan, 187 692 106 520 102 486 13 688 2813 1572 4 086 38 312 42 015 78 635 4034 59 403 56 559
31. Jan. 196 091 106 390 102 356 13 688 2813 15672 4085 38 302 14 896 78 506 4034 60 280 57 430
7. Febr, 192 106 105 506 101 472 13 688 2773 1703 3 960 38 302 41 046 77 621 4034 56 876 54 035
15, Febr. 190 880 105 320 101 286 13 688 2771 1703 3 960 38 302 40 862 77 435 4034 55 153 52 288
23. Febr. 177 070 103 997 99 963 13 688 2634 1703 3 960 38 302 39 676 76 112 4034 49 972 47 096
28. Febr, 188 614 103 846 99 812 13 688 2 634 1703 3 960 38 292 39 535 75 961 4034 50 B3O 48 017
b) Passiva
Mio DM
Einlagen
inléndische dffentliche Haushalte
- inlandische Unternehmen
laufende Einlagen Sondereinlagen 13) | und Privatpersonen
Lasten- sonstige
aus- Unter-
Stand am inldn- gleichs- andere darunter nehmen
Jahres-/ dische fonds offent- Konjunk- und
Monatsende/ Passiva | Bank- Kredit- und ERP- liche turaus-~ Privat-
Auswaeis- ins- noten- institute | zu- Sonder- ) Ein- Zu- gleichs- [ zu- Bundes- | per-
stichtag gesamt 1) | umlauf 1) sammen | Bund vermégen| Lénder leger 12) [ sammen | riicklagen | sammen | post 14) |sonen
1974 131 530 50 272 46 505 11 742 139 163 643 44 10753 3922 2739 2227 512
1975 130 310 55 143 44 591 8 256 2291 358 2106 46 3 455 2 668 2 502 1962 540
1976 132 945 59 038 51 297 2939 272 304 2094 59 210 1 2588 2070 518
1977 139 347 65 567 52 491 2120 296 150 1630 44 —_ — 3 905 3419 486
1978 170 737 74 799 59 366 4 631 2384 163 2027 57 — — 4086 3515 571
1979 180 175 79 385 64 780 2939 1842 290 729 78 —_— — 1230 580 650
1980 195 708 83 730 53 845 1015 396 124 450 45 — — 173 1141 590
1980 Febr. 172 326 78 222 54 326 2039 125 191 1694 29 — 4825 4218 607
Mérz 180 062 78 558 53 851 4 669 305 248 4045 71 —_ — 9 905 9 346 559
Apl:il 171 996 78 782 51 147 5374 2418 308 2619 29 — — 4 550 3970 580
MBI' 170 247 79133 50 044 3 437 1393 127 1882 35 — —_ 3315 2771 544
Juni 184 709 79732 52 888 7353 3217 290 3758 88 — — 10 353 9717 636
Juli 186 852 81163 53 180 3697 1208 188 2253 48 — —_ 10 929 10 369 560
Aug. 181 660 80 756 49 711 1820 64 164 1 565 27 — — 10 434 9 853 581
Sept. 186 687 80 078 51 285 4 407 144 204 4022 37 — — 10724 10127 597
Okt. 179 770 80 670 49 914 3264 560 150 2 507 47 —_ —_ 3857 3269 588
Nov, 180 130 83 794 44740 2138 83 167 1844 44 —_— —_ 9236 8614 622
Dez. 195 708 83 730 53 845 1018 396 124 450 45 — — 1731 1141 590
1981 7. Jan. 192 082 83 086 47 134 1386 98 441 812 35 — — 4018 3 452 566
15. Jan. 192 977 81304 49 678 3 521 286 428 2775 32 —_ — 2275 1728 547
23. Jan, 187 692 78 865 43 054 8 388 3 651 337 4343 57 —_ —_ 1058 624 435
31. Jan. 196 091 81 036 52 869 2199 50 310 1810 29 —_ —_ 3710 3 206 504
7. Febr. 192 106 81182 46 087 1557 38 369 1118 32 — — 2323 1834 489
15. Febr. 190 880 80 138 44 257 1 800 129 319 1302 50 - — 1773 1285 488
23. Febr. 177 070 77 885 29 443 4385 69 245 4028 43 — —_ 1452 946 506
28. Febr. 188 614 80 927 38 612 1862 152 144 1526 40 — - 3768 3 256 512

1 In den vor dem 7. Januar 1981 verdffentlichten Aus-
weisen waren Forderungen und Verbindlichkeiten
gegentliber dem EFWZ nur saldiert enthalten. —

2 Weitere Aufgliederung s, Tab. IX, 6 sowie Statisti-
sche Beihefte zu den Monatsberichten der Deutschen
Bundesbank, Reihe 3, Tab, 9. — 3 Friihere Bezeich-
nung ,Guthaben bei ausldndischen Banken und Geld-
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marktanlagen im Ausland”. — 4 Enthélt auBer der
friheren Position gleichen Namens auch die friihere
Position ,Sonstige Geldanlagen im Ausland”. —

§ Privatdiskonten und bis Ende 1976 Landwirtschaft-
liche Marktordnungswechsel, — 6 Einschl. Lasten-
ausgleichsfonds und ERP-Sondervermégen, — 7 Aus
der Wéhrungsumstellung von 1948, einschl. unver-

zinslicher Schuldverschreibung wegen Geldumstel-
lung in Berlin (West), einschl, der in Schatzwechse!
und U-Schétze umgetauschten und abgegebenen
Betrége, siehe auch Position ,Verbindlichkeiten aus
abgegebenen Mobilisierungs- und Liquiditatspapie-
ren”. — 8 Einschl, ausléndischer Wertpapiere (1972
bis 1974: 8 Mio DM; 1975 bis 15. Febr. 1979: 2 Mio DM;




Il. Deutsche Bundesbank

1andische Kreditinstitute Kredite und Forderungen an inldndische Sonstige Aktiv-
offentliche Haushalte Wertpapiere positionen 9)
Bund 6)
im Offen- Anleihen darunter
markt- Anleihen | und ver- Aus-
geschéft und ver- | zinsliche gleichs-
mit Rick- zinsliche |Schatz- posten
nahme- Kredite Schatz- anwei- wegen
verein- an anwei- sungen Neube-
barung Bundes- | sungen der Bun- wertung | Stand am
ange- Aus- bahn des desbahn der Wih- | Jahres-/
kaufte Aus- Lombard- gleichs- | Kredite und Bundes und Bun- rungs- Monatsende/
Inlands- | Wert- lands- forde- ins- Buch- forde- an Bundes- |und der | despost |zu- reserven | Ausweis-
wechsel | papiere {wechsel |rungen gesamt kredite rungen 7) | Ldnder post Lénder 8) sammen | 10) stichtag
12 305 — 877 2334 9915 1092 8 683 140 — 289 180 22 189 14 004 | 1974
5910 — 903 1708 9044 — 8683 361 —_ 3926 4027 18 375 8931 | 1975
12 185 — 1223 6109 10 478 1651 8 683 144 - 709 710 13 028 7489 [ 1976
12 400 — 1629 5559 9 588 823 8683 82 — 359 334 19 252 10 925 | 1977
16 402 — 1685 6165 8 839 — 8 683 156 - 2341 1877 26 217 14 184 | 1978
30 026 — 3089 3131 8992 — 8 683 309 —_ 1054 1060 25778 12 421 | 1979
39 257 6164 4 425 7.708 11120 1336 8683 1101 —_ 2280 1607 18 765 5760 | 1980
31190 — 2827 3041 10 406 897 8 683 826 — 849 1017 21 120 12 421 | 1980 Febr.
32913 — 3186 6 314 9 665 982 8 683 — — 792 1017 26 506 12 421 Mérz
33 298 3 006 3613 5935 9 457 — 8 683 774 100 757 1004 15 040 5760 April
35 255 3926 3903 1921 9 541 — 8683 858 250 672 956 14 801 5760 Mai
35 486 — 3 961 11 218 8778 — 8683 95 —_ 601 B3 22 878 5760 Juni
36 073 3 807 3 955 7 479 9 241 — 8 683 558 100 529 883 19 979 5760 Juli
34 896 — 3631 2337 12746 3206 8 683 857 200 504 868 21493 5 760 Aug.
34 636 4734 3897 6 659 9738 1043 8 683 12 150 815 932 22 874 5760 Sept.
36 768 5 069 4207 5879 9 664 — 8 683 981 —_ 1116 1104 15 897 5760 Okt.
38 689 5 069 4417 181 13 905 4 698 8 683 524 - 1970 1473 22 010 5760 Nov.
39 257 6 164 4 425 7708 11120 1336 8 683 1101 — 2280 1 607 18 765 5760 Dez.
39 275 9 806 4270 3 456 13 406 3883 8 683 840 — 2281 1612 12 898 5760 | 1981 7. Jan.
39 360 9 805 4 340 5519 11786 2 462 8 683 641 — 2 314 1635 12 098 5760 15. Jan,
40 027 9 805 4 331 5240 8683 — 8 683 — — 2364 1662 9 060 5760 23. Jan.
39938 9 805 4 385 6162 10 753 1314 8683 756 — 2408 1700 14 549 5 760 31. Jan.
42 152 2618 4 564 7 542 14 507 4 906 8 683 918 — 252 1714 10 977 5760 7. Febr.
42182 2618 4784 5 569 14 483 4895 8683 905 — 2 559 1722 11 643 5 760 15. Febr.
42525 2618 4824 5 B 923 138 8683 102 — 2 551 1719 9908 5760 23. Febr.
42720 2 618 4993 559 13 292 3 580 8 683 1029 147 2543 1719 16177 5760 28. Febr.
Gegen- Nachrichtlich:
Verbind- osten im
lichkeiten | Zusam- Bargeldumlauf
Verbind- | gegen- menhang
lichkeiten { Uber dem | mit der
aus abge-| EFWZ im | Bewer- Aus-
Verbind- | gebenen | Rahmen [tung des | gleichs-
Gut- lich- Mobili- des Euro-| in den posten Festge-
haben keiten sierungs- | péischen | EFWZ fur zu- Grund- setzte Stand am
auf gegen- und Wéh- vorléufig | geteilte kapital Sonstige Redis- Jahres-/
Sonder- | ausldn- uber Liqui- rungs- einge- Sonder- | Rick- und Passiv- darunter | kont- Monatsende/
konten dische Kredit- ditats- systems | brachten |ziehungs-|stellun- |Riick- posi- ins- Scheide- | kontin- Ausweis-
Bardepot | Einleger |[ instituten | papieren | 1) Goldes rechte gen lagen tionen gesamt minzen | gente 15) | stichtag
127 1268 — 8 867 — — 1600 1485 1219 5706 55 401 5129 12 938 | 1974
256 828 — 4173 — — 1665 1670 1219 10 007 60 550 5 407 15 686 | 1975
58 1088 — 6 476 — —_— 1489 1835 1390 4747 64 738 5700 15 737 | 1976
— 477 — 5 366 —_ — 1387 1885 1390 4759 71 665 6 098 22 370 | 1977
—_ 4534 — 13 205 — — 1292 1945 1390 5 489 81377 6578 27 016 | 1978
— 3224 — 6 687 — 9 070 1749 1985 1390 7736 86 374 6 989 31709 | 1979
— 7 666 — 4192 4228 22 511 2476 2 025 1390 10 899 91 191 7 461 42 565 | 1980
2209 — 5470 — 11 880 2257 1985 1390 7723 85 221 6999 31715 ; 1980 Febr.
3598 — 3836 — 11 880 2257 1985 1390 8133 85 608 7 050 35 444 Mérz
— 2 868 — 2944 — 18 905 2257 2025 1390 1754 85 894 7112 35 449 April
— 3093 — 3788 — 18 905 2257 2025 1390 2 860 86 296 7163 38 800 Mai
— 2 469 — 3985 — 18 905 2257 2025 1390 3 352 86 918 7 186 38 814 Juni
— 2395 — 3 981 — 21692 2257 2025 1390 4143 88 384 7221 38 881 Juli
— 2 862 — 3506 — 21 692 2 257 2 025 1390 5207 87 981 7225 38 939 Aug.
— 3033 — 4131 — 21 692 2257 2025 1390 5 665 87 377 7299 39 158 Sept.
— 2894 — 4 030 1022 22 180 2 257 2025 1390 6 267 88 010 7 340 42 503 Okt.
— 4 463 2244 4 500 4292 22 180 2 257 2025 1390 6 871 91 152 7358 42 562 Nov.
—_ 7 666 — 4192 4228 22 511 2476 2 025 1390 10 899 91 191 7 461 42 565 Dez.
— 7 627 — 4 583 4221 22 511 3022 2025 1390 11 079 90 557 7471 - |1981 7. Jan.
— B 344 — 4 599 4026 23 850 3 022 2025 1390 8943 88 751 7 447 . 15. Jan.
— 8 281 — 4672 3 965 23 850 3022 2 025 1390 9121 86 292 7427 : 23. Jan.
— 8 800 — 3780 4077 23 850 3022 2025 1390 9333 88 473 7 437 42 601 31. Jan.
— 9155 3 305 3778 4629 23 850 3022 2025 1390 9 803 88 620 7438 . 7. Febr.
— 9 630 3737 4182 5194 23 850 3022 2025 1390 9 882 87 583 7 445 . 15. Febr.
— 10 244 2723 4 609 5562 23 850 3022 2025 1390 10 480 85 338 7 453 . 23. Febr.
— 10 806 1410 4777 5 520 23 850 3022 2 025 1390 10 645 88 399 7 472 s 28. Febr.
23. Febr. bjs 23. Dez. 1979: 4 Mio DM; 31. Dez. 1979 bis  positionen. — 11 Ohne die Einlagen der Deutschen kleinere Sonder-Refinanzierungslinien (vgl. Kredit-
31. Mai 1980: 3 Mio DM; 7. Juni 1980: 2 Mio DM; Bundespost. — 12 Gemeinden und Gemeindeverbdnde politische Regelungen, abgedruckt in den Geschéfts-
15. Juni 1980: 1 Mio DM ab 23. Juni 1980: 18 Mio DM). — sowie Sozialversicherung. — 13 Weitere Aufgliederung berichten der Deutschen Bundesbank). — 16 Zugang
9 Enthalt auch die Ausweispositionen ,Deutsche s. Tab. VII, 4. — 14 In den Monatsberichten bis einschl. durch Neubewertung der Auslandspositionen
Scheidemiinzen“, ,Postscheckguthaben” und ,Son- Januar 1971 in Ausweisposition ,inlédndische Kredit- (einschl. Gegenposten wegen Gold im EFWZ)
stige Aktiva®. — 10 Einschl. des Ausgleichspostens institute" enthalten. — 15 AuBerdem bestehen einige  in Hohe von 1845 Mio DM.

wegen Neubewertung sonstiger Fremdwéhrungs-
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I1l. Kreditinstitute

1. Die wichtigsten Aktiv- und Passivgeschéfte der Kreditinstitute *

Mio DM
Kredite (auch in Form des Wertpaplererwerbs) an Inlandische Nichtbanken
Kurziristige Kredite Mittelfristige Kredite 2) 3) Langfristige Kredite 2) 4)
6ffentliche Haushailte
Bestande
an Wert-
darunter papieren
Bestdnde Unter- Unter- Aus- (ohne
Unter- an Schatz- nehmen nehmen . gleichs- | Bank-
nehmen wechseln und offent- und offent- und Dek- [schuld-
und und U- Privat- liche Privat- liche kungs- ver-
ins- 2u- Privat- zu- Schétzen | zu- personen | Haus- zu- personen | Haus- forde- schrei-
Zeit gesamt | sammen | personen |[sammen | 1) sammen | 3) halte sammen | 4) halte rungen bungen)
1963 + 25828 + 3992 + 4009 — 17 — 163 + 2710 + 2697 + 13 +18 380 +15 234 + 31 + 121 + 625
1964 + 31224 + 5626 + 5293 + 333 _ 7 + 2230 + 1924 + 306 +21 611 +17 158 + 4453 + 247 + 1510
1965 + 34 606 + 7 640 + 6654 + 986 + 929 + 4298 + 3535 + 763 +21 495 +16 624 + 4861 + 167 + 1006
1966 + 27 91 + 6076 + 5018 + 1058 + 881 + 5421 + 3976 + 1445 +15 711 +12 459 + 3252 + 185 + 518
1967 + 32224 + 6616 + 1989 + 4627 + 4827 + 1446 + 1045 + 401 +20 768 +14 828 + 5940 + 108 + 3285
1968 + 42 064 + 7682 + 6536 + 1146 + 1002 + 1201 + 1307 — 106 +28 835 +20 316 + 8519 — 180 + 4526
1969 + 52 808 +14 459 +20 564 — 6105 -— 6048 + 4595 + 4561 + 34 +32 204 +24776 + 7428 — 354 + 1904
1970 -+ 50771 +12127 +12 095 + 32 -— 345 +10 291 + 9169 + 1122 428 826 +21 646 + 7180 — 410 — 63
1971 + 69 680 +18 790 +17 977 + 813 + 28 +12 971 +12 155 + 816 +38 127 +28 789 + 9338 -— 405 + 197
1972 -+ 88 482 +23 745 +24 047 — 302 — 200 +12 130 +11 294 + 836 +52 773 +42 528 +10 245 — 388 + 222
1973 + 65180 + 9118 + 9591 -~ 473 — 381 + 6422 + 6484 — 82 +48 842 +37 621 +11 221 — 493 + 1281
1974 + 61246 +16 357 +12 606 + 3751 + 3303 + 6427 + 2442 + 3985 +37 647 +26 077 +11 570 — 454 + 1269
1975 + 78 889 — 901 -— 8573 + 7672 + 5088 + 9894 — 1903 +11 797 +68 204 +42 979 +25 225 ~ 495 + 2187
1976 +96307| 4+ 7347| +11566| — 4219 -~ 3550] +10980| + 7430| + 3550| +69209| -+43421| +25878| — 531 + 9212
1977 + 95 800 +11886| +10369| + 1517 + 932] + 2830 <+ 6011 — 3181 +69717| +50758| +18959( — 404| +11771
1978 +122 589 +12 081 +12 834 — 753 + 71 +13 592 + 8214 + 5378 +93 756 +67 049 +26 707 — 312 + 3472
1979 +140 905 +29 514 430 820 — 1306 — 1226 +15 434 +10 803 + 4631 +98 273 +71377 +26 896 — — 2039
1980 +122 727 +31 391 +31741 — 350 — 2377 + 9546 + 7373 + 2173 +82 998 +-60 677 +22 321 — 260 — 948
1977 1. Hj. + 326041 + 3355) + 4234 — 879 — 145] —1509| + 1706 3215| +26231| +18805| + 7426| — 159 4+ 4686
2. Hj. + 63 196 + 8531 + 6135 + 2396 + 1077 + 4339 + 4305 + 34 +43 486 +31953 +11 533 — 245 + 7085
1978 1. Hj. + 38927 + 4025 + 3135 + 890 + 1638 — 828 + 1153 — 1981 +36 393 +24 298 +12 095 - 17 -— 546
. HJ. + 83 662 + 8056 + 9699 — 1643 — 1567 +14 420 + 7061 4+ 7359 +57 363 +42 751 +14 612 — 195 + 4018
1979 1. Hj. + 60722 +12 456 +13 894 — 1438 — 919 4 7328 + 4279 + 3049 +43 497 +31 892 +11 605 - 2 — 2467
. Hj. + 80183 +17 058 +16 926 + 132 — 307 + 8106 + 6524 + 1582 +54 776 +39 485 +15 291 — 185 + 428
1980 1. Hj. + 46 690 +10 064 +11 184 — 1120 — 1984 + 1327 + M + 816 +34 808 +26 238 + 8570 — 98 + 589
Hj. + 76037 +21 327 -+ 20 557 + 770 — 393 + 8219 + 6862 + 1357 448 190 +34 439 +13 751 — 162 — 1537
1977 1. Vj. + 9474 — 2150 — 2487 + 337 + 908 — 2304 — 1003 — 13N +12 692 + 7783 + 4909 — 34 + 1360
2. V. + 23130 + 5505 + 6721} -——1216( —1053| + 885 + 2709 — 1824 13539 +11022| + 2517 — 125| + 3326
3. Vi. + 20 462 — 3167 — 1763 — 1404 — 736 + 8 + 1036 — 1028 420 692 -+14 542 + 6150 — 148 + 3077
4. Vj. + 42734 +11 698 + 7898 + 3800 + 1813 + 4331 + 3269 + 1062 +22 794 +17 411 + 5383 —_ 97 + 4008
1978 1. Vj. + 7658 — 6 569 — 5615 — 954 + 113 — 3095 — 701 — 2394 +19 264 + 9418 + 9846 — 18 — 1924
2. V. + 31269 +10 594 + 8750 + 1844 + 1525 + 2267 + 1854 + 413 +17 129 +14 880 + 2249 — 99 + 1378
3. Vj]. + 36 448 + 1467 + 1055 + 412 + 611 + 6382 + 2643 + 3739 +27 188 +19 092 + 8096 — 151 + 1562
4. Vj. + 47 214 + 6589 + 8644 — 2055 — 2178 + 8038 + 4418 + 3620 +30 175 +23 659 + 6516 — 4 + 2456
1979 1. Vj, + 18 150 — 2114 — 164 — 1950 — 953 + 2670 + 318 + 2352 +19 377 +13 933 + 5444 — 9 — 1774
2. Vj. + 42 572 +14 570 +14 058 + 512 + 34 + 4658 + 3961 + 697 +24 120 +17 959 + 6161 — 83 — 693
3. Vj. + 27 370 + 2922 + 3357 — 435 + 1 + 2210 + 2955 — 745 423 323 +17 620 + 5703 — 129 — 956
4. Vj. + 52813 +14 136 +13 569 + 567 — 308 + 589 + 3569 + 2327 +31453 +21 865 + 9588 — 56 + 1384
1980 1. V]. + 9645 — 3649 — 3037 — 612 — 316 — 1099 — 1557 + 458 +15123 +12 970 + 2153 —_— 2 — 728
2. Vj. + 37 045 +13 713 +14 221 — 508 — 1668 + 2426 + 2068 4+ 358 -+19 685 +13 268 + 6417 — 96 + 1317
3. Vj. + 18 635 — 154 + 1023 — 1177 — 490 — 613 + 1027 — 1640 +20 503 +14 164 + 6339 — 110 — M
4. Vj. + 57 402 +21 481 +19 534 + 1947 + 97 + 8832 + 5835 + 2997 +27 687 +20 275 + 7412 — 52 — 546
1978 Juli + 6658 — 1716 — 2674 + 958 + 560 + 2023 + 1162 + 861 + 8234 + 6316 + 1918 — 153 — 1730
Aug. + 12 296 — 3249 — 3087 — 162 + 23 + 3579 + 491 + 3088 411 383 -+ 6 563 + 4820 — 1 + 584
Sept. + 17 494 + 6432 + 6816 — 384 + 28 + 780 + 990 — 210 + 7571 + 6213 + 1358 + 3 + 2708
Okt. + 7990| — 476 —1962| + 1486 <+ 553] + 1151] + 957! -+ 1941 + 7260| -+ 6460| -+ 800 —| + 5
Nov. + 17508| + 1509| + 3956| — 2447 —1944| + 3691| + 686| + 3005 +10738| + 7348 + 339%0| + 1| + 1569
Dez. + 21716 + 5556| + 6650 —1094| — 787| +3196| + 2775| + 421] +12177| 4+ 9851| + 2326 — 45| 4+ 832
1979 Jan. — 8230 — 953 — 9553 — 38 — 267 + 105 — 1425 + 1530 + 3055 + 3 646 — 591 - N — 1788
Febr. + 12322 + 3618 + 4 848 — 1229 — 185 + 848 + 285 + 563 + 7450 + 5004 + 2446 — + 405
Mérz + 14058 + 3858 + 4541 — 683 — 501 + 1717 + 1458 + 259 + 8872 + 5283 + 3588 + 2 — 3
April + 9017| + 843| + 789 + 54 — 19 + 1346 + 1202 + 144 + 7557| + 6044 +1513| — 5 — 724
Mai + 13723 + 2769 + 1762 + 1007 + 87 + 2484 + 1513 + 971 4 8701 + 7154 + 1547 + 9 — 240
Juni + 19 832 -+10 958 +11 507 — 549 — 34 + 828 + 1246 — 418 + 7862 + 4761 + 310t -— 87 + 2N
Juli + 6300 — 4724 — 5128 4+ 404 — 1 + 1325 + 1591 — 266 +10 559 + 6699 + 3 860 — 130 — 730
Aug. + 7859 + 325 — 195 + 520 — + 424 + 789 - 365 + 7518 + 6151 + 1367 + 1 — 409
Sept. + 13211 + 7321 + 8680 — 1359 + 2 + 481 + 575 — 114 + 5246 + 4770 + 476 —_ + 183
Okt, + 8173| —2300| —2652| + 262 — 7| + 891 + 1641 — 750 + 9142| + e652| + 2490 ~ 1| + 531
Nov. + 18629| + 5442| + 55287 — 84| + 77| +1772| — 379 + 2151| +11436| 4+ 6753 + 4683 — - 2
Dez. + 26011| +11084| +10695( + 380| — 378 + 3233| + 2307] + 926 +10875| + 8460 + 2415 — 55| + 874
1980 Jan. — 9674 —10 176 —10 743 + 567 — 184 — 2644 — 2907 + 263 + 2843 + 2875 —_ 32 — 3 + 306
Febr. + 10 070 + 2034 + 2937 — 903 — 96 + 549 4+ 148 + 401 + 7780 + 5433 + 2347 - 1 — 292
Mérz + 9249 + 4493 + 4769 — 276 — 36 + 996 + 1202 — 206 + 4500 + 4662 — 162 + 2 — 742
April + 12414 + 1439 + 1277 + 162 — 3 + 1168 + 1077 + 91 + 9240 + 6066 + 3174 —_ + 567
Mai + 10 261 + 2046 + 2927 — 881 — 1492 + 586 + 236 + 350 + 7067 + 4408 + 2659 + 1 + 561
Juni + 14 370 410 228 +10 017 + 21 — 144 + 672 + 755 — 83 + 3378 + 2794 + 584 - 97 4+ 189
Jull + 3880 — 5363 — 4404 — 959 — 501 + 860 + 982 — 122 + 8959 + 5624 + 3335 — 108 — 468
Aug. + 3002 — 787 — 230 — 557 + 5 — 1058 + 162 — 1220 + 4575 + 3489 + 1086 — 1 + 2713
Sept. + 11753 + 599 + 5657 + 339 + 6 — 415 — 117 — 298 + 6969 + 5051 + 1918 _ 1 — 79
Okt. + 12 063 + 1430 + 956 + 474 + 2 + 1633 + 825 + 808 + 8308 + 6326 + 1982 — + 692
Nov. + 20 688 + 9863 + 6357 + 3506 + 13 + 2464 + 505 + 1959 + 9105 + 6468 + 28637 — — 744
Dez. + 24 651 +10 188 +12 221 — 2033 + 82 + 4735 + 4505 + 230 +10 274 + 7481 + 2793 — 52 — 494
1981 Jan. p) — 2749 — 4383 — 5202 + 819 — 4 — 1440 — 1886 + 446 + 3723 + 3498 + 225 — 2 — 647

* Statistisch bedingte Veranderungen sind in vor-
liegender Tabelle ausgeschaltet. — 1 Ohne Mobilisie-
rungs- und Liquiditdtspapiere. — 2 Ohne Wertpapier-

10*

besténde; langfristige Kredite auch ohne Ausgleichs-
und Deckungsforderungen. — 3 Ab Januar 1981 ohne
mittelfristige durchlaufende Kredite und mittelfristige

Tilgungsstreckungsdarlehen (vgl. Anm. 4). — 4 Ab
Januar 1981 einschl. mittelfristiger durchlaufender

Kredite und mittelfristiger Tilgungsstreckungs-




I1l. Kreditinstitute

Sicht-, Termin- und Spargelder von inldndischen Nichtbanken

Sichteinlagen

Termingelder (einschl. durchlaufender Kredite)

Spareinlagen

nach Befristung

nach Glaubigern

Umlauf an

Bankschuld-
verschreibungen

darunter
Umlauf
Unter- Unter- ohne
nehmen offent- bis nehmen offent- Besténde
und liche unter 3 Monate [und liche darunter zu- der
zu- Privat- Haus- zu- 3 Monate |und Privat- Haus- zu- Privat- Spar- sammen Kredit-
sammen | personen | halte 5) sammen__ | 5) dariiber personen | halte §) sammen | personen | briefe ) institute | Zeit
+ 3150 + 2897 + 253 + 6327 + 467 + 5860 + 1752 + 4575 +11 548 +10 555 . + 8343 + 49911963
+ 3035 + 3070 — 35 + 5661 + 657 + 5004 + 2315 + 3346 +12 530 +11 847 . + 9852 + 6600 (1964
+ 3786 + 3384 + 402 + 4265 - 73 + 4338 + 1542 + 2723 +16 258 +15 604 . + 8725 4+ 5995|1965
— 153 + 131 — 284 + 8628 — 579 + 9207 + 4325 + 4303 +16 271 +15 763 . + 4632 + 3275|1966
-+ 7 625 + 6741 + 884 + 8437 + 3224 + 5213 + 5474 + 2963 +17 399 +16 189 + 249 + 9527 + 1800|1967
+ 4531 + 4168 + 363 +14 104 + 1691 +12 413 +11138 + 2966 +20 454 +19 211 + 1569 +14 158 + 4652|1968
+ 3864 + 3135 + 729 +14 109 + 5238 + 8871 + 8403 + 5706 +19 649 +18 669 + 1941 +12 257 -+ 4900|1969
+ 6466 + 6719 — 253 +11 975 -+13 605 — 1630 + 8241 + 3734 +19 052 +19 598 + 1457 +11 690 -+ 78081970
+ 9625 + 9481 + 144 +18797 + 8910 + 9887 +14133 + 4664 +26 343 425 955 + 2135 +14 672 + 8152|1971
+12 067 +10 361 + 1706 +24 642 + 6578 +18 064 +17 196 + 7446 +30 779 +28 895 + 3475 +22 018 +13 491 | 1972
+ 861 — 1657 + 2518 +39 588 +22 780 +16 808 +33183 + 6405 +14 033 +14 102 + 6537 +17 187 +14 346 | 1973
-+11 370 ~+11 988 — 618 + 6134 + 7 301 — 1167 + 3052 + 3082 +30 017 +30 279 + 4830 422373 +10 092 | 1974
+16 412 +15 834 + 578| —12380 —17235 + 4855 —10 051 — 2329 +64 704 +61192 + 8923 +37 993 +12932 1975
+ 2815 + 2466 + 349 +23 486 + 2713 +20 773 +14 888 + 8598 +34 330 +32 164 +10 403 +31 526 +19 277 | 1976
+14 192 +13 951 + 241 +26 025 + 9691 +16 334 +23104 + 2921 +26 278 +24 229 +13 440 +29 476 + 972311977
+20 960 +19 944 + 1016 +30 764 + 2273 +28 491 +28 168 + 259 +28 988 +27 625 +10 282 +30 884 +14 161 | 1978
+ 6107 + 4285 + 1822 +39 770 +18 237 +21 533 +37 571 + 2199 +11 587 +12 926 +14 818 +36 826 +-33 557 | 1979
+ 5335 + 6607 — 1272 +39 126 +33 151 + 5975 +30 248 + 8878 + 6921 + 8298 +17 823 +42 381 +27 033 | 1980
+ 2164 + 2994 — 830 — 2526 —10108 + 7582 — 2456 - 70 + 3334 + 2470 + 8475 +13 661 + 6784|1977 1. Hj.
+12 028 +10 957 + 1071 +28 551 +19 799 + 8752 +25 560 + 2991 +22 944 +21759 + 4965 +15 815 + 2939 Hj.
+ 2942 + 435! — 1413 —6792( —18090 +11298| —4632| —2160| + 2829 + 2109 + 7249 +20 232 + 9611|1978 1. Hj.
+18 018 +15 589 + 2429 +37 556 +20 363 +17 193 +32 800 + 4756 +26 159 +25 516 + 3033 +10 652 + 4550 . Hj.
— 5657 — 3399 — 2258 + 5602 + 940 + 4662 + 6679 — 1077 + 4033 + 4365 + 4313 +22 128 +17 757 | 1979 1. Hj.
+11764 + 7684 + 4080 +34 168 +17 297 +16 871 +30 892 + 3276 + 7554 + 8561 +10 505 +14 698 +15 800 . Hj.
—10887| —7466| — 34211 + 8430 + 3396 + 5034| + 6542 + 1888| —17938| —15777| +12008 +25506 | +21573]1980 1. Hj.
+16 222 +14 073 + 2149 +30 696 +29 755 + 94 +23 706 + 6990 +24 859 +24 075 + 5815 +16 875 + 5460 2. Hj.
—5907| — 4039} - 1868 — 4491 — 6127 + 1636 -- 3248 — 1243 + 1788 + 1375 + 5534 + 9000 + 57061977 1. V|.
+ 8071 + 7033 + 1038 + 1965 — 3981 + 5946 + 792 4+ 1173 + 1546 + 1095 + 2941 + 4661 + 1078 2. Vj.
— 212 + 750 — 962 + 6441 + 1356 + 5085 + 4286 + 2155 + N + 628 + 2836 + 7140 + 1425 3. V].
+12 240 +10 207 + 2033 +22 110 +18 443 + 3667 +21 274 + 836 +22 233 +21 136 + 2129 + 8675 + 1514 4. Vj.
— 4401 — 2583 — 1818 —2819| —18043 + 5224 — 10129 — 2690 — 993 — 1182 + 5879 +13 212 + 63711978 1. Vj.
+ 7343 + 6938 + 405 + 6027 — 47 + 6074 + 5497 + 530 + 3822 + 3291 + 1370 + 7020 + 3240 2. Vj.
+ 1801 + 2255| -— 454 +13188 + 5146 + 8042 +11 156 + 2032 + 4307 + 4159 + 1207 + 8719 + 3528 3. V.
+16 217 +13 334 + 2883 +24 368 +15 217 + 9151 +21 644 + 2724 +21 852 +21 357 + 1826 + 1933 + 1022 4. V].
—11362| — 8474 — 2888 — 7961 — 6014 — 1947] — 5863 — 2098 + 6419 + 5998 + 2232 +13 261 + 91621979 1. Vj.
+ 5705 + 5075 + 630 +13 563 + 6954 + 6609 +12 542 + 1021 — 2 386 — 1633 + 2081 + 8867 + 8595 2. Vj.
— 3303 ~3170 — 133 + 9659 -~ 1106 +10 765 + 8093 + 1566| — 5062 — 4254 + 4834 + 7492 + 8226 3. Vj.
+15 067 +10 854 + 4213 +24 509 +18 403 + 6106 +22 799 + 1710 +12 616 +12 815 + 5671 + 7206 + 7574 4. Vj.
—18 051 —12706( — 5345 + 4379 + 9361 ~- 4982 + 2459 + 1820 —10111 — 8790 + 5962 +13 035 +12 2951980 1. V].
+ 7164 + 5240 + 1924 + 4051 — 5965 +10 016 + 4083 — 32 —787 — 6987 + 6046 +12 471 + 9278 2. V|.
+ 428 + 631 — 203 + 6479 + 6483 — 14 + 3272 + 3207 — 1592 — 1049 + 4155 + 7958 + 3 066 3. Vj.
+15 794 +13 442 + 2352 +24 217 +23 262 + 955 +20 434 + 3783 +26 451 +25124 + 1660 + 8917 + 2394 4. V],
+ 2774 + 3431 — 657 + 4405 + 3426 + 979 + 4812 — 407 + 896 + 993 + 457 + 1277 + 3591978 Juli
— 243 — 751 + 508 + 7031 + 3902 + 3129 + 4721 + 2310 + 2488 + 2243 + 330 + 4073 + 1723 Aug.
— 730 — 425 — 305 + 1752 — 2182 + 3934 + 1623 + 129 + 923 + 923 + 420 + 3369 + 1446 Sept.
+ 4334 + 3567 + 767 +10 732 + 2157 4 8575 +11 374 — B42 + 2999 + 3034 + 648 — 1084 — 494 Okt.
+12816 +11 855 + 961 + 5738 + 6741 — 1003 + 4732 -+ 1006 + 2245 + 2284 + 499 + 3019 + 1565 Nov.
— 933] — 2088 + 1155 + 7898 + 6319 + 1579 + 5538 + 2360 +16 608 +16 039 + 681 — 2 — 49 Dez.
—10453] — 7329 — 3124 — 9018 + 367 - 9385 -— 7052 — 1966 + 3024 + 2851 + 1039 + 4785 + 3433|1979 Jan.
+ 1122 — 486 + 1608 + 4897 + 1581 + 3316 + 3576 + 1321 + 3101 + 2927 + 405 + 3920 + 211 Febr.
— 2031 — 659 — 1372 — 3840 — 7962 + 4122 — 2387 — 1453 + 294 + 220 + 788 + 4556 + 3618 Mérz
+ 2230 + 1768 + 462 + 4892 + 2924 + 1968 + 6447 — 1555 357 — 253 + 594 + 3067 + 2800 April
+ 2249 + 1163 + 1086 + 7789 + 4256 + 3533 + 33098 + 439 — 572 — 368 + B27 + 2878 + 3117 Mai
+ 1226 + 2144 — 918 + 882 — 226 + 1108 + 2697 — 1815 1457 — 1012 + 660 + 2922 + 2678 Juni
+ 167 + 547 — 380 + 3765 + 2782 + 983 + 4604 — 839 — 2661 — 2097 + 1079 + 3622 + 2902 Juli
— 3200 — 4451 + 1251 + 5739 — 303 + 6042 + 2631 + 3108 — 1060 — 960 + 2325 + 3173 + 3432 Aug.
— 270 + 734 — 1004 + 155 — 3585 + 3740 + 858 — 703 — 1341 — 1197 + 1430 + 697 + 1892 Sept.
4 1094 + 916 + 178 + 6040 + 684 + 5356 + 8030 — 1990 — 1045 — 539 + 1299 + 2532 + 3312 Okt.
+12 910 +10 703 + 2207 + 4667 + 4335 + 332 + 3932 + 735 —2012 — 18553 + 1530 + 6516 + 5237 Nov.
+ 1063| — 765 + 1828 +13 802 +13 384 + 418 +10 837 + 2965 +15673 +14 907 + 2842 — 1842 — 975 Dez.
~—18303| —13272f — 5031 — 1568 + 6546 — 8114} — 814 — 754 — 4877 — 4128 + 3882 + 4213 + 38741980 Jan.
+ 689 — 237 + 926 + 5830 + 3947 + 1883 + 3351 + 24791 — 1419 —122% + 1538 + 2307 + 3425 Febr.
— 437 + 803] — 1240 + 117 — 1132 + 1249 — 78 + 195 — 3815 — 3437 + 542 + 6515 + 4996 Marz
+ 519 — 63 + 582 + 1710 — 563 + 1763 + 3900 — 2190 — 5166 — 4 662 + 2063 + 6274 + 5042 April
+ 4803 + 3203 + 1600 + 5434 + B840 + 4594 + 1379 + 4055 — 1886 — 1751 + 2166 + 3695 + 2862 Mai
+ 1842 + 2100f — 258 — 3093 — 6752 + 3659 — 1196 — 1897 — 775 — 574 + 1817 + 2502 + 1374 Juni
— 22851 — 10161 — 1269 + 5311 + 2244 + 3067 + 5737 — 426 — 2563 — 2153 + 2355 + 3864 + 1226 Juli
— 95| — 1382 + 1287 + 6288 + 4567 + 1721 + 2101 + 4187 + 888 + 902 + 1369 + 1111 + 370 Aug.
+ 2808 + 3029 — 221 — 5120 — 318 — 4802| — 4566 — 554 + 83 + 202 + 43 + 2983 + 1470 Sept.
— 121 + 270f — 39 + 5876 + 7127 — 1251 + 7150 — 1274 + 1229 + 1515 + 292 + 2323 — 3N Okt.
+22 040 +19 942 + 2098 + 3 801 + 5932 — 2131 + 2396 + 1405 + 1333 + 1560 + 243 + 5014 + 28650 Nov.
— 6125 — 6770 + 645 +14 540 -+10 203 + 4337 +10 888 + 3652 +23 889 -+22 049 + 1125 + 1580 + 115 Dez.
—13 860 —10 841 3019 — 1742 — 225 — 1517 + 159 — 1901 — 3910 — 2705 + 2238 + 7578 + 583711981 Jan. p)

darlehen. — 5 Abweichend vom Status der Kredit-
institute (Tab. lil, 3, §, 7) ohne voriibergehend zu den

Kreditinstituten verlagerte 6ffentliche Gelder

(§ 17 BBankG). — 6 Ohne Schuldverschreibungen
eigener Emissionen im Bestand der Emissions-

institute, bereinigt um den Saldo der Transaktionen
mit dem Ausland. — p Vorlaufig.
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ill. Kreditinstitute

. *
2. Aktiva®
Mlo DM
Kredite an Kreditinstitute 4) Kredite an Nichtbanken 7)
Buchkredite und Dar-
lehen (ohne durch-
Guthaben | Schecks Bank- laufende Kredite)
Zahl der bei der und Guthaben schuld-
Stand am berich- Geschifts- Deutschen| Inkasso und Wechsel- | durch- ver- bis
Jahres- bzw. | tenden volumen Kassen- [Bundes- | papiere |[ins- Darlehen |diskont- |laufende |schreibun-|ins- 2u- 1 Jahr
Monatsende | Institute | 1) 2) bestand |bank 3) gesamt 4) kredite Kredite gen 5) 8) [ gesamt sammen | einschl.
Inlands- und Auslandsaktiva
1968 3742 648 258 2514 19 417 2 187 178 870 116 705 7 852 10 343 43 970 428 040 322 657 54 388
1969 3702{15) 733057 2751 19 045 2 507 {16) 197 785 125 038 10 958 10 638 {16) 51 251 [16) 491 247 381 150 70791
1970 13) 3805 (17) 822158 2796 28 445 2 356 [18) 218 748 |19) 143 616 10 560 | 20) 10 443 {18) 54 129 |21) 543 075 430 925 81 789
1970 13) 3 601 817 861 2796 28 445 2 356 214 013 142 416 10 560 6 908 54 129 543 733 430 925 81789
1971 3511{17) 924 513 3052 35 770 2 393 |25) 241 181 |20) 163 041 11 356 6891117) 59 893 |26) 612841 (27) 497 626 {21) 99 084
1972 3 414 {22)1 060 335 3 396 50 321 3592 273 179 |21) 186 768 10 938 7175(16) 68 298 (31} 698 933 |22) 585 284 |21) 123 335
1973 14) 3362 (32)1 171 590 3654 56 802 3 378 |33) 305 931 |19) 219 600 7973 7 809 |34) 70 549 |35) 764 357 [36) 658 874 |37) 143 557
1973 14) 3784 1178692 3739 56 868 3404 307 860 221083 7974 7 809 70 994 768 873 663 138 144 829
1974 3718 |38)1 297 414 4 096 51 584 3 374 |40) 360 739 |41) 261 596 8770 8 078 |25) 82295 |42) 831912 |43) 712376 151 620
1975 3 628 |46)1 454 257 4385 49 804 4 140 |47) 428 474 |47) 306 478 6 483 8157 107 356 |19) 918 020 [19) 786 305 [48) 143 330
1976 3 556 |25)1 596 107 4418 65 253 3 368 (45) 455 049 (49) 319 500 7794 8 210 119 545 |37)1 022 018 |21) 878 539 151 857
977 3 465 |50)1 775 830 4 408 58 689 3 956 |42) 520 129 |51) 365812 | 29) 6771 8208 139 338 (52)1 126 664 [26) 965 824 |20) 162 066
1978 3 415 |41)1 988 174 5 464 67 082 5 031 |55) 577 577 |56) 406 450 7026 8 200 [29) 155 901 1 260 378 |48)1 091 437 |57) 173 046
1979 3 366 [51)2 176 041 6 883 72333 4 806 |51) 608 313 [57) 432 193 10 638 7 522 |45) 157 960 1 410 666 |31)1 238 689 202 186
1980 3 334 |29)2 351 260 7 698 63 200 4 029 (26) 657 968 (60) 465 861 | 48) 14 758 6171 {61) 171 178 [62)1 543 150 |53)1 365 791 19) 230 961
1980 Jan. 3359 2135000 7252 60 856 3 461 583 663 408 968 10 349 7 407 156 939 1402 270 1231463 194 493
Febr. 3 358 59)2 140 334 6 550 58 842 3 751 |20) 579 346 |19) 406 260 10 414 7 401 (65) 155 271 |15)1 412 571 1241 604 196 201
Mérz 3 358 |66)2 159 165 7378 59 386 4 117 |54) 589 324 |66) 414 468 10813 7 383 (29) 156 660 | 1 423 192 |37)1 251 792 |37) 200 156
April 3 356 [50)2 167 211 7 153 54 972 2 939 (45) 591 844 {50) 415 236 | 48) 11 358 7348 157 902 |33)1 435 852 1262 184 |16} 200 012
Mai 3353 16)2 188 474 7 253 54 279 3 464 |16) 600 192 |29) 421 988 12 130 7329 158745 1446645| 1274029 202 498
Junl 33447 2212620 7729 57 418 4 517 |29) 603 086 |15) 423 869 12125 7189 159 903 |37)1 462 489 |37)1 289 987 213 007
Juli 3 340 (26)2 216 041 7737 59 682 3 315 |19) 602 354 [19) 419 945 12 635 7 213 162 561 1466622 1293602 206 939
Aug. 3 340137)2 221 526 7 255 55 646 3 307 [37) 609 526 {37) 426 961 12 006 7 257 163302 | 1470 251 1298 134 207 309
Sept. 3 341 |48)2 240 730 7 668 56 976 4 014 |21) 613 118 {21) 429 816 11 286 7201 164815 1482413 1311319 213785
Okt. 3 341 |46)2 261 045 7254 53 106 3 146 |67) 626 584 167) 439 640 12 295 7140 167 509 (37)1 495 528 [37)1 321 534 (37) 214 102
Nov. 3 339 |48)2 325 134 7 560 52 910 4 528 |37) 664 511 |37) 474 569 13 887 6172 169 883 |37)1 517 781 |[37)1 341 678 222 148
Dez. 3 334 37)2 351 260 7 698 200 4 029 (21) 657 968 28) 465 861 14 758 617129) 171 178 | 1 543 150 |37)1 365 791 230 961
1981 Jan. p) 3332 2 329 267 7394 56 650 3 649 |70) 645 BIO |66) 453 473 14 629 6 069 |45) 171.719 [33)1 538 645 | 1 364 645 227 428
Inlandsaktiva
1968 . 2 356 19 417 2187 163 540 104 473 5520 9577 43 970 408 915 312 878 53 114
1969 . 2 586 19 045 2 507 (16) 178 390 108 903 8718 9518 (16) 51 251 461 662 363 842 68 370
1970 13) 2 599 28 445 2 356 |57) 197 365 |19) 124 208 9 593 9 435(18) 54 129 512 422 412 600 79 895
1970 13) 2 599 28 445 2 356 192 630 123 008 9 593 5900 54129 513 080 412 600 79 895
1971 2 867 35 770 2 393 |25) 219 282 |20) 142 576 11 102 §711[17) 59 893 27; 583 198 (27) 479 820 {21} 97 308
1972 3178 50 321 3592 250 486 (21) 165 677 10 807 5704 |16) 68298 31) 672190 22; 568 725 2;; 121 528
1973 14) 3 463 56 802 3378 |69) 273 452 (48) 189 489 7 893 5521|34) 70 549 {35) 740 610 (36) 645 913 [37) 141 925
1973 14) 3 546 56 868 3404 275 381 190 972 7 894 5521 70 994 745 124 650 176 143 197
1974 3877 51584 3374 |64) 317 432 (42) 221 072 8678 5387 |25) 82295 (51) 804 510 {43) 696 993 149 159
1975 4070 49 804 4140 362 709 243 975 6 189 5189 107 356 (48) 883 599 |48) 765 346 [37) 140 088
1976 4167 55 253 3 368 {20) 383 310 15) 251 252 7 518 4995 119 545 121) 980 076 (48) 851 786 147 839
1977 4160 58 689 3956 448 089 | 37) 297 207 | 29) 6547 4997 139 338 (26)1 076 296 {31) 933 883 [29) 158 384
1978 . 5174 67 082 5031 |62) 505 449 (23) 338 017 6 608 4 923 |129) 155 901 |37)1 198 975 [70)1 050 534 |57) 168 890
1979 6 497 72333 4 806 (25) 536 372 |48) 363 623 10 042 4 747 |145) 157 960 {21)1 340 050 |31)1 190 011 |37) 197 781
1980 7 229 63 200 4029 |71) 572 440 (21) 382 867 | 48) 13 825 4 570 |61) 171 178 |62)1 462 287 1 27)1 307 915 |37) 226 351
1980 Jan. 6 816 60 856 3 461 513 771 342 270 9 882 4 680 156939 1329986 1182616 190 374
Febr. 6084 58 842 3 751 |65) 508 240 338 337 9 962 4 670 |65) 155 271 |29)1 339886 1192470 192 206
Marz 6779 59 386 4117 [29) 511 281 339 748 10 222 4 651)29) 156660 | 1349115 1201642 196 074
April 6 596 54 972 2939 (70) 511 641 338 453 | 48) 10 673 4613 157 902 i29)1 361 359 1211 392 195 885
Mai 6 593 54 279 3464 521 255 346 476 11370 4 664 158745] 1371660 1221341 198 442
Juni 7016 57 418 4 517 (37) 526 030 350 051 11 425 4 651 159 903 |37)1 386 130 |37)1 235 478 208 600
Juli 7 025 59 682 3315 527 120 347 825 12 057 4 677 162 561 1390080 1239061 202 794
Aug. 6726 55 646 3307 532 029 352 424 11 584 4719 163302 1393082 1242859 203 301
Sept. 7186 56 976 4014 535 981 355 712 10 786 4 668 164 815 1404 835 1 255 696 209 695
Okt. 6 800 53 106 3146 543 075 359 348 11 614 4 604 167 509 1416898 1265 251 209 898
Nov. 7108 52 910 4528 575 776 388 211 13 116 4 566 169 883 37)1 437 686 [37)1 284 401 217 683
Dez. 7229 63 200 4 029 |29) 572 440 382 867 13 825 4570 (29) 171178 1462287 1307915 226 351
1981 Jan. p} 6 903 56 650 3 649 [45) 559 392 369 306 13 782 4 585 45) 171 719 |20)1 459 298 1307 065 223 004

* Ohne Aktiva der Auslandsfilialen (s. Tab. [ll, 9)
sowie der Bausparkassen; flr Kreditgenossenschaften
nur Teilerhebung, vgl. Tab. I, 11. — In den
Anmerkungen zu den einzelnen Tabellen (hier
Anm. 15 ff.) werden statistisch bedingte Verdnderun-
gen von 100 Mio DM und mehr gesondert vermerkt
(Zunahme +, Abnahme). — 1 Bilanzsumme
zuziglich Indossamentsverbindlichkeiten aus
rediskontierten Wechseln, den Kreditnehmern
abgerechnete eigene Ziehungen im Umlauf sowie
aus dem Wechselbestand vor Verfall zum Einzug
versandte Wechsel. — 2 Ohne Sparpramienforde-
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rungen. — 3 Einschl, falliger Schuldverschreibungen,
Zins- und Dividendenscheine. — 4 Einschl. Post-
scheckguthaben und Forderungen aus Namens-
schuldverschreibungen; chne Kredite an Bau-
sparkassen. — 5 Ohne eigene Emissionen; ohne
Namensschuldverschreibungen, — 8 Einschl, im
Offenmarktgeschéft mit Ricknahmeverpflichtung an

die Bundesbank verkaufter Wertpapiere. — 7 Einschl.

Kredite an Bausparkassen. — 8 Schatzwechsel und
unverzinsliche Schatzanweisungen (ochne Mobili-

sierungs- und Liquiditatspapiere). — 9 Der Ankauf
von Mobilisierungs- und Liquiditatspapieren (gem.

§§ 42 und 42 a BBank@) stellt keine Kreditgewahrung
der Kreditinstitute dar. — 10 Einschl. Grundstiicke
und Gebdaude, Betriebs- und Geschaftsausstattung,
des nicht eingezahiten Kapitals, der eigenen Aktien
und Aktien einer herrschenden Gesellschaft. —

11 Einschl. im Offenmarktgeschéft mit Rlcknahme-
verpflichtung an die Bundesbank verkaufter
Wechsel. — 12 In den unter ,Inlandsaktiva“ ausge-
wiesenen Betrdgen kénnen auch einige Auslands-
aktiva enthalten sein. — 13 Die Differenz zwischen
den beiden Angaben zum Jahresende 1970 ist durch
die Fusion mehrerer Institute zur Norddeutschen




Il. Kreditinstitute

Mobilisie- Nachrichtlich:

rungs- u. Wert-
Wert- Liqgldi- Wechselbestand papiere
papiere Aus- tats- Schuld- darunter | (einschl.
{ohne gleichs- papiere verschrei- bundes- Bank-
Bank- und (Schatz- | bungen bank- schuld-

Wechsel- | durch- Schatz- schuld- Deckungs-| wechsel u.| eigener Sonstige fahige verschrei- | Stand am
liber diskont- |laufende |wechsel- |verschrei- [forderun- | U-Schétze)| Emis- Beteili- Aktiva ins- Wechsel { bungen) |Jahres- bzw.
1 Jahr kredite Kredite kredite 8} | bungen) §)| gen 9) sionen gungen 10) 12) gesamt 11) 12) 5) 6) Monatsende

268 269 32 762 32720 9 290 21 938 8 672 1260 893 3142 11 945 30 745 23 391 65 909 | 1968
310 358 38 693 34 098 3377(16) 25610 8 318 300 1664 4172 13 586 27 838 19 614 [15) 76 861 | 1969
349 136 40 028 |22) 36 579 3066 |23) 24569 7 908 3353 2098 4 990 16 296 26 296 18 269 |24) 78 698 | 1970 13)
349 136 40 028 37 237 3 066 24 569 7 908 3353 2099 4 990 16 076 26 296 18 269 78 698 | 1970 13)
28) 398 542 41 469 39 479 2913 |18) 23851 7 503 3 265 2080 29) 6 359 17 592 27 459 19 362 {30) 83 744 | 1971
26) 461 949 41 589 39 889 2315 22741 7115 1455 2313 7 825 19 321 25 943 17 774 |15) 91 039 | 1972
36) 515 317 30 997 42 426 1727 |16) 23711 6 622 2 694 2 605 8 905 23 264 21 455 13 963 138) 94 260 { 1973 14)
518 309 31 065 42 470 1727 23 797 6 676 2694 2 605 8 938 23 711 21 502 13 982 94 7911 1973 14)
44) 560 756 38 029 [15) 44585 5513 (15) 25187 6222 3208 3103 10 421 28 977 26 746 19 026 |45) 107 482 | 1974
37) 642975 40 879 47 039 |15) 10 368 |48) 27 702 5727 3106 3 052 11 626 31 650 35 479 27 502 148) 135 058 | 1975
21) 726742 44 573 50 093 6340 37 217 5196 4255 21) 3472 13175 35 099 33 612 23 693 156 7621 1976
53) 803 758 |48) 45 269 52 981 6 984 50 814 4792 3747 4029 ( 54) 15893 150) 38315 33223 21 444 190 152 1977
58) 918 391 45 874 56 206 7 077 {15) 55 304 4 480 10 502 5310 16) 16 486 40 344 30 895 19 098 | 23) 211 205 | 1978
27)1 036 503 48 157 58 590 5650 [59) 55 377 4203 4781 5902 17 602 44 755 21 559 10 805 |44) 213 337 | 1979
28)1 134 830 |15) 53 394 59 981 3273 |63) 56 768 3943 1650 4 909 19 061 49 595 19 705 9 820 |64) 227 946 | 1980
1036 970 45 561 58 558 5 466 57 022 4200 4215 7 033 17 566 48 684 18 145 7717 213 961 | 1980 Jan.
1045 403 45 929 58 832 5370 |15) 56 637 4199 4212 7 492 17 698 49 872 17 927 7 653 |17) 211 908 Febr.
1 051 636 46 709 58 962 5334 56 194 4201 2019 8 511 17 940 47 298 17 073 6 854 |29) 212 854 Mérz
1062172 [15) 48 138 59 302 5 302 56 725 4201 1002 8579 17 988 46 882 17 894 7 823 214 627 April
1071 531 49 250 58 131 3810 57 223 4202 2 000 8 601 18 026 48 014 17 131 7244 215 968 Mai
1076 980 49 480 57 467 3 666 57 784 4105 2 000 8 169 18 063 49 149 17 145 7388 217 687 Juni
1 086 663 50 601 57 813 3165 57 444 3997 1950 7 905 18 208 48 270 17 424 7937 220 005 Juli
1090 825 49 168 58 102 3170 57 681 3996 1 500 7 442 18 282 48 317 16 621 6 919 220 983 Aug.
1097 534 48 589 58 320 3176 57 014 3995 2000 7 236 18 292 49 013 16 818 7245 221 829 Sept.
1107 432 49 876 58 796 3178 58 149 3 995 2000 6918 18 427 48 082 16 637 7 039 225 658 Okt.
37)1 119 530 51938 59 211 3191 57 768 3995 2 450 6 674 18 449 50 271 17 618 7 992 227 651 Nov.
1134 830 53 394 59 981 3273(29) 56768 3943 1650 4 909 19 061 49 595 19 705 9 820 |33) 227 946 Dez.
1137 217 52 233 59 976 3 269 |69) 55 581 3 941 1200 5 027 19 201 50 611 17 249 8 106 |43) 227 300 | 1981 Jan. p)
259 764 31 408 27 651 9138 19 168 8 672 1250 883 2798 11 945 26 600 23 391 63 138 | 1968
295 472 37 159 28 005 3327 21 011 8318 300 1664 3761 13 586 23 870 19 614 |29) 72262 | 1969
332 705 39 032|19) 29 548 2 627 {20) 20707 7 908 3 353 2 099 4 434 16 296 22 966 18 269 (45) 74 836 | 1970 13)
332 705 39 032 30 206 2627 20707 7 908 3353 2089 4 434 16 076 22 966 18 269 74 836 | 1970 13)
19) 382 512 40 831 31724 2 474 20 846 7 503 3 265 2060 29) 5697 17 592 24 254 19 362 |68} 80739 {1971
26) 447 197 41 243 32 016 2083 21 008 7115 1455 2313 6 867 19 321 23 413 17 774 (15) 89 306 | 1972
35) 503 988 30792 33 538 1546 [16) 22199 6 622 2 694 2 605 7 300 23 264 19 596 13963 [38) 92748 | 1973 14)
506 979 30 860 33582 1546 22 284 6 676 2 694 2 605 7333 23711 19 642 13 982 93 278 | 1973 14)
44) 547 834 37750 129) 34 759 5373(28) 23413 6 222 3208 3103 8434 28 977 23737 19 026 [49) 105 708 | 1974
37) 625258 40 249 36 232 | 15) 10 265 i48) 25 780 5727 3 106 3052 9374 31 650 31736 27 502 (48) 133 136 | 1975
21) 703 947 43 580 38 292 6 240 34 982 5196 4255 21) 3472 10 679 35 099 29 053 23 693 154 527 | 1976
5§3) 775499 |16) 43 561 40 323 6 984 46 753 4792 3747 029 | 54) 13 038 [50) 38315 28 035 21 444 186 091 | 1977
58) 881644 43714 43 117 7 045 |29) 50 085 4 480 10 502 5310 | 16) 13 280 40 344 25 406 19 098 [33) 205 986 | 1978
27) 992230 46 112 46 378 5 650 [23) 47 696 4203 4781 5902 14 018 44 755 16 468 10 805 (43) 205 656 | 1979
28)1 081 564 [15) 51 368 49 760 3273 (38) 46028 3943 1 650 4909 14 785 49595| r) 15139 9 820 |72) 217 206 | 1980
092 242 43 542 46 580 5 466 47 582 4 200 4215 7 033 14 009 48 684 13 815 7717 204 521 | 1980 Jan.
1 000 264 43 892 46 835 5370 (29) 47120 4199 4212 7 492 14 033 49 872 13 661 7 653 |38) 202 391 Febr.
1 005 568 44 588 46 992 5334 46 358 4201 2019 851 14 089 47 298 12740 6 854 (29) 203 018 Mérz
1015 507 | 15) 46 048 47 491 5 302 46 925 4201 1002 8 579 14120 46 882 13 500 7 823 204 827 April
1022 899 47 105 47 716 3810 47 486 4202 2 000 8 601 14153 48 014 12 686 7 244 206 231 Mai
1026 878 47 378 47 828 3 666 47 675 4105 2000 8 169 14 148 49 149 12715 7388 207 578 Juni
1036 267 48 539 48 111 3165 47 207 3997 1 950 7 905 14 259 48 270 13 030 7937 209 768 Juli
1039 658 47 092 48 385 3170 47 480 3996 1 500 7 442 14 302 48 317 12 263 6919 210 782 Aug.
1 046 001 46 655 48 629 3176 46 684 3995 2 000 7 238 14 312 49 013 12706 7 245 211 499 Sept.
1055 353 47 958 49 140 3178 47 376 3 995 2 000 6 918 14 281 48 082 12 455 7 039 214 885 Okt.
37)1 066 718 50 020 49 447 3191 46 632 3995 2 450 6674 14 276 50 271 13 527 7 992 216 515 Nov.
1081 564 51 368 49 760 3273 |16) 46028 3943 1 650 4 909 14 785 49595| r) 15138 9 820 |33) 217 206 Dez.
1084 061 50 237 49 645 3 269 |20) 45141 3941 1200 5 027 14 831 50 611 13 303 B 106 |50) 216 860 [ 1981 Jan. p)
Landesbank Girozentrale sowie durch Ausweis- 28 + rd. 350 Mio DM. — 29 — rd. 150 Mio DM. — 52 + rd. 600 Mio DM. — 53 + rd. 650 Mio DM, ~
anderungen bei Durchleitgeldern bedingt. — 30 — rd. 850 Mio DM. — 31 + rd. 500 Mio DM, - 54 + rd. 1,4 Mrd DM. — 55 — rd. 2,7 Mrd DM. —
14 Die Differenz zwischen den beiden Angaben 32 + rd. 2,9 Mrd DM. — 33 — rd. 300 Mio DM. — 56 — rd. 2,6 Mrd DM. — 57 — rd. 650 Mio DM. —
zum Jahresende 1973 ist durch die Anderung der 34 — rd. 600 Mio DM. — 35 + rd. 3,0 Mrd DM. — 58 + rd. 850 Mio DM. — 59 — rd. 450 Mio DM. —
Berichtspflicht fiir Kreditgenossenschaften bedingt; 36 + rd. 3,5 Mrd DM. — 37 + rd. 100 Mio DM. — 60 + rd. 2,3 Mrd DM. — 61 —rd. 2,1 Mrd. DM. —
vgl. Tab. ll1, 11, Anm. 12. — 15 — rd. 200 Mio DM. - 38 — rd. 700 Mio DM. — 39 — rd. 6,0 Mrd DM. — 62 —- rd. 500 Mio DM. — 63 — rd 950 Mio DM. —
16 — rd. 100 Mio DM. — 17 — rd. 750 Mio DM. — 40 — rd. 4,0 Mrd DM. — 41 — rd. 2,8 Mrd DM. ~ 64 — rd. 3,0 Mrd DM. — 65 — rd. 550 Mio DM. —
18 — rd. 900 Mio DM. — 19 + rd. 300 Mio DM. — 42 — rd. 2,0 Mrd DM. — 43 — rd. 1,6 Mrd. DM. — 66 + rd. 1,5 Mrd DM. — 67 + rd. 1,0 Mrd DM, —
20 — rd. 250 Mio DM. — 21 + rd. 150 Mio DM, — 44 — rd. 1,7 Mrd DM. — 45 — rd. 1,2 Mrd DM. — 68 — rd. 800 Mio DM. — 69 — rd. 400 Mio DM. —
22 + rd. 550 Mio DM. — 23 — rd. 350 Mio DM. — 46 + rd. 1,1 Mrd DM. — 47 4+ rd 750 Mio DM, — 70 + rd 250 Mio DM. — 71 —rd. 1,8 Mrd DM. —
24 — rd. 1,3 Mrd DM. — 25 — rd. 1,0 Mrd DM. — 48 + rd. 200 Mio DM. — 49 — rd. 1,1 Mrd DM. — 72 — rd. 2,9 Mrd DM. — r Berichtigt. — p Vorldufig.
26 + rd. 400 Mio DM. — 27 + rd. 450 Mio DM. — 50 — rd. 1,4 Mrd DM. — 51 — rd. 1,9 Mrd DM. —
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H *
3. Passiva®™
Mio DM
Einlagen und aufgenommene Kredite von Kreditinstituten 3) 4) Einlagen und aufgenommene Kredite
Sicht- und Termingelder 5) weitergegebene Wechsel 6) Sicht-, Termin- und Spargelder
darunter: darunter: Termin-
Termin- eigene
gelder v. Akzepte Indossa-
Stand am Geschéfts- 1 Monat durch- im mentsver- Sicht- 1 Monat
Jahres- bzw. | volumen ins- Zu- Sicht- bis unter |laufende |zu- Umlauf bindlich- | ins- zu- ein- bis unter
Monatsende | 1) 2) gesamt sammen gelder 3 Mon. Kredite sammen | 12) keiten 7) | gesamt sammen lagen 3 Monate
Inlands- und Ausiandspassiva
1968 648 258 143 397 122 530 26 596 12 827 9 827 11 040 1171 9 221 365 364 332128 62 298 9 756
1969 15) 733057 170 236 136 172 36 289 16 364 9 871 24 193 2380 21 325 405 917 371 151 66 481 15 335
1970 13) 16) 822 158 199 695 161 809 39722 26 947 10 683 27 203 2911 23 819 |17) 447 058 410 719 |18) 72 960 29 368
1970 13) 817 861 195 618 160 609 39 722 26 947 7 806 27 203 2911 23 819 447 058 410 719 72 960 29 368
1971 16) 924 513 (24) 224 546 | 24) 187 151 |15) 45526 (15) 29 154 8 482 28 913 3 547 24 855 |25) 504 002 [26) 466 114 |27) 83 460 37 552
1972 22)1 060 335 |31) 251 121 |31) 213 321 | 29) 54 265(20) 31 414 7 588 30 212 3628 25957 (32) 576 196 |32) 536 720 (20) 95937 44148
1973 14) 34)1 171 590 | 29) 265 442 | 28) 237 909 | 19) 56 672 29 998 8 203 19 330 1815 16 877 |35) 640 813 [35) 598 781 |18) 96 830 67 170
1973 14) 1178 692 266 050 238 436 56 769 30 003 8 247 19 367 1830 16 898 646 863 604 831 97 805 67 511
1974 39)1 297 414 |40) 303 982 40) 272 420 | 31) 66 445|41) 31 764 8785 22777 2724 19 214 |42) 697 748 |43) 653 870 109 455 {31) 75 258
1975 45)1 454 257 | 28) 326 237 (28) 303 076 |31) 71287 |18) 34 738 9 068 14 093 2210 10 824 |46) 789 478 |46) 743 350 {18) 129 978 61 468
1976 49)1 596 107 |50) 358 515 | 50) 327 206 75943 115) 39644 9 669 21 550 2795 17 839 {18) 858 242 |18) 809 608 129 958 63 229
1977 43)1 775 830 [40) 411 782 | 52) 380 001 {31) 79 897 |53) 45 392 10 415 21 366 2 549 17 985 |54) 942 170 (33) 891 396 | 18) 144 319 73 292
1978 56)1 988 174 {57) 481 137 | 56) 443 867 85 563 (31) 47 301 11 873 25 397 3392 20 921 |37)1 040 310 |58) 987 777 |18) 165 879 77 045
1979 §9)2 176 041 [29) 545 920 | 29) 489 236 88 528 51238 13 591 43 093 5 857 36 576 |37)1 116 866 | 37)1 064 345 |18) 172 215 96 686
1980 29)2 351 260 | 61) 601 526 | 61) 528327 [18) 85119 r) 57 056 16 223 56 976 8529 47 836 |62)1 185 331 [62)1 135 402 | 51) 178 952 129 963
1980 Jan. 2 135 000 518 976 462 021 71095 42 347 13 699 43 256 5 491 36 956 1091 875 1 039 609 154 080 101 867
Febr. 24)2 140 334 [51) 521 246 | 51) 463 153 73 390 41 530 13 873 44 220 5 804 37 628 1 098 562 1 046 202 155 092 106 084
Mirz 64)2 159 165 (62) 532 663 | 62) 472 189 | 18) 83 817 38 468 13 955 46 519 6 070 39 728 |51)1 094 336 |51)1 041 946 154 347 104 793
April 43)2 167 211 |143) 534 784 | 43) 472 832 | 31) 81 268 37 034 14 322 47 630 6028 40 817 (31)1 094 452 [31)1 042 124 154 692 106 409
Mai 31)2 188 474 | 31) 541 386 | 31) 476 406 77 786 39214 14 405 50 575 6 326 43 484 1104 072 1053 017 159 690 104 577
Juni 2212 620 (28) 553 126 | 28) 487 813 95 343 30 441 14 469 50 844 6384 43 734 | 51)1 105 544 | 51)1 055 357 162 200 97 151
Juli 37)2 216 041 548 576 481 667 815672 36 290 14 681 52 228 6 416 45 026 | 51)1 107 222 | 51)1 056 877 159 173 99 380
Aug. 18)2 221 526 | 51) 546 314 | 51) 481 335 77 138 38 538 14 804 50175 5622 43 832 1115768 1065 213 159 139 104 517
Sept. 27)2 240 730 |17) 556 888 17) 492 847 85 623 41 396 14 948 49 093 6 136 42 243 1114738 1064 165 163 445 103 756
Okt. 45)2 261 045 | 65) 567 639 (18) 499 778 84 416 44 892 15 297 52 564 7 030 44 755 (18)1 122 312 [ 18)1 071 673 162 610 111 892
Nov. 27)2 325 134 |18) 592 833 | 18) 521 055 91 855 52 635 15 575 56 203 7 996 47 349 1 150 805 1100 997 184 960 119 391
Dez. 18)2 351 260 | 27) 601 526 | 27) 528 327 95119 | r) 57 056 16 223 56 976 8 529 47 836 | 51)1 185 331 | 51)1 135 402 178 952 129 963
1981 Jan. p) 2 329 267 (70) 590 173 | 70) 515 545 | 51) 88 301 49 221 16 301 58 327 8714 48 758 [27)1 165 762 |27)1 116 018 165 044 128 582
Inlandspassiva
1968 . 131 893 111 257 21 546 11 547 9 643 10 993 1171 9174 360 630 327 649 60 488 9 584
1969 . 152 811 118 989 29 935 12 306 9735 24 087 2 380 21219 400 193 365 676 64 352 14 822
1970 13 . 173 832 136 471 32 615 22 571 10 235 27 126 2911 23 742 |17) 439 473 403 400 |18) 70918 28 427
1970 13) . 169 755 135 271 32 615 22 571 7 358 27 126 2911 23 742 439 473 403 400 70918 28 427
1971 - |24) 194 504 | 24) 157 492 (15) 37 008 |15) 24 532 8 181 28 831 3547 24 773 |25) 497 254 |26) 459 612 |27) 80 723 37 337
1972 + [31) 219 289 | 31) 181 743 (31) 44 670|20) 28 170 7 396 30 150 3628 25 895132) 569 057 |32) 529 801 |20) 93 020 43 915
1973 14) . 118) 231 280 | 18) 204 147 47 276 25 632 7 936 19197 1815 16 744 |35) 632 721 {35) 591 138|18) 93 981 66 740
1973 19) . 231 888 204 674 47 373 25 637 7 980 19 234 1830 16 765 638 769 597 186 94 956 67 081
1974 . |86) 267 203 | 66) 236 223 56 228 24935 8377| 22603 2724 19040 |42) 689574 (43) 646010| 106396 31) 74 302
1975 29) 283 513 | 29) 260 799 |29) 61 094 27 302 8 676 14038 2210 10769 |67) 774543 (67) 728791| 126278 58 537
1976 15) 304 229 | 15) 273 499 63 254 29 771 9214 21 516 2795 17 805 {21) 840977 |21) 792561 | 125763 59 840
1977 30) 351 507 | 30) 320 210 68 701 |31) 37 327 9 979 21318 2549 17 937 |62) 921 672 |68) 871 224 |51) 140 085 69 541
1978 24) 402 460 | 53) 365 547 | 15) 72286 |31) 38530 11 591 26 322 3392 20 846 (28)1 013 096 (58) 960 990 |18) 161 135 71814
1979 444100 387 756 72 468 44 200 13 347 42 997 5857 36 480 |58)1 085 888 58)1 033 892 [18) 167 342 90 051
1980 489 886 47 775 76 652| r) 51187 15 303 56 808 8 529 47 668 |54)1 155 723 | 54)1 106 536 | 18) 172 797 123 202
1980 Jan. 421 561 364 950 58 612 36 256 13 462 43 149 5 491 36 849 1 065 062 1013 327 149 049 96 597
Febr. 422 258 364 474 59 645 35 526 13 647 44 137 5804 37 545 1071 700 1019 875 149 738 100 544
Marz 429 363 369 174 68 482 31773 13 736 46 453 6 070 39 662 1 068 107 1016 397 149 301 99 412
April 431 168 369 518 66 488 30 281 14107 47 543 6 028 40 730 | 18)1 067 313 |18)1 015 695 149 840 99 359
Mai 437 818 373 146 63 461 33 529 14 169 50 503 6326 43 412 1077900 1027597 154 653 100 199
Juni 448 108 383 093 80 328 24 952 14 230 50 785 6384 43 675 [51)1 078 561 [51)1 029 128 157 225 93 447
Juli 445 412 378 876 67 553 31110 14 353 52 183 6 416 44 981 118)1 080 799 [18)1 031 222 154 260 95 691
Aug. 440 428 375 877 63 522 32 460 14 438 50 113 5622 43770 1089 249 1039 451 154 165 100 258
Sept. 450 377 386 771 71 393 35 550 14 573 49 033 6136 42183 1087 451 1037 613 156 973 99 940
Okt. 459 635 392 211 68 922 39 059 14 933 52 491 7 030 44 682 1094 727 1044 801 156 852 107 067
Nov, 484 195 412 908 75741 46 960 15 145 56 142 7 996 47 288 1122 204 1073 071 178 902 112 999
Dez. 489 886 17775 76652| r) 51187 15 303 56 808 8 529 47 668 1155723 1106 536 172797 123 202
1981 Jan. p) 480 085 406 493 71920 43 617 15 306 58 266 B 714 48 697 1138 449 1089 477 158 937 122 977

* Ohne Passiva der Auslandsfilialen (s. Tab. I1l, 9)
sowie der Bausparkassen; fiir Kreditgenossenschaften
nur Teilerhebung, vgl. Tab. 111, 11. — In den Anmer-

kungen zu den einzelnen Tabellen (hier Anm. 15ff.)

werden statistisch bedingte Veradnderungen von
100 Mio DM und mehr gesondert vermerkt {Zu-
nahme +, Abnahme —). — 1 8. Tab. lll, 2, Anm. 1. —

2 Ohne Sparpraémienforderungen. — 3 Einschl. Ver-
bindlichkeiten aus Namensschuldverschreibungen.
Einschl. Verbindlichkeiten aus nicht bdrsenfdhigen (bis

August 1977: aus allen) Inhaber-Sparschuldverschrei-

14*

bungen, Sparkassenobligationen u. 4. — 4 Ohne Ver-

bindlichkeiten gegeniiber Bausparkassen. — 5 Einschl.

Verbindlichkeiten aus im Offenmarktgeschaft mit
Ricknahmeverpflichtung an die Bundesbank verkauf-
ten Wechseln und Wertpapieren. — 8 Ohne Verbind-
lichkeiten aus im Offenmarktgeschaft mit Riicknahme-

atlen) inhaber-Sparschuldverschreibungen, Spar-
kassenobligationen u. & — 10 Einschl. verkaufter,

noch zu liefernder Inhaberschuldverschreibungen;
ohne nicht borsenfahige (bis August 1977: ohne alle)
Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Sparkassen-
obligationen u. &.; Inlandspassiva einschl. Bankschuld-

verpflichtung an die Bundesbank verkauften Wechseln. verschreibungen in ausldndischem Besitz. —
— 7 Einschl. den Kreditnehmern abgerechneter eigener 11 Einschl. ,Sonderposten mit Ricklageanteil”. —

Ziehungen im Umlauf. — 8 Einschl. Verbindlichkeiten
gegeniber Bausgarkassen. — 9 Einschl. Verbindlich-
keiten aus nicht bérsenfidhigen (bis August 1977: aus

12 In den unter ,Inlandspassiva“ ausgewiesenen Be-
trédgen kdnnen auch einige Auslandspassiva enthalten
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von Nichtbanken 3) 8) Nachrichtiich:
Verbind-
lich-
gelder Kapital keiten
Inhaber- (einschl. Verbind- | aus Pen-
schuld- offener lich- sionsge-
verschrei- Rick- keiten schaften
3 Monate |4 Jahre durch- bungen Rilck- Wert- lagen Sonstige aus (soweit Stand am
bis unter {und dar- |Spar- Spar- laufende {im stel- berichti- | gem. § 10 | Passiva Bilanz- Blirg- nicht Jahres- bzw.
4 Jahre Uber briefe 9) | einlagen | Kredite Umlauf 10)] lungen gungen KWG) 12) | 11) 12) summe 2) | schaften passiviert)| Monatsende
39 644 52 512 1808 166 110 33 236 93 135 4 967 2049 23 180 16 166 638 389 21 381 2827|1968
43 060 56 493 3765 186 017 34 766 106 074 4 808 2141 26 055 [15) 17 826 {15} 711 244 26 769 2 337 | 1969
38372119) 59 345 5234 (20) 205 440 |21) 36 339 118 748 5182 2 525 (22) 29 473|23) 19 477 |16) 797 866 34 506 2691 | 1970 13)
38 372 59 345 5234 205 440 36 339 118 748 5182 2525 29 473 19 257 793 569 34 506 2691|1970 13)
27) 40242 64 980 7 402 |28) 232 478 37 888 134 137 5 887 2 876 (29) 32064 [30) 21001 16) 899 147 41 182 3991|1971
49 842 72 156 10 884 | 33) 263 953 39 476 161 069 6818 3283 36 617 |15) 25 231 |22)1 033 751 45814 |27) 2882|1972
31) 57033(36) 83078 16 416 |37) 278 254 42 032 [15) 183 917 7 550 3 858 40 358 |38) 29 652 |34)1 154 075 58 043 3649|1973 14)
57 333 83 115 16 416 282 651 42 032 183 917 7 561 3891 40 627 29783 1161 155 58 127 3649 1973 14)
47 862 123) 87 225 21246 (20) 312824129) 43 878 |20) 205 041 9178 4194 44 219 {44) 33 052 {39)1 277 361 70 589 4157 | 1974
18) 46 491 (47) 97 049 30 182 |27) 378 182 46128 240 808 10778 |17) 3880 48 731 {48) 34 345 45)1 442 374 82 425 5973 | 1975
19) 55611 {51) 106 759 40 602 [20) 413 449 48 634 272 529 12344 (20) 3 840|31) 54 725|17) 35912 |49)1 577 352 95 223 5007 | 1976
29) 59 454|51) 119 299 54 152 | 33) 440 880 50 774 |55) 303 450 13 064 4 260 60 576 40 528 |43)1 757 013 99 372 5252|1977
73 446 136 130 64 550 |37) 470 727 52 533 334 649 14301(31) 4649 (29) 66086 (15) 47042)56)1 966 169 106 644 7093|1978
77 275 155 689 79 593 | 37) 482 887 52 521 372 495 15 544 5 256 72 134 160) 47 826 | 59)2 138 805 114 044 [51) 6707 | 1979
51) 65429 172 885 97 635 | 28) 490 538 49 929 413 589 16 193 5 809 76 923 |S52) 51 894 |28)2 302 813 129 647 10 669 | 1980
66 595 155 545 83 505 478 017 52 266 378 100 16 641 5515 72 465 51 428 2 097 235 115 053 80791980 Jan.
66 066 157 287 85 065 476 608 52 360 380 763 17 166 5 687 72 697 163) 44 213 (24)2 101 918 116 802 8 601 Febr.
51) 66512 157 872 85 623 472 799 52 390 388 241 17 192 5797 73 492 (22) 47 444 |64)2 118 716 120 384 10130 Mérz
29) 66997 158 638 87 705 467 683 52 328 394 479 17 065 5777 74 058 46 596 |43)2 125 609 120 868 11 296 April
71 330 161 683 89 899 465 838 51 055 398 132 16 850 5785 74 794 47 455 |31)2 144 225 121 048 12 210 Mai
76 278 162 793 91 745 | 51) 465 190 50 187 400 159 16 652 5785 75 456 | 63) 55 898 2 168 160 124 255 12 454 Juni
76 841 164 634 94 127 [18) 462 722 50 345 403 674 16 451 5791 75674 {27) 58 643 |37)2 170 229 121 427 12 922 Juli
75 556 166 861 95 508 463 632 50 555 404 196 16 302 5 800 75 822 57 324 |18)2 176 973 122 769 14 061 Aug.
69 378 167 910 95 950 463 726 50 573 406 778 16 171 5795 76 014 [15) 64 346 |27)2 197 773 123 950 14 910 Sept.
18) 67 181 168 778 96 247 464 965 50 639 408 850 16 033 5 789 76 175 64 247 [45)2 215 511 126 800 14 023 Okt.
62 946 170 872 96 500 466 328 49 808 413 908 15 993 5779 76 443 69 373 |27)2 276 927 128 782 12 692 Nov.
65 429 172 885 97 635 490 538 49 929 413 589 16 193 5 809 76 923 |15) 51 894 |18)2 302 813 129 647 10 663 Dez.
51) 62510 173 412 99 893 486 577 49 744 421 119 17 671 5931 77 313 [71) 51 298 2 279 654 133 247 13 947 §{ 1981 Jan. p)
-
39 277 51 942 1798 164 560 32 981 93 135 4 967 2 049 23 180 16 166 . . 2159 | 1968
42 624 55 930 3739 184 209 34 517 106 074 4 808 2141 26 055 15} 17 826 . . 1694 | 1969
36 737 |19) 58 631 5196 [20) 203 491 |21) 36 073 118 748 5182 2525(22) 29473|23) 19477 . . 15801 1970 13)
36 737 58 631 5196 203 491 36 073 118 748 5182 2 525 29 473 19 257 . 1580 | 1970 13)
27) 39736 64 201 7 331 (28) 230 284 37 642 134 137 5 887 2 876 (29) 32064 |30) 21001 . . 2992 | 1971
49 117 71270 10 806 | 33) 261 673 39 256 161 069 6 818 3283 36 617 (15) 25 231 . . 2653 1972
31) 55618136) 82365 16 343 | 37) 276 091 41 583 {15) 183 917 7 550 3 858 40 358 |38) 29 652 - . 3628 | 1973 14)
55 918 82 402 16 343 280 486 41 583 183 917 7 561 3 891 40 627 29 783 . . 3628} 1973 14)
46 869 (23) 86 537 21173 |20) 310 733 |29) 43 564 |20) 205 041 9178 4194 44 219 [44) 33 052 . . 41241974
42 323 |47) 95 860 30 096 | 27) 375 637 45 752 240 808 10778 |17) 3880 48 731 |48) 34345 . . 5120 [ 1975
29) 51488 |51) 104 814 40 449 | 20) 410 207 48 416 272 529 12344 (29) 3840131) 5472517} 35912 . . 4964 [ 1976
54 195 116 499 53 839 | 33) 437 065 50 448 |55) 303 450 13 064 4 260 60 576 40 528 . . 4839 1977
65 685 131 792 64 121 | 37) 466 443 52 106 334 649 14301 |31) 4649(29) 66086 15) 47 042 . . 702911978
68 572 150 578 78 939 | 37) 478 410 51996 372 495 15 544 5256 72134 |60) 47826 . . 5820 | 1979
60 026 167 948 96 762 28) 485 801 49 187 413 589 16 193 5 804 76923 (69) 51894 . . 8994 | 1980
60 581 150 716 82 821 473 563 51735 378 100 16 641 5515 72 485 51428 . . 7 406 | 1980 Jan.
60 745 152 345 84 359 472 144 51 825 380 763 17 166 5 687 72 697 |63) 44 213 . . 7 894 Febr.
61 501 152 953 84 901 468 329 51710 388 241 17 192 5797 73 492 [22) 47 444 . . 9285 Mérz
62 362 153 947 86 964 463 223 51618 394 479 17 065 5777 74 058 46 596 . . 10 326 April
65 295 156 933 89 130 461 387 50 303 398 132 16 850 5785 74 794 47 455 . . 11214 Mai
68 941 157 826 90 947 | 51) 460 742 49 433 400 159 16 652 5785 75 456 |63) 55 898 . . 11125 Juni
70 189 159 511 93 302 | 18) 458 269 49 577 403 674 16 461 57N 75674 }27) 58 643 . . 10 830 Juti
69 483 161 717 94 671 459 157 49 798 404 196 16 302 5 800 75 822 57 324 . . 11 676 Aug.
63 608 162 750 95 102 459 240 49 838 406 778 16 171 5795 76 014 [15) 64 346 . . 11 491 Sept.
18) 61 358 163 661 95 394 460 469 49 926 408 850 16 033 5789 76 175 64 247 . . 11 264 Okt.
57 851 165 840 95 637 461 842 49133 413 908 15993 5779 76 443 69 373 . . 10 150 Nov.
60 026 167 948 96 762 485 801 49 187 413 589 16193 5 804 76 923 [15) 51894 . . 8 994 Dez.
58 277 168 395 99 000 481 891 48 972 421 119 17 671 5931 77 313|71) 51298 . . 10 898 | 1981 Jan. p)
sein. — 13 S. Tab. IlI, 2, Anm. 13. — 14 S. Tab. III, 2, 33 + rd. 600 Mio DM. ~ 34 + rd. 2,9 Mrd DM, — 53 — rd. 500 Mio DM. — 54 + rd. 650 Mio DM. —
Anm. 14, — 15 — rd. 200 Mio DM. — 16 — rd. 750 Mio 35 4+ rd. 3,5 Mrd DM. — 36 + rd. 3,0 Mrd DM. — 55 + rd. 1,2 Mrd DM. — 56 — rd. 2,8 Mrd DM. —
DM. — 17 + rd. 350 Mio DM. — 18 + rd. 100 Mio DM. — 37 + rd. 400 Mio DM. — 38 — rd. 400 Mio DM, — 57 — rd. 2,7 Mrd DM. — 58 4 rd. 500 Mio DM. —
19 — rd. 300 Mio DM. — 20 + rd. 250 Mio DM. — 39 —rd. 6,0 Mrd DM. — 40 — rd. 3,0 Mrd DM. — 59 —rd. 1,9 Mrd DM. — 60 — rd. 2,1 Mrd DM. —
21 + rd. 300 Mio DM. — 22 + rd. 550 Mio DM. — 41 — rd. 350 Mio DM. — 42 — rd. 1,6 Mrd DM. — 61 + rd. 2,8 Mrd DM. — 62 + rd. 750 Mio DM. —
23 —rd. 1,7 Mrd DM. — 24 — rd. 450 Mio DM, — 43 —rd. 1,4 Mrd DM. — 44 — rd. 1,1 Mrd DM. — 63 — rd. 650 Mio DM. — 64 + rd. 1,5 Mrd DM. —~
25 + rd. 900 Mio DM. — 26 + rd. 800 Mio DM. — 45 + rd. 1,1 Mrd DM. — 46 + rd. 2,5 Mrd DM. — 65 + rd. 1,0 Mrd DM. — 66 — rd. 2,4 Mrd DM, —
27 + rd. 200 Mio DM. — 28 + rd. 450 Mio DM. — 47 + rd. 2,1 Mrd DM. — 48 — rd. 2,2 Mrd DM. — 67 + rd. 2,4 Mrd DM. — 68 + rd. 700 Mio DM. —
29 — rd. 150 Mio DM. — 30 — rd. 1,0 Mrd DM. — 49 — rd. 950 Mio DM, — 50 — rd. 1,2 Mrd DM. — 69 — rd. 4,0 Mrd DM. — 76 + rd. 1,3 Mrd DM. —
31 — rd. 100 Mio DM. — 32 + rd. 850 Mio DM. — 51 + rd. 150 Mio DM, - §2 — rd. 3,5 Mrd DM. — 71 — rd. 1,5 Mrd DM, — r Berichtigt. — p Vorléufig.
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4. Kredite an Nichtbanken nach Schuldnergruppen, Befristung und Arten™
Mio DM
Kurzfristig Mittel- und langfristig
mittelfristig 2)
Kredite
insgesamt
mit | ohne insgesamt
Schatzwechselkredite(n), Buch- mit ohne
Stand am Wertpapierbestiande(n), | insgesamt kredite Wechsel- Schatz- Wertpapierbestdnde(n), | zusammen
Jahres- bzw. Ausgleichs- und mi | ohne und Dar- diskont- wechsel- Ausgleichs- und mit | ohne
Monatsende Deckungsforderungen Schatzwechselkredite(n) | lehen kredite kredite 1) Deckungsforderungen Wertpapierbestdnde(n)
Nichtbanken Insgesamt
1968 428 040 388 139 92 519 83 229 54 388 28 841 9 290 335 521 304 910 41115 36 763
1969 9) 491247 453 942 108 203 104 826 70 791 34 035 3377 9) 383044 348 116 48 301 43 400
1970 7) 10) 543 075 | 11) 507 532 119 605 116 539 81 789 34 750 3066 | 10) 423 470 | 12) 390 993 58 163 54 014
1970 7) 543 733 508 190 119 605 116 539 81789 34 750 3 068 424 128 391 651 58 494 345
1971 16) 612841 | 12) 578 574  10) 138040 | 10) 135 127 99 084 36 043 29131 17) 474801 | 16) 443 447 69 901 66 405
1972 11) 698933 | 12) 666 762 | 10) 161474 | 10) 159 159 | 10) 123 335 35824 2315| 18) 537 459 | 16) 507 603 80 742 77 645
1973 8) 19) 764 357 | 20) 732297 | 13) 170336 | 13) 168 609 | 13) 143 557 25 052 1727 | 19) 594 021 | 20) 563 688 85773 82 829
1973 8) 768 873 736 673 171 675 169 948 144 829 25119 1727 597 198 566 725 86 307 83 362
1974 21) 831912 22) 794990 | 13) 188 958 183 445 151 620 31825 5513 | 21) 642954 | 22) 611 545 93 429 90 079
1975 26) 918 020 | 26) 874 223 189 065 | 27) 178 697 | 27) 143 330 35367 | 24) 10368 17) 728955 | 13) 695 526 | 27) 106 935 100 926
1976 13)1 022 018 | 27) 973 265 197 530 191 190 151 857 39333 6340 | 10) 824 488  27) 782 075( 10) 121 431 13) 112825
1977 28)1 126 664 | 28)1 064 074 203 438 202 454 | 29) 162 066 | 27) 40 388 6984 | 30) 917226 ( 30) 861 620 ( 26) 130 608 26) 116 572
1978 1260378 | 27)1 193 517 | 31) 221 817 | 32) 214740 | 32) 173 046 41 694 7 077 | 30)1 038 561 | 33) 978 777 150 304 133 124
1979 1410 666 | 11)1 345 436 251 542 245 892 202 186 43 706 5 650 1159 124 | 14)1 099 544 166 342 150 180
1980 36)1 543 150 | 16)1 479 166 282 985 279 712} 26) 230961 | 24) 48751 3273 28)1 260 165 | 18)1 199 454 | 37) 173 215| 37) 158 543
1980 Jan. 1402 270 1335 582 241 055 235 589 194 493 41 096 5 466 1161 215 1 099 993 164 930 147 545
Febr. 241 412 571 1 346 365 242 974 237 604 196 201 41 403 5370 | 24)1 169 597 1108 761 165 302 148 043
Mérz 1423 192 | 13)1 357 463 | 13) 247 631 | 13) 242297 | 13) 200 156 42141 5334 1175 561 1115 166 165 563 149 023
April 42)1 435 852 | 42)1 369 624 | 15) 248 856 | 15) 243 554 9) 200 012 | 24) 43 542 5302 1186 996 1126 070 166 684 150 199
Mal 1446 645 1381 410 250 924 247 114 202 498 44 616 3810 1195721 1134 296 167 264 150 580
Juni 13)1 462 489 | 13)1 396 934 261 496 257 830 213 007 44 823 3 666 1200 993 1139104 167 219 151 249
Juli 1 466 622 1402 016 255 849 252 684 206 939 45 745 3 165 1210773 1149 332 167 524 152 106
Aug. 1470 251 1 405 404 254 942 251772 207 308 44 463 3170 1215 308 1 153 632 166 307 151 019
Sept. 1482 413 1418 228 260 877 257 701 213785 43 916 3176 1221 536 1160 527 165 665 150 588
Okt. 13)1 495 528 | 13)1 430206 | 13) 262401 | 13) 259223 | 13) 214 102 45121 3178 1233127 1 170 983 167 484 152 338
Nov. 13)1 517 781 | 13)1 452 827 272 5§32 269 341 222148 47 193 3191 13)1 245 249 } 13)1 183 486 169 717 154 849
Dez. 1543 150 | 13)1 479 166 282 985 279 712 230 961 48 751 3273 9)1260 165 1199 454 38) 173 215 38) 158 543
1981 Jan. p) 42)1 539 645 | 13)1 476 854 | 13) 278382 | 13) 275113 | 13) 227 428 47 685 3269 | 51)1 261 263 1201 741 171 260 157 059
Inltindische Nichtbanken
1968 408 915 371937 89 747 80 609 53114 27 495 9138 319 168 291 328 39518 35 334
1969 461 662 429 006 104 206 100 879 68 370 32 509 32327 357 456 328 127 44 534 39 929
1970 7) 512422 [ 17) 481180 116 293 113 666 79 895 33771 2627 396129 | 17) 367 514 54 252 50 295
1970 7) 513 080 481 838 116 293 113 666 79 895 3371 2827 396 787 368 172 54 583 50 626
1971 14) 583198 | 11) 552375 10) 135223 | 10) 132749 | 10) 97 308 35 441 2474 26) 447 975 | 18) 419 626 67 079 63 597
1972 11) 6721901 12) 641984 ) 10) 159128 | 10) 157 045 | 10) 121 528 35 517 2083 | 18) 513 062 | 16) 484 939 78 824 75727
1973 8) 19) 740610 | 20) 710243 | 13) 168356 | 13) 166 810 13) 141 925 24 885 1546 19) 572 254 | 19) 543 433 85 143 82 199
1973 8) 745124 714 618 169 695 168 149 143 197 24 952 1 546 575 429 546 469 85 677 82 732
1974 44) 804 510 | 45) 769 502 | 13) 186 132 180 759 149 159 31 600 373 | 44) 618378 | 22) 588 743 92 488 89 149
1975 27) 883599 | 27) 841827 185161 | 13) 174 896 | 13) 140088 34808 24) 10265| 17) 698438 | 13) 666 931 | 27) 105 071 99 073
1976 10) 980 076 | 17) 933 658 192 508 186 268 147 839 38 429 6240( 10) 787 568 | 27) 747 390 | 10) 118 751 | 13) 110 163
1977 16)1 076 296 | 16)1 017 767 | 24) 204174 | 24) 197 190 | 25) 158384 | 9) 38806 6984 | 30) 872122 | 30) 820577 18) 127 256 | 18) 113 333
1978 1301 198975 | 17)1 137 365 { 32) 215625 | 32) 208580 | 32) 168 890 39 690 7 045( 46) 983 350 | 33) 928 785 144 090 126 955
1979 10)1 340 050 | 11)1 282 501 | 13) 245219 | 13) 239569 | 13) 197 781 41788 5 650 | 13)1 094 831 | 14)1 042 932 156 907 142 339
1980 36)1 462 287 | 17)1 408 043 9) 276 490 9) 273217 | 13) 226351 | 24) 46 866 3273 15)1 185797 | 1511 135826 | 47) 162830 47) 151 139
1980 Jan. 1329 986 1272738 235 053 229 587 190 374 39 213 5 466 1094 933 1043 151 154 144 139 695
Febr. 25)1 339 886 1283197 237 087 231 7117 192 206 39 511 5370 | 25)1 102 799 1051 480 154 587 140 244
Mérz 1349 115 1293 222 241 580 236 246 196 074 40 172 5334 1107 535 1056 976 154 876 141 240
April 25)1 361 359 | 25)1 304 931 | 24) 242 809 | 24) 237 507 185885  24) 41622 5 302 1 118 550 1067 424 155 970 142 418
Mai 1 371 660 1316 162 244 865 241 055 198 442 42 613 3810 1126 795 1075107 156 732 143 004
Juni 13)1 386 130 | 13)1 330 684 255 123 251 457 208 600 42 857 3 666 1131 007 1079 227 156 672 143 686
Juli 1 390 080 1335711 249 780 246 615 202 794 43 821 3165 1 140 300 1089 096 156 993 144 556
Aug. 1 393 082 1 338 436 248 993 245 823 203 301 42 522 3170 1144 089 1092 613 155 836 143 498
Sept. 1404 835 1 350 980 254 989 251 813 209 695 42 118 3176 1149 846 1099 167 155 205 143 083
Okt. 1416 898 1362 349 256 419 253 241 209 898 43343 3178 1160 479 1109 108 156 940 144 716
Nov. 13)1 437 686 | 13)1 383 868 266 292 263 101 217 683 45 418 3191} 13)1 171 394 | 13)1 120 767 159 132 147 180
Dez, 1462 287 1 409 043 276 490 273 217 226 351 46 866 3273 1185 797 1135826 | 47) 162830| 47) 151139
1981 Jan. p) 29)1 459 298 1406 947 272107 268 838 223 004 45 834 3 269 | 29)1 187 191 1138109 160 913 149 689

* Ohne Kredite der Auslandsfilialen (s. Tab. Ill, 9)
sowie der Bausparkassen; fiir Kreditgenossenschaf-
ten nur Teilerhebung, vgl. Tab. Ill, 11. Einschl.
Kredite an Bausparkassen. — In den Anmerkungen
zu den einzelnen Tabellen (hier Anm, 9ff.) werden
statistisch bedingte Veranderungen von 100 Mio DM
und mehr gesondert vermerkt (Zunahme +,
Abnahme —). — 1 Schatzwechsel und unverzinsliche
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Schatzanweisungen (ohne Mobilisierungs- und
Liquiditdtspapiere). — 2 Ab Dezember 1980 ohne mittel-
fristige Tilgungsstreckungsdarlehen und mittelfristige
durchlaufende Kredite (vgl. Anm. 5§ und 6). — 3 Ab
Dezember 1980 ohne mittelfristige Tilgungsstreckungs-
dartehen (vgl. Anm. 5). — 4 Ab Dezember 1980 in den
langfristigen durchlaufenden Krediten enthaiten. —

5 Ab Dezember 1980 einschl. mittelfristiger Tilgungs-
streckungsdarlehen. — 6 Ab Dezember 1980 einschl.
mittelfristiger durchlaufender Kredite. — 7 Die Diffe-
renz zwischen den beiden Angaben fiir das Jahres-
ende 1970 ist durch Ausweis&nderungen bei Durch-
leitgeldern bedinﬂ. — 8 8. Tab. I, 2, Anm. 14, —

9 - rd. 100 Mio DM. — 10 + rd. 150 Mio DM. —
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langfristig 5) 6)
Wert- Wert-
papiere papiere Aus-
(ohne zusammen (ohne gleichs-
Buch- durch- Bank- mit | ohne Buch- durch- Bank- und
kredite Wechsel- laufende schuld- Wertpapierbesténde(n), kredite laufende schuld- Deckungs- Stand am
und Dar- diskont- Kredite verschrei- Ausgleichs- und und Dar- Kredite verschrei- forderun- Jahres- bzw.
lehen 3) kredite 4) bungen) Deckungsforderungen lehen 5) 6) bungen) gen Monatsende
31920 3921 922 4 352 294 406 268 147 236 349 31798 17 587 8672 | 1968
37 709 4 658 1033 4 901 9) 334743 305 716 272 650 33 066 9) 20709 83181969
47 541 5278 1195 4149 | 13) 365307 | 14) 336979 301 595 12) 35384 15) 20 420 7908|1970 7)
47 541 5278 1526 4149 365 634 337 306 301 595 35711 20 420 7908|1970 7)
59 309 5426 1670 3496| 17) 404900 16) 377 042 18) 339 233 37 809 9) 20355 7 503 | 1971
70 649 5 765 1231 3097 | 18) 456717 | 16) 420958 16) 391 300 38 658 19 644 7115|1972
75 454 5945 1430 2944 | 19) 508248 | 19) 480859 19) 439 863 40 996 9) 20767 6 622 | 1973 8)
75 985 5 946 1431 2945 510 891 483 363 442 324 41 039 20 852 6 676 | 1973 8)
82 757 6204 1118 3350 | 21) 549525 22) 521466 23) 477 999 24) 43 467 25) 21837 6 222 | 1974
94 450 5512 964 27) 6009 622 020 594 600 548 525 46 075 21 693 5727|1975
13) 106 811 5 240 774 8 606 703 057 669 250 619 931 49 319 28 611 5196 | 1976
26) 110 902 4 881 789 14036 | 18) 786618 | 18) 745048 18) 692 856 52192 36 778 479211977
127 859 4180 1085 17 180 30) 888 257 34) 845653 34) 790 532 55121 25) 38124 4480 | 1978
144 476 4 451 1253 16 162 992782 | 11) 949 364 11) 892 027 57 337 35) 39215 4203 | 1979
153 900 4643 38) . 14672 14)1086 950 |  39)1 040 911 26) 980 930 40) 59 981 41) 42096 3943|1980
141 870 4 465 1210 17 385 996 285 952 448 895 100 57 348 39 637 4200|1980 Jan.
142 399 4526 1118 17 259 | 24)1 004 295 960 718 903 004 57 714 24) 39378 4199 Febr.
143 301 4 568 1064 16 540 1009 998 966 143 908 245 57 898 39 654 4201 Méarz
144 548 4 596 1055 16 485 1020 312 975 871 917 624 58 247 40 240 4201 April
144 853 4 634 1093 16 684 1028 457 983 716 926 678 57 038 40 539 4202 Mai
145 503 4 657 1089 15 970 1033774 987 855 931 477 56 378 41814 4105 Juni
146 209 4 856 104 15 418 1043 249 997 226 940 454 56 772 42 026 3997 Juli
145 238 4705 1076 15 288 1 049 002 1002 613 945 587 57 026 42 393 3996 Aug.
144 780 4673 1135 15 077 1 055 871 1009 939 952 754 57 185 41937 3995 Sept.
146 501 4 755 1082 15 146 1 065 643 1018 645 960 931 57 714 43 003 3995 Okt.
149 021 4745 1083 14868 | 13)1 075532 | 13)1 028 637 13) 970 509 58128 42 900 3995 Nov.
153 900 4643 38) . 14672 | 43)1 086950 | 40)1 040 911 980 930 40) 59 981 25) 42096 3943 Dez.
152 511 4 548 14201 § 51)1 090 003 1 044 682 984 706 59 976 51) 41380 3941 1981 Jan. p)
30 749 3913 672 4184 279 650 255 994 229 015 26 979 14 984 8 672 | 1968
34 544 4 650 735 4 605 312922 288 198 260 928 27 270 16 406 8 318 1969
44 084 5261 950 3 957 341 877 27) 317 219 288 621 17) 28598 29) 16750 790811970 7)
44 084 5 261 1281 3957 342 204 317 546 288 621 28 925 16 750 7908]19707)
56 773 5390 1434 3482 | 26) 38089 18) 356 029 26) 325 739 30 290 17 364 7 503 ] 1971
68 959 5726 1042 3097 18) 434238 16) 409 212 16) 378 238 30974 17 911 7 115] 1972
75 029 5907 1263 2944 19) 487 111 19) 461 234 19) 428 959 32275 9) 19255 6 622 | 1973 8)
75 560 5908 1264 2945 489 752 463 737 431 419 32318 19 339 6676 | 1973 8)
82 072 6 150 227 3339 | 44) 525830 22) 499 594 23) 465 762 25) 33832 9) 20074 6 222 | 1974
92 914 5 441 718 27) 5998 593 367 567 858 532 344 35514 19782 5727|1975
13) 104 396 5 151 616 8 588 668 817 637 227 593 551 37 676 26 394 5196|1976
18) 107 982 4755 596 13923 | 26) 744 866 26) 707 244 26) 667 517 39727 32 830 4792 1977
122 021 4024 910 17135 | 46) 839 260 33) 801830 33) 759 623 42 207 25) 32950 4480 | 1978
137 009 4324 1006 14568 | 10) 937 924 11) 900 593 855 221 45 372 15) 33128 42031979
146 637 4 502 48) . 11 691 18)1 022 967 40) 984 687 26) 934 927 34) 49760 48) 34 337 39431} 1980
134 451 4329 915 14 449 940 789 903 456 857 791 45 665 33133 4200 | 1980 Jan.
135 002 4 381 861 14343 | 25) 948 212 911 236 865 262 45 974 25) 32777 4199 Febr.
136 025 4 416 799 13 636 952 659 915 736 869 543 46 193 32722 4201 Marz
137 193 4426 799 13 552 962 580 925 006 878 314 46 692 33373 4201 April
137 693 4 492 819 13728 970 063 932 103 885 206 46 897 33 758 4202 Mai
138 358 4 521 807 12 986 974 335 935 541 888 520 47 021 34 689 4105 Juni
139 083 4718 755 12 437 983 307 944 540 897 184 47 356 34770 3997 Juli
138 139 4 570 789 12 338 988 253 949 115 901 519 47 596 35 142 3 996 Aug.
137 696 4 537 850 12122 994 641 956 084 908 305 47 779 34 562 3995 Sept.
139 302 4615 799 12 224 1 003 539 964 392 916 051 48 341 35152 3995 Okt,
141 792 4 602 786 11952 | 13)1 012 262 13) 973 587 13) 924 926 48 661 34 680 3995 Nov.
146 637 45021 50) . 11691 | 46)1 022 967 34) 984 687 934 927 34) 49 760 9) 34337 3943 Dez.
145 296 4 403 1 214 29)1 026 278 988 410 938 765 49 645 29) 33927 3941|198t Jan. p)
11 + rd. 500 Mio DM. — 12 + rd. 550 Mio DM. — 25 — rd. 150 Mio DM, — 26 + rd. 300 Mio DM. — 39 + rd. 1,4 Mrd DM. — 40 + rd. 1,1 Mrd DM. —
13 + rd. 100 Mio DM. —~ 14 + rd. 450 Mio DM, —~ 27 + rd. 200 Mio DM. — 28 + rd. 600 Mio DM. — 41 — rd. 950 Mio DM. — 42 — rd. 300 Mio DM. —
15 — rd. 350 Mioc DM. — 16 + rd. 400 Mio DM. — 29 — rd. 250 Mio DM. ~- 30 + rd. 650 Mio DM. — 43 + 1,0 Mrd DM. — 44 — rd. 1,9 Mrd DM. —
17 + rd. 250 Mio DM. — 18 + rd. 350 Mio DM. — 31 — rd. 600 Mio DM. — 32 — rd. 650 Mio DM. — 45 — rd. 1,7 Mrd DM. ~ 46 + rd. 700 Mio DM. —
19 + rd. 3,0 Mrd DM. — 20 + rd. 3,5 Mrd DM. — 33 + rd. 850 Mio DM. —- 34 + rd. 800 Mio DM. — 47 — rd. 750 Mio DM. — 48 — rd. 800 Mio DM. —
21 —rd, 2,0 Mrd DM. — 22— rd. 1,8 Mrd DM. — 35 — rd. 450 Mio DM. — 36 — rd. 500 Mio DM. — 49 — rd. 700 Mio DM. — 50 — rd. 800 Mio DM. —
23 — rd. 1,6 Mrd DM, — 24 — rd. 200 Mio DM, —~ 37 — rd. 1,0 Mrd DM, — 38 —rd. 1,1 Mrd DM, — §1 — rd. 400 Mio DM. — p Vorlaufig.
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R M w . *
noch: 4. Kredite an Nichtbanken nach Schuldnergruppen, Befristung und Arten™
Mio DM
Kurzfristig Mittel- und langfristig
mittelfristig 2)
Kredite insgesamt
mit ohne insgesamt
Schatzwechselkredite(n), mit | ohne
Stand am Wertpapierbesténde(n), insgesamt Buch- Wechsel- Schatz- Wertpapierbesténde(n), | zusammen
Jahres- bzw. | Ausgleichs- und mit | ohne kredlte und | diskont- wechsel- Ausgleichs- und mit | ohne
Monatsende Deckungsforderungen Schatzwechselkredite(n) Darlehen kredite kredite 1) Deckungsforderungen Waertpapierbestdnde(n)
Inl&ndische Unternehmen und Privatpersonen
1968 334 545 322 629 80 998 79 827 52 364 27 463 1171 253 547 242 802 33 982 32380
1969 9) 385948 9) 372506 101 562 100 154 67 680 32474 1 408 9) 284 386 9) 272 352 38 633 36 941
1970 7) 10) 429884 | 11) 416 001 113 617 112 564 78 B14 33 750 1053 ( 10) 316267 | 11) 303 437 47 918 46 185
1970 7} 430 542 416 659 113 617 112 564 78 814 33750 1053 316 9256 304 095 48 249 46 516
1971 14) 490 567 | 14) 476 290 10) 131 734 10) 130 862 10) 95450 35 412 872 15; 358 833 | 16) 345 428 60 621 58 671
1972 18) 569329 | 18) 554 920 10) 155 941 10) 155 260 10) 119771 35 489 681 | 16) 413 388 | 16) 399 660 71 888 69 965
1973 8) 19) 627220 | 19) 612112 12) 165642 | 12) 165117 12) 140 261 24 856 525 | 20) 461 578 | 19) 446 995 78 515 76 499
1973 8) 631 276 616 123 166 951 166 426 141 503 24 923 525 464 325 449 697 79 019 77 003
1974 21) 672122 | 22) 656 454 12) 179667 | 12) 178 638 12) 147 067 31 871 1029 | 23) 492455 | 24) 477 816 81715 79 465
1975 9) 703190 | 9) 689173 | 12) 171 204 12) 170 191 12) 135 412 34779 1013 | 12) 531986 12} 518 982 79 244 77 592
1976 9) 769168 | 11) 752 245 182 830 182 232 143 829 38 403 598 | 10) 586 338 9) 570013 § 12) 86636 | 12) 85132
1977 16) 838 696 | 16) 819 991 27) 192 979 27) 192569 | 26) 153 794 13) 38775 410 28) 645717 | 28) 627422} 15) 92859 | 15) 91483
1978 10) 926 686 | 11) 908328 | 27) 205603 | 27) 205203  27) 165 553 39 650 400 | 15) 721 083 | 29) 703 125 100 557 99 727
1979 29) 1039511 | 14) 1022017 | 12) 236503 12) 236 272 | 12) 194 501 Hm 231 | 15) 803008 | 29) 785745 | 12) 111098 | 12) 110 650
1980 10) 1 140 587 | 11) 1 122 038 13) 268 124 13) 267 893 12) 221050 | 27) 46843 231 | 11) 872463 | 15) 854 145 | 30) 118 343 | 30) 117 296
1980 Jan. 1 029 042 1011 272 225 770 225 539 186 344 39 195 231 803 272 785 733 108 189 107 743
Febr 1037 690 1019 790 228 707 228 476 188 981 39 495 231 808 983 791 314 108 397 107 891
Mérz 1048 356 1030 423 233 476 233 245 193 030 155 231 814 880 797 178 109 599 109 093
April 26) 1056575 | 26) 1038 673 | 27) 234 543 | 27) 234 312 192707 | 27) 41605 231 822 032 804 361 110 690 110 180
Mai 1 064 238 1 046 284 237 480 237 243 194 654 42 595 231 826 758 809 035 110 940 110 416
Juni 12) 1 077 900 | 12) 1 059 950 247 521 247 296 204 458 42 838 231 830373 812 654 111 507 111181
Juli 1079 871 1062 222 243143 242 912 199 109 43 803 231 836 728 819 312 112 490 112173
Aug. 1 083 643 1 065 643 242 913 242 682 200 178 42 504 231 840 730 822 961 112 647 112 335
Sept. 1093 931 1076 234 248 570 248 339 206 239 42 100 231 845 361 827 895 112 525 112 218
Okt. 1102 481 1 084 341 249 526 248 295 205 970 43 325 231 852 955 835 046 113777 113 043
Nov. 12) 1116 257 | 12) 1 097 771 255 B33 255 662 210 263 45 399 231 | 12) 860 364 | 12) 842109 114 637 113 548
Dez. 1 140 587 1122 038 268 124 267 893 221 050 46 843 231 872 463 854 145 | 31) 118343 | 31) 117 296
1981 Jan. p) 1136 483 1118 448 262 922 262 691 216 876 45 815 231 873 561 855 757 116 499 115 410
Inléndische 8ffentliche Haushalte
1968 74 370 49 308 8749 782 750 32 7 967 65 621 48 526 5536 2954
1969 25) 75714| 27) 56500 2644 725 690 35 1919| 25) 73070 | 27) §5775 5901 2988
1970 26) 82538 65 179 2676 1102 1081 21 16574 | 26) 79862 64 077 6 334 4110
1971 92 631 76 085 3489 1887 1858 29 1602 89 142 74 198 6 458 4926
1972 102 861 87 064 3187 1785 1757 28 1 402 99 674 85279 6936 5762
1973 8 113 390 98 131 2714 1693 1664 29 1021 110 676 96 438 6 628 5700
1973 8 113 848 98 495 2744 1723 1694 29 1021 111 104 96 772 6 658 5729
1974 36) 132388 | 36) 113 048 6 465 2121 2092 29 4344 | 36) 125923 | 37) 110927 | 13) 10773 9 684
1975 180 409 152 654 | 27) 13957 4 705 4676 29| 27) 9252 9) 166 452 147 949 9) 25827 21 48t
1976 210 908 181 413 9678 4036 4010 26 5 642 201 230 177 377 32 11§ 25 031
1977 237 600 197 776 11 195 4 621 4 590 31 6574 226 405 193 155 34 397 21 850
1978 272 288 229037 | 24) 10022 | 24) 3377| 24) 3337 40 6645 | 16) 262 267 } 16) 225 660 43 533 27 228
1979 22} 300 539 260 484 8716 3297 3280 17 5419 22) 291823 257187 | 26) 45809 | 26) 31689
1980 38) 321 700 287 005 8 366 5324 5 301 23 3042 38) 313334 281 681 44 487 33843
1980 Jan. 300 944 261 466 9283 4048 4030 18 5235 291 661 257 418 45 955 31952
Febr. 26) 302 196 263 407 8380 3241 3225 16 5139 | 26) 293816 260 166 46 190 32 353
Marz 300 759 262 799 8104 3001 2984 17 5103 292 655 259 798 45 217 32147
April 304 784 266 258 8 266 3195 3178 17 5071 296 518 263 063 45 280 32 238
Mai 307 422 269 878 7385 3 806 3788 18 3579 300 037 266 072 45792 32 588
Juni 308 230 270 734 7 596 4161 4142 19 3435 300 634 266 573 45 165 32 505
Juli 310 209 273 489 6 637 3703 3685 18 2934 303 572 269 786 44 503 32 383
Aug. 309 439 272793 6 080 3141 3123 18 2939 303 359 269 652 43 189 31163
Sept 310 904 274 746 6419 3474 3 456 18 2945 304 485 271 272 42 680 30 865
Okt. 314 417 278 008 6 893 3 946 3928 18 2947 307 524 274 062 43 163 31 673
Nov. 321 429 286 097 10 399 7 439 7 420 19 2960 311 030 278 658 44 495 33 632
Dez. 13) 321 700 287 005 8 366 5324 5 301 23 3042 | 13) 313334 281 681 44 487 33 843
1981 Jan. p) 27) 322 815 288 499 9185 6 147 6128 19 3038 | 27) 313630 282 352 4 414 34 289
Anmerkung * s. 8. 16*/17*. — 1 Inléndische Unter- Schatzwechsel und unverzinstiche Schatzanweisungen 11 + rd. 250 Mio DM. ~ 12 + rd. 100 Mio DM. —
nehmen und Privatpersonen: Schatzwechsel und un- des Bundes und der Lénder (ohne Mobilisierungs- 13 — rd. 100 Mio DM. — 14 + rd. 500 Mio DM, —
verzinsliche Schatzanweisungen der Bundesbahn und und Liquiditétspapiere). ~ 2 bis 8 s. S. 16*/17*. — 15 + rd. 350 Mio DM. — 16 + rd. 400 Mio DM. —
Bundespost. Inléndische 6ffentliche Haushalte: 9 + rd. 200 Mio DM. —~ 10 + rd. 150 Mio DM. — 17 + rd. 300 Mio DM. — 18 + rd. 550 Mio DM. —
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langfristig 5) 8)

Wert- Wert-
papiere papiere Aus-
(ohne zusammen (ohne gleichs-
Bank- mit | ohne Bank- und
Buch- Wechsel- durch- schuld- Wertpapierbesténde(n), Buch- durch- schuld- Deckungs- Stand am
kredite und | diskont- laufende verschrei- Ausgleichs- und kredite und laufende verschrei- forderun- Jahres- bzw.
Darlehen 3) | Kredite Kredite 4) bungen) Deckungsforderungen Darlehen 5) Kredite 6) bungen) gen Monatsende
27 801 3913 666 1602 219 565 210 422 185 167 25 255 9143 — | 1968
31 580 4 650 711 1692 9) 245 753 9) 235 411 9) 209 944 25 467 10 342 — | 1969
39 994 5261 930 1733 12) 268 349 9) 257 252 230 630 11) 26622 13) 11097 — 1970 7)
39 994 5261 1261 1733 268 676 257 579 230 630 26 949 11 097 - 11870 7)
51 871 5390 1410 1950 15) 298 212 16) 286 757 17) 258 801 27 956 11 455 — | 1871
63 243 5726 996 1923 16) 341 500 16) 329 695 16) 301 184 28 511 11 805 — | 1972
69 417 5907 1175 2016 20) 383 063 20) 370 496 20) 341 053 29 443 12 567 — [ 1973 8)
69 919 5908 1176 2016 385 306 372 694 343 208 29 486 12 612 — 11973 8)
72 407 6 150 908 2 250 23) 410 740 24) 398 351 25) 367 491 26) 30860 12 389 — [ 1974
71 467 5 441 684 1652 452 742 441 390 409 082 32 308 11 352 — | 1975
12) 79 403 5151 578 1504 499 702 484 881 450 800 34 081 14 821 — 11976
15) 86 165 4755 563 1376 17) 552 858 17) 535 939 17) 500 179 35 760 6919 — | 1977
04 835 4 024 868 830 17) 620 526 16) 603 398 16) 565 535 37 863 13) 17128 — | 1978
12) 105 360 4324 966 448 11) 691 910 17) 675 095 17) 634 514 40 581 16 815 — | 1979
112 794 4502 31) . 1047 32) 754 120 33) 736 848 17) 692 623 34) 44226 13) 17271 — 11980
102 539 4329 875 448 695 083 677 990 637 223 40 767 17 093 — 14980 Jan.
102 686 4 381 824 506 700 586 683 423 642 476 40 947 17 163 - Febr.
103 916 4 416 761 506 705 281 688 085 646 989 41 096 17 196 —_ Mérz
104 994 4426 760 510 711 342 694 181 652 625 41 556 17 161 —_ April
105 127 4 492 797 524 715 818 698 619 656 901 41718 17 199 —_ Mai
105 874 4 521 786 326 718 866 701 473 659 646 41 827 17 393 —_ Juni
106 722 4718 733 37 724 238 707 137 665 164 41973 17 101 —_ Juli
106 999 4 570 766 312 728 083 710 626 668 462 42 164 17 457 —_ Aug.
106 B854 4537 827 307 732 836 715 677 673 331 42 346 17 158 — Sept.
107 650 4615 778 734 739 178 722 003 679 132 42 871 17 1756 — Okt.
108 179 4 602 767 1089 12) 745 727 12) 728 561 12) 685 416 43 145 17 166 — Nov.
112794 4502 3) . 1047 35) 754 120 35) 736 849 692 623 34) 44226 172711 —_ Dez.
111 007 4403 1089 757 062 740 347 696 073 44 274 16 715 — 1981 Jan. p)
2948 — 6 2582 60 085 45 572 43 848 1724 5 841 8672 | 1968
2 964 — 24 293 25; 67 169 27) 52787 27) 50 984 1803 6064 8318} 1969
4 090 — 20 2224 26) 73528 59 967 57 991 1976 28) 5653 7908 | 1970
4 902 — 24 1532 82 684 89 272 66 938 2 334 5 909 7 503 | 1971
5716 — 46 1174 92 738 79 517 77 054 2463 6106 7115|1972
5612 - 88 928 104 048 90 738 87 906 2832 6 688 6 62211973 8)
5 641 — 88 929 104 446 91 043 88 211 2832 6727 6 676 | 1973 8)
9 665 —_ 19 1089 37) 115 150 37) 101 243 37) 982711 2972 7 685 6222|1974
21 447 —_ 34 9) 4346 140 625 126 468 123 262 3 206 8 430 57271975
24 993 — 38 7 084 169 115 152 346 148 751 3595 1573 5196 | 1976
21 817 — 33 12 547 192 008 171 305 167 338 3967 15 911 4792 (1977
27 186 _ 42 16 305 16) 218 734 16) 198 432 16) 194 088 4 344 15 822 4480 | 1978
31 649 _ 40 14120 13) 246 014 10) 225 498 10) 220 707 4791 22) 16313 4203|1979
33 843 —_ . 10 644 39) 268 847 247 838 242 304 5534 38) 17 066 3943 | 1980
31912 — 40 14 003 245 706 225 466 220 568 4898 16 040 4200 | 1980 Jan.
32 316 —_ 37 13 837 28) 247 626 227 813 222 786 5027 26) 15614 4199 Febr.
32109 — 38 13130 247 378 227 651 222 554 5097 15 526 4201 Marz
32199 _ 39 13 042 251 238 230 825 225 689 5136 16 212 4201 April
32 566 — 22 13 204 254 245 233 484 228 305 5179 16 559 4202 Mai
32 484 — 21 12 660 255 469 234 068 228 874 5194 17 296 4105 Juni
32 361 —_ 22 12120 259 069 237 403 232 020 5383 17 669 3997 Juli
31140 —_ 23 12 026 260 170 238 489 233 057 5432 17 685 3 996 Aug.
30 842 — 23 11815 261 805 240 407 234 974 5 433 17 403 3 995 Sept.
31 652 — 21 11 490 264 361 242 389 236 919 5 470 17 977 3995 Okt.
33613 — 19 10 863 266 535 245 026 239 510 5516 17 514 3995 Nov.
33843 — . 10 644 13) 268 847 247 838 242 304 5534 13) 17 066 3943 Dez.
34 289 — 10 125 27) 269 216 248 063 242 692 531 27) 17 212 394111981 Jan. p)

19 + rd. 3,5 Mrd DM. — 20 + rd. 3,0 Mrd DM.
21 — rd. 350 Mio DM. — 22 — rd. 300 Mio DM.
23 — rd. 450 Mio DM. — 24 — rd. 400 Mio DM.
25 — rd. 250 Mio DM. — 26 — rd. 150 Mio DM.

27 — rd. 200 Mio DM. — 28 + rd. 850 Mio DM.
29 + rd. 450 Mio DM. — 30 — rd. 700 Mio DM.
31 - rd. 750 Mio DM. — 32 + rd. 1,0 Mrd DM.
33 + rd. 1,1 Mrd DM. — 34 + rd. 750 Mio DM.

35 + rd. 800 Mio DM. — 36 — rd. 1,5 Mrd DM, —
37 — rd. 1,4 Mrd DM. — 38 — rd. 650 Mio DM. —
39 — rd. 600 Mio DM. — p Vorlaufig.
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5. Einlagen und aufgenommene Kredite von Nichtbanken nach Glaubigergruppen,
H *
Befristung und Arten®
Mio DM
Termingelder mit Befristung von 1 Monat und dariiber
Sichteinlagen {ohne Sparbriefe und ohne durchlaufende Kredite) 1)
1 Monat bis unter 4 Jahre
Einlagen
und
aufge-
nommene aber
Stand am Kredite 1 Monat 3 Monate 1 Jahr 4 Jahre
Jahres- bzw. insgesamt taglich bis unter bis unter bis 1 Jahr bis unter und
Monatsende insgesamt tallig 1 Monat insgesamt zusammen 3 Monate einschl. 4 Jahre dariber
Nichtbanken insgesamt
1968 365 364 62 298 61 475 823 101 912 49 400 9756 31257 8 387 52 512
1969 405 917 66 481 64 620 1861 114 888 58 395 15 335 35 405 7 655 56 493
1970 4) 447 058 5) 72960 5) 70620 2340 6) 127 085 67 740 29 368 33 750 4622 6) 59345
1971 10) 504 002 11) 83460 11) 81114 2346 11) 142774 11) 77794 37 552 11) 36 408 3834 64 980
1972 13) 576 196 7} 95937 7) 93263 2674 165 946 93 790 44 148 45 037 4 605 72 156
1973 3) 15) 640 813 5) 96830 §) 94395 2435 16) 207 281 124 203 67 170 53 668 17) 3365 16) 83078
1973 3) 646 863 97 805 95 343 2 462 207 959 124 844 67 511 53 948 3385 83 115
1974 19) 697 748 109 455 105 159 4 296 20) 210 345 123 120 17) 75258 45 318 2544 20) 87 225
1975 22) 789478 5) 129 978 5) 125 796 4182 23) 205 008 8) 107 959 61 468 5) 43509 2982 24) 97 049
1976 5; 858 242 129 958 124 586 5372 21) 225 599 6) 118 840 63 229 21) 51834 21) 3777 8) 106 759
1977 26) 942170 5) 144 319 5) 139 537 4782 252 045 21) 132746 73 292 21) 55285 4159 8) 119 299
1978 18) 1 040 310 5) 165 879 5) 160 715 5164 286 621 150 491 77 045 68 690 4756 136 130
1979 18) 1 116 866 5) 172 215 5) 164 482 7733 329 650 173 961 96 686 72 312 4 963 155 689
1980 27) 1 185 331 8) 178 952 8) 169 366 9 586 8) 368 277 8) 195 392 129 963 8) 61146 4283 17_2 885
1980 Jan. 1091875 154 080 151 120 2 960 324 007 168 462 101 867 61 804 4791 155 545
Febr. 1 098 562 155 092 151 582 3510 329 437 172 150 106 084 61 456 4610 157 287
Mérz 8) 1 094 336 154 347 151 174 3173 8) 329 177 8) 171 305 104 793 8) 62082 4430 157 872
April 17) 1 094 452 154 692 151 463 3229 21) 332 044 21) 173 406 106 409 21) 62572 4 425 158 638
Mai 1104 072 159 690 155 130 4 560 337 590 175 907 104 577 66 867 4 463 161 683
Juni 8) 1105 544 162 200 158 834 3 366 336 222 178 429 97 151 71837 4 441 162 793
Juli 8) 1107 222 159 173 155 539 3634 340 855 176 221 99 380 72 558 4283 164 634
Aug. 1115768 159 139 155 103 4036 346 934 180 073 104 517 71 508 4048 166 861
Sept. 1114738 163 445 158 368 5 057 341 044 173 134 103 756 65 356 4022 167 910
Okt. 5) 1122 312 162 610 157 802 4 808 5) 347 851 5) 179 073 111 892 5) 63125 4 056 168 778
Nov, 1150 805 184 960 178 249 6711 353 209 182 337 119 391 58 868 4078 170 872
Dez. 8) 1185 331 178 952 169 366 9 586 368 277 185 392 129 963 61 146 4283 172 885
1981 Jan. p) 11) 1 165 762 165 044 159 455 5 589 B) 364 504 8) 191 092 128 582 8) 58460 4 050 173 412
Inl&ndische Nichtbanken
1968 360 630 60 488 59 671 817 100 803 48 861 9 584 30 969 8308 51 942
1969 400 193 64 352 62 563 1789 113 376 57 446 14 822 35 021 7 603 55 930
1970 4) 439473 5) 70918 5) 68736 2182 6) 123 795 65 164 28 427 3217 4 566 6) 58631
1971 10) 497 254 11) 80723 11) 78 3N 2332 11) 141 274 11) 77 073 37 337 11) 35961 3775 64 201
1972 13) 569 057 7) 93020 7) 90427 2 593 164 302 93 032 43 915 44 548 4 569 71270
1973 3) 15) 632721 5) 93981 5) 91721 2 260 16) 204 723 122 358 66 740 52 375 17) 3243 16) 82 365
1973 3) 638 769 94 956 92 669 2 287 205 401 122 999 67 081 52 655 3 263 82 402
1974 19) 689574 106 396 102 309 4087 20) 207 708 121171 74 302 44 368 2 501 20) 86 537
1975 28) 774543 126 278 122 630 3648 24) 196 780 100 920 58 597 39 497 2826 24) 95 860
1976 9) 840977 125 763 121 038 4725 216 142 21) 111328 59 840 48 114 21) 3374 8) 104 814
1977 27) 921672 8) 140 085 8) 135 588 4 497 240 235 123736 69 541 50 476 3719 116 498
1978 12) 1 013 096 5) 161135 5) 156 271 4 864 269 291 137 499 71814 61 384 4 301 131 792
1979 29) 1 085 888 5) 167 342 §) 160 127 7215 309 201 158 623 90 051 64 133 4 439 150 578
1980 26) 1 155723 5) 172797 §) 164 677 8120 351 176 183 228 123 202 56 322 3704 167 948
1980 Jan. 1065 062 149 049 146 307 2742 307 894 157 178 96 597 56 302 4279 150 716
Febr. 1071700 149 738 147 031 2707 313 634 161 289 100 544 56 650 4 095 152 345
Méarz 1068 107 149 301 146 378 2923 313 866 160 913 99 412 57 583 3918 152 953
April 5) 1 067 313 149 840 146 868 2972 315 668 161 721 99 359 58 458 3904 153 947
Mai 1 077 900 154 653 150 385 4268 322 427 165 494 100 199 61 357 3938 156 933
Juni 8) 1078 561 157 225 154 244 2981 320 214 162 388 93 447 65 095 3 846 157 826
Juti 5) 1 080 799 154 260 151 087 3173 325 391 165 880 95 691 66 476 3713 159 511
Aug. 1089 249 154 165 150 529 3636 331 458 169 741 100 258 65 894 3589 161 717
Sept. 1087 451 156 973 153 524 3449 326 298 163 548 99 940 60 056 3 552 162 750
Okt. 1094 727 156 852 153 166 3 686 332 086 168 425 107 067 57 814 3 544 163 661
Nov. 1122 204 178 902 173 578 5324 336 690 170 850 112 999 54 274 3577 165 840
Dez. 5) 1155 723 172 797 164 677 8120 351 176 183 228 123 202 56 322 3704 167 948
1981 Jan. p) 1138 449 158 937 154 428 4 508 349 649 181 254 122 977 54 775 3 502 168 395

* Ohne Einlagen und aufgenommene Kredite der Aus-
landsfilialen (s. Tab. 111, 9) sowie der Bausparkassen;

fiir Kreditgenossenschaften nur Teilerhebung, vgl.
Tab. Il1, 11. Einschl. Verbindlichkeiten gegentiber
Bausparkassen. — In den Anmerkungen zu den
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einzelnen Tabellen (hier Anm. 4 ff.) werden statistisch
bedingte Verénderungen von 100 Mio DM und mehr

gesondert vermerkt (Zunahme +, Abnahme —). —
1 Einschl. Verbindlichkeiten aus Namensschuld-

verschreibungen. — 2 Einschl. Verbindlichkeiten aus

nicht borsenféhigen (bis August 1977: aus allen)
Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Sparkassen-
obligationen u. 4. — 3 S. Tab. 1l1, 2, Anm. 14, —

4 + rd. 350 Mio DM. — 5 + rd. 100 Mio DM. —

6 — rd. 300 Mio DM. — 7 + rd. 250 Mio DM. —
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Sparbriefe 2 Spareinlagen Nach-
richtlich:
vereinbarte Kiindigungsfrist Verbind-
4 Jahre und darliber Ialtcj:t;kenen
Pensions-
gesetz- geschéften
4 Jahre liche préamien- Durch- (soweit Stand am
unter und Kiindi- unter be- laufende nicht Jahres- bzw.
insgesamt | 4 Jahre dariiber insgesamt | gungsfrist | zusammen | 4 Jahre gunstigte sonstige Kredite passiviert) | Monatsende
1808 24 1784 166 110 103 016 63 094 43 232 17 355 2 507 33 236 - | 1968
3765 28 3737 186 017 111 416 74 601 50 433 18 777 5391 34 766 - | 1969
5234 17 5217 7) 205 440 8) 119107 5) 86333 56 349 20 239 9745 9) 36339 - | 1970
7 402 14 7388 | 12) 232478 7) 133179 11) 99 299 5) 62572 22731 13 996 37 888 « 11971
10 884 . . 14) 263 953 4) 147 259 7) 116 694 71 074 25 884 18736 39 476 . [ 1972
16 416 . . 18) 278 254 9) 149 571 5) 128 683 5) 70279 34 298 24 106 42 032 « 11973 3)
16 416 . . 282 651 151 994 130 657 71 504 34745 24 408 42 032 - 11973 3)
21 246 . . 7) 312824 | 11) 173723 139 101 71 544 41 253 26304 | 21) 43878 - | 1974
30 182 . . 11) 378 182 8) 212 981 165 201 87 278 46 139 31784 46 128 - | 1975
40602 | 11) 299  25) 40303 7) 413 449 | 11) 235 663 177 786 93 065 48 913 35 808 48 634 - | 1976
54 152 253 53 899 | 14) 440 880 4) 261 799 7) 179 081 8) 97952 40 002 5) 41127 50774 . | 1977
64 550 12 64 138 | 18) 470727 7) 283 592 8) 187 135 5) 101 883 38 188 47 064 52 533 . [ 1978
79 593 809 78784 | 18) 482 887 7) 292 232 8) 190 655 5) 99 069 42775 48 811 52 521 < 11979
97 635 2967 04 668 | 12) 490 538 9) 301589 | 11) 188949 5) 92791 47 980 5) 48178 49 929 - 11980
83 505 1002 82 503 478 017 293 005 185 012 96 622 40 667 47 723 52 266 -+ | 1980 Jan.
85 065 1122 83 943 476 608 292 364 184 244 95 413 41 395 47 436 52 360 . Febr.
85 623 1218 B4 405 472799 289 465 183 334 94 109 42137 47 088 52 390 . Marz
87 705 1508 86 197 467 683 285 685 181 998 92 557 42 861 46 580 52 328 - April
89 899 1777 88 122 465 838 284 212 181 626 91 701 43 583 46 342 51 055 . Mai
91 745 1967 B9 778 8) 465 190 5) 283 662 181 508 90 992 44 345 46 171 50 187 . Juni
94127 223 91914 5) 462 722 284 597 178 125 90 350 41 837 45 938 50 345 . Juli
95 508 243 93 077 463 632 285 212 178 420 89 960 42 543 45 917 50 555 . Aug.
95 950 2 553 93 397 463 726 285 239 178 487 89 432 43 291 45 764 50 573 . Sept.
96 247 2654 93 593 464 965 286 115 178 850 89 076 44 073 45 701 50 639 . Okt.
96 500 2 93 729 466 328 287 347 178 981 88 591 44 846 45 544 49 808 . Nov.
97 635 2967 94 668 490 538 301 589 188 949 92 791 47 980 48178 49 929 . Dez.
99 893 3473 96 420 486 577 303 393 183 184 90 935 45 565 46 684 49 744 - | 1981 Jan. p}
1798 24 1774 164 560 102 097 62 463 42 629 17 356 2479 32 981 602 | 1968
3739 28 3711 184 209 110 430 73779 49 677 18 777 5325 34 517 737 | 1969
5196 17 5179 7) 203 491 8) 118 134 5) 85357 55 488 20 239 9 630 9) 36073 680 | 1970
7331 14 7317 | 12) 230 284 7) 132140 11) 98144 5) 61610 22731 13 803 37 642 956 | 1971
10 806 . . 14) 261 673 4) 146 119 7) 1155541 11) 70178 25 884 19 492 39 256 1174 | 1972
16 343 . . 276 091 148 467 127 624 69 481 34 298 23 845 41 583 1783 | 1973 3)
16 343 . . 18) 280 486 9) 150 888 5) 129 598 5) 70706 34 745 24147 41 583 1783| 1973 3)
21173 . . 7) 310733 § 11) 172 602 138 131 70 826 41 253 26 052 ( 21) 43 564 1935|1974
30 096 . - | 11) 375637 | 8) 211572 164 065 86 433 46 139 31 493 45752 1739|1975
40449 | 11) 298 | 25) 40151 7) 410207 | 11) 233 847 176 360 92 005 48 913 35 442 48 416 2248 (1976
53 839 252 53587 | 14) 437 065 4) 259 661 7) 177 404 8) 96721 40 002 5) 40 681 50 448 2199 | 1977
64 121 410 63711 | 18) 466 443 7) 281187 8) 185 256 5) 100 524 38 188 46 544 52 106 3768|1978
78 939 806 78 133 | 18) 478 410 7) 289 721 8) 188 689 5) 97678 42 775 48 236 51 996 3942|1979
96 762 2953 93 809 | 12) 485 801 9) 298 815 | 11) 186 986 5) 91432 47 980 5) 47 574 49 187 4206 | 1980
82 821 999 81 822 473 563 290 488 183 075 95 254 40 667 47 154 51735 5292 1980 Jan.
84 359 1116 83 243 472 144 289 837 182 307 94 050 41 395 46 862 51825 5 457 Febr.
84 901 1213 83 688 468 329 286 914 181 415 92 758 42137 46 520 51710 5 955 Marz
86 964 1502 85 462 463 223 283 139 180 084 91211 42 861 46 012 51618 6724 April
89 130 1770 87 360 461 387 281 662 179 7256 90 368 43 583 45774 50 303 7 087 Mai
90 947 1958 88 989 8) 460 742 5) 281 125 179 617 89 670 44 345 45 602 49 433 6 850 Juni
93 302 2203 91 099 5) 458 269 282 021 176 248 89 039 41 837 45 372 49 577 6 215 Juli
94 671 2421 92 250 459 157 282 613 176 544 88 648 42 543 45 353 49 798 6 483 Aug.
95 102 2542 92 560 459 240 282 623 176 617 88 127 43 291 45199 49 838 5617 Sept.
95 394 2643 92 751 460 469 283 488 176 981 87 773 44 073 45 135 49 926 571 Okt.
95 637 2758 92 878 461 842 284 718 177 124 87 302 44 846 44 976 49133 4 903 Nov.
96 762 2 953 93 809 485 801 298 815 186 986 91 432 47 980 47 574 49 187 4 206 Dez.
99 000 3458 95 542 481 891 300 620 181 271 89 599 45 565 46 107 48 972 5625 1981 Jan. p)
8 + rd. 150 Mio DM. — 9 + rd. 300 Mio DM. — 16 + rd. 3,0 Mrd DM, — 17 — rd. 100 Mio DM. — 24 + rd. 2,1 Mrd DM. — 25 — rd. 250 Mio DM. —
10 + rd. 9500 Mio DM. — 11 + rd. 200 Mio DM, — 18 + rd. 400 Mio DM. — 18 — rd. 1,6 Mrd DM. — 26 + rd. 650 Mio DM. — 27 + rd. 750 Mio DM. —
12 + rd. 450 Mio DM. — 13 + rd. 850 Mio DM. — 20 — rd. 1,7 Mrd DM, — 21 — rd. 150 Mio DM. — 28 + rd. 2,4 Mrd DM. — 29 + rd. 500 Mio DM, —
14 + rd. 600 Mio DM. — 15 + rd. 3,5 Mrd DM. — 22 + rd. 2,5 Mrd DM. ~ 23 + rd. 2,2 Mrd DM. — p Vorléufig.
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noch: 5. Einlagen und aufgenommene Kredite von Nichtbanken
m - » *
nach Glédubigergruppen, Befristung und Arten™
Mio DM
Termingelder mit Befristung von 1 Monat und dariiber
Sichteinlagen (ohne Sparbriefe und ohne durchiaufende Kredite) 1)
1 Monat bis unter 4 Jahre
Einlagen
und
aufge-
nommene Ober
Stand am Kredite 1 Monat 3 Monate 1 Jahr 4 Jahre
Jahres- bzw. insgesamt taglich bis unter bls unter bis 1 Jahr bis unter und
Monatsende 1) insgesamt fallig 1 Monat insgesamt zusammen 3 Monate einschl. 4 Jahre dariber
Inléindische Unternehmen und Privatpersonen
1968 262 311 55 420 54 903 517 48 044 37 688 6 494 24 444 6 750 10 356
1969 295 051 58 555 57 196 1359 56 409 43 739 10 165 27172 6 402 12 670
1970 4) 331 406 5) 65374 §) 63374 2 000 64 608 49 281 20 290 25 417 3574 15 327
1971 8) 384 509 9) 75035 9) 72903 2132 78 604 60 718 28 566 28 947 3205 17 886
1972 11) 446 826 6) 85626 6) 83251 2375 95 537 72 582 32 308 36 286 3988 22 955
1973 3) 8) 499 035 5) 84069 §) 82057 2012 7) 128 617 99 783 53 200 43 676 2 907 5) 28834
1973 3) 504 943 84 993 82 956 2037 129 247 100 376 53 506 43 944 2928 28 871
1974 15) 554 809 97 051 93 423 3628 16) 131 532 97 901 59 422 §) 36199 2 280 16) 33631
1975 18) 634 344 112 955 109 822 3133 121 462 81123 44 840 33773 2510 40 339
1976 18) 696 242 115 491 111 480 4011 136 326 87 453 44 508 39 983 19) 2964 7) 48872
1977 21) 773137 7) 129 572 7; 125 503 4 069 7) 159 222 §) 97955 52 478 5) 42324 3153 61267
1978 22) 860 495 5) 149 606 5) 145 095 4511 187 085 111 160 55 950 51 942 3268 75925
1979 22) 929 921 §) 153 991 5) 148 255 5736 224 446 135 097 75 237 56 041 3819 89 349
1980 23) 991 393 5) 160 718 §) 153 575 7143 | 24) 252 666 157 389 105 701 48 381 3307 24) 95277
1980 Jan. 915 187 140 729 138 722 2007 223722 133773 81120 48 988 3665 89 949
Febr. 918 426 140 492 138 071 2421 227 059 136 441 83 673 49 303 3465 90 618
Mérz 916 052 141 295 138 555 2740 226 979 136 175 83 086 49 802 3287 90 804
April 5) 917 118 141 252 138 420 2 832 230 881 139 273 85 295 50 712 3266 91 608
Mai 921 988 144 465 140 655 3810 232 234 140 076 84 012 52 731 3333 92 158
Juni 7) 924 272 146 595 144125 2470 231 057 138 350 78 621 66 389 3340 92 707
Juli 5) 929 169 145 599 142 928 2 671 236 814 142 938 81726 57 943 3270 93 876
Aug. 932 092 144 217 141 245 2972 238 883 143 977 83 246 57 564 3167 94 906
Sept. 931 190 147 246 144 320 2926 234 313 138 924 83 695 52 106 3123 95 389
Okt. 940 399 147 516 144 406 3110 241 445 145 395 91 440 50 836 3119 96 050
Nov. 964 454 167 468 163 260 4208 243 813 147 352 95 912 48 226 3214 96 461
Dez. 25) 991 393 160 718 163 575 7 143 24) 252 666 157 389 105 701 48 381 3307 24) 95277
1981 Jan. p) 979 291 149 877 146 341 3536 252 813 156 488 106 085 47 317 3086 96 325
Inlindische difentliche Haushalt
1968 98 319 5 068 4768 300 52 759 11173 3090 6525 1558 41 586
1969 105 142 5797 5 367 430 6 967 13 707 4 657 7 849 1201 43 260
1970 108 067 5544 5 362 182 26; 59 187 15 883 8137 6 754 992 26) 43 304
1971 6) 112 745 5 688 5 488 200 9) 62670 9) 16355 8771 9) 7014 570 46 315
1872 122 231 7 394 7176 218 68 765 0 450 11 607 8 262 581 48 315
1973 3) 27) 133 686 9912 9 664 248{ 27) 76106 28) 22575 13 540 8 699 28) 336 27) 53531
1973 3) 133 826 9 963 9713 250 76 154 22 623 13 575 871 337 53 531
1974 29) 134 765 9 345 8 886 459 30) 76176 23 270 14 880 8 169 221 31) 52906
1975 32) 140 199 13 323 12 808 515 32) 75318 19 797 13757 5724 316 32) 55521
1976 144 735 10 272 9 558 714 79 817 23875 15 334 8131 410 55 942
1977 148 535 10 513 10 085 4281 28) 81013| 28) 25781 17 063 8152 566 55 232
1978 152 801 11 529 11178 353 206 26 339 15 B64 9 442 1033 65 867
1979 155 967 13 351 11 872 1479 84 755 23 526 14 814 8 092 620 61229
1980 33) 164 330 12 079 11102 977 33) 98510 25 839 17 501 7941 397 33) 72671
1980 Jan, 149 875 8320 7 585 735 84172 23 405 15 477 7314 614 60 767
Febr. 153 274 9 246 B8 960 286 86 575 24 848 16 871 7347 630 61727
Mérz 152 055 8 006 7823 183 86 887 24738 16 326 7781 631 62 149
April 150 195 8588 8 448 140 84 787 22 448 14 064 7746 638 62 339
Mali 165 912 10 188 9 730 458 90 193 25 418 16 187 8 626 605 64 775
Juni 154 289 10 630 10 119 511 89 157 24 038 14 826 8706 506 65 119
Juli 151 630 8 661 8 159 502 88 577 22 942 13 966 8533 443 65 635
Aug. 157 157 9 948 9284 664 92 §75 25764 17 012 8330 422 66 811
Sept. 156 261 9727 9 204 523 91 985 24 624 16 245 7 950 429 67 361
Okt. 154 328 9 336 8 760 576 90 641 23 030 15 627 6978 425 67 611
Nov. 157 750 11 434 10 318 1116 92 877 23 498 17 087 6 048 363 69 379
Dez. 33) 164 330 12 079 11102 977 33) 98510 25 839 17 501 7941 397 33) 72671
1981 Jan. p) 159 158 9 060 8088 972 96 836 24 766 16 892 7458 416 72070

Anmerkungen * und 1 bis 3 s. S. 20*/21*. —
4 + rd. 350 Mio DM. — § + rd. 100 Mio DM. —
6 + rd. 250 Mio DM. - 7 + rd. 150 Mio DM. —~

22*

8 + rd. 650 Mio DM, — 9 + rd. 200 Mio DM. —
10 + rd. 450 Mio DM. ~ 11 + rd. 850 Mio DM, —
12 + rd. 600 Mio DM. — 13 + rd. 400 Mio DM. —

14 + rd. 300 Mio DM. — 15 — rd. 850 Mio DM. —
16 — rd. 650 Mio DM. — 17 — rd. 500 Mio DM, —
18 + rd. 300 Mio DM. — 19 — rd. 150 Mio DM. —
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Sparbriefe 2 Spareinlagen Nach-
richtlich:
vareinbarte Kiindigungsirist Verbind-
4 Jahre und dariber 232‘“’“"“
Pensions-
gesetz- geschéften
4 Jahre liche prédmien- Durch- (sowelt Stand am
unter und Kindi- unter be- laufende nicht Jahres- bzw.
insgesamt | 4 Jahre dariiber insgesamt | gungsfrist | zusammen | 4 Jahre ginstigte | sonstige Kredite passiviert) | Monatsende
1714 1690 156 763 98 603 58 160 38 610 17 355 2195 « | 1968
3575 3547 176 104 107 152 68 952 45 407 18777 4768 « 11969
5 004 4987| 6) 195970 7) 115167 5) 80803 51736 20 239 8828 - 11970
712 7107 10) 223 162 6) 129 373 9) 93789 5) 58281 2273 12777 « | 1971
10 536 . | 12) 254 277 4) 143 306 6) 110 971 9) 66 804 25 884 18 283 - 11972
15 959 13) 269 277 | 14) 145947 5) 123 330 5) 66531 34 298 22 501 1113 1973 3)
15 959 273 631 148 343 125 288 67 743 34745 22 800 1113 1973 3)
20 790 6) 304 705 9) 170 089 134 616 68 662 41 253 24701 | 17) 1974
29 701 . 9) 369 436 7) 208 937 160 499 84 263 46 139 30 097 1975
40 023 9) 20) 39726} 6) 403548 9) 230 953 172 595 89 693 48 913 33989 1976
53 272 530211 12) 429 879 4) 256 462 6) 173 417 7} 94169 40 002 5) 39246 1192 1977
63 428 63 039 | 13) 458 859 6) 277 891 7) 180 968 5) 97777 38 188 45 003 1517 1978
78 147 77 365 | 13) 471 580 6) 286 781 7) 184799 5) 95268 42775 46 756 1757 1979
95 761 2939 92822 | 10) 480 423 | 18) 296 279 9) 184 144 5) 89841 47 980 5) 46323 1825 1980
82 037 81 083 467 032 287 649 179 383 93 003 40 687 45713 1667 1980 Jan.
83 558 1089 82 469 465 636 286 969 178 667 91 827 41 395 45 445 1681 Febr.
84 101 1184 82 917 461 994 284 099 177 895 90 629 42137 45 129 1683 Mérz
86 166 1478 84 688 457 138 280 446 176 692 89 190 42 861 44 641 1681 April
88 312 1745 86 567 455 260 278 893 176 367 B8 383 43 583 44 401 1717 Mai
90 130 1 041 BB 189 7) 454782 §5) 278 445 176 337 87 749 44 345 44 243 1708 Juni
92 462 2191 90271 | 5) 452 5% 279 432 173 164 87 276 41 837 44 051 1698 Juli
93 823 2 406 o1 417 453 439 279 935 173 504 86 916 42 543 44 045 1730 Aug.
94 252 2528 91724 453 645 280 018 173 627 86 434 43 291 43 902 1734 Sept.
94 535 2 630 91 905 455 151 281 040 174111 86 174 44 073 43 864 1752 Okt.
94 782 2745 92 037 456 601 282 274 174 327 85 738 44 846 43743 1790 Nov.
95 761 2939 92 822 480 423 296 279 184 144 89 841 47 980 46 323 1825 Dez.
97 949 3444 94 505 476 815 208 196 178 619 88 117 45 565 44 937 1837 1981 Jan. p)
84 _ 84 7797 3 494 4 303 4019 -— 284 32 611 1968
164 - 164 8 105 3278 4 827 4270 —_ 557 34 109 + | 1969
192 —_ 192 7521 2 967 4 554 37562 _— 802| 18) 35623 « |1 1970
210 — 210 7122 2767 4 355 3329 — 1026 37 055 1971
270 . . 7 396 2 813 4 583 3374 — 1209 38 406 1972
384 . . 6814 2520 4294 2950 — 1344 40 470 1973 3)
384 . 6 855 2 545 4310 2 963 - 1347 40 470 1973 3)
383 . . 6028 2513 3515 2164 - 1351| 13) 42833 1974
395 . 6 201 2635 3 566 2170 —_— 139% 44 962 1975
426 1 425 6 659 2 894 3765 2312 —_ 1453 47 561 . 11976
567 1 566 7186 3199 3087 2 552 —- 1435 49 256 . 11977
693 21 672 7 584 3296 4288 2747 — 1541 50 589 1978
792 24 768 6 830 2940 3890 2410 — 1480 50 239 1979
1001 14 987 5378 2536 2 842 1501 — 1251 47 362 1980
784 25 759 6531 2 839 3692 2 251 — 1441 50 068 1980 Jan
801 27 774 6 508 2868 3640 2223 — 1417 50 144 Febr
800 29 rzal 6335 2815 3 620 2129 —_ 1391 50 027 Mérz
798 24 774 6 085 2693 3392 2021 - 1371 49 937 April
818 25 793 6127 2769 3358 1985 — 1373 48 586 Mai
817 17 800 5 960 2 680 3280 1921 1359 47 725 Juni
840 12 828 5673 2 589 3084 1763 — 1321 47 879 Juli
848 15 B33 5718 2678 3 040 1732 — 1308 48 068 Aug.
850 14 836 5595 2 605 2990 1693 —_ 1297 48 104 Sept
859 13 846 5318 2448 2870 1599 — 1271 48 174 Okt.
855 14 841 5241 2444 2797 1 564 1233 47 343 Nov.
1001 14 987 5378 2536 2 842 1591 —_ 1251 47 362 Dez.
1051 14 1037 5076 2424 2 652 1482 — 1170 47 135 1981 Jan. p)
20 — rd. 250 Mio DM. — 21 + rd. 800 Mio DM. — 26 — rd. 300 Mio DM. — 27 + rd. 3,0 Mrd DM. — 32 + rd. 2,1 Mrd DM.— 33 + rd. 2,0 Mrd DM. —
22 + rd. 500 Mio DM. — 23 — rd. 1,4 Mrd DM. ~ 28 — rd. 100 Mio DM. — 29 — rd. 700 Mio DM. — p Vorldufig.
24 — rd. 2,0 Mrd DM. — 25 — rd. 1,9 Mrd DM. — 30 — rd. 1,1 Mrd DM. — 31 — rd. 1,0 Mrd DM. —

23"
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6. Kredite an inléindische Gffentliche Haushalte nach Schuldnergruppen®
(ohne Schatzwechselkredite, Wertpapierbestande, Ausgleichs- und Deckungsforderungen)

Mio DM
Bund, Lastenausgleichsfonds, _
Kredite an inléndische dffentliche Haushalte ERP-Sondervermobgen Lander
Stand am
Jahres- bzw. kurz- mittel- lang- kurz- mittel- lang- kurz- mittel- lang-
Monatsende insgesamt | fristig 1) fristig fristig 2) zusammen | fristig 1) fristig fristig 2) zusammen | fristig 1) fristig tristig 2)
1968 49 308 782 2 954 45 572 10 206 202 599 9 405 8 539 120 752 7 667
1969 4) 56 500 725 2988 | 4) 52787 14708 96 74 ] 13641 4) 8751 161 638| 4) 7952
1970 65 179 1102 4110 59 967 17715 84 1180 16451 | 5) 10515 376 1320| 5) 8819
1971 76 085 1887 4926 69 272 18316 101 1218 16997 13 151 759 1 581 10 811
1972 87 064 1785 5762 79 517 19 781 137 1445 18 199 14 699 396 1359 12 944
1973 3) 98 131 1693 5700 90 738 20714 268 1275 19171 17 284 218 1290 15776
1973 3) 98 495 1723 5729 91 043 20 714 268 1275 19171 17 284 218 1290 15 776
1974 6) 113 048 2121 9684 7) 101243| 6) 23008 110 3892| 7) 19006 23 530 314 2441 20 775
1975 162 654 4705 21 481 126 468 37 916 1313 12 676 23 927 38 343 1053 5294 31 996
1976 181 413 4036 25 031 152 346 47 590 1133 14 951 31 506 50 298 921 7175 42 202
1977 197 776 4 621 21 850 171 305 51572 699 12926 37 947 58 536 1797 6680 50 059
1978 229 037 | 10y 3377 27 228 | 11) 198 432 67 518 | 12) 311 17 979 | 13) 49228 69268 | 14 945 7426 | 15) 60897
1979 260 484 3207 | 12) 31680 | 13) 225 498 84 543 565 | 12) 21821 | 13) 62157 79 362 613 7880 70 869
1980 287 005 5324 33843 247 838 87 576 670 19 967 66939 | 12) 96323 1784 11434 | 12) 83105
1980 Jan. 261 466 4048 31 952 225 466 83 736 448 21833 61 455 81158 1415 8149 71594
Febr. 263 407 3241 32353 227 813 85 441 596 22198 62 647 81 494 803 8 209 72 482
Maérz 262 799 3001 32 147 227 651 84 742 536 21 901 62305 | 12) 80623 364 8302 12) 71957
April 266 258 3195 32238 230 825 86 583 513 21 949 64121 81777 607 8345 72825
Mai 269 878 3 806 32 588 233 484 87 564 552 22 154 64 858 84 848 1568 8515 74 765
Juni 270 734 4161 32 505 234 068 87 359 555 22 061 64 743 84 633 969 8517 75 147
Juli 273 489 3703 32 383 237 403 87 950 704 21912 65 334 85 965 633 8 521 76 811
Aug. 272793 3141 31 163 238 489 85724 402 20 361 64 961 87 767 944 8 868 77 955
Sept. 274746 3474 30 865 240 407 86 237 388 20 007 65 842 88 510 724 8 908 78 878
Okt. 278 008 3 946 31673 242 389 87173 559 20 196 66 418 89 916 994 9438 79 484
Nov. 286 097 7 439 33632 245 026 89 337 2 869 20 463 66 005 95 475 22397 11 031 82 047
Dez. 287 005 5324 33 843 247 838 87 576 670 18 967 66 939 96 323 1784 11 434 83 105
1981 Jan. p) 288 499 6147 34 289 248 063 88 309 550 19 970 67 789 97 095 2165 11 803 83127

* Ohne Kredite an Bundesbahn und Bundespost sowie

Eigen- und Regiebetriebe der &ffentlichen Haus-
halte, die unter Unternehmen und Privatpersonen

(Tab. 111, 4) erfaBt sind. Methodische Abweichungen

gegeniiber den Angaben {iber Bankkredite an

inldndische &ffentliche Haushalte in den Tab. VII,

§ und 6 sind im Anhang zum Sonderaufsatz:
Bankguthaben und sonstige Forderungen éffent-
licher Haushalte an Kreditinstitute, Monatsberichte

der Deutschen Bundesbank, 24. Jg., Nr. 1, Januar
1972, S. 44 erléutert. Statistisch bedingte Verande-
rungen von 100 Mio DM und mehr werden in den
Anmerkungen 4 ff. gesondert vermerkt, und zwar

7. Einlagen und aufgenommene Kredite von inléindischen offentlichen Haushalten
" . *
nach Glaubigergruppen®
Mio DM
Eintagen Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermégen Lénder Gemeinden und
und aufge- .
nommene Termingelder Sparein- Termingeider Sparein-
Stand am Kredite 4 Jahre lagen und 4 Jahre lagen und
Jahres- bzw. ins- zusam- Sicht- unter und dar- | Spar- zusam- Sicht- unter und dar- | Spar- zusam- Sicht-
Monatsende gesamt 1) [ men einlagen |4 Jahre (iber 2) briefe men einlagen | 4 Jahre iber 2) briefe men einlagen
1968 98 319 28 214 236 860 27 068 50 42 572 701 1240 40 608 23 13 155 2477
1969 105 142 30 296 137 971 29132 56 44 102 990 1382 41712 18 15 241 2900
1970 108 067 | 4) 30 291 98 974 | 4) 29172 47| 5) 45259 974 944 | 5) 43 207 44| 6) 13349 2714
1971 7) 112745 | 8) 31830 83} 8) 1274 30 448 25 45 808 910 827 44 033 38 12 603 2884
1972 122 231 33 446 140 1583 31701 22 47 148 1429 1281 44 398 40 14 835 3 450
1973 3) 9) 133 686 34 506 250 1378 32 862 16| 9) 52235 2325 1350 9) 48547 13 17 658 4289
1973 3) 133 826 34 506 250 1378 32 862 16 52 235 2325 10) 1350 48 547 13 17 780 4334
1974 11) 134 765 36 480 148 1338 34 978 16 52 489 1734 1388 49 355 12 15 205 4370
1975 13) 140 199 43 135 3598 2 686 36 837 14 { 13) 55 934 2114 1430 | 13) 52 367 23 14 147 4397
1976 144735 40 772 273 1340 39 150 9 57 679 1837 1974 53 844 24 16 044 4 266
1977 148 535 42 840 315 1703 40 812 10 58 999 1800 1821 55 353 25 16 B84 4633
1978 152 601 44 525 247 1466 42 799 13 61 661 1858 2564 57177 62 17 828 5073
1979 155 967 46 893 437 1269 45178 9 64 876 2536 1712 60 567 61 17 349 4925
1980 14) 164 330 48 539 300 1527 46 703 9 68 962 1907 1406 65 592 57 15 506 4782
1980 Jan. 148 875 45 424 194 785 44 436 9 64 558 1648 2102 60 746 62 15 037 3202
Febr. 153 274 45 648 113 801 44 725 9 64 937 1323 2 056 61495 63 17 644 4317
Mirz 152 055 46 152 156 1059 44 928 9 65 902 1512 2708 61 619 63 16735 3267
April 150 195 45 860 104 789 44 958 9 65 419 1354 2307 61 695 63 15 435 4188
Mai 155 912 46 249 128 752 45 361 8 66 032 1375 2229 62 365 63 18 798 5128
Juni 154 289 46 771 979 1016 44 768 8 66 852 1682 2543 62 565 62 15 459 3621
Juli 151 630 45 985 141 979 44 857 8 66 663 1173 2254 63 176 60 14 884 3988
Aug. 157 157 46 661 108 960 45 585 8 67 382 1057 2444 63 821 60 18 318 4967
Sept. 156 261 47 099 144 1109 45 838 8 68 722 2093 2 403 64 166 60 15 803 3 686
Okt. 154 328 47 039 104 1107 45 821 7 67 916 1145 2249 64 462 60 15 170 4 576
Nov. 157 750 47 640 193 1287 46 153 7 68 346 1604 1679 65 021 42 16723 5321
Dez. 14) 164 330 48 539 300 1527 46 703 9 68 962 1907 1406 65 592 57 15 506 4782
1981 Jan. p) 159 158 47 247 276 1083 45 881 7 69 631 2133 1 601 65 841 56 12 981 3 041
* Ohne Einlagen und aufgenommene Kredite von Unternehmen und Privatpersonen (Tab. 11, 5) kungen 4 ff. gesondert vermerkt, und zwar statistisch

Bundesbahn und Bundespost sowie Eigen- und

Regiebetrieben der éffentlichen Haushalte, die unter

24"

erfait sind. Statistisch bedingte Veranderungen
von 100 Mio DM und mehr werden in den Anmer-

bedingte Zunahmen mit +, Abnahmen mit —, —
1 Aufgliederung nach Einlagearten und Fristig-
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Kommunale Zweckverbdnde
Gemeinden und Gemeindeverbénde mit hoheitlichen Aufgaben Sozialversicherung
Stand am
kurz- mittel- lang~ kurz- mittel- lang- kurz- mittel- iang- Jahres- bzw.
zusammen | fristig 1) fristig fristig 2) zusammen | fristig 1) fristig fristig 2) zusammen | fristig 1) fristig fristig 2) Monatsende
27 455 306 1492 25 657 2 951 25 97 2828 157 129 14 14 | 1968
29 654 370 1299 27 985 3307 48 79 3180 80 50 1 29 | 1969
33 370 533 1493 31344 3520 79 102 3339 59 30 15 14 1 1970
40 390 853 1965 37 572 4 093 98 132 3 863 135 76 30 29 | 1971
47 801 1016 2 706 44 079 4573 106 184 4 283 210 130 68 121972
54 786 1082 2910 50 814 5 269 105 207 4 957 78 40 18 2011973 3)
§5 122 1089 2934 51 099 5297 108 212 4977 78 40 18 20| 1973 3)
B) 61015 1493 3122 | 8) 56400 9) 5393 142 218| 9) 5033 102 62 11 29 | 1974
70 061 2055 3218 64 788 6 168 158 288 5722 166 126 5 35| 1975
76 984 1792 2 633 72 559 6 415 135 238 6 042 126 55 34 37 | 1976
B0 849 1889 2019 76 941 6 666 154 185 6327 153 82 40 3111977
84 922 1801 1654 81 467 7112 150 164 6798 217 170 5 4211978
89 154 1809 1809 85 536 7262 198 174 6 890 163 112 5 46 | 1979
13) 95003 2397 22731 13) 90333 7 852 286 165 7 401 251 187 4 60 [ 1980
89 087 1864 1788 85 435 7 285 170 178 6 937 200 151 4 45 | 1980 Jan.
89 009 1538 1761 85710 7 289 181 179 6 929 174 123 6 45 Febr.
13) 89 957 1762 1794 | 13) 86 401 7 261 174 144 6943 216 165 6 45 Mérz
90 422 1728 1812 86 882 7257 178 127 6 952 219 169 5 45 April
89 969 1340 1800 86 829 7 294 196 113 6 985 203 150 6 47 Mai
91 097 2159 1 801 87 137 7 324 " 119 6 994 321 267 7 47 Juni
91 931 1927 1831 88 173 7 357 205 115 7037 286 234 4 48 Juli
91 625 1416 1818 88 391 7 430 186 111 7133 247 193 5 49 Aug.
92 363 1937 1833 88 593 7 365 205 113 7 047 21 220 4 47 Sept.
93 234 1986 1911 89 337 7 435 209 123 7 103 250 198 5 47 Okt.
93 553 1783 2010 89 760 7 500 211 123 7166 232 179 5 48 Nov.
95 003 2397 2273 90 333 7 852 286 165 7 401 251 187 4 60 Dez.
94 872 2925 2 351 89 596 7777 279 161 7337 446 228 4 214 | 1981 Jan. p)

statistisch bedingte Zunahmen mit +, Abnahmen

mit — —1

Einschl. Wechseldiskontkredite. —
2 Einschl. durchlaufender Kredite. — 3 S. Tab. l11, 2,

Anm. 14. — 4 — rd. 200 Mio DM. — 5 + rd. 100 Mio

DM. — 6 — rd. 1,5 Mrd DM. — 7 — rd. 1,3 Mrd DM. —

8 + rd. 350 Mio DM. —~ 9 — rd. 350 Mio DM. —
10 — rd. 400 Mio DM. ~ 11 + rd. 400 Mio DM. —

12 — rd. 150 Mio DM. — 13 + rd. 150 Mio DM. —
14 — rd. 250 Mio DM. — 15 + rd. 250 Mio DM. —

p Vorlaufig.

Gemeindeverbdnde Kommunale Zweckverbénde mit hoheitlichen Aufgaben | Sozialversicherung
Termingelder Sparein- Termingelder Sparein- Termingelder Sparein-

4 Jahre lagen und 4 Jahre lagen und 4 Jahre lagen und | Stand am
unter und dar- | Spar- zusam- Sicht- unter und dar- | Spar- zusam- Sicht- unter und dar- | Spar- Jahres- bzw.
4 Jahre iber 2) briefe men einlagen |4 Jahre Uber 2) briefe men einlagen | 4 Jahre Uber 2) briefe Monatsende

3 564 537 6 577 767 243 345 12 167 13 611 1411 5164 5972 1064 | 1968

4789 554 6998 774 231 328 16 199 14 729 1539 6237 5955 998 | 1969

3779( 6) 422 6434 711 259 272 24 156 18 457 1499 9914 6012 1032|1970

3403 397 5919 759 264 340 17 138 21 745 1547 10 511 8 475 121211971

4937 329 6 119 902 310 404 33 155 25 900 2 065 12 245 10 260 1330 {1972

7 295 377 5 697 1132 368 590 32 142 28 155 2 680 11 962 12183 13301973 3)

7 336 377 5733 1147 373 595 32 147 28 158 2 681 11 964 12 183 1330|1973 3)
5612 303 4920 1077 361 541 29 146 | 11) 29 514 2732 14 391 | 12) 11 074 1317 (1974

4 599 298 4853 970 347 413 25 185 26 013 2 867 10 669 10 956 1521|1975

6 473 395 4910 1072 375 441 27 229 29 168 3521 13 647 10 087 1913|1976

6684 366 5201 1080 434 404 43 199 28732 3331 15 169 7914 2318|1977

6 815 420 5 520 1264 501 512 51 200 27 323 3850 14 982 6009 2 48211978

6 832 477 5115 1200 428 510 64 198 25 649 5025 13 203 5182 223911979

6198 523 4003 1110 392 451 56 211 | 14) 30 213 4698 16257 | 14) 7159 2099 | 1980

6 486 480 4 869 1058 324 477 65 192 23798 2952 13 555 5108 2183 | 1980 Jan.
7 969 481 4 877 1146 338 551 65 192 23 899 3155 13471 5105 2168 Febr,
7 208 507 4753 1052 318 484 65 185 23 214 2753 13279 5 057 2125 Mérz
6210 504 4 533 1089 362 476 65 186 22 392 2 580 12 666 5054 2092 April
8 544 489 4 637 1160 394 519 65 182 23 673 3163 13374 5 081 2055 Mai
6 926 470 4442 1061 373 444 67 177 24 146 3975 13109 4974 2088 Juni
6 250 469 4177 1059 355 460 69 175 23 039 3004 12 999 4 943 2093 Juli
8 637 461 4 253 1194 426 525 66 177 23 602 3390 13 198 4 946 2 068 Aug.
7 486 463 4168 1090 369 480 66 175 23 547 3435 13 146 4932 2034 Sept.
6135 472 3987 1106 3N 470 69 176 23 097 3120 13 069 4 961 1947 Okt.
6938 465 3999 1103 412 452 67 172 23 938 3904 13 142 5016 1876 Nov.
6198 523 4003 1110 392 451 56 211 | 14) 30 213 4 698 16257 | 14) 7159 2099 Dez.
5616 523 3801 1045 335 460 45 205 28 254 3275 16 006 6915 2058 (1981 Jan. p)

keiten s, Tab, I, 5, — 2 Einschl, durchlaufender

Kredite. ~ 3 8. Tab. l11, 2, Anm. 14. —

4 — rd. 800 Mio DM. — 5 + rd. 1,0 Mrd DM. —

6 — rd. 200 Mio DM. — 7 + rd. 250 Mio DM, —
8 + rd. 200 Mio DM. — 9 + rd. 3,0 Mrd DM. —
10 — rd. 100 Mio DM. — 11 — rd. 700 Mio DM. —

12 — rd. 650 Mio DM. — 13 + rd. 2,1 Mrd DM. —

14 + rd. 2,0 Mrd DM. — p Vorldufig.
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8. Termingelder von inldndischen Unternehmen und Privatpersonen
s - . *
nach Glaubigergruppen und Befristung *
Mio DM
Inldndische Organisationen
Termin- Inléndische Unternshmen Inléndische Privatpersonen chne Erwerbszweck
eg#dienﬁﬁn_ von den Termingeldern
dischen 4 Jahre inléndischer Privatpersonen
Unterneh- und entfallen aut
men und dartiber
Privat- {einschl wirt-
Stand am personen | zu- 1 Monat | durch- zu- 1 Monat | 4 Jahre schatftlich | sonstige [ zu- 1 Monat | 4 Jahre
Jahres- bzw. |insgesamt | sammen |bis unter |laufender | sammen | bis unter | und Selb- Unselb- | Privat- sammen | bis unter |und
Monatsende 1)2) 1) 2) 4 Jahre Kredite) | 1) 4 Jahre dariilber | sténdige | stdndige | personen [1) 4 Jahre dariiber
1970 65 058 44 164 30 490 13 674 15 950 14 997 953 . . . 4944 3794 1150
1971 79 191 54 650 38 593 16 057 18 756 17 753 1003 . . . 5785 4372 1413
1972 96 387 67 240 46 335 20 905 22 235 20 943 1292 . . . 6912 5304 1608
1973 3) 4) 120730 4) 75946 49315( 5) 26631 44 756 43 179 1577 . . . 9028 7 289 1739
1973 3) 130 360 76 028 49 380 26 648 45 283 43 686 1597 19 051 16 735 9 497 9049 7310 1739
1974 6) 132263 | 6) 74 469 43 846 ( 6) 30623 47741 45 926 1815 19 368 18 797 9 576 10 053 8129 1924
1975 122 252 90 327 53 497 36 830 23 044 0 754 2290 11 213 7 460 4371 8 881 6 872 2 009
1976 137 180 104 357 80 781 43 576 23210 7) 19301 | 4 3909 12 074 7120 4016 9613 731 2242
1977 4) 160 414 121 259 66 571 54 688 28 141 22 840 5 301 14 325 8 947 4 869 11014 8 544 2 470
1978 188 602 141 226 73123 66 103 35 398 6 346 17037 8) 11871 § 6 490 11978 8 985 2993
1979 226 203 150 279 70 376 79 903 61 966 54 009 7 957 26 421 24 943 10 602 13 958 10 712 3246
1980 9) 254 491/ 9) 147 286 63851 ( 9) 83435 91641 81 367 10274 33756 4191 15974| 15564 12171 3303
1977 Jan. 133 330 99 917 §5 783 44 134 23 929 19 407 4 522 12 441 7 421 4 067 9484 7210 2274
Febr. 134 580 100 528 65 508 45 020 24 317 19 677 4640 12 570 7 651 4 096 9735 7 407 2328
Mérz 133 932 99 743 53 971 45772 24 426 19 655 47N 12 538 7726 4164 9763 7 431 2332
April 5) 136 960 | 5) 102 312 55 666 46 646 24 540 19 706 4834 12 640 7741 4159 10 108 7 755 2353
Mai 137 929 102 802 55 323 47 479 24 841 19 984 4 857 12732 7 849 4260 10 286 7931 2 355
Juni 134 814 99 853 51268 48 585 24729 19 816 4913 12 562 7 894 4273 10 232 7 820 2412
Juli 137 848 102 279 52 532 49 747 25 411 20 417 4 994 12 935 8129 4 347 10 158 7714 2444
Aug. 138 978 102 870 52 108 50 762 25 832 20731 5101 13311 8279 4242 10 276 7 830 2 446
Sept. 139 120 103 043 51278 51 765 25 850 20 690 5 160 13 232 8 264 4354 10 227 7mM 2 456
Okt. 148 279 111 657 58 741 52 916 26 199 21 066 5133 13 351 8 381 4 467 10 423 7 942 2481
Nov. 150 158 113 027 59 307 53 720 26 952 21758 5194 13 618 8 618 4716 10 179 777 2 452
Dez. 160 414 121 259 66 571 54 688 28 141 22 840 5301 14 325 8 947 4 869 11 014 8 544 2470
1978 Jan, 153906| 115659 80159 55500 27673 22148 5525 14223 8 895 4855( 10574 8031 2543
Fabr. 154316 115878 58 845 57 033 27770 22 162 5608 14228 8 970 4572 10 668 8055 2613
Mérz 150 285 112 256 54 317 57 939 27 533 21 861 5 672 13 962 8 907 4 664 10 496 7 842 2654
April 1565 285 116 678 57 247 59 431 27 821 22 148 5672 14 038 9 011 4772 10 786 8 100 2 686
Mai 156 814 117 324 56 704 60 620 28 363 22 622 5741 14 215 9 201 4947 1127 8 429 2 698
Juni 155 802 116 151 54 540 61 611 28 611 22 870 5741 14135|8) 9284|5) 5192 11 040 8290 2750
Juli 160 614 119 756 56 571 63 185 29 650 23904 5746 14 491 9777 5 382 11 208 8348 2 860
Aug. 165 335 123 223 658 824 64 399 30 611 24 830 5781 14 990 10 170 5 451 11 501 8 625 2 876
Sept. 166 958 124 699 59 556 65 143 30 940 25125 5815 15 009 10 254 5677 11 319 8 442 2877
Okt. 178 332 134 833 68 710 66 123 31916 26 052 5 864 15 528 10 638 5750 11 583 8 652 2931
Nov, 183 064 138 604 71 636 66 968 33 134 27 181 5 953 15 984 10 998 6 152 11326 8387 2939
Dez. 188 602 141 226 73123 68 103 35 398 29 052 6 346 17 037 11 871 6 490 11 978 8985 2993
1979 Jan. 181550| 133842 64 409 69403 35788 29 249 8 519 17 104 12278 6 386 11 940 8981 2959
Febr. 185126| 135916 64 835 71 081 36 947 30 401 6 546 17558 12783 6 608 12263 9288 2975
Mérz 182739| 133 668 61 667 72 001 36 959 30319 6640 17 426 12787 6 746 12112 9106 3006
Aprll 189 186 138 B34 65 486 73 348 38 113 31474 6639 17 837 13 347 6929 12 239 9187 3052
Mal 192 594 139 547 64 975 74 572 40 222 33 554 6 668 18 748 14182 7 294 12 825 9783 3042
Juni 185 301 140 946 65 501 75 445 41511 34 765 6746 19 056 14 844 7611 12 844 9746 3098
Juli 199 915 142 390 65 961 76 429 44 684 37 900 6784 20 378 16 293 8013 12841 9707 3134
Aug. 202 546 142 159 65 072 77 087 47 315 40 418 6 897 21 406 17 577 8332 13 072 9936 3136
Sept. 203 404 141 160 63 440 77720 49 052 42 041 7 011 21783 18 619 8 650 3192 10 045 3147
Okt. 211 434 145 219 66 697 78 522 52 830 45 420 7 410 23170 20 497 9163 13 385 10 155 3230
Nov. 215 366 145 083 65 612 79 471 57 034 49 416 7618 24 713 22 521 9 800 13 249 10 003 3244
Dez. 226 203 150 279 70 376 79 903 61 966 54 009 7 957 26 421 24 943 10 602 13 958 10712 3246
1980 Jan. 225 389 144 879 64 973 79 906 66 504 58 064 8 440 27 540 27 424 11 640 14 006 10 736 3270
Febr. 228 740 144 974 64 440 80 534 69 458 60 934 8 524 28 357 28 990 12111 14 308 11 067 324
Mérz 228 662 142 561 61 897 80 664 71817 63 261 8 556 28 690 30 528 12 599 14 284 11017 3267
April 232 562 144 168 62 766 81 402 74 033 65 394 8 639 29 325 31 814 12 894 14 361 11113 3248
Mai 233 951 142 609 60 719 81 890 76 151 67 477 8674 29 979 3294 13 238 15191 11 880 3311
Juni 232 765 140 564 58 374 82 190 77 159 68 300 8 859 30 043 33 662 13 454 15 042 11 676 3 366
Juli 238 512 141 972 58 872 83 100 81 428 72 349 9 079 31 428 35 630 14 370 15 112 11717 3395
Aug. 240 613 141 706 57773 83 933 83 536 74 205 9331 32116 36 842 14 578 153711 11 999 3372
Sept. 236 047 137 598 53 249 84 349 83 248 73 856 9392 31713 36 938 14 597 15 201 11819 3382
Okt. 243 197 142 789 57 651 85 138 85 093 756718 9375 32 258 37 925 14 910 15 315 12 026 3289
Nov. 245 603 143 836 58 401 85 435 86 869 77 381 9 488 32 425 39 154 15 290 14 898 11 670 3328
Dez. 9) 254 491 | 9) 147 286 63851 9) 83435 91 641 81 367 10 274 33756 41 911 15974 15 564 12171 3393
1981 Jan. p) 254 650 143 277 58 969 84 308 95 915 85 555 10 360 34 698 44 479 16 738 15 458 11 9684 3494

* Fir Kreditgenossenschaften nur Teilerhebung;

vgl. Tab, I, 11. Statistisch bedingte Veranderungen
von 100 Mio DM und mehr werden in den Anmerkun-

gen 4 ff. gesondert vermerkt, und zwar statistisch

26*

bedingte Zunahmen mit 4+, Abnahmen mit —, —
1 Ohne Verbindlichkeiten aus Sparbriefen. —

2 Einschl. durchlaufender Kredlte. — 3 S. Tab. Ill, 2,

Anm. 14, — 4 + rd. 150 Mio DM. — 5 + rd. 100 Mio

DM. — 6 — rd, 1,2 Mrd DM. — 7 — rd. 150 Mio DM. —
8 — rd. 100 Mio DM. — 9 — rd. 2,0 Mrd DM, —
p Vorldufig.
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. - g agw . *
9. Aktiva und Passiva der Auslandsfilialen deutscher Kreditinstitute ®
Mio DM
Zah! der Verbindlichkeiten | Verbindlichkeiten
Kredite an Kredite an gegeniiber gegeniber
deut- Kreditinstitute 1) Nichtbanken 2) Auslan- | Kreditinstituten Nichtbanken
schen dische
Kredit- Wert- Betriebs-
Stand am institute papiere Eigens | kapital
Jahres- mit Aus- | Aus- Ge- (einschl. Akzepte | einschl.
bzw. lands- lands- schifts- | ausldn- | deutsche | auslén- Schatz- | auslan- | deutsche | auslén- im Riick-
Monatsende filialen | tilialen [ volumen | dische 3) dische deutsche | wechsel) | dische 4) | 3) dische 5) | deutsche [ Umlauf | lagen
1977 15 47 47 046 29 002 58 13 625 2428 978 34 554 935 8 988 646 488 209
1978 15 58 62 500 39 679 43 17 457 2 450 728 45 949 687 12 041 810 625 248
1979 16 64 78 668 48 754 813 22 914 2951 856 57 652 745 14241 1169 1342 481
1980 16 74 94 925 §3 379 804 31 504 5544 1622 61 962 1975 21 803 3122 2293 770
1980 Jan. 16 65 81 049 50 011 785 23 680 3 600 998 61 020 993 14 243 M 1158 485
Febr. 17 66 85 104 53 977 802 23 895 3847 1 052 64 573 791 15 127 1366 1144 492
Mérz 17 66 95 113 61 484 822 26 014 4238 1105 70 141 1002 17 097 1568 1317 525
April 17 66 85 361 51 791 873 25 549 4 059 987 62 336 1176 15 837 1682 1152 673
Mai 17 67 86 052 51 962 887 26 467 4312 1098 61574 1142 16 530 1584 1012 695
Juni 17 68 88 211 53 831 793 25 961 4 636 1100 63 307 1648 17 084 1 346 1234 703
Juli 17 69 88 891 53 899 818 26 225 4 964 1224 65 955 899 16 103 1318 1375 712
Aug. 17 69 91793 55 557 785 26 750 5476 1281 67 460 952 17 300 1173 1684 710
Sept. 16 72 92 146 54 531 809 27 365 5743 1553 67 811 1017 16 832 1326 1834 735
Okt. 16 73 96 391 56 950 788 29 560 5 620 1723 69 244 934 19 051 2 099 1661 750
Nov. 16 73 96 059 55 678 850 30 169 5963 1672 67 393 1794 19 607 2361 1898 747
Dez. 16 74 94 925 53 379 804 31 504 5544 1622 61 962 1975 21 803 3122 2293 770
* Ausland bedeutet in dieser Tabelle Sitzland der Wertpapiere. — 2 Ohne Schatzwechsel und Wert- land. — 4 Einschl. Certificates of Deposit. —
Filialen und sonstige L&nder. Statistisch bedingte papiere. — 3 Ohne Beziehungen zu Zentrale und § Einschl. geringer Betrige von Spareinlagen.

Zu- und Abgénge sind nicht ausgeschaltet. — 1 Ohne  Schwesterfilialen in der Bundesrepublik Deutsch-

10. Aktiv- und Passivpositionen der ausléandischen Kreditinstitute im Mehrheitsbesitz
. - *
deutscher Kreditinstitute
Mio DM
Kredite an Schuldner in der Bundesrepublik Deutschland Verbindlichkeiten gegeniiber Gldubigern
(einschl. Wertpapierbesténde) in der Bundesrepublik Deutschland
Forderungen
Unter- Unter-

Stand am nehmen nehmen

Jahres- Zahl der andere und andere und

bzw. erfafiten Mutter- Kredit- Privat- 6ffentliche | Wert- Mutter- Kredit- Privat-

Monatsende Institute insgesamt | zusammen | institut institute personen | Haushalte | papiere insgesamt | institut institute personen

Alle Auslandstochter

1977 35 22 040 17 279 1695 2209 12 232 1143 4761 8 998 1277 6714 1007

1978 38 28 750 23 830 3561 3 822 14 609 1838 4920 9 087 2 407 5140 1540

1979 48 37 995 33 333 6376 9 625 15 508 1824 4 662 9 652 2 852 4995 1805

1980 51 48 196 44 359 6 594 8 346 26 255 3164 3837 15 015 2110 9 090 3815

1980 Jan. 48 39 191 34 632 6 687 7219 18 875 1851 4 559 8645 1814 4 653 2178
Febr. 48 40 826 35 808 6 800 7614 19 391 2003 5018 10 204 2523 4999 2682
Méarz 48 44 379 39 228 6727 8288 22 227 1986 5151 12 936 2527 6 448 3 961
April 49 42 641 37723 6 363 8030 21 391 1939 4918 13754 2389 7 084 4281
Mai 49 42 910 38 667 6 247 8154 22 042 2224 4243 12 509 1628 6 369 4512
Juni 50 44 948 40 526 6 524 8 549 23 162 2291 4 422 13 537 2 366 7 967 3204
Juli 51 45 857 41 672 6 148 8196 24 810 2518 4185 10 683 1864 5573 3246
Aug. 51 48 464 44 356 6298 8 644 27 070 2344 4108 10 996 1783 6 254 2 959
Sept. 52 47 873 44 006 6318 8 406 27 023 2259 3867 11 699 2 409 6122 3168
Okt. 52 49 602 45 597 6 253 8716 27 949 2679 4 005 12 311 2606 6 330 3375
Nov. 52 50 762 46 467 6399 8 629 28 649 2790 4 295 15123 3706 8085 3332
Dez. 51 48 186 44 359 6 594 8 346 26 255 3164 3837 15015 2110 9 090 3815

darunter Luxemburger Auslandstdchter

1977 19 21933 17 178 1686 2189 12 160 1143 4755 8 679 1199 6 572 908

1978 2 28127 23213 3158 3742 14 475 1838 4914 8726 2285 5015 1426

1979 2 37 160 32 505 6084 9 264 15333 1824 4655 8814 2283 4836 1695

1980 28 46 849 43019 6 253 7 962 25 641 3163 3830 14 251 1738 8884 3629

1980 Jan. 26 38 368 33 816 6384 6898 18 684 1 850 4 552 8091 1531 4 506 2054
Febr. 26 39 680 34 969 6 493 7276 19 198 2002 4711 9 401 1979 4 864 2 558
Marz 26 42 347 38 374 6 404 7948 | 22 037 1985 3973 12 388 2240 6319 3829
April 27 41 363 36 879 6 060 7 694 21187 1938 4 484 13 236 2105 6973 4158
Mai 27 41974 37763 5935 7 818 21787 2223 4211 12 031 1428 6229 4374
Juni 27 43 993 39 578 6221 8172 22 895 2290 4 415 12 987 2 069 7838 3080
Juidi 28 44 759 40 581 5838 7 811 24 415 2517 4178 10 191 1627 5 439 3125
Aug. 28 47 231 43 130 5970 8 250 26 567 2343 4101 10 549 1621 6 090 2838
Sept. 28 46 644 42784 5971 8 002 26 553 2 258 3 860 10 793 1801 5946 3046
Okt. 28 48 330 44 382 5915 8 314 27 475 2678 3948 11 250 1861 6136 3253
Nov. 28 49 566 45 278 6 069 8233 28 187 2789 4288 13 856 2930 7895 3031
Dez. 28 46 849 43 019 6 253 7 962 25 641 3163 3830 14 251 1738 8884 3 629

* Die Angaben werden in den Wahrungseinhsiten Tochtergeselischatten gefiihrt werden; sie sind zu Mittelkursen in DM umgerechnet.
gemeldet, in denen die Biicher der ausléndischen den an dem jeweiligen Berichtsstichtag geltenden
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F *
11. Aktiva der Bankengruppen™®
Inlands- und Auslandsaktiva
Mio DM
Kredite an Kreditinstitute 4) Kredite an Nichtbanken 7)
Buchkredite und
(ohne durchlaufende
Gut-
haben Bank-
bei der Schecks Gut- schuld-
Zahl der | Ge- Deut- und haben ver-
berich- schéfts- schen Inkasso- und Wechsel- | durch- schrei- bis
Stand am tenden volumen | Kassen- |Bundes- |papiere ins- Darlehen | diskont- | laufende | bungen ins- zZu- 1 Jahr
Monatsende Institute 1) 2) bestand bank 3) gesamt 4) kredite Kredite 5) 6) gesamt sammen einschl.
Alle Bankengruppen
1980 Dez. 33341 2351260 7 698 63 200 4029 657 968 465 861 14 758 6171 171178 | 1543150 | 1 365 791 230 961
1981 Jan. p) 3332 2329267 7 394 56 650 3 649 [13) 645 890 {14) 453 473 14 629 6 069 [15) 171 719 [16)1 539 645 [17)1 364 645 [17) 227 428
Kreditbanken
1980 Dez. 243 554 313 1718 26 940 1896 156 508 129 881 3343 93 23191 344 662 282 982 93 924
1981 Jan. p) 244 [20) 542 313 1726 19 848 1082 [21) 158 955 22) 132 397 3122 91(23) 23 345 [24) 338 815 |17) 278 961 91 953
GroBbanken
1980 Dez. 6 225 325 950 14 322 955 49 519 40 652 1499 21 7 347 145 879 120 532 34 860
1981 Jan. p) 6 [27) 219 050 1022 11 060 363 {28) 51420 |29) 42987 1 469 21 6943 [24) 142 223 118 016 33 838
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
1980 Dez. 100 249 550 687 10 408 708 67 014 53 772 1159 70 12013 163 777 137 020 40 502
1981 Jan. p) 101 |13) 244 586 624 7 045 578|13) 67 289 [27) 53 543 1040 67 124) 12 639 162 272 136 196 40 025
Zweigstellen ausléndischer Banken
1980 Dez. 56 44 520 12 503 46 28 036 26 327 207 —_ 1502 15113 10 785 8273
1981 Jan. p) 56 [30) 44 598 12 471 44[31) 28353 [31) 26 606 197 1 1 549 14 708 10 208 783
Privatbankiers
1980 Dez. 81 34918 69 1707 187 11939 9130 478 2 2329 19 893 14 645 10 289
1981 Jan. p) 81 34 079 68 1272 97 11 893 9 261 16 2 2214 19 612 14 541 10 259
Glrozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
1980 Dez. 12 382 512 213 5 451 613 115 157 89 619 814 1 034 23 690 251 884 215 587 16 547
1981 Jan. p) 12 [24) 379 437 177 3 501 785 114 374 |13) 89 253 780 1043 [25) 23 298 {23) 251 220 215384 16 419
Sparkassen
1980 Dez. 599 518 959 3980 15 416 543 123 695 43 822 3 660 15 76 198 354 201 330 071 59 145
1981 Jan. p) 599 |32) 514 861 3788 17 891 568 |33) 116 005 35 781 3702 —|33) 76522 355 019 330 649 58 932
Genossenschaftliche Zentralbanken (einschi. Deutsche Genossenschaftsbank)
1980 Dez. 10 100 745 77 2212 278 70393 58 751 1097 324 9 221 24 891 18 146 6 400
1981 Jan. p) 10 124) 97 945 74 3607 366 67 406 56 827 1121 324 9134 23 216 16 893 5 590
Kreditgenossenschaften 12)
1980 Dez. 2279 256 872 1617 6 553 428 64 057 36 848 1202 -_ 26 007 174 846 163 060 46 832
1981 Jan. p) 2 277 |23) 254 282 1534 6 760 458 |23) 60 808 33 191 1316 — |23) 26 301 174 948 163 032 46 582
Realkreditinstitute
1980 Dez. 39 318 908 5 98 9 43 158 42 185 3 199 m 271 242 262 492 1123
1981 Jan. p) 38 322 110 3 86 117 43 002 41768 3 200 1031 274 079 265 019 1312
Private Hypothekenbanken
1980 Dez. 25 198 691 4 73 7 24 501 24 329 3 —_ 169 171 472 168 979 742
1981 Jan. p) 25| 200785 3 82 79 24 003 23575 3 — 45| i73778| 171054 790
Uffentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
1980 Dez. 14 120 218 1 25 2 18 657 17 856 — 199 602 99 770 93 513 381
1981 Jan. p) 13 121 325 — 4 38 18 999 18 193 — 200 606 100 301 93 965 522
Tellzahlungskreditinstltute
1980 Dez. 121 28 098 51 374 3 2919 1886 161 — 872 23 696 22 676 4697
1981 Jan. p) 121 27 862 59 320 9 2 863 1825 181 — 857 23 520 22 513 4 665
Kredlitinstitute mit Sonderaufgaben
1980 Dez. 16 149 464 37 790 259 68 279 57 628 4478 4 506 1 667 77 158 52 962 2178
1981 Jan. p) 16 149 682 33 414 264 68 511 58 153 4 404 4411 1543 77 442 53 606 1859
Postscheck- und Postsparkassenémter
1980 Dez. 15 41 388 — 5 366 — 13 802 4241 — — 9 561 20 570 17 815 115
1981 Jan. p) 15 40 775 — 4223 — 13 966 4278 — — 9 688 21 386 18 588 116
* Ohne Aktiva der Auslandsfilialen; fiir Kredit- men mit +, Abnahmen mit —. Anmerkungen 1 bis 11 30. 11. 1973 bereits berichtspflichtig waren; vgl.
genossenschaﬂen nur Teilerhebung (vgl. Anm. 12). s. Tab. lll, 2, Aktiva. — 12 Teilerhebung; erfaBt sind Tab. |11, 22. Bis Dez. 1971 wurden Kreditgenossen-
tatistisch bedingte Verdnderungen von 100 Mio DM seit Ende 1973 diejenigen Kreditgenossenschaften, schaiften (Schulze-Delitzsch) und Kreditgenossen-
und mehr werden in den Anmerkungen 13 ff. geson- deren Bilanzsumme am 31. 12. 1972 16 Mio DM und schaften (Raiffeisen) getrennt erfaBt und publiziert. —
dert vermerkt, und zwar statistisch bedingte Zunah- mehr betrug, sowie kleinere Institute, die am
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Nachrichtlich:
Q?gﬁ”.:!;s_ Wechselbestand
Darlehen
¥ Wert- und Wert-
Kredite) papiere Liguidi- papiere
{ohne Aus- tats- Schuld- (einschl.
Bank- gleichs- papiere ver- darunter | Bank-
schuld- und (Schatz- | schrei- bundes- | schuld-
Schatz- ver- Dek- wechsel | bungen . bank- ver-
Wechsel- | durch- wechsel- | schrei- kungs- und U- eigener . Sonstige fahige schrei-
iiber diskont- laufende | kredite bungen) |forde- Schatze) | Emissio- | Beteili- Aktiva ins- Wechse! | bungen) Stand am
1 Jahr kredite Kredite 8) 6) rungen 9) nen gungen | 10) gesamt 11) 5) 6) Monatsende
Alle Bankengruppen
1134 830 53 394 59 981 3273 56 768 3943 1650 4909 19 061 49 595 19 705 9 820 227 946 | 1980 Dez.
1137 217 52 233 59 976 3263 [18) 55 581 3941 1200 5027 19 201 50 611 17 249 8106 |19) 227 300 | 1981 Jan. p)
Kredltbanken
189 058 27 577 8 454 1304 23 396 949 — 271 10212 12 106 10 651 6 280 46 587 | 1980 Dez.
187 008 26 405 8 539 1296 |25) 22665 949 — 338 10 319 11 230 9119 5101 |26) 46 010 { 1981 Jan. p)
Groflbanken
85 672 11 880 355 1132 11 400 580 — 12 6116 7572 5241 3 567 18 747 | 1980 Dez.
84 178 11 209 362 1132 |24) 10922 582 — 36 6178 6748 4 460 3003 |23) 17 865 | 1981 Jan. p)
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
96 518 10 446 6 983 148 8 831 349 — 259 3507 3190 3830 1915 20 844 | 1980 Dez.
96 171 10 042 6 991 139 8 557 347 — 302 3 536 2 940 3328 1505(23) 21196 | 1981 Jan. p)
Zweigstellen ausldndischer Banken
2512 1832 890 4 1 601 1 — — 11 799 576 195 3103 | 1980 Dez.
2377 1867 961 5 1 666 1 — — 11 999 579 221 3215 | 1981 Jan. p)
Privatbankiers
4 356 3419 226 20 1 564 19 — — 578 545 1004 603 3893 | 1980 Dez.
4282 3287 225 20 1520 18 — — 594 543 752 372 3734 | 1981 Jan. p)
Girozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
199 040 4 461 19 227 199 12 094 316 —_ 2310 3608 3276 1704 649 35 784 | 1980 Dez.
198 965 4 357 19 327 200 )23) 11637 315 — 2 463 3 569 3348 1524 670 |26) 34 935 | 1981 Jan. p)
Sparkassen
270 926 10 126 4726 58 7745 1475 —_ — 1800 19 324 3 605 1774 83943 | 1980 Dez.
271 717 10 341 4777 59 7718 1475 — — 1830 19 760 3217 1368 |32) 84 240 | 1981 Jan. p)
Genossenschaftliche Zentralbanken {(einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
11746 2232 127 276 3957 153 — 42 1574 1278 506 121 13 178 | 1980 Dez.
11 303 2 205 128 276 3 561 153 — 42 1614 1620 416 90 [24) 12 695 | 1981 Jan. p)
Kreditgenossenschaften 12)
116 228 5443 1421 8 4483 431 — —_ 959 8412 2162 845 30490 | 1980 Dez.
116 450 5510 1416 8 4 551 431 — — 967 8 807 2023 756 [23) 30852 | 1981 Jan. p)
Realkreditinstitute
261 369 26 7100 — 1430 194 _ 1829 208 2 360 5 4 2201 | 1980 Dez.
263 707 21 7116 — 1730 193 — 1732 208 2883 3 2 2761 | 1981 Jan. p)
Private Hypothekenbanken
168 237 26 1248 — 1074 145 — 1556 15 1063 5 4 1243 | 1980 Dez.
170 264 21 1245 — 1314 144 — 1417 15 1408 3 2 1739 | 1981 Jan. p)
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
93132 — 5 852 — 356 49 — 273 193 1297 - — 958 | 1980 Dez.
93 443 — 5 871 — 416 49 — 315 193 1475 — — 1022 [ 1981 Jan. p)
Tellzahlungskreditinstitute
17 979 794 15 — 211 — - —_ 151 904 539 27 1083 | 1980 Dez.
17 848 787 15 — 205 — - — 153 938 534 21 1062 | 1981 Jan. p)
Kredltinstituie mit Sonderaufgaben
50 784 2735 18 911 107 2 354 89 — 457 549 1935 533 120 4021 | 1980 Dez.
51747 2 607 18 658 109 2373 89 — 452 541 2 025 413 98 3916 | 1981 Jan. p}
Postscheck- und Postsparkassendmter
17 700 — — 1321 1098 336 1 650 — — — — — 10 659 | 1980 Dez.
18 472 — — 1321 1141 336 1200 — — — — — 10 829 | 1981 [an. p)
13 + rd. 260 Mio DM. — 14 + rd. 1,5 Mrd DM. — 21 + rd. 1,0 Mrd DM, — 22 + rd. 1,2 Mrd DM, - 29 + rd. 500 Mio DM, — 30 + rd. 350 Mio DM. —
15 —rd. 1,2 Mrd DM. — 16 — rd. 300 Mio DM. ~— 23 — rd. 150 Mio DM. — 24 — rd. 100 Mio DM. — 31 + rd. 300 Mio DM. — 32 — rd. 650 Mio DM. —
17 + rd. 100 Mio DM. — 18 — rd. 400 Mio DM. — 25 — rd. 200 Mio DM. — 26 — rd. 350 Mio DM. — 33 — rd. 600 Mio DM. — p Vorlaufig.
19 — rd. 1,6 Mrd DM. — 20 + rd. 950 Mio DM. — 27 + rd. 400 Mio DM. — 28 4 rd. 450 Mio DM. —
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l. Kreditinstitute

12. Passiva der Bankengruppen ™
Infands- und Auslandspassiva

Mio DM
Einlagen und aufgenommene Kredite von Kreditinstituten 3) 4) Einlagen und aufgenommene Kredite von
Sicht- und Termineinlagen 5) weitergegebene Wechsel 6) Sicht-, Termin- und Spargelder
darunter darunter Termin-
gelder
Termin- Indossa-
gelder ments-
Ge- von eigene ver-
schifts- 1 Monat | durch- Akzepte | bindlich- Sicht- 1 Monat
Stand am volumen |ins- zu- Sicht- bis unter | laufende | zu- im keiten ins- zu- ein- bis unter
Monatsende 12) gesamt sammen gelder 3 Monate | Kredite | sammen | Umlauf 7) gesamt sammen | [agen 3 Monate
Alle Bankengruppen
1980 Dez. 2 351 260 601 526 528 327 95119 | 1) 57056 16 223 56 976 8529 47836 1185331 1135402 178 952 129 963
1981 Jan. p) 2329 267 |13) 590 173 [13) 515 545 |14) 88 301 49 221 16 301 58 327 8714 48 758 | 15)1 165762 | 15)1 116018 165 044 128 582
Kreditbanken
1980 Dez. 554 313 194 898 163 533 41220 16 686 6 288 25 077 4808 19 872 267 481 265 222 62935 70 410
1981 Jan. p) 17) 542 313 [18) 195 891 [18) 164 232 |14) 41 674 15 342 6 327 25 332 4924 19 967 [15) 251 555 | 15) 249 252 56 282 66 213
GroBbanken
1980 Dez. 225 325 59 620 50 608 14 232 3322 79 8933 795 7 851 135 350 135 053 33 684 34 547
1981 Jan. p) 20) 219 050 |21) 58 258 |21) 49 134 13 674 2 602 77 9 047 829 7921 22) 127 646 | 22) 127 340 30 719 32 309
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
1980 Dez. 249 550 82 572 67 073 14 630 6903 5 568 9931 2156 7 687 111 435 109 950 22 521 30 473
1981 Jan. p) 21) 244 586 [23) 84 029 [23) 68 520 15 731 65139 5 544 9 965 2211 7 635 |22) 104 844 |22) 103 330 19 630 29 045
Zwelgstellen auslandischer Banken
1980 Dez. 44 520 37 046 34 739 9527 4 806 539 1768 305 1457 4191 3840 1988 497
1981 Jan. p) (23 44 508 [25) 37497 |25) 35092 8 989 5 085 605 1 800 315 1477 3818 3 461 1 600 453
Privatbankiers
1980 Dez. 34 918 15 660 11113 2831 1656 102 4445 1552 2877 16 505 16 379 4742 4893
1981 Jan. p) 34 079 16 107 11 486 3300 1516 101 4520 1 569 2934 15 247 15121 4333 4 406
Glrozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
1980 Dez. 382 512 115 873 109 431 21 807 17 687 2058 4384 813 3 561 69 846 51643 7777 8353
1981 Jan. p) 26) 379 437 |21) 108 542 {21) 101 993 18 431 13323 2 066 4483 870 3514 69 750 51446 7 200 8 308
Sparkassen
1980 Dez. 518 959 57 320 43 381 5615 3483 3041 10 898 77 10 051 428 123 426 423 59 810 28 219
1981 Jan. p) 28) 514 861 56 491 41892 4728 3444 3070 11 529 703 10 614 425 593 423 886 55 672 29 659
Genossenschafiliche Zentralbanken (einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
1980 Dez. 100 745 77 647 73747 15 879 14 198 279 3 621 798 2822 10 644 10 472 1796 850
1981 Jan. p) 28) 97 945 74 349 70 348 14 479 12 325 279 3722 812 2907 11144 10 971 1820 1134
Kreditg haften 12)
1980 Dez. 256 872 34 499 28 397 4283 512 1029 5073 590 4413 206 264 205 872 33295 20 270
1981 Jan. p) 24) 254 282 33 153 26 724 2513 537 1026 5 403 600 4706 205 457 205 067 31047 21 388
Realkreditinstitute
1980 Dez. 318 909 51 926 48 760 787 () 1406 3141 25 1 24 91430 87 272 735 265
1981 Jan. p) 322 110 52 797 49 629 1706 1149 3146 22 1 21 91986 87 816 763 296
Private Hypothekenbanken
1980 Dez. 198 691 29 425 28 662 607 | ) 939 738 25 1 24 35 562 35 052 332 259
1981 Jan. p) 200 785 30 027 29 269 1093 843 736 22 1 21 35 858 35 349 378 263
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
1980 Dez. 120 218 22 501 20 098 180 467 2403 — —_ — 55 868 52 220 403 6
1981 Jan. p) 121325 22 770 20 360 613 306 2 410 — — — 56 128 52 467 385 33
Tellzahlungskreditinstitute
1980 Dez. 28 008 14 483 14 051 1431 836 15 417 1 413 8250 8 250 807 466
1981 Jan. p) 27 862 14 118 13 668 1578 922 15 435 1 43 8432 8432 921 494
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1980 Dez. 149 464 53 348 45 495 2 565 2248 372 7 481 801 6 680 64 224 41179 1177 1130
1981 Jan. p) 149 682 53 687 45 914 2047 2179 372 7 401 803 6 598 83 131 40 434 1283 1090
Postscheck- und Post: k dmter
1980 Dez. 41388 1532 1532 1532 — — — —_ — 39 D69 39 069 10 620 —
1981 Jan. p) 40775 1145 1145 1145 — — — — — 38 714 38714 10 056 —

* Ohne Passiva der Auslandsfilialen; fir Kredit-

genossenschaften nur Teilerhebung, vgl. Tab. lli, 11,

Anm. 12 und Tab. IlI, 22. Statistisch bedingte Ver-
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dnderungen von 100 Mio DM und mehr werden
in den Anmerkungen 13 ff. gesondert vermerkt,
und zwar statistisch bedingte Zunahmen mit +,

Abnahmen mit —. Anmerkungen 1 bis 11
s. Tab. IlI, 3, Passiva. — 12 Teilerhebung,
vgl. Tab. Il1, 11, Anm. 12 und Tab. Iii, 22, —




Ill. Kreditinstitute

Nichtbanken 3) 8) Nachrichtlich:
Verbind-
lich-
keiten
Inhaber- Kapital aus Pen-
schuld- (einschl. Verbind- | sionsge-
ver- offener lich- schaften
schrei- Riick- keiten {soweit
3 Monate | 4 Jahre durch- bungen Riick- Wert- lagen Sonstige | Bilanz- aus nicht
bis unter | und dar- | Spar- Spar- laufende | im Um- | stel- berichti- [ gem.§10 | Passiva | summe Birg- passi- Stand am
4 Jahre iiber briefe 9) einlagen | Kredite lauf 10) lungen gungen | KWG) 11) 2) schaften | viert) Monatsende
Alle Bankengruppen
65 429 172 885 97 635 490 538 49 929 413 589 16 193 5 804 76 923 51 894 2 302 813 129 647 10 669 | 1980 Dez.
14) 62 510 173 412 99 893 486 577 49 744 421119 17 671 5931 77 313 [16) 51298 2 279 654 133 247 13 947 | 1981 Jan. p)
Kreditbanken
25 481 12725 16 490 77 181 2259 47 397 5789 1769 25 543 11 436 534 044 70 195 4768 | 1980 Dez.
14) 21574 12 852 16 616 75 715 2 303 47 738 6 524 1783 25 607 |19) 13 215 [17) 521 905 72 209 6 334 | 1981 Jan. p)
Groflbanken
9 458 2237 9 821 45 306 297 9615 3 468 743 10 440 6 089 217 187 37 799 3163 | 1980 Dez.
22) 7728 2 236 9 965 44 383 306 9458 3998 737 10 440 8 513 | 20) 210 832 39 559 4615 | 1981 Jan. p)
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
12 988 9182 6 206 28 580 1485 37 782 1900 730 10 616 4515 241775 22 056 1562 j 1980 Dez.
22) 11098 9 254 6194 28 109 1514 38 280 2079 739 10 658 [24) 3 957 | 21) 236 832 21 948 1 644 | 1981 Jan. p)
Zweigstelien ausléndischer Banken
470 735 21 129 351 —_ 151 98 2686 348 43 057 5757 — 11980 Dez.
466 797 18 127 357 — 156 98 2 706 | 26) 323 [23) 43113 6 096 — {1981 Jan. p)
Privatbankiers
2 565 571 442 3 166 126 —_ 270 198 1801 484 32 025 4583 63 | 1980 Dez.
2282 565 439 3096 126 — 291 209 1803 422 31128 4 606 75 | 1981 Jan. p)
Glrozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
5 051 26 731 142 3589 18 203 179 210 2022 347 8523 6 691 378 941 18 911 2546 { 1980 Dez.
5 093 27 117 136 3 592 18 304 183 868 2 048 349 8 573 [27) 6307 |26) 375 824 19 252 4 147 | 1981 Jan. p)
Sparkassen
13 571 3203 66 483 255 137 1700 558 4193 1237 17174 10 354 508 778 11 827 2978|1980 Dez.
13 971 3230 68 071 253 283 1707 597 4 451 1295 17 199 |28) 9 235 |28) 504 035 12114 3 140 | 1981 Jan. p}
G chaftiiche Zentralbanken (einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
755 2 554 4141 376 172 8 005 299 144 2916 1 090 97 922 7 622 70 | 1980 Dez.
927 2 560 4156 374 173 8 037 375 135 2 932 126) 973 {26) 95 035 8 018 19 | 1981 Jan. p)
Kreditg chaften 12)
14 533 6 664 7511 123 599 392 35 1201 937 9 149 4787 252 389 8 405 93 { 1980 Dez.
15 036 6772 8 047 122 777 390 Ll 1424 1003 9182]24) 4022 |24) 249 479 8 474 105 { 1981 Jan. p)
Realkreditinstitute
2924 83 286 —_ 62 4158 156 403 1649 1077 7 091 9333 318 885 8993 194 | 1980 Dez.
3167 83 529 —_ 61 4170 158 330 1682 1091 7114 9110 322 089 9434 184 | 1981 Jan. p)
Private Hypothekenbanken
2 669 31737 — 55 510 123 821 460 124 4160 5139 198 667 465 194 | 1980 Dez.
2 855 31799 — 54 509 125 464 487 131 4183 4 635 200 764 480 184 { 1981 Jan. p)
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
255 51549 — 7 3 648 32 582 1189 953 2931 4194 120 218 8528 — | 1980 Dez.
312 51730 — 7 3 661 32 866 1195 960 2931 4 475 121 325 8 954 — 11981 Jan. p)
Tellzahlungskreditinstitute
1569 364 2 868 2176 —_ 20 357 191 1660 3137 27 682 61 — 11980 Dez.
1640 361 2 867 2149 — 20 436 173 1678 3 005 27 428 60 18 [ 1981 Jan. p)}
KredItinstitute mit Sonderaufgaben
1545 37 268 — 59 23 045 21 961 683 102 4867 4279 142 784 3633 — [ 1980 Dez.
1102 36 901 — 58 22 697 22 488 731 102 5 028 4515 143 084 3 686 — {1981 Jan. p)
Postscheck- und Postsparl aAmter
—_ a0 —_ 28 359 —_ — - — — 787 41 388 —_ — | 1980 Dez.
— 90 — 28 568 — — — -— — 916 40 775 — — | 1981 Jan. p)
13 + rd. 1,3 Mrd DM. — 14 + rd. 150 Mio DM, — 19 — rd. 250 Mio DM. — 20 + rd. 400 Mio DM. — 25 + rd. 450 Mio DM. — 26 — rd. 100 Mio DM. —
15 + rd. 200 Mio DM. — 16 — rd. 1,5 Mrd DM, — 21 + rd. 250 Mio DM. — 22 + rd. 100 Mio DM. — 27 — rd. 300 Mio DM, ~ 28 — rd. 650 Mio DM. —
17 + rd. 950 Mio DM. —~ 18 + rd. 1,0 Mrd DM. — 23 + rd. 350 Mio DM. — 24 — rd. 150 Mio DM. — r Berichtigt. — p Vorldufig.
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i1l. Kreditinstitute

. - . *
13. Kredite der Bankengruppen an Nichtbanken nach Befristung und Arten*
Mio DM
Kredite an in- und Kurziristig Mittel- und langfristig
ausldndische Nicht- _
banken insgesamt mittelfristig 1) langfristig 2) 3)
mit | ohne .
Schatzwechsel- insgesamt zusammen darunter:
kredite{n), mit | ohne mit | ohne
Wertpapier- Wertpapier- Wertpapier- Buch-
bestande(n), insgesamt darunter | bestande(n), zusammen bestande(n), kredite durch-
Ausgleichs- und mit | ohne Wechsel- | Ausgleichs- und mit | ohne Ausgleichs- und und laufende
Stand am Deckungs- Schatzwechsel- diskont- |} Deckungs- Wertpapier- Deckungs- Darlehen | Kredite
Monatsende forderungen kredite(n) kredite forderungen bestinde(n) forderungen 2) 3)
Alle Bankengruppen
1980 Dez. 1543150 | 1479 166 282 985 279 712 48751 1260165 1199 454 173 215 158543 1086950 | 1040911 980 930 59 981
1981 Jan. p) 5)1539645 | 6)1476854 | 6) 278 382 | 6) 275 113 47685 | 7)1261263 | 1201 741 171 260 157 059 | 7)1090003 | 1 044 682 984 706 59 976
Kredltbanken
1980 Dez. 344 662 319 013 121 310 120 006 26 082 223 352 199 Q07 58 690 51 380 164 662 147 627 139173 8454
1981 Jan. p) 8) 338 815 | 6) 313905 ]| 6) 118 227 | 6) 116 931 24 978 | 9) 220 588 196 974 57 076 49 820 | 9) 163 512 147 154 138 615 8 539
Grofibanken
1980 Dez. 145 879 132 767 46 820 45 688 10 828 99 059 87 079 31110 27 102 67 949 58 977 59 622 355
1981 Jan. p) 8) 142 223 129 587 45 180 44 048 10210[ 8) 97 043 85 539 30 293 26275 | 8) 66 750 59 264 58 902 362
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
1980 Dez. 163 777 154 449 50 695 50 547 10 045 113 082 103 902 24 391 21577 88 691 82 325 75 342 6983
1981 Jan. p) 162 272 153 229 49 821 49 682 9 857 112 451 103 547 23 670 20 896 88 781 82 651 75 660 6 991
Zweigstellen ausldndischer Banken
1980 Dez. 15113 13 507 10 109 10105 1832 5 004 3402 1107 804 3897 2 598 1708 890
1981 Jan. p) 14 708 13 036 9703 9 698 1867 5 005 3338 1081 778 3 924 2 560 1 599 961
Privatbankiers
1980 Dez. 19 893 18 290 13 686 13 666 3377 6 207 4 624 2082 1897 4125 2727 2 501 226
1981 Jan. p) 19 612 18 053 13 523 13 503 3244 6089 4 550 2 032 1871 4057 2679 2454 225
Glrozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
1980 Dez. 251 884 239 275 21 011 20 812 4 265 230 873 218 463 24 813 21 226 206 060 197 237 178 010 19 227
1981 Jan. p) 10) 251 220 239 068 20777 20 577 4 158 [10) 230 443 218 491 25 200 21 723 [10) 205 243 196 768 177 441 19 327
Sparkassen
1980 Dez. 354 201 344 923 69 284 69 226 10 081 284 917 275 697 34 848 34 025 250 069 241 672 236 946 4726
1981 Jan. p) 355 019 345 767 69 285 69 226 10 294 285 734 276 541 34 668 33 949 251 066 242 592 237 815 4777
Genossenschaltliche Zentralbanken (einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
1980 Dez. 24 891 20 505 8908 8 632 2232 15 983 11 873 6 270 4405 9713 7 468 7341 127
1981 Jan. p) 23 216 19 226 8071 7795 2205 15 145 11 431 5 665 4035 g 480 7 396 7 268 128
Kreditger haften 4)
1980 Dez. 174 846 169 924 52 243 52 235 5403 122 603 117 689 26 009 25 628 96 594 92 061 90 640 1421
1981 Jan. p) 174 948 169 958 52 063 52 055 5473 122 885 117 903 25 912 25 533 96 973 92 370 90 954 1416
Realkreditinstitute
1980 Dez. 271 242 269 618 1149 1149 26 270 093 268 469 6742 6 267 263 351 262 202 265 102 7 100
1981 Jan. p) 274 079 272 156 1333 1333 21 272 746 270 823 6 981 6 471 265 765 264 352 257 236 7 116
Private Hypothekenbanken
1980 Dez. 171 472 170 253 768 768 26 170 704 169 485 4229 3920 166 475 165 565 164 317 1248
1981 Jan. p) 173 778 172 320 811 811 21 172 967 171 509 4343 4 002 168 624 167 507 166 262 1245
UOffentlich-rechtliche Grundkreditanstaiten
1980 Dez. 99 770 99 365 381 381 —_ 99 389 98 984 2513 2347 96 876 96 637 90 785 5 852
1981 Jan. p) 100 301 99 836 522 522 — 98 779 99 314 2638 2469 97 141 96 845 90 974 5871
Tellzahlungskreditinstitute
1980 Dez. 23 696 23 485 4 893 4893 196 18 803 18 592 11314 11 214 7 489 7378 7 363 15
1981 Jan. p) 23 520 23 315 4 855 4 855 190 18 665 18 460 11228 11 129 7 437 7331 7316 15
Kredlitinstitute mit Sonderaufgaben
1980 Dez. 77 158 74 608 2751 2 644 466 74 407 71 964 4529 4398 69 878 67 566 48 655 18 911
1981 Jan. p) 77 442 74 871 2 334 2225 366 75 108 72 646 4 530 4 399 70 578 68 247 49 589 18 658
Postscheck- und Postsparkassenéimter
1980 Dez. 20 570 17 815 1436 115 — 19 134 17 700 — — 19 134 17 700 17 700 —
1981 Jan. p) 21 386 18 588 1437 116 — 19 949 18 472 — — 19 949 18 472 18 472 —
* Ohne Kredite der Auslandsfilialen; fir Kredit- mit —., — 1 Ab Dezember 1980 ohne mittelfristige vgl. Tab. Ill, 11, Anm. 12 und Tab. ill, 22. —
genossenschaften nur Teilerhebung, vgl. Tab. lll, 11,  Tilgungsstreckungsdarlehen und mittelfristige durch- 5 — rd. 300 Mio DM. — 6 + rd. 100 Mio DM. —
Anm. 12 und Tab. Ill, 22, Statistisch bedingte Ver- lautende Kredite (vgl. Anm. 2 und 3). — 2 Ab Dezember 7 — rd. 400 Mio DM. — 8 — rd. 100 Mio DM. —
dnderungen von 100 Mio DM und mehr werden in 1980 einschl. mittelfristiger Tilgungsstreckungs- 9 — rd. 200 Mio DM. — 10 — rd. 150 Mio DM. —
den Anmerkungen 2 ff. gesondert vermerkt, und zwar darlehen. — 3 Ab Dezember 1980 einschl. mittel- p Vorlaufig.
statistisch bedingte Zunahmen mit +, Abnahmen fristiger durchlaufender Kredite. — 4 Teilerhebung,
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Il. Kreditinstitute

14. Einlagen und aufgenommene Kredite der
Bankengruppen von Nichtbanken nach Befristung und Arten *
Mio DM
Einlagen |Sichteinlagen Termingelder mit Befristung von 1 Monat und dariiber
und auf- (ohne Sparbriefe und ohne durchlaufende Kredite)
genom-
mene 1 Monat bis unter 4 Jahre
Kredite
von in-
und
auslan-
dischen
Nicht- 3 Monate | Ober
banken [ L ) ) 1 Monat | bis 1 Jahr 4 Jahre Durch-
Stand am ins- ins- téglich bis unter |ins- zZu- bis unter |1 Jahr bis unter | und Spar- Spar- laufende
Monatsende gesamt gesamt tallig 1 Monat | gesamt sammen | 3 Monate | einschl. 4 Jahre dariiber briefe 1) | einlagen | Kredite
Alle Bankengruppen
1980 Dez. 1185 331 178 952 169 366 9 586 368 277 195 392 129 963 61 146 4283 172 885 97 635 490 538 49 929
1981 Jan. p) 3)1 165 762 165 044 159 455 5589 | 4) 364 504 | 4) 191 092 128 582 | 4) 58 460 4 050 173 412 99 893 486 577 49 744
Kreditbanken
1980 Dez. 267 481 62 935 56 246 6 689 108 616 95 891 70 410 24 898 583 12725 16 490 77 181 2259
1981 Jan. p) 3) 251 555 56 282 51 898 4384 | 4) 100639 | 4) 87787 66213 | 4) 21010 564 12 852 16 616 75715 2303
GroBbanken
1980 Dez. 135 350 33 684 31 145 2539 46 242 44 005 34 547 9151 307 2237 9821 45 306 297
1981 Jan. p) 5) 127 646 30 719 28 367 2352 5) 42273| 5) 40037 32309 | 5) 7442 286 2236 9 965 44 383 306
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
1980 Dez. 111 435 22 521 19 634 2887 52 643 43 461 30 473 12 829 159 9182 6 206 28 580 1485
1981 Jan. p) 5) 104 844 19 630 18 018 1612( 5) 49397 |5) 40143 29045 | 5) 10932 166 9 254 6194 28 109 1514
Zweigstellen auslandischer Banken
1980 Dez. 4191 1988 1 605 383 1702 967 497 434 36 735 21 129 351
1981 Jan. p) 3818 1600 1415 185 1716 919 453 436 30 797 18 127 357
Privatbankiers
1980 Dez. 16 505 4742 3 862 880 8 029 7 458 4 893 2484 a1 571 442 3166 126
1981 Jan. p) 15 247 4333 4098 235 7 253 6 688 4 406 2200 82 565 439 3 096 126
Girozentralen (einschl. Deutsche Girozentrale)
1980 Dez. 69 846 7777 6 391 1386 40 135 13 404 8353 4399 652 26 731 142 3 589 18 203
1981 Jan. p) 69 750 7 200 6875 325 40518 13 401 8308 4 685 408 27 117 136 3592 18 304
Sparkassen
1980 Dez. 428 123 59 810 59 208 602 44993 41 790 28 219 13 354 217 3203 66 483 255 137 1700
1981 Jan. p) 425 593 55 672 55 310 362 46 860 43 630 29 659 13 786 185 3230 68 071 253 283 1707
G haftliche Zentralbanken {einschl. Deutsche Genossenschaftsbank)
1980 Dez. 10 644 1796 1581 215 4159 1 605 850 674 81 2 554 4141 376 172
1981 Jan. p) 11 144 1820 1726 94 4 621 2 061 1134 829 98 2 560 4 156 374 173
Kreditg chaften 2)
1980 Dez. 206 264 33295 32789 506 41 467 34 803 20 270 13794 739 6 664 7511 123 599 392
1981 Jan. p) 205 457 31047 30 750 297 43 196 36 424 21 388 14 297 739 6772 8 047 122777 390
Realkreditinstitute
1980 Dez. 91 430 735 724 1 86 475 3189 265 1338 1586 83 286 — 62 4158
1981 Jan. p) 91 986 763 763 — 86 992 3 463 296 1528 1639 83 529 — 61 4170
Private Hypothekenbanken
1980 Dez. 35 562 332 321 " 34 665 2928 259 1302 1367 31737 —_ 55 510
1981 Jan. p) 35 858 378 378 — 34 917 3118 263 1487 1368 31799 — 54 509
Offentlich-rechtliche Grundkreditanstalten
1980 Dez. 55 868 403 403 — 51 810 261 6 36 219 51 549 —_ 7 3 648
1981 Jan. p) 56 128 385 385 — 52 075 345 33 Ll 271 51 730 — 7 3 661
Teilzahlungskreditinstitute
1980 Dez. 8 250 807 788 19 2399 2035 466 1 504 65 364 2 868 2176 —_
1981 Jan. p) 8 432 921 820 101 2 495 2134 494 1574 66 361 2 867 2149 —
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben
1980 Dez. 64 224 1177 1019 158 39 943 2 675 1130 1185 360 37 268 — 59 23 045
1981 Jan. p) 63 131 1283 1257 26 39 093 2192 1090 751 351 36 901 — 58 22 697
Postscheck- und Postspark Amter
1980 Dez. 39 069 10 620 10 620 -— 90 —_ -—_ — — 90 — 28 359 —
1981 Jan. p) 38714 10 056 10 056 — 90 —_ — - — 90 —_ 28 568 —

* Ohne Einlagen und aufgenommene Kredite der
Auslandsfilialen; fiir Kreditgenossenschaften nur
Teilerhebung, vgl. Tab. Ili, 11, Anm. 12 und

Tab. [If, 22. gtatistisoh bedingte Verdnderungen
von 100 Mio DM und mehr werden in den Anmer-

kungen 3 ff. gesondert vermerkt, und zwar statistisch
bedingte Zunahmen mit +, Abnahmen mit —, —

1 Einschl. Verbindlichkeiten aus nicht borsenfahigen
Inhaber-Sparschuldverschreibungen, Sparkassen-
obligationen u. 4. — 2 Teilerhebung, vgl. Tab. [, 11,

Anm.12 und Tab. 111, 22. ~ 3 + rd. 200 Mio DM. —
4 + rd. 150 Mio DM. — 5 + rd. 100 Mio DM. —
p Vorléufig.
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15. Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
im Bestand der Kreditinstitute *

Mio DM
Inlandische Emittenten
dffentliche Haushalte
ﬁﬁhatzwechsel Bund
unverzinsliche mit ohne .
Stand am Schatz- Mobifisierungs- Mobilisierungs- Bundesbahn .
Jahres- bzw. anweisungen und Liquiditats- und Liquiditats- und Auslédndische
Monatsende insgesamt zusammen papieren papiere Lénder Bundespost Emittenten
1968 10 540 9 217 8930 7 680 287 1171 152
1969 3677 2219 2217 1917 2 1 408 50
1970 6 419 4927 4927 1574 — 1053 439
1971 6178 4 867 4 865 1 600 2 872 439
1972 3770 2 857 2 855 1 400 2 681 232
1973 1) 4421 3715 3714 1020 1 525 181
1973 1) 4 421 3715 3714 1020 1 525 181
1974 8721 7 552 7 352 4144 200 1029 140
1975 2) 13474 2) 12358 2) 11671 2) 8565 687 1013 103
1976 10 595 897 9397 5142 500 598 100
1977 10 731 10 321 10 271 6 524 50 410 —
1978 17 579 17 147 17 147 6 845 —_ 400 32
1979 10 431 10 200 10 200 5419 — 231 —
1980 4923 4692 4692 3 042 — 231 —
1980 Jan. 9 681 9450 9 450 5235 —_ 231 —_
Febr. 9 582 9 351 9 351 5139 -_ 3 —_
Marz 7 353 7122 7122 5103 — 231 —
April 6 304 6073 6 073 5 071 _ 23 —
Mai 5810 5579 5579 3579 — 2N —
Juni 5 666 5435 5435 3435 — 231 —
Juli 5115 4 884 4 884 2934 — 231 —_
Aug. 4 670 4439 4439 2939 231 —
Sept. 5176 4 945 4945 2945 —_ 231 —_
Okt. 5178 4947 4947 2947 — 231 —
Nov. 5641 5410 5410 2 960 — 231 —
Dez. 4923 4692 4 692 3042 — 231 —
1981 Jan. p) 4 469 4238 4238 3038 —_ 231 —
Anmerkung * s. Tab. IlI, 2, — 1 S. Tab. If, 2, Anm. 14, — 2 — rd. 200 Mio DM. — p Vorlaufig.
16. Anleihen und Schuldverschreibungen inléndischer 6ffentlicher Haushalte
. s . eas o - *
und ihrer Sondervermdgen im Bestand der Kreditinstitute nach Emittenten™
Mio DM
Anleihen und Schuldverschreibungen
der inlandischen 6ffentlichen Haushalte
und ihrer Sondervermégen Offentliche Haushalte
darunter Bund (einschl. Gemeinden
Stand am mit Laufzeit Lasten- und Bundesbahn
Jahres- bzw. bis 4 Jahre ausgleichs- Gemeinde- und
Monatsende insgesamt einschl. zusammen fonds) Lander verbinde Bundespost
1968 13 447 4184 8423 5 562 2 654 207 5024
1969 14 463 4 605 8977 6 391 2 361 225 5 486
1970 2) 13100 3957 3) 7877 5 450 2 255 172 4) 5223
1971 12 882 3482 7441 4 575 2 649 217 5441
1972 12 6842 3097 7 280 4056 2 985 239 5362
1973 1) 4) 13389 2944 7 616 4 435 2943 238 5773
1973 1) 13 453 2945 7 656 4 457 2 959 240 5797
1974 4) 15410 3339 4) B774 4) 5273 3279 222 6 636
1975 5) 17 755 5) 5998 12776 5) 8703 3 889 184 4979
1976 25 518 8 588 18 657 14 295 4214 148 6 861
1977 36 292 13923 28 458 23 820 4 506 132 7 834
1978 39 887 17 135 32127 27 201 4819 107 7760
1979 6) 37574 14 568 7) 30433 2) 26114 4224 95 7141
1980 8) 35406 11 601 9) 27710 10) 23 490 4122 98 4) 7696
1980 Jan. 37 089 14 449 30 043 25 603 4 346 94 7 046
Febr. 3) 36864 14 343 3) 29451 24 994 4370 87 7413
Maérz 35993 13 636 28 656 24 216 4354 a6 7 337
Apr'il 36 369 13 552 20 254 24 753 4417 84 7115
Mai 36 726 13728 29 763 25 309 4370 84 6 963
Juni 37 016 12 986 29 956 25 687 4184 85 7 060
Juli 36 454 12 437 29 789 25 605 4102 82 6 665
Aug. 36 609 12 338 20 711 25 547 4080 84 6 898
Sept. 35 793 12 122 29 218 25171 3961 86 6 575
Okt. 36 603 12224 29 467 25 499 3868 100 7136
Nov. 35794 11 952 28 377 24107 4171 99 7417
Dez. 4) 35406 11 691 4) 27710 4) 23490 4122 98 7 696
1981 Jan. p) 2) 35288 1214 11) 27337 11) 23084 4153 100 7 951

Anmerkung * s. Tab. 1ll, 2. —1 8. Tab. Ili, 2,

Anm. 14. — 2 — rd. 250 Mio DM. — 3 — rd. 150 Mio
DM. — 4 — rd. 100 Mio DM. — 5 + rd. 200 Mio DM. —
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6 — rd. 350 Mio DM. — 7 — rd. 300 Mio DM. —
8 — rd. 700 Mio DM. — 9 — rd. 650 Mio DM. —

10 — rd. 550 Mio DM. — 11 — rd. 200 Mio DM, —

p Vorléufig.
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17. Wertpapierbestinde*

Mio DM
Wertpapier- Auslandische
bestédnde Inlandische Wertpapiere Wertpapisre
Anleihen und Schuldverschreibungen 1)
Bankschuld- offentliche Indu-
verschreibungen 2) | Anleihen strisobli-
gationen Nach- darunter|
und richtlich:| Aktien
darunter darunter Bundes- | sonstige | bérsen- Aktien einschl.
mit Lauf- mit Lauf-| 6ffent- bahn Schuld- | géngige | Invest- mit Invest-
Stand am zeit bis zeit bis | liche und ver- Divi- ment- sonstige| Kon- ment-
Jahres- bzw. | ins- 4 Jahre | ins- zu- zu- 4 Jahre | Haus- Bundes- | schrei- | denden- | zertifi- | Wert- sortial- | ins- zerti-
Monatsende | gesamt | einschl. | gesamt | sammen | sammen | einschl. | halte post bungen | werte kate papiere | bindung| gesamt | fikate
1973 94 791 7 453 93 278 85 498 70 994 4 508 7 656 5797 1051 6746 481 553 1029 1513 325
1974 3)107 482 11 232 | 4)105 708 | 4) 98 596 | 5) B2 295 7882(6) 8774 6 636 891 5909 730 473 698 1774 315
1975 7)135 058 | 7) 20 191 | 7)133 136 7)125 821 107 356 14182 | 7) 12776 4979 710 5 895 983 437 727 1922 325
1976 156 762 24 987 154 527 145 938 119 545 16 381 18 657 6 861 875 6 807 1361 421 676 2235 333
1977 190 152 31 466 186 091 176 542 139 338 17 430 28 458 7 834 912 7 066 [6) 2006 |8) 477 1070 4 061 445
1978 9)211 205 35 178 [10)205 986 [11)196 511 |12)155 901 17 998 32127 7 760 723 7079 1 865 531 912 5219 406
1979 13)213 337 34 863 (14)205 656 [14)196 097 | 3)157 960 18 701 [10) 30 433 7141 563 7215 1840 504 989 | 8) 7681 394
1980 15)227 946 35 111 (16)217 206 [16)207 294 [17)171 178 20 439 [18) 27 710 | 6) 7 696 710 7176 1831 905 1604 |19)10 740 394
1980 Jan. 213 961 35560 204 521 194 538 156 939 18 175 30 043 7 046 510 7 616 1826 541 1366 9 440 410
Febr. 20)211 908 34 603 (21)202 391 [21)192 631 [22)155 271 17 344 |12} 29 451 7413 496 7184 1838 738 1441 9517 458
Mérz 12)212 854 34 044 |12)203 018 [12)193 202 |12)156 660 17 504 28 656 7337 549 7 265 1799 752 1488 9836 472
April 214 627 34 189 204 827 194 797 157 902 17 704 29 254 7115 526 7 436 1818 776 1613 9 800 465
Mai 215 968 34 5821 206 231 195 997 158 745 17 898 29 763 6 963 526 7632 1822 780 1585 9737 457
Juni 217 687 33822 207578 197 462 159 903 17 852 29 956 7 060 543 7 498 1802 816 1585 10109 479
Juli 220 005 33 486 209768 | 199 559 162 561 18 068 29 789 6 665 544 7 477 1836 896 1521 10 237 476
Aug. 220 983 33 554 210 782| 200 535 163 302 18 266 28 711 6 898 624 7 509 1842 896 1518 10 201 466
Sept 221 829 33 541 211 499 | 201 235 164 815 18 464 29 218 6 575 627 7 521 1829 914 1515 10 330 470
Okt. 225 658 34 114 214 885 204 657 167 508 18 968 29 467 7136 545 7 495 1825 908 1 442 10773 487
Nov. 227 651 34 347 216 515 206 204 169 883 19 478 28 377 7417 527 7 561 1863 887 1524 11136 435
Dez. 10)227 946 35 111 [10)217 206 [10)207 294 |12)171 178 20 439 | 6) 27 710 7 696 710 7176 1831 905 1604 10 740 394
1981 Jan. p) {14)227 300 34 891 |23)216 860 [23)207 623 | 3)171 719 20 690 [19) 27 337 7 951 616 6 508 1826 903 1252 |12) 10 440 426
Anmerkung * s. Tab. [, 2, — 1 Einschl. im Offen- 3—rd.1,2Mrd DM. — 4 —rd. 1,1 Mrd DM, — 15 — rd. 3,0 Mrd DM. — 16 — rd. 2,9 Mrd DM, ~
marktgeschéft mit Rlicknahmeverpflichtung an die 5—rd. 1,0 Mrd DM. — 6 — rd. 100 Mio DM. — 17 — rd. 2,1 Mrd DM. — 18 — rd. 650 Mio DM. —
Bundesbank verkaufter Wertpapiere. — 2 Pfandbriefe, 7 + rd. 200 Mio DM. — 8 + rd. 100 Mio DM. — 19 — rd. 200 Mio DM. — 20 — rd. 750 Mio DM. —
Kommunalobligationen und sonstige Schuldver- 9 — rd. 350 Mio DM. — 10 — rd. 300 Mio DM. — 21 — rd. 700 Mio DM. — 22 — rd. 550 Mio DM. —
schreibungen von Kreditinstituten; ohne eigene 11 — rd. 250 Mio DM. — 12 — rd. 150 Mio DM. — 23 —rd. 1,4 Mrd DM. — p Vorléufig.
Emissionen, ohne Namensschuldverschreibungen. — 13 —rd. 1,7 Mrd DM. — 14 —rd. 1,6 Mrd DM. —
- . ges - . *
18. Kreditzusagen an inléindische Unternehmen und Privatpersonen™
Darlehen mit festem Betrag
Kontokorrent-, Wechsel- und sonstige Kredite mit wechssInder Inanspruchnahme und fester Laufzeit
Stand der Stand der
Inan- Inan-
spruch- spruch-
nahme nahme
Stand der der zuge- Stand der Aus- Stand der der zuge- Stand der Aus- Stand der noch nicht durch
Kredit- sagten offenen nutzungs- Kredit- sagten offenen nutzungs- | Auszahlung erledigten
zusagen Kredite Zusagen grad 1) zusagen Kredite Zusagen grad 1) Kreditzusagen
darunter mittel- lang-
Stand am insgesamt kurzfristig insgesamt | fristig 2) fristig
Jahres- bzw. K
Monatsende Mio DM % Mio DM %o Mio DM
1976 294 408 137 816 156 592 46,8 257 211 120 779 136 432 47,0 ts) 67 940 ts) 11 329 ts) 56 611
1977 3) 311828 4) 143293 5) 168 535 46,0| 3)275975| 4) 126980| 5) 148995 46,0 74 457 12 172 62 285
1978 342 298 6) 154 714 7) 187 584 45,2 7) 304 070 136 982 7) 167 088 45,0 88 949 14 557 74 392
1979 8) 376 823 9) 179781 | 10) 197 042 47,71 11) 336 017 | 12) 159 827 176 180 47.6 13) 86 006 14) 15437 15) 70 569
1980 414636 16) 198 1321 17) 216 504 47,8 371 213| 16) 177 519| 17) 193 694 47.8 81 316 16720 64 596
1980 Jan. 377 031 173 279 203 752 46,0 335 886 154 761 181 125 46,1 85 182 15 530 69 652
Febr. 378 962 176 118 202 844 46,5 337 621 157 681 179 940 46,7 84 712 15 519 69 193
Marz 382 656 177 665 204 991 46,4 341 606 159 378 182 228 46,7 84 930 15 671 69 259
April 385 497 178 437 207 060 46,3 343 486 160 107 183 379 46,6 84 269 15 843 68 426
Mai 389 658 181 476 208 182 46,6 347 490 163 006 184 484 46,9 82 633 15 847 66 786
Junij 392 471 185 583 206 888 473 350 175 167 200 182 975 47.7 82 452 16 162 66 200
Juli 395 686 184 245 211 441 46,6 353 523 166 202 187 321 47,0 81160 16 093 65 067
Aug. 7) 398 119 184 096 | 17) 214 023 46,2 7) 355772 166 183 | 17) 189 589 46,7 80 828 16 282 64 546
Sept. 400 910 185 757 215 153 46,3 358 766 167 682 191 084 46,7 81 246 16 499 64 747
Okt. 403 253 186 460 216 793 46,2 360 840 168342 192 498 487 82 206 17 215 64 991
Nov. 18) 407 147 18) 189 713 217 434 46,6 | 18) 364 544| 18) 170912 193 632 469 82 421 16 976 65 445
Dez. 414 636 198 132 216 504 47,8 371 213 177 519 193 694 47:8 81 316 16 720 64 596
1981 Jan. p) 412 328 194 822 217 506 47,2 368 708 175 803 192 905 47,7 81 228 17 051 64 177

* Einschl. Organisationen ohne Erwerbszweck.
Statistisch bedingte Verdnderungen von 100 Mio DM

und mehr werden in den Anmerkungen 3 ff.

gesondert vermerkt (Zunahme +, Abnahme —). —

1 Stand der Inanspruchnahme der zugesagten
Kredite in % des Standes der Kreditzusagen. —

2 Einschl. eventueller kurzfristiger Kredite. —

3 — rd. 2400 Mio D

M. — 4 - rd. 150 Mio DM, —
§ — rd. 2200 Mio DM. — 6 — rd. 350 Mio DM. —
7 + rd. 300 Mio DM. — 8 — rd. 650 Mio DM. —

¢ — rd. 450 Mio DM. — 10 — rd. 200 Mio DM. —

11 + rd. 350 Mio DM.
13 + rd. 750 Mio DM.
15 + rd. 100 Mio DM.
17 + rd. 250 Mio DM.

=12 + rd. 400 Mio DM,
— 14 + rd. 650 Mio DM.
- 16 — rd. 250 Mio DM.
— 18 — rd. 300 Mio DM.

ts Teilweise geschitzt. — p Vorldufig.
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19. Kredite an inléndische Unternehmen und Privatpersonen nach Kreditnehmern™
(ohne Schatzwechselkredite und Wertpapierbestande)
a) Gesamtubersicht

Mio DM
Kredite an inldndische Unternehmen und Privatpersonen
die Kredite insgesamt (Spalte 1) gliedern sich in:
Kredite fir den
Kredite ohne Kredite filr den Wohnungsbau Wohnungsbau
Privat- Privat-
personen personen
(wirt- ., {wirt- darunter
schaftlich | Organi- Hypothe- schaftlich | Organi- nicht
Unter- unselb- sationen karkredite Unter- unselb- sationen hypo-
Stand am nehmen standige ohne auf Wohn- nehmen stdndige ohne thekarisch
Jahres- bzw. und Selb- [ und Erwerbs- grund- und Selb- | und Erwerbs- gesicherte
Monatsende insgesamt | stdndige 1) | sonstige) zweck sticke 2) zusammen | standige 1) | sonstige) zweck zusammen | Kredite
Kredite insgesamt
1971 476 290 278 313 48 146 3 633 146 198 303 837 264 561 35 979 3297 172 453 26 255
1972 10) 554 920 | 10) 327 724 60 446 4399 162351 10) 357 933 [ 10) 308 971 44 968 3994 196 987 34 636
1973 9) 13) 612 112 14) 357 412 67 472 4642 15) 182 586 388 230 334 881 49 186 4163 16) 223882 | 17) 41296
1973 9) 616 123 359 387 68 874 4 666 183 196 390 811 336 631 49 996 4184 225 312 42 116
1974 26) 656 454 | 27) 384 996 69 937 5077 | 28) 196 444 29) 415 801 30) 361 379 49 907 4515 240653 | 31) 44209
1975 28) 689173 | 37) 396054 | 38) 79038 5 654 208 427  39) 433 817 372558 | 40) 56224 5035 41) 255356 | 42) 46929
1976 §0) 752 245| 51) 427 268 | 52) 98 908 6 005 220064 | 53) 477509 | 54) 403050 55) 69 149 5310 274 736 54 672
1977 61) 819991 [ 62) 456 623| 63) 122 056 6516| 64) 234796 | 65) 516 105 [ 35) 429077 | 66) 81252 5776| €7) 303886 | 68) 69 090
1978 87) 908 328 | 88) 491 952 | 89) 151 211 69321 90) 258233 | 91) 564908 | 92) 461851 93) 97 030 6027 94) 343420 95) 85187
1979 Sept. 982 815 525 650 175 916 6 953 274 296 609 539 492 319 111 229 5991 373 276 98 980
Dez. 1022 017 547 683 | 57) 184 255 7680| 59) 282399 633 646 512 005 115 006 6 635 388 371 §7) 105 972
1980 Mé(z 1030 423 | 102) 547 335 | 60) 188 989 7 570 103) 286 529  59) 633 450 | 104) 509 945 117 001 65041 105) 396 973 | 87) 110 444
Juni 1 059 950 564 261 196 517 7 551 291 621 653 095 525 258 121 354 6 483 406 855 115 234
Sept. 1076 234 568 884 201723 7 585 298 042 658 337 528 083 123 772 6 482 417 897 119 855
Kurzfristige Kredite
1971 130 862 115 343 14732 787 —_ 123 983 110 764 12 509 710 6 879 6 879
1972 11) 155260 | 11) 134 915 19 299 1046 —| 11) 145987 | 11) 128 472 16 553 962 9273 9273
1973 9 18) 165117 | 19) 143 447 20 539 1131 — 154 261 135 646 17 566 1049 10 856 10 856
1973 8, 166 426 144 363 20 926 1137 — 155 471 136 523 17 893 1055 10 955 10 955
1974 18) 178 638 | 18) 157 087 20 336 1215 —_ 166 793 148 198 17 470 1126 11 845 11 845
1975 18) 170191 | 43) 147 905 21099 1187 — | 44) 158 850 139 379 18 351 1120 45) 11341 45) 11341
1976 182232 | 56) 156 755| 57) 24 342 1135 — 171717 | 53) 149 475| 58) 21163 1079 10 515 10 515
1977 69) 192569 | 70) 162 927 28 386 1256 —| 71) 181997 72) 156254 | 73) 24530 1213 | 74) 10572| 74) 10572
1978 96) 205203 70) 171 300 32 541 1362 — | 96) 194308 | 70) 165 186 27 788 1334 10 895 10 895
1979 Sept. 222 524 185 840 35434 1250 212 106 179 849 31030 1227 10 418 10 418
Dez. 236 272 197 712 36 813 1747 224726 191 158 31 840 1728 11 546 11 546
1980 Mérz 233 245 194 411 37125 1709 —_ 221 704 187 566 32 451 1687 11 541 1541
Juni 70) 247 296 | 70) 206 451 39 223 1622 — | 70) 235404 | 70) 199 520 34 282 1602 11 892 11892
Sept. 248 339 206 273 40 497 1569 - 235 418 198 829 35 048 1541 12921 12 921
Mittelfristige Kredite
1971 58 671 39 009 17 943 363 1356 50 986 35 108 15 561 317 7 685 6 329
1972 69 965 46 298 21 570 555 1542 59 580 40 751 18 368 461 10 385 8 843
1973 9) 76 499 50 231 23 845 586 1837 64 241 43 647 20 156 438 12 258 10 421
1973 9) 77 003 50 426 24137 590 1 850 64 598 43 807 20 350 441 12 405 10 555
1974 79 465 53 052 23 754 659 2 000 67 548 47 117 19 892 539 1917 9917
1975 77592| 46) 47975| 47) 27051 862 1704 66474 | 46) 42977| 47) 22750 747 11118 9414
1976 18) 85132 59) 47 428 35 511 790 1403 71904 60) 42949 28 256 699 13 228 11 825
1977 74) 91483| 75) 47 260 42 349 756 1118} 76) 73978 77) 41997 78) 31310 671 79) 17505| 79) 16387
1978 99 727 48 496 49 599 615 1017 79 061 43 303 35 181 577 20 666 19 649
1979 Sept. 107 081 51 769 53 736 608 968 83 791 45 870 37372 549 23 290 22 322
Dez. 110 650 54 298 54 677 620 1055 86 445 47 9N 37 897 557 24 205 23 150
1980 Mérz 109 093 52 819 54 680 551 1043 84 640 46 421 37 726 493 24 453 23 410
Juni 111181 53718 55723 569 117 85 861 47 144 38 218 499 25 320 24 149
Sept. 112218 53 745 56 216 584 1673 85 752 46 955 38 277 520 26 466 24 793
Langfristige Kredite
1971 286 757 123 961 15 471 2 483 144 842 128 868 118 689 7909 2270 157 889 13 047
1972 12) 329695 12) 146 511 19 577 2798 160 809 | 12) 152366 | 12) 139748 10 047 2571 177 329 16 520
1973 9) 20) 370496 | 21) 163 734 23 088 2925| 22) 180749| 23) 169728 | 23) 155588 11 464 2676| 24) 200768 | 25) 20019
1973 9) 372 694 164 598 23 811 2939 181 346 170 742 156 301 11753 2688 201 952 20 606
1974 32) 398 351 33) 174 857 25 847 3203| 28) 1944441 34) 181460 | 35) 166 064 12 545 2 851 216 891 36) 22 447
1975 441 390 200 174 30 888 3 605 206 723 208 493 190 202 15 123 3168| 48) 232807 | 49) 26174
1976 484 881 223 085 39 055 4080 218 661 233 888 210 626 19730 3532 250 32 332
1977 80) 535939 [ 81) 246 436 51 321 4504| 64) 233678| 82) 260 130 | 83) 230826 | 84) 25412 38921 85) 275809 ag; 42131
1978 12) 603398 97) 272156| 98) 69 071 4955 90) 257 216 99) 291 539 | 100) 253 362 | 101) 34 061 4116 94) 311859 9 643
1979 Sept. 653 210 288 041 86 746 5095 273 328 313 642 266 600 42 827 4215 339 568 66 240
Dez. 675 095 205673 57) 92765 5313| 59) 281344 322 475 272 856 45 269 4 350 352620 | 57) 71276
1980 Mérz 688 085 | 106) 300 105| 60) 97 184 5310 ( 103) 285 486 | 107) 327 106 18) 275 958 46 824 4324 | 105) 360979 | 87) 75493
Juni 104) 701 473 | 104) 304 092 101 571 5 360 290 450 | 104) 331 830 | 104) 278 594 48 854 4382 369 643 79 193
Sept. 715 677 308 866 105 010 5432 296 369 337 167 282 299 50 447 4421 378 510 82 141

* Ohne Kredite der Auslandsfilialen sowie der Bau-
sparkassen; filr Kreditgenossenschaften nur Teilerhe-
bung, vgl. Tab. IIt, 11 und Tab. Ill, 22. — Methodische
Erléuterungen s. Monatsberichte der Deutschen
Bundesbank, 22. Jg., Nr. 10, Oktober 1970, S. 30 ff. —
Statistisch bedingte Veranderungen von 100 Mio DM
und mehr werden in den Anmerkungen 11 ff. ge-
sondert vermerkt (Zunahme +, Abnahme —). —

1 Einschl. Hypothekarkredite auf gewerblich ge-
nutzte Grundstiicke, landwirtschaftlich genutzte

Grundstiicke und Schiffe. — 2 Einschl.
kredite auf sonstige Grundstiicke. — 3 Eins

ypothekar-
chl.

Hypothekarkredite auf landwirtschaftlich genutzte

Grundsticke. — 4 Einschl. Schiffshypotheken, —

5 Ohne Kreditinstitute (mit Ausnahme der Bauspar-
kassen). — 8 Nach der Grundsystematik des Stati-
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stischen Bundesamtes ,Dienstieistungen, soweit
von Unternehmen und Freien Berufen erbracht". —
7 Nicht nach Wirtschaftsbereichen aufgliederbar, —
8 Einschl. Herstellung von Musikinstrumenten,
Sportgeréten, Spiel- und Schmuckwaren. —

9 8. Tab. 1, 2, Anm. 14, — 10 + 570 Mio DM. —

11 + 160 Mio DM. — 12 + 410 Mio DM. —

13 + 3340 Mio DM. — 14 + 424 Mio DM. —~

15 + 2988 Mio DM. —~ 16 + 3421 Mio DM. —

17 + 433 Mio DM.

19 + 127 Mio DM

21 + 213 Mio DM.

23 — 164 Mio DM

25 + 377 Mio DM.
27 — 504 Mio DM.

29 — 385 Mio DM

— 18 + 110 Mio DM. —

. — 20 + 3180 Mio DM. —

— 22 + 2967 Mio DM. —

. — 24 + 3344 Mio DM. —

— 26 — 280 Mio DM. ~
— 28 + 200 Mio DM. —

., — 30 — 335 Mio DM. —

31 — 105 Mio DM.
33 — 634 Mio DM.
35 — 380 Mio DM.
37 + 285 Mio DM.
39 — 172 Mio DM.
41 + 372 Mio DM.
43 + 135 Mio DM.
45 + 223 Mio DM.
47 — 100 Mio DM.
49 + 114 Mio DM.
51 + 440 Mio DM.
§3 + 170 Mio DM.
§5 — 165 Mio DM.
57 — 150 Mio DM.

— 32 — 420 Mio DM.
— 34 — 430 Mio DM.
— 36 - 190 Mio DM.
— 38 — 140 Mio DM.
- 40 — 178 Mio DM.
— 42 + 337 Mio DM.
— 44 — 113 Mio DM.
— 46 + 130 Mio DM.
~— 48 + 149 Mio DM.
— 50 + 240 Mio DM.
- 52 — 200 Mio DM.
— 54 + 335 Mio DM.
— 56 + 210 Mio DM,
— 58 — 110 Mio DM.

LI T T T T T I B O

59 + 150 Mio DM. — 60 -+ 100 Mio DM. —
~ 62 + 1105 Mio DM, —

61 + 420 Mio DM.
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b) Kredite an inlandische Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen

Mio DM
Kredite an inlandische Unternehmen und Selbstandige
Kredite ohne Hypothekarkredite auf gewerblich genutzte Grundstiicke
Energie- Land- und Finanzierungs- Hypothe-
wirtschaft Forstwirt- U‘s“?”;'one" 5) und b karkredite
und schaft, Verkehr ersicherungsgewerbe | sonstige | auf ge-
Wasser- Tierhaltung| und Nach- Unter- werblich
Verarbel- | ver- und richten- darunter nehmen genutzte
Stand am . tendes sorgung, Bau- Fischerei tber- Bauspar- | und freie Grund-
Monatsende insgesamt | zusammen | Gewerbe | Bergbau gewerbe Handel 3) mittlung 4) | zusammen | kassen Berufe 6) | stiicke 7)
Kredite insgesamt
1979 Sept. 525 650 467 307 134 885 29 128 25 294 91 349 33 069 51 495 11 474 6913 90 613 58 343
Dez. 547 683 488 121 143 989 30 044 25122 94 424 33 582 52 027 11 688 6 887 97 245 59 562
1980 M?l'l:z 102) 547 335 (102) 486 499 138 500 29 661 26 206 96 205 34 153 52 267 11 509 6823 (108) 97 998 60 836
Juni 564 261 503 137 144 028 30 347 27 586 | 63) 98 503 34 837 53 457 12414 7 698 | 60) 101 965 61124
Sept. 568 884 506 550 142 237 29 808 27 820 100 265 35 380 52 975 13 760 8 818 104 305 62 334
Kurzfristige Kredite
1979 Sept. 185 840 185 840 68 274 2 061 13 702 59 227 5914 4 068 3097 1401 29 497 —
Dez. 197 712 197 712 74741 2611 13 188 60 568 6 227 4302 3123 1398 32 952 —_
1980 Mérz 194 411 194 411 70 708 2678 14 020 61243 6 381 4156 2 637 1098 32 588
Juni 70) 206 451 70) 206 451 76 091 3657 14935 | 36) 62 655 6 811 4658 3 091 1569 34 653 -
Sept. 206 273 206 273 74 304 2914 14 995 63 767 6 827 4328 3899 2415 35 239 —
Mittelfristige Kredite
1979 Sept. 51769 51 592 11 458 2217 3 837 8224 1660 4153 4614 3776 15 429 177
Dez. 54 298 54 151 12736 2 452 3 963 8 868 1632 3906 4700 3759 15 894 147
1980 Marz 52 819 52 662 11 545 2319 3944 9 033 1600 3572 4997 3 961 15 652 157
Juni 53 718 53 578 11 650 2139 4111 9 261 1592 3557 5 459 4321 15 809 140
Sept. 53 745 53 580 11 372 1935 4059 9276 1629 3535 5 575 4 431 16 199 165
Langfristige Kredite
1979 Sept. 288 041 229 875 55 153 24 850 7755 23 898 25 495 43 274 3763 1736 45 687 58 166
Dez. 295 673 236 258 56 512 24 981 797 24 988 25723 43 819 3 865 1729 48 399 59 415
1980 Mérz 106) 300 105 {106) 239 426 56 247 24 664 8242 25 929 26 172 44 539 3 875 1764 1108) 49 758 60 679
Juni 104) 304 092 [104) 243 108 56 287 24 551 8 540 26 587 26 434 45 242 3 864 1808 51 603 60 984
Sept. 308 866 246 697 56 561 24 959 8 766 27 222 26 924 45 112 4 286 1972 52 B67 62 169

c) Kredite an das Verarbeitende Gewerbe nach Branchen

Mio DM
Kredite an das Verarbeitende Gewerbe (ohne Hypothekarkredite auf gewerblich genutzte Grundstiicke)
Elektrotech-
Chemische Gewlinnung nik, Fein-
Industrie und Verar- Elsen- und mechanik
(einschl. beitung von | Nichteisen- und Optik;
Kohlenwert- | Kunststoff-, | Steinen und | Metall- Herstellung | Holz-,
stoffindu- Gummi- Erden; erzeugung, von Eisen-, | Papier- Leder-, Nahrungs-
strie) und und Feinkeramik | GieBerei Stahl-, Blech- und und Textil- und und GenuB-
Stand am Mineraldl- Asbest- und Glas- und Stahl- Maschinen-, | Metallwaren | Druck- Bekleidungs-| mittel-
Monatsende insgesamt verarbeitung | verarbeitung | gewerbe verformung | Fahrzeugbau| 8) gewerbe gewserbe gewerbe
Kredite insgesamt
1979 Sept. 134 885 11 600 5154 5644 16 151 28 714 23 542 15 402 12 874 15 804
Dez. 143 989 12 301 5440 5679 18 356 30 663 25 089 15 577 12 838 18 046
1980 Mérz 138 500 11 639 5274 5894 16 730 29728 23111 15 894 12 828 17 402
Juni 144 028 1727 5393 5 894 17 490 31 428 23918 16 717 13 868 17 593
Sept. 142 237 11770 5 383 5730 16 533 30 868 24 402 16 890 13 662 16 999
Kurzfristige Kredite
1979 Sept. 68 274 4 563 2748 2574 7223 14 995 12199 7 492 8482 7998
Dez. 74741 5633 3031 2501 8132 16 563 13 351 7 459 8 268 9 803
1980 Mérz 70708 5310 281 2747 7 590 15 661 11 545 7 652 8 254 9138
Juni 76 091 5598 2886 2732 8 338 17 360 12 402 8 282 9 276 9217
Sept. 74 304 5914 2 863 2682 7 314 16 684 12 691 8 431 9 093 8 632
Mittelfristige Kredite
1979 Sept. 11 458 1134 385 586 1798 2743 1 856 1098 624 1234
Dez. 12 736 1131 380 673 2218 3216 2023 1118 644 1333
1980 Mérz 11 545 953 378 619 1647 3113 1869 1110 619 1287
Juni 11 650 876 405 659 1722 3104 1866 1132 639 1247
Sept. 11372 724 414 530 1770 3 082 1932 1115 645 1160
Langfristige Kredite
1979 Sept. 55 153 5903 2 021 2 484 7130 10 976 9 487 6812 3768 6572
Dez. 56 512 5537 2029 2505 8 006 10 884 9715 7 000 3926 6910
1980 Marz 56 247 5 376 2085 2528 7 493 10 954 9 697 7 132 3955 7 027
Juni 56 287 5253 2102 2503 7 430 10 964 9 650 7 303 3953 7129
Sept. 56 561 5132 2106 2518 7 449 11102 9779 7 344 3924 7 207

63 — 130 Mio DM. — 64 — 650 Mio DM. —
65 — 1905 Mio DM. — 66 — 1590 Mio DM.
67 + 2325 Mio DM. — 68 + 2975 Mio DM.
69 — 220 Mio DM. — 70 — 170 Mio DM. —
71 — 560 Mio DM. — 72 — 425 Mio DM. —
73 — 135 Mio DM. — 74 + 340 Mio DM. —
75 + 360 Mio DM. — 76 -— 985 Mio DM. —
77 — 160 Mio DM, — 78 — 825 Mio DM. —

79 + 1325 Mio DM. — 80 + 300 Mio DM. —
81 + 915 Mio DM. — 82 — 360 Mio DM. —
83 + 205 Mio DM. — 84 — 630 Mio DM. —
85 + 660 Mio DM. — 86 + 1310 Mio DM. —
87 + 230 Mio DM. — 88 + 815 Mio DM. —
89 — 880 Mio DM. — 90 + 370 Mio DM. —
91 — 435 Mio DM. - 82 -+ 590 Mio DM. —
93 — 1015 Mio DM, — 94 + 665 Mio DM. —

95 + 295 Mio DM. — 86 — 210 Mio DM. —
97 + 895 Mio DM. — 98 — 840 Mio DM. —
99 — 255 Mio DM. — 100 + 730 Mio DM. —
101 — 975 Mio DM. — 102 + 280 Mio DM. —
103 — 350 Mio DM. — 104 + 120 Mio DM. —
105 — 120 Mio DM. — 106 + 270 Mio DM. —
107 + 140 Mio DM. — 108 + 260 Mio DM.
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20. Spareinlagen™®
a) Spareinlagen nach Sparergruppen

Mio DM
Spareinlagenbestand Nachrichtlich:
inléndische Privatpersonen Bestand in
Depots aus
pramien- Bestand an
darunter inlandische begilinstigtem | Sparpramien
Stand am pramien- Organisationen inldndische Erwerb von nach dem
Jahres- bzw. beginstigte ohne Erwerbs- | inlandische offentliche Wertpapieren | Sparpramien-
Monatsende insgesamt zusammen Spareintagen | zweck Unternehmen | Haushalte Ausléander 1) gesetz
1968 166 110 151 438 17 355 2392 2933 7797 1 550 1328 2746
1969 186 017 170 107 18777 3027 2970 8105 1808 1224 2 835
1970 4) 205 440 4) 189 935 20 239 3285 2750 7 521 1949 1128 2728
1971 5) 232 478 5) 216 340 22 731 3767 3055 7122 2194 1161 2 890
1972 6) 263 953 5) 245 702 25 884 4 766 7) 3809 7 396 2280 1271 3629
1973 3) 8) 278 254 8) 260 189 34 298 5278 3810 6 814 2163 1360 5 549
1973 3) 282 651 264 361 34 745 5 338 3932 6 855 2165 1362 5 621
1974 4) 312 824 4) 294 870 41 253 5942 3893 6 028 2091 1297 6 980
1975 9) 378 182 9) 356 262 46 139 8111 5063 6201 2545 1252 7 854
1976 4) 413 449 4) 388 666 48 913 9131 5751 6 659 3242 1203 8 091
1977 6) 440 880 6) 413 475 40 002 10 389 6015 7 186 3815 1056 5451
1978 8) 470 727 8) 441 490 38 188 11 034 6335 7 584 4284 913 4 520
1979 8) 482 887 8) 454 796 42 775 10 785 5999 6 830 4 477 877 4 658
1980 5) 490 538 5) 463 564 47 980 10 849 6010 5378 4737 874 5224
1980 Jan. 478 017 450 698 40 667 10 463 5871 6531 4 454 825 4253
Febr. 476 608 449 473 41 395 10 365 5798 6 508 4 464 837 4232
Mérz 472 799 446 036 42 137 10 350 5608 6 335 4470 856 4314
April 467 683 441 434 42 861 10 158 5 546 6 085 4 460 877 4 430
Mai 465 838 439 733 43 583 10 006 5521 6127 4 451 895 4483
Juni 10) 465 190 10) 439 289 44 345 10 027 5 466 5 960 4448 908 4 546
Juli 7) 462 722 7) 437 226 41 837 9947 5423 5 673 4 453 856 4 188
Aug. 463 632 438 128 42 543 9 895 5416 5718 4475 855 4280
Sept. 463 726 438 330 43 291 9920 5 395 5 595 4 486 854 4426
Okt. 464 965 439 845 44 073 9913 5393 5318 4 496 863 4 579
Nov. 466 328 441 445 44 846 9771 5385 5241 4 486 875 4742
Dez. 490 538 463 564 47 980 10 849 6 010 5378 4737 874 5224
1981 Jan. p) 486 577 460 859 45 565 10 179 5777 5076 4 666 838 4 535
b) Umsatze im Sparverkehr
Mio DM
Gutschriften Belastungen
Spareinlagen- darunter darunter Saldo der Sparsinlagen-
bestand am auf auf Gutschriften bestand am
Anfang des Préamien- Pramien- und Zins- Ende des
Zoit Zeitraums 2) insgesamt sparkonten insgesamt sparkonten Belastungen gutschriften Zeitraums 2)
1968 144 672 95714 4 986 81028 3631 +14 686 6 063 165 432
1969 166 110 112 116 5948 99 471 5 349 +12 645 7237 186 017
1970 186 020 130 138 7 822 121 075 7430 + 9063 10 108 205 440
1971 205 481 147 088 9 883 131 831 8 552 +15 557 11 007 232 478
1972 232 528 167 213 10 303 147 957 8 424 19 256 11 603 283 953
1973 264 049 166 093 10 270 167 432 3763 — 1339 15 263 278 254
1974 282 674 186 934 11 293 175 240 7216 +11 694 18 248 312 824
1975 312 843 239 873 12 292 191 612 9 828 +48 261 16 901 378 182
1976 378 204 234 274 12745 215 650 12224 +18 624 16 356 413 449
1977 413 473 255 838 14 528 244 347 25244 +11 491 15378 440 880
1978 440 908 256 541 3 840 241 169 17 014 +15 372 14 045 0
1979 470 801 261 015 13383 266 736 10 506 — 5721 17 461 482 887
1980 482 919 277 396 13 872 294 197 11037 —16 801 24 046 490 538
1980 Jan. 482 919 31229 1745 36 248 3879 — 5018 117 478 017
Febr. 478 016 21 703 1098 23124 367 — 1421 13 476 608
Marz 476 638 21 789 1047 25 648 304 — 3859 20 472799
April 472 859 22 961 1013 28 172 294 — 5211 35 467 683
Mai 467 737 20 274 978 22 207 263 — 1933 34 465 838
Juni 465 971 21126 1071 21 970 327 — 84 63 465 190
Juli 465 281 26 459 1360 29 118 3 904 — 2660 101 462 722
Aug. 462 745 19 949 1024 19 108 323 + 84 46 463 632
Sept. 463 624 20 162 1059 20120 310 + 42 60 463 726
Okt. 463 750 22 958 1073 21823 295 + 1135 80 464 965
Nov. 465 009 20 801 1056 19 553 293 + 1248 71 466 328
Dez. 466 252 27 985 1348 27 105 478 + 880 23 406 490 538
1981 Jan. p) 490 571 33291 1611 37 465 4 065 -— 4174 180 486 577

Anmerkung * s, Tab. lil, 5. — 1 Enthélt auch pramien-
beglinstigt festgelegte Sparbriefe u. 4. — 2 Abwei-
chungen des Anfangsbestandes gegeniiber dem
Endbestand des Vortermins sowie der Bestands-

38"

verinderungen von den Umsétzen sind im wesent-

lichen durch Verdnderungen infolge von Fusionen u. &.

bedingt. —3 S. Tab. Ill, 2, Anm. 14. —
4 + rd. 250 Mio DM. — 5 + rd. 450 Mio DM. —

g + rd. 600 Mio DM. — 7 + rd. 100 Mio DM. —

+
10 +

rd. 400 Mio DM. — 9 + rd. 200 Mio DM. —
rd. 150 Mio DM. — p Vorldufig.
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21. Bausparkassen
a) Zwischenbilanzen

Mio DM
Kredite an Kreditinstitute | Kredite an Nichtbanken Einlagen und Einlagen und :‘uzﬂ'-'
Gut- aufgenommene aufgenommene lich:
haben Baudarlehen 3) Wert- Kredite von Kredite von Kapital | Im Jahr
und Vor- und papiere Kreditinstituten6) |Nichtbanken Inhaber-| (einschl.| bzw.Mo-
Dar- Zwi- {einschl. schuld- | offener | nat neu
Stand am lehen Bank- schen- Schatz- Sicht- ver- Rack-~ abge-
Jahres- Zaht (ohne schuld- | Bau- finan- wechsel | Bau- Sicht- Bau- und schrei- | lagen schlos-
bzw. der Baudar- | Bau- ver- spar- zie- sonstige| und U- |spar- und spar- Termin- | bungen | gem. sene
Monats- Insti- Bilanz- | lehen) dar- schrei- |dar- rungs- Baudar- | Schitze)| ein- Termin- | ein- gelder |im §10 Vartrége
ende tute summe |1) lehen 2) | bungen | lehen kredite |lehen 4) | §) lagen 7) | gelder | lagen 8) | 9) Umlauf | KWG) 10)
Bausparkassen insgesamt
1973 291 70435 10 972 633 1509 41159 13 010 1698 271 1037 2 353 60 645 1184 — 20927 62127
1974 30| 77686 12 108 828 1650 49075 10 827 1639 235 1446 2433 66 383 1330 —_ 2385 5959
1975 30| 86952 13 950 734 3032 54 696 11 242 1528 380 1837 290281 73781 1436 80 2573| 63462
1976 30| 94906 13 312 812 42471 59617 13 556 1187 706 1982 2902 80 978 1530 80 2990 78401
1977 30 1021531 11656 899 4 291 64 700 16 625 1036 1091 1989 2 980 87 468 1548 39 3318| 85901
1978 307 111228 11 825 744 4710 70 035 20 200 891 1086 1 891 4 359 94 769 1416 194 3 586 94 390
1979 30| 121932| 10057 875 4602| 78213 24 807 889 805 1726 62931 102563 1565 339 3643 103423
1980 p) 31| 132501 9 508 946 4010| 88070 26 713 993 543 1835 8735| 108 630 1850 549 4429 107 443
1980 Okt. 31| 129117 7 580 894 4154 86 496 | 26 862 952 565 1705 9183 | 102 868 1636 549 4244 7 679
Nov. 31{ 129334 7255 898 4082 87198 26641 1012 590 1676 9251 | 102716 1768 550 4 266 9 965
Dez.p) 31| 132501 9 508 946 4010| 88070 26713 993 543 1835 8735| 108 690 1850 549 4429 23 896
1981 Jan.p) 311 132210 8 251 946 4067 | 88975| 26783 1004 546 1823 8523 | 107 916 1983 549 4429 4794
Private Bausparkassen
1980 Okt. 18| 85049 3933 672 2045| 61986 14484 365 332 1064 3648 69 589 1455 549 2781 5291
Nov. 18| 85103 3 561 677 1985 62 511 14 323 413 352 1043 3662 69464 1 506 550 2 803 6 769
Dez.p) 18| 87647 5527 716 1987| 63087| 14300 411 294 1163 3333| 73526 1639 549 2960 | 16668
1981 Jan.p) 181 87018 4373 720 2008| 63818 14 158 399 290 1150 3110| 72806 1730 549 2 960 3159
Ufientliche B parkassen
1980 Okt. 13| 44068 3647 222 2109| 24510 12378 587 233 641 5535 33279 181 — 1463 2388
Nov. 13| 44231 3694 221 2097 24687 12318 599 238 633 5589 33252 262 — 1463 3196
Dez.p) 13| 44854 3981 230 2023 24983| 12413 582 249 672 5402| 35164 211 - 1469 7228
1981 Jan.p) 13| 45192 3878 226 2059| 25157 12 625 605 256 673 5413| 35110 253 — 1469 1635
b) Entwicklung des Bauspargeschafts
Mio DM
Umsétze im Kapitalzusagen Kapitalauszahlungen Noch bestshende
Sparverkehr 11) Neu ge- Auszahlungsver- | Zins- und
Ruck- Zuteilungen wihrte | Pflichtungen am | Tilgungs-
zah- i Vor- u, | Ende des Zeit- eingénge auf
lungen Bauspareinlagen | Bauspardarlehen | 7w | raumes Baudarlehen 12) Nach-
von schen- richt-
Zins- Bau- darunter darunter| finan- lich:
gut- sparein- zur Ab- zur Ab- | zie- Einge-
schrif- lagen l6sung |6sung | rungs- gan-
Einge- |ten aus dar- von Vo[- von Vor-| kredite gene
zahlte | auf nicht unter und Zwi- und Zwi-j und dar- Woh-
Bau- Bau- zuge- Netto- schen- schen- |son- unter dar- nungs-
spar- spar- teilten Zutei- zu- finanzie-| zu- finanzie-| stige aus unter bau-
betrage | ein- Ver- ins- lungen | ins- sam- rungs- | sam- rungs- |Baudar- |ins- 2Zutei- ins- Tilgun- | pré-
Zeit 12) lagen trdgen | gesamt | 13) gesamt | men krediten | men krediten | lehen gesamt |iungen [gesamt |gen mien 14)
Bausparkassen insgesamt
1974 21 929 1786 944 40 647 30 921 40307 | 16484 6472 14409 5795 9 414 8 399 6 578 8 670 6 223 3126
1975 23 200 1969 1173 42 488 292141 40513 | 16024 6017 13343 5191 11 146 9284 6 530 10 346 7 645 3205
1976 24 184 2210 1 659 46 595 31912 43 782 17 309 5734 13874 5 069 12 599 9 981 7133 11740 9 032 2 286
1977 25 416 2 407 2 199 50 578 34 928 47 597 19 020 5 605 15 196 5221 13 381 11 094 7 691 13 310 10 190 1899
1978 27 396 2 576 2202 55 269 39253 52301 | 20462 6061 17191 5936 14648 | 12442 8 887 15 205 11 865 1907
1979 29 617 2779 2408| 61415 43 11 59203 | 22258 5993 | 20203 5 955 16742 12528 8 769 15 581 11873 1965
1980 p) 29 240 2935 2750 | 59491 44 798 60 660 | 23072 6263 22364 6 368 15 224 10 368 7993 16 587 12 033 2028
1980 Okt. 2 507 48 205 5158 3886 5373 1958 692 2157 699 1258 10 312 7789 1380 167
Nov. 1883 58 191 4898 3883 4884 1924 532 1958 600 1002 10 373 7 862 1432 } 3157 134
Dez.p) 5 570 2 599 297 5151 3 956 5 084 1740 558 2071 598 1273 10 368 7 993 1756 176
1981 Jan.p) 1630 3 231 3872 3 001 4768 2153 406 1706 355 909 9 489 7151 1173 58
Private Bausparkassen
1980 Okt. 1802 32 121 3515 2814 3 546 1361 494 1480 498 705 5049 3791 936 114
Nov. 1157 39 105 3121 2 585 3109 1234 286 1330 360 545 5 067 3 806 938 ] 2525 89
Dez.p) 3486 1785 128 3369 2760 2936 955 316 1339 363 642 5 446 4230 1247 133
1981 Jan.p) 1050 2 113 2998 2425 3532 1 666 334 1314 303 552 4903 3 684 754 33
Ulffentliche Bausparkassen
1980 Okt. 705 16 84 1643 1072 1827 597 198 677 201 553 5263 3998 444 53
Nov. 726 19 86 1777 1298 1775 690 246 628 240 457 5 306 4 056 494 632 45
Dez.p) 2084 814 169 1782 1196 2148 785 242 732 235 631 4922 3763 509 43
1981 Jan.p} 580 1 118 874 576 1236 487 72 392 52 357 4 586 3 467 419 . 25

1 Einschl. Postscheckguthaben und Namensschuld-
verschreibungen, ohne Bundesbankguthaben; ab
Dezember 1973 einschl. Forderungen an Bauspar-
kassen. — 2 Bauspardarlehen sowie Vor- und Zwi-
schenfinanzierungskredite; bis November 1973 in den
Baudarlehen an Nichtbanken enthaltens— 3 Bis
November 1973 einschl. Baudarlehen an Kredit-
institute. — 4 Ab Dezember 1973 einschl. geringer
Betrdge von Darlehen fiir andere als Bauzwecke. —

5 Einschl. Ausgleichs- und Deckungsforderungen. —

6 Einschl. Verbindlichkeiten gegeniiber Bauspar-
kassen. — 7 Bis November 1973 in den Bausparein-
lagen von Nichtbanken enthalten. — 8 Bis November
1973 einschl. Bauspareintagen von Kreditinstituten. —
9 Einschl. geringer Betrage von Spareinlagen. —

10 Bausparsumme; nur Neuabschlisse, bei denen
die AbschluBgebihr voll eingezahlt ist. Vertrags-
erhdhungen gelten als Neuabschliisse. — 11 Aus-
zahlungen von Bauspareinlagen aus zugeteilten

Vertrdagen s, unter Kapitalauszahtungen. — 12 Einschl.
gutgeschriebener Wohnungsbauprédmien. — 13 Nur
die von den Berechtigten angenommenen Zutei-
lungen; einschl. Zuteilungen zur Abidsung von

Vor- und Zwischenfinanzierungskrediten. — 14 Soweit
den Konten der Bausparer oder Darlehensnehmer
bereits gutgeschrieben, in ,Eingezahlite Bauspar-
betrage“ und ,Zins- und Tilgungseingénge auf
Baudarlehen" enthalten. — p Vorléufig.
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22. Bilanzsumme, Kredite und Einlagen 23. Girale Verfiigungen von
R = *
der Kreditgenossenschaften Nichtbanken®
Mio DM Mio DM
Buchkre~ .
dite und Einlagen und aufgenommena Girale Girale
Darlehen | Kredite von Nichtbanken 2) 3) Zeit Verfligungen Zeit Verfiilgungen
sowie Sicht-
Wechsel- einlagen 1978 Jan. 808 136 | 1980 Jan. 975 157
Stand am . kredite an und Febr. 710 434 Febr. 897 646
Monats- Zahl der Bilanz- Nichtban- | ins- Termin- Spar- Marz 793 788 Marz 963 238
ende Institute 1) | summe ken 2) gesamt gelder einlagen .
April 737 363 April 942 826
5 Mai 735729 Mai 927 210
1977 Marz 5031 175 730 106 818 150 075 37 563 112 512 . f
Juni 4927| 181035 110615| 153547 40004 113543 Juni 848 152 Juni 945 642
Sept. 4 875 186 686 113 986 157 034 41 942 115 092 Juli 779 456 Juli 1) 1009 344
Dez. 4 814 196 253 118 187 165 868 43 835 122 033 Aug. 787 497 Aug. 907 852
1078 Mérz 1796 198817 121480| 168529 45169 123360 Sept. 775171 Sept. 973 994
uni 4 705 206 238 127 722 173 011 48 092 124 919
Sept. 4642 212 862 131 816 177 580 50 796 126 784 ?,';t, 813 042 ﬂg, st in
Dez. 4 607 225 875 137 882 187 806 54 148 133 658 Dez. 900 353 Dez. 1100 553
1979 Mér; 4 598 228 181 142 583 191 096 54 941 136 155
Juni 4510 234 636 149 965 194 100 58 027 136 073 1979 Jan. 843 095 | 1981 Jan. p) 943 021
Sept. 4475 241 200 156 281 197 026 61728 135 298 Febr, 747719
Dez. 4448 254 290 164 657 208 124 68 328 139 796 Marz 830 161
1980 Mé'ir'z 4 431 254 826 169 757 208 681 71 533 137 148 April 778 219
Juni 4324 261 863 175 408 211 801 76 679 135 122 Mai 828 899
Sept. 4 292 269 502 179 703 216 259 81 338 134 921 Juni 865 774
Dez. 4227 284 022 186 838 230 300 87 558 142 742 R
Juli 894 989
Aug. 876 225
e Sept. 836 946
Quelle: Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V., Bonn.
Die Zahlen umfassen das Geschaft aller Kreditgenossenschaften (einschl. der in Anm. 1 Okt. 938 217
genannten Institute), wahrend in den bankstatistischen Erhebungen der Deutschen Nov. 917 261
Bundesbank nur die berichtspflichtigen Institute (ab Ende 1973 ca. 2400, davor ca. 2 000) Dez. 996 709
erfaBt sind. Die Angaben fiir Juni und Dezember basieren auf einer Gesamterhebung,
die Marz- und September-Ergebnisse sind geschatzt auf Grund einer Teilerhebung des

Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V. — 1 Einschl.
der dem Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken angeschlos- * Belastungen auf Konten von Nichtbanken aus Uberweisungen, Last-
senen nicht in genossenschaftlicher Rechtsform betriebenen Kreditinstitute (ohne schriften und Scheckverrechnungen. — 1 Enthélt statistisch bedingte Zu-
Eqn?ssens?!;afltlicfl'le Zentralbanken). — 2 Ohne durchlaufende Kredite. — 3 Ohne Spar- nahme von rd, 10 Mrd DM. — p Vorléutig.

riefe. — p Vorléufig.

24. Zahl der monatlich berichtenden Kreditinstitute

sowie deren Gliederung nach GréBenklassen

Stand Ende Dezember 1930

Gesamt- | Pie im Rahmen der monatlichen bankstatistischen Erhebungen berichtenden Kreditinstitute

zahl der |_verteilen sich nach ihrem Geschaftsvolumen auf folgende GroBenklassen

monat-

lich be- 1 5 10 25 50 100 500 1

richten- Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM [ Mio DM | Mio DM | Mrd DM

den bis bis bis bis bis bis bis bis 5
Kredit- unter unter unter unter unter unter unter unter unter Mrd DM
insti- 1 5 10 25 50 100 500 1 5 und

Bankengruppe tute 1) Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mio DM | Mrd DM | Mrd DM | mehr

Kreditbanken 243 3 9 4 16 25 26 60 36 52 12
GroBbanken 2) [ — — — — — — — —_ 1 5
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 100 1 2 2 6 10 9 21 15 27 7
Zweigstellen ausl&ndischer Banken 56 — — — 3 4 2 21 " 15 -
Privatbankiers 81 2 7 2 7 11 15 18 10 9 -

Girozentralen

(einschl. Deutsche Girozentrale) 12 —_ —_ — —_ — — — — —_ 12

Sparkassen 599 —_ — —_ 1 4 24 272 164 123 1

Genossenschaftliche Zentralbanken

(einschl. Deutsche Genossenschaftsbank) 10 — — — — —_ — —_ 1 3 6

Kreditgenossenschaften 3) 2279 1 2 3 92 743 762 619 39 18 —

Realkreditinstitute 38 — — - — — 1 5 1 9 22
Private Hypothekenbanken 25 — — — - - 1 2 - 5 17
Utfentlich-rechtliche Grundkreditanstalten 13 — — — - — — 3 1 4 5

Teilzahlungskreditinstitute 121 6 16 5 15 15 12 4 6 4 1

Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 16 — —_ — —_ —_ 1 3 1 4 7

Postscheck- und Postsparkassendmter 15 . . . .

Bausparkassen 31 — -— - —_ 2 — 3 7 12 7
Private Bausparkassen 18 — — — — 2 — 3 4 5 4
Offentliche Bausparkassen 13 — — - — - — — 3 7 3

Insgesamt 4) ohne Bausparkassen 3333 (10) 27) (12} (124) (787) (826) (1 000) (248) (213) (71)

mit Bausparkassen 3364 (10) 27 (12) (124) (789) (826) (1 003) (255) (225) (78)
1 Einschl. abwickelnder Kreditinstitute. — 2 Deutsche am 30. 11. 1973 bereits berichtspflichtig waren, vgl. senschaften (Schulze-Delitzsch) und der Kredit-
Bank AG, Dresdner Bank AG, Commerzbank AG und Tab. 11, 22, Einschi. sonstiger nicht in genossen- genossenschaften (Raiffeisen) getrennt erfaBt und
deren Berliner Tochterinstitute. — 3 Teilerhebung; schaftlicher Rechtsform betriebener Kreditinstitute, verdffentlicht. — 4 In den Zahlen () sind die
erfaBt sind seit Ende 1973 diejenigen Kreditgenossen-  die dem Bundesverband der Deutschen Volksbanken Postscheck- und Postsparkassenamter nicht enthalten.
schaften, deren Bilanzsumme am 31. 12. 1972 10 Mio und Raiffeisenbanken e.V. angeschiossen sind. Bis
DM und mehr betrug, sowie kleinere Institute, die Dezember 1971 wurden die Zahlen der Kreditgenos-
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g " . . &
25. Zahl der Kreditinstitute und ihrer Zweigstellen™
a) Insgesamt
Stand am 5
Jahresende Stand Veranderung
bzw.
Veranderung Bankstellen Bankstellen
im Jahr Kreditinstitute Zweigstelien insgesamt Kreditinstitute Zwelgstellen insgesamt
1957 13 359 12974 26 333 . . .
1958 13 323 13 538 26 861 - 36 + 564 + 528
1959 13 302 15 077 28 379 — 2 + 1539 + 1518
1960 13 259 16 768 30 027 — 43 + 1691 + 1648
1961 13 162 18 152 31 304 — 107 + 1384 + 12717
1962 12 960 19 267 32 227 — 192 + 1115 + 923
1963 12716 20 307 33 023 — 244 + 1040 + 79
1964 12 347 21 585 33 932 — 369 + 1278 + 809
1965 11 836 23 046 34 882 — 511 + 1461 + 950
1966 11 356 24 599 35 955 — 480 + 1553 + 1073
1967 10 859 26 285 37 144 — 497 -+ 1686 + 1189
1968 10 222 28 394 38 616 — 637 + 2109 + 1472
1969 9536 30 440 39 976 — 686 + 2046 + 1360
1970 8 549 32 251 40 800 — 987 + 1811 + 824
1971 7 819 33 904 41723 — 730 + 1653 + 923
1972 1) 7172 35 379 42 551 — 647 + 1475 + 828
1972 2) 7 190 35 387 42 577 . . .
1973 6 892 36 393 43 285 — 298 + 1006 + 708
1974 6 673 37 078 43 751 — 219 + 685 + 468
1975 6 487 3) 37103 3) 43590 — 186 4 + 329 4) + 143
1976 6276 37 254 43 530 — 21 + 151 — 60
1977 5997 37 764 43 761 — 279 + 510 + 231
1978 5772 181 43 953 — 225 + 417 + 192
1979 5 591 38 753 44 344 — 181 1) + 526 11) + 345
1980 5 355 39 311 44 666 — 236 + 558 + 322
b) Nach Bankengruppen
1957 1979 1980 1980
Stand am Jahresende Stand am Jahresende Stand am Jahresende Veranderung
der Zahl der
Bank- Bank- Bank- Bankstellen
stellen stellen stellen gegen Vorjahr
Kredit- Zweig- ins- Kredit- | Zweig- ins- Kredit- | Zweig- ins-
Bankengruppe institute | stellen gesamt | institute | stellen gesamt | institute | stellen gesamt | Anzahl in %
Kreditbanken 5) 364 1917 2281 252 5 891 6143 246 5914 6 160 + 17 + 03
GroBbanken 8 787 795 ] 3104 3110 6 3124 3130 + 20 + 06
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken 5) 96 1020 1116 i 2 463 2 564 101 2 465 2 566 + 2 + 01
Zweigstellen auslandischer Banken 6) 15 6 21 56 47 103 56 50 106 + 3 + 29
Privatbankiers 5) 245 104 348 89 277 366 a3 275 358 — 8 — 22
Girozentralen 7) 14 191 205 12 317 329 12 313 35| — 4] — 12
Sparkassen 74| 8192 9 063 603 16 752 17 355 599 16 890 17 489 + 134 + 08
Genossenschaftliche Zentralbanken 8) 19 89 108 10 49 59 10 39 49 — 10 — 16,9
Kreditgenossenschaften 9) 11 795 2 305 14100 4443 15 117 19 560 4 225 15 453 19 678 + 118 + 06
Realkreditinstitute 44 19 63 39 29 68 38 31 69 + 1 + 15
Private Hypothekenbanken 25 8 33 25 21 46 25 23 48 + 2 + 43
UOtfentlich-rechtliche Grundkreditanstalten 19 1 30 14 8 22 13 8 21 — 1 — 4,5
Teilzahlungskreditinstitute 5) 194 225 419 115 503 618 110 577 687 + 69 + 11,2
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben 16 34 50 17| 10) 76| 10) 93 16 75 N - 2 — 2,2
Bausparkassen 2) . - . 19 18 37 20 18 38 + 1 + 27
Private Bausparkassen . . . 16 18 34 17 18 35 + 1 + 29
Uffentliche Bausparkassen . . 3 — 3 3 — 3 —_ —
In der Monatlichen Bilanzstatistik
nicht erfaBte Bankengruppen 42 2 44 81 1 82 79 1 80 — 2 — 24
Kapitalanlagegesellschaften 5 — 5 34 1 35 34 1 35 — —
Wertpapiersammelbanken 7 1 8 8 — 8 8 — 8 — —
Biirgschaftsbanken und sonstige
Kreditinstitute 30 1 31 39 — 39 37 —_ 37 — 2 — 51
Insgesamt 13 359 12 974 26 333 5 5 38 753 44 344 5 355 39 311 44 666 + 322 + 0,7

* Ohne Postscheck- und Postsparkassenamter. AuBer-
dem ohne abwickelnde Kreditinstitute, die noch

Meldungen zur Monatlichen Bilanzstatistik einreichen,

und ohne Annahmestellen, reine Wechselstuben, sog.
Geschaftsvermittlungsstellen, Zweigbiiros und Ver-
tretungen, aber einschl. der Sitze fiir die Geschafts-
tatigkeit verlagerter Kreditinstitute im Bundes-
gebiet sowie der juristischen Zweitsitze und weiterer
Sitze von Kreditinstituten, sofern dort eine bank-
geschaftliche Tatigkeit ausgelibt wird; solche Sitze
werden als Zweigstellen erfaBt. — 1 Ohne Bauspar-
kassen. — 2 Seit Ende 1972 einschl. der rechtlich
selbstandigen (privaten und &ffentlichen) Bauspar-
kassen und ihrer Zweigstelien. 9 (Ende 1972) bzw. 10
(seit Ende 1973) rechtlich unselbsténdige &ffentliche
Bausparkassen (Abteilungen oder Anstalten anderer

éffentlich-rechtlicher Kreditinstitute) mit 4 Zweig-
stellen werden nicht getrennt ausgewiesen. —

3 Berichtigte Zahlen {insgesamt +/. 304 Zweigstellen)
wegen nicht gemeldeter Abgénge in den Jahren
19571975, — 4 Ohne Beriicksichtigung des statistisch
bedingten Abgangs von 304 Zweigstellen, — 5 In der
Monatlichen Bilanzstatistik sind bei den Teilzahlungs-
kreditinstituten Ende 1979 und Ende 1980 weitere

7 Institute mit 318 bzw. 335 Zweigstellen erfaBt, von
denen in dieser Zusammenstgllung in Anpassung an
das Verzeichnis der Kreditinstitute — Vordruck 1035 —
4 bzw. 3 Institute mit 309 bzw. 326 Zweigstellen in die
Gruppe ,Regionalbanken und sonstige Kreditbanken"
und 3 bzw. 4 Institute mit 9 Zweigstellen in die
Gruppe ,Privatbankiers” umgruppiert wurden. —

6 Die erste Zweigstelle einer auslédndischen Bank im

Bundesgebiet gilt nach § 53 Abs. 1 KWG als Kredit-
institut; weitere Zweigstellen werden als Zweigstellen
erfaBt. — 7 Einschl. Deutsche Girozentrale — Deutsche
Kommunalbank — sowie der zahlreichen Zweigstelien
der ehem. Braunschweigischen Staatsbank, die jetzt
als Zweigstellen der Norddeutsche Landesbank
Girozentrale weitergefithrt werden. — 8 Einschl.
Deutsche Genossenschaftsbank. — 9 Einschl. sonstiger
nicht in genossenschaftlicher Rechtsform betriebener
Kreditinstitute, die dem Bundesverband der Deut-
schen Volksbanken und Raiffeisenbanken e.V.
angeschlossen sind. — 10 Erstmals wurden 46 Wechsel-
stuben der Deutschen Verkehrs-Kredit-Bank AG mit
Ein- und Auszahlungsverkehr als Zweigstellen

erfaBt. — 11 Ohne Beriicksichtigung des statistisch
bedingten Anstiegs um 46 Zweigstellen.
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IV. Mindestreserven

1. Reservesitze
a) Juli 1972 bis Februar 1977
% der reservepfilchtigen Verbindlichkeiten
Sichtverbindlichkeiten
Bankplatze l Nebenplétze Befristete Verbindlichkelten
Reserveklasse 1)
Giltig ab: 1 2 3 |4 {1 2 Is 4 |1 ,2 ‘3 |4
Reservepflichtige Verbindlichkeiten gegenilber Gebletsansiissigen
1972 1. Juli 15,45 14,25 13,05 11,9 11,9 10.7 9,5 8,3 10,7 9,5 83 71
1. Aug. 17 15,7 14,35 13,05 13,05 11,75 10,45 9,15 11,75 10,45 9,15 7,85
1973 1. Marz 19,55 18,05 16,55 15,05 15,056 13,55 12 10,5 13,55 12 10,5 9
1. Nov. 20,1 18,55 17,05 15,5 15,5 13,95 12,4 10,85 13,95 12,4 10,85 9,3
1974 1. Jan. 19,1 17,65 16,2 14,7 14,7 13,25 1,75 10,3 13,25 1,75 10,3 8,8
1. Sept. 17,2 15,9 14,55 13,25 13,25 1,9 0, 9,25 11,9 10,6 9,25 7,95
1. Okt. 15,85 14,6 13,4 12,2 12,2 10,95 9,75 8.5 10,95 9.75 8,5 73
1975 1. Juni 15,05 13,9 12,7 11,55 11,55 10,4 9,25 8,1 10,4 9,25 8,1 6,95
1. Juli 13,55 12,5 11,45 10,4 10,4 9,35 8,35 73 9,35 8,35 7,3 6,25
1976 1. Mai 14,2 13,1 12 10,95 10,95 9,85 8,75 7,65 9,85 8,75 7,65 6,55
1. Juni 14,9 13,75 12,65 11,5 1.5 10,35 9,2 8,05 10,35 9,2 8,05 6.9
Reservepflichtige Verbindlichkelten gegenilber Gebletsiremden
1972 1. Juli 40 40 40 40 40 40 40 40 35 35 35 35
1973 1. Juli 40 40 40 40 40 40 40 40 35 35 35 35
1. Okt. 40 40 40 40 40 40 40 40 35 35 35 35
1974 1. Jan. 35 35 35 35 35 35 35 35 30 30 30 30
1. Okt. 32,2 32,2 32,2 32,2 2.2 32,2 32,2 32,2 27,6 27,6 7.6 27,6
1975 1. Juli 29 29 29 29 29 29 29 29 24,85 24,85 24,85 24,85
1. Aug. 13,55 13,55 13,55 13,55 13,55 13,55 13,55 13,55 9,35 9,35 9,35 9,35
1976 1. Mai 14,2 14,2 14,2 14,2 14,2 14,2 14,2 14,2 9,85' 9,85 9,85 9,85
1. Juni 14,9 14,9 14,9 14,9 14,9 14,9 14,9 14,9 10,35 10,35 10,36 10,35
b) ab Marz 1977
% der reservepfiichtigen Verbindlichkelten
Reservepflichtige Verbindlichkelten gegeniiber Gebletsanséssigen
Sichtverbindlichkeiten Befristete Verbindlichkeiten Spareinlagen
Progressionsstufe 3) Progressionsstufe 3) Progressionsstufe 3)
1 2 3 1 2 3 1 2 3
iber 10 iiber 10 tiber 10
bis 10 bis 100 Gber 100 bis 10 bis 100 iber 100 bis 10 bis 100 iiber 100
Gltig ab: Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM Mio DM
1977 1. Méarz 4) 9,35 12,7 14,9 6,6 8,8 10,45 6,15 6,4 6,6
1. Junl 4) 8,9 12,05 14,15 6,3 8,4 9,95 5,85 6,05 6,3
1. Sept. 4) 8 10,85 12,75 5,65 7,55 8,95 5,3 5,45 5,65
1978 1. Jan. 4) 8 10,85 12,75 5,65 7,55 8,95 53 5,45 5,65
1. Méirz 8,65 1,7 13,75 6,1 8,15 9,65 57 59 6,1
1. Juni 8,05 10,9 12,8 5,7 7,55 9 53 5,5 5,7
1. Nov. 8,75 11,85 13,95 6,2 8,25 9.8 58 -] 6,2
1979 1. Febr. 9,2 12,45 14,65 6,5 8,65 10,3 6,05 6,3 6,5
1980 1. Mai 8,45 11,45 13,45 6 8 9,45 56 5,8 6
1. Sept. 7,65 10,3 12,1 5.4 7,2 8,5 § 5,2 5,4
1981 1. Febr. 71 9,6 11,26 5 6,7 7,95 4,65 4,85 5

1 Einstufung nach der Hohe der gesamten reserve-
pflichtigen Verbindlichkeiten: Reserveklasse 1:
1000 Mio DM und mehr; Reserveklasse 2: 100 bis
unter 1000 Mlo DM; Reserveklasse 3: 10 bis unter

100 Mio DM; Reserveklasse 4: unter 10 Mio DM. —
2 Abweichend von den hier genannten Satzen galt
bei Kreditinstituten der Reserveklasse 4 an Bank-
platzen vom 1. Juli 1972 bis 31. Oktober 1973 fiir

Spareinlagen von Gebietsansissigen der jeweilige
Reservesatz fiir befristete Verbindlichkeiten. Vom
1. November bis 31. Dezember 1973 galt fiir diese
Spareinlagen der Reservesatz von 9%. — 3 Fir die
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IV. Mindestreserven

Spareinlagen Zuwachs an Verbindlichkeiten
Sicht- Befristete
Bank- Neben- verbind- Verbind- | Spar-
plétze 2) platze lichkeiten | lichkeiten | einlagen | Erlauterungen der Zuwachsreservebestimmungen Gilltig ab:
7,85 6,55 1972 1. Juli
8,6 7.2 1. Aug.
9,25 7,75 1973 1. Marz
9,25 7,75 1. Nov.
8,8 7,35 1974 1. Jan.
7,95 6,6 keine besonderen Sitze 1. Sept.
7.3 6,1 1. Okt.
6,95 5,8 1975 1. Juni
6,25 5,2 1. Juli
6,55 5,45 1976 1. Mai
6,9 5,75 1. Juni
Zusatzlicher Reservesatz fiir den Zuwachs gegeniiber dem Durchschnittsstand
aus den Stichtagen 23. und 31. Oktober sowie 7. und 15. November 1971
oder gegeniiber dem um 20 % verminderten Durchschnittsstand aus
30 30 60 den entsprechenden Stichtagen des Jahres 1970 1972 1. Juli
Zusiétzlicher Reservesatz flir den Zuwachs gegeniiber 75 % des
Durchschnittsstandes aus den Stichtagen 23. und 31. Oktober sowie
7. und 15. November 1971 oder gegenuber 60 % des Durchschnittsstandes
30 30 60 aus den entsprechenden Stichtagen des Jahres 1970 1973 1. Juli
Zusatzlicher Ressrvesatz fiir den Zuwachs gegeniiber 63,75 % des
Durchschnittsstandes aus den Stichtagen 23. und 31. Oktober sowie
7. und 15. November 1971 oder gegeniber 51 % des Durchschnittsstandes
30 30 60 aus den entsprechenden Stichtagen des Jahres 1970 1. Okt.
25 25 1974 1. Jan.
23 23 1. Okt.
22";'5 22,25 keine besonderen Satze 1975 }: “i‘l’jlgl
6,55 6,55 1976 1. Mal
6,9 6,9 1. Juni
Reservepflichtige Verbindlichkelten gegeniiber Gebletsfremden
Zuwachs an Verbindlichkeiten
Sicht- Befristete Sicht- Befristete
verbind- | Verbind- | Spar- verbind- Verbind- | Spar- . . .
lichkeiten | lichkeiten |einlagen |[lichkeiten [ lichkeiten | einlagen Erlauterungen der Zuwachsreservebestimmungen Giiltig ab:
14,9 10,45 6,6 1977 1. Mérz
14,15 9,95 6,3 keine besonderen Sétze 1. Juni
12,75 8,95 5,65 1. Sept.
20 15 10 80 Zusétzlicher Reservesatz fiir den Zuwachs %agenﬁber dem 1978 1. Jan.
20 15 10 80 Durchschnittsstand in der Periode vom 16. September bis 1. Médrz
15. Dezember 1977
12,8 9 57 1. Juni
13,95 9,8 6,2 1. Nov.
14,65 10,3 6.5 keine besonderen Sétze 1679 1. Febr.
13,45 9,45 6 1980 1. Mai
121 8,5 54 1. Sept.
11,25 7,95 5 1981 1. Febr.
ersten 10 Mio DM an reservepflichtigen Verbindlich- gressionsstufe 2 und fiir die iiber 100 Mio DM hinaus-  lichkeiten gegeniiber Gebietsansédssigen an Neben-
keiten ist der Satz der Progressionsstufe 1 anzuwen- gehenden der Satz der Progressionsstufe 3. — 4 Vom  platzen folgende Abschldge: bei Sichtverbindiichkeiten
den, fir die nachsten 90 Mio DM der Satz der Pro- 1. Méarz 1977 bis 28. Februar 1978 galten fiir Verbind- 1 Prozentpunkt, bei Spareinlagen 0,5 Prozentpunkte.
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2. Reservehaltung ®
a) Insgesamt

Mio DM
Reservepflichtige Verbindlichkeiten 2) Reserve-Soll
vor Absetzung
Sicht- Befristete der anrechenbaren OberschuB-
verbindlichkeiten Verbindlichkeiten Spareinlagen Kassenbesténde 3) reserven 7)
Re- in %
serve- des Re-
Soll serve-
dar- nach Solls
unter Abset- nach
flr Ver- zung Abset- | Summe
bind- An- der an- zung der
lich- rechen- | rechen- der an- | Unter-
M " keiten | bare baren rechen- | schrei-
gegeniiber gegeniiber von gegen- | Kassen- | Kassen- baren | tungen
Gebiets- Gebiets- Geblets- uber be- be- Ist-Re- Kassen- | des Re-
Durchschnitt | ins- ansassi- | Gebiets- | anséssi- | Gebiets- | anséssi- | Gebiets- | Ins- Gebiets-] stdnde | stidnde | serve be- serve-
im Monat1) | gesamt | gen fremden | gen fremden | gen fremden | gesamt | fremden| 4) 5) 6) Betrag | stdnde [ Solls 8)
1960 Dez. 100 538 27 238 2156 21148 625 49 150 220 12 332 582 — 12332 12518 186 1,5 1
1961 . 10) 111 661 31 151 554 22 492 701 56 578 185 8 970 325 — 8 970 9 337 367 4,1 1
1962 125 656 35 225 24 900 65 531 9 801 . — 9 801 10 140 339 35 1
1963 ,, 141 075 38 155 26 168 76 752 10 860 . -— 10 860 11 244 384 35 1
1964 ,, 10) 157 722 41 532 493 25 B79 816 88 471 531 13 411 364 — 13 411 13 662 251 1,9 2
1965 ,, 10) 178 833 45 959 650 26 891 644 104 047 642 14 284 388 —_ 14 284 14 564 280 2,0 2
1966 ,, 10) 198 262 46 385 364 31120 284 119 554 555 15 506 221 — 15 506 15 706 200 1.3 2
1967 ., 230 506 54 469 37 596 138 441 12 248 . —_ 12 248 12 685 437 3,6 2
1968 ,, 273 693 56 242 | 6732 47 241 | 4416 157 646 | 1416 15 4086 2 009 _ 15 495 16 441 946 6,1 2
1969 ,, 280 549 67 832 56 918 155 799 15 967 . -_ 15 967 16 531 564 35 3
1970 306 859 71 300 69 293 166 260 25 748 . —| 25746 26066 320 1,2 6
1971 , 344 861 76 951 5 605 74 307 2897 183 426 1675 313 2 640 — 31 391 31 686 295 0,9 2
1972, 394 352 88 806 6835 87 349 2887 | 206787 1688 | 43878 4762 — | 43878| 44520 642 1,5 7
1973 ,, 425 215 87 195 6 923 123 970 1189 204 414 1524 54 164 5299 — 54 164 54 993 829 1,5 4
1974 442 759 93 733 8120 116 452 210 222 848 1396 42 759 2 991 — 42 759 43 231 472 1.1 28
1975 ,, 501712 | 115383 8997 94 063 4208 277358 1703 39767 1716 —| 3g767{ 40301 534 1,3 2
1976 552 418 122 654 10 251 103 225 7137 306 900 2251 48 162 2418 —_ 48 162 48 405 243 0.5 2
1977 607 289 135 933 10 832 112 565 8 153 337 107 2 699 44 354 2 263 — 44 354 45 475 1121 2,5 4
1978 673 610 153 785 11 599 133 079 10373 361726 3048 55988 2821 5454 | 50534( 51558 1024 2,0 4
1979 704 674 158 612 12 766 149 641 13 290 367 218 3147 61 651 3 442 6 268 55 383 56 426 1043 1,9 6
1980 ,, 732 855 165 410 15 203 175 093 11 547 362 262 3 340 53 499 3 000 7038 46 461 47 122 661 1,4 1
1979 Jan. 691 938 153 277 13 398 136 573 12 892 372 649 3142 57 465 3328 5433 52 032 52 709 677 13 1
Febr. 678 617 143 962 12 798 130 655 9408 378 611 3183 58 315 3048 5339 52 976 53 229 253 0,5 8
Mérz 678 579 143 979 11 479 130 515 9185 380 220 3 201 58 148 2834 5 336 52 810 53 095 285 0,5 3
April 673 459 142 840 11 430 127 718 8 840 379 424 3207 57 628 2794 5419 52 209 52 466 257 0.5 3
Mai 678 351 146 608 11772 129 935 8 511 378 318 3207 58 295 2808 5517 52778 53 017 239 0,5 5
Juni 684 353 149 234 11 998 135 281 7709 376 935 3196 59 029 2758 5628 53 401 53 728 327 0,6 6
Juli 685 872 150 001 12 477 135 116 9137 375 960 3181 59 291 2976 5683 53 608 53 852 244 0,5 2
Aug. 688 527 149 719 12 076 138 464 10185 374 919 3164 59 522 3023 5732 53 790 54 021 231 0,4 4
Sept. 686 112 146 025 11 939 141 719 10 132 373 147 3150 59129 2995 5 680 53 449 53 938 489 0,8 4
Okt. 685 087 145 701 12 409 141 939 10 515 371 385 3138 59 082 3105 5784 53 298 53 859 561 11 2
Nov. 692 293 149 960 12 519 146 168 10 897 369 613 3 136. 60 026 3158 6063 53 963 54 223 260 05 4
Dez. 704 674 158 612 12766 149 641 13 290 367 218 3147 61 651 3 442 6 268 55 383 56 426 1043 19 6
1980 Jan. 722 375 155 030 14 587 159 680 13 979 375 838 3261 066 3788 6239 56 827 57 051 224 0.4 6
Febr. 708 310 141 227 13 402 163 032 11 096 376 275 3278 60 990 3321 6 059 54 931 55182 251 0,5 3
Mérz 710 054 142 921 14 334 164 849 10 622 374 039 3289 61310 3 408 6 047 55 263 55 514 251 0,5 4
April 704662 | 142790| 13948 | 164643| 10208 369772 3301| 60872 3310| 6246 54625 54865 239 0,4 4
Mai 701 410 143 051 13 581 165 811 11 204 364 466 3297 55 843 3083 6 227 49 616 49 939 323 0,6 4
Juni 705 970 145 738 14 043 170 139 10717 362 042 3291 56 416 3099 6 284 50 132 50 397 265 0,5 6
Juli 706 762 149 000 13 755 167 496 11 483 361 735 3293 56 614 3132 6 363 50 251 50 483 232 0,5 4
Aug. 705 285 145 401 13219 171 093 11 089 361 176 3307 56 278 3024 6 354 49 924 50 234 310 0,6 7
Sept. 708 086 146 467 13775 172 648 10 581 361 201 3324 50 855 2745 6 390 44 465 44739 274 0,6 3
Okt. 705 228 147 089 14 320 169 685 9 879 360 921 3334 50 666 2752 6 492 44174 44 396 222 05 5
Nov. 713 029 150 158 14 280 173 392 10 684 361 179 3336 51 389 2 817 6 613 44 776 45 303 527 1.2 4
Dez. 732 855 165 410 15 203 175 093 11 547 362 262 3340 53 499 3 000 7038 46 461 47 122 661 1,4 1
1981 Jan. 763 074 161 439 16 326 183 584 11942 376 299 3 484 54 677 3181 6939 47 738 48 044 306 0,6 4
b) Aufgliederung nach Progressionsstufen
Mio DM
Reservepflichtige Verbindlichkeiten gegeniiber Gebietsanséssigen
Sichtverbindlichkeiten Befristete Verbindlichkeiten Spareinlagen
Progressionsstufe Progressionsstufe Progressionsstufe
Durchschnitt
im Monat 1) Insgesamt 1 2 3 1 2 3 1 2 3
1980 Jan. 690 548 27 434 47 906 79 690 19 896 35 444 104 340 43 946 111 385 220 507
Febr. 680 534 26 700 45 048 69 479 20 751 37 208 105 073 43 906 111 445 220 924
Mérz 681 809 26 834 45173 70 914 21 314 38 605 104 930 43 843 111 006 219190
April 677 205 26 737 44 978 71075 21 900 39 615 103 128 43 690 110 089 215 993
Mai 673 328 26 944 45 740 70 367 22 411 40 705 102 695 43 502 109 042 211 922
Juni 677 919 27 212 46 488 72 040 22 951 42 233 104 955 43 372 108 601 210 069
Juli 678 231 27 124 46 723 75153 23 152 42 277 102 067 42 968 108 685 210 082
Aug. 677 670 27 306 46 916 71179 23 602 43 768 103 723 42 895 108 621 209 660
Sept. 680 406 27 533 47 373 71 561 23 955 45 458 103 235 42 890 108 697 209 704
Okt. 677 695 27 587 46 882 72 620 24 097 45 508 100 080 42 895 108 692 209 334
Nov. 684 729 27 663 47 846 74 649 24 428 46 135 102 829 42 899 108 925 209 355
Dez. 702 765 28 562 51 403 85 445 24788 46 657 103 648 42 884 109 267 21011
1981 Jan. 721 322 27 870 49 852 83 717 256 512 48 803 109 269 43 112 112 404 220 783
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c¢) Aufgliederung nach Bankengruppen

Durchschnittlicher Reservesatz 9) Nachrichtlich:
Reserve- fiir Verbindlichkeiten gegeniiber Reserve-
Soll vor . Head Soll nach
Absetzung Gebietsanséssigen Absetzung
der an- der
rechen- Anrechen- | anrechen-
Reserve- baren bare baren
pflichtige Kassen- Sicht- Befristete Kassen- Kassen- Ober-
Zah! der Verbind- bestande verbind- Verbind- Spar- Gebiets- bestande bestande schuB-
reserve- lichkeiten 3) Insgesamt | lichkeiten lichkeiten einlagen fremden 4) 5) reserven 7)
Durchschnitl pflichtigen
im Monat 1) Institute Mio DM % Mio DM
Alle Bankengruppen
1980 Dez. 5227 732 855 53 499 7,3 10,8 7.7 53 10,0 7038 46 461 661
1981 Jan, 5183 753 074 54 677 7,3 10,8 7.7 53 10,0 6 939 47 738 306
Kreditbanken
1980 Dez. 229 218 619 18 988 8,7 11,8 8,3 5.4 10,1 1631 17 357 279
1981 Jan. 229 225 768 19 555 8,7 11,8 83 5.4 10,2 1 497 18 058 105
GroBbanken
1980 Dez. 6 114 023 9975 8,7 121 8,5 5,4 10,0 924 9 051 130
1981 Jan. 6 116 192 10 101 8,7 12,1 8,5 54 10,0 841 9 260 27
Regionalbanken und sonstige Kreditbanken
1980 Dez. 90 86720 7419 8,6 1,7 8,3 5,4 10,0 635 6784 104
1981 Jan. 91 90 140 7707 8,6 11,7 8,3 5,4 10,0 586 7121 38
Zweigstellen ausldndischer Banken
1980 Dez. 56 4 426 460 10,4 10,3 6,6 5,0 1,7 9 451 25
1981 Jan. 56 5010 530 10,6 10,3 6,7 5,0 1,7 11 519 19
Privatbankiers
1980 Dez. 77 13 450 1 134 8,4 10,8 7,7 52 10,0 63 1071 20
1981 Jan. 76 14 426 1217 8,4 10,8 7.7 52 10,0 59 1158 21
Glrozentralen
1980 Dez. 12 23 655 2 204 9,3 1.8 8,3 53 10,3 172 2032 110
1981 Jan. 12 24 277 2264 9,3 11,8 8,3 54 10,3 169 2095 13
Sparkassen
1980 Dez. 599 301 561 20 209 6,7 10,8 7,3 5,3 7,5 3 466 16 743 78
1981 Jan. 599 309 196 20 516 6,6 10,7 7.4 5,3 7,5 3 464 17 052 49
G haftliche Zentralbank
1980 Dez. 10 4613 444 9,6 1,3 7,9 5,3 1,5 52 392 6
1981 Jan. 10 4843 471 9,7 11,3 79 53 11,6 51 420 5
Kreditgenc haften
1980 Dez. 4 253 176 846 11 044 6,2 9,0 8,5 5,2 7,5 1646 9398 164
1981 Jan. 4210 181 226 11 246 6,2 9,0 6,5 52 7,7 1689 9 557 108
Alle Ubrigen reservepflichtigen Kreditinstitute
1980 Dez. 124 7 561 610 8,1 11,0 7.6 53 8,7 7 539 24
1981 Jan. 123 7764 625 8,0 10,9 7,6 53 8,6 69 556 26
Nachrichtlich: Postscheck- und Postspar &mter
1980 Dez, 15 34 862 2548 7,3 12,1 — 54 10,8 — 2548
1981 Jan. 15 35 421 2 559 7,2 12,1 — 54 10,6 —_ 2 559

* Ohne die Mindestreserven der Bundespost fir die
Postscheck- und Postsparkassendmter, die sich seit
Einfithrung der fakultativen zentralen Mindestreserve-
haltung am 1. Mai 1958 von den brigen Zentralbank-
einlagen der Bundespost praktisch nicht mehr
trennen lassen. — 1 GemaB §§ 7 bis 9 der AMR. —

2 Die reservepflichtigen Verbindlichkeiten kénnen in
der Statistik dann nicht nach Gebietsansdssigen und
Gebistsfremden aufgegliedert werden, wenn fir
diese Verbindlichkeiten die gleichen Reservesatze
galten und nur Gesamtbetrdge gemeldet wurden. —

3 Betrag nach Anwendung der Reservesatze auf die
reservepflichtigen Verbindlichkeiten (§ 7 Abs. 1

AMRY). Die Kontinuitdt der Reihe ist durch die ab
Marz 1978 eingefiihrte Anrechnung der Kassen-
bestinde bei kompensierender Heraufsetzung der
Reservesétze nicht gegeben. — 4 Bestand der Banken
an inlandischen gesetzlichen Zahlungsmitteln geméas
§ 7 Abs. 3 AMR. — 5 Als Guthaben auf Girokonten bei
der Deutschen Bundesbank zu unterhalten. — 6 Durch-
schnittliche Guthaben der reservepilichtigen Kredit-
institute auf Girokonten bei der Deutschen Bundes-

bank. — 7 Ist-Reserve abzliglich Reserve-Soll nach
Absetzung der anrechenbaren Kassenbestande. —

8 Reserve-Soll nach Absetzung der anrechenbaren
Kassenbestidnde. — 9 Reserve-Soll vor Absetzung der
anrechenbaren Kassenbestande in % der reserve-
pflichtigen Verbindlichkeiten. — 10 Von Mai 1961 bis
einschl, Dezember 1966 waren Verbindlichkeiten
gegeniiber Gebietsfremden in Héhe der bei Banken
im Ausland unterhaltenen Guthaben und der aus-
landischen Geldmarktanlagen von der Reservepflicht
freigestellt.
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V. Zinssatze

1. Diskont- und Lombardsatz der Deutschen Bundesbank
sowie Sonderzins bei Unterschreitung des Mindestreserve-Solls

Sonderzins bei Sonderzins bei
Unterschreitung Unterschreitung
des Mindest- des Mindest-
Diskontsatz 1) Lombardsatz reserve-Solls Diskontsatz 1) Lombardsatz reserve-Solls
% p.a. % p.a.
Giiltig ab % p.a. % p. a. liber Lombardsatz Giiltig ab % p.a. % p.a. Uber Lombardsatz
1948 1. Juli 5 6 1 1969 21. Mérz 3 4 3
1. Dez. 5 6 3 18. ?pril 4 5 3
i 1 1 20. Juni 5 6 3
1949 121: Mﬁ: . " : ’ 3 11. Sept. 6 7 3
1950 27. Okt. 5 7 3 5. e"Z. 6 9 3
1. Nov. 6 7 1 1970 9. Mérz 72 92 3
1951 1. Jan. 6 7 3 180 I : 3
1952 29. k/lai 5 \ 6 . g 3. Dez. 6 72 3
21. Aug. 4% 5 1971 1. April 5 6 3
1958 8. Jan. 4 5 8 14. Okt 4 51 3
11. Juni 3% 4% 3 23. Dez. 4 5 3
1954 20. Mai 3 4 81 | 1972 25. Febr. 3 4 3
1955 4. Aug. 312 4 3 9. Okt. 31 5 3
1956 8. Midrz 42 52 3 3. Nov. 4 6 3
19. Mai 5 12 62 3 1. Dez. 42 62 3
6. Sept. 5 6 3 1973 12. Jan. 5 7 3
1957 11. Jan, 42 5% 3 4. Mai 6 8 3
19. Sept. 4 5 3 1. Juni 7 3) 9 3
1958 17. Jan, 3% 4 3 1974 25. Okt. 62 812 3
27. Juni 3 4 3 20. Dez. 6 8 3
1959 10. Jan. 23 3% 3 19756 7. Febr. 5z 72 3
4. Sept. 3 4 3 7. Méarz 5 6 3
23. Okt. 4 5 3 25. April 2 y g‘/ g
1960 3. Juni 5 6 3 23 A, e 3 3
11. Nov. 4 5 8 12. Sept. 34 4 3
1961 20. Jan, 32 42 3 . 1 3
5. Mai 3 2 4 3|7 3 b 3" s 3
1965 22. Jan. 31 4% 3 1979 19. Jan 3 4 3
13. Aug. 4 5 3 30. Marz 4 5 3
1966 27. Mai 5 8Ys 3 11. julr]i g g‘/z g
3. Juli
1967 6. Jan. 4 5 3
17. Febr. 4 5 3 1. Nov. 6 7 8
14. April 31 42 3 1980 29. Febr. 7 8" 3
12. Mai 3 4 3 2. Mai 7" 9z 3
11. Aug. 3 3% 3 19. Sept. 7% 3 9 3

1 Zugleich Zinssatz fiir Kassenkredite. Bis Mai 1956
galten flir Auslandswechsel und Exporttratten auch
niedrigere Satze; fir bastimmte Kredite an die
Kreditanstalt flir Wiederaufbau, die Ende 1958 aus-
liefen, wurden feste Sondersitze berechnet (Einzel-

heiten vgl. Anmerkungen zur gleichen Tabelle
im Geschéftsbericht fir das Jahr 1961, S. 95). —
2 Auf die in der Zeit vom 10. Dezember 1964 bis
31. Dezember 1964 in Anspruch genommenen

Lombardkredite wurde den Kreditinstituten eine

Verglitung von % % p. a, gewéhrt. — 3 Lombard-
kredit zum Lombardsatz ist den Kreditinstituten

in folgenden Zeiten grundsétzlich nicht zur Ver-
figung gestellt worden: vom 1. Juni 1973 bis einschl.
3. Juli 1974; vom 20. Februar 1981 bis auf weiteres.

% p.a.

2. Sétze der Deutschen Bundesbank bei kurzfristigen Operationen am Geldmarkt

Offenmarktgeschafte mit Riickkaufsvereinbarung

Verkauf von nicht in die Marktregulierung

der Bundesbank einbezogenen
Uber Wechsel 1) (ber Wertpapiere 2) Sonderlombardkredit 3) Schatzwechseln des Bundes 4)
Satz flr Laufzeiten von
Giltig Satz | Giiltig Satz | Giltig Satz | Giiltig 5 Tagen 10 Tagen
1973 7.Juni  — 20. Juni 13 1979 19. Juni 6) 1973 26. Nov. — 11. Jan. 1974 13 | 1973 13. Aug. — 31. Aug. 4) 6% 7
24, Juli — 27. Juli 15 27. Aug. 6) 6 Y2 (1974 14. Mérz — 8. April 13 23. Okt. — 25. Okt. 6% 7
30. Juli 14 28. Mai ~ 3. Juli 10
2. Aug. ~— 16. Aug. 13 1980 1. April 6) 8,9 |1981 25. Febr. — 26. Febr. 12| 1980 15. Febr. A
30. Aug. -~ 6.Sept. | 16 7. Mai 9) 9,75 3. Mérz — 12 20. Febr. 7) 8%
26. Nov. — 13. Dez. b 7. Juli 6) 9,60 25. Febr. 8) 8%
1974 14. Marz  — 5. April 1112 30. Juli 10) 9,2
April  — 24. April 10 23. Sept. 6) 8,55
1975 23. Jull  — 31. Juii 41 21, Okt. 11) 8,70
29. Aug — 11. Sept. 4 5. Dez. 9) 9,50
12, Sept. — 6. Okt 32
21. Okt, — 1. Dez. 3: (1981 5. Jan. 6) 9,00
1977 10. Mdrz — 31. Mai 5) 4 4. Febr. 12) 9,60
6. Juli  — 14. Juli 4
15. Juli ~ 26. Juli 3
27. Juli — 5. Sept. 3z
23. Sept. — 3. Nov. 312
1978 13. Marz  ~ 16. Juni 3V
1979 10. Okt. ~ 31. Okt. 73

1 Ankauf von bundesbankfahigen Inlandswechseln
von Kreditinstituten f{ir 10 Tage; erstar AbschiuB

am 16. April 1973. — 2 Ankauf von lombardfahigen
festverzinslichen Wertpapieren. — 3 Sonderlombard-
kredit wurde erstmals am 26. November 1973
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gewdhrt. — 4 Schatzwechsel mit festen Laufzeiten
von 10 Tagen wurden den Kreditinstituten erstmals
am 13. August 1973 angeboten, mit festen Laufzeiten
von 5 Tagen erstmals am 15. August 1973. — § Vom

10. Méarz bis 12. April 1977 Ankauf fiir 20 Tage, —
6 Laufzeit 30 Tage. — 7 Laufzeit 9 Tage. — 8§ Laufzeit

4 Tage. — 9 Laufzeit 31 Tage. — 10 Laufzeit 25 Tage. —

11 Laufzeit 45 Tage. — 12 Laufzeit 50 Tage.




V. Zinsséatze

3. Sitze der Deutschen Bundesbank
fir den Verkauf von Geldmarktpapieren am offenen Markt

% p.a.
In die Marktregulierung der Deutschen Bundesbank Nicht in die Marktregulierung der Deutschen Bundesbank
einbezogene Geldmarktpaplere einbezogene Geldmarktpaplere
Schatzwechsel Unverzinsliche Schatz- Unverzinsliche Schatz- Unverzinsliche Schatzanweisungen
des Bundes anweisungen des Bundes, anweisungen des Bundes des Bundes 1), der Bundesbahn
und der der Bundesbahn und der (Lit. N und LN) und der Bundespost — Finanzie-
Bundesbahn Bundespost rungspapiere — (Lit. BN, BaN, PN)
X einschl. Finanzlerungs-Schétze
mit Laufzeit . . R des Bundes
von mit Laufzeit von mit Laufzelit von mit Laufzeit von
30 bis 60 bis
59 90 1Yz 112 2 1
Giiltig ab Tagen Tagen 1/, Jahr 1 Jahr Jahren Jahren 1/, Jahr 1 Jahr Jahren Jahren 1/, Jahr 1 Jahr Jahren Jahren
Nominalsatze
1979 19. Nov. 5,50 5,65 575 5,95 5,95 - -_ — — — 2) 7,75 —_ 2) 7,75
5. Dez. 5,50 6,65 5,75 5,95 5,95 - —_ — - —_ 2) 7,30 —_ 2) 7,30
1980 29. Febr. 6,50 6,85 6,75 6,95 6,95 - — - — —| 273 —1 2)7,30
14. Mérz 6,50 6,65 6,75 6,95 6,95 - — — - - 2) 7,75 — 2) 7,75
2. Mai 7,00 7,15 7.25 7.45 7,45 - - — - - 2) 7,75 —_ 2) 7,75
19. Juni 7,00 7,15 7,25 7,45 7,45 — — — —_ — 2) 7,65 —_ 2) 7,65
30. Juni 7,00 7,15 7,25 7,45 7,45 - — — — — 2) 7,50 — 2) 7.25
30. Juli 7,00 7,16 7,25 7,45 7.45 -— _ - _ —_ 2) 6,90 — 2) 6,90
1981 2. Jan. 7,00 7,15 7,25 7,45 7,45 —_ — — — — 2) 8,00 — 2) 8,00
13. Jan. 7,00 7,15 7,25 7.45 7,45 — — - — — 2) 7,75 — 2) 7,75
18. Febr. 7,00 7,15 7.25 7,45 7,45 — — — - — 2) 8,35 — 2) 8,35
27. Febr, 7,00 7,15 7,25 7,45 7,45 —_ — - — — 2) 9,50 —_ 2) 9,50
13. Mérz 7,00 7,15 7,25 7,45 7,45 — — — — — 2) 9,00 — 2) 9,00
Renditen
1979 19. Nov. 5,55 573 5,92 6,33 6,40 6,54 —_ — — — —_ 2) 8,40 — 2) 8,79
5. Dez. 5,55 5,73 5,92 6,33 6,40 6,54 - - — - 2) 7,87 2) 8,21
1980 29. Febr. 6,57 6,76 6,99 7,47 7,57 7,77 — - - —_ — 2) 7,87 _ 2) 8,21
14. Mérz 6,57 6,76 6,99 7,47 7,57 7,77 - — - - — 2) 8,40 —_ 2) 8,79
2. Mai 7,08 7,28 7,52 8,05 8,17 8,40 — — — _— —_ 2) 8,40 _— 2) 8,79
19. Juni 7,08 7,28 7,52 8,05 8,17 8,40 — —_ — — — 2) 8,28 — 2) 8,56
30. Juni 7,08 7,28 7,52 8,05 8,17 8,40 -—_ — —_ _ —_ 2) 8,11 —_ 2) 8,15
30. Juli 7,08 7,28 7,52 8,05 8,17 8,40 — — —_ —_ — 2) 7,41 —_ 2) 7,1
1981 2. Jan. 7,08 7,28 7,62 8,05 8,17 8,40 - — — — —| 2870 —| 29m
13. Jan. 7,08 7,28 7,62 8,05 8,17 8,40 — — - — —| 2840 —1 2)879
18. Febr. 7,08 7.28 7.52 8,05 8,17 8,40 — - — - —1 2911 —| 2)957
27. Febr. 7,08 7,28 7,52 8,05 8,17 8,40 —_ — -— - — 2)10,50 — 2)11,11
13. Mérz 7,08 7,28 7,52 8,05 8,17 8,40 - — - — — 2) 9.89 — 2)10,43

1 Ab 26. November 1975 b.a.w. nicht mehr angeboten. — 2 Gilt nur fir Finanzlerungs-Schitze des Bundes.

- " = - ” -
4. Privatdiskontsétze ™ 5. Geldmarktsitze ¥
in Frankfurt am Main nach Monaten
% p. a. % p.a.
Privatdiskgmen Privatdiskgnten Tagesgeld Monatsgeld Dreimonatsgeld
mit einer Rest- mit einer Rest- Niedrigst- Niedrigst- Niedrigst-
laufzeit von laufzeit von Monats-| und Monats-| und Monats-| und g
10 bis 90 Tagen 10 bis 90 Tagen durch- | Héchst- durch- | Héchst- durch- | Héchst-
Giiltig ab Geld Brief Giiltig ab Geld Brief Zeit schnitte| sitze schnitte| sitze schnitte| sétze
1973 15. Nov. 7.85 7.70 | 1976 13. Nov. 3,30 1978 Juni 355| 35-—37 358| 35— 37 3,68| 36 — 38
20. Nov. 7.95 7.80 Juli 3,40 18— 3,6 3,64 36 — 37 3,75 3,7 — 38
23. Nov. 8.05 7.90 | 1977 28. Aug. 3,10 Aug. 3,23 29— 3,5 3,50| 34— 36 370 36 — 3.8
16. Dez. 2,60 Sept. 351 34— 36 355 | 3.5 — 37 3,70 | 37 — 38
1974 15. Febr. 7,95 7,80 Okt. 307| 05-36| 352|34-37| 3955|3841
7. Marz 8.05 7,90 | 1979 23. Jan. 2,85 Nov. 267| 05-38 325| 26 — 4.1 385 38 — 4,0
g. April 7.85 7.70 30. Marz 3,85 Dez. 3,56 12.6-75 413| 40 — 43 4,06 3,9 — 4,2
3 Mai 8.0 7% B o 1679 Jan. 20| 01-40| 872|35-41| 389|36-43
o Ma 80n a0 . ’ Febr. 381 35-43 381 | 37 - 40 415 | 41 — 42
10. Juni 7.85 7,70 | 1980 29. Febr. 7,30 Marz 432 40-53 434| 4052 | 447 4254
Jo. o P LA o Mai 780 April 524 50— 55 541| 51 — 55 554 | 53 — 57
o Yo Lo g ’ Mai_ 516 50— 55 559 | 54 — 58 592 | 57 — 6,2
B 3 L1 Juni 560! 55— 58 579| 55 — 6,1 6,46 | 6,2 — 6,6
2 Dez. 745 7'30 Jull 5,73 48— 6,3 6,20| 59 — 6,4 6,84 66 —7,0
2. Dez. 745 7.30 Aug. 63| 30-90| 673) 64-73 | 709) 6975
- pez. , ] ept. 6.5 5= 7, . 1 -1, 7.89| 7.3 - 8,
20. Dez. 7.05 6.90 Okt. 78T 05-88 828 | 78 — 8.8 876 | 80— 96
ov. 7,86 8 8, 842| 81 — 8, 9.65| 9.4 — 9,
R 650 Shs Dez. 9.02| 270150 | 979 96 — 99 958 | 9,4 — 9.8
5. Febr. 6,40 8,25 1980 Jan. 8,25 | 6,00— 9,20 873 | 840—8.85] 886 860— 9,00
13. Febr. 5,55 5,40 Febr. 8,06 | 7,00~ 870 8,55 | 8.35— 8.80| 897 | 8.80— 9,50
7. Marz 5,05 4,90 Marz 861! 845~ 8,90 9,14 | 870— 9.30| 9,64 | 9.20— 9,90
23 Mai 430 4,15 April 9,05 | 8,50— 9,60 9.40| 9'10— 960 10:22| 9501060
10. Juli 420 4,05 Mai 9.80| 850-10,70| 10,08 9.80-10,35{ 10,26 | 10,10—10,50
15. Juli 4,10 3,95 Juni 10,04 | 9,70—10,50 | 10.02| 9,80—10,20| 10,11 | 9.90—10.35
16. Juli 4,00 3,85 Juli 9,80 | 9,50—10,60 979 | 9301030 | 9,70 | 9,20—10,05
31, Juli 3.85 3,70 Aug. 892 | 7,50~ 9,60 916 | 8.70— 9.60| 8,98 | 860~ 9,40
15. Aug. 3,55 3,40 Sept. 927 | 8:85— 9,50 9,09 | 855 9,30 | 897 | 8,65— 9,20
12. Sept. 3,05 2,90 Okt. 9,01 | 885— 9,15 9,07 | 8,85~ 9,30| 9,08 | 8:85— 9,30
Nov. 876 | 6,00- 9,20 9,13| 8.95— 9.30| 9,45 920~ 075
« Satae dor Privatdiskont AG fir Geachafte mit don Kreditinatitut Dez. 9,16 | 3)7,00—10,00 | 10,37 | 9,80-10,80 | 10,20 | §,70—10,50
atze der Privatdiskont AG fr Geschafie mit den Krecitinstituten. 1981 Jan. 9,00| 9,00-920| 939|910~ 960| 947 940- 965
Febr.4)| 10.38| 9.00-20,001 10.01| 8:90—15,00| 10,67 | 9,50—15.00

* Geldmarktsatze werden nicht offiziell festgesetzt oder notiert. Die dargestell-
ten S#tze basieren ~ soweit nicht anders vermerkt ~ auf tdglichen Angaben
vom Frankfurter Bankplatz; die daraus errechneten Monatsdurchschnitte sind
ungewichtet, — 1 Ultimogeld 5,5~7,5%. — 2 Ultimogeld 7,0~-12,0%. — 3 Ultimo-
geld 9,5—-10,0 %, — 4 Hochstsétze fir Monats- und Dreimonatsgeld Taxwerte.
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V. Zinssétze

. *
6. Soll- und Habenzinsen ¥
Durchschnittssatze und Streubreite
Sollzinsen
Kontokorrentkredite 2)
Hypothekarkredite auf
X von 1 Mio DM Wohngrundstiicke
unter 1 Mioc DM bis unter 5 Mio DM Wechseldiskontkredite 2) 3) | (Effekfivverzinsung) 2) 4) Ratenkredite 5)
Durch- Durch- Durch- Durch- Durch-
schnitt- schnitt- schnitt- schnitt- schnitt-
Erhebungs- licher Streu- licher Streu- licher Streu- licher Streu- licher Streu-
zeitraum 1) Zinssatz breite Zinssatz breite Zinssatz breite Zinssatz breite Zinssatz breite
1978 Nov. 7,30 6,50— 8,25 6,14 5,50— 7,00 417 3,25— 6,00 6,56 5,96— 7,52 0,32 0,28—0,60
Dez. 7.29 6,50— 8,25 6,19 5,75~ 7,00 4,16 3,13— 6,00 6,57 5,96— 7,45 0,32 0,28—0,60
1979 Jan. 7,29 6,50~ 8,25 6,18 5,50— 7,00 4,16 3,25— 6,00 6,59 5,98— 7,46 0,32 0,30~0,60
Febr. 7,32 6,50— 8,25 6,25 5,75 7,00 4,25 3,25— 6,00 6,75 6,09— 7,69 0,32 0,30-0,57
Marz 7,42 6,50— 8,50 6,32 5,75— 7,25 4,30 3,38— 6,00 6,93 6,23— 7,85 0,33 0,30-0,57
April 8,02 7,00— 9,00 8,86 6,25— 7,50 5,24 4,40— 7,00 7,18 6,59— 8,02 0,36 0,32-0,57
Mai 8,15 7,25~ 9,00 6,96 6,25— 7,75 5,27 4,50— 7,00 7,34 6,69— 8,17 0,37 0,32-0,56
Juni 8,27 7,50— 9,00 7,18 6,50— 8,00 5,54 4,50— 7,00 7,63 6,92— 8,63 0,38 0,35—0,60
Juli 8,75 7,75— 9,75 7,86 7,00— 8,50 6,56 5,25— 8,00 7,85 7,13— 8,81 0,40 0,35—0,60
Aug. 9,15 8,25—10,00 8,16 7,50— 8,75 6,87 6,00— 8,00 8,10 7,40— 9,04 0,43 0,39—0,60
Sept. 9,24 8,50-10,00 8,28 7,75— 9,00 7,02 6,00— 8,00 8,13 7,49— 9,04 0,44 0,40—-0,61
Okt. 9,35 8,50—10,25 8,52 8,00— 9,00 7.31 6,25— 8,50 8,15 7.48— 9,04 0,45 0,40—0,61
Nov. 10,16 9,00—11,25 9,35 8,25—-10,00 8,51 7,00— 9,50 8,58 7,80— 9,59 0,47 0,43-0,65
Dez, 10,39 9,50—11,25 9,56 8,75—10,25 8,63 7,50— 9,50 8,74 7.84—10,12 0,48 0,45—0,65
1980 Jan. 10,42 9,50—11,25 9,66 9,00—10,50 8,65 7.50— 9,50 8,80 7,94—10,23 0,48 0,45—0,65
Febr, 10,50 9,75—11,50 9,70 9,00—10,50 8,65 7,50— 9,50 8,85 8,03—10,23 0,49 0,45—0,65
Mérz 11,66 10,50—12,50 10,75 10,00—11,50 9,53 8,50—10,50 9,89 8,54—11,33 0,54 0,50—0,70
April 11,80 (  11,00—12,50 10,83 10,25—11,75 9,56 8,50—10.50 10,13 8,94—11,42 0,56 0,50--0,70
Mai 12,43 11,45—13,50 11,50 10,75—12,50 10,01 9,00—11,00 10,10 8,74—11,48 0,59 0,52—0,70
Juni 12,54 11,50—13,50 11,54 10,50—12,50 9,98 9,00-11,00 9,93 8,31—11,48 0,60 0,55—0,72
Juli 12,54 11,50—13,50 11,54 10,75—12,50 9,88 8,75—11,00 9,76 7,97—11,46 0,61 0,55—0,72
Aug. 12,53 11,50—13,50 11,57 10,75—12,25 9,72 8,50—11,00 9,52 7.76—11,48 0,60 0,55—0,72
Sept. 12,53 11,50—13,50 11,49 10,75—12,25 9,59 8,50—11,00 9,30 7,88—10,99 0,60 0,53—0,72
Okt. 12,51 11,50—13,50 11,51 10,50—12,50 9,49 8,25—11,00 9,29 7.92—10,99 0,60 0,53—0,72
Nov. 12,53 11,50--13,50 11,48 10,50—12,25 9,42 8,00—~11,00 9,49 8,25--10,99 0,60 0,54-0,72
Dez. 12,57 11,50-13,50 11,53 10,75—-12,25 9,45 8,00—11,00 9,57 8,43—10,99 0,60 0,55—-0,72
1981 Jan. 12,57 |  11,50-13,50 11,49 [ 10,50-12,25 9,43 8,25—11,00 9,62 8,48—10,99 0,61 0,55—0,72
Febr. p) 12,70 11,75—13,50 1,72  10,75-12,50 9,48 8,25-11,25 9,92 8,69—11,24 0,61 0,55—0,72
Habenzinsen
Festgelder mit vereinbarter Laufzeit von 3 Monaten 2) Spareinlagen 2)
mit vereinbarter Kiindigungsfrist
von 1 Mio DM mit gesetzlicher N
unter 1 Mio DM bis unter 5 Mio DM Kiindigungsfrist von 12 Monaten von 4 Jahren und dariiber
Durch- Durch- Durch- Durch- Durch-
schnitt- schnitt- schnitt- schnitt- schnitt-
Erhebungs- licher Streu- licher Streu- licher Streu- licher Streu- licher Streu-
zeitraum 1) Zinssatz breite Zinssatz breite Zinssatz breite Zinssatz breite Zinssatz breite
1978 Nov. 6) 3,32 2,50— 4,00 6) 4,15 3,50— 4,63 2,51 2,50—3,00 3,51 3,50—4,00 4,55 4,50--5,00
Dez. 6) 3,34 2,50— 4,00 6) 4,10 3,50— 4,50 2,51 2,50—3,00 3,52 3,50—4,00 4,55 4,50--5,00
1979 Jan. 3,13 2,50— 3,63 3,63 3,25~ 4,25 2,51 2,50—3,00 3,52 3,50—4,00 4,55 4,50—-5,00
Febr, 3,27 2,50~ 3,75 3,83 3,50— 4,25 2,51 2,50—3,00 3,52 3,50—4,00 4,56 4,50~5,00
Marz 3,43 2,75— 4,00 4,02 3,50~ 4,38 2,62 2,50—3,00 3,62 3,50—4,00 4,66 4,50-5,25
April 4,14 3,00— 4,88 4,97 4,25— 5,50 3,00 2,75—3,00 3,98 3,75—4,25 5,01 4,75~5,50
Mal 4,40 3,50— 5,25 | 5,27 4,50— 5,75 3,00 3,00—3,00 4,00 3,75—4,25 5,02 5,00—5,50
Juni 4,79 3,75— 5,60 5,75 5,00~ 6,25 3,00 3,00—3,00 4,00 3,75—4,25 5,03 5,00—5,50
Juli 5,19 4,25— 6,00 6,09 5,25— 6,50 3,00 3,00~-3,25 4,00 3,75~4,25 5,03 5,00—5,50
Aug. 5,52 4,50— 6,50 6,43 5,75— 7,00 3,33 3,00—3,50 4,34 4,00—4,75 5,41 5,00—6,00
Sept. 6,01 5,00— 6,80 6,93 6,00— 7,50 3,50 3,50—3,75 4,52 4,50-5,00 5,63 5,50—6,00
Okt. 6) 6,65 5,50— 7,50 6) 7,72 7,00~ 8,25 3,50 3,50—3,75 4,52 4,50-5,00 5,64 5,50—6,00
Nov. 6) 7,44 6,25—~ 8,38 6) 8,57 7,50— 9,25 3,77 3,50—-4,00 4,78 4,50—-5,00 5,90 5,50-6,50
Dez. 6) 7,62 6,50— 8,50 6) 896 8,00— 9,50 4,00 4,00-4,25 5,02 5,00—-5,50 6,11 6,00—6,75
1980 Jan. 7,39 6,50— 8,00 8,22 7,70— 8,62 4,00 4,00—4,25 5,02 5,00—5,50 6,11 6,00—-6,75
Febr. 7,51 6,75— 8,25 8,36 7,80— 8,75 4,00 4,00—4,25 5,01 5,00-5,50 6,11 6,00—6,75
Mérz 7,99 7,25— 8,60 8,76 8,25— 9,06 4,77 4,00—~5,00 5,78 5,00-6,25 6,85 6,00-7,50
April 8,29 7.50— 9,00 9,12 8,50~ 9,50 5,00 5,00-5,25 6,01 6,00-6,25 7.08 7.,00—8,00
Mai 8,48 7.75— 9,25 9,32 8,75— 9,75 5,00 5,00—5,25 6,01 6,00—6,25 7,09 7,00—8,00
Juni 8,43 7,75— 9,00 9,28 8,75~ 9,75 5,00 5,00~5,25 6,01 6,00—-6,25 7,09 7,00—8,00
Juli 8,27 7,50— 9,00 9,05 8,63— 9,50 5,00 5,00--5,00 6,01 6,00—6,25 7,08 7,00~7,75
Aug. 7,72 7,00— 8,50 8,45 8,00— 9,00 4,91 4,50-5,00 5,92 5,50—6,25 6,97 6,50-7,50
Sept. 7.54 6,75— 8,25 8,29 7,80 8,75 4,52 4,50~5,00 5,53 5,50—8,00 6,61 6,50—7,50
Okt. 7,69 7,00— 8,25 8,44 8,00— 9,00 4,51 4,50-5,00 5,52 5,50—6,00 6,59 6,50—-7,50
Nov. 6) 7,88 7,25— 8,50 6) 8,73 8,05— 9,25 4,51 4,50—5,00 5,52 5,50—6,00 6,59 6,50—-7,25
Dez, 6) 8,20 7,50~ 9,00 6) 9,25 8,50—10,00 4,51 4,50—5,00 5,52 5,50—6,00 6,59 6,50—7,50
1981 Jan, 7,93 7,25— 8,50 8,65 8,00— 9,25 4,51 4,50—5,00 5,52 5,50—6,00 6,59 6,50—7,25
Febr. p) 8,19 7,50— 9,00 8,99 8,30~ 9,50 4,52 4,50—5,00 5,52 5,50—6,00 6,58 6,50—-7,25

* Zur Erhebungsmethode s. Monatsberichte der
Deutschen Bundesbank, 19. Jg., Nr. 10, Oktober
1967, S. 46 ff. Die Durchschnittssétze sind als unge-
wichtetes arithmetisches Mittel aus den innerhaib

der Streubreite liegenden Zinsmeldungen errechnet.

Die Streubreite wird ermittelt, indem jeweils 5%
der Meldungen mit den héchsten und den
niedrigsten Zinssétzen ausgesondert werden. —
1 Jeweils die beiden mittleren Wochen der ange-
gebenen Monate. — 2 Zinssétze in % p.a, —

3 Bundesbankféhige Abschnitte von 5000 DM bis
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unter 20000 DM. — 4 Bei Errechnung der Effektivver-
zinsung wird von einer jahrlichen Grundtilgung von
1% zuziiglich ersparter Zinsen ausgegangen, bis
Dezember 1977 unter der Annahme jahrlicher
Annuitétenzahlung bei jahrlicher Anrechnung der
Tilgung, ab Januar 1978 unter Beriicksichtigung der
von den beteiligten Instituten jeweils vereinbarten
Rickzahlungsmodalitaten (iiberwiegend vierteljahr-
liche Zahlung und vierteljahrliche oder jihrliche
Anrechnung sowle monatliche Zahlung und Anrech-

nung); das Zinsniveau wurde durch die Umstellung
im Januar 1978 um 0,18 Prozentpunkte erhdht. —

5 Zinssétze in % p. M. vom urspriinglich in An-
spruch genommenen Kreditbetrag fir Kredite von
2000 DM bis unter 5000 DM mit Laufzeit von 12 bis
24 Monaten einschlieBlich. Neben der Verzinsung
wird von den meisten Instituten eine einmalige
Bearbeitungsgebiihr (im allgemeinen 2% der
Darlehenssumme) berechnet. — 6 Zinssétze fir
Festgelder ber Jahresuitimo. — p Vorlautig.



V. Zinssétze

. as A *
7. Diskontsétze im Ausland®
Satz am 3. 3. 1981 Vorheriger Satz Satz am 3. 3. 1981 Vorheriger Satz
Land % p.a. giiltig ab| % p. a. giiltig ab| Land % p. a. giiltig abj % p. a. gliltig ab
|. Europélsche Lénder 1. AuBereuropdlsche Industrielander
1. EG-Mitgliedslénder Japan 7 6.11.80 8vs| 20. 8.80
Belgien-Luxemburg 12 31. 7.80 13 26. 6.80 Kanada 2) 17,08 | 27. 2.81 17,14 | 20. 2.81
Danemark 1 27.10.80 12 19. 9.80 Neuseeland 14 7.80 13 1.79
Frankreich 9v:| 31. 8.77 10| 23.9.76 Republik Sidafrika 8 3. 2.81 7 13. 8.79
GroBbritannien 1) 14 24.11.80 16 3. 7.80 Vereinigte Staaten 3) 13 5.12.80 12 17.11.80
Irland, Rep. 13,15 6. 2.81 12,75| 10.10.80 N .
ltallen 162 | 29, 9.80 5 6.12.79 | I1l. AuBereuropéische Entwicklungs-
Niederlande 9 3. 3.81 8 21.10.80 l;nder
ten " 6.80 10 3.80
2. EFTA-Mitgliedslénder Brgei/s,?lien 33 7.78 30 977
Island 28 6.80 26 12.79 Costa Rica 8 3.76 7 9.74
Norwegen 9 30.11.79 7 13. 2.78 Ecuador 10 23. 1.76 8 23. 1.70
Osterraich 63| 21.3.80 S5l 24.1.80 El Salvador 6 26. 7.74 4 24, 8.64
Portugal 18 5. 5.78 13 25. 8.77 Ghana 13 %2 9.78 8 17. 7.75
Schweden 12 21. 1.81 10 18. 1.80 Indien 9 22. 7.74 7 30. 5.73
Schweiz 4 20. 2.81 3% 3. 2.81 Iran . 9 1.79 10 6.78
3. Sonstige europélsche Lander l;glr(?sa!,aﬁud- :g 312;33 13 12 ggﬂ
Finnland 9 Ya 1. 2.80 82 1.11.79 Sri Lanka 4) 12 4.80 10 8.77
Griechenland 20 12 1. 7.80 19 1. 9.79 Venezuela 13 11.80 10 7.80
Spanien 8 26, 7.77 7 10. 8.74
Tirkei 14 1. 3.80 10 3 5.79

* Diskontsatze der Zentralbanken im Verkehr mit
Geschiéftsbanken; ohne Sonderkonditionen bei be-
stimmten Refinanzierungsgeschéften (z. B. beim
Rediskont von Exportwechseln). — 1 ,Minimum

lending rate“ {seit 26. 5. 1978 nicht mehr am Schatz-
wechsel-Emissionssatz orientiert). — 2 Ab 13. 3. 1980
flexibler Diskontsatz (durchschnittlicher wichentlicher
Schatzwechsel-Emissionssatz plus Y4 Prozentpunkt). —

3 Diskontsatz der Federal Reserve Bank of
New York. — 4 Satz fir die Lombardierung von
Staatspapieren.

8. Geldmarktsatze im Ausland
Monats- bzw. Wochendurchschnitte aus tiéglichen Angaben 1)
% p. a.
Amsterdam Briissel London New York Paris Zirich | Euro-Dollar-Markt 10)
Schatz- Schatz- Schatz- Schatz-
wech- wech- wech- wech- Tages-
sel sel sel sel geld 7) Nachrichtlich:
(3 {VI;)- (3 Mo- (3 Mo- (3 Mo- |ge- Swafp-Sétze
nate nate) nate) Fe- nate) sichert | o Drei- am freien
Téag- Markt- Emis- Emis- deral Emis- durch monats- Mo- mo- Markt 11)
Monat bzw. liches dis- Tages- | sions- |Tages- |sions- |Funds sions- |private | geld Tages- | nats- nats- US-8§/
Woche Geld kont geld2) |satz3) [geldd) [satz5) |6) satz §) |[Tite! 8) 9) geld geld geld DM £/DM
1979 April 7,09 6,30 5,25 7,90 10,49 11,32 10,01 9,49 6,82 0,38 10,27 10,48 1064 — 527 — 6,42
Mai 7,10 6,73 4,81 9,00 11,25 11,35 10,24 9,58 7,20 1,06 10,29 10,46 10,78 — 5,03 — 6,31
Juni 7,57 7,63 7,64 11,25 11,49 12,57 10,29 9,05 8,01 1,25 10,48 10,49 10,58 -— 460| — 7,09
Juli 8,63 8,64 9,59 12,00 13,07 13,32 10,47 9,26 9,34 0,75 10,65 10,80 10,92 — 4,49 — 7,46
Aug. 8,73 8,92 9,34 12,00 12,88 13,32 10,94 9,45 10,44 0,92 11,09 11,33 1,60 — 4,78 — 7,36
Sept. 9,39 9,21 8,91 13,00 12,86 13,38 11,43 10,18 10,99 1,42 11,65 12,24 12,701 — 522 — 6,90
Okt. 9,28 9,47 11,32 14,00 12,59 13,38 13,77 11,47 11,47 1,83 13,61 14,36 14,60 — 6,30 — 6,13
Nov. 11,18 11,03 10,06 14,30 13,28 15,33 13,18 11,87 11,95 3,25 13,26 14,33 15,03| — 6,04 — 7,04
Dez. 15,90 13,80 10,58 14,35 15,23 15,90 13,78 12,07 12,17 4,42 13,95 14,47 1461} — 5,38 — 7,45
1980 Jan. 11,18 11,16 1,74 14,40 15,08 15,79 13,82 12,04 11,99 4,83 13,99 14,39 14,42 — 589 — 8,44
Febr. 10,99 11,30 9,66 15,00 16,07 16,14 14,13 12,81 12,17 4,75 14,29 14,90 15,38 — 6,39| -— 9,00
Marz 9,50 10,88 12,59 17.50 16,07 16,18 17,19 15,53 12,96 5,85 16,69 18,05 18,77 ~— 9,29 — 8,99
April 10,47 10,11 14,83 16,75 16,49 16,16 17,61 14,00 12,40 5,67 17,31 17,77 17,76 — 8,03 — 7,86
Mai 11,14 10,48 13,47 15,50 16,23 16,09 10,98 9,15 12,61 5,08 10,00 10,73 1,147 — 151 — 7,26
Juni 10,97 10,11 11,96 13,75 15,15 15,80 9,47 7,00 12,43 4,75 9,36 9,41 948| — 0,10 — 7,24
Juli 10,31 9,78 11,84 12,75 15,50 14,55 9,03 8,13 12,04 4,75 9,07 9,23 942| — 033| — 6,64
Aug. 10,08 9,67 9,80 12,35 15,41 14,86 9,61 9,26 11,32 4,75 9,60 10,16 10,83 — 2,45 — 7,94
Sept. 9,86 10,10 9,51 12,35 15,24 14,40 10,87 10,32 11,37 5,00 10,82 11,48 12,14| - 3,45 — 7,06
Okt. 9,34 9,29 9,50 12,10 15,24 14,29 12,81 11,58 11,22 4,92 13,05 13,52 13,62 — 4,90 — 7,06
Nov. 9,05 9,21 10,04 12,75 14,22 13,95 15,85 13,89 10,74 4,75 15,74 16,29 1662 —7,15] — 6,59
Dez. 8,60 9,41 9,73 12,75 13,02 13,07 18,90 15,66 10,88 5,58 19,95 20,79 19,55 — 9,34 — 4,53
1981 Jan. p) 8,97 8,77 10,20 12,41 13,06 12,82 19,08 14,93 10,74 5,00 19,58 19,43 18,10} — 8,70} — 4,85
Febr. p) cee ‘e cee s 13,37 12,09 15,99 14,91 10,92 cee 16,72 17,17 17,30 — 6,09 — 1,99
Woche endend p)
1981 Jan. 30. 9,05 8,76 9,09 12,10 13,35 12,61 18,12 15,20 10,75 5,00 18,34 18,81 18,15 — 8,51 — 4,64
Febr. 6. 9,15 8,75 11,83 12,25 13,25 12,42 17,18 14,66 10,74 5,00 17,53 17,58 17,24 — 7,28F — 317
13. 9,10 8,75 8,30 12,50 13,03 12,29 16,51 15,40 10,79 5,50 17,28 17,53 17,59 — 7.06| — 2,82
20. 9,00 8,80 8,35 12,75 13,60 12,06 15,81 15,46 10,68 6,00 17,05 17,56 17,75| — 6,84| — 2,33
27, v cee o 13,00 13,61 11,59 14,96 14,10 11,43 6,50 15,04 16,02 16,64| — 3,19 + 0,35

1 Soweit nicht anders vermerkt. — 2 Sitze am Kom-
pensationsmarkt, gewogen mit den ausgeliehenen
Betrdgen. — 8 Fiir Monats- und Wochenangaben
jeweils letzter Satz. — 4 Durchschnitt aus den

in der Financial Times taglich notierten niedrig-
sten und hdchsten Satzen fiir day-to-day

money. — 5 Monate: Durchschnitt aus den bei

den wachentlichen Schatzwechselauktionen

(New York: montags, London: freitags) erzielten
Emissionssatzen; Wochen: Durchschnitt aus den am
Ausgabetag erzielten Emissionssétzen. — 6 Wochen-
durchschnitt: jeweils Donnerstag bis Mittwoch. — 7 Er-
6ffnungs-Satze. — 8 Monate: Durchschnitt aus den

an 3 Stichtagen (10., 20. und Ultimo) — bis Jull 1979

an 4 Stichtagen (7., 15., 23. und Ultimo) — gemeldeten
Satzen; Wochen: Stand am jeweiligen letzten bank-

Zahlen.

wdchentlichen Stichtag im Berichtszeitraum. — 9 Drel-
monatsdepots bei GroBbanken in Ziirich. — 10 Die
Satze basieren auf Angaben vom Frankfurter und
Luxemburger Bankplatz. — 11 Satze fir Kontrakte mit
dreimonatiger Laufzeit. — p Zum Teil vorldufige
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VI. Kapitalmarkt

1. Absatz und Erwerb von Wertpapieren
Mlo DM
Festverzinsliche Wertpapiers
Absatz Erwerb
int&ndische Rentenwerte 1) Inldnder
Bankschuldverschreibungen
Absatz Schuld-
= ver-
Erwerb schrei- | Son- Offen-
ins- bungen | stige An- markt-
gesamt von Bank- leihen opera-
(Spalten Kom- Spezial- | schuld- | Indu- der auslan- tionen
2+10 munal- | kredit- | ver- strie- offent- | dische Kredit- | Nicht- der Aus-
bzw. zusam- | zusam- | Pfand- | obliga- | institu- { schrei- | obliga- | lichen Renten- | zusam- | insti- banken | Bundes-| lander
11 4 15} | men men briefe tionen ten bungen | tionen Hand 2) | werte 3) | men 4) | tute 5) 6) bank 5)
Zeoit 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15
1972 29 753 34 067 26 074 7 990 12 899 1312 3 868 788 7206 | —4314 22 024 |x)} 7061 15322 — 359 7729
1973 24779 25 010 21432 3478 4196 1 585 12172 — 545 4120 — 231 18 283 [x) 3525 14786 | — 28|x) 649
1974 25 757 25 082 19 616 4218 8 637 612 6150 — 370 5837 675 27 706 |X) 14 549 12713 444 | —1949
1975 49 361 47 977 34 974 5230 23 648 2 166 3928 — 166 13171 1384 52 805 | x) 27183 18 132 7490 —3443
1976 49 213 47 859 31731 3773 21123 2012 4819 — 545 16 676 1354 46 085 {x) 20 492 32127 | —6534 3129
1977 54 328 49777 28 937 6828 16 134 1309 4664 — 418 21 256 4 551 53 640 [x) 32 278 22088 — 726 687
1978 43 385 39 832 29 437 7 582 15734 1879 42421 —1024 11 420 3553 43 260 |x) 21 446 18 289 3525 124
1979 44 972 41 246 36 350 3179 15 196 1734 16243 | —1116 6011 3726 40936 |x) 3740 393011 —2105 4036
1980 52 556 45 218 41 546 6131 24 758 1952 8706 | —1263 4934 7338 52 261 [x) 17 316 33188 1757 294
1979 Okt. 3 674 3375 2 494 175 624 173 1523} — 38 919 299 3313| — 19 3508 — 176 361
Nov. 7747 5 805 6 750 1122 2207 67 334} — 72| — 873 1942 7 484 3102 4719 — 337 262
Dez. 249 12| — 718 — 177 | —1456 162 753 — 382 1211 137 —1058|x) —24| — 47| — 517 1307
1980 Jan. 7 609 5 302 4361 209 2291 408 1363] — 356 1296 2307 7233 [X) 2094 5309| — 170 375
Febr. 2625 2384 1884 24 681 10 1169 — 48 549 241 2 953 |x)—1 108 4139| — 78| — 328
Mérz 5132 4739 6 349 873 3717 442 1317 — 77| —1533 393 5385 (x) 1026 4416 — 57 — 253
April 11 626 11 049 6 838 79 3263 1126 2369 — 69 4280 577 11 464 |x) 1556 9956 | — 48 162
Mai 4 634 4522 2 942 26 1860 344 72 — 3 1611 112 4275 (x) 1135 3273 — 133 360
Juni 5 528 4943 2619 585 1493 94 47| — 67 2 391 585 5220 [x) 1785 3537 — 102 308
Juli 2508 1953 3796 839 2215 160 583| — 35| —1809 556 2421 |x) 2208 343 — 130 87
Aug. 1716 1746 797 86 945 | — 355 121 — 158 1107| — 30 1515 950 605| — 40 202
Sept. — 70| — 612 2760 1105 1542 — 83 197| — 56| —3316 542 230 825 | — 970 35| — 300
Okt, 6 208 5181 2970 943 2235 — 721 — 136 — 3t 2242 1027 6 256 3848 1935 4731 — 48
Nov. 3836 2 892 4827 902 2 679 133 1113 — 85| —1850 944 3950 {x) 1952 775 12231 — 114
Dez. 1203 1119 1403 370 1837 — 255| — 549 | — 250 — 34 84 1359 {x) 1045f — 130 444 | — 156
1981 Jan. p) 11 296 10 923 7277 399 3309 535 3033| — 3B 3682 373 11 427 [x) 1598 9 607 2221 — 131
Aktien Nachrlichtlich:
Saldo der Wertpapiertransaktionen
Absatz Erwerb mit dem Ausland
R (— = Kapitalexport)
Inlénder (4 = Kapitalimport)
Absatz
= Erwerb ) Renten- Dividenden-
insgesamt auslén- . werte werte
(Spalten dische Kredit- Nicht- (Spalte 15 (Spalte 22
17 + 18 bzw. | inléndische Dividenden- | zusammen institute banken Auslénder minus minus
19 + 22) Aktien 8) werte 9) 10) 5) 1) 6) 12) insgesamt Spalte 10) Spalte 18)
16 17 18 19 20 21 22 23 24 25
1972 5 898 4129 x) 1769 2488 162 2327 x) 3 408 +13 683 +12 043 + 1640
1973 5 549 3 581 1968 4 854 257 4597 x) 695 + 5454 + 6727 — 1273
1974 6218 3525 2 693 4 631 — 347 4978 x) 1586 - 3730 — 2624 - 1106
1975 9 445 6 010 3435 7415 184 7231 X} 2030 — 6233 — 4828 — 1405
1976 7 596 6 081 x) 1515 5779 1333 4 446 Xx) 1818 + 2077 + 1774 + 302
1977 7910 4 368 3542 6109 678 5 431 x) 1800 — 5605 — 3863 — 1741
1978 9 492 5 550 3 942 6 657 115 6 542 X) 2835 — 4536 — 3428 — 1107
1979 9 001 5513 x) 3488 7611 — 5 7 616 x) 1391 — 1788 + 310 — 2098
1980 10 472 6948 3525 9 437 — 262 9 699 X) 1035 — 9532 — 7043 — 2489
1979 Okt. 949 399 550 818 69 748 131 — 357 + 62 — 419
Nov, 1477 815 662 1174 — 66 1240 303 — 2038 — 1679 — 359
Dez. 1609 640 969 1697 — 99 1796 — 8 + 113 + 1170 — 1057
1980 Jan, 2135 1765 370 1987 63 1924 149 — 2153 — 1931 —_ 222
Febr. 1825 711 1114 1654 — 256 1910 171 — 1512 — 569 — 943
Mirz 383 281 102 425 23 402 - 42 — 790 — 646 — 14
April 838 495 343 860 82 778 — 22 — ™ —~— 415 — 365
al 493 390 103 482 224 258 1 + 156 247 — 92
Juni 681 489 192 857 — 96 753 x) 24 — 446 - 277 — 168
Juli 767 555 212 606 154 452 161 — 519 — 468 - 51
Aug. 494 479 15 305 31 274 x) 189 406 + 23 + 174
Sept. 456 460 — 4 394 24 370 62 — 776 — 842 + 66
Okt. 693 365 328 809 59 750 x) — 116 -— 1518 — 1075 — 44
Nov, 608 152 456 329 — 50 379 279 — 1235 — 1058 — 177
Dez. 1098 806 292 928 — 520 1448 169 — 362 — 240 — 122
1981 Jan. p) 1162 284 878 1142 - 287 1429 20 — 1362 — 504 — 858

1 Netto-Absatz zu Kurswerten plus/minus Veranderun-

gen der Eigenbestéinde der Emittenten. — 2 Einschl.
undesbahn und Bundespost, jedoch ohne

von der Lastenausgleichsbank flir den Lastenaus-

gleichsfonds begebene Schuldverschreibungen. —
Netto-Erwerb (+) bzw. Netto-VerduBerung (—) aus-

I&ndischer Rentenwerte durch Inldnder; Transaktions-

werte. — 4 In- und ausléndische Rentenwerte, —

§ Buchwerte, — 6 Als Rest errechnet; enthalt auch den
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Erwerb in- und ausléndischer Wertpapiere durch
inléndische Investmentfonds. - 7 Netto-Erwerb (+)
bzw. Netto-VerduBerung (—) inléandischer Rentenwerte
durch Auslénder; Transaktionswerte. — 8 Kurswerte. —
9 Netto-Erwerb (+) bzw. Netto-VerauBerung (—)
ausléindischer Dividendenwerte {einschl. Direkt-
investitionen und Investmentzertifikate} durch
Inlander; Transaktionswerte. — 10 in- und auslén-

dische Dividendenwerte. — 11 Ohne Aktien mit
Konsortialbindung. — 12 Netto-Erwerb (+) bzw.
Netto-VerduBerung {(—) inléndischer Dividendenwerte
{einschl. Direktinvestitionen und Investmentzerti-
fikate) durch Auslé@nder; Transaktionswerte. —

x Statistisch bereinigt. — p Vorléufig.
Differenzen in den Summen durch Runden der

Zahlen,




VI. Kapitalmarkt

Mio DM Nominalwert

2. Absatz von festverzinslichen Wertpapieren™
inlandischer Emittenten

Bankschuldverschreibungen 1)
Schuldver-
schreibungen | Sonstige Anleihen Nachrichtllch:
Kommunal- von Spezial- Bankschuld- Industrie- er DM-Anleihen
obliga- kredit- verschrei- obliga- offentlichen auslandischer
Zeit Insgesamt zusammen Pfandbriefe 2) | tionen 3) instituten 4) bungen 5) tionen 6) Hand 7) Emittenten 8)
Brutto-Absatz 9) insgesamt
1979 106 493 86 527 10727 39778 5 553 30 469 20 19 945 11 591
1980 137 453 109 550 13 836 51 553 6 997 37 168 19 27 884 14 945
1980 Jan. 11 474 9 300 986 4 460 576 3278 — 2174 3715
Febr. 8773 7 044 541 3135 305 3 064 —_ 1728 520
Mérz 12719 11 746 1301 5979 839 3 626 —_ 973 380
April 18 156 12973 914 § 993 1698 4 368 _— 5183 1340
Mai 10 569 6 980 625 3514 650 2192 —_ 3 588 935
Juni 10 662 7189 948 3 476 367 2398 — 3474 960
Juli 11 759 9 552 1939 4470 497 2 646 —_ 2208 2245
Aug. 8120 5829 744 2903 155 2027 — 2291 750
Sept. 6743 6524 1398 2926 286 1915 — 220 1050
Okt. 12 498 9 067 1918 4175 528 2 447 — 3431 1200
Nov. 11 155 9 580 1113 4 353 643 347 1575 1025
Dez. 14 825 13 766 1 409 6169 453 5736 19 1039 825
1981 Jan. 17 595 11 964 1304 5 455 722 4 483 5631 10
darunter Schuldverschreibungen mit einer langsten Laufzeit gem&B Emissionsbedingungen von iiber 4 Jahren
1979 74 641 56 229 10 102 33349 3168 9614 20 18 393
1980 86 253 62 305 10 802 39 929 3719 7 855 19 23 931
1980 Jan. 7 568 5394 837 3988 55 614 — 2174 .
Febr. 5671 3843 439 2721 149 534 —_ 1728
Marz 8 070 7 097 1127 4 862 502 607 —_ 973 .
April 11 994 6 811 634 4614 840 723 — 5183
Mai 6 524 4212 406 2984 361 461 — 2312
Juni 8239 4766 730 3029 183 824 — 3 474
Juli 8339 6227 1397 3852 261 716 — 2113 .
Aug. 5154 3663 661 2 399 94 509 — 1491
Sept. 4316 4 096 1188 2376 209 323 —_ 220
Okt. 8 093 5 606 1523 3210 346 527 — 2487
Nov. 5226 4 439 805 2842 405 437 — 737
Dez. 7159 6101 1055 3152 314 1580 19 1039
1981 Jan. 11 258 5627 948 3796 286 598 5631
Netto-Absatz 10) insgesamt
1979 42 134 37 956 3 587 15 927 1918 16 528 —1116 5294 6953
1980 44 997 41 323 5937 24 641 1838 8 903 —1 263 4938 9 067
1980 Jan. 6752 5772 526 2 660 431 2156 — 356 1335 3319
Febr. 3226 2 248 69 1026 61 1091 — 48 1026 — 199
Marz 5931 7 295 965 4379 482 1468 —_ 77 —1287 27
April 9914 6795 64 3236 1085 2429 — 89 3188 854
Mai 4768 3485 237 2117 327 804 — 3 1314 479
Juni 4224 2110 300 1364 61 385 — 67 2182 261
Juli 1410 3593 932 2081 134 445 — 3 —2 148 1974
Aug. 1458 379 17 750 — 43 43 — 158 1237 — 88
Sept. -— 336 2607 1129 1330 — 64 212 — 56 —2 886 820
Okt. 4 459 2304 831 1875 — 8 — 321 — 3 2186 767
Nov, 3393 4936 902 2796 150 1088 — 85 -—1 459 697
Dez. — 202 — 201 — 35 1027 — 297 — 897 — 250 250 156
1981 Jan. 11 060 7 346 191 3 492 556 3108 — 35 3749 — 342
darunter Schuldverschreibungen mit einer ldngsten Laufzeit gem&B Emissionsbedingungen von iiber 4 Jahren
1979 30 310 21 893 3178 16 032 672 2009 —1116 9 531 .
1980 30 435 25 365 3 522 19785 722 1336 —1 263 6335 .
1980 Jan. 4516 3 486 410 2917 — 91 250 — 356 1385 .
Febr. 1711 733 — 5 1 030 — b5 — 238 — 48 1026 .
Mirz 4435 4832 794 3577 275 186 — 7 — 320
April 6 252 3133 — 150 2 492 705 86 — 89 3188
Mai 2775 2242 58 1956 194 34 — 31 564
Juni 3 869 1554 107 1298 — 14 163 — &7 2382 .
Juti 2062 2920 511 2064 13 332 — 35 — 82 .
Aug. 1196 867 — 55 1017 — 235 141 — 158 488 .
Sept. 21 2364 995 1278 16 75 — 56 —2 286 .
Okt. 3399 2088 524 1457 — 104 212 — 31 1342
Nov. 1206 2303 596 1588 184 — 66 — 85 —1012
Dez. —1 007 —1 157 — 263 — 889 ~— 166 161 — 250 400
1981 Jan. 6 080 2367 — 90 1917 199 340 — 3 3749

* Ohne Wertpapiere aus dem Altgeschéft und ohne
Altsparerwertpapiere. — 1 Ohne Bank-Namensschuld-
verschreibungen. — 2 Einschl. Schiffspfandbriefe. —

3 Einschi. Kommunalschatzanweisungen, Landes-
bodenbriefe, Bodenkulturschuldverschreibungen,
kommunalverbiirgte Anleihen flir Schiffbaufinanzie-
rung und Schuldverschreibungen mit anderer Bezeich-
nung, wenn sie nach § 8, Abs. 2 des Gesetzes {iber
die Pfandbriefe und verwandten Schuldverschreibun-
gen offentlich-rechtlicher Kreditanstalten i.d.F. vom
8. Mai 1963 ausgegeben sind. — 4 Hierunter werden
Inhaberschuldverschreibungen aller Art der nach-
stehenden Kreditinstitute erfaBt: AKA-Ausfuhrkredit-
Gesellschaft mbH., Bayerische Landesanstalt fiir
Autbaufinanzierung, Deutsche Genossenschaftsbank,

Deutsche Siedlungs- und Landesrentenbank, industrie-
kreditbank AG — Deutsche Industriebank, Kredit-
anstalt fiir Wiederaufbau, Landwirtschaftliche Renten-
bank und Lastenausgleichsbank sowie die Bau-
sparkassen. — 5 Diese Position enthélt hauptséchlich
Schuldverschreibungen von Girozentralen, deren Ver-
kaufserlos vorwiegend zur Kreditgewéhrung an die
gewerbliche Wirtschaft bestimmt ist. AuBerdem sind
hier ,ungedeckte” Schuldverschreibungen von Hypo-
thekenbanken, von Kreditinstituten begebene Inha-
berschuldverschreibungen (sinschl. Wandelschuld-
verschreibungen) und ab September 1977 auch
bérsenfahige Sparschuldverschreibungen erfaBt, —

6 Einschl. Wandelschuldverschreibungen industriel-
ler Emittenten. — 7 Einschl. Bundesbahn und Bun-

despost, jedoch ohne von der Lastenausgleichsbank
fir den Lastenausgleichsfonds begebene Schuld-
verschreibungen. — 8 Unter deutscher Konsortial-
fiihrung begeben. — 9 Unter Bruttoabsatz ist nur
der Erstabsatz neu aufgelegter Wertpapiere zu
verstehen, nicht der Wiederverkauf zuriick-
erworbener Stiicke. Wertpapierverkéute, bei
denen dem Kéufer aus drucktechnischen oder
sonstigen Griinden keine effektiven Stiicke ausge-
handigt wurden, sind in den Zahlen enthalten. —
10 Bruttoabsatz minus Tilgung; negatives Vor-
zeichen bedeutet Oberhang der Tilgung iber den
im Berichtszeltraum neu abgesetzten Betrag.
gifrf]elsrenzen in den Summen durch Runden der
ahlen.
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. . . . *
3. Tilgung von festverzinslichen Wertpapieren™®
inldndischer Emittenten
Mio DM Nominalwert
Bankschuldverschreibungen 1)
Schuldver-
schreibungen | Sonstige Anleihen Nachrichtlich:
von Spezial- Bankschuld- der DM-Anleihen
Kommunal- kredit- ver- Industrie- offentlichen ausldandischer
Zeit Insgesamt zusammen Pfandbriefe obligationen instituten schreibungen | obligationen Hand Emittenten 2)
Tilgung 3) insgesamt
1979 64 359 48 570 7139 23 852 3635 13 941 1136 14 652 4 638
1980 92 457 68 227 7 896 26 910 5159 28 264 1283 22 944 5878
1980 Jan. 4723 3 528 460 1 801 146 1122 356 839 396
Febr. 5 547 4797 472 2108 244 1973 48 702 719
Mérz 6788 4 451 336 1 600 358 2158 7 2259 353
April 8243 6178 850 2757 633 1939 69 1995 486
Mai 5 800 3495 387 1397 323 1387 3 2274 456
Juni 6 438 5 079 648 2112 306 2013 67 1292 699
Juli 10 349 5958 1007 2388 362 2 200 35 4 356 271
Aug. 6 662 5450 727 2153 586 1984 158 1053 838
Sept. 7079 3917 269 1595 350 1703 56 3106 230
Okt. 8 040 6763 1086 2300 609 2768 31 1245 433
Nov. 7762 4 643 210 1 557 492 2384 85 3034 328
Dez. 15 026 13 968 1444 5142 750 6633 270 789 669
1981 Jan. 6 535 4618 1113 1963 167 1375 35 1882 352
darunter Schuldverschreibungen mit einer ldngsten Laufzeit gemaB Emissionsbedingungen von iiber 4 Jahren
1979 44 333 34 334 6 922 17 317 2494 7 600 1136 8 860
1980 55 820 36 939 7282 20 142 2996 6 520 1283 17 595
1980 Jan. 3 053 1908 427 971 146 364 356 789
Febr. 3 861 3110 444 1690 204 772 48 702
Marz 3 635 2 265 333 1284 228 421 7 1292
April 5742 3678 785 2122 135 636 69 1995
Mai 3749 1970 349 1028 166 427 31 1748
Juni 4370 3212 623 1731 196 662 67 1082
Juli 6 277 3 307 886 1789 248 384 35 2935
Aug. 3 958 2796 716 1382 330 368 158 1003
Sept. 4295 1732 193 1098 193 249 56 2 506
Okt. 4 694 3518 999 1753 449 316 31 1145
Nov, 4020 2186 209 1254 221 502 85 1749
Dez. 8 166 7 257 1318 4 040 480 1419 270 639
1981 Jan. 5178 3 261 1038 1879 87 257 35 1882

* Ohne Wertpapiere aus dem Altgeschéft und
ohne Altsparerwertpapiers. Die in Tabelle VI, 2
{Anmerkungen 2 bis 7) zu den einzelnen Wert-

ebenso fiir die Tabellen VI, 3 und 4. — 1 Ohne Bank-
Namensschuldverschreibungen, — 2 Unter deutscher
Konsortialfiinrung begeben. — 3 Einschl. der Ver-

zeichen (—) bedeutet
hénderbestdnde die Tilgungen lbertraf. —
Differenzen in den Summen durch Runden der

, daB die Abnahme der Treu-

papierarten gegebenen Erlduterungen gelten anderung der Treuhdnderbestande. Negatives Vor- Zahien.
. - . *
4. Umlauf von festverzinslichen Wertpapieren*
inlandischer Emittenten
Mio DM Nominalwert
Bankschuldverschreibungen 1)
Schuldver-
schreibungen | Sonstige Anleihen Nachrichtlich:
von Spezial- Bankschuld- er DM-Anleihen
Jahres- bzw. Kommunal- kredit- ver- Industrie- Sffentlichen auslandischer
Monatsende Insgesamt 1) | zusammen Pfandbriefe obligationen instituten schreibungen | obligationen | Hand Emittenten 2)
1976 365 224 271766 78 934 130 484 19 671 42 677 8 383 85 075 42 592
1977 3) 416 894 3) 302 662 86 168 147 135 21017 3) 48343 7 966 106 266 52 886
1978 461 515 334 067 94 360 163 442 23 468 52 798 6 942 120 505 63 168
1979 503 648 372 024 97 945 179 368 25 385 69 325 5826 125 798 70 120
1980 548 645 413 346 103 885 204 011 27 223 78 227 4 562 130 737 79 188
1980 Mérz 519 556 387 339 99 506 187 433 26 359 74 040 6345 126 873 73 267
Juni 538 462 399 728 100 108 194 151 27 812 77 658 5177 133 567 74 861
Sept. 540 995 406 307 102 186 198 313 27 451 78 358 4928 129 760 77 567
Dez. 548 645 413 346 103 885 204 011 27 223 78 227 4 562 130 737 79 188
1981 Jan. 559 705 420 693 104 076 207 503 27779 81 335 452% 134 486 78 847
Aufgliederung nach Restlaufzelt 4) Stand vom 31. Januar 1981
Gesamtféllige Anleihen
Laufzeit in Jahren:
bis einschl, 4 268 033 199 333 28 459 87 836 17 001 66 036 144 68 556
iber 4 bis unter 10 200 754 142 340 30 847 88 873 8411 14 208 222 58 192
10 und darlber 7 468 4022 1169 2 544 80 229 12 3434
Nicht-gesamtfillige Anleihen
bis einschl. 4 23 943 16 313 7 346 7 100 1147 720 3 495 4135
iber 4 bis unter 10 30 290 29 467 16 951 11 766 644 106 654 169
(" w20 27 366 27 366 17 738 9 099 495 34 - ot
20 und darlber 1851 1851 1566 286 — — — —

* Ohne Wertpapiere aus dem Altgeschéft und

ohne Altsparerwertpapiere; einschi, der zeitweilig im
Bestand der Emittenten befindlichen Schuldverschrei-
bungen. — 1 Ohne dem Treuh&nder zur zeitweiligen
Verwahrung iibergebene Stiicke und ohne Bank-
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Namensschuldverschreibungen, — 2 Unter deutscher
begeben. — 3 Ab September 1977
einschl. bérsenfahiger Sparschuldverschreibungen;

Konsortialflihrun

ihr Umlauf belief sich Ende August 1977 auf

1198 Mio DM, — 4 Gerechnet vom Berichtsmonat bis

Differenzen in den
Zahlen.

zur Endfalligkeit bei gesamtfalligen Anleihen, bis
zur mittleren Falligkeit des restlichen Umlauf-
betrages bei nicht-gesamtfélligen Anleihen.
ummen durch Runden der
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5. Verdnderung des Aktienumlaufs
Mio DM Nominalwert
Zugang im Berichtszeitraum Abgang im Berichtszeitraum
Netto- Um-
Gesamt- | zugang tausch Einbrin- Ver- Ver-
umlauf bzw. von Ausgabe gung von | Einbrin- |schmel- |Umwand- schmel- | Umwand-
am Ende | Netto- Wandel- |von Aktien, gung von | zung und | lung aus Kapital- |zung und |lung
des abgang schuld- Kapital- |Einbrin- | Kuxen, sonsti- Ver- einer Um- herab- Ver- in eine
Berichts- |im Bar- ver- berichti- | gung von | GmbH- gen mogens- | anderen |stellung |setzung |mdgens- |andere
zeit- Berichts- | einzah- schrei- gungs- Forde- Anteilen | Sach- Uber- Rechts- |von AM- |und Auf- | lber- Rechts-
Zeit raums zeitraum | lung 1) bungen | akiien 2) |rungen u. a. werten tragung | form Kapital I6sung tragung [form
1971 59711 + 4108 2737 34 1062 63 124 162 233 603 0 115 567 233
1972 63774 + 4064 2372 14 406 265 144 188 1109 968 22 243 1047 130
1973 66599| + 2823 1943 47 636 123 82 67 67 529 0 93 342 233
1974 70207 + 3611 2238 33 931 143 80 253 157 295 — 199 195 128
1975 75559 + 5352 3524 6 631 116 818 255 0 527 0 231 43 249
1976 78255 + 2696 2 662 5 470 1 42 40 58 114 —_ 480 66 152
1977 82350 + 4095 2 587 11 608 198 134 767 34 542 —_ 444 150 192
1978 85013 + 2663 2 580 66 442 1 1 112 52 147 0 346 257 175
1979 87634| + 2621 2 490 53 492 2 7 ] 101 196 2 335 223 164
1980 91134 + 3500 3677 25 653 329 33 86 121 — 1102 41 297
1980 Jan. 87655 + 21 652 — — — — —_ — 2 — 626 —_ 7
Febr, 87865 + 210 335 25 3 - — — —_— 8 —_ — - 1861
Marz 87961 + 96 129 ] — — 22 — —_ 2 — 50 — 7
April 882087 + 247 287 - 13 — — - —_ — — 50 3 [
Mai 88312 + 104 296 —_ 44 — —_ —_ —_ — — 235 — 1
Juni 88686| + 374 282 109 — 5 —_ 1 — — 3 7 13
Juli 89128 + 442 259 - 176 6 — — — 24 - 20 2 1
Aug. 89596{ + 468 360 — 75 1 1 55 — 13 — 5 8 24
Sept. B9907| + 311 239 - 28 15 — 3 15 40 — 14 10 5
Okt. 90213 + 306 234 — 19 85 3 — — 30 — 5 — 60
Nov, 90358 + 145 100 —_ 36 2 2 25 — 0 —_ 19 — 1
Dez. 91134 + 776 504 — 150 220 1} 3 - 2 — 75 11 17
1981 Jan. 91345 + 211 97 —_ 7 — 3 — — 121 — ¢] 10 7

1 Einschl. der Ausgabe von Aktien aus Gesell-

schaftsmittein und iiber die Gewinn- und Verlust-

Differenzen in den Summen durch Runden der

schaftsgewinn. — 2 Ausgegeben auf Grund des rechnung vom 23. Dezember 1959 bzw. des Zahlen.
Gesetzes {iber die Kapitalerhdhung aus Geseli- Aktiengesetzes vom 6. September 1965 §§ 207—220.
6. Renditen inléindischer Wertpapiere
% p. 8.
Tarifbesteuerte festverzinsliche Wertpapiere 1)
Im Berichtsmonat erstmalig abgesetzte Wertpapiere Im Umlauf befindliche Wertpapiere
(Emissionsrenditen) (Umlaufsrenditen)
darunter: darunter: :‘I:Iﬁ“d\:
Festver- Festver- DM-
zinsliche Anleihen | zinsliche Anleihen | Anleihen | Aktien 3)
Woert- Kom- In- der Waert- Kom- In- der auslan-
papiere munal- dustrie- offent- papiere munal- dustrie- offent- discher einschl. | ohne
ins- Pfand- obliga- obliga- lichen ins- Pfand- obliga- obliga- lichen Emit-
Zeit gesamt briefe tionen tionen Hand gesamt briefe tionen tionen Hand tenten 2) | Steuergutschrift 4)
1971 8,0 8,0 8,0 8,0 8,0 8,2 8,3 8,2 8,2 8,0 8,0 3,98
1972 8.0 8,0 8,0 7,9 7.9 8,2 8,4 8,3 8,1 7.9 7.0 3,08
1973 93 9,2 9,2 — 9,3 9,5 9,6 9,5 9,8 9,3 7.7 3,72
1974 10,2 10,3 10,3 — 10,2 10,6 10,7 10,6 1,1 10,4 11,0 4,36
1975 8,6 8,7 8,6 — 8,6 8,7 9,0 8,8 9,1 8,5 8.6 3,52
1976 7.9 8,0 7.9 7.5 7.8 8,0 8,2 8,1 8,2 78 8.4 3,
1977 6.3 6,4 6,3 7.0 6,5 6,4 6,6 6,5 6,8 6,2 6,9 4,06 3,69
1978 6,0 6,1 6,1 6,2 6,1 6.1 6.4 6,3 6,6 57 6,1 4,69 3,00
1079 75 7,5 75 — 7,6 7.8 7.7 77 7.7 7.4 7,2 5,44 3,48
1980 8,5 8,4 8,5 — 85 8,6 8,7 87 8,9 8,5 9,0 5,01 3,84
1980 Jan. 7,8 7.9 7.9 - 8,0 8,1 8,2 8,2 8,3 8.1 8,0 5,46 3,50
Febr. 8,2 8,0 83 —_— 8,1 8,5 8,6 8,5 8,5 | 8,5 8,8 5,35 3,42
Marz 9.1 8,7 9,1 —_ 9,2 9,5 9.6 9.6 9,6 9,4 10,2 5,85 3,75
April 9,5 9,0 9,4 —_ 9,6 9,6 9,6 9,6 10,0 9,4 9,9 5,92 3,79
Mai 8,7 8,8 8,8 8,8 8,8 89 8,9 9.4 8,7 8,8 5,98 3,83
Juni 8,2 8,0 8,2 — 8,1 8,3 8,3 8,3 8,9 8,2 8,4 5,86 3,75
Juli 8,0 8,0 8,0 _— 7,9 8,0 8,1 8,1 8.4 7,9 8,3 5,68 3,63
Aug. 7.8 7.8 7,9 —_— 7,8 7.9 8,0 8,0 8,1 7.8 8,2 5,78 3,70
Sept. 81 8,1 8,1 - 8,0 83 83 8,3 8,4 8,1 87 5,81 3,72
Okt. 8.4 8,4 8,4 — 8,4 8,5 8,6 8,6 8,8 8,3 9,1 5,92 3,79
Nov. 8.8 8,8 8.8 — 8,8 9,0 9,1 9,1 9,3 8,7 9,7 5,87 3,76
Dez. 9,0 88 9,1 — 8,9 9,1 9,2 9,2 9,5 8,9 9,7 6,01 3,84
1981 Jan. 9,0 9,0 9,1 - 9,0 9,2 9,2 9,2 9,5 9,1 9,6 6,12 3,92
Febr. e e e .. .. 9,9 10,0 10,0 10,0 99 10,4 o v

1 In der Renditenstatistik sind grundsétzlich nur tarif-
besteuerte festverzinsliche Inhaberschuldverschrei-
bungen mit einer 1angsten Laufzeit gemé&B Emissions-
bedingungen von Gber 4 Jahren enthalten. Solche
Rentenwerte wurden von Januar 1971 bis Dezember
1976 nur insoweit in die Berechnung der Durch-
schnittsrenditen einbezogen, als ihre (langste) Rest-
laufzeit mehr als 4 Jahre betrug; ab Januar 1977
erstreckt sich die Berechnung auf Papisre mit

einer mittleren Restlaufzeit von mehr als 3 Jahren.

AuBer Betracht bleiben Wandsischuld-
verschreibungen, ab Januar 1973 auch Bankschuld-
verschreibungen mit unplanméaBiger Tilgung. Den
Renditen liegt bei Tilgungsanleihen die mittlere
Restlaufzeit, ab Januar 1973 die rechnerische Rest-
laufzeit zugrunde. Die Gruppenrenditen fir die
Wertpapierarten sind gewogen mit den Umlaufs-
betragen bzw. den Absatzbetragen (bei Emissions-
renditen) der in die Berechnung einbezogenen
Schuldverschreibungen. Die Monatszahlen der

Umlaufsrenditen werden aus den Renditen an den
vier Bankwochenstichtagen eines Monats (einschlieB-
lich der Ultimorenditen des Vormonats) errechnet.
Die Jahreszahlen sind ungewogene Mittel der
Monatszahlen. — 2 Soweit an deutschen Bérsen
notiert. — 3 Dividendenrendite; Stand am Jahres-
bzw. Monatsende. Quelle: Statistisches Bundes-
amt. — 4 Auf Grund des Kdrperschaftsteuerreform-
gesetzes vom 31. August 1976.
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7. Geldmittel und Vermdgensanlagen
= *
der Versicherungsunternehmen®
Mio DM
Vermégensanlagen (ohne befristete Guthaben bei Kreditinstituten)
Namens-
Hypothe- schuldver-
Geld- ken-, schreibun- Darlehen
mittel 1) Grund- gen, und Vor- Grund-
(ohne Befristete schuld- Schuld- auszahlun- | stiicke und
Summe befristete | Guthaben und Ren- schein- gen auf grund- Aus-
Zahl der der Guthaben | bei Kredit- tenschuld- | forderun- Versiche- | stiicks- gleichs-
Stand am erfaBten erfaften bei Kredit- | insti- forderun- gen und Wert- Betelll- rungs- gleiche forde-
Monatsende Institute Aktiva instituten) | tuten 2) insgesamt | gen Darlehen | papiere 3) | gungen scheine Rechte rungen 4)
Alle erfaBten Versicherungsunternehmen
1977 Juni 488 194 948 1552 3343 190 053 32 555 73 512 50 768 3820 2922 22 919 3557
Sept. 495 199 666 1 419 2 693 195 554 32 811 76 217 52 662 3 966 2918 23 433 3 547
Dez. 494 204 367 1647 2170 200 550 32973 78 220 55014 4024 2855 23 960 3504
1978 Mérz 519 212 339 1 664 3085 207 590 33104 82 492 57 901 4165 2 467 23 974 3 487
Juni 526 218 237 1595 3183 213 459 33 251 85 638 59 895 4249 2544 24 441 3441
Sept. 523 222 389 1330 2902 218 157 33 283 89 557 60 265 4 359 2524 24762 3 407
Dez. 525 228 209 1984 2 480 223 745 33902 92 454 61763 4376 2597 25 228 3425
1979 Mérz 552 237 103 1618 4216 231 269 34 373 98 036 63 187 4478 2627 25 125 3443
Juni 559 242 544 1 589 4 021 236 934 34 933 101 330 64 523 4 449 2644 25 521 3534
Sept. 560 248 022 1347 3832 242 843 35 908 104 421 65 413 4 867 2701 25 948 3 585
Dez. 559 253 937 1906 3069 248 962 37 226 107 997 65 510 5324 2828 26 366 3711
1980 Méarz 570 263313 1627 4 296 257 390 38 424 111 873 68 550 5484 2957 26 355 3747
Juni 580 270 209 1740 4220 264 249 39 893 114 041 71 066 5 535 3124 26 872 3718
Sept. p) 583 276 425 1458 3477 271 490 41 590 116 626 73 272 5625 3 263 27 420 3 694
Lebensversicherungsunterneh
1877 Juni 105 116 787 677 382 115728 26917 47 388 21897 838 2 549 14 492 1647
Sept. 105 120 151 615 331 119 205 27 150 49 276 22 959 882 2 505 14 794 1639
Dez. 104 123 692 709 530 122 453 27 321 50 981 24 035 971 2423 15 103 1619
1978 Mérz 104 127 731 708 315 126 708 27 474 53 536 25 447 1067 2429 15140 1615
Juni 104 131 512 736 293 130 483 27 591 55 643 26 571 1103 2 504 15 484 1587
Sept. 102 134 498 665 384 133 449 27 604 58 348 26 648 1116 2488 15 669 1576
Dez. 104 139 318 959 509 137 850 28 219 60 926 27 397 1137 2 562 16 015 1594
1979 Mérz 104 143 922 690 447 142 785 28 655 64 644 28 201 1171 2 593 15 891 1630
Juni 104 148 016 640 386 146 990 29 241 67 069 29 002 1221 2610 16 162 1685
Sept. 104 152 242 520 522 151 200 30 119 69 243 29 786 1267 2 666 16 422 1697
Dez. 104 156 537 829 796 154 912 31 268 71 821 29 352 1297 2794 16 603 1777
1980 Mérz 104 161 106 687 529 159 890 32 336 73 964 30973 1300 2921 16 587 1809
Juni 104 165 647 701 493 164 453 33 641 75 163 32 516 1310 3 086 16 931 1806
Sept. p) 104 170 513 546 477 169 490 35115 77 0N 33 636 1370 3224 17 251 1803
Penslonskassen und Sterbekassen
1977 Juni 86 23 014 132 361 22 521 4291 7 366 6797 23 331 2474 1239
Sept. 90 23 637 105 374 23 158 4312 7565 7130 23 372 2522 1234
Dez. 90 24 621 147 525 23 949 4313 7 856 7 582 23 393 2 566 1216
1978 Mérz 89 24 746 102 328 24 316 4289 8 355 7 861 23 — 2 576 1212
Juni 92 25 535 140 353 25 042 4315 8735 8 181 16 - 2 595 1200
Sept. 92 25 993 117 343 25 533 4326 9 086 8 295 15 — 2636 1175
Dez. 92 27 048 143 567 26 338 4311 9 451 8 701 15 _ 2693 1167
1979 Mérz 95 27 423 1M 333 26 979 4327 9 862 8931 15 —_— 2688 1156
Juni 95 27 781 129 353 27 299 4 265 10 073 9 090 15 — 2 706 1150
Sept. 95 28 315 112 399 27 804 4 305 10 356 9260 15 —_— 2733 1135
Dez. 95 29 423 164 540 28 719 4364 10813 9 612 15 —_ 2784 113t
1980 Mérz 96 29 859 116 415 29 328 4423 11 092 9909 15 —_ 2769 1120
Juni 96 30 657 173 508 29 976 4508 11 304 10 240 16 —_ 2795 1113
Sept. p) 96 31212 111 486 30 615 4637 11513 10 514 16 -— 2838 1097
Krankenversicherungsunternehmen
1977 Juni 45 9 366 89 167 9110 230 4159 3580 63 —_ 915 163
Sept. 45 9 596 81 140 9375 231 4382 3571 62 —_ 967 162
Dez. 45 9914 121 118 9 675 229 4 442 3779 67 _ 997 161
1978 Mérz 44 10 431 48 152 10 231 233 4705 4016 102 —_ 1016 159
Juni 43 10770 30 154 10 586 231 4846 4209 102 - 1041 157
Sept. 43 11 005 34 158 10 813 231 5007 4240 104 — 1072 159
Dez. 43 11 307 141 101 11 065 234 5 050 4 417 118 - 1089 157
1979 Mérz 43 11 639 — 6 170 11 475 238 5395 4 448 131 —_ 1107 156
Juni 44 11958 70 169 11719 244 5520 4523 131 - 114 157
Sept. 44 12 196 73 205 11 918 264 5 658 4 495 152 — 1192 157
Dez. 44 12 609 135 164 12 310 305 6 029 4389 163 - 1250 174
1980 Mérz 44 12 807 34 94 12 679 335 6 302 4437 176 —_ 1251 178
Juni 43 13 262 91 197 " 12974 379 6 460 4 505 177 —_ 1277 176
Sept. p) 44 13 670 17 155 13 298 408 6 527 4713 177 1295 178
Schaden-, Untall- und Transportversicherungsunternehmen 5)
1977 Juni 222 34 827 557 2318 31 952 1051 9904 14 504 1952 42 4 407
Sept. 295 35 035 531 1740 32 764 1052 10 152 14 867 2 050 41 4191 11
Dez. 225 34 548 538 886 33124 1047 10 008 15285 2022 39 4316 407
1978 Mérz 252 37 593 706 2201 34 686 1046 10 755 16 172 2033 38 4243 399
Juni 258 38 232 553 2269 35410 1048 11 166 16 331 2111 40 4318 396
Sept. 257 38 315 429 1917 35 969 1057 11 676 16 337 2192 36 4373 398
Dez. 257 37 672 587 1205 35 880 1074 11 408 16 399 2170 35 4 385 409
1979 Mérz 279 40 952 734 3129 37 089 1090 12 251 16 742 2225 34 4348 399
Juni 285 41 368 646 2893 37 829 1107 12703 17 008 2169 34 4 373 435
Sept. 286 41 762 558 2500 38 704 1144 13 146 16 957 2487 35 4444 491
Dez. 285 41 167 664 1365 39138 1185 13 360 16 808 2699 34 4529 523
1980 Marz 295 45 058 684 2 960 41 414 1227 14 409 17 996 2 684 36 452 536
Juni 306 45 938 664 2760 42 514 1287 14 963 18 391 2714 38 4 599 522
Sept. p) 308 45 876 566 2131 43 190 1351 15 045 18 774 2740 39 4720 521
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Vermdégensanlagen (ohne befristete Guthaben bel Kreditinstituten)
Namens-
Hypothe- | schuldver-
Geld- ken-, schreibun- Darlehen
mitte! 1) Grund- gen, und Vor- Grund-
(ohne Befristete schuld- Schuld- auszahlun- | stiicke und
Summe befristete | Guthaben und Ren- schein- gen auf grund- Aus-
Zahl der |[der Guthaben [ bei Kredit- tenschuld- | forderun- Versiche- | stiicks- gleichs-
Stand am erfaBten erfaBten bei Kredit- | insti- forderun- | gen und Wert- Beteili- rungs- gleiche forde-
Monatsende Institute Aktiva instituten) | tuten 2) insgesamt | gen Darlehen | papiere 8) | gungen scheine Rechte rungen 4)
Riickversicherungsunternehmen
1977 Juni 0 10 954 97 115 10 742 66 4 695 3990 944 - 946 101
Sept. 30 11 247 87 108 11 052 66 4 842 4135 949 —_ 959 101
Dez, 30 11 592 132 1 11 349 63 4933 4333 i - 978 101
1978 Mérz 30 11838 100 89 11 649 62 5141 4 405 940 — 999 102
Juni 29 12188 136 114 11 938 66 5248 4 603 917 — 1003 101
Sept. 29 12 578 85 100 12 393 65 5540 4745 932 — 1012 99
Dez. 29 12 864 154 98 12 612 64 5619 4 849 936 - 1046 98
1979 Mérz N 13 167 89 137 12 941 63 5884 4 865 936 — 1091 102
Juni 31 13 421 104 220 13 097 76 5 965 4 900 913 —_ 1136 107
Sept. 31 13 507 84 206 13217 76 6018 4915 946 - 1157 105
Dez. 3t 14 201 114 204 13 883 104 5 974 5349 1150 — 1200 106
1980 Marz N 14 483 106 298 14 079 103 6 106 5 235 1309 —_ 1222 104
Juni 3 14 705 " 262 14 332 78 6 151 5414 1318 _ 1270 101
Sept. p) 3 15 254 129 228 14 897 79 6 450 5635 1322 — 1316 05
* Quelle: Bundesaufsichtsamt fiir das Versiche- oder Kindigungsfrist von 1 Monat und dariiber. — frither unter ,Wertpapiere” erfagt waren. — § Ab
rungswesen. — 1 Kassenbestand, Bundesbank- und 3 Ohne Schuldbuchforderungen; vgl. Anm. 4, — 1. Vj. 1978 werden Transportversicherungsunter-
Postscheckguthaben sowie Salden auf laufenden 4 Einschi. sonstiger Schuldbuchforderungen, die nehmen erfaBt. - p Vorlaufig.
Konten bei Kreditinstituten. — 2 Mit Laufzeiten
8. Mittelaufkommen bei den Kapitalanlagegesellschaften
Mio DM
Mittelaufkommen bei den deutschen Publikumsfonds Netto-Erwerb Nachrichtlich:
ausitandischer Mittelaufkom-
Investment- men bei den
Offene anteile durch deutschen
Zeit Insgesamt 1) zusammen 1) Aktienfonds 2) Rentenfonds Immobilienfonds | Inlénder Spezialfonds
1969 5 509 3376 1658 1720 . 2136 528
1970 1 526 1508 992 395 120 18 41
1971 1513 1779 834 447 497 — 266 254
1972 4043 4 361 3) 1423 1810 1129 3) — 321 573
1973 1 839 1846 1056 624 166 - 7 592
1974 — 89 — 132 277 — 360 — 52 44 799
1975 1 690 1650 975 511 163 41 1407
1976 4 475 4512 1489 2783 242 — 36 1333
1977 7616 7635 1080 6 263 292 — 17 2105
1978 6283 6204 613 5170 511 — 10 2284
1979 2925 2264 — 163 2236 19 — 4 2189
1980 —1 271 —1 200 — 902 — 493 195 — 70 2230
1979 Febr. 503 511 118 362 31 — 8 146
Mérz 230 229 38 168 23 1 122
April 122 122 12 77 33 0 129
Maij — — 18 — 19 — 3 4 — 3 113
Juni 87 90 — 30 112 9 — 3 128
Juli 110 118 — 74 161 31 — 8 162
Aug. 461 464 — 16 472 7 — 3 112
Sept. 25 27 — 82 105 4 - 2 112
Okt, 50 56 — @88 142 2 — 6 118
Nov. 182 187 — 23 218 -7 — 5 289
Dez. 68 7 — 55 124 1 - 3 323
1980 Jan. — 96 — 91 — 90 — 23 22 — 5 324
Febr. — 48 — 43 — 55 3 9 — 5 199
Marz — 463 454 — 140 — 310 — 4 — 9 177
April — 149 — 146 — 76 — 62 — 8 — 3 158
Mai — 121 — 119 — 88 - Z — 4 - 2 118
Juni — 123 — 124 — 92 — 47 15 1 155
Juli — 121 — 118 — 116 — 4 39 - 3 288
Aug. 245 248 13 21 24 — 3 92
Sept. — 140 — 137 — 85 — 84 32 - 3 72
Okt. — 113 — 108 — o7 — 35 24 — 5 137
Nov. - 9 — 8 - 1 — 10 13 — 1 245
Dez. — 133 — 100 — 65 — 68 33 — 33 265
1981 Jan. — N - n — 49 — 58 34 0 201
1 Bis sinschl, Dezember 1969 chne Immobilien- haiten. — 3 Im April 1972 wurden fiir 104 Mio DM Differenzen in den Summen durch Runden der
fonds. — 2 Einschi .gemischter Fonds, die neben ausldndische Investmentanteile in Anteile deutscher  Zahlen.
Aktien auch Rentenwerte in ihrem Vermégen Publikumsfonds umgetauscht.
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1. Steuereinnahmen der Gebietskorperschaften
und des Lastenausgleichsfonds

Mio DM
Zentrale Haushalte Gemeinden
Saldo nicht
Lasten- Europdische verrechneter
ausgleichs- Gemein- Steueranteile

Zeit Insgesamt zusammen Bund Lénder fonds schaften zusammen Stadtstaaten 1)
1975 242 068 208 747 120 012 81 560 1241 5933 33273 3192 + 49
1976 268 076 230 170 131 784 90 579 1320 6 488 37 749 35625 + 156
1977 299 444 257 335 144 943 103 192 1343 7 857 42 199 3793 — 9%
1978 319 101 275 394 155 183 110 485 888 8 838 43 692 3 826 + 15
1979 342 824 297 839 167 414 120 015 264 10 144 45125 3930 — 140
1980 e 313 711 177 543 125 474 75 10 619 e e v
1979 1. Vj. 79 522 66 889 36 881 27 393 207 2 408 9 367 1044 + 3266

2., 79 334 68 313 38 462 27 389 22 2 440 11 250 916 — 229

3. ., 88 612 76 719 43 105 31180 18 247 11 291 1089 + 603

4, , 95 355 85 917 48 967 34 053 18 2 880 13217 881 — 3779
1980 1. Vj. 86 033 71 499 39 989 28 921 64 2 526 10 519 107 + 4015

2., 85 615 73 517 41 810 29 198 3 2 505 12 154 941 - 56

3. . 91 865 78 999 43 918 32123 2 2 956 12151 979 + 714

4. , 89 696 51 825 35 231 6 2633
1979 Dez. 42 205 23 813 17 280 8 1104
1980 Jan. 20 750 11 404 8 535 23 787

Febr. 21 554 12 522 8 052 21 958

Mérz 29 195 16 062 12 333 20 780

April 20 624 12 040 7746 1 838

Mai 20 927 11 962 8126 3 836

Juni 31 966 17 808 13 326 1] 832

Juli 24178 13 645 9 522 — 0 1011

Aug. 22918 12 637 9 200 2 1080

Sept. 31 902 17 635 13 401 0 865

Okt. 22 278 12 812 8 577 3 886

Nov. 23 251 13 328 9014 3 907

Dez. 44 166 25 685 17 641 1 839
1981 Jan. p) 21 669 11 531 9178 — 0 961

1 Differenz zwischen dem in der betreffenden Periode

bei den Landerkassen eingegangenen Gemeinde-

anteil an der Einkommensteuer (siche Tab. VIl, 2)
und den im gleichen Zeitraum tatsachlich an die

Gemeinden weitergeleiteten Betrdgen. — p Vorlaufig.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

2. Aufgliederung nach Steuerarten
Mio DM
Gemelnschaftliche Steuern
Einkommensteuern 2) Umsatzsteuern 3) ﬂ:,,“:}id,,
(einschl. EG-Anteil) Ge-
meinde-
Ver- Ge- anteil
anlagte werbe- | Reine Reine an den
Ins- Ein- Kérper- | Kapital- Mehr- Einfuhr- | steuer- | Bundes- | Lander- | EG- Einkom-
gesamt | zu- Lohn- kommen-| schaft- ertrag- zu- wert- umsatz- | umlage | steuern | steuern | Anteil men-
Zeit 1) sammen | steuer steuer steuer steuer sammen | steuer steuer 4) 5) Zolle steuarn
1975 221 393 111 491 71191 28 001 10 054 2246 54 082 35 722 18 361 6 888 33 611 12 143 3177 13 887
1976 244 456 125 622 80 609 30 860 11 840 2313 58 459 36 559 21 900 7 319 35 646 13788 3620 15 606
1977 273 671 146 492 90 773 35 508 16 830 3381 62 684 39 357 23 327 8 741 37 131 14 983 3641 17 679
1978 292 627 152 629 92 013 37 426 19 824 3 366 73 266 46 635 26 631 8 760 39 342 15 039 3590 18 122
1979 316 421 161 340 97 067 37 551 22 912 3809 84 206 50 996 33210 9 597 40 656 16 604 4018 18 847
1980 335 889 173 852 111 559 36 796 21 322 4175 93 448 52 850 40 597 6 464 41 529 16 072 4524 22 253
1979 1. V], 71049 37 527 21 360 9 831 5623 714 20 347 13 299 7 048 284 7 902 4058 930 4 367
2. . 72 429 35 848 20 768 8792 5 415 872 19 449 11 462 7987 2198 9823 4115 998 4138
3. . 81 527 41 595 25018 9 453 5531 1583 21 881 13 262 8 619 2382 10 189 4493 987 4826
4. . 91 415 46 370 29 921 9475 6 344 630 22 529 12973 9 556 4733 12742 3938 1103 5515
1980 1. Vj 76 420 39 800 23763 9471 5627 939 23 983 14119 9864 — 49 7932 3744 1012 4985
2., 78 491 39 582 24 801 8 382 5425 973 22 235 11 790 10 445 1635 10 091 3852 1096 4978
3., 84 742 45 181 29 218 9077 5123 1762 22 096 12 305 9791 1692 10 254 4378 1141 5744
4. , 96 236 49 289 33776 9 866 5147 500 25135 14 636 10 498 3186 13 252 4099 1276 6 546
1979 Dez. 45 334 28 372 14 075 8334 5723 240 8034 4 805 3228 2341 5355 881 351 3137
1980 Jan. 22 292 11 517 9250 1183 659 424 7913 5 085 2818 — 1M1 1637 1073 323 1 565
Febr. 22722 8 077 7 460 464 10 144 8 994 5 385 3609 100 35639 1635 376 1188
Mérz 31407 20 206 7 053 7824 4 958 370 7 076 3 640 3 436 21 2755 1036 313 2232
April 21 822 8773 7 536 449 461 328 7 264 3 658 3 606 1187 3224 1004 370 1198
Mai 22 109 8 511 7767 133 370 242 7 563 4 113 3 450 440 3 445 1785 364 1185
Juni 34 561 22 298 9 498 7 801 4 595 404 7 408 4020 3388 8 3 422 1064 362 2595
Juli 25 791 11 858 10 317 433 115 993 7 575 4128 3 447 1264 3397 1 3086 392 1613
Aug. 24 378 10 555 9 514 222 216 604 7 669 4 255 3414 420 3 404 1950 378 1460
Sept. 34 573 22 768 9 387 B 422 4793 166 6 852 3922 2930 8 3453 1122 370 2671
Okt. 23 745 10 195 9219 578 232 167 7441 4 009 3 432 1211 3315 1190 392 1 470
Nov. 24 639 9 595 8 978 295 185 138 8 869 5 281 3 588 3N 3 541 1834 409 13N
Dez. 47 852 29 499 15 580 8993 4731 196 8 824 5 346 3478 1584 6 396 1075 474 3 686
1981 Jan. p) 23 308 11 983 9 956 967 625 434 9171 5 953 3218 — 76 885 1063 282 1638

1 Im Gegensatz zur Summe in Tab. VII, 1 sind hier

die Einnahmen aus Lastenausgleichsabgaben, aus der
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital (abziiglich der 43 :43 :14, ab 1980 im Verhdltnis 42,5 :42,5:15
Umlage), aus der Lohnsummensteuer, aus den Grund-
steuern und aus sonstigen Gemeindesteuern sowie der

8aldo nicht verrechneter Steueranteile nicht ent-
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halten, — 2 Ab 1970 wird das Aufkommen aus Lohn-
und veranlagter Einkommensteuer im Verhdlitnis

auf Bund, Lander und Gemeinden, das Aufkommen
aus Korperschaft- und Kapitalertragsteuer im Ver-
héltnis 50 : 50 auf Bund und Ldnder verteilt. — 3 1975:

Bund = 68,25 %, Lander = 31,75 %, 1976 und 1977:
Bund = 69 %, Lédnder = 31 %, 1978 bis 1981:

Bund = 67,5 %, Lander = 32,5 %; von den

genannten Bundesanteilen geht seit 1975 der
EG-Anteil ab. — 4 Bund und Léander je 50 %. —
5 Aufgliederung s. Tab. VI, 3. — p Vorlaufig.
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3. Einzelne Steuern des Bundes, der Lander und der Gemeinden
Mio DM
Reine Bundessteuern Reine Léndersteuern Gemeindesteuern
sonstige
Kapital- | sonstige Kraft- Ge- Ge-
Ergén- Brannt- | verkehr- | Bundes- Ver- fahr- uibrige |werbe- Lohn- meinde-
) zungs- Mineral- | Tabak- wein- steuern | steuern |Bier- mogen- | zeug- Lénder- |steuer summen-| Grund- | steuern
Zeit abgabe | disteuer | steuer abgaben [ 1) 2) steuer steuer steuer steuern | (EuK) steuer steuern [3)
1975 695 17 121 8 886 3122 1743 2043 1275 3339 5303 2227 17 898 2998 4150 1276
1976 762 18 121 9379 3367 1850 2168 1317 3917 5 630 2 925 20 113 3221 4 800 1485
1977 241 19184 9 803 3743 1980 2179 1287 4995 5929 27N 23 028 3454 5291 1397
1978 120 20 462 10 459 3919 2123 2259 1258 4 525 6 282 2975 24 003 3326 5 480 1538
1979 64 21140 10 701 4012 2278 2 460 1252 4 482 7 576 3293 25 060 3324 5705 1648
1980 39 21 351 11 288 3885 2490 2477 1262 4 664 6 585 3560 DR s P te
1979 1. Vj. 21 3273 2059 1193 738 618 278 1177 1750 853 5 950 909 1284 409
2., 16 5 064 2612 1001 524 606 321 1 066 1944 783 6 460 752 1460 409
3. . 13 5511 2 637 894 541 594 335 1102 2237 818 6 531 842 1 655 421
4. , 14 7 292 3393 925 476 643 317 1137 1644 839 6120 822 1305 409
1980 1. Vj. 10 3497 1819 1137 829 638 287 1170 1328 959 6831 828 1386 454
2., 8 5209 2716 994 553 609 316 1157 1528 851 6 850 21 1448 438
3. . 1 5374 2845 850 581 594 342 1121 2097 817 6 672 13 1707 422
4. . 9 7270 3909 904 526 635 318 1216 1632 933 e e cen e
1979 Nov. 5 1 805 1100 309 178 204 114 918 541 285
Dez. 5 3283 1341 342 143 241 92 128 403 259
1980 Jan. 10 467 361 373 180 245 116 139 515 304
Febr. — 3 1641 887 412 427 175 80 865 363 327
Mérz 3 1389 5M 352 223 218 91 165 451 328
April 1 1586 899 356 195 187 98 104 508 294
Mai 4 1800 934 311 187 209 104 944 458 279
Juni 3 1824 883 327 172 213 114 109 562 278
Juli 4 1795 946 290 183 179 122 69 831 283
Aug. 3 1731 935 277 41 217 108 943 624 275
Sept. 3 1849 964 282 157 198 112 109 642 259
Okt. 3 1753 935 306 169 149 123 91 657 320
Nov. 3 1876 996 238 185 242 92 970 470 302
Dez. 3 3640 1978 360 172 244 103 156 505 311
1981 Jan. p) 3 94 19 376 185 209 115 78 547 323

1 Kapitalverkehrsteuern (Borsenumsatzsteuer, Ge-
sellschaftsteuer), Versicherungsteuer und Wechssl-

steuer. — 2 Ubrige Verbrauchsteuern einschlieBlich
des dem Bund verbleibenden Anteils an den Zoll-

einnahmen (1980: 79 Mio DM). — 3 Ab 1974 einschi.

steuerdhnlicher Einnahmen. — p Vorlaufig.

4. Sondereinlagen des Bundes und der Lander bei der Deutschen Bundesbank

Mio DM
Stand Ende
1977
Art der Einlagen 1969 1970 1971 1972 1973 1974 1975 1976 Febr. Mérz | April Mali Junl
1. Obligatorische Konjunkturausglelchsriicklagen '
aus den Jahren 1969 und 1970 436 2936) 2936 2936 2936 2922 1668 -— —_ — —_ — —
Bund — 1500 1500 1 500 1500 1500 1477 —_ — —_ — — —
Lander 436 | 1436 1436| 1436 1436 1422 191 — _ — — -
2. Freiwillige Konjunkturausgleichsriickiagen
aus dem Jahre 1971 — — ] 1195 1000 1000| 1000 1000 1 — — — — —
Bund —_ —_ 1 000 1000 1000 1000 1 000 1 —_ — —_ — —
Lander — — 195 — —_ — — — _ _ _ _ —
3. Stabilitatszuschlag —_ — - ad 934| 3462 543 92 142 90 64 48 —
Bund - — — — 3gg| 1545 543 92 142 0 64 48 -
Lénder 1) — — — —_ 5461 1917 — — — — — _ -
4. Investitionsteuer — —_ — — 235 868 244 17 — — — — -—
un — — - — 147 632 244 17 — - — — —
Lénder - - - - 88 237 — - — —_ — —_
5. Stillegung von Steuereinnahmen 1973 —_ —_ — —_ 690 — — —_ — —_— — — -
Bund — —_ — — 610 — — —_ —_— — — — —_
Lander —_ —_ —_ 80 —_ — — — — — — _
6. Stabilititsanleithe des Bundes — [3) 256 — — | 2500| 2500 —_ — — — —_ — —
7. Konjunkturzuschlag zu den Einkommensteuern — 2189| 5879 251 170 — —_ _ - — — —-— —_
8. Sondereinlagen, insgesamt 438 53811 10010 4188 8466 | 10753 3 455 210 142 90 64 48 -
Bund — 1756 2 500 2500 6146 7177 3 264 210 142 90 64 48 -
Lander 1) 436 14361 1631 1436| 2150 3576 191 — — — — — -
Konjunkturzuschlag zu den Einkommensteuern 2) —_ 2183} 5879 251 170 — _— —_ —_ - — _ —_

1 Einschl. der den Gemeinden zustehenden Mittel
(14 % des Aufkommens aus dem Zuschlag zur
veranlagten Einkommensteuer und zur Lohnsteuer),
die mit auf den Landerkonten verwahrt werden. —

2 Im Gegensatz zu den {brigen Sondereinlagen

handelt es sich bei dem Konjunkturzuschlag um
Mittel, die den privaten Haushalten sowie den

Unternehmen nur voriibergehend entzogen wurden

und ab Mitte Juni 1972 zurlickzuzahlen waren; sie
kénnen deshalb weder den Bundes- noch den

Landereintagen zugerechnet werden. — 3 Bildungs-~

anleihe des Bundes.
Differenzen in den Summen durch Runden der
Zahlen.
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.e . *
5. Verschuldung der 6ffentlichen Haushalte
Mio DM
Darlehen von
Direkt- | Nichtbanken Altschulden
Unver- auslei- Ab-
Buch- | zins- hungen | Soziai- 1dsungs-| Aus-
kredite | liche Bundes- der ver- und Ent-| gleichs- | Dek-
der Schatz- | Steuer- | Kassen- | obliga- | Bundes- Kredit- | siche- schédi- | forde- kungs- | son-
Stand am Ins- Bundes-| anwei- | gut- obliga- | tionen schatz- | Anlei- institute | run- son- gungs- | run- forde- stige
Monatsende gesamt | bank sungen | scheine [ tionen 1) briefe hent) |2 gen 3) stige 2) | schuld 1} gen rungen | 1) 4)
Ulfentliche Haushalte Insgesamt
1975 Dez. 256 389 361 12 246 3 6 401 —_ 9 802 30878 | 150 139 18 426 7 638 524 18 199 1065 680
1976 Dez. 296 650 1795 8 409 11 11194 —_ 14 474 37 627 | 180932 12 953 9 581 463 17 966 688 5§57
1977 Dez. 328 484 905 8 554 0 20 005 —_ 21 956 41542 195219 10 342 10 925 397 17 710 440 480
1978 Dez. 370 811 156 8 570 — 25 266 -_ 24 734 45179 | 227 075 10 144 11118 338 17 446 251 536
1979 Juni 393 376 — 7 309 — 22 782 -_— 26113 48 227 | 246 338 10 165 14 180 273 17 330 145 514
Sept. 400 260 — 7095 — 22 566 — 26 919 52 432 | 251623 9 961 11477 272 17 274 145 496
Dez. 413 935 309 8122 —_ 21217 592 26 625 54197 | 262 087 10125 12 517 268 17 174 145 495
1980 Mérz 425 237 982 8190 - 20 260 1449 26 314 54337 | 269778 10 419 15 439 269 17 136 145 518
Juni 442 231 95 6 558 —_ 21 010 5 836 25 487 57 879 | 280 311 10 510 17 213 216 17 032 69 16
Sept. 448 7117 1054 6328 — 19 834 7341 24 614 56 823 | 287 298 10 501 18 627 215 16 999 69 15
Dez. ts) 469 132 2437 5963 —_ 18 499 8 641 24 080 54 871 | 305983 10 584 20 885 214 16 890 69 15
Bund
1975 Dez. 108 502 — 11 553 — 5 585 — 9 802 18 160 38 206 9 336 3 390 524 11 306 - 639
1976 Dez. 128 449 1651 7908 - 10174 — 14 474 23 283 49 319 4230 5162 463 11 259 - 527
1977 Dez. 150 150 822 8 504 - 18 897 —_ 21 956 27 439 52 405 1916 6 150 397 11192 -— 472
1978 Dez. 177 518 — 8 570 — 24 358 — 24 734 31054 68 201 2079 6 528 338 11122 — 533
1979 Juni 192 998 —_ 7 309 - 22 352 _ 26 113 34 226 79 779 2 094 9 254 273 11 086 — 512
Sept. 196 994 - 7 095 — 22136 — 26 919 38 636 81 827 1944 6617 272 11 055 — 494
Dez. 202 632 - 8122 - 20 847 592 26 625 40 575 84 236 2158 7 663 269 11 051 - 493
1980 Mérz 5) 213 702 982 8 190 — 19 830 1449 26 314 42 248 89 437 2353 10 953 269 11015 145 516
Juni 224 808 — 6 558 — 20610 5 836 25 487 45 944 93 973 2 487 12 604 216 11 011 69 14
Sept. 226 004 1042 6 328 —_ 19 534 7341 24614 44 316 95 076 2 471 14 007 215 10 980 69 12
Dez. 232 320 1336 5 963 —_ 18 199 8 641 24 080 432341 100979 2517 16 099 214 10 976 69 13
Lastenausglelchsfonds
1976 Dez. 5179 — - — 283 — — 1478 1433 400 521 — - 1065 —
1976 Dez. 4813 — — — 283 — - 1616 1314 366 545 —_ —_ 688 —
1977 Dez. 3771 — — — 150 — - 1622 938 158 463 —_ — 440 -
1978 Dez. 3129 — — — - - — 1486 787 93 513 — — 251 -
1979 Juni 3259 — —_ - — - — 1734 724 91 565 — - 145 -
Sept. 2 963 —_ —_ — —_ —_— —_— 1727 568 49 473 _ - 145 —_
Dez. 2 891 — — — — —_ — 1717 565 28 437 — — 145 —
1980 Mérz 5) (2 844) - — — (=) — —| (1679 (558) (27) (436) — — (145} -
Junl (2 750) — — — (—] — — (1 686 (547} (24} 424) — — (69) —
Sept. (2 589) — — — {— —_ — 1 550 (527) é24 420) —_ — {69) —
Dez. (2 550) — — — =) _— — (1 526) (521) 18) {(417) — — (63) —
ERP-Sondervermbgen
1975 Dez. 1297 — — — —_ — — — 1047 — 250 —_— — - -
1976 Dez. 1753 — — — - - — — 1503 - 250 — — — —
1977 Dez. 1634 — - - — —_ — — 1384 — 250 - — - —
1978 Dez. 1325 -— —_ —_— —_ -— —_ - 1075 — 250 - — —_ —
1979 Juni 1636 —_ —_ - _ - -— — 1386 — 250 —_ —_ - —_
Sept. 1811 — — — — — - — 1561 — 250 — — — -
Dez. 2106 — — - - — — — 1856 - 250 — - — —
1980 Mérz 2245 —_ —_ — - — —_ - 1995 — 250 — —_ — —
Jun] 2 468 - — — — — - - 2218 — 250 - - - —
Sept. 2833 —_ — — — — - — 2583 — 250 — - — —
Dez. 3 280 — — — — - - - 3030 — 250 — - - —
Lénder
1976 Dez. 67 001 361 692 31 533 — — 10 764 42 27 4397 1019 — 6 893 —_ 40
1976 Dez. 81 805 144 501 1 738 —_ - 12 271 56 219 3 951 1233 —_ 6708 - 28
1977 Dez. 89 583 82 50 0 958 - — 12 067 64 179 3 867 1845 —_— 6518 —_ 17
1978 Dez. 6)102 139 156 — — 908 — — 12 298 76 846 3815 1790 — 6324 — 2
1979 Juni 107 733 —_ _ _— 430 —_ —_ 11 968 83 255 3751 2083 — 6244 —_ 2
Sept. 109 942 — —_ — 430 — — 11 769 85 675 3688 2160 — 6219 — 2
Dez. 115 900 309 — -— 430 — — 11618 91 486 3 651 2280 — 6123 - 2
1980 Mérz 118 140 — — —_ 430 —_ - 11 819 93 739 3678 2350 — 6 122 —_ 2
Juni 122 755 95 — —_ 400 — — 11 695 98 478 3623 2442 —_ 6 021 — 2
Sept. 126 630 12 — — 300 —_ — 11267 | 102949 3 600 2480 — 6 020 — 2
Dez. p) 137 282 1101 — — 300 — — 11402 1 112284 3622 2 656 — 5915 — 2
Gemeinden 7)
1975 Dez, 74 411 — — — — —_ —_ 475 67 183 4204 2 458 - —_ — 1
1976 Dez, 79 830 — — — — - - 456 72 576 4 406 2391 — —_ - 1
1977 Dez. 83 345 — - —_ —_— - - 414 76 312 4401 2217 — — _ 1
1978 Dez. 86 700 — — - — —_ — 34 80 165 4157 2037 — — — 0
1979 Juni 87 750 — - - —_ — - 300| 81192 4230 2027 — — — 0
Sept. 88 550 — - - —_ — —_ 300 81992 4 280 1977 —— ~— -— 0
Dez. 90 406 — —_ —_ — —_ _ 287 83 943 4288 1888 -— -— —_ 1]
1980 Mérz 91 150 — —_ —_ —_ - —_— 270 | 84606 4388 1886 — —_ — 0
Juni 92 200 — — —_ —_ — - 240 | 85642 4 400 1918 —_ — — 0
Sept. 93 250 —_ — - — — —_ 240 86 690 4 430 1890 — — —_ 0
Dez. 8) 96 250 — — —_ — —_ - 235 89 690 4 445 1880 — — — 0
* Ohne Verschuldung der Haushalte untereinander. — Schulden des Lastenausgleichsfonds mitiibernom- als Jahresende geschétzt. Einschl. Verschuldung der

1 Ohne die im Bestand der Emittenten befindlichen

Stiicke, — 2 Einschl, bei ausléindischen Stellen auf-
enommene Darlehen. — 3 Eins
orderungen und Schatzbriefe. — 4 Hauptséchlich auf

chl, Schuldbuch-

fremde Wihrung lautende Altschulden gema8

Londoner Schuldenabkommen. — § Der Bund hat die
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men. Diese werden ab 1980 zusammen mit der
eigentlichen Bundesschuld beim Bund nachgewiesen

und beim Ausgleichsfonds nur noch nachrichtlich

angefihrt. — 6 Ab 1978 einschl. Nettokreditaufnahme

fiir die Wohnungsbaufdrderungsanstait des Landes

kommunalen Zweckverbéinde und der kommunalen
Krankenhduser. — p Vorldufig. — 8 Geschétzt, —
ts Teilweise geschatzt.

Differenzen in den Summen durch Runden der

Zahlen.

Nordrhein-Westfalen. — 7 Angaben fiir andere Termine
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. =s *
6. Entwicklung der 6ffentlichen Verschuldung *
Mio DM

Zunahme bzw. Abnahme
1979 1980
Stand Stand Stand davon davon
Ende Ende Ende ins- ins- . .

Position 1978 1979 1980 ts) gesamt 1.--3. Vj. 4. Vj. gesamt ts) | 1.~3. Vj. 4. Vj. ts)
Kreditnehmer
Bund 177 518 202 632 | 10) 232 320 +25 114 +19 477 + 5637 {10) +26 797 +20 481 + 6316
Lastenausgleichsfonds 3129 2891 | 10) (2 550) — 238 — 167 —  7T110){(— 341) (— 302 (~— 39
ERP-Sondervermdgen 1325 2106 3 280 + 781 + 485 + 296 + 1174 + 727 + 447
Lander 9) 102 139 116 900 137 282 +13 761 + 7803 + 5958 +21383 +10 730 +10 653
Gemeinden 1) 86 700 90 406 96 250 + 3706 + 1850 + 1856 + 5844 + 2844 + 3000
Zusammen 370 811 413 935 469 132 +43 124 +29 448 +13 675 +55 198 +34782 +20 415
Schuldarten
Buchkredite der Bundesbank 156 309 2437 + 163 — 156 + 309 + 2128 + 746 + 1383
Schatzwechsel 2) — —_ —_ — - —_ - — —
Unverzinsl. Schatzanweisungen 2) 8 570 8122 5963 — 448 — 1475 + 1027 — 2159 — 1795 — 365
Steuergutscheine —_ -_ —_ _ —_ —_ - — —
Kassenobligationen 25 266 21 277 18 499 — 3989 — 2700 — 1289 — 2778 — 1443 — 1335
Bundesobligationen 3) - 592 8 641 + 592 —_ + 592 + 8049 + 6748 + 1301
Bundesschatzbriefe 24 734 26 625 24 080 + 1892 + 2185 — 204 — 2545 — 2012 — 533
Anleihen 3) 45 179 54 197 54 871 + 9018 + 7253 + 1766 + 674 + 1626 — 952
Direktausleihungen der Kreditinstitute 4) 227 075 262 087 305 983 +35 012 +24 548 +10 464 +43 897 +25 211 -+18 685
Darlehen von Sozialversicherungen 10 144 10 125 10 584 — 19 — 183 + 163 + 460 + a7 + 83
Sonstige Darlehen 4) 11118 12617 20 885 + 1400 + 359 + 1041 + 8367 + 6110 + 2258
Altschulden
Abl3sungs- und Entschédigungsschuld 3) 338 269 214 — & — 66 - 3 — 8 — 54 - 1
Ausgleichsforderungen 17 446 17 174 16 890 — 272 — 172 — 100 — 284 — 175 — 109
Deckungsforderungen §) 251 145 69 — 106 — 106 — 0 — 76 — 76 —
Sonstige 3) 6) 536 4895 15 - 4 — 39 — 1 — 480 — 481 + 1
Zusammen 470 811 413 935 469 132 +43 124 +29 448 +13 675 +55 198 +34 782 +20 415
Gléubiger
Banksystem
Bundesbank 11181 10 048 13 400 — 1134 — 743 — 390 + 3352 + 506 + 2846
Kreditinstitute 262700 1) 294 600 316500 | r) +31900( r) +20700 | r) +11200 +21900| r) +12300 + 9600
Inléndische Nichtbanken
Sozialversicherungen 7) 10 200 10 100 10 600 — 100 — 200 + 100 + 500 + 400 + 100
Sonstige 8) r) 69530| r) 79587 87132 r) +10057 | ) + 7531} r) + 2465 + 7545| r) + 8476 — 931
Austand ts) f 17200{ r 19600 41500 | r) + 2400} ) + 2100 | r) + 300 +21900 | 1) +13 100 + 8800
Zusammen 370 811 413 935 469 132 +43124 +29 448 +13 675 +55 198 +34 782 +20 415

* Ohne Verschuldung der Haushalte untereinander. —
1 Angaben fiir andere Termine als Jahresende
geschéatzt. Einschl. Verschuldung der kommunalen
Zweckverbdnde und der kommunalen Kranken-
hauser. — 2 Ohne aus der Umwandlung von Aus-
gleichsforderungen stammende Titel (Mobilisie-
rungstitel). — 3 Ohne die im Bestand der Emittenten
befindlichen Stiicke. — 4 Einschl. bei ausléndischen
Stellen aufgenommene Dariehen. — § Deckungs-

forderungen an den Lastenausgleichsfonds nach
dem Altsparergesetz und fiir die Spareinlagen-
regelung sowie Schuldbuchforderungen fiir Lebens-
versicherungsvertrédge. — 6 Hauptsachtich auf fremde
Wahrung {autende Altschuiden gemés Londoner
Schuldenabkommen, — 7 Ohne von Zusatzversor-
gungseinrichtungen erworbene Anleihen der 6ffent-
fichen Haushalte. — 8 Als Differenz ermitteit. —

9 Ab 1978 einschi. Nettokreditaufnahme fir die

Wohnungsbauférderungsanstalt des Landes
Nordrhein-Westfalen, — 10 Der Bund hat die Schulden
des Lastenausgleichsfonds mitiibernommen. Diese
werden ab 1980 zusammen mit der eigentlichen
Bundesschuld beim Bund nachgewiesen und beim
Ausgleichsfonds nur noch nachrichtlich angefiihrt. —
ts Teilweise geschétzt. — r Berichtigt.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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7. Verschuldung der Bundesbahn und der Bundespost
Mio DM
Darlehen von -
Buch- Bankkredite Nichtbanken 2) ‘ég;?'gdggi
kredlte Post- Geblets- | Nach-
der Deut- scheck- Ab- korper- | Vichtlich:
schen unver- und I6sungs- | schaften |Aus-
Ver- zinsliche Post- Sozial- und Ent- | und ERP- { lands-
kehrs- Schatz- Kasssn- spar- iibrige versiche- schédi- Sonder- | verschul-
Stand am Ins- Kredit- Schatz- | anwei- obliga- Anleihen | kassen- Banken rungen sonstige | gungs- ver- dun
Monatsende gesamt | Bank wechsel |sungen tionen ) amter 2) 3) 4) 3) schuld mdégen5) |6) ts
Bundesbahn
1974 Dez. 23 204 — — 400 1345 8 437 310 8726 513 2 201 58 1215 1900
1975 Dez, 26 261 — - 820 1145 8782 435 11152 507 2275 48 1098 1 700
1976 Dez. 29 331 - — 661 1095 10333 510 12733 452 2527 40 980 2300
1977 Dez. 31932 —_ —_ 410 1395 12370 505 13 085 353 2920 33 862 2 500
1978 Dez. 32 071 — — 400 995 13833 500 12352 372 2847 28 743 3000
1979 Sept. 31787 — 400 595 13828 496 12 597 218 2994 24 636 3400
Dez. 31005 — 231 595 13 805 496 12 102 203 2940 24 610 3400
1980 Mérz 30 979 —_ — 231 595 14 246 496 11 660 201 2923 24 603 3100
Juni 31 429 — — 231 305 14 892 492 11 661 198 2 951 19 589 3 400
Sept. 31171 7) 150 — 231 395 14 209 492 11971 201 2993 19 511 3500
Dez. p) 32 589 — — 231 1033 14184 491 12 893 206 3050 19 483 4200
Bundespost
1974 Dez. 40 494 — — 592 2072 9 464 8575 16 360 586 2426 7 414 1300
1975 Dez. 40 050 —_ — 300 997 9 621 10 835 14708 553 2639 6 391 700
1976 Dez. 38 562 — - 8 727 9 466 12 236 12 849 483 2471 5 317 1100
1977 Dez. 35 421 — — — 50 8 886 12 269 11 461 269 2 201 4 281 800
1978 Dez. 32392 — —_ — — 8 491 13232 8500 426 1544 4 196 800
1979 Sept. 30 379 - - — — 7552 13 844 7 206 340 1258 3 177 800
Dez. 31 011 — - — — 7445 15 552 6423 319 1100 3 168 1000
1980 Méarz 32233 — - — — 8058 16 063 6544 314 1133 3 118 1100
Juni 32 961 —_ - - - 7548 16 063 7 588 323 1325 2 113 1200
Sept. 31929 - — —_ — 7216 16 063 6 801 328 141 2 107 1200
Dez. p) 33 859 — — — 944 7790 16 063 6901 348 1719 2 93 1400

1 Einschl, Kapitalaufstockungsanleihen, die vom
Bund amortisiert werden. — 2 Bei der Bundesbahn
einschl. der Kredite bzw. Darlehen, die durch
Hinterlegung von U-Schatzen gesichert wurden. —
3 Einschl. der bei auslandischen Stellen aufgenom-

menen Darlehen. ~ 4 Ab Juni 1978 einschl. Darlehen
von Gffentlichen Zusatzversorgungseinrichtungen. —
§ Bei der Bundesbahn ohne Darlehen des Bundes;
die frijher gewahrten Darlehen sind mit Bilanzver-
lusten verrechnet bzw. in Eigenkapital umgewandelt

worden. — 6 Darlehensverpflichtungen gegenlber
auslandischen Stellen sowie Wertpapiere im Besitz
von Ausléndern. — 7 Buchkredite der Bundesbank. —
p Vorlaufig. — ts Teilweise geschatzt.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

8. Umlauf an kiirzerfristigen Schuldtiteln
1] - *
offentlicher Stellen ®
Mio DM
Uffentliche Haushalte Bundesbahn und Bundespost
Steuer-
Schatz- | unverzinsliche gut- Schatz- | unverzinsliche Nach-
wechsel | Schatzanweisungen scheine) wechsel | Schatzanweisungen | richtlich:
Zweckge-
Bund bundene
darunter: Schatz-
Finan- an-
Stand am Ins- 2u- zu- zu- zierungs- zZu- Bundes- | Bundes- |Bundes- |weisun-
Monatsende gesamt sammen | Bund sammen | sammen_ | schétze Lénder Lénder sammen | bahn bahn post gen 2)
1963 Dez. 1541 452 — 401 401 — — 51 1089 344 445 300 619
1964 1748 598 — 547 547 — — 51 1150 400 450 300 522
1965 2 463 1378 523 805 670 — 135 51 1084 342 450 292 634
1966 4 687 3 693 1196 2 447 2272 — 175 51 994 256 450 288 708
1967 . 8 684 7933 204 7678 7 475 —_ 203 51 751 1 450 300 740
1968 9 327 8 800 150 8 603 8317 — 286 47 527 1 226 300 665
1969 3308 2 407 — 2 360 2 360 —_ —_ 47 900 200 400 300 743
1970 2750 1750 — 1700 1700 —_ _— 50 1000 300 400 300 492
19711, 2324 1750 — 1700 1700 — —_ 50 574 —_ 400 174 420
1972, 2176 1438 — 1400 1400 — — 38 738 100 400 238 355
1973 1764 1064 — 1025 1025 — — 39 700 300 400 — 125
1974 6 329 5336 _ 5299 5099 — 200 38 992 - 400 592 125
1975 13 396 12276 — 12 246 11 553 123 692 31 1120 - 820 300 20
1976 9 088 8 420 — 8 409 7 908 972 501 11 668 — 661 8 —
1977 8 964 8 554 —_ 8554 8504 1232 50 0 410 — 410 —_ —_
1978 8970 8570 —_ 8570 8570 1637 — — 400 — 400 — —_
1979 Nov. 7826 7 515 - 7515 7515 1433 —_ _ 311 - 311 —_ _
Dez. 8353 8122 — 8122 8122 2425 — — 231 —_ 231 — —_
1980 Jan. 8674 8443 — 8 443 8 443 2910 — —_ 231 — 231 — —
Febr. 8 628 8397 — 8397 8397 2974 - — 231 — 231 — -
Marz 8 421 8190 — 8190 8190 2808 - — 231 — 231 —_ —
Aprll 8355 8124 —_ 8124 8124 2790 _— —_ 231 — 231 — —
Mai 6 843 6612 - 6 612 6 612 2795 _— —_— 231 —_ 231 —_ —_
Juni 6 789 6 558 — 6 558 6 558 2 891 — —_ 231 — 231 —_ —
Juli 6 497 6266 — 6 266 6 266 3121 —_ - 231 — 231 —_ -
Aug. 6 565 6 334 —_ 6 334 6 334 3189 -— - 231 — 231 —_ —_
Sept. 6 559 6328 - 6328 6328 3183 — — 231 — 231 - —_—
Okt. 6 499 6268 — 6 268 6 268 3123 - — 231 —_ 231 —_ -
Nov. 6 385 6 154 — 6 154 6 154 3009 —_ — 231 —_ 231 -
Dez. 6194 5 963 — 5 963 5963 2818 —_ —_ 231 —_ 231 — —_
1981 Jan. 6 159 5928 — 5928 5928 2 820 — — 23 — 231 — —

* Ohne die aus der Umwandlung von Ausgleichs-
forderungen entstandenen Geldmarktpapliere, ohne
Vorratsstellenwechsel und ohne Warenwechse! der
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Bundesbahn. — 1 Land Bayern.

— 2 Zur Darlehsns-

sicherung hinterlegte Schatzanweisungen der

Bundesbahn.

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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9. KassenmaBige Entwicklung
des Bundeshaushalts

Mio DM
Finanzierung
Kasseniiber-
f\g"agme (+), Saldo der | schuB (+)
nahme (—) Verrech- bzw. -defizit
Saldo der Kassen- nungen (—) kumula-
Kassen- uber- Einnahmen | mit dem tiv jeweils
Kassen- Kassen- eingénge Sonder- schufl (+) der der aus Lasten- vom Beginn
ein- aus- und trans- bzw. Kassen- Ver- Minzgut- ausgleichs- | des Rech-
Zeit géinge géinge 1) -ausgénge aktionen 2) | -defizit (—) [ mittel schuldung schriften fonds 3) nungsjahres
Rechnungsjahre
1950/51 . . — 681 6213 — 6894 + 178 + 6834 362 —_ — 6894
1951/52 16 138 17 107 — 969 1286 — 2255 — 198 + 1718 234 — — 2255
1952/53 20 422 19 886 + 536 432 + 104 + 1237 + B21 312 —_ 104
1953/64 21 958 20 682 + 1276 6 936 — 5660 + 1454 + 7030 84 —_— — 5 660
1954/55 23 532 22 511 + 1021 1499 — 478 + 1045 + 1488 35 — — 478
1955/56 26 690 23712 + 2978 324 + 2654 + 2441 — 250 36 —_ + 2654
1956/57 28 625 28 241 + 384 4) 2 653 — 2269 + 79 + 2273 86 + " — 2269
1957/58 29 836 32 525 — 2689 — — 2681 — 3084 — 495 76 - 16 — 2681
1958/59 31 534 33 568 — 2024 928 — 2952 — 2788 + 26 79 — 60 — 2952
1959/60 34 981 36 991 — 2010 379 — 2389 — 143 + 2220 98 + 72 — 2389
1960 (April/Dez.) 30 360 30 703 — 343 609 — 952 — 223 + 646 70 — 13 — 952
1961 43 652 42 589 + 10863 5) 4 456 — 3393 + 78 + 3370 94 — 7 — 3393
1962 48 581 49 901 — 1320 150 — 1470 — 76 4+ 1315 104 + 25 — 1470
1963 51 537 54 228 — 2691 365 — 3056 + 53 + 2880 151 — 78 — 3056
1964 56 783 57 449 — 666 434 - 1100 + 199 + 1202 163 + 66 — 1100
1965 61272 63 200 — 1928 169 — 2097 — 246 + 1705 158 + 12 — 2097
1966 64 942 67 259 — 2317 207 — 2524 + 204 + 2 564 176 + 12 — 2524
1967 66 629 74 865 — 8236 39 - 8275 - 207 + 7887 153 — 28 — B 275
1968 70 709 74 900 — 419 — 286 — 3905 + 15 + 3724 179 — 17 — 3905
1969 82 426 80 922 + 1504 — 175 + 1678 — 13 — 1833 161 + 19 + 1678
1970 86 472 87 011 -— 539 24 — 564 + 1742 + 1963 376 + 34 — 564
1971 96 111 97 459 — 1348 14 — 1362 + 78 + 1441 745 + 43 — 1362
1972 106 284 109 241 — 2957 6) 687 — 3644 + 115 + 2831 869 — 58 — 3644
1972 7) 106 284 110 198 — 3915 B) 687 — 4601 + 115 + 3788 869 — 58 — 4601
1973 120 938 123 647 — 2709 141 — 2 850 + 3739 + 6057 527 —_ 5 — 2850
1974 128 081 138 199 —10 118 - 17 —10 101 + 956 +10 782 240 — 34 —10101
1975 130 139 164 156 —34 017 31 —34 048 + 3130 +36 364 800 —_ 15 —34 048
1976 141 489 171 652 —30 163 -~ 65 —30 098 — 9983 +19 948 68 — 100 ~—30 098
1977 157 009 179 246 —22 238 — 14 —22 224 — 195 421 701 488 + 161 ~—-22 224
1978 171 1656 196 771 —25 606 82 —25 688 + 2080 +27 368 368 — 3 —25 688
1979 186 705 212 828 —26 123 - 79 —26 044 — 542 +25 114 434 + 46 —26 044
1980 8) 199 498 228 250 —28 752 9 —28 761 — 1446 +26 797 480 — 38 —28 761
1977 1. Vj. 37 206 39 332 — 2125 19 — 2144 + 2728 + 4887 91 + 106 — 2144
2. » 36 025 40 786 — 4762 — 9 — 4753 — 2003 + 2486 149 — 116 — 6897
3. . 38 391 44 925 — 6534 5 — 6529 - — 869 + 5701 107 + 149 —13 426
4. 45 386 54 203 — 8817 — 19 — 8798 — 52 + 8627 140 + pal —22 224
1978 1. Vj. 40 414 44 738 — 4325 — 10 — 4315 + 5195 + 9480 58 + 28 — 4315
2. 39 652 45 689 — 6037 128 — 6165 — 2004 + 3976 119 — 67 —10 480
3. . 42129 46 828 — 4699 - 1" — 4688 + 7387 +12 009 94 + 23 —15 168
4. 48 971 59 516 —10 545 — 25 —10 520 — 8498 + 1903 98 - 22 ~—25 688
1979 1. Vj. 43 930 50 369 — 6439 — 45 — 6394 + 1299 + 7402 94 — 197 — 6394
2. . 42 899 49 794 — 6896 —_ 17 — 6878 + 1385 + 8078 163 — 22 —13273
3. . 47 660 51 927 — 4267 - 13 — 4254 — 458 + 3996 82 + 282 —17 527
4. 52 216 60 738 — 8521 — 4 - 8 518 — 2767 + 5637 96 — 18 —26 044
1980 1. Vj. 8) 48 490 58 350 — 9860 22 — 9882 — 1537 + 8179 82 — 84 — 9882
2., 45 937 53 494 — 7557 — 14 — 7 643 + 3612 +11 107 61 + 12 —17 426
3., 49 806 54 843 — 5038 3 — 5041 — 3773 + 1196 113 + M —22 467
4. , 65 265 61 563 — 6297 — 3 — 6294 + 252 + 6316 224 —_ 6 —28 761
1979 Nov. 13 544 21 691 — 8147 — — 8147 — 3698 + 4418 27 — 4 -~29 355
Dez. 24 493 21188 + 3305 — 6 + 3311 + 1763 — 1590 34 — 8 —26 044
1980 Jan. 8) 15 012 19 784 — 4772 1 — 4773 — 1599 + 3100 20 — 54 — 4773
Febr, 14753 17 634 — 2882 1 — 2882 — 119 + 2713 35 — 16 — 7 656
Miérz 18 726 20 932 — 2207 20 — 2227 + 180 + 2365 27 — 15 — 9882
April 12 990 17 350 — 4360 — 15 — 4 345 + 2113 + 6441 21 + 4 —14 228
Mai 13 423 17 318 — 3894 1 — 3895 — 1026 + 2856 16 + 2 —18 123
Juni 19 524 18 827 + 697 0 + 697 + 2525 + 1809 23 + 5 —17 426
Juli 15 422 19 675 — 4253 2 — 4255 — 2710 + 1547 39 + 40 —21 681
Aug. 15 036 18 481 — 3445 1 — 3446 — 1143 + 2280 24 + 1 —25 127
Sept. 19 348 16 687 + 2661 1 + 2660 + 80 — 2630 50 - 0 —22 467
Okt. 14 898 19 691 - 4793 1 — 4794 + 416 + 5131 75 —_ 3 —27 260
Nov. 14 517 19 926 — 5 409 0 — 5409 — 477 + 4885 44 — 3 —32 669
Dez. 25 850 21 946 + 3905 — 4 + 3908 + 313 — 3701 106 —_ 1 —28 761
1981 Jan. 14 934 22 759 — 7825 1 — 7826 — 347 + 7447 35 + 2 — 7826

* Bei den in dieser Tabelle nachgewiesenen Kassen-
transaktionen handelt es sich um die Ein- und Aus-
zahlungen auf bzw. von den bei der Deutschen Bun-
desbank unterhaltenen Konten des Bundes. Von den
Ergebnissen der amtlichen Finanzstatistik weichen
die Kasseneingédnge bzw. -ausgange vor allem
deshalb ab, weil sie nicht im Zeitpunkt ihrer haus-
haltsméaBigen Verbuchung, sondern im Zeitpunkt des
effektiven Ein- und Ausgangs erfafit werden

und weil iiber die Konten des Bundes

Transaktionen fiir die Europdischen Gemein-
schaften abgewickelt werden, die nicht im Bundes-
haushalt selbst, sondern in Anlagen dazu verbucht
werden. — 1 Einschl. der durch Zuteilung von

Schuldbuchforderungen abgegoltenen laufenden Zah-
lungsverpflichtungen gegeniiber den Rentenversiche-
rungen und der Arbeitslosenversicherung (vgl. jedoch
Anmerkung 5). — 2 AuBer den gesondert angemerkten
Transaktionen handelt es sich um Verschuldungs-
zunahmen aus der nachtraglichen Zuteilung von Aus-
gleichsforderungen (namentlich in den Rechnungs-
jahren 1950/51 und 1951/52) sowie der Neufestsetzung
von Vorkriegsschulden und von Schulden, die gegen-
(iber dem Ausland in den ersten Nachkriegsjahren
entstanden sind (Londoner Schuldenabkommen von
1953). — 3 Aus der Weiterleitung der Lastenausgleichs-
abgaben Gber das Konto der Bundeshauptkasse. —

4 Darunter 2 599 Mio DM durch Ubertragung von Aus-

gleichsforderungen von den Léndern auf den Bund. —
5 Darunter Zuteilung von Schuldbuchforderungen an
die Rentenversicherung (2100 Mio DM) sowie Ver-
pflichtung gegeniber der Bundesbank aus dem
Aufwertungsverlust (1265 Mio DM) und Abnahme der
Auslandsschulden wegen Aufwertung (304 Mio DM). —
6 Darunter 667 Mio DM Zuteilung von Schuldbuch-
forderungen an die Ruhrkohle AG. — 7 Nach Ein-
beziehung der Uffa und der Krankenhausfinanzie-
rung. — 8 Siehe Anmerkung 9 in Tab. 10.
gif’i;?renzen in den Summen durch Runden der

ahlen.
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*
10. Verschuldung des Bundes ¥
Milo DM
Unverzinsliche Altschulden
Kredite der Schatzanwei- Schulden bei Aus-
Bundesbank sungen 3) Nichtbanken Ab- gleichs-
Sonder- dar- I6sungs-| und
kredite unter: Sozial- und Ent-| Dek-
und Finan- ver- schédi- | kungs-
Buch- For- zie- Kassen- | Bundes- | Bundes-| An- Bank- siche- gungs- | forde- Son-
Stand am Ins- kredite | derun~ | Zu- rungs- | obliga- |obliga- | schatz- | leihen kredite | rungen | sonstige| schuld [rungen | stige
Monatsende gesamt | 1) gen 2) sammen] schatze | tionen {tionen4) | briefe 4 5 6 5) 4) 7) 8)
1964 Dez. 31 312 1081 2982 547 — 831 — —_ 5383 679 3543 380 1020 11728 3138
1965 33 017 921 2314 1183 - 1017 — —_ 6274 758 4258 410 1006 11 802 3065
1966 35 581 667 2 505 3 467 -_ 1210 — — B 667 676 4 879 535 997 11 808 2170
1967 ., 43 468 2 062 1578 7679 — 2 625 — -— 7 284 750 6102 535 973 11790 2 091
1968 47 192 1344 783 8 467 - 3 240 -_— —_ 7911 5 421 4891 751 926 11703 1755
1969 45 360 1790 722 2 360 — 3163 _ 280 8 045 9853 4223 1066 904 11 653 1302
1970 47 323 1915 387 1700 - 2 900 -—_ 575 8 665 11 800 4019 1 680 865 11 605 1213
1971, 48 764 17117 41 1700 — 2163 —_ 1554 9 189 12 530 4 403 1958 793 11 551 1164
1972, 51 595 320 —_ 1400 — 2272 — 4191 9379 12 681 §177 2 964 77 11 495 944
1972, 9) 55 299 320 — 1400 —_ 2272 —_ 4191 9379 16 386 5177 2 964 77 11 495 944
1973 61 356 2721 - 1025 — 1685 —_ 3 001 13 529 18 023 6 429 2085 711 11 422 725
1974 72138 1077 -— 5 099 — 15615 — 4725 15 418 20 807 8121 2737 629 11 368 643
1975, 108 502 — — 11 553 123 5 585 — 9 802 18 160 38 206 9 336 3390 524 11 306 639
1976 128 449 16851 — 7 908 972 10174 -— 14 474 23 283 49 319 4 230 5162 463 11 259 527
197, 150 150 822 —| 8s04| 1232| 18807 —| 21956| 27439 52405| 1916| 6150 397 | 11192 4an2
1978 177 518 — — 8570 1637 24 358 — 24734 31 054 68 201 2079 6 528 338 11122 533
1979 Aug. 198 483 — — 7 098 1265 22 136 —_ 26 706 38 468 82 115 2124 8 001 272 11 054 509
Sept. 196 994 — — 7 095 1262 22 136 -— 26 919 38 636 81 827 1944 6 617 272 11 055 494
Okt. 199 804 — —_ 7 073 1239 22 136 — 27 038 39 412 83 420 2 051 6 853 270 11 055 496
Nov, 204 222 2541 —_ 7515 1433 20 897 — 26714 39 955 85 082 2149 7 549 270 11 055 496
Dez. 202 632 — — 8122 2425 20 847 592 26 625 40 575 84 236 2158 7 663 269 11 051 493
1980 Jan. 10) 208 623 — — 8443 2910 20797 944 26 706 42 837 84 377 2 252 10 344 269 11 162 493
Febr. 211 336 898 —_ 8 397 2974 20797 1210 26 732 42 431 85 986 2 264 10 697 270 11 160 496
Mérz 213 702 982 — 8190 2808 19830 1449 26 314 42248 | 89437 2353 10 953 269 11 160 516
April 220 143 —_— -_— 8124 2790 19 830 4 085 25 647 44 403 91 602 2447 12130 215 11 160 501
Mai 222 999 — —_ 6612 2795 20 610 5170 25 601 44 574 93 760 2 460 12 336 215 11 160 502
Juni 224 808 —_— — 6 558 2 891 20 610 5 836 25 487 45 944 93 973 2487 12 604 216 11080 14
Juli 226 355 — — 6 266 3121 19 384 6 506 24 490 45 679 97 419 2528 12 809 215 11 047 12
Aug. 228 635 3 206 —_ 6334 3189 20134 7 283 24 625 45 076 95 206 2518 12978 215 11 048 12
Sept. 226 004 1042 — 6328 3183 19 534 7341 24 614 44 316 95 076 2 471 14 007 215 11 049 12
Okt. 231 136 - — —_ 6 268 3123 19 534 8 473 24 569 45 057 98 337 2 522 15 099 215 11 049 13
Nov. 236 021 4897 — 6 154 3 009 18 349 8 561 24 343 43 607 | 100 522 2 553 15 959 215 11 049 13
Dez. 232 320 1336 —_ 5963 2818 18 199 8 641 24 080 43234 | 100979 2517 16 099 214 11044 13
1981 Jan. 239 767 1314 — 5928 2 820 18 199 10 925 23 854 44 403 | 104 671 2 545 16 694 214 11 009 12
* Ohne Verschuldung bei Gebietskdrperschaften und Mobilisierungstite!. — 4 Ohne die im Bestand des Londoner Schuldenabkommen; ab Dezember 1969
Sondervermogen. — 1 Buchkredite gemaB § 20 Abs. 1 Emittenten befindlichen Stiicke. — 5 Einschl. bei ohne im eigenen Bestand befindliche Stlicke. —
Ziff. 1a des Gesetzes {iber die Deutsche Bundesbank; auslandischen Stellen aufgenommene Darlehen, — 9 Nach Einbeziehung der ,Auftragsfinanzierung
auf den dort genannten Kreditplafond des Bundes 6 Bis 1976 einschl. Schuldbuchforderungen; ab 1973 Offa" und der ,Krankenhausfinanzierung”.
bel der Bundesbank werden auBerdem noch die um- einschl, Darlehen von dffentlichen Zusatzversor- 10 Der Bund hat die Schulden des Lastenausgleichs-
laufenden Schatzwechsel angerechnet. ~ 2 Aufglie- gungseinrichtungen. — 7 Die Verdnderungen sind fonds mitiibernommen. Diese werden ab 1980 zu-
derung vgl. Monatsberichte der Deutschen Bundes- durch Berichtigung der Umstellungsrechnungen und sammen mit der eigentlichen Bundesschuld beim
bank, 27. Jg., Nr. 2, Februar 1975, Tab, 10b. — 3 Inden  durch Tilgungen bedingt, — 8 Haupts&chlich auf Bund nachgewiesen.
Jahren 1965 — 1968 einsch). Schatzwechsel (Auf- fremde Wédhrung lautende Altschulden gemafd Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
gliederung s. Monatsberichte bis Ende 1979); ochne
. *
11. Ausgleichsforderungen®
Mio DM
Deutsche Kredit- Versicherungs-
Posten Insgesamt Bundesbank institute 1) unternehmen Bausparkassen

1. Entstehung

. HBhe der zugeteilten Ausgleichsforderungen 2) 22224 3) 8683 7613 5 862 66
2. PlanmaBige und auBers:IanméiBige Tilgungen bis

pry

Ende Dezember 1980 p, 5333 — 2 966 2 340 27

3. Hohe der Ausgleichsforderungen Ende Dezember 1980 p) 16 891 8 683 4 647 3522 39
darunter:

Im Bestand des Fonds zum Ankauf von Ausgleichsforderungen 4) 1346 — 774 563 9

11. Aufgliederung nach Schuldnern und Zinstypen

1. Gliederung nach Schuldnern

a) Bund 10 976 8 683 438 1855 —
b) Lénder 5915 — 4 209 1667 39
2. Gliederung nach Zinstypen
a; unverzinsliche Ausgleichsforderungen (4] — 0 — —
b) 3%ige Ausgleichsforderungen 12 487 8136 4351 — —
¢) 31z2%ige Ausgleichsforderungen 3558 — 3 3516 39
d) 41 %ige Ausgleichsforderungen 293 — 293 — _—
e) 3%ige Sonderausgleichsforderungen ] — — ] —
f) unverzinsliche Schuldverschreibungen 5) 547 547 — — -
3. Insgesamt (1a + 1b = 2a bis 2f) 16 831 8 683 4 647 3522 39
* Infolge methodischer Unterschiede weichen die Ausgleichsforderungen, die bereits bedient, d. h. ver- § 8 ff. des Gesetzes (ber die Tilgung von Aus-
Zahlen von dem in Tab. VII, 5 genannten Wert ab. — zinst und getiigt werden, aber noch nicht in den gleichsforderungen vom 30. 7. 1965. — 5 Unverzins-
1 Einschi. Ausgleichsforderungen fiir Postscheck- und  Schuldblichern eingetragen sind. — 3 Lt. Ausweis der liche Schuldverschreibung wegen Geldausstattung
Postsparkassendmter, — 2 Einschl. Anspriiche auf Deutschen Bundesbank vom 31. 12. 1980. — 4 Gemé&B West-Berlins. — p Vorléaufig.

62



VIl. Offentliche Finanzen

12. Entwicklung der kassenmaBigen Einnahmen und Ausgaben sowie des Vermdgens
der Rentenversicherungen der Arbeiter und der Angesteliten
Mio DM
Einnahmen 1) Ausgaben 1) Vermdgen 3)
darunter: darunter: Grund-
Beitrdge stiicke
zur Dar- und Verén-
Kranken- Schuld- }lehen §) |beweg- | derung
Bundes- versiche- Geld- buch- und liches des
ins- Bei- zu- ins- Renten | rung der | ins- Ein- markt- | Wert- forde- Hypo- Ver- Ver-
Zeit gesamt | trdge schiisse | gesamt |2) Rentner | gesamt |lagen 4) |titel papiere |rungen |theken mbgen mogens
1966 32741 24 311 6739 31 604 25 343 2539 27 257 3 341 52 8 317 4383 9 865 1299 | + 1148
1967 33 487 24 697 6 997 35 930 28 584 3149 24 822 1602 18 7170 5638| 7) 9015 1379| — 2509
1968 37724 28 618 6 912 39 435 [ 6) 31 610 3310 23 101 2126 — 7 161 4417 7 958 1439 — 1721
1969 43 190 33 888 7115 43712 | 6) 35 456 3624 22 582 3026 25 7 056 3754 7 190 1831 — 519
1970 51 479 42 388 7 318 47 916 38 331 4 649 26 010 5983 827 737N 3 550 6 646 1633 | + 3428
1971 58 571 48 661 7 893 53 012 41 577 5 976 31 523 6 686 1153 9 236 3 340 9378 1730| + 5513
1972 67 362 54 947 10 034 61851 | 8) 48 520 7017 37 022 8705 768 10 826 4125 10730 1878| + 5500
1973 76 977 65 118 8 546 71 316 55 607 8295 42 491 7 280 4 004 11 539 4080 13 482 2106 | + 5469
1974 87 515 72 099 11 697 83 322 64 741 10 044 46 672 1241 3473 11 050 3845 14 661 2403 + 4181
1975 91 554 76 270 11 195 95 142 73 447 12 390 43177 7 808 1732 10970 3 596 16 370 2701 | — 3496
1976 101 328 82 653 15 237 108 104 83 709 14725 36 252 8 341 1386 9388 1887 12 349 2903 — 6925
1977 107 240 87 328 16 776 117 460 93 829 13 420 25 988 6719 —_ 7003 58 9103 3106 | —10 264
1978 115 751 92 347 19 690 121 022 99 202 11 670 20 309 5 966 — 4479 58 6 525 3282| — 5679
1979 125 908 100 339 21 296 126 195 103 940 12145 20 065 7200 —_ 3834 58 5616 3357 — 244
1980 p) 135 665 108 333 22 523 132 867 109 612 12 796 22712 10 279 —_ 3727 58 5249 3399 | + 2647
1979 1. Vj. 30 331 23 008 6 094 30 982 25 736 3014 19375 5 550 — 4 066 58 6410 3201 | — 934
2. . 29 853 23 789 5113 31293 25 891 3022 17 973 4 465 — 4023 58 6 086 3341 — 1401
3. . 31113 25 147 5015 31584 26 033 3021 17 469 4307 —_ 3 887 58 5 835 3382 — 504
4. , 34 517 28 359 5073 32 040 26 333 3098 20 065 7 200 - 3834 58 5616 3357 + 259
1980 1. Vj. 32704 24 993 6 418 32 637 27 156 3151 19 819 6 994 —_ 3817 58 5 575 3376 | — 246
2., 32 008 25 553 5440 32 894 27 311 3 163 18 902 6 201 - 3788 58 5 486 3369 — 917
3. . 33 703 27 362 5 261 33 263 27 371 3229 19 276 6 659 — 3764 58 5397 3398 + 374
4. 37 250 30 426 5 404 33 868 27 774 3253 22712 10 279 — 3727 58 5 249 3399] + 3436
Quelle: Bundesminister fir Arbeit und Sozialord- diesen stets um vorldufige Angaben handelt. — 2 Die Rentner an den Kosten ihrer Krankenversicherung
nung und Verband Deutscher Rentenversicherungs- Zahlungen der Rentenversicherungstrager an die Kran- wurde nicht von den Renten abgesetzt, sondern als
trager. — 1 Abweichend von den Rechnungs- kenkassen nach § 183 RVO wurden von den Renten ab-  Einnahme erfaBt. — 7 Ab 1967 einschl. Beteili-
abschliissen der Rentenversicherungstrager wurden gesetzt. — 3 Stand am Jahres- bzw. Vierteljahres- gungen, die sich zum Jahresende 1967 auf 74
Renten und Bundeszuschiisse nicht dem Zeitabschnitt ende. — 4 Einschl. Barmittel. — 5 Ohne die in den Mio DM beliefen. — 8 Darunter 1125 Mio DM
zugeordnet, fiir den sle geleistet wutden, sondern Jahren 1974 und 1975 verzinslich gestundeten Bundes-  Riickzahlung des 1968 und 1969 einbehaltenen
der Periode, in der sie kassenma8ig angefallen zuschiisse und ohne Darlehen an andere Sozial- 2 %igen Beitrags zur Krankenversicherung der
sind. — Die Jahresergebnisse weichen von der versicherungstriager. — 6 Die Beteiligung der Rentner. — p Vorldufig.

Summe der Vierteljahreszahlen ab, da es sich bei

13. Entwicklung der kassenmaBigen Einnahmen und Ausgaben sowie des Vermoégens
der Bundesanstalt fiir Arbeit
Mio DM
Einnahmen Ausgaben | Vermdgen 5)
darunter: darunter: darunter:
Arbeits-
losen- Liquidi- Veran-
unter- Forde- tats- derung
ins- stlitzun- | Schlecht- rung der | hilfen Geld- Wert- des
gesamt Umlage |ins- gen wetter- | Winter- | Beschéf- | des ins- Ein- markt- papiere | Dar- Ver-
Zeit 1) Beitrdge | 2) gesamt [3) 4) geld geld tigung 4) [ Bundes | gesamt | lagen 6) | titel 7) lehen 8) | mbégens
1966 2261 1774 —_— 1 557 359 383 - 87 — 6947 1406 350 2330 2643 + 712
1967 2596 2120 —_ 317 1733 255 - 162 — 6 389 1902 500 1 840 1917| — 558
1968 2764 2292 —_— 2987 1142 547 — 249 —_ 6 166 1778 600 1742 1806 — 223
1969 2 999 2503 —_ 2 889 624 742 — 453 —_ 6310 1783 500 1444 2321 + 140
1970 3574 3097 — 3907 606 1222 — 938 — 5972 966 800 1182 2760 — 338
1871 4033 3 552 — 4928 893 837 — 1719 — 5 095 1 053 — 994 2750 — 877
1972 5767 5077 283 5794 1413 626 — 1 969 —_ 5102 1518 —_ 862 2417 + 6
1873 7 469 5829 1110 6 807 1327 511 778 2109 - 5912 1746 640 933 2126 + 810
1974 7 986 6 444 931 10 353 3760 532 790 2 426 — 3 586 497 — 759 1825 —2 326
1975 9234 7787 822 17 838 8 962 396 657 3258 7 282 2325 159 -— 281 1325 —1 261
1976 14 061 12 497 775 15 930 7 266 678 514 2781 2 990 3503 1591 —_ 275 1052 +1178
1977 15 368 13773 754 15 082 6 430 576 703 2779 — 3897 2181 —_ 266 801 +
1978 9) 17 755 14 740 729 (10) 17 522 6 447 744 651 3431 - 4185 2 656 —_ 221 589 + 288
1979 17 502 15 926 786 19 739 5724 15697 504 4617 —| 11) 1 300 724 —_ 205 an —2167
1980 19 050 17 321 906 21674 6145 983 857 5 697 1840 589 220 — 144 25| — 7M1
1979 1. Vj. 3 967 3 654 178 5 959 1922 1136 264 11 —| 11) 1198 430 — 215 552 —2 269
2. . 4307 3841 148 4 906 1354 393 208 1076 437 1210 503 — 212 495 + 13
3. . 4527 4122 224 3933 1198 50 30 1002 — 300 1 460 793 — 210 457 + 249
4. , 4701 4310 235 4941 1250 19 3 1628 — 137 1300 724 — 205 371| — 160
1980 1. Vj. 4384 4 029 221 5 802 1755 662 392 1185 1096 616 55 —_ 204 357| — 684
2. , 48633 4159 193 5261 1290 223 408 1432 804 1031 542 — 196 293 + 414
3. . 4923 4477 243 4 580 1387 34 53 1255 — 300 1 056 606 — 169 281 + 25
4. . 5 109 4 656 250 6032 1712 65 4 1825 240 589 220 — 144 225 — 467
Quelle: Bundesanstalt fiir Arbeit. — 1 Ohne kenkassen sowie Rentenversicherungsbeitrdge, die ge- (ab 1969). — 9 Einschl. der Erstattung des Bundes fiir
Liquiditatshilfen des Bundes. — 2 Umlage fiir die sondert erfaBt werden. — 5 Stand am Jahres- bzw. Rentenversicherungsbeitrage (1 450 Mio DM). —
Winterbauférderung gem. § 186 a AFG. — 3 Arbeits- Vierteljahresende. — 6 Einschl. Barmittel. — 7 Bis 1974 10 Ab 4. Vj. 1978 einschl. Rentenversicherungs-
losengeld, AnschluB-Arbeitslosenhilfe (ab 1967), einschl, Schuldbuchforderungen. — 8 Ohne Darlehen beitrdge. — 11 Erstmals ohne Grundvermdgen
Kurzarbeitergeld und Stillegungsvergiitung. — aus Haushaltsausgaben; einsch!. Beteiligungen (31.12.1978: 718 Mio DM).

4 Ohne Beitrage und Leistungserstattungen an Kran-
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VIIl. Aligemeine Konjunkturlage

1. Entstehung, Verteilung und Verwendung
des Sozialprodukts
1960 | 1970 I 1977 , 1978 p) | 1979 p) l 1080 p) |1978 p) | 1979 p) l 1980 p) [1978 p) | 1979 p) I 1980 p)
Verénderung
Posten Mrd DM gegen Vorjahr in % Anteil in %
1. Entstehung des Sozlalprodukis
a) In Jewelligen Prelsen
Bruttowertschdpfung
Landwirtschaft, Forstwirtschaft
und Fischerei 17,4 23,1 33,5 34,2 32,9 26 + 21| — 37| — 09 2,6 23 2,2
Warenproduzierendes Gewerbe| 161,3 360,7 §76,2 623,1 681,5 7221 + 81 + 94 + 60 48,2 48,5 48,1
Energieversorgung 1) und
Bergbau 15,7 251 44,1 47,86 51,0 + 81 + 71 3,7 3,6
Verarbeitendes Gewerbe 122,6 280,0 452,7 487,1 527,3 + 78 + 82 37,7 37,6
Baugewerbe 22,9 55,6 79,4 88,3 103,2 . + 11,2 + 16,9 . 6,8 7.3 .
Handel und Verkehr 2) 55,2 108,7 187,5 197.5 215,3 2253 + 53| + 90 + 46 15,3 16,3 15,0
Dienstleistungsunternehmen 3) 1.4 118,3 259.6 281,9 306,6 337,7 + 86 + 88| + 101 21,8 21,8 22,5
Unternehmen zusammen 275,2 610,8 1056,8 1136,6 1236,3 1317,7 + 75 + 8,8 + 6,6 87.9 88,0 87,8
desgl. bereinigt 4) 270,7 587.6 1005,5 1079,9 11714 12478 + 74 + 85 + 65 83,5 83,4 83,1
Staat 21,9 635 140,4| 1495 1606 1739 + 65| + 74| + 83 1.6 11,4 11,6
Private Haushalte 5) 4.5 9,1 19,6 21,3 231 253 + 83 + 8,5 + 95 1.6 1,6 1,7
Alle Wirtschaftsbereiche 2971 660,2 1165,5 1250,7 1355,0 1446,9 + 7.3 + 83 + 68 96,7 96,5 96,4
zuziglich: Einfuhrabgaben 6) 5,7 18,6 35,0 38,6 45,2 52,8 + 10,4 + 16,9 + 168 3.0 3,2 35
Bruttoinlandsprodukt 302,8 678,8 1200, 1289,3 1400,2 1499,7 + 74 + 86 + 741 99,7 99,7 99,9
Saldo der Erwerbs- und
Vermégenseinkommen
zwischen In- und Ausland + 02 + 63§ + 01| + 43| + 40 + 18 03 0,3 0,1
Bruttosozialprodukt
zu Marktpreisen 303,0 679.0 1200,6 1203,6 1404,2 1501,5 + 7.7 + 85 + 69 100 100 100
b) In Prelsen von 1970
Bruttosozialprodukt
zu Marktpreisen 429,5 679,0 814,5 844,2 882,5 898,8 + 3,6 + 45 + 18 .
desgl. je Erwerbstatigen in DM 16 360 25 460 32 520 33 460 34 540 34 960 + 29 + 32 + 1,2 . .
Il. Vertellung des Sozlalprodukis
(in Jewelllgen Prelsen)
Einkommen aus unselbsténdiger
Arbeit 7) 144,9 361,3 669,7 47 766.,8 8260 + 67| + 73| + 77 §5,2 54,6 55,0
Einkommen aus Unternehmer-
tatigkeit und Verméagen 95,2 171.8 266,9 204,3 324.4 33%.2| +103| + 103 + 33 22,7 231 22,3
Einkommen der Privaten 93,2 169,8 277.1 304,0 335,1 348,6 + 97| + 102 + 40 23,5 23,9 23,2
Einkommen des Staates 8) 2,0 20 —102] — 97| —107| — 134 . . . — 08 — o8| — 08
Nettosozialprodukt zu Faktorkosten
(Volkseinkommen) 240,1 533,1 936,5 1008,9| 10912 11612 + 77| + 82| + 64 78,0 77,7 77,3
+ Indirekte Steuern 9) 39,3 77,5 1298 139,9 1544 16420 + 78] + 104 + 63 10,8 1,0 10,9
Nettosozialprodukt zu Marktpreisen 279,4 610,7 1066,4 1148,8 12457 1325,4 + 77 + 84, + 64 88,8 88,7 88,2
+ Abschreibungen 23,6 68,4 134,3 144,8 158,5 176,1 + 78 + 95 + 111 11,2 13 1,7
Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen 303,0 679,0| 12006 12036 1404,2 1501,5 + 77 + 85| + 69 100 100 100
HI. Verwendung des Sozlalprodukts
(In Jewelligen Prelsen)
Privater Verbrauch 171,8 367,6 669,6 7146 766,3 820,9 + 6,7 + 72 + 71 55,2 54,6 54,7
Staatsverbrauch 40,8 108,1 239,4 257,2 277,9 3030, + 75| + 80| + 90 19,9 19,8 20,2
Verbrauch fiir zivile Zwecke 31,3 88,2 205,4 220,8 239,2 . + 7.5 + 83 . 171 17,0 '
Verteidigungsaufwand 9,4 19,9 34,0 364 38,7 . + 73 + 63 . 28 2,8 .
Anlageinvestitionen 73,6 1737 249,0 275,1 318,1 356,1 + 10,5 + 156| + 12,0 21,3 22,7 23,7
Ausriistungen 27.1 68,4 99,9 110,4 123,7 132,4 + 10,5 + 121 + 7,0 8,5 8.8 8,8
Bauten 46,4 105,3 1491 164,8 194,3 2237| + 105| + 180{ + 151 12,7 13,8 14,9
Vorratsinvestitionen + 89| + 154 + 132 + 94] + 296 + 237 . . . 0.7 2,1 1,6
Inl&ndische Verwsndung 295,1 664,8 11711 1256,4 1391,8 1503,7 + 73 + 10,8 + 80 97,1 99,1 100,1
AuBlenbeitrag 10) + 79 + 14,3 + 29,5 + 37,3 + 12,4 — 2,2 . . . 2,9 0.9 — 0,1
Ausfuhr 60,7 152,7 3306 348,1 382,5 428,2 + 53 + 99| + 120 26,9 27,2 28,5
Einfuhr 52,8 138,4 301,1 310,8 370,1 430,4| + 32| + 191 + 163 24,0 26,4 28,7
Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen 303,0 679,0 1200,6 1203,6 1 404,2 1501,5 7.7 + 85| + 69 100 100 100

Quelle: Statistisches Bundesamt; Angaben ab 1977
revidiert, — 1 Einschl. Wasserversorgung. —

2 Einschl. Nachrichtenlibermittiung. — 3 Kredit-
institute, Versicherungsunternehmen, Wohnungs-
vermietung und sonstige Dienstleistungen. —

4 Bruttowertschdpfung der Unterneghmen minus
unterstellte Entgelte fur Bankdienstleistungen und
minus Vorsteuerabzug fir Investitionen (gekiirzt um

64"

Investitionssteuer). — 5 Einschl. privater Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter. — 6 Einfuhrzélie,
Einfuhrumsatzsteuer, Verbrauchsteuern auf Ein-
fuhren, Abschdpfungsbetrage und Wahrungsaus-
gleichsbetrdge auf eingefiihrte landwirtschaftliche
Erzeugnisse. — 7 Einschl. Arbeitgeberbeitrage zur
Sozialversicherung und zusétzlicher Sozialaufwen-
dungen der Arbeitgseber (u. a. fiir die betriebliche

Altersversorgung). — 8 Nach Abzug der Zinsen auf
6ffentliche Schulden. — 9 Produktionssteuern und
Einfuhrabgaben abziiglich Subventionen. —

10 Einschi. Waren- und Dienstleistungsverkehr mit
der DDR. — p Vorléufig.

Ditferenzen in den Summen durch Runden

der Zahien.




VIII. Aligemeine Konjunkturlage

2. Index der Nettoproduktion fiir das Produzierende Gewerbe
Von KalenderunregelmiiBigkelten berelnigt
. Verbrauchsgiiter-
Produzierendes Grundstoff- und Investitionsglitergewerbe gewerbe
Gewerbe Produktionsgiter-
insgesamt 1) gewerbe zusammen darunter: zusammen darunter | Bauhauptgewerbe
Veréan- Verén- Verén- Veran- Veran-
derung derung derung derung derung
gegen gegen gegen StraBen- gegen gegen
. Vorjahr Vorjahr Vorjahr | Maschi- | fahr- Elektro- Vorjahr | Textil- Vorjahr
Zeit 1970=100! % 1970=100| % 1970=100] % nenbau | zeugbau | technik | 1970=100{ % gewerbe | 1970=100! %
1970 D 100 B 100 100 . 100 100 100 100 . 100 100 .
1971 ,, 101,6 + 1,6 100,5 + 0,5 99,1 --0,9 97.9 101,1 99,7 104,0 + 4,0 105,0 103,0 + 3,0
1972 ,, 106,2 + 4,5 105,7 + 5,2 101,9 + 2,8 97,2 103,2 108,1 110,6 + 6,3 108,2 110,3 + 71
1973 ,, 112,8 + 6,2 116,0 + 9,7 109,9 + 7.9 100,6 112,2 121,7 113,5 + 2,6 108,3 111,6 + 1,2
1974 ,, 110,5 - 2,0 115,4 — 05 106,5 — 31 101,5 98,0 122,7 108,5 — 4,4 102,4 104,1 — 6,7
1975 ,, 103,6 — 6,2 101,1 —12,4 101,9 — 4.3 95,7 102,3 113,9 103,0 — 51 99,1 92,4 —11,2
1976 110,7 + 6,9 11,5 +10,3 109.0 + 7,0 97,0 114,4 123.9 110,2 + 7,0 107,3 95,2 + 3,0
1977 ., 13,7 + 2,7 112,3 + 0,7 115,0 + 5,6 97,3 124,0 133,0 114,4 + 3,8 105,8 95,2 +0
1978 ,, 116,7 + 2,6 116,7 + 3.9 115,5 + 0,4 97,5 126,8 134,5 115,0 + 0,5 104,68 102,5 + 7.7
1979 ,, 123,0 + 54 125,5 + 75 120,9 + 47 102,2 136,3 136,3 119,8 + 4,2 108,2 109,5 + 6,8
1980 ., 122,8 — 0,2 121,7 — 3,0 122,8 + 1,6 106,4 130,0 140,5 1191 — 0,6 106,9 106,6 — 26
1979 Dez. 130,9 + 7,3 1196 +10,7 141,6 + 7.4 148,2 132,7 153,4 127,5 + 5,5 106,7 104,6 +16,6
1980 Jan. 114,8 + 73 117,1 +10,8 113,5 + 5,3 88,6 138,7 124,8 113,9 + 53 111,9 72,5 +28,5
Febr. 123,4 + 6,7 127,4 + 7,0 124,3 + 7,2 100,9 139,8 143,6 122,2 + 55 117,4 88,4 +25,7
Maérz 130,8 + 6,8 132,5 + 57 130,8 + 7.4 108,8 1441 151,6 129,6 + 6,3 1221 112,4 +15,9
Apl:il 132,0 + 2,0 132,3 — 1,0 132,7 + 4,7 109,6 148,8 152,3 128,2 + 2,3 119,7 120,4 + 1,9
Mall 130,9 + 34 130,4 — 08 130,7 + 5,7 110,3 144,4 147,7 125,6 + 3,8 115,6 127,4 + 3,8
Juni 130,3 — 20 129,5 — 41 133,4 + 0,1 118,3 142,8 150,5 123,8 — 43 115,2 1253 — 7.4
Juli 109,4 — 341 112,9 — 7.4 106,4 + 09 99,0 104,5 124,4 100,5 — 35 83,6 105,2 — 9,6
Aug. 104,7 — 1,2 109,4 — 84 95,4 + 36 85,2 93,6 104,8 98,2 + 11 69,8 106,5 — 46
Sept. 122,4 — 6,1 120,0 — 9,0 123,2 — 3,7 108,8 127,4 139,4 122,2 — 6,0 110,6 17,5 —11,7
Okt. 125,7 — 27 122,3 — 6,6 124,5 — 05 102,4 130,1 147,4 123,8 -— 34 111,4 117,6 — 6,9
Nov. 133,9 — 25 124,6 — 6,9 136,6 — 09 115,8 139,4 161,6 132,3 — 23 1171 14,7 — 8,4
Dez. 117,6 —10,2 104,2 —12,9 127,7 — 98 134,4 111,2 143,6 113,0 —11,4 92,1 75,4 —27.8
Quelle: Statistisches Bundesamt. — 1 Einschl. Berg-
bau, Elektrizitdts- und Gasversorgung sowie
Nahrungs- und GenuBmittelgewerbe. — p Vorlaufig.
H *
3. Arbeitsmarkt ™
Abhénglg Beschaftigte Arbeitslose Offene Stellen
Produzierendes insgesamt
Gewerbe ohne Bauhauptgewerbe
insgesamt 1) Bau und Energie 2) | 2)
Verén- Verén- Veran- Verén- darunter Verén-
derung derung derung derung Teilzeit- | Arbeits- derung
gegen gegen gegen Aus- Kurz- gegen arbeits- | losen- gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr | lander 3) | arbeiter Vorjahr | lose quote 4) Vorjahr
Zelt Tsd oo Tsd /o Tsd 8/ Tsd Tsd Tsd Tsd Tsd % Tsd Tsd
1970 D . “ g I 8598 + 37 . . . . . .
1970 22 246 + 2,3 11 8 881 . 1566 + 1,5 1807 10 149 — 30 27 0,7 795 + 48
1971 22 414 + 0,8 8 834 — 05 1583 + 1.1 2128 86 185 + 36 34 0.9 648 —147
1972 , 22 435 + 0,1 8633 — 2,3 15670 — 0,8 284 76 246 + B1 40 1,1 546 —102
1973 22 564 + 0,6 8 662 + 0,3 1 550 —13 6; 2 459 44 273 + 27 47 13 572 + 26
1974 22 152 -— 1,8 8 452 —24 1394 —10,1 6) 2328 292 582 +309 94 2,6 315 —257
1975 ., 21 386 — 3,5 7 908 — 6,4 1245 —10,7 2 061 773 1074 +492 155 4,7 236 — 79
1976 ,, 21 288 — 05 7 698 — 2,6 1222 — 18 1925 277 1060 — 14 172 4,6 235 -1
1977 . 21347 + 03 7 636 — 0,8 1170 — 43 1872 231 1030 — 30 187 4,5 231 — 4
1978 ,, p) 21605 p) + 1,2 7 586 - 07 1188 4+ 15 1858 191 993 — 37 187 4,3 245 + 14
1979 ,, p) 21978 (p) + 1.7 7 604 + 0,2 1238 + 4,2 1925 88 876 —117 170 3,8 304 + 59
1980 ,, p)22183|p) + 1,0 7 662 + 0,8 1251 + 1,0 137 889 + 13 163 3,8 308 + 4
1980 Febr. 7650 + 1,3 1209 + 52 . 102 993 —4 163 43 313 + 46
Marz p) 22049 p) + 1,5 7 662 + 1,3 1240 + 1,6 2041 94 876 — 82 157 3.8 337 + 35
April 7 649 + 1,3 1252 + 11 . 93 825 — 50 159 3,6 346 + 33
Mai 7 643 + 1,2 1254 + 0,4 . 92 767 — 8 156 33 344 + 12
Juni p) 22165 |p) + 1,2 7 649 + 1,1 1261 + 0,1 2072 86 781 + 18 155 3.4 353 —_ 2
Jull 7678 + 1,0 1257 —03 . 85 853 + 49 161 37 335 -1
Aug. 7 693 + 0,5 1268 — 07 43 865 + 66 163 37 324 — 15
Sept. p) 22300 {p) + 0,9 7717 + 0.4 1272 — 05 138 823 + 86 162 3,5 299 —21
Okt. 7686 — 01 1279 + 0,2 189 888 +126 173 3.8 275 — 32
Nov. 7 657 — 0,4 1265 + 0.2 264 968 4169 179 4,2 246 — 39
Dez. p) 22240 [ p) + 0,3 7 604 — 06 1243 — 0,6 357 1118 +251 184 4,8 226 — 42
1981 Jan. s B e DR . 402 1 309 +272 197 5,6 228 — 54
Febr. e e e o . 374 1300 +307 197 5,6 239 — 74
Quelle: Statistisches Bundesamt; fiir beschéiftigte rechnung. — 2 Einschl, tatiger Inhaber. — 3 In allen Industriebetriebe mit 10 und' mehr Beschéftigten,
Auslédnder, Arbeitslose und Offene Stellen: Bundes- Wirtschaftszweigen. — 4 Arbsitslose (insgesamt) ab 1970 (11) alle Betriebe von Unternehmen mit 20
anstalt fir Arbeit. — * Die Monatswerte beziehen in % der abhangigen Erwerbspersonen (ohne und mehr Beschéftigten (einschl. Produzisrendes
sich auf das Monatsende, bei den Kurzarbeitern auf Soldaten) nach dem Mikrozensus. — § Bis 1970 (1) Handwerk). — 8 Eigene Schitzung. — p Vorléufig.

die Monatsmitte. — 1 Vierteljahreszahlen eigene Be-
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. . . . *
4. Index des Auftragseingangs im Verarbeitenden Gewerbe *
1976 = 100; kalendermonatiich
Verarbeitendes Gewerbe 1) Grundstoff- und Produktionsgiitergewerbe
davon: davon:
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
&nderung anderung anderung dnderung anderung anderung
gegen egen gegen gegen gegen gegen
ins-~ Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem VorJahr 2u- Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr
Zeit gesamt o Inland % Ausland % sammen % Intand % Ausland %
1963 D 35,5 + 53 41,8 + 27 22,6 + 17,1 37,7 + 386 43,0 + 07 25,0 + 16,3
1964 40,8 + 149 48,2 + 153 25,4 + 12,4 43,5 + 15,4 50,6 + 17,7 26,8 + 72
1965 ,, 43,4 + 64 51,3 + 64 27,3 + 75 44,6 + 25 51,0 + 08 29,5 + 10,1
1866 ,, 43,3 — 0,2 49,5 — 3,5 30,5 + 11,7 46,3 + 3,8 51,6 + 1,0 34,0 + 153
1967 43,2 — 0,2 47,8 — 34 33,7 + 10,5 46,5 + 04 49,9 — 31 38,5 + 13,2
1968 50,0 + 15,7 55,0 + 15,1 39,4 + 16,8 52,4 + 12,7 56,5 + 13,2 42,6 + 10,6
1969 61,6 + 23,2 68,2 + 24,0 48,1 + 22,1 61,3 + 17,0 67,1 + 18,8 47,9 + 12,4
1970 64,5 + 47 72,1 + 57 48,8 + 15 64,5 + 52 69,9 + 4.2 51,7 + 79
1971 65,6 + 17 73,0 + 1,2 50,4 + 33 64,8 + 05 69,5 — 0,6 53,6 + 37
1972 ,, 70,7 + 7,8 77,8 + 686 56,1 + 11,3 70,5 + 88 74,4 + 71 61,4 + 14,6
1873 ,, 82,8 + 171 86,4 + 1,1 75,2 + 34,0 83,3 + 18,2 85,8 + 15,3 77,2 + 25,7
1974 89,7 + 83 89,3 + 34 90,5 + 20,3 100,1 + 20,2 97,7 + 13,9 105,7 + 36,9
1975 ., 88,0 — 19 92,2 + 32 79,2 — 125 88,0 — 121 89,1 — 88 85,4 — 19,2
1976 100,0 + 136 100,0 + 85 100,0 + 26,3 100,0 + 13,6 100,0 + 12,2 100,0 + 17,1
1977 , 101,3 + 13 103,2 + 3,2 97,2 - 28 971 — 28 95,3 — 47 101,7 + 17
1978 ,, 106,3 + 49 108,5 + 51 101,5 + 44 101,2 + 42 98,1 + 29 108,8 + 7,0
1979 ,, 117,8 + 10,8 118,5 + 9.2 116,3 + 14,6 1154 + 14,0 110,7 + 12,8 126,9 + 16,6
1980 ,, 122,2 + 3,7 122,0 + 30 122,6 + 55 121,0 + 48 15,1 + 4,0 1354 + 67
1980 Jan. 124,8 + 15,0 124,2 + 13,4 126,1 + 18,5 125,7 + 18,9 116,1 + 19,2 149,5 + 18,7
Febr. 129,6 + 17,4 129,4 + 14,9 129,9 + 231 129,4 + 28,1 120,3 + 24,5 152,1 + 36,0
Mérz 1401 + 99 141,6 + 91 1371 + 11,9 135,2 + 11,9 127,5 + 11,5 154,4 + 12,8
April 125,5 + 68 124,8 + 66 127,2 + 75 127,6 + 14,2 119,5 + 1.3 147,7 + 20,9
Mai 120,9 — 1,1 116,89 — 36 129,6 + 45 121,3 — 03 116,9 + 03 132,4 — 14
Juni 118,4 + 08 1171 + 11 121.4 + 0.2 126,5 + 40 121,4 + 3.8 139,2 + 46
Juli 116,1 + 3,0 117,0 + 25 113,8 + 41 117,5 — 21 113,8 — 1,6 126,6 — 31
Aug. 101,5 — B3 105,4 — 43 93, — 10,7 103,1 — 96 101,3 — 95 107,5 — 10,0
Sept. 122,8 + 3.1 123,4 + 28 1214 + 3,6 117,3 + 28 14,7 + 21 123,6 + 41
Okt. 133,0 — 0,7 136,1 + 04 126,5 — 28 129,5 + 1,2 125,5 + 02 139,3 + 36
Nov. 116,4 — 65 116,0 — 7.8 17,3 — 3,8 111, — 7,0 106,2 — 75 123,0 — 57
Dez. 1169 + 50 11,7 + 18 128,2 + 118 107,4 + 09 98,5 — 08 1293 + 441
1981 Jan. p) 119,1 — 4,6 114,8 — 7,6 128,7 + 2,1 17,7 — 64 106,7 — 81 145,1 — 29
Investitionsglitergewerbe Verbrauchsgiitergewerbe
davon: davon:
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
anderung &nderung dnderung anderung &nderung énderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
zu- Vorjahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr Zu- Vorlahr aus dem Vorjahr aus dem Vorjahr
Zelt sammen % Inland % Ausland /o sammen % Inland % Ausland %%
1963 D 31,7 + 75 38,2 + 3.8 17 + 17,3 43,9 + 35 479 + 26 22,8 + 19,4
1964 36,5 + 15,1 441 + 154 249 + 14,7 49,3 + 12,3 53,7 + 12,1 25,4 + 11,4
1965 ,, 39,5 + 8,2 48,3 + 95 26,3 4+ 56 53,4 4+ 83 58,3 + 86 27,3 + 75
1966 ,, 38,6 — 2,3 44,9 — 7.0 29,1 + 10,6 52,9 — 09 57,0 - 22 30,6 + 12,1
1967 ,, 38,5 — 03 42,9 - 4,5 31,7 + 89 52,3 — 11 55,8 — 2,1 33,6 + 98
1968 45,8 + 19,0 50,9 + 18,6 38,0 + 19,9 58,8 + 12,4 62.3 + 11,6 40,0 + 19,0
1969 , 60,4 + 31,8 68,6 + 34,8 48,0 4+ 26,3 65,7 + 11,7 68,7 + 10,3 49,2 + 23,0
1970 ,, 63,2 4+ 46 73,6 + 73 47,5 — 1,0 68,4 + 41 nz + 44 50,4 + 24
1971 ,, 62,8 — 06 72,3 — 18 48,4 + 19 75,9 + 11,0 79,4 + 10,7 56,6 + 12,3
1972 ,, 67,1 + 68 76,2 + 54 53,2 + 99 82,2 + 83 85,8 + 81 62,4 + 10,2
1973 , 81,4 + 213 85,9 + 12,7 74,4 + 39,8 86,3 + 50 88,3 + 29 753 + 20,7
1974 ,, 84,7 + 40 84,0 — 2,2 85,7 + 15,2 88,3 + 23 89,7 + 186 80,3 + 6,6
1975 ,, 88,0 + 3,9 95,1 + 13,2 771 - 10,0 87,8 — 06 89,8 + 01 76,6 — 46
1976 ,, 100,0 + 13,6 100,0 + 52 100,0 + 29,7 100,0 + 13,9 100,0 + 114 100,0 + 30,5
1977 103,0 + 3,0 108,4 + 84 94,8 — 5§52 103,1 + 3.1 103,3 + 33 102,1 + 21
1978 ,, 108,5 + 53 115,9 + 69 97,3 + 2,6 108,2 + 49 107,7 4+ 43 110,8 + 85
1979 ,, 1195 + 10,2 1251 + 7.9 111 + 14,1 116,7 4+ 79 115,7 + 7.4 122.7 + 107
1980 ,, 123,1 + 3,0 127,6 + 2,0 116.,4 + 48 121,5 + 41 1201 + 37 130,1 + 6,0
1980 Jan. 125,7 + 11,5 1321 + 84 116,1 + 17,7 120,9 + 19,0 119,7 + 183 128.,6 4+ 23,5
Fe"br. 131,1 + 111 138,3 + 8.1 1200 + 16,7 125,8 + 20,6 124,2 + 19,4 135,9 + 27.6
Mérz 140,3 + 88 149,4 + 7.6 126,5 + 11,5 147,3 + 98 1447 + 95 162,7 + 1.5
April 120,9 + 25 124.3 + 35 1157 + 1,0 135,0 + 7.7 1325 + 71 150,1 + 113
Mal. 122,4 — 0,2 118,0 — 56 129,1 + 85 116,3 — 44 114,9 — 48 1247 — 40
Juni 17,3 — 09 19,3 + 00 114,3 — 23 108,9 + 03 107,2 — 03 119,2 + 34
Juli 118,6 + 56 124,5 + 43 109.4 + 80 1070 + 44 106.,8 + 45 108,3 + 41
Aug. 102,3 — 46 1123 — 06 87.0 — 11,7 97,0 — 50 97,6 — 47 93, -— 6,7
Sept. 121,9 + 13 124 8 + 06 179 + 26 133,7 + 81 132,5 + 8,0 140,9 + 87
Okt. 130,9 — 09 140,2 + 22 116,7 — 6.1 144,4 - 23 141,7 — 2,6 160,8 — 07
Nov. 118,3 — 60 1214 — 83 113,6 — 20 119,5 — 72 118,1 — 7.3 127,7 — 6.9
Dez. 127.8 + 82 126,2 + 34 130,2 + 159 101,9 + 19 100,7 + 1,2 109,1 + 59
1981 Jan. p) 123,0 — 22 123, — 69 122,9 + 59 111,0 — 82 109,6 — 84 119,6 — 7,0

Quelle: Statistisches Bundesamt. — * Auftragsein-
génge aus dem Inland: bis Dezember 1967 einschl.
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5. Auftragseingang im Bauhauptgewerbe und Wohnungsbaufinanzierung
Auttragseingang im Bauhauptgewerbe 1)
Veranschlagte
insgesamt Hochbau Auftragsbestand 1) 4){ reine Baukosten 5) Kapitalzusagen
im fir genehmigte fiir den
davon: ) Bauhauptgewerbe Hochbauten Wohnungsbau 7)

Verén- Veréan- Verdn- Veran-
derung Gewarb- | Offent- derung derung derung
gegen Woh- licher licher gegen gegen gegen
Vorjahr nungs- Hoch- Hoch- Tiefbau Vorjahr Mio DM | Vorjahr Vorjahr

Zeit 1976 =100 | % 1976 =100 | bau bau 2) bau 3) 1976 =100 | 1976 =100 | % 6) %o Mio DM %o

1972 D 116,1 + 4,9 125,4 1459 114,5 104,7 102,0 117,3 + 4,9 7 269 +18,5 3217 +27.4

1973 , 11,5 — 4,0 116,3 118,9 113,9 115,4 104,2 17,0 — 02 7 162 — 15 2887 —10,2

1974 , 99,7 —10,6 98,3 90,2 90,7 127,2 101,8 100,5 —14,1 6018 —18,0 2 750 — 47

1975 , 106,6 + 6,9 104,0 94,4 106,0 119,8 110,4 99,3 —1,2 6189 + 2,8 3100 +12,7

1976 ,, 100,0 — 6,2 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 + 07 6 071 —19 3273 + 56

1977 ., 115,6 +15,6 11,4 120,3 107,1 101,4 122,7 94,6 — 5,4 5942 —21 3829 +17,0

1978 142,5 +23,2 138,7 158,2 123,7 124,9 148,9 120,1 +27,0 7378 +24,2 4717 +23,2

1979 ,, 160,8 +12,9 157,9 172,0 149,3 143,2 165,4 151,3 +2591 p) 7473 p) + 1,3 4 458 — 55

1980 |, 165,2 + 27 164,3 169,8 166,4 149,0 166,6 .

1979 Juli 163,2 +14,2 151,4 155,2 154,2 138,6 182,2 e e 4 462 —13,6
Aug. 172,6 +11,0 159,5 165,4 155,5 153,8 193,6 R cee 4734 —16,0
Sept. 1871 + 2,2 176,7 190,6 162,7 1714 203.,8 155,7 +22,8 . e 3676 —17.4
Okt. 169,0 +11,3 164,4 181,0 145,0 162,8 176,3 N A 4 065 —12,9
Nov. 138,7 + 1,8 1347 148,3 134,4 1071 1451 PN . o 4 593 — 72
Dez. 145,0 +13,3 152,5 169,2 135,4 146,6 133,1 147,3 +17.1 e s 4657 —1,2

1980 Jan. 124,5 +26,0 127,6 132,7 139,1 97,3 119,6 cae e 3493 —10,6
Febr. 146,5 +20,9 146,8 158,6 146,3 122,8 146,0 e e 4301 — 7.1
Mérz 203,1 + 9.2 200,4 217,6 201,9 162,2 2074 159,0 + 91 cee oo 5477 +13,8
April 167,8 + 04 159,1 176,4 156,4 127.4 181,9 e s 4 462 + 19
Mai 173,7 -— 2.9 164,8 165,4 168,0 158,0 188,0 oot e 4 235 ~20,9
Juni 2011 — 0,3 198,6 200,8 204,0 184,5 205,3 160,5 + 2,6 e s 3 698 —12,6
Juli 164,6 + 0,9 158,6 151,4 165,4 162,1 174,3 e oo 4 570 + 2,4
Aug. 163,1 — 55 159,3 154,3 155,8 175,7 1693 e s 4 096 —13,5
Sept. 192,7 + 3,0 192,3 199,3 184,6 190,9 193,2 157,0 + 0.8 e e 4 643 +26,3
Okt. 171,56 + 1,5 170,6 1771 159,8 175,3 173,0 e e 5267 +29,6
Nov. 129,3 — 6,8 133,5 145,2 133,3 109,1 122,5 cee ces 4699 + 23
Dez. 144,0 — 07 159,5 158,6 182,0 123,2 119,1 e e e o

Quelle: Statistisches Bundesamt; Verbénde des Bundesbahn und Bundespost. — 4 Quartalsend- Summen der Monatsergebnisse geringfligig ab. —
Kreditgewerbes. — 1 Ohne Mehrwertsteuer. — stand. — 5 Einschl. Mehrwertsteuer. — 6 Die 7 Zusagen durch Kreditinstitute (Sparkassen,
2 Einschl. Bundesbahn und Bundespost. — 3 Ohne gesondert erfaBten Jahreszahlen weichen von den Realkreditinstitute und Bausparkassen). - p Vorléufig.

6. Einzelhandelsumsiétze

darunter:
Einzelhandel 2) mit Umsatz der
Metallwaren, Warenhaus- Versandhandels-
Nahrungs- und Textilwaren, Hausrat und
Insgesamt 1) GenuBmitteln Schuhen Wohnbedarf unternehmen
Veranderung Veran- Verén- Veran- Veran- Veran-
gegen V°"lah" derung derung derung derung derung
Yo gegen ~ gegen gegen gegen gegen
nicht preisbe- Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorfahr Vorjahr
Zelt 1970=100 | bereinigt | reinigt | 1970=100 | % 1970=100 | % 1970=100 | % 1970=100 | % 1970=100 | %
1972 D 121,0 + 9,6 + 4,6 120,0 + 9,4 122,7 +10,4 130,0 +13,2 123,7 +10,0 123,5 +11,2
1973 ,, 129,9 +73 + 07 130,1 + B4 127,4 + 3,8 138,2 + 6,3 133,3 + 7,7 131,8 + 6,7
1974 136,9 + 55 — 1,7 137,1 + 54 1341 + 53 144,86 + 4,6 143,9 -+ 8,0 145,2 +10,2
1975 149,2 + 9,0 + 34 147,0 + 73 144,86 + 7,8 150,9 + 4,4 156,2 + 8,6 155,6 + 7,2
1976 159,7 + 71 + 3,8 159,1 + 8,2 149,2 + 3,2 157,9 + 4,7 159,7 + 2,2 166,6 + 71
1977 171,3 + 7,2 + 3,2 170,2 + 7,0 159,4 + 6,8 176,0 +11,4 164,7 + 3,1 181,5 + 9,0
1978 180,1 + 52 + 28 178,0 + 4,6 169,5 + 6,3 184,1 + 4,6 173,4 + 5,3 71,6 — 54
1979 ,, p) 191,5 + 6,3 + 2,6 187,3 + 5,2 175,3 + 34 192,7 + 4,7 181,1 + 4,4 180,9 + 54
1980 ., p) 202,0 + 5,5 + 0,1 201,8 + 78 190,2 + 8,58 207,3 + 7.6 186,7 + 3,1 192,4 + 6,4
1979 Sept. 177.9 + 0,3 — 3,9 175,1 + 0,5 162,4 — 9,6 181,7 — 3.6 162,5 + 15 183,5 — 08
Okt. 206,0 + 9,9 + 5,0 190,5 + 8,9 214,8 + 9,3 219,2 + 9,7 186,6 + 9,4 260,2 +12,6
Nov. p} 213,8 + 7.8 + 2,7 197,5 + 8,7 220,6 + 7.2 230,0 + 6,2 209,3 + 6,1 289,2 +10,0
Dez. p) 248,6 + 32 — 1,6 225,5 + 4,6 251,4 + 19 282,1 + 24 294,0 + 37 205,2 — 0,3
1980 p) Jan. 187.5 +13,4 + 7,5 182,0 + 9,0 184,7 +20,7 177,5 +21,5 197,3 +13,2 1419 +17,0
Febr. 178,0 +13,2 + 7,2 184,2 +13,4 141,6 +19.,4 181,8 +22,2 156,6 +10,6 173,4 +13,6
Marz 201,7 + 2,2 — 3,2 196,7 + 3.1 181,5 + 56 209,2 +10,5 170,3 + 3,5 219,2 + 6,9
April 199,5 + 57 — 0,1 199,5 + 9.7 178,6 + 1,7 197,4 + 78 167,6 + 1,8 185,0 + 9,1
Mai 198,0 + 2,2 — 35 205,7 + 85 185,7 + 4,9 190,4 — 05 169,2 + 3,9 169,8 — 28
Juni 184,6 — 34 — 86 191,2 — 14 159,1 + 52 186,5 — 48 160,2 +1,3 152,0 + 9,9
Juli 200,8 +11,6 + 6,0 205,9 +10,6 184,8 +18,0 198,1 +16,9 190,0 + 6,6 1441 +17,0
Aug. 180,1 +10[ —42 197,4 + 58 14721 —21 179,3 + 2,8 1615)  — 81 137.7| —868
Sep. 194,1 + 9,1 + 3,9 194,2 +10,9 179,2 +10,3 208,1 +14,5 159,4 — 19 208,4 +13,6
Okt. 219,1 + 6,4 + 1,6 211,56 +11,0 237,5 +10,6 235,9 + 7,6 191,7 + 2,7 275,0 + 57
Nov. 218,3 + 21 — 28 206,6 + 4,6 234,2 + 6,2 237,6 + 3,3 213,4 + 2,0 282,2 — 24
Dez. 261,8 + 53 + 0,1 246,5 + 93 268,5 + 6.8 286,3 + 1,5 303,4 + 3,2 219,8 + 71

Quelle: Statistisches Bundesamt. — 1 Facheinzel- unternehmen und Konsumgsenossenschaften, —

handel, Warenhausunternehmen, Versandhandels- 2 Ohne Warenhausunternehmen. — p Vorléufig.
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7. Preise
Index der Erzeugerpreise gewerblicher Index der Erzeugerpreise landwirtschaftiicher Index
Produkte im Inlandsabsatz 1) Produkte 2) der Welt-
Index Index markt-
der der preise
) . Ausfuhr- | Einfuhr- | fir Roh-
insgesamt darunter: insgesamt davon: preise preise stoffe 3)
Grund-
Verédnderung stoff- Veréinderung
gegen und Pro- | Investi- | Ver- gegen
Vor- Vor- duktions-| tions- brauchs- Vor- Vor- Pflanz- | Tie-
1976 monat jahr giiter- gliter- guter- 1976 monat jahr liche rische 1970 1970 1976
Zsit = 100 % % gewerbe = 100 % % Produkte = 100 = 100 =100 4)
1962 D 64,0 >< + 1,0 67,6 61,7 64,3 > 88,2 94,6 23,9
1963 , 64,3 > + 05 67,1 61,9 65,4 > 88,3 96,4 26,0
1964 65,0 >< + 1,1 67,7 62,7 66,7 > 90,4 98,1 26,9
1965 , 66,6 > + 24 69,1 64,5 68,2 . > . . . 92,4 100,6 26,2
1966 ,, 67,7 > + 18 69,8 65,8 70,0 . > . . . 94,4 102,3 26,3
1967 ., 67.1 > — 09 68,1 65,1 69,5 . > . . - 94,3 100,1 25,3
1968 ,, 66,6 = — 0,7 67,2 65,1 69,3 68,7 > . 65,7 74,4 93,3 99,4 25,1
1969 67,9 > + 1,9 68,2 67,2 70,6 73,0 > + 6,3 62,3 77,5 97,0 101,0 27,1
1970 71,2 > + 4,9 71,2 72,5 73,3 67,3 > — 78 55,5 72,5 100 100 28,7
1971 , 74,3 >< + 4,3 73,0 77,0 76,0 69,9 > + 3.9 60,0 741 103,4 100,4 29,1
1972 , 76,2 >< + 2,6 73.0 79,1 78,7 77,0 > +10,2 64,6 82,4 105,5 99,8 32,6
1973 , 81,3 p3 + 6,8 79,4 82,4 84,6 81,9 > + 64 65,2 89,2 112,3 112,6 48.6
1974 , 92,1 > +13,4 98,0 90,1 94,5 79,2 =< — 33 63.8 85,9 131,4 1448 97,5
1975 ., 96,4 > + 47 97,1 96,7 97,1 89,7 > +13.3 78,0 94,6 136,5 142,3 93,2
1976 ,, 100 > + 3,7 100 100 100 100 > +11,5 100 100 141,7 151,8 100,0
1977 ,, 102,7 > + 2,7 99,6 103,7 102,9 98,9 > — 1.1 92,4 101.4 143,6 154,1 110,0
1978 ,, 103,9 > + 1,1 99,1 106,0 104,6 95,5 > — 34 91,8 96,9 145,3 146,2 108,3
1979 ,, 108,9 > + 4,8 109,6 1091 109,7 96,9 > + 15 94,3 98,0 1527 165,1 142,4
1980 17,1 > + 76 122,2 114,4 17,9 > 163,2 194,1 2106
1980 Febr. 14,5 + 0,9 + 8,0 120,8 12,4 115,3 100,6 — 01 + 5,0 96,5 102,2 161,2 190,8 199,8
Mérz 115,2 + 0,6 + 78 1211 113,3 116,2 100,4 — 02 + 39 98,0 101,4 162,2 192,9 199,8
April 116,6 + 1,2 + 8,4 121,9 114,3 171 98,5 —19 4+ 24 98,0 98,7 162,9 194,8 200,8
Mai 1171 + 0,4 + 8,2 12,8 114,6 117,56 97,7 0.8 + 2,3 98,3 97,5 162,7 1919 212,2
Juni 117,2 + 0,1 + 7,8 12,7 1147 117,8 96,6 — 11 + 1.3 97,9 96,1 163,0 192,4 213,9
Juli 117,6 + 0,3 + 74 122,7 115,0 118,5 96,4 — 0.2 + 0.2 98,0 95,8 163,4 192,1 214,6
Aug. 117,6 +0 + 7.0 1219 1153 118,9 954 —10| —09 94,5 95,8 163,5 192,2 215,14
Sept 17,7 + 01 + 6,7 121,5 115,3 19,2 97,2 + 1,9 — 1,0 94,0 98,4 163,8 193,5 217,6
Okt. 118,7 + 0,8 + 7,0 122,2 1156,5 119,6 98,8 + 16 + 05 98,4 99,0 164,6 196,4 221,6
Nov. 119,5 + 0,7 4 7,4 124,2 115,6 119,8 100,5 + 1,7 + 0,8 101,3 101,0 165,3 201,5 220,7
Dez. 120,0 + 0,4 + 7.4 125,9 115,7 119,9 | p) 103,0 + 25 + 19 104,0 | p) 102,6 165,7 203,1 ,8
1981 Jan. 121,2 + 1,0 + 6,8 1269 116,86 120,6 | p) 102,2 — 0,8 + 1,5 104,5 | p) 1014 229,5
Preisindex fiir die Lebenshaltung
aller privaten Haushalte 7)
Gesamtbau- Preisindex Lebenshaltung ohne
preisindex fur for Nahrungs- Mineralél-
Wohngebaude 5) StraBenbau 5) 6) insgesamt davon: mittel produkte
Andere
Ver- Ver- Ver- Ver- Dienst- { Woh- Ver- Ver-
anderung anderung anderung brauchs- | leistun- | nungs- anderung énderung
gegen gegen gegen Nah- und Ge- | gen und | und gegen gegen
1976 Vorjahr | 1976 Vorjahr | 1976 Vorjahr | rungs- brauchs- | Repara- | Garagen-| 1976 Vorjahr | 1976 Vorjahr
Zeit = 100 % = 100 % = 100 % mittel gliter turen nutzung | = 100 % = 100 %
1962 D 58,1 . 62,3 ' 65,2 48,1 44,7 57,2 . 58,2 .
1963 ,, 59,8 + 29 64,2 . 66,0 50,6 471 58,9 + 3,0 60,0 + 31
1964 61,2 + 2,3 65,7 66,7 52,6 48,7 60,2 + 2,2 61,5 + 25
1965 ,, . . . . 63,2 + 33 68,5 67,6 54,7 52,5 62,0 + 3,0 63,5 + 33
1966 ,, . . . . 65,4 + 35 70,3 68,8 58,1 56,7 64,4 + 39 66,0 + 39
1967 ,, . . . . 66,5 + 1,7 69,7 69,6 60,2 60,5 65,9 + 23 67,0 + 1,5
1968 ,, 57,8 . 65,0 . 67,6 + 1,7 68,1 70,2 63,4 64,8 67.5 + 24 68,0 + 1,5
1969 ,, 60,8 + 5,1 67,9 + 43 68,9 + 1,9 70,3 70,2 64,7 68,8 68,5 + 15 69,4 + 21
1970 70,4 +15,9 77,8 +14,6 7,2 + 3,3 71,7 72,5 67,7 71,8 711 + 3.8 71,9 + 3,6
1971 . 77.5 +10,0 83,9 + 7.8 74,9 + 5,2 74,6 75,8 72,9 76,1 75,0 + 55 75,6 4+ 51
1972 ., 82,4 + 6,3 85,0 + 13 79,1 + 6,6 79,0 79,3 77.9 80,7 79,1 + 55 79,9 + 57
1973 ,, 88,1 + 6,9 87,7 + 3,2 84,6 + 7,0 85,3 84,7 83,4 85,4 84,4 + 6,7 85,0 + 6,4
1974 94,4 + 7.2 9.1 + 96 90,5 + 70 89,9 91,5 89,7 89,6 90,6 +73 90,4 + 6,4
1975 96,7 + 2,4 98,4 + 2,4 95,9 + 6,0 95,4 96,5 95,6 95,3 96,0 + 6,0 96,0 + 6,2
1976 100 + 3,4 100 + 1,6 100 + 43 100 100 100 100 100 + 4,2 100 + 42
1977 104,9 + 49 102,7 + 2.7 103,7 + 3,7 102,4 103,7 104,9 103,3 104,0 + 4,0 103,9 + 3,9
1978 ., 111,2 + 6,0 109,4 + 6.5 106,5 + 27 103,86 106,5 108, 106,3 107,1 + 3,0 106,8 + 2,8
1979 . 120,8 + 8,6 120,8 +10,4 110,9 + 4,1 105,4 111,8 114,0 109,6 112,0 + 4,6 110,0 + 3,0
1980 1337 +10,7 136,2 +12,7 117,0 + 55 109,9 119,0 19,5 115,0 118,4 + 57 115,5 + 50
1980 Febr 128,4 +11,7 131,0 +15,6 114,9 + 56 108,4 116,9 116,8 113,2 116,3 + 6,1 1134 + 4,4
Mérz . . . . 15, + 5,8 108,7 117.8 117,8 113,8 171 + 6,3 114,2 + 49
April . . . . 116,3 + 58 108,9 118,6 117,8 114,3 117,6 + 6,2 114,9 + 5,0
Mai 134,1 +11,7 137,0 +14,5 116,8 + 6,0 110,4 119,3 118,0 114,7 118,2 + 6,6 115,2 + 5,1
Juni . . . . 117,4 + 6,0 1M1 119,3 120,2 114,9 118,8 + 6,3 115,9 + 56
Juli . . - . 117,6 + 55 11,0 119,3 120,6 115,3 119,0 + 56 116,1 + 53
Aug. 1357 +10,0 138,7 +11,3 17,7 + 55 111,0 119,3 120,9 115,7 1191 + 53 116,4 + 54
Sept . . . . 17,7 + 52 109,9 119.4 121,2 116,1 119,3 + 51 116,5 + 51
Okt. . . . . 117,9 + 5.1 109,2 119,9 121,5 116,3 119,7 + 52 118,6 + 5.0
Nov. 136,4 + 9,3 138,0 +10,0 118,86 + 53 110,2 120,7 121,8 116,7 120,3 + 53 17,1 + 5,0
Dez. . . . . 119,3 + 55 111,0 121,6 122,4 116,9 121,0 + 56 117,6 + 5,2
1981 Jan. 120,3 + 5,8 113,3 122,56 123,2 117,3 121,8 + 6,0 118,6 + 55

Quelle: Statistisches Bundesamt; fiir den Index der
Weltmarktpreise: Hamburgisches Welt-Wirtschafts-
Archiv. — 11960 ohne Berlin; bis 1967 Umsatzsteuer
schatzungsweise ausgeschaltet, ab 1968 ohne Mehr-
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wertsteuer. — 2 Ohne Mehrwertsteuer. — 3 Nahrungs-
mittel- und Industrierohstoffe; auf Dollarbasis. —

4 Umbasierung von der Originalbasis 1975 = 100. —
5 Einschl. Umsatz- bzw. Mehrwertsteuer. — 6 Bis

einschl. 1985 ohne Berlin. — 7 Angaben fiir die
Jahre 1962 bis 1975 wurden von den Origlnalbasen
1962 bzw. 1970 umgerechnet. — p Vorléufig.



VIIl. Allgemeine Konjunkturlage

8. Masseneinkommen

Bruttoléhne und Nettoldhne und Sozialrenten und Beamtenpensionen Masseneinkommen
-gehalter 1) Abziige 2) -gehilter (1/.3) Unterstiitzungen 3) netto 4) (5+7+9)
Ver- Ver- Ver- Ver- Ver- Ver-
anderung anderung anderung anderung dnderung dnderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM % Mrd DM %
Zeit 1 2 3 4 5 [:] 7 8 9 10 11 12
1970 314,4 +18,0 69,0 +27,0 245,4 +15,7 68,0 + 7,2 14,1 +10,5 3274 +13,6
1971 353,2 +12,4 82,4 +19,4 270,9 +10,4 75.6 +11,3 16,1 +14,7 362,6 +10.8
1972 385,7 + 9,2 89,8 + 9,0 295,9 + 9,3 86,8 +14,7 17,5 + 8,6 400,2 +10.4
1973 434,5 +12,7 111,6 +24,3 322,9 + 9,1 97,3 +12,1 19,1 + 9,0 438,3 + 9,8
1974 477.2 + 98 126,9 +13,7 350.3 + 8,5 112,9 +16,1 21,2 +10,7 484,4 +10,3
1975 493,3 + 34 130,7 + 2,9 362,6 + 8,6 143,9 +27,4 23,5 +11,3 530,0 + 9,4
1976 526,1 + 6,7 148,2 +13,56 377,9 + 4,2 154,5 + 7,4 24,6 + 4,4 556,9 + §,1
1977 562,0 + 6,8 163,2 +10,1 398,9 + 5,6 166,0 + 74 25,8 + 5,0 590,6 + 6,1
1978 p) \ + 6,8 169,5 + 3.9 430,8 + 8.0 176,2 + 6,2 27,2 + 52 634,1 + 7,4
1979 p) 643,7 + 72 180,86 + 6,6 463,0 + 75 186,2 + 57 28,6 + 54 677,8 + 6,9
1980 p) 692,1 + 75 202,2 +11,9 490,0 + 58 199,2 + 7,0 30,4 + 6,2 719,5 + 6,2
1979 p) 1. Vj. 145,6 + 6,9 37,7 + 65 107,9 + 7,0 48,7 + 6,5 6,5 + 54 163,1 + 6,8
2. . 158.4 + 7.3 44,3 + 75 114,1 + 7,3 45,3 + 3,9 6,7 + 9,4 166,1 + 6.4
3. . 161,5 + 6,6 45,3 + 6,1 116,1 + 6,7 45,7 + 56 6,8 + 1,0 168,6 + 6,2
4, . 178,2 + 8,0 53,4 + 6,3 124,9 + 88 46.6 + 6,7 8,6 + 59 180,1 + 8,1
1980 p) 1. Vj. 157,1 + 79 42,6 +13,1 114,5 + 6,1 51,7 + 6,3 6.8 + 4,6 173,1 + 6,1
2. , 1711 + 8,0 50,1 +13,2 120,9 + 8,0 49,0 + 8,3 7.2 + 6,8 177,2 + 6,7
3. . 1741 + 7,8 50,8 +12,1 123,3 + 6,2 48,8 + 6,8 7,2 + 6,2 179,2 + 6,3
4. , 189.8 + 6,5 58,6 + 9,8 131,2 + 51 49,6 + 6,5 9,2 + 6,7 190,1 + 55

1 Einschl. zusatzlicher Sozialaufwendungen der
Arbeitgeber (u. a. fiir die betriebliche Altersver-
sorgung), aber ohne Arbeitgeberbeitrige zu den
Sozialversicherungen. — 2 Lohnsteuer und Arbeit-

nehmerbeitrdge zu den Sozialversicherungen
(einschl. freiwillig gezahlter Beitrdge). — 3 Abziig-
lich Ubertragun?en der privaten Haushalte an den

Staat. Kindergeldzahlungen ab 1975 infolge Neu-

regelung des Familienausgleichs stark erhéht. —

4 Nach Abzug direkter Steuern, — p Vorléufig.

?ifrfjtlarenzen in den Summen durch Runden der
ahlen.

9. Tarif- und Effektivverdienste

Gesamtwirtschaft Produzierendes Gewerbe (einschl. Baugewerbe)
Tariflohn- und -gehaltsniveau Léhne und Gehélter Tariflohn- und -gehaltsniveau Léhne und Gehélter
auf Stundenbasis auf Monatsbasis je Beschéftigten auf Stundenbasis auf Monatsbasis je Beschaftigten
Ver- Ver-~ Ver- Ver- Ver- Ver-
dnderung anderung anderung anderung anderung anderung
gegen gegen gegen gegen gegen gegen
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr
Zoit 1970 = 100 | % 1970 = 100 | % 1970 = 100 | * 1970 = 100 | % 1970 = 100 | % 1970 = 100 [ %
1970 100,0 +13,6 100,0 +13,0 100,0 +14,7 100,0 +15,2 100,0 +14,4 100,0 +16,7
1971 114,1 +14,1 13,3 +13,3 111,8 +11,8 114,4 +14,4 14,2 +14,2 110,8 +10,8
1972 125,0 + 95 123,86 + 9,1 121.8 + 9,0 1243 + 8,7 123,9 + 86 121,5 + 9,7
1973 138,3 +10,6 136,3 +10,3 136.4 +12,0 137,0 +10,2 136,5 +10,1 135,2 +11,3
1974 156,2 +13,0 153,3 +12,5 151,9 +11.4 154,3 +12,6 153,5 +12,5 150,8 +11,5
1975 170,7 + 93 166.,4 + 85 162,8 + 7,2 168,3 + 9,1 167,5 + 91 162,1 + 7.5
1976 1809 + 6.0 176,2 + 5,9 174,1 + 7,0 178,8 + 6,2 177,8 + 6,2 175,5 + 8,3
1977 193,4 + 69 188,3 + 69 186,1 + 6,9 192,2 + 75 191,2 + 75 187,2 + 67
1978 p) 204,5 + 57 198,9 + 56 185,7 + 52 203,6 + 59 202,4 + 5,9 197,6 + 55
1979 p) 214,5 + 4,9 208,5 + 48 208,5 + 55 213,5 + 49 212,3 + 48 210,5 + 6,5
1980 p) 228,8 + 6,7 222,4 + 6,7 220,2 + 6.6 228,2 + 69 226,9 + 6,9 2255 + 71
1979 p) 1. Vj. 210,2 + 5,0 204,4 + 49 188,7 + 51 210,0 + 49 208,8 + 49 188,3 + 6,0
2., 214,9 + 4,9 208,9 + 4.8 204,0 + 55 213,4 + 4,9 212,2 + 4,9 210,2 + 54
3. . 216,2 + 49 210,1 + 48 205,9 + 49 15,0 + 4,8 213,8 + 48 210,2 + 6,5
4. ., 216,6 + 4,8 210,5 + 47 227,0 + 6,5 215,6 + 48 214,4 + 4,8 233,7 + 79
1980 p) 1. Vj. 2215 + 54 2153 + 53 201,0 + 6,5 221,3 + 54 2201 + 54 203,8 + 8,3
2., 229,7 + 6,9 223,2 + 69 217,89 + 6,8 228,5 + 7.1 227,3 + 7,1 225,0 + 7,0
3. . 231,7 + 7,2 225,2 + 7,2 220,3 + 7,0 231,1 + 75 229,8 + 75 226,1 + 7.6
4., 232,3 + 73 225,8 + 7,2 241,3 + 63 231,8 + 7.6 230,6 + 7,6 247.8 + 6,0
1980 p) Jan. 217,8 + 42 21,7 + 4,2 216,7 + 3,5 2155 + 35 198,9 + 76
Febr. 220,9 + 5,4 214,8 + 5,4 222,9 + 6,0 221,6 + 6,0 201,2 +10,9
Mirz 225,7 + 6,4 219,4 + 64 224,3 + 6,6 223,0 + 66 211,3 + 65
April 227,4 + 6,6 221,0 + 6,6 225,2 + 6,6 2239 + 6,6 215,2 + 8,7
Mai 230,5 + 6.9 2241 + 6,9 229,9 + 7,2 228,7 + 7,2 226, + 53
Juni 231,1 + 71 224,86 + 7.1 230.4 + 74 229,2 + 7.4 232,9 + 73
Juli 231,5 + 7.2 2250 + 71 230,9 + 7.4 229,8 + 7.4 235,6 + 88
Aug. 231,7 + 72 225,2 + 7,2 231,0 + 7.5 229.7 + 75 221,2 + 3,6
Sept. 231,9 + 7,2 225,4 + 7.2 231,3 + 75 230,0 + 75 2217 +10,4
Okt. 232,2 + 73 225,7 + 7,2 231,6 + 76 230,3 + 7.6 233,4 + 70
Nov. 232,4 + 73 2258 + 7.2 231,9 + 7,6 230,6 + 7,6 270,5 + 3.8
Dez. 232,4 + 7,3 2259 + 72 232,0 + 7.5 230,7 + 7.5 239,5 + 77
1981 p) Jan. 232,9 + 6,9 226,2 + 6,8 2321 + 7.1 230,8 + 7.1
p Vorlaufig.
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IX. AuBenwirtschaft

1. Wichtige Posten der Zahlungsbilanz
Mio DM
Leistungsbilanz und Bilanz des Kapitalverkehrs
Leistungsbilanz Kapitalbilanz (Kapitalexport: —) Aus- Verédnde-
Saldo der gleichs- {rung der
Ergénzun- statistisch posten Netto-
gen zum nicht auf- zur Auslands-
Waren- Saldo Kurz- Saldo der | glieder- Saldo Auslands- | aktiva der
verkehr 2) | Dienst- des ge- Lang- fristiger statistisch | baren aller position |Bundes-
AuBen- und lei- Uber- samten fristiger Kapital- erfaBBten Trans- Trans- der Bun- [ bank (Zu-
Ins- handel Transit- stungs- tragungs- | Kapital- Kapital- verkehr Trans- aktionen | aktionen |desbank |nahme: +)
Zeit gesamt | 1) handel bilanz 3) |bilanz varkehrs | verkehr ) aktionen | 5) 6) 7) 8)
1971 + 2888 +15 892 + 256 — 1783 —11 497 +10 614 + 6293 + 4322 413 502 + 2853 +16 355 — 5370 +10 986
1972 + 2561 +20 278 — 598 — 311G —14 009 +12 017 +15 551 — 3535 +14 578 + 1112 +15 690 — 495 +15 195
1973 +12 289 +32 979 — 82 — 5016 -15 592 +13 226 +12 950 + 277 +25 516 4+ 913 +26 428 --10 279 +16 149
1974 +26 578 +50 846 — 1263 — 6951 —16 053 —25 335 — 6282 —19 052 + 1244 — 3150 -1 —72 — 9136
1975 + 9923 +37 276 — 1187 — 8278 —17 889 —13 279 --18 231 + 4952 — 3357 + 1137 — 2219 + 5480 + 3260
1978 + 9713 +34 469 — 106 — 6564 —18 086 — 946 -— 1476 + 530 + 8767 + 23 + 8790 — 7489 + 1301
1977 + 9800 +38 436 + 33 —10 750 —17 919 — 757 —12 931 +12 174 + 9043 + 1407 +10 451 — 7880 2570
1978 +17 524 +41 200 + 2050 — 8112 ~—17 614 + 5794 — 2726 + 8520 +23 318 — 3546 +19772 — 7 586 +12 185
1979 —10 142 +22 429 + 703 —12 443 -—-20 832 + 9323 +10 447 — 1124 — 819 — 4134 — 4954 -— 2334 - 7288
1980 —28 146 + 9141 + 1175 —14 187 —24 274 + 5717 + 6913 — 1197 —22 428 — 5466 —27 894 + 2164 —25 730
1971 1. V. + 1729 +3662) — 54| + B809| —2689| <+ 270| — 149} + 419 1999 ( + 5877 + 7876 + 627 + 8503
2., + 535 + 3233 + 184 — 2 — 2860 + 2746 + 2182 + 564 + 3281 + 58 + 3339 —_ + 3339
3. . — 266 + 4659 + 480 — 2146 — 3260 + 1618 + 3116 — 1498 + 1352 + 584 + 1935 —_ + 1935
4., + 890 + 4337 — 354 — 405 — 2688 + 5981 + 1144 + 4836 + 6871 — 3 666 + 3205 — 5996 — 2792
1972 1. V]. + 173| + 4513 — o277 — 486 —3577| —1s522| +5205| —6817( — 1348} + 4651| + 3303 + 621 + 30924
2., + 10 + 3925 — 365 — 280 -— 3270 + 9348 + 6654 + 2694 + 9358 + 580 + 9938 — 4+ 9938
3. . — 1206 + 4592 —— 12 — 2123 — 3 662 + 6697 + 2981 + 3716 + 5491 — 1012 + 4479 + 4479
4, . + 3584 + 7249 + 56 — 2 — 3500 — 2507 + 620 — 3127 + 1078 — 3107 — 2029 — 1116 -— 3145
1973 1. Vj. +1837| +5887| + o230 — 608 —3673| +14078| + 3280 +10798f +15915} + 3956| +19871| —7217| +12654
2., + 3126 + 6955 + 1082 — 980 — 3930 + 580 + 4658 — 4078 + 3707 — 982 + 2725 — + 2725
I + 2330 + 9931 — 166 — 3227 — 4209 + 4200 + 3437 + 762 + 6530 + 1752 + 8282 — + 8282
4 . + 4996 +10205 — 1228 — 201 -— 3780 — 563 + 1574 — 7208 - 636 — 3814 — 4450 — 3062 — 7512
1974 1. V]. + 7779 +132711| — 32 —1s582| —3888| —0054| — 407| —9648) —22751 + 1766| — 510 —| — 510
2, ., + 5998 +11 999 — 1171 — 1246 — 3584 — 226t — 424 — 1838 + 3736 — 335 + 3401 _— + 3401
3. . + 2719 +11725 — 495 — 4390 — 4121 — 7496 - 2300 — 5195 — 4777 — 1655 — 6432 — — 6432
4. ., +10 083 +13 851 + 724 + 267 — 4760 — 5523 — 3 152 — 23N + 4560 — 2925 + 1634 — 72 — 5596
1975 1. Vj. + 5211 +10855] — 153 —12r7| —3915| — 1775 —a3611| + 1836 + 3436| + 1562| + 4998 —| + 4998
2., + 1934 + 5208 — 751 — 2272 — 4252 — 7911 - 5771 — 2140 — 5977 + 2025 — 3953 — — 3953
3. . — 935| + 82701 — 192| — 4463| — 4550 + 99| -—5793[ + 6762 + 34| —2720f — 2686 —| — 2686
4., + 3713 + 9243 — 9 — 267 — 5172 — 4562 -~ 3 055 — 1507 — 849 + 2n — 578 + 5480 + 4901
1976 1. V}. + 3634 + 8626 + 265 — 1235 — 4021 + 6303 — 1145 + 7448 + 9937 — 156 + 9781 - + 9781
2., + 1960 + 7600 + 272 — 1197 — 4715 — 6277 — 318 — 5958 — 4317 4+ 736 — 3581 - — 3581
3. . — 655| + 8453 — 733 --3650 — 4725 + 4383 + 2331 + 2052 + 3728 — 264 + 3463 ~—| + 3463
4. , + 4774 + 9790 + o — 483 — 4625 — 5355 —2343| —3011 — 581 — 292 — 873 -—-7483| — 8362
1977 1. VI. + 3128 +8905| — 69| —1796| — 3911 4374 —1390) —2994| —1246| +1842( + 5% —{ + 59
2., + 2409| + 9462] — 386 —2114| —A4553| —5640| —6726| + 1086| —3231| + 182| — 1408 —i — 1408
a . — 4201 + 7958 — 82| —7023| -—5054| .+ 489| —2996| + 7805 + 608 — 678| — 68 —| — 68
4 + 8464 +12112| 4+ 569 + 183 -~-4400| + 4448| — 1829 + 6277| +12912y —1581| +11331| —7880) + 345
1978 1. Vj. + 4358 + 9188 + 1322 — 098 — 5155 + 16 + 2519 — 2504 + 4373 + 173 + 4546 —_ + 4546
2., + 3714 +10 254 — 460 — 1255 — 4825 — 6153 — 5039 — 1114 — 2439 — 1684 — 4123 — — 4123
3. . 4+ 357 + 9584 + 724 — 5633 — 4318 + 7045 + 1823 + 5221 + 7401 — 1082 + 6320 — + 6320
4. ., + 9096 +12 175 + 464 — 227 — 3318 + 4887 — 2030 + 6917 +13 983 — 954 +13 029 — 7586 + 5443
1979 1. Vj. + 2914 + 7841 + 1085 — 1237 — 4775 —10 195 -— 753 - 9442 — 7281 — 2041 — 9322 + 534 — 8788
2. — 3079 4 7 023 — 545 — 4034 — 5523 + 1551 + 4018 — 2467 — 1528 — 652 — 2180 —_ — 2180
3. . — 8497 + 3469 + 227 — 717 - 5076 +18 825 + 8496 +10 329 +10 328 — 669 + 9659 —_ + 9659
4. ., — 1480 + 4097 — 65| — 55| — 5457 — 88| — 1313 + 455 — 2338 — 2 - 311 —2868| — 5979
1980 1. Vj — 5624 + 2807 + 1433 — 3 626 — 6238 — 3 926 + 57 — 3983 — 9550 — 1610 —11 161 + 508 —10 652
2., — 6615 + 1671 + 74 — 1953 — 6407 + 2238 + 1582 + 656 — 4377 — 493 — 4 870 _ — 4870
3. ., —12 244 + 1600 — 43 — 7988 ~— 5813 +10 659 + 1058 + 9600 — 1586 — 494 — 2080 _— — 2080
4. , — 3662 + 3063 — 289 — 620 — 5816 — 3253 + 4217 — 7470 — 6915 — 2868 — 9783 + 1656 — B127
19880 Jan. — 2413 4+ 342 + 649 — 953 — 2451 — 1817 — 495 — 1321 -— 4230 + 346 — 3884 + 508 — 3376
Febr. — 1951 + 460 + 217 — 977 — 1651 — 1192 — 1714 + 522 — 3143 — 245 — 3388 —_ — 3388
Mérz - 1260 + 2005 + 567 — 1696 — 2136 — 917 + 2266 — 314 — 2177 —17M1 — 3888 —_ — 3888
April — 1985 + 1095 — 103 — 721 — 2255 — 1107 — 148 — 961 — 3092 — 3164 — 6255 — — 6255
Mai — 1474 + 298 + 148 — 353 — 1567 + 185 + 1732 — 1548 — 1289 + 460 — 829 —_ — 829
Juni — 3156 + 279 + 30 — 879 — 2585 + 3159 — 5 + 3165 + 4 + 2211 + 2214 —_ + 2214
Juli —526| + 107| ~ 90| -—328 —1928| -+ 5400 + 2263 -+ 3138| + 194 + 1021| + 1215 — +1215
Aug. —4380| — 133] + 469| — 2614 -— 2101 + 6292 — 297| + 6589 + 1912 —2178( — 266 —| — 266
Sept. — 2658 + 1626 — 423 — 2078 — 1783 — 1033 — 907 — 126 — 3692 + 663 — 3029 —_ — 3029
Okt. — 1432 + 1675 — 273 — 914 — 1920 — 1053 + 783 — 1837 — 2485 — 963 — 3448 — — 3 448
Nov. — 1556 + 377 — 130 — 206 — 159 — 1726 + 851 — 2577 — 3281 + 763 — 2518 —_ — 2518
Dez. -— 675 + 1011 + 114 + 500 — 2300 — 474 + 2582 — 3056 — 1148 — 2668 — 3817 + 1656 — 2161
1981 Jan.p) | — 4989 — 923/ — 666 — 1300 —2100| + 4130| + 1806] + 2324| — 89| <+ 14 — 845 + 546 — 298

1 Spezialhandel nach der amtlichen AuBen-
handelsstatistik: Einfuhr cif, Ausfuhr fob. —

2 Hauptsdchlich Lagerverkehr auf inldndische
Rechnung und Absetzung der Riickwaren und der
Lohnveredelung. — 3 Ohne die bereits im cif-Wert
der Einfuhr enthaltenen Ausgaben flr Fracht- und
Versicherungskosten. — 4 Vgl. Anm. §. — 5 Saldo
der nicht erfaBten Posten und statistischen Ermitt-
\un%sfehler im Leistungs- und Kapitalverkehr

(= Restposten); kurzfristige Schwankungen haupt-
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séchlich bedingt durch saisonale Faktoren und
Verénderungen in den terms of payment. Angaben
im Januar 1981 voriéufig und mit den Vorjahren
nicht voll vergleichbar; sie enthalten u. a. nicht
erfaBte Kapitaltransaktionen (insbesondere Handels-
kredite). — 6 Nettoergebnis aller Transaktionen im
Leistungs- und Kapitalverkehr einschl. Restposten, —
7 Gegenposten zu Verdnderungen der Auslands-
Eosition der Bundesbank, die nicht auf den
eistungs- und Kapitalverkehr mit dem Ausland

zuriickgehen: Hauptsidchiich Zuteilung von IWF-
Sonderziehungsrechten und Anderungen des
DM-Wertes der Ausiandsposition der Bundesbank. —
8 Verdnderung der Netto-Auslandsaktiva der Bundes-
bank einschl. der deutschen Reserveposition im IWF
und der Sonderziehungsrechte, vgl. auch Anm, * in
Tab. IX, 6. — p Vorlaufig.

Abweichungen in den Summen durch Runden der
Zahlen.




IX. AuBenwirtschaft

2. AuBenhandel (Spezialhandel)
- . «
nach Lindergruppen und Léndern®
1980
Antell
an der
Gesamt-
Januar/ Januar/ ausfuhr
1977 1978 1979 November | Dezember | Dezember | November | Dezember | Dezember bz_wi h
~ginfuhr
Landergruppe/Land Mio DM Verianderung gegen Vorjahr in % in %
Alle Lander 1) Ausfuhr 273 614 284 907 314 469 28 810 30273 350 400 + 04 + 14,2 + 11,4 100,0
Einfuhr 235178 243 707 292 040 28 433 29 262 341 259 + 45 + 13,7 + 16,9 100,0
Saldo +38 436 +41 200 +22 429 + 377 + 1011 + 9141
I. Industrialisierte Ausfuhr 209 323 219 067 249 594 22 557 23 130 277 747 — 0,4 + 11,0 + 11,3 79,3
westliche Lénder Einfuhr 175 637 187 277 221 484 21 425 21 467 254 154 + 40 + 12,8 + 14,8 74,5
Saldo +33785 +31 789 +28 110 + 1131 + 1663 +23 593
A. EG-Mitgliedsldnder  Ausfuhr 125 616 133 604 155 518 13913 13 638 171 998 — 08 + 7,4 + 10,6 49,1
Einfuhr 115 273 121 989 143 715 13 343 13 302 160 190 + 31 + 11,8 + 11,5 46,9
darunter: Saldo +10 342 +11 615 +11 803 + 569 + 336 +11 808
Belgien-Luxemburg  Ausfuhr 21 502 23 657 26 754 2206 2048 27 483 — 9,3 — 00 + 27 7.8
Einfuhr 19 557 20 524 23 402 1838 1 860 24 468 — 6,9 + 2,4 + 46 7.2
Saldo + 1945 + 3133 + 3351 4+ 368 + 188 + 3014
Déanemark Ausfuhr 6 024 6320 6837 512 518 6 668 — 21,8 — 38 — 25 1,9
Einfuhr 3545 401 4641 506 527 5739 + 99 + 27,3 + 23,6 1,7
Saldo + 2480| +2309| +2196 + 7| — 8| + 929
Frankreich Ausfuhr 33 643 34 895 39 992 3 863 3997 46 615 + 84 + 19,0 + 16,8 13,3
Einfuhr 27 306 28 281 33 195 3082 3067 36 591 + 63 + 72 + 10,2 10,7
Saldo +6337| +6614] +6797 + 81| + 90| +10024
Griechenland Ausfuhr 2799 3037 3765 299 315 3774 — 05 — 19,5 + 0,2 1.1
Einfuhr 1930 2188 2397 21 242 2754 + 42 + 22,6 + 14,9 08
Saldo + 870 + 849 + 1368 + 88 + 73 + 1020
GroBbritannien Ausfuhr 14 608 16 883 21 034 1886 1733 22 917 + 19 + 21 + 9,0 8,5
Einfuhr 10 449 12 065 17 216 2238 2006 22 867 + 27,8 + 28,8 + 32,8 6,7
Saldo + 4159 + 4818 + 3818 — 353 — 273 + 50
ltalien Ausfuhr 18730 19 431 24534 2 450 2384 29 935 + 63 + 19,0 + 22,0 8,5
Einfuhr 20729 23 185 25 804 2074 1999 27 084 — 75 + 06 + 50 7.9
Saldo — 1999 — 3753 — 1270 + 376 + 385 + 2851
Niederlande Ausfuhr 27 529 28 371 31 298 2583 2528 33275 — 81 — 13 + 63 9.5
Einfuhr 30 825 30 748 35 842 3259 3 459 39 130 — 13 + 16,6 + 9,2 11,5
Saldo —3208| -—2378] —4544| — 676 — 91| —585
B. Sonstige euro- Ausfuhr 55 308 53 996 61 408 5914 6 262 71 142 + 43 + 13,8 + 15,9 20,3
paische Lander Einfuhr 30 253 34 841 41285 4174 4313 49 381 + 50 + 22,7 + 19,6 14,5
darunter: Saldo +25 055 +19 156 +20 124 + 1740 + 1949 +21 761
Finnland Ausfuhr 2247 1988 2514 300 319 3309 + 259 + 26,0 + 316 0,9
Einfuhr 1949 1945 2476 227 253 2954 + 93 + 109 + 19,3 0,9
Saldo + 208 + 44| + 38| + 72| + 67| + 355
Norwegen Ausfuhr 3904 3130 3305 338 359 4017 + 29 + 10,7 + 21,5 1,1
Einfuhr 2793 3990 5332 657 709 7737 + 20,6 + 37,3 + 451 2,3
Saldo + 1111 — 859 — 2027 — 320 — 350 — 3720
Usterreich Ausfuhr 14 545 14 617 16 461 1607 1486 19 258 + 1,4 + 94 + 17,0 5,5
Einfuhr 6101 7116 8 404 816 787 9826 + 48 + 19,6 + 16,9 2,9
Saldo + 8444 + 7501 +8057| + 791 + 68| + 9432
Schweden Ausfuhr 8 767 7 674 9119 871 846 10 127 — 08 — 03 + 11,1 2,9
Einfubr 4 833 5147 6153 616 655 7224 + 49 + 20,5 + 17,4 2,1
Saldo + 3934 + 2527 + 2986 + 255 + 192 + 2903
Schwelz Ausfuhr 12 574 14 436 16 398 1627 1774 20 007 + 7.7 + 26,9 + 22,0 57
Einfuhr 7 869 9 484 10 637 1011 1102 12138 — 21 + 28,4 + 14,1 3,6
Saldo + 4705 + 4952 + 5761 + 616 + &M + 7870
Spanien Ausfuhr 4238 3634 4458 418 434 5069 + 51 + 81 + 137 14
Einfuhr 3009 3397 3840 418 398 4 412 + 4,4 + 61 + 14,9 1,3
Saldo +1220| + 287 + e8] + 1 + 38| + 657
C.AuBereuropdische  Ausfuhr 28 399 31 467 32667 2730 3231 34 607 — 79 + 223 + 59 9.9
Lander Einfuhr 30 011 30 448 36 484 3909 3853 44 583 + 62 + 65 + 22,2 131
darunter: Saldo — 1612 +1018f —3816 —1178| — 62| — 9976
Japan Ausfuhr 3014 3477 4151 316 363 3970 — 15,8 + 22,4 — 44 1.1
Einfuhr 6 493 7179 7 912 1085 980 10 434 + 29, + 48,1 + 31,9 3,1
Saldo — 34719 — 3702 — 3761 — 769 — 617 — 6464
Kanada Ausfuhr 2195 2215 2326 143 198 2178 — 346 + 10,4 — 6,4 0,6
Einfuhr 2342 1963 3104 298 257 3610 — 127 — 15, + 16,3 1,1
Saldo — 147 + 252 — 778 — 154 — B0 — 147
Vereinigte Staaten  Ausfuhr 18 199 20 180 20 759 1670 1995 21 476 — 13,2 12,1 + 35 6.1
von Amerika Einfuhr 17 020 17 434 20 274 2 065 2204 25 699 + 23 + 24,4 + 26,8 7.5
Saldo + 1179 + 2746 + 485 — 395 — 210 — 4223
I1. Staatshandelsldnder Ausfuhr 16 704 17 635 18 841 1588 2071 19 402 - 7.9 + 16,6 + 3,0 55
Einfuhr 11 370 12 565 16 021 1507 1632 17 382 — 4,0 — 14 + 85 5,1
Saldo + 5334 + 5070 + 2820 + 82 + 439 + 2020
1Il. OPEC-Lé&nder 2) Ausfuhr 24 926 24 525 19 180 1972 2 160 22 819 + 7,7 35,6 + 19,0 6,5
Einfuhr 23 477 19 390 26 966 2 962 3712 37 413 + 13,8 + 32,7 + 38,7 1,0
Saldo + 1449 + 5135 — 7786 — 990 — 15582 —14 594
V. Entwicklungslander Ausfuhr 21 836 22 920 25 890 2 560 2777 28 948 + 69 + 26,0 + 11,8 8,3
(ohne OPEC-Lander) Einfuhr 24 554 24 272 27 316 2518 2425 32 081 + 4,8 + 11,9 + 17,4 9.4
Saldo — 2718 — 1351 — 1427 + 40 + 352 — 3133
+ Zusammenstellung auf Grund der amtlichen AuBen-  natsberichten der Deutschen Bundesbank, Reihe 3, Katar, Kuwalit, Libyen, Nigeria, Saudi-Arabien,
handelsstatistik. Ausfuhr nach Verbrauchslandern, Zahlungsbilanzstatistik, Tabelle 2¢. — 1 Einschl. Venezuela und Vereinigte Arabische Emirate.

Einfuhr aus Herstellungsldndern. Eine ausflhrliche
Aufgliederung der Regionalstruktur des AuBenhan-
dels enthalten die statistischen Beihefte zu den Mo-

Schiffs- und Luftfahrzeugbedarf usw. — 2 OPEC

Differenzen In den Summen durch Runden der

(Organization of Petroleum Exporting Countries): Zahlen.
Algerien, Ecuador, Gabun, Indonesien, Irak, Iran,

71"



IX. AuBenwirtschaft

3. Dienstleistungen
Mio DM
Regierungsleistungen Obrige Dienstleistungen
Einnahmen darunter:
von aus- Provi-
ldndischen sionen,
milita- Werbe-
rischen und Lizenzen
Insgesamt | Reise- Versiche- Kapital- Zu- Dienst- Zu- Messe- und Arbeits-
Zeit 1) verkehr Transport rungen ertrige sammen stellen 2) sammen kosten Patente entgelte 3)
1971 — 1763 — 7300 + 4253 + 13 + 760 + 5713 + 6732 — 5202 — 2630 — 937 — 1248
1972 — 3110 — 8572 + 4179 — 166 + 1061 + 5747 + 6985 — 5359 — 2599 — 900 — 1504
1973 — 5016 —10 920 + 4431 — 164 + 1555 + 6070 + 7099 — 5987 — 283 — 1058 — 1392
1974 — 6951 —12 397 + 5880 — 208 + 927 + 5953 + 7420 — 7106 — 3907 — 1022 — 1347
1975 — 8278 —14 701 + 5951 — 428 + 2404 + 6169 + 7838 — 7673 — 4281 — 1256 — 1389
1976 — 6564 —14 645 + 5697 + 9 + 3316 + 6235 + 8364 — 7177 — 4419 — 1264 — 1075
1977 —~10 750 —16 380 + 5983 + 197 + 420 + 6275 + 8259 — 7245 — 4668 — 1462 — 1109
1978 — 8112 —19 018 + 5745 + 288 + 4622 + 7157 + 8905 — 6906 — 4764 — 1465 — 1336
1979 —12 443 —22 382 + 6339 + 299 + 4310 + 7153 + 9145 — 8160 — 5228 — 1555 — 1748
1980 —14 187 —25 884 + 7955 + 33 + 3087 + 8529 +10 273 — 7907 — 5553 — 1523 — 2428
1979 1. Vj. — 1237 — 359 + 1712 + 132 + 1074 + 1851 + 2073 — 2409 — 1327 — 457 — 433
2., — 4034 — 65527 + 1378 + 32 + 364 + 1495 + 2327 — 1777 — 1305 — 385 — 310
3. . — 717 — 9230 + 1500 + 7 + 665 + 1888 + 2289 — 1948 — 1239 — M — 482
4, , — 55 — 4030 + 1748 + 127 + 2207 + 1918 + 2456 — 2026 — 1358 — 302 — 525
1980 1. Vj. ~— 3626 — 4668 + 1926 — 28 — 458 + 1843 + 2398 — 2241 — 1500 — 447 — 421
2., — 1953 — 5884 + 1752 + 8 + 1169 + 2383 + 2642 — 1460 — 1315 — 402 — 688
3, — 7988 —10 149 + 2236 — 57 + 14 + 1728 + 2410 — 1759 — 1302 — 310 — 655
4., — 620 — 5183 + 2041 + 3 + 2363 + 2575 + 2823 — 2446 — 1436 - 363 -— 665
1980 Juli — 3296 — 3366 + 690 + 5 — 370 + 405 + 847 - 659 — 471 — 102 — 222
Aug. — 2614 — 3902 + M + 5 + 596 + 733 + 822 - 818 — 475 — 128 - 215
Sept. — 2078 — 2881 + 775 — 67 — 212 + 589 + 4 — 283 — 357 — 80 218
Okt. — 914 — 2169 + 743 + 10 + 398 + 801 + 861 — 697 — 51 — 169 — 175
Nov. — 206 — 1402 + 635 + 10 + 382 + 967 + 1059 - 798 — 498 98 314
Dez. + 500 — 1612 + 662 + N + 1582 + 807 + 903 — 950 — 428 — 86 — 176
1981 Jan. p) — 1300 ~— 1560 + 720 + 40 — 95 + 878
1 Ohne die im cif-Wert der Einfuhr enthaltenen verkehr. — 2 Einnahmen aus Warenlieferungen und in ihre Heimatlénder sind daher bei den Uber-
Ausgaben fiir Fracht- und Versicherungskosten, Dienstleistungen. — 3 Ohne Arbeitsentgelte der tragungen beriicksichtigt. — p Vorldufig.
jedoch einschl. Einnahmen der deutschen Gastarbeiter, die wirtschaftlich als Inldénder ange- Differenzen in den Summen durch Runden der
Seeschiffahrt und der deutschen Versicherungs- sehen werden; Lohniiberweisungen der Gastarbeiter Zahlen.
unternehmen aus Dienstleistungen beim Waren-
4. Ubertragungen (unentgeltliche Leistungen)
Mio DM
Privat 1) Offentlich 1)
Ober- Internationale
weisungen | Unter- : Organisationen
aus- stltzungs- Wieder-
landischer | zahlungen, gut- darunter: Renten
Zu- Arbeits- Renten und | Sonstige Zu- machungs- | Zu- Europ. und Pen- Sonstige
Zoit Insgesamt | sammen kréfte 2) Pensionen | Zahlungen | sammen leistungen | sammen Gemeinsch. | sionen 3) Zahlungen
1971 —11 497 — 7553 — 6450 — 852 — 250 — 3944 ~ 1620 — 1127 — 569 — 866 — 330
1972 —14 009 — B 434 — 7 450 — 733 — 252 — 5575 ~— 1853 ~ 2173 — 1585 — 1122 — 428
1973 —15 592 — 9231 — 8200 — 809 — — 6361 ~— 1882 — 2848 — 2266 — 1339 — 293
1974 —16 053 — 8969 — 7700 — 868 — 402 — 7084 — 1876 — 2603 — 1982 — 1738 - 865
1975 —17 889 — 8982 — 7400 — 939 — 643 -~ B 906 — 19830 — 4 649 — 3819 — 1982 -— 345
1976 —18 086 — 8549 — 6700 — 1036 — 813 - 9537 — 1695 — 4776 — 3745 — 2995 — 70
1977 —17 919 — 8051 ~— 6100 — 1148 — 803 —~ 9 867 — 1786 — 4300 — 3228 — 3340 — 440
1978 —17 614 — 8599 — 5900 — 1342 — 1357 — 9015 — 1754 — 3295 —~ 2100 -— 3587 — 380
1979 —20 832 — 9515 — 6400 — 1695 — 1420 —11 316 — 1669 — 543 — 3940 — 3177 — 1040
1980 —24 274 —10 183 — 6550 — 2080 — 1553 —14 091 — 1645 — 6347 — 5082 — 3346 — 2753
1979 1. Vj. — 4775 — 1936 — 1250 — 367 — 319 — 2839 — 414 — 1559 — 988 — 803 — 63
2., — 5523 — 243 — 1700 — 382 — 349 — 3092 — 402 — 1926 — 1479 — 764 — 0
3. . — 5076 -~ 2749 — 1850 — 479 — 420 — 2327 — 400 — 703 — 553 — 829 — 394
4., — 5457 — 2399 — 1600 — 467 — 332 — 3058 — 452 — 1241 — 70 — 8 — 585
1980 1. Vj. — 6238 — 2302 — 1450 — 490 - 363 — 3936 — 4m — 1934 — 1420 — 822 — 768
2., — 6407 —— 2454 — 1600 — 480 — 373 — 3953 — 407 — 1527 — 121 — 801 — 1218
3., — 5813 — 2749 — 1850 — 505 — 394 — 3064 — 404 — 1412 — 1159 — 885 — 363
4, , — 5816 — 2678 — 1650 — 605 — 423 — 3138 — 424 — 1472 — 1283 — 838 — 404
1980 Juii — 1928 — 872 — 600 — 150 — 122 — 1056 — 135 — 499 — 400 — 280 — 142
Aug. — 210 — 997 — 650 — 207 — 140 — 1105 — 136 — 639 -— 584 281 — 48
Sept. — 1783 — 880 — 600 — 149 — 13 — 903 — 133 — 275 — 175 — 34 — m
Okt. — 1920 — 83 — 550 -— 158 — 124 — 1089 — 133 — 47 — 406 — 278 — 28
Nov. — 1596 -— 869 — 500 217 152 — 727 146 — 238 — 222 298 45
Dez. — 2300 — 978 — 600 — 230 — 148 —1322 — 144 — 816 — 655 — 263 — 99
1981 Jan. p) -— 2100 — 800 — 500 — 170 — 130 — 1300 — 148 — 826 — &1 — 300 — 125

1 Fir die Aufgliederung in ,Privat' und , Offentlich*”
ist maBgebend, welchem der beiden Sektoren die
beteiligte inléndische Stelle angehért. — 2 Die An-
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gaben beruhen auf Schédtzungen unter Beriicksich-
tigung der auf Heimatreisen mitgenommenen Bar-
betrdge. — 3 Einschl. Leistungen aus der Sozial-

versicherung. — p Vorldutfig.
Differenzen in den Summen durch Runden der

Zahlen.
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5. Kapitalverkehr mit dem Ausland®

Mio DM
1979 1980 1981
Position 1978 1979 1980 4. Vj. 1. Vj. 2. Vj. 3. Vj. 4. Vj. Nov. Dez. Jan. p)
A. Langfristiger Kapitalverkehr
I. Privater Kapitalverkehr
1. Sesarrllte ldeutsche Netlto-d
apitalanfagen im Auslan
(zl?nahme: g_) —20859) —~18694| —27342| —8899| — 9605 — 6025 —4079( — 7633 —2946| — 1868| — 1520
Direktinvestitionen — 7242 — 8393 —8267| —3495| — 2669 — 1722 —1a79| —2497| — 13| — 846| — 831
Aktien —3291| — 4273} — 3150 — 2290 -— 1308 — 644 — 362 — 836 — 232 — 361 — 41
Sonstige Kapitalanteile — 3833 -~3949| — 4869} —1268| — 961| — 955| —1246| —1707| — 566] — 536 — 98
Kredite und Darlehen — 118 — 1711 — 248 + 63 — 400 — 123 + 229 + 46 — 16 + 51 + 8
Portfolioinvestitionen — 4204 — 2957 — 7712 — 2268 — 3220 ~—1269| — 928 — 2294 — 1169 — 15 — 510
Aktien — 661 + 729 — 445 + 95 — 298 + 1 + 130 — 278 — 225 + 36 — 137
Investmentzertifikate + w0 + 40 + 70 + M4y + 19 + 4] + 9! + 39 + 1} + & — 0
Festverzinsliche Wert-
papiere — 3553 —3726| —7338| — 2378 —2941| —1275{ —1067| —2055| — 944 — 84! — 373
Kredite und Darlehen — 8769 — 6469 —9955| —2927F —3406| —2742| — 1300 —23B| — 789 — 80| — 25
Sonstige Kapital-
beweg?mgenp — 645 — 874 — 1407 — 209 — 219 — 202} — 382 — 514 — 175 — 157 — 155
2. Gesamte ausléndische
Nettokapitalanlagen
in der Bundesrepublik
(Zunahme: +) +21425| +30650] +12892 + 8270 + 4241 + 3948 + 2489 + 2214 + 1401 + 607 + 1280
Direktinvestitionen + 3349 + 2062| + 2557 + 211 + 576 + 529 + 644 + 807 + 740 — 207 + 426
Aktien — 187 — 387y + 565 — 116 + 250 + 230 + 47 + 38 + [] + 8 + 10
Sonstige Kapital-
anteile 1) + 3135| + 2142| + 1353) + 98| + 268 + 339 + 450 + 297 + 32| — 41| + 23
Kredite und Darlehen + 40| + 307| + 6399 — 272| 4+ 58| — 39| + 47| + 473| + 01| — 15| + 181
Portfolioinvestitionen + 3162 -+ 587 + 1003 + 2392( — 1777 + 798| + 382 + 0| + 158 + 5] — 171
Aktien und Investment-
zertifikate + 3037| + 1832 + 708 + 461 + 29 — 3 + 394 + 318 + 273 + 161 + 10
Festverzinsliche Wert-
papiere 4+ 124| + 4036 + 294 + 1931 — 206 + 829 — 12 — 37| — 114 — 156 — 131
Kredite und Darlehen +14981| +22734| + 9479| 4+ 5603| + 3895 + 2645 4+ 1489 + 1450 + 518 + 814 + 996
Sonstige Kapital-
bewegungen — 66| — 14| — 147 + 65| — 53} — 24| — 26| — 44| — 16| — 5] — 21
Saldo + 566 +11955] —14 449 — 629 ~ 5364 — 2076 — 153 — 5419 — 1545 — 1262 — 240
1. Offentlicher Kapitalverkehr — 3292 —1509] +21362] — 684 + 5421 + 3658 + 2649 -+ 9635 + 2396 + 3843 4+ 2046
darunter
Finanzierungshilfen
an Entwicklungslénder 2) — 3219 — 2844 — 1341 — 1454 + 62 + 591 — 83| — 1111 — 779 — 162 + 20
Saldo des gesamten lang-
fristigen Kapitalverkehrs (I + 1) — 2726 +10447] + 6913 — 1313 + 57 + 1582 + 1058 + 4216 + 851 + 2582 + 1806
B. Kurzfristiger Kapitalverkehr
1. Kreditinstitute 3)
Forderungen —2188| —1742| — 7212} —3134| — 455 — 583| + 3107 — 9281 —4792( —1943| + 4605
Verbindlichkeiten +12275 + 6070 — 2479 + 7219 — 9372 + 1397 + 345 + 5151 + 1158 + 3162 — 6786
Saldo +10 089 + 4328 — 9691 + 4085 — 9827 814 + 3452 — 4130 — 3634 + 1219 — 2181
2. Unternshmen
«Finanzkredite“ 3)
Forderungen — 600 — 1593 — 2834 + 231 — 1686 — 858 4+ 397| — 687 + 619 — 75| — 526
Verbindlichkeiten + 1749 — 1614 +16191 | — 3691 +12297) + 2324| + 6587 —5017| + 183 —5409| + 5370
Saldo + 1149 — 3207 +13357| —3460| +10611| + 1466 -+ 6984 —5704| + 802| —6165| + 4844
Handelskredite
Forderungen — 5870 — 9595 — 9400 ~— 2183 — 5522 — 2476 + 1397 — 2799 — 2870 + 854
Verbindlichkeiten + 2101 + 7850 + 4629 + 3094 + 426 + 725 — 2078 + 5556 + 3056 + 1902
Saldo — 3869 — 17451 — 4771 + 9N — 5096 — 1751 — 681 + 2757 + 186 + 2756
Sonstiges — 139 — 108| + 35 — 60| — 148 — 62 + 14 + 105 + 42 — 8 + o8
Saildo — 2859 — 5060 + B619 — 2609 + 5366 — 347 + 6444 — 2844 + 1030 — 3417 + 4942
3. Uffentliche Hand 4) + 1290 — 392 — 126 — 1021 + 478 + 189 — 206| — 497 + 27| — 858| — 437
Saldo des gesamten kurz-
fristigen Kapitalverkehrs + 8520 — 1124 — 1197 + 455| — 3983 + 656 + 9600 — 7470 — 2577 — 3056 + 2324
C. Saldo aller statistisch erfaBten
Kapitalbewegungen (A + B)
(Nettokapitalexport: —) + 5794 + 9323 + 5717 — 858 -— 3926 + 2238 +10 659 — 3253 — 1726 — 474 + 4130

* Zunahme von Forderungen und Abnahme von Ver-
bindlichkeiten: —, Abnahme von Forderungen und
Zunahme von Verbindlichkeiten: +. — 1 Hauptsédch-
lich GmbH-Anteile, — 2 ,Bilaterale” Kredite sowie
den Entwicklungsléndern {ber internationale Orga-
nisationen zuflieBende (multilaterale) Leistungen. —

3 Im Falle der Angaben fiir Kreditinstitute und Unter-
nehmen (,Finanzkredite") handelt es sich um die aus
Bestandswerten (Tab. IX, 7 und 8) ermittelten Netto-
verdnderungen nach Ausschaltung der rein statistisch
bedingten Verdnderungen. — 4 Im wesentlichen han-
delt es sich um die Veranderung der Forderungen

des Bundes aus Vorauszahlungen fiir Verteidigungs-
einfuhren und der Verbindlichkeiten des Bundes

gegeniiber den Européischen Gemeinschaften auf

sog. Hinterlegungskonten. — p Vorléufig.
Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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6. Auslandsposition der Deutschen Bundesbank ¥
a) Bestande

Mio DM
Waéhrungsreserven Auslandsverbindlichkeiten
Gegen-
posten
im Zu- Verbind-
Forde- sammen- lichkeiten
Reserve- | rungen hang gegeniiber
osition an den mit der dem
im Inter- EFWZ 3) Bewertung EFWZ 3) Kredite
nationalen | im Rah- des in den im Rah- Netto- und
insgesamt Wahrungs- | men des EFWZ 3) Verbind- men des Wiéhrungs- | sonstige Netto-
(Spalte fonds und | Euro- vorlaufig tichkeiten | Euro- reserven Forde- Auslands-
2 bis 5 Devisen Sonder- pdischen | einge- aus dem péischen (Spalte 1 rungen position
Stand am abzigl. und ziehungs- | Wéhrungs- | brachten Auslands- | Wahrungs- | abziigl. an das {Spalte
Jahres- Spalte 6) Gold Sorten 1) rechte 2) systems Goldes insgesamt | geschéft 4) | systems Spalte 7) Ausland 2) | 10 + 11)
ZW.
Monatsende 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12
1972 5 72908 13 971 52224 6712 — — 2954 2954 — 69 953 4 480 74 433
1973 5 88 179 14 001 65 823 8 354 —_ — 1923 1923 — 86 255 4280 90 535
1974 5 71 805 14 002 49 748 8055 —_ — 2202 2202 — 69 603 11 636 81239
1975 §) 74 614 14 002 51 303 9 309 — — 1869 1869 — 72745 11 804 84 548
1976 § 76 655 14 002 52 004 10 650 — —_ 2738 2738 — 73918 11 848 85 766
1977 5) 80 971 14 065 58 310 8 595 — - 1977 1977 — 78 994 9 256 8B 249
1978 5 102 814 17 083 74 584 11 147 —_ — 6 868 6 868 — 95 947 4397 100 343
1979 5 93 943 13 693 51 826 9 007 28 488 9 070 5009 5009 — 88 934 4031 92 965
1980 5, 77 837 13 687 42 624 8100 35936 22 511 14 443 10 215 4228 63 393 4034 67 428
1979 Sept. 08 351 13 666 53 701 9 821 28 845 7 683 3492 3492 — 94 859 4176 99 035
Okt. 98 620 13 666 54 921 9 628 29 468 9 063 3378 3378 — 95 241 4152 99 393
Nov. 91 544 13 666 48 903 9 446 28 592 9 063 5 498 5498 — B6 046 4127 90 173
Dez. 5) 93 943 13 693 51 826 9007 28 488 9070 5009 5 009 — 88 934 4031 92 965
1980 Jan. 89 889 13 688 48 344 9 449 30 288 11 880 4331 4331 — 85 558 4031 89 589
Febr, 85 963 13 688 45 164 9 343 29 648 11 880 3793 3793 — 82170 4031 86 201
Marz 83 754 13 688 43 831 9 364 28 751 11 880 5476 5476 — 78 278 4035 82 313
April 76 846 13 688 37 857 9219 34 987 18 905 4 823 4 823 — 72 023 4035 76 058
Mai 76 083 13 688 37 086 9229 34 985 18 905 4 889 4 889 — 71194 4035 75 229
Juni 77 905 13 688 39 044 9 098 34 980 18 905 4 497 4 497 — 73 408 4035 77 443
Juli 79 079 13 688 42 607 8 981 35 495 21 692 4 456 4 456 — 74 623 4035 78 658
Aug. 79 258 13 688 42 912 8 859 35 491 21 692 4901 4 901 — 74 357 4035 78 392
Sept. 76 525 13 688 40 228 8 816 35 486 21 692 5197 5197 — 71328 4035 75 363
Okt. 73 852 13 688 38 191 8 664 35 489 22180 5972 4 950 1022 67 880 4035 71915
Nov, 76 200 13 688 41 692 7 521 35 480 22 180 10 838 6 547 4292 65 362 4035 69 397
Dez. 5) 77 837 13 687 42 624 8 100 35936 22 511 14 443 10 215 4228 393 4034 67 428
1981 Jan. 78 506 13 688 41 896 8 471 38 302 23 851 15 411 11 334 4077 63 095 4034 67 129
Febr. p) 75 961 13 688 39 535 B 207 38 293 23 851 18 961 13 441 5 520 57 001 4034 61035

b) Erganzende Bestandsangaben zu ,,Reserveposition im Internationalen Wahrungsfonds
und Sonderziehungsrechte* sowie , Kredite und sonstige Forderungen an das Ausland*

Mio DM
Reserveposition im IWF und Sonderzighungsrechta Kredite und sonstige Forderungen an das Ausland
Reserveposition im IWF Sonderziehungsrechte
Kredite der Bundes-
bank im Rahmen der
#Allge- Forde-
meinen Kredite rungen aus
Kredit- im Rah- Devisen-
verein- men des ausgleichs-| Sonstige
Ziehungs- | barungen* mittel- abkommen { Kredite
rechte in (einschl. Finan- fristigen mit den an aus-
der s0g. zierung EG-Wah- | USA und landische | Kredite
Stand am Reserve- | Witteveen | der Ul- rungs- GroB- Waihrungs- | an die
Jahres- insgesamt | tranche 6) | Fazilitdt) 7)| Fazilitdten | insgesamt | zugeteilt erworben |insgesamt | beistandes | britannien | behdrden | Weltbank
bzw.
Monatsende 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
1972 5) 6712 3900 — — 2813 1 855 958 4 480 — 1993 22 2 465
1973 5) 8 354 3886 — — 4 468 1746 2721 4280 — 1808 — 2471
1974 5 8 055 3 807 —_ — 4248 1 600 2 647 11 636 1170 3190 4809 2 468
1975 5 9 309 4 394 —_— 460 4 454 1665 2789 11 804 1273 4102 3926 2 502
1976 5) 10 650 4 207 — 1647 4796 1489 3307 11 848 1147 3322 4 838 2541
1977 § 8 595 2 951 1223 1413 3008 1387 1621 9 256 1022 1884 3833 2518
1978 5 11 147 4821 1977 1066 3284 1292 1 992 4397 — 1636 277 2483
1979 5 9007 3248 1476 686 3 595 1749 1847 4031 — 1 550 — 2 482
1980 5 8100 2915 1572 — 3612 2 476 1137 4034 —_ 1 550 — 2 485
1979 Sept. 9 821 3679 1494 848 3 801 1826 1975 4176 — 1636 53 2 486
Okt. 9628 3 558 1531 739 3 800 1826 1974 4152 — 1636 29 2 486
Nov. 9 446 3424 1531 719 3772 1826 1946 4127 - 1636 4 2 486
Dez. 5) 9 007 3248 1476 686 3 595 1749 1847 4031 —_ 1550 — 2 482
1980 Jan. 9 449 3194 1476 665 4114 2 257 1857 4031 — 1550 — 2482
Febr. 9343 3138 1476 645 4084 2257 1827 4031 -— 1 550 — 2482
Mirz 9 364 3108 1536 645 4074 2257 1817 4035 — 1550 — 2 485
April 9219 3024 1536 623 4038 2 257 1779 4035 — 1550 — 2485
Mai 9229 2819 15690 603 4217 2257 1 960 4035 —_ 1550 — 2 485
Juni 9 098 2610 1668 594 4226 2 257 1 969 4035 —_ 1550 —_ 2 485
Juh 8 981 2524 1668 572 4217 2 257 1 960 4035 — 1550 —_ 2 485
Aug. 8 859 2430 1668 552 4209 2257 1952 4 035 —_ 1 550 —_ 2 485
Sept. 8 816 2 391 1668 552 4 204 2257 1948 4 035 — 1 550 — 2485
Okt, 8 664 2270 1710 529 4 156 2257 1899 4035 — 1 550 — 2 485
Nov. 7 521 2217 1304 — 52 4 052 2257 1795 4035 —_ 1 550 — 2485
Dez. 5) 8100 2915 1572 —_ 3612 2476 1137 4034 — 1550 — 2485
1981 Jan. 8 471 2813 15672 — 4 085 3022 10863 4034 1550 —_ 2485
Febr, 8 297 2634 1703 — 3 960 3 022 938 4034 1 550 — 2485
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c) Veranderungen
Mio DM
Auslandsverbindlichkeiten
Wahrungsreserven (Zunahme: —)
Zunahme: + Gegen-~
posten
im Zu-
sammen-
Forde- hang mit Verbind-
rungen der Be- lichkeiten
an den wertung gegeniber,
EFWZ des in em
Reserve- |im Rah- den EFWZ EFWZ im Kredite Netto-
position men des | vorléaufig Rahmen | Netto- und Auslands-
im IWF Euro- einge- Verbind- | des Euro- | Wéh- sonstige | Neube- position;
und pdischen | brachten lichkeiten | paischen | rungs- Forde- wertung Zu-
insgesamt Devisen Sonder- Wéh- Goldes aus dem Waéh- reserven | rungen der nahme: -+
(Spalte und ziehungs- | rungs- (Zu- Auslands- | rungs- {Spalte an das Auslands- | (Spaite
2 bis 6) Gold Sorten rechte systems nahme:—)| insgesamt | geschéft |systems |147) Ausland position 8)| 10 bis 12)
Zeit 1 2 3 4 5 6 7 ] 9 10 il 12 13
1972 +16 217 + 105 +14 607 + 1504 — - = 79 — 79 — +16 137 + 173 — 1116 +15 195
1973 +25 413 + 30 +23 401 + 1982 — — + 1031 + 1031 — +26 444 — 15 —10 279 +16 149
1974 — 9859 + 0| —10248 + 388 — —] — 328 — 328 —1{ —10188 + 8282 — 7231 — 9136
1975 — 1998 —| — 2904 + 906 — — + 333 + 333 —] -— 1665 — 554 + 5480 + 3260
1976 + 8 564 — + 6069 + 2495 — —| -~ 876 — B76 — + 7688 + 1102 — 7489 + 1301
1977 +11 368 + 64 +12725 — 1421 — —— + 760 + 760 — +12 128 — 1677 — 7880 + 2570
1978 +29 202 + 29 +26 083 + 3089 — —| — 4890 — 4890 — +24 311 — 4540 — 7586 +12185
1979 — 5999 — 3389 —20330] — 1744 +28527| - 9063 + 1854 + 1854 —| — 4146 — 274 — 2868 — 7288
1980 —17942f{ — 6 —10046] — 1753 + 69721 —13110f — 9448 — 5203 — 4244 —27389 + 4 + 1656 —25730
1978 1. Vj. + 6265 — + 7122 — 857 — —1 — 345 — 345 — + 5920 — 1374 — + 4546
2. . — 3154 —| —2637] — 617 — - — &77 — 577 —| —3732 — 392 —| — 4123
3. . + 9353 — + 9669 — 316 — —! — 83 — 335 — + 9018 — 2698 — + 6320
4. , +16 738 + 29 +11 829 + 4880 — —! -—3633 ~ 3633 — +13 105 — 76 — 7586 + 5443
1979 1. Vj — 8095 — 347§ —11298 + 354 +12695| — 6429 — 618 — 618 —| —8713 — 75 —| — 8788
2., — 3525 —| —15151 — 1035 +12 860 —_ + 1422 + 1422 —| —2104 —~ 76 —| ~—2180
3 ., + 7157 — + 5565 — 645 + 3491 — 1254 + 2572 + 2572 — + 9729 — 70 — + 9659
4. , — 1536 + 27 + 854 — 418 ~ 318 —1380] — 1522 — 1522 —| —~3058 — 53 — 2868 — 5979
1980 1. Vj —10189| — 5] — 7995 + 357 + 2631 —2809| — 467 — 467 —| —10656 + 4 —| —10652
2., — 5848 —| — 4787 — 265 + 6229 — 7025 + 978 + 978 —| — 4870 — —| — 4870
3., — 1380 — + 11841 — 283 + 506 —2787( — 700 — 700 —| — 2080 — —| — 2080
4. . — 524 — 0 + 1553 — 1562 — 26| — 488| -—9259 — 5015 — 4244 9783 — + 1656 — 8127
1977 Okt. + 2359 — 0 + 2408 — 49 — — + 168 + 168 — + 2527 — — + 2527
Nov. + 2499 — + 2551 52 — —_ = 17 — 117 — + 2382 — — + 2382
Dez. + 6059 + 3 + 6128 100 — — + 781 + 781 — + 6840 — 418 — 7880F — 1458
1978 Jan. + 2408 — + 2728 — 320 — —] — 636 — 636 — + 1772 — — + 1772
Febr. + 2253 — + 2349 — 95 — — + 51 + 51 —_ + 2305 — + 2258
Mirz + 1604 + 2045 — 441 —_ —_ + 239 + 239 — + 1843 — 1328 + 516
April — 1800 —| —139%| — 404 — — + 185 + 185 —| ~— 1615 — 45 —| — 1660
Mai — 2485 —| —2409| — 56 — —{ — 584 — 584 —| —3048 — 28 — 3077
Juni + 1110 — + 1268 — 157 — - - 178 — 178 — + 933 — 318 —| + 614
Juti + 2562 + 2652 — 90 — — + 46 + 46 — + 2608 — 2110 — + 499
Aug. + 3803 — + 3918 115 — — 718 — 718 - + 3085 — 41 —_— + 3044
Sept. + 2988 + 3100f — 112 — — + 337 + 337 — + 3325 — 547 — + 2777
Okt. + 7813 + 7969 — 156 — — + 532 + 532 — + 8345 — 25 — + 8320
Nov. + 6700 — + 1348 + 5352 — — — 3980 — 3980 - + 2720 — 25 —_ + 2695
Dez. + 2224 + 28 + 25121 — 317 — —| — 185 — 185 + 2039 25 — 7586 — 5572
1979 Jan. — 2129 —| — 2636 + 507 — — + 457 + 457 — 1672 - 25 —| — 1697
Febr, — 3805 —| —377| — 48 — —_ + 800 + 800 —| — 3005 — 25 —i — 3030
Marz — 2161 — 3417} — 4904 — 106 +12695| — 6429 — 1875 — 1875 — 4036 — 25 —} — 4060
April — 1281 — —11790 — 943 +11 452 —_ + 313 + 313 — 967 — 26 — -~ 983
Mai — 4750 —| — 4983 + 33 + 199 —] — 1315 — 1315 —| — 6066 — 25 —| — 60
Juni + 2506 — + 1622 — 125 + 1009 — + 2423 + 2423 — + 4929 25 — + 4904
Juli + 1752 — + 3305 — 277 — 22| — 1254 + 967 + 967 — + 2719 25 — + 2695
Aug. — 2590 —| —1998| — 338 — 253 — + 93 + 93 —] — 2497 — 24 —| —251
Sept. + 7994 — + 4258 — 30 + 3766 — + 1512 + 1512 — + 9506 — 2 - + 9485
Okt. + 269 — + 12200 — 194 + 62| — 1380 + 113 + 113 — + 383 24 -— + 358
Nov. — 7076 —| —6019] — 182 — 875 -] —2119 — 2119 —| —919% — 24 —| —9220
Dez. + 5271 + 27 + 532 — 42 — 65 —_ + 484 + 484 — + 5755 — 4 — 2868 + 2883
1980 Jan. —~ 40584 — 5| — 3482 + 443 + 1801 — 2809 + 678 + 678 —| — 3376 — —| — 3376
Febr. — 3926 —| —3179| — 108 — 641 —_ + 537 + 537 —| — 3388 — —! —3388
Mérz — 2210 —| — 1334 + 20 — 896 —| — 1682 — 1682 —| —3892 + 4 —} — 3888
April — 6907 —{ —5974| — 145 + 6238 — 7.025 + 652 + 652 —] — 6255 - —| — 625
Mai — 763 —| — 770 + 10 — 3 -] — 66 — 66 —| — 829 —_ —| - 829
Juni + 1822 — + 1958 — 131 _ 5 — + 392 + 392 — + 2214 — — + 2214
Juti + 1174 —| + 3583 — 17| + 515 —2787| + 4|l + 4 —| + 1215 — —1 +1215
Aug. + 179 — + 305 122 _— 4 —| — 444 — 44 —| — 266 — —| — 266
Sept. — 2733 —| —268] — 44 — 5 —| — 208 — 296 —| — 3029 — —] —3029
Okt. — 2673 —| —2036; — 151 + 3} — 48| -— 775 + 247 — 1022 — 3448 — —| — 3448
Nov. + 2349 - + 3500{ — 1143 — 9 —| ~— 4866 — 15697 — 3269 — 2518 — —| —2518
Dez. — 199 — 0 + 88 — 268 - 20 —| — 3618 — 3665 + 47| — 3817 — + 1656 — 2161
1981 Jan. + 669 + 0} — 728 + 3N + 2366 — 1339 — 967 — 1119 + 152 — 298 — — — 298
Febr. p)| — 2544 —{ — 236 — 174 — 9 —| - 3550 — 2107 — 1443 — 6094 — —| — 6094
* Die hier ausgewiesene Auslandsposition wird am Liquiditatspapiere (s. §§ 42 und 42 a des Gesetzes Kreditlinie im Rahmen der ,Allgemeinen Kredit-
Jahresende den Prinzipien des Aktiengesetzes iber die Deutsche Bundesbank). — 5 Verénderung vereinbarungen* beléduft sich seit 1962 auf 4 Mrd
folgend bewertet. Im Verlauf des Jahres werden die gegenldber dem vorangehenden Stichtag geht zum DM. — 8 Einschl. der Bewertungsdifferenzen, die auf
zum Jahresende festgesteliten Bestandswerte mit zu  Teil auf die Neubewertung der Ausiandsposition nicht in der Auslandsposition der Bundesbank ent-
Transaktionskursen ermittelten Verénderungen fort- der Bundesbank (z. B, nach Anderung der Wechsel- haltene Auslandsaktiva und -passiva entfallen (z. B.
geschrieben, — 1 Haugtsﬁohlich US-$-Anlagen. — kurse) zuriick. — 6 Setzt sich aus den Bareinzahlun- Swapengagement mit deutschen Kreditinstituten,
2 Aufgliederung s, Tab, b}. — 3 Europdischer Fonds gen und den DM-Abrufen des IWF zur Finanzierung Auslandswechsel sowie ausstehende Termin-
fiir wahrungspolitische Zusammenarbeit. — 4 Einlagen von DM-Verk#ufen des Fonds (netto) an andere abschllisse). — p Vorlaufig.
auslandischer Einleger sowie durch die Bundesbank  Lénder zusammen, — 7 Die — in DM ausgedriickte — Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen.

an Auslander abgegebene Mobilisierungs- und
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7. Forderungen und Verbindlichkeiten
= 3 -« gu . s *
inldndischer Kreditinstitute gegeniiber dem Ausland ™
(ohne Deutsche Bundesbank)
Mio DM
Kurzfristige Forderungen Kurzfristige
Verbindlichkeiten 6)
Saldo Forderungen an Forderungen an aus-
der ausléndische Banken 1) 2) landische Nichtbanken 1) 4) gegeniiber
kurz- Lang-
fristigen darunter ) Lang- fristige
Forde- auslan- | fristige . N Verbind-
Stand am rungen taglich | be- dische Forde- ausldn- | auslén- | lich-
Ende des und Ver- féllige fristete Waechsel-| Noten rungen | dischen | dischen | keiten
Berichtszeit- bindlich- | ins- zu- Forde- | Forde- zu- Buch- diskont- [ und ins- ins- Ban- Nichtban-| ing-
raums keiten gesamt | sammen | rungen3)| rungen sammen | kredite 4)] kredite | Miinzen | gesamt5)| gesamt | ken 1) ken 1) gesamt7)
1975 + 3462 50 215 46 256 5 847 40125 3758 3238 520 201 52 032 46 753 33 750 13 003 13 373
1976 — 3154 51874 46 697 7377 39 063 4 997 4117 880 180 64 061 55 028 40 467 14 561 18 455
1977 —11 793 47 944 42 319 6 850 35 246 § 452 3796 1 656 173 76 794 59 737 43 100 16 637 23 576
1978 —22 409 47 232 40 738 7 961 32 371 6293 4203 2 090 201 89 015 69 641 48 180 21 461 38 600
1979 —28 382 47 412 40 716 7523 32 588 6 416 4448 1968 280 98 572 75 794 51 890 23 904 60 026
1980 —20 040 57 922 51128 8 390 41 845 6 501 4 558 1943 203 112 066 77 962 55 576 22 386 67 306
1980 Jan. —24 109 42 089 35 707 7 386 27 851 6 101 4146 1955 281 100 460 66 198 46 060 20 138 60 926
Febr. —23 168 43728 37 447 7 436 29 563 5982 4007 1975 299 101 534 66 BI6 46 868 20 028 61 945
Mérz —19 957 49 046 42 519 7531 34 382 6133 4104 2029 394| 103739 69 003 49739 19 264 63 588
April —19 497 50 402 43 891 8111 35 082 6 157 4158 1999 354 [ 104 499 69 899 49 585 20 314 63 960
Mai —19 266 48 632 42 058 8 002 33 294 6 160 4113 2047 414 | 104 958 67 898 48 692 19 206 64 999
Juni —21 428 48 133 41 262 7 762 32 804 6 434 4 424 2010 437 106 062 69 561 49 891 19 670 65 837
Juli —21243 46 163 39 546 7778 31187 6177 4161 2016 440 106 676 67 406 48 448 18 958 66 696
Aug. —22 990 47 424 41 023 7 929 32 684 6 065 4018 2047 336 108 021 70 414 51 295 19 119 66 842
Sept. —26 024 46 553 40 287 7 655 32 136 5 963 4 093 1870 303 108 830 72 577 52 727 19 850 66 928
Okt. —22 828 51138 44 777 8 383 35736 6 065 4211 1854 296 110 216 73 966 53 835 20131 66 582
Nov. —19 200 55 898 49 202 8248 40 309 6310 4 462 1848 296 111 415 75 098 53 838 21 260 900
Dez. —20 040 57 922 51128 8 390 41 845 6 501 4558 1943 293 112 066 77 962 56 576 22 386 67 306
1981 Jan. p) —18 559 55 451 48 820 8717 39 303 6 344 4 431 1913 287 111 604 75 010 55 016 19 994 67 869

* Statistisch bedingte Zu- und Abgénge sind nicht
ausgeschaltet; ferner sind solche langfristigen
Auslandsaktiva von Kreditinstituten, deren Ver-
anderungen in der Zahlungsbilanz dem &ffentlichen
Kapitalverkehr zugerechnet werden, in den Forderun-
gen enthalten. Die Bestandsverdnderungen sind inso-
weit mit den in der Tab. IX, 5 ausgewiesenen Zahlen
nicht vergleichbar. Forderungen und Verbindiichkeiten
in auslandischer Wahrung sind in der Rege! zu Mittel-
kursen bewertet. — 1 Einschl. der jeweils zugehdrigen

internationalen Organisationen. — 2 Einschl. der ,als
Geldmarktanlage erworbenen Auslandswechsel”. —

3 Da die taglich falligen DM-Forderungen an aus-
\dndische Kreditinstitute erfahrungsgemas wéhrend
des Jahres in groBem Umfang rein buchungstechnisch
bedingte Debetsalden enthalten, wird seit Anfang
1974 als Stand am Ende des Berichtszeitraumes
jeweils der - durch Nachbuchungen weitgehend
bereinigte — Stand vom letzten Jahresende unver-
andert Ubernommen. — 4 Einschl, auslandischer

Schatzwechsel und unverzinsiicher Schatzanweisungen;
von November 1972 bis November 1978 sowie ab Marz
1979 wurden keine Bestdnde gemeldet. — 5 Einschl.
auslandischer Wertpapiere und Beteiligungen im
Ausland. — 6 Einschl. der (nicht zu bilanzierenden)
Verpflichtungen aus Pensionsgeschéften; sie sind
mangels detaillierter Unterlagen dem ausiandischen
Bankensektor zugeordnet. — 7 Einschl. des Betriebs-
kapitals der Zweigstellen ausldndischer Banken. —

p Vorlaufig.

8. Forderungen und Verbindlichkeiten inlandischer Unternehmen
1 - H *
gegeniiber dem Ausland aus Finanzkrediten*
(ohne Kreditinstitute)
Mio DM
Langfristige
Saldo Kurzfristige Forderungen Kurzfristige Verbindlichkeiten Verbindlichkelten
,?3[1_ Forderungen Verbindlichkeiten
fristigen nach Wahrungen an Lang- nach Wihrungen gegeniiber
Forde- fristige darunter:
Stand am rungen ausldn- | Forde- ausléan- in aus-
Ende des und Ver- auslan- ausléan- | dische rungen auslén- ausldn- | dischen tan-
Berichtszeit- bindlich- | ins- dische dische Nicht- ins- ins- dische dischen | Nicht- ins- discher
raums keiten gesamt | Wahrung | DM Banken | banken1)| gesamt | gesamt | Wahrung | DM Banken 2)| banken 1)| gesamt Wiahrung
1975 — 8915 5303 1984 3319 1174 4129 5176 14 218 2721 11 497 10 093 4125 19 506 8720
1976 — 9226 7213 3196 4017 2144 5 069 6 045 16 439 3 545 12 894 10 474 5 965 19 939 8 981
1977 —17 933 7 646 3 426 4220 2448 5198 6741 25 579 3994 21 585 18 249 7 330 21 334 8 847
1978 —18 508 8173 4576 3 597 2 062 6 111 7 030 27 681 4 966 22715 19 882 7799 22 270 9 076
1979 —16 237 9 892 5373 4 519 1990 7 902 7 900 26 129 5823 20 306 18 583 7 546 23 433 10 088
1980 —29 729 12 814 6178 6 636 4 300 8514 8952 42 543 9 541 33 002 32934 9 609 27 187 11275
1980 Jan. —21 683 10714 5833 4 881 2 456 8 258 8 629 32 397 6315 26 082 24 228 8169 23 679 10 201
Febr. —25 516 10 697 5786 491 2 446 8 251 8716 36 213 6 480 29733 27 316 8 897 23 954 10 387
Maérz —26 808 11618 5999 5619 2915 8703 8 835 38 426 7 016 31410 29 576 8 850 23 860 10 396
April —26 669 12 242 6 527 5715 323 9 011 8788 38 911 6 964 31 947 30 209 8702 23 920 10 400
Mai —26 555 12 904 6733 6171 3710 9194 8812 39 458 7377 32 082 30977 8 482 24 154 10 405
Juni —28 565 12 305 6 683 5622 3120 9185 8 986 40 870 7723 33147 32233 8637 24 268 10 543
Juli —30 548 12315 6 558 5757 3318 8997 8 990 42 863 8 201 34 662 34 021 8 842 24 520 10 651
Aug. —34 541 12 287 6 566 5721 3223 9 064 8 561 46 828 8 220 38 608 37 455 9373 24 262 10732
Sept. -—35 449 12 008 6 202 5 806 2995 9013 8 641 47 457 8 392 39 065 37734 9723 24 757 10 973
Okt. —35 108 12 558 6 416 6 142 3333 9 225 8 872 47 666 8 637 39 029 37 988 9 678 25 490 11 010
Nov. —35 910 11 939 5730 6209 3 641 8 298 8813 47 849 8828 39 021 38 520 9 329 26 143 11167
Dez. —29729 12 814 6178 6 636 4 300 8514 8 952 42 543 9 541 33 002 32 934 9 609 27187 11275
1981 Jan. p) —34 573 13 340 7 007 6333 4538 8 802 9 146 47 913 9712 38 201 37792 10121 27 608 11 267

* Bestandsverdanderungen enthalten Veranderungen,
die auf die Umwandlung von frither hereingenom-
menen kurzfristigen Krediten in langfristige
Kredite und in Eigenkapital zurlickgehen.
Statistisch bedingte Zu- und Abgénge sind nicht
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ausgeschaltet; die Bestandsveranderungen sind
insoweit mit den in der Tabelle IX, 5 ausgewiesenen
Zahlen nicht vergleichbar. Ohne Forderungen und
Verbindlichkeiten auf Grund gewdahrter bzw. in
Anspruch genommener Zahlungsziele und geleisteter

bzw. empfangener Anzahlungen im Waren- und
Dienstleistungsverkehr. — 1 Einschl. Salden auf
Verrechnungskonten. — 2 Einschl. Indossaments-
verbindlichkeiten aus Im Ausland diskontierten
Wechseln. — p Vorléufig.
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9. Durchschnitte der amtlichen Devisenkurse
an *
an der Frankfurter Borse
Kassa-MIittelkurs in DM
Telegrafische Auszahlung
Amsterdam Briissel Dublin 1) Helsinki Kopenhagen Lissabon London Madrid Mailand/Rom
Zeit 100 hfl 100 bfrs 11r€ 100 Fmk 100 dkr 100 Esc 1£ 100 Ptas 1000 Lit
Durchschnlitt im Jahr
1976 95,271 6.524 _ 65,302 41,657 8,386 4,553 3.771 3.042
1977 94,610 6,480 - 57,786 38,696 6,112 4,051 3,085 2,632
1978 92,832 6,382 — 48,858 36,438 4,602 3,853 2,624 2,368
1979 91,373 6,253 2) 3,760 47,165 34,872 3,759 3,888 2,732 2,207
1980 91,459 6,217 3,735 48,824 32,245 3,635 4,227 2,536 2,124
Durchschnltt im Monat
1979 Marz 92,641 6,323 3) 3,803 46,805 35,839 3,888 3,7 2,698 2,212
April 92,497 6,308 3,832 47,316 35,916 3,892 3,927 2,785 2,245
Mai 91,775 6,246 3,787 47,659 35,384 3,862 3,926 2,888 2,241
Juni 91,132 6,228 3,772 47,598 34,693 3,815 3,977 2,850 2,229
Juli 90,869 6,247 3,778 47,480 34,781 3,758 4,123 2,759 2,224
Aug. 91,106 6,247 3,765 47,701 34,691 3,727 4,095 2,770 2,236
Sept. 90,838 6,225 3,753 47,070 34,587 3,649 3,948 2,719 2,213
Okt. 90,156 6,201 3,732 47,395 34,178 3,590 3,839 2,706 2,167
Nov. 89,813 6,172 3,700 46,862 33,732 3,535 3,776 2,673 2,149
Dez. 90,457 6,146 3,694 46,535 32,269 3,485 3,814 2,611 2,137
1980 Jan. 90,577 6,154 3,697 46,685 32,018 3,463 3,803 2,608 2,142
Febr. 90,719 6,158 3,701 47,030 32,034 3,621 4,002 2,623 2,159
Mérz 91,155 6,177 3,710 48,061 32,037 3,727 4,080 2,673 2,153
April 91,151 6,227 3,737 49,074 32,089 3,728 4,146 2,611 2,143
Mai 90,808 6,226 3,715 48,532 31,988 3,846 4,127 2,529 2,126
Juni 91,179 6,245 3,734 48,505 32,195 3,621 4,132 2,524 2,116
Juli 91,433 6,248 3,753 48,392 32,292 3,583 4,145 2,471 2,101
Aug. 91,856 6,254 3,776 48,970 32,338 3,612 4,242 2,474 2,113
Sept. 91,973 6,236 3,766 49,078 32,327 3,600 4,300 2,443 2,103
Okt. 92,200 6,241 3,760 49,967 32,487 3,647 4,450 2,474 2,108
Nov. 92,293 6,228 3,738 50,793 32,533 3,693 4,607 2,513 2,112
Dez. 92,122 6,217 3,730 51,066 32,504 3,707 4,620 2,499 2,109
1981 Jan, 92,027 6,219 3,730 61,682 32,512 3,736 4,828 2,492 2,106
Febr. 91,781 6,205 3,71 52,799 32,453 3,796 4,923 2,502 2,101
Abstand des Geld- und Briefkurses vom Mittelkurs in D-Mark
4) 0,020 4) 0,010 4) 0,010 4) 0,010
0,110 0,010 0,007 0,100 0,060 0,010 0,007 0,005 0,005
Telegrafische Auszahlung
Montreal New York Oslo Paris Stockholm Tokyo Wien Zirich
Zeoit 1 kan$ 1 US-§ 100 nkr 100 FF 100 skr 100 ¥ 100 S 100 sfr
Durchschnitt im Jahr
1976 2,5541 2,5173 46,144 52,768 57.803 0.8500 14.039 100,747
1977 ,1860 2,3217 43,634 47,256 51,997 0,8671 14,051 96,843
1978 1,7649 2,0084 38,336 44,582 44,456 0,9626 13,837 112,924
1979 1,5651 1, 36,206 43,079 42,766 0,8424 13,712 110,229
1980 1,5542 1,8158 36,784 43,013 42,943 0,8064 14,049 108,478
Durchschnitt Im Monat
1979 Mérz 1,5847 1,8603 36,496 43,398 42,610 0,9018 13,641 110,708
April 1,6518 1,8938 36,838 43,537 43,148 0,8767 13,621 110,427
Mai 1,6505 1,9076 36,770 43,270 43,427 0,8755 13,563 110,464
Juni 1,6063 1,8828 36,536 43,165 43,408 0,8613 13,580 110,908
Juli 1,5677 1,8239 36,169 42,955 43,225 0,8435 13,614 110,747
Aug. 1,5635 1,8291 36,363 42,959 43,348 0,8402 13,679 110,434
Sept. 1,5411 1,7955 36,031 42,751 42,837 0,8084 13,842 111,236
Okt. 1,5234 1,7889 36,017 42,617 42,503 0,7780 13,886 109,950
Nov. 1,5047 1,7750 35,341 42,628 R 0,7270 13,903 107,738
Dez. 1,4843 1,7342 34,869 42,654 41,513 0,7228 13,887 108,424
1980 Jan. 1,4815 1,7236 35,106 42,685 41,580 0,7265 13,917 108,205
Febr. 1,6122 1,7472 35,799 42,669 41,905 0,7166 13,949 106,707
Mérz 1,5789 1,8494 36,641 42,892 42,563 0,7449 13,969 104,974
April 1,5811 1,8728 36,988 43,122 42,893 0,7506 14,010 106,755
Mai 1,5278 1,7917 36,498 42,848 42,515 0,7862 14,017 107,744
Juni 1,5352 1,7671 36,425 42,988 42,422 0,8112 14,044 108,271
Juli 1,5178 1,7471 36,266 43,093 42,349 0,7916 14,089 108,747
Aug. 1,5450 1,7901 36,800 43,156 42,878 0,7995 14,119 108,390
Sept. 1,5380 1,7895 36,998 43,033 43,073 0,8346 14,125 109,173
Okt. 1,5759 1,8407 37,598 43,266 43,921 0,8805 14,134 110,916
Nov. 1,6208 1,9201 38,308 43,222 44,624 0,9022 14,109 111,201
Dez. 1,6496 1,9727 38,185 43,182 44,768 0,9422 14,100 110,561
1981 Jan. 1,6869 2,0076 38,341 43,255 45,174 0,9942 14,119 110,381
Febr. 1,7897 2,1436 39,617 43,153 46,548 1,0439 14,125 110,175
Abstand des Geld- und Briefkurgses vom Mittelkurs in D-Mark
4) 0,0050 4) 0,0050 4) 0,100
X | 0,060 0,080 0,080 0,0015 0,020 0,100

am 13. 3. 1979. — 2 Durchschnitt 13. 3. bis 31. 12. 1979. —
3 Durchschnitt 13. bis 30. 3. 1979. — 4 Bis 31. 8. 1978.

der Deutschen Bundesbank, Reihe 5, Die Wahrungen

* Errechnet aus den téglichen Notierungen. )
der Welt, verdffentlicht, — 1 Erstmalige Notierung

Durchschnittskurse tir frihere Jahre werden in den
Statistischen Beiheften zu den Monatsberichten
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I1X. AuBenwirtschaft

= *
10. Entwicklung des AuBenwerts der D-Mark *
Ende 1972 = 100 1)
Entwicklung des AuBenwerts der D-Mark
gegen-
" " - 5 N iber ins-
gegeniiber Wéahrungen der am EuroEﬁlschen gegeniiber Wéhrungen sonstiger gegen- den gesamt
Wahrungssystem (EWS) beteiligten Lénder Lénder {iber 17 Lan- | (23 wich-
den am | gegen- | dern tige Han-
gegen- Uster- EWS uber mit amt-| dels-
uber reichi- betei- |den licher | partner
dem Franzd- | Hollan- | italie- [ Bel- Déni- | Pfund [ Japani-| Norwe- | scher | Schwe- | Schwei-| ligten [ EG-Mit-| Notizin | der
Durchschnitt Us- sischer | discher | nische ischer | sche Ster- scher gische | Schil- | dische | zer Lan- glieds- | Frank- | Bundes-
im Monat Dollar | Franc | Gulden | Lira ranc | Krone |ling2) | Yen Krone | ling Krone | Franken| dern 3) | landern| furt rep.)
1973 Mérz 114,0 100,8 101,9 112,1 100,9 100,7 107,9 97,5 101,2 100,7 106,1 95,7 101,5 103,7 104,0 104,3
Juni 125,0 103,9 105,1 127,8 104,4 104,3 113,8 106,9 103,2 101,8 109,2 99,3 104,8 109,1 109,7 109,9
Sept. 133,0 110,7 106,4 129,0 109,5 108,8 128,9 114,4 110,8 102,5 116,0 104,4 109,4 1141 114,9 115,2
Dez. 121,4 108,8 104,9 126,7 109,2 107,9 122,7 110,3 103,3 101,7 114,2 101,2 107,8 112,1 11,7 111,6
1974 Mérz 122,9 115,9 104,3 134,6 109,5 109,9 123,3 112,4 104,5 102,1 116,7 98,6 107,7 115,2 114,0 113,9
Juni 127,86 122,2 104,1 142,5 108,0 109,2 125,3 117,0 104,2 99,3 115,8 99,4 107,0 17,8 116,1 116,0
Sept. 121,1 113,6 101,2 137,8 106,5 107,5 122,6 17,5 101,2 98,0 112,6 94,5 104,5 13,5 11,9 12,1
Dez. 131,1 116,2 102,8 148,7 107,9 108,5 132,1 127,7 104,8 98,4 114,3 89,2 106,1 117.3 115,7 116,4
1975 Mérz 139,1 1141 101,6 150,9 106,6 108,2 134,9 129,7 102,7 98,2 113,3 89,7 105,0 116,8 116,2 17,1
Mai 137,2 108,5 101,6 147,9 106,8 107,2 138,7 129,7 102,0 97,9 112,0 89,4 104,8 115,2 114,9 115,9
Juni 137,7 107,8 102,2 148,1 107.,4 107,2 141,6 131,1 101,5 97,8 112,0 89.4 105,2 115,5 15,2 116,2
Juli 130,7 107,8 102,7 145,8 107,3 106,9 140,4 125,6 102,0 97,6 111,9 88,8 | 4) 106,1 115,2 114,1 1151
Aug. 125,1 107,0 101,9 143,7 106,9 106,8 138,8 121,0 102,9 97,5 12,2 87,4 105,6 1143 112,7 113,7
Sept 123,2 107,6 101,9 143,5 107,7 107,1 138,6 119,8 103,8 97,7 113,6 86,8 106,1 114,6 112,7 113,8
Okt. 124,8 107,5 102,2 145,6 108,5 107,86 142,4 122,5 103,7 98,0 113,9 86,6 106,4 115,4 113,68 14,8
Nov. 124,6 107,2 101,98 145,4 108,4 107,6 142,5 122,3 103,4 97,9 113,56 86,0 106,2 115,2 113,3 114,6
Dez. 122,8 1071 101,7 144,3 108,3 108,2 142,5 121,8 102,7 97,6 112,85 84,3 106,0 115,0 12,7 14,1
1976 Jan. 123,8 108,3 101,9 149,1 108,5 109,2 143,2 122,4 103,5 97,7 112,6 83,9 106,5 116,2 113,6 114,9
Febr. 125,9 110,0 103,3 165,9 109,9 110,7 145,7 123,2 104,6 98,8 114,4 84,2 108,0 119,7 116,6 117.8
Mérz 125,9 13,7 104,4 178,4 110,2 110,8 151,8 122,8 105,0 99,3 115,2 84,1 (4) 109,7 123,2 119,0 120,1
April 1271 116,0 105,2 191,8 110,4 109,9 161,4 123,3 105,0 99,1 116,2 83,6 108,3 126,4 121,2 122,3
Mai 125,8 115,6 105,3 185,1 110,0 109,2 163,2 122,1 104,0 99,0 115,3 81,5 108,1 125,6 120,3 121,5
Juni 125,1 115,8 105,5 182,4 110,6 109,8 166,2 121,4 1044 99,0 115,68 80,4 108,4 125,8 120,3 121,4
Juit 125,2 118,4 105,2 180,2 110,9 110,5 164,4 19,7 105,2 98,4 116,2 80,9 108,5 126,2 120,5 121,7
Aug. 127,5 123,7 105,1 183,5 110,9 110,8 167,7 120,2 105,6 98,2 116,8 82,3 108,6 128,2 122,3 123,4
Sept. 129,3 124,3 103,9 187,7 110,8 11,0 175,2 120,6 105,6 98,1 116,9 83,3 108,0 129,1 123,2 124,4
Okt. 132,6 129,1 104,1 194,9 110,4 112,0 189,6 125,2 106,1 98,2 117,2 84,5 108,1 132,4 126,0 127,2
Nov, 133,7 130,3 103,7 198,7 110,2 113,0 191,6 128,0 105,9 98,2 171 84,9 107,9 133,2 126,7 1281
Dez. 1351| 1317 1035| 2015| 1097 1130} 1889 129,3| 1060| 982| 1168 82| 1077 1335| 127.3 128,8
1977 Jan. 134,8 130,9 103,89 203,7 110,3 13,7 184,6 127,3 106,9 98,2 17,9 87,4 108,2 133,5 127,4 128,8
Fabr 134,0 130,4 103,7 203,4 110,3 113,6 183,9 123,9 106,6 98,3 118,2 87.9 108,2 133,2 1271 128,6
Mérz 134,8 131,2 103,6 205,4 110,3 113,2 184,1 122,6 106,5 98,2 118,0 89,5 108,0 133,6 127,7 129,2
Aprii 135.8 131,8 103,4 207,2 10,1 116,3 185,3 121,4 108,0 98,2 122,5 89,3 108,7 134,1 128,4 129,9
Mal 136,7 132,3 103,4 208,3 110,0 17,6 186,5 1231 108,4 98,4 123,6 89,6 108,9 134,5 129,0 130,5
Juni 136,9 132,2 104,5 208,3 110,2 118,5 186,8 121,2 108,9 98,4 125,6 88,7 109,7 134,9 129,2 130,8
Juli 1411 133,8 106,1 214,1 11,7 120,5 192,2 1212 11,6 98,1 127,5 88,6 111,4 137,3 131,8 133,3
Aug. 139,2 133,2 105,0 2111 110,5 120,1 187,6 120,4 111,0 98,2 128,6 87,2 | 5) 110,5 135,8 130,8 132,4
Sept. 138,7 133,4 105,2 210,6 110,8 122,7 186,6 120,1 114,4 98,5 139,8 85,8 1091 136,0 131,3 132,9
Okt. 141,5 134,3 106,2 214,2 11,8 123,8 187,56 17,0 116,7 98,6 141,0 83,9 110,1 137,3 132,3 134,0
Nov. 143,8 136,3 107,2 217,0 112,9 126,1 185,3 114,2 118,0 98,6 143,2 82,3 11,3 138,6 133.4 1351
Dez. 149,7 140,2 107,5 225,4 112,9 127,5 189,2 1171 118,2 99,2 147,7 80,9 11,5 141,0 135,8 137,7
1978 Jan. 152,1 140,3 106,4 228,1 11,5 125,8 184,6 119,0 1179 99,3 147,6 78,8 110,4 140,2 1354 137,5
Febr. 155,3 146,8 106,5 229,5 11,9 126,2 187,7 121,0 122,9 99,4 149,7 77,0 110,8 142,4 137,3 139,4
Mérz 158,4 145,9 106,2 232,9 11,9 127,1 194,7 119,1 126,9 99,6 151,6 78,3 111,0 143,0 138,4 11,1
April 157,9 141,5 106,1 233,2 12,1 126,9 200,2 113,6 127,56 99,5 150,9 78,2 111,0 142,4 137,7 140,56
Mal 153,0 139,0 106,2 228,9 112,2 124,9 197,5 112,3 125,4 99,5 147,9 78,2 110,8 141,0 136,2 138,9
Juni 154,6 138,4 106,5 228,4 12,8 124,9 197,5 107,4 125,7 99,4 148,0 75,9 11,2 141,1 136,0 138,8
Jull 156,9 136,1 107,2 228,4 113,3 125,9 194,2 101,6 127,3 99,7 148,0 73,6 11,9 140,6 135,5 138,4
Aug. 161,4 137,2 107,6 2321 113,2 127,1 195,1 98,7 127,7 99,7 148,8 70,0 112,2 141,5 136,1 139,2
Sept 163,5 139,4 107,9 233,4 113,3 127,2 195,9 100,8 128,2 100,1 150,3 66,8 112,4 142,4 136,7 139,9
Okt. 174,8 144,0 108,0 243,89 113.4 128,2 204,4 104,3 129,7 100,9 155,8 70,0 112,7 145,4 140,6 144,1
Nov., 169,8 144,1 107.5 245,7 112,9 127,6 202,8 105,4 129,0 101,2 154,0 73,6 112,1 145,2 140,3 143,9
Dez. 171,2 144,6 107.6 248,0 113,8 128,7 202,5 109,0 131,3 101,3 155,9 74,8 [ 6) 112,7 145,9 141,2 144,8
1979 Jan. 174,4 144,5 107,2 250,7 113,4 128,1 204,1 111,8 132,9 101,3 157,4 75,8 11,2 145,9 141,9 145,6
Febr. 173.6 145,0 107,3 250,7 13,3 128,0 203,2 112,9 133,1 101,3 157,5 75,7 111,2 146,0 141,9 145,86
Marz 173,2 145,2 107,2 250,5 13,7 128,8 199.4 116,0 132,8 101,4 157,1 75,8 17) 140,8 145,8 1418 145,5
April 170,2 144,7 107,4 246,9 114,0 128,5 192,5 119,4 131,6 101,5 155,2 76,0 140,4 144,9 140,8 144,5
ai 168,9 145,6 108,2 247,3 115,1 130,5 192,6 119,5 131,8 101,8 154,2 76.0 1413 145,8 141,2 144,9
Juni 171,2 145,9 108,0 248,6 115.5 133,1 1980,1 121,5 132,7 101.8 154,3 75.7 142,1 146,3 141,8 146,0
Juli 176,7 146,7 109,3 249,2 115,1 132,7 183,4 124,0 1341 101,68 154,9 75,8 142,3 146,0 142,3 147,1
Aug. 176,2 146,6 109,0 247,9 115,1 133,1 184,6 1245 1334 101,1 154,5 76,0 1421 145,9 142,2 147,0
Sept 179,5 147,4 109,3 250,4 115,5 133,5 191,4 129,4 134,68 99,9 156,3 75.4 142,8 1471 143,4 148,3
Okt. 180,1 147,8 110,2 255,8 116,0 135,1 196,9 134,5 134,6 99,6 157,5 76,3 144,0 148,7 144,7 149,6
Nov. 181,86 147.,8 110,6 257,9 116,5 136,9 200,2 143,9 137,2 99,5 159,4 77,9 144,6 149,5 146,0 150,9
Dez. 185,8 147,7 109,8 259,3 117,0 1431 198,2 144,8 139,1 99,6 161,3 77,4 144,9 149,5 146,6 151,7
1980 Jan. 187,0 147,6 109,7 258,7 116,8 144,2 193,7 144,2 138,1 99,4 161,0 77,6 144,7 149,1 146,3 151,7
Febr. 184,4 147.,6 109,5 256,7 116,8 144,1 188,9 146,0 135,5 99,1 159,8 78,6 144,4 148.4 145,6 151,5
Mérz 174,3 146,9 109,0 257,4 1164 144,1 185,3 140,5 132,3 99,0 157,3 79,9 144,0 147,8 144,1 149,7
April 1721 146,1 109,0 258,6 115,5 143,9 182,3 139,4 131,1 98,7 156,1 78,6 143,7 147,2 143,3 148,9
Mai 179,9 147,0 109,4 260,7 115,5 144,3 183,2 133,1 132,9 98,7 157,5 77,9 144,4 147.9 144,4 150,3
Juni 182,4 146,5 108,9 261,9 15,1 143,4 183,0 129,0 1331 98,5 157,8 775 144,1 147,6 144,2 150,9
Juli 184,5 146,2 108,6 263,8 115,1 143,0 182,4 132,2 133,7 98,2 158,1 77,2 144,0 147,5 144,5 151,3
Aug. 180,0 146,0 108,1 262,3 1150 142,8 178,2 130,9 131,8 98,0 156,2 77.4 143,6 146,7 143,5 150,2
Sept. 180,1 146,4 108,0 263,5 115,3 142,8 175.8 1254 131.1 97,9 155,5 76,9 143,8 146,8 143,3 150,0
Okt. 1751 145,6 107,7 262,9 115,2 142,1 169,9 118,8 129,0 97,8 152,5 75,7 143,4 145,9 141,7 148,3
Nov. 167,8 1457 107,6 262,4 15,5 1419 164,1 116,0 126,6 98,0 150,0 75,5 143,4 145,4 140,5 146,9
Dez. 163,4 145,9 107,8 262,8 157 141,6 163,6 11,1 127,0 98,1 149,6 75,9 143,6 145,5 140,1 146,4
1981 Jan. 160,5 145,6 107,9 263,2 115,6 142,0 156,6 105,2 126,5 98,0 148,2 76,0 143,6 | 8) 146,6 139,1 1454
Febr. 150,3 146,0 108,2 263.8 115.9 142,3 153,6 100,2 122.4 97,9 143,8 76,2 144,0 46,8 137,7 143,8

* Zur Berechnungsmethode siehe Statistische Beihefte
zu den Monatsberichten der Deutschen Bundesbank,
Rethe 5, Die Wahrungen der Welt. — 1 Fiir Ende 1972
wurden grundsétzlich die damaligen Leitkurse
zugrundse gelegt, fiir das Pfund Sterling, das irische
Pfund und den kanadischen Dollar, deren Wachsel-
kurse freigegeben waren, statt dessen die Markt-
kurse von Ende 1972. Die Indizes fiir die Lander-
gruppen wurden als gewogens geometrische Mittel
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errachnet. — 2 GroBbritannien nimmt z. Z. am
Waechselkursmechanismus des Europdischen Wah-
rungssystems nicht teil. - 3 Ohne GroBbritannien.
Bis Februar 1979 geienﬁber den jeweils am Gruppen-
floating beteiligten Léndern. Am Gruppenfloating
beteiligten sich ab 19. 3. 1973 Belgien/Luxemburg,
Dénemark, die Bundesrepublik Deutschland, Frank-
reich (bis zum 18. 1. 1974 und vom 10. 7. 1975 bis zum
12. 3. 1976), die Niederlande, Norwegen (bis zum

11. 12. 1978) und Schweden (bis zum 26. 8. 1977). Am
13. 3. 1979 Ubergang vom Gruppenfloating zum
EWS. — 4 Mit Frankreich; ohne Frankreich: Juli
1975 = 105,4, Marz 1976 = 107,9. — 5 Mit Schweden;
ohne Schweden: 108,5. — 6 Mit Norwegen; ohne
Norwegen: 111,7. — 7 Gegeniiber den zuletzt am
Gruppenfloating beteiligten Landern: 111,4. — 8 Mit
Griechenland, das am 1. 1. 1981 Vollmitglied der EG
wurde; ohne Griechenland: 144,9.




IX. AuBenwirtschaft

. e *
11. Entwicklung des AuBenwerts fremder Wahrungen®
Ende 1972 = 100 1)
Entwicklung des AuBenwerts fremder Wéhrungen gegeniiber 23 Léndern 2)
Wahrungen der am Europaischen Wahrungssystem (EWS)
beteiligten Lédnder Wihrungen sonstiger Lander
Franz6- Hollan- Italie- Bel- L Pfund Japani- Norwe- UOsterrei- | Schwe- Schwei- | Spa-
Durchschnitt us- sischer discher nische gischer Danische | Sterling | scher gische chischer | dische zer nische
im Monat Dollar Franc Gulden Lira Franc Krone 3) Yen Krone Schilling | Krone Franken | Peseta
1973 Mérz 92,9 103,4 101,2 91,9 102,0 103,6 96,7 11,7 103,4 102,1 97,7 108,7 102,6
Juni 91,1 105,4 101,6 83,5 102,2 104,0 96,6 109,8 105,9 104,6 99,1 109,5 98,8
Sept. 90,9 102,5 104,4 86,3 101,1 105,1 89,4 108,6 104,7 106,9 98,1 108,2 99,7
Dez. 93,9 101,5 103,7 85,4 99,1 102,8 90,2 104,3 108,9 105,7 96,1 108,7 105,0
1974 Mérz 93,3 96,5 105,8 81,7 100,5 102,2 91,1 103,7 109,0 106,4 95,2 113,8 101,8
Juni 92,2 92,6 1071 78,5 103,9 103,8 91,1 102,2 110,3 110,7 96,9 114,8 103,68
Sept. 95,1 97,6 107,9 78,8 102,1 103,0 90,4 98,4 11,1 110,2 97,4 117,8 104,8
Dez. 93,5 98,6 109,1 75,2 103,68 105,6 87.3 97,4 11,3 112,2 99,4 129,4 103,2
1975 Mérz 91,0 101,5 110,9 74,7 105,1 106,5 86,6 99,7 114,7 13,1 1011 129,8 99,8
Mai 92,6 106,5 110,4 75,4 103,7 107,2 83,6 99,0 115,4 112,9 102,0 129,0 100,0
Juni 92,7 107,7 110,0 75,4 103,4 107,6 82,2 98,5 116,6 113,2 102,4 129,4 100,1
Juli 94,9 106,5 108,7 75,9 102,9 107,1 81,7 99,3 114,9 112,8 101,56 129,0 101,1
Aug. 96,6 106,1 108,7 76,1 102,3 106,4 81,4 100,0 112,8 12,0 100,3 129,7 102,1
Sept. 97,2 105,4 108,8 76,3 101,6 106,2 81,5 100,2 111,89 11,8 99,0 130,4 102,2
Okt. 97,3 106,5 109,2 75,7 101,4 106,6 80,2 99,3 113,2 112,0 99,7 131,8 101,6
Nov. 97,0 106,7 109,4 75,8 101,4 106,5 80,0 99,4 113,4 112,0 100,0 132,6 101,5
Dez. 97,6 106,4 109,3 76,1 101,2 105,4 79,5 98,8 13,7 111,9 100,5 134,8 101,8
1976 Jan. 97,3 105,9 109,6 73,9 101,5 104,9 79,6 98,9 113,3 12,4 100,9 136,4 101,6
Febr. 96,9 107,0 109,8 67,2 101,9 105,2 79,6 99,7 113,8 113,1 100,8 138,9 94,0
Mérz 97,5 105,2 110,0 63,2 103,3 106,6 77,4 100,7 114,9 114,0 101,4 141,6 92,3
April 97.8 105,1 110,7 59,5 104,7 109,4 73,7 101,5 171 115,8 102,0 145,0 92,7
Mai 98,0 104,6 110,2 61,5 104,8 109,6 72,4 101,7 117,9 115,2 102,4 148,0 92,6
Juni 98,1 104,3 110,1 62,4 104,3 109,3 71,0 101,9 118,0 115,0 102,4 149,9 92,7
Juli 97,8 101,9 110,86 63,4 104,4 108,7 72,0 103,5 117,0 115,7 101,9 149,0 92,7
Aug. 97,7 98,4 111,9 63,2 105,8 109,3 7,5 104,7 117,8 116,9 102,5 148,4 92,3
Sept. 97,0 98,8 114,0 62,2 106,5 110,3 69,0 105.8 119,2 118,0 103,4 148,0 92,3
Okt. 97,1 96,8 1158 61,1 109,1 1118 65,0 104,4 121,8 119,6 105,4 149,0 92,2
Nov. 97,8 96,4 116,7 60,3 109,9 111,3 64,8 103,0 122,7 120,3 106,2 149,2 91,8
Dez. 98,9 9.8 17,2 59,8 10,7 11,3 66,3 105,0 122,7 120,8 108,7 147,7 91,5
1977 Jan. 98,3 96,5 116,7 59,1 109,9 110,56 67,8 105,9 121,2 1209 105,5 145,5 21,0
Febr. 98,6 96,7 116,7 59,0 109,7 110,4 67,9 108,3 121,3 120,7 105,0 144,2 90,7
Marz 99,1 96,5 17,1 58,7 110,1 111,0 68,2 110,1 121,7 121,4 105,5 142,2 91,1
April 98,7 96,5 117,8 58,4 110,7 109,3 68,3 112,0 121,7 121,9 102,7 143,3 90,9
Mai 98,6 96,5 118,1 58,3 11,1 108,86 68,1 111,0 121,9 122,0 102,4 143,3 90,5
Juni 98,7 96,7 116,9 58,4 11,2 108,2 68,2 113,0 121,9 122,1 101,0 145,0 89,9
Juli 97,8 97,4 116,9 57,7 111,3 108,2 67,6 115,8 120,9 123,7 101,3 147,5 76,7
Aug. 98,8 97,3 117,3 58,2 111,8 108,0 68,8 115,7 121,0 123,0 99,7 1491 73,1
Sept. 99,0 97,2 117,4 58,4 111,7 107,4 69,5 115,8 119,3 122,9 92,3 162,1 73,5
Okt. 98,4 97,2 17,1 57,8 11,4 107,1 69,9 120,8 117,6 123,3 92,3 156,6 731
Nov. 97,6 96,3 116,6 57,4 111,0 105,8 7,3 125,4 116,9 123,6 91,4 160,7 73,5
Dez. 95,9 94,9 17,7 56,2 112,7 106,4 71 126,0 119,1 124,3 89,9 166,4 73,2
1978 Jan. 95,2 94,7 118,6 55,5 113,9 107,5 73,0 125,3 118,8 124,0 89,6 1711 73,0
Febr. 95,1 91,1 119,8 56,0 115,1 108,6 72,8 125,6 115,4 124,6 89,8 177,86 72,8
Marz 94,6 92,7 1211 55,7 15,7 109,5 711 130,2 113,5 125,86 90,1 176,3 72,7
April 94,5 95,7 1211 55,4 115,0 109,8 69,0 136,5 113,11 125,6 90,6 176,0 72,5
Mai 95,1 96,6 120,0 55,8 113,8 110,2 68,9 134,6 113,5 124,8 91,4 174,0 72,9
Juni 93,8 97,0 119,7 55,9 113,1 110,2 68,9 141.,6 113,1 124,6 91,4 179,3 73,7
Juli 91,9 98,5 118,68 55,7 112,2 109,0 70,0 150,9 11,1 123,8 91,3 184,3 741
Aug 90,5 98,1 118,7 55,1 112,9 108,4 70,3 158,8 111,3 123,9 91,3 195,0 75,2
Sept 91,0 96,7 118,9 65,1 13,4 108,9 70,4 157,3 1115 123,5 90,7 205,7 76,3
Okt 89,3 95,9 121,1 54,1 115,8 111,0 69,7 160,4 113,7 125,0 89,6 201,4 77,6
Nov 90,8 95,6 121,3 53,6 116,0 111,0 69,9 156,1 113,56 125,0 90,3 191,0 78,2
Dez 91,3 95,8 121,7 53,3 115,5 110,8 70,5 152,0 12,3 125,5 89,8 189,0 78,1
1979 Jan. 91,1 96,5 122,6 53,0 116,2 1121 70,5 150,5 11,7 126,2 89,5 187,5 78,5
Febr. 91,7 96,0 122,5 53,0 116,3 1121 70,8 148,7 111,56 126,2 89,4 187,7 79,6
Marz 91,6 95,8 122,4 52,9 115,7 11,0 72,0 144,4 11,4 126,0 89,4 187,3 80,0
April 92,0 95,4 121,5 53,4 114,8 110,1 74,1 138,4 11,1 125,2 89,8 185,68 81,9
Mai 92,7 94,8 1207 53,4 113,9 108,4 741 137,6 110,9 124,9 90,5 185,7 84,
Juni 92,9 95,1 120,3 53,5 114,0 106,5 75,8 137,0 110,5 125,4 90,9 187,5 84,4
Juli 91,3 95,0 120,2 53,8 14,7 106,8 79,5 1371 109,3 126,2 90,7 188,3 82,4
Aug 9,7 95,0 120,5 54,1 114,7 106,5 78,9 136,3 109,9 126,8 90,9 187,6 82,7
Sept 91,6 95,3 1211 54,0 115,1 107,5 76,7 133,2 110,86 129,0 90,9 190,7 82,1
Okt. 92,7 95,9 120,9 53,2 115,5 107,2 75,1 129,0 11,9 130,4 90,9 189,89 82,5
Nov. 93,9 96,7 121,2 53,0 115,6 106,9 74,5 121,9 11,1 131,4 90,8 187.4 82,2
Dez. 92,4 97,2 122,6 53,0 115,2 102,7 75,9 1231 110,3 131,7 90,5 189,5 80,8
1980 Jan. 91,7 97,2 122,5 53,2 115,2 1,5 77,8 123,8 110,6 1321 90,4 189,0 80,7
Febr. 92,4 96,8 122,3 53,6 114,9 100,8 79,5 1211 112,0 132,3 90,5 185,7 80,8
Mirz 95,1 96,3 121,7 52,8 114,2 99,4 79,7 121,0 112,8 131,8 90,6 180,6 80,8
April 95,9 96,56 1211 52,3 114,7 98,8 80,4 120,6 113,0 31,7 90,7 182,9 78,4
Mai 92,4 96,6 121,4 52,4 115,5 99,3 81,0 130,1 112,2 132,4 90,6 186,1 76,8
Juni 90,6 97,1 122,0 52,4 115,8 100,0 81,2 135,1 112,0 133,5 90,5 187,5 76,8
Juli 90,5 97,7 122,6 52,2 115,9 100,6 a7 132,9 11,7 134,4 90,6 189,0 75.5
Aug. 91,6 97,2 122,4 52,1 115,4 99,7 82,9 131,7 1121 134,0 0,8 187,0 74,8
Sept. 90,9 96,8 122,5 51,8 114,9 99,2 83,9 137,2 112,0 133,9 90,9 188,1 73,7
Okt. 91,3 96,4 1217 51,4 114,0 98,2 85,7 141,5 111,8 133,0 91,5 189,2 73,5
Nov. 93,3 95,3 120,9 51,0 112,9 96,9 87,7 140,5 1121 131,9 N7 187,8 73,6
Dez. 94,4 95,0 120,3 50,7 12,5 96,7 87,3 1441 111,0 131,6 91,6 185,9 72,6
1981 Jan. 94,0 94,5 119,4 50,3 111,9 95,3 90,6 149,6 109,8 131,1 91,5 184,2 71,8
Febr. 96,9 93,3 118,0 49.6 110.8 93,5 90,7 150,0 11,3 130.4 92,9 181,7 70,5
* Zur Berechnungsmethode siehe Statistische Beihefte Pfund und den kanadischen Dollar, deren Wechsel- Kreis von Ldndern wie die Berechnung des AuBen-
zu den Monatsberichten der Deutschen Bundesbank, kurse freigegeben waren, statt dessen die Markt- werts der D-Mark. — 3 GroBbritannien nimmt z. Z.
Reihe 5, Die Wahrungen der Welt. — 1 Fir Ende 1972 kurse von Ende 1972. ~ 2 Die als gewogene geome- am Wechselkursmechanismus des Européischen
wurden grundséatzlich die damaligen Leitkurse trische Mittel errechneten Indizes des AuBlenwerts Wahrungssystems nicht teil.

zugrunde gelegt, fiir das Pfund Sterling, das irische fremder Wéhrungen beziehen sich auf den gleichen
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Ubersicht

iiber die wahrend der vorangegangenen zw6!f Monate
in den Monatsberichten der Deutschen Bundesbank
behandelten Themen:

Marz 1980 Neue geldpolitische MaBnahmen
Einkommen und Einkommensverwendung
im zweiten Halbjahr 1979 nach Sektoren
Die finanzielle Entwicklung der Sozialversicherungen
seit Mitte der siebziger Jahre

April 1980 Kapitalbildung und Aniagepolitik der Versicherungs-
unternehmen seit 1975
Die Auslandsverflechtung der Unternehmen Ende 1977

Mai 1980 Neue geldpolitische MaBnahmen
Gesamtwirtschaftliche Finanzierungsstréome sowie
Bestande an Forderungen und Verpflichtungen
im Jahre 1979
Die Wertpapierunterbringung im Jahre 1979
Goldtransaktionen in der Zahlungsbilanz
der Bundesrepublik

Juni 1980 Die Wirtschaft der Bundesrepublik Deutschland
im Friihjahr 1980

Juli1980 Olrechnung und Zahlungsbilanz
der Bundesrepublik Deutschland
Entwicklung des Patent- und Lizenzverkehrs mit dem
Ausland in den Jahren 1978 und 1979

August 1980 Die Zahlungsbilanz der Bundesrepublik
im ersten Halbjahr 1980
Die Ertragslage der Kreditinstitute im Jahre 1979
Die Finanzentwicklung der Deutschen Bundesbahn
und der Deutschen Bundespost seit 1977

September 1980 Die Wirtschaft der Bundesrepublik Deutschland
im Sommer 1980

Oktober 1980 Investitionen und Finanzierungsverhaltnisse
der Unternehmen im ersten Halbjahr 1980
Die inlandischen Interbankbeziehungen
der Kreditinstitute

November 1980 Finanzentwicklung der Lander im Jahre 1980
Ertragslage und Finanzierungsverhalinisse
der Unternehmen im Jahre 1979

Dezember 1980 Die Wirtschaftslage der Bundesrepublik Deutschland
im Herbst 1980

Januar 1981  Zur langerfristigen Entwicklung der Kreditzusagen
und ihrer Inanspruchnahme
Die Ausgaben der Gebietskdrperschaften
seit Mitte der siebziger Jahre
Die Auslandsverflechtung der Unternehmen
im Jahre 1978

Februar 1981 Die Wirtschaitslage in der Bundesrepublik Deutschland
um die Jahreswende 1980/81

Ober friiher publizierte Sonderaufsétze informiert das dem
Monatsbericht Dezember 1980 beigefiigte Verzeichnis der Sonderaufsitze

Druckerei Otto Lembeck Frankfurt am Main und Butzbach

Die Berichte erscheinen im Selbstverlag der Deutschen Bundesbank,
Frankfurt am Main.

Sie werden auf Grund des § 18 des Gesetzes {iber die Deutsche Bundesbank
vom 26.7. 1957 — kostenlos — abgegeben.



	Inhaltsverzeichnis
	Zahlungsbilanz und Geldpolitik
	Kurzberichte
	Die Zahlungsbilanz der Bundesrepublik im Jahre 1980
	Gesamtwirtschaftliche Entwicklung und Unternehmenserträge im zweiten Halbjahr 1980
	Statistischer Teil
	Inhalt
	I.     Bankstatistische Gesamtrechnungen
	II.    Deutsche Bundesbank
	III.   Kreditinstitute
	IV.   Mindestreserven
	V.    Zinssätze
	VI.   Kapitalmarkt
	VII.   Öffentliche Finanzen
	VIII. Allgemeine Konjunkturlage
	IX.   Außenwirtschaft


